WJA'6 
v.~i 



y Google 



J Digitized by Goo^ 




TITI LIVI 

■ 

AB URBE CONDITA 

* 

L I B R I. 



ERKLÄRT 

VON 

W. WEISSENBORN. 

SIEBENTER BAND: 
BUCH XXXI XXXIV. 

ZWEITE, VERBESSERTE AUFLAGE. 



BERLIN, 

WEIDMANNSCHE BUCHHANDLUNG. 

1867. 



61 

\b1\ 



VORWORT. 



Für die neue Bearbeitung der folgenden Bücher konnte ich 
ausser den Bemerkungen über die erste Ausgabe in dem lite- 
rarischen Centralblatte 1862, S. 17 zur Verbesserung des Textes 
die Ausgaben des Livius von M. Hertz und I. N. M advig, so wie 

des Letzteren Emendationes Livianae und die Beiträge zur Kritik . 

und Erklärung des Livius von M. Müller 1866 benutzen. 
Unterstützt durch diese Hülfsmittel habe ich mehrfache Ver- 
änderungen des Textes vorgenommen, auf der anderen Seite 
aber nach einer neuen Prüfung des handschriftlichen Materiales 
von meiner Ansicht über das Verhältniss der Bamberger zu der 
Mainzer Handschrift in diesen Büchern abzugehen mich nicht 
entscbliessen können, und die Gründe dafür zum Theil in der 
Abhandlung De codice Livii Moguntino 1865 dargelegt. Mag 
auch die Mainzer Handschrift viele Vorzüge haben und die Bam- 
berger in den letzten Büchern, welche sie enthält, derselben 
nachstehen, so lässt sich doch, wie schon die Verzeichnisse bei 
Kreyssig T. Livii ab u. c. liber tricesimus tertius p. X ff. zeigen, 
nicht läugnen, dass dieses Verhältniss nur allmählich eintritt, in 
den ersten Büchern, welche in der Mainzer Handschrift enthalten 
sind, die Bamberger oft das Bessere bietet und von den Inter- 
polationen und willkürlichen Veränderungen, die in der Mainzer 
nicht verkannt werden können, frei ist, s. Madvig Emm. Livv. 
p. 365. Dazu kommt, dass über die Lesarten der Bamberger 
Handschrift ein Zweifel nicht obwalten kann, während es in 



IV 



VORWORT. 



Folge der Ausdrucks- und Anführungsweise des Geleniu 
nicht immer feststeht, was er in der Handschrift gefunden oder 
nach Conjectur geändert hat, namentlich ob er an den Stellen, 
wo seine Angaben von denen Carbach's abweichen, nur der 
Hds. gefolgt ist. Ebenso zweifele ich auch jetzt nicht, dass 
die Bamberger Handschrift bis zu dem Punkte, wo ihr die Main- 
zer zur Seite tritt (weiterhin ist es nicht geschehen, s. zu 33, 
17, 9; ib. 28, 3; 9; 33, 3; 35, 7; 37, 11 u. s. w., vgl. zu 31 
9, 1) mit Recht in der ersten Ausgabe „die beste Handschrift;, 
genannt worden ist, s. Madvig's Ausgabe vol. III p. III, i>flo. 
sonders da Gelenius über den von ihm neben dem MainzM 
verglichenen codex Spirensis, welcher dem Bamberger näher ge- 
standen zu haben scheint als die jüngeren Handschriften, s. Neu? 
Jahrbücher für Philol. u. Pädagogik 18, 183; Madvig a. a. O. 
p. XII, so wenige Andeutungen gegeben hat. 

In der Erklärung bin ich nicht nur durch die kritischen 
Untersuchungen über die Quellen der vierten und fünften Decad«' 
des Livius von H. Nissen, sondern auch durch briefliche Mit- 
theilungen desselben, für die ich mich ihm zu aufrichtigem Danke 
verpflichtet fühle, unterstützt, und über Vieles, was mir früher 
in Bücksicht auf das Verhällniss des Livius zu seinen Quellen 
unklar oder zweifelhaft war, zu genauerer Einsicht geführt 
worden. Für Anderes habe ich die Bemerkungen von Madvig 
Wölfflin, M. Müller, Kleine, Ilildebrand, die Unte^j 
suchungen von A. Mommsen im Philologus XXIV, 1 IV.; die 
e von E. Kuhn, Hertzberg, Bursian u. A. benutzt. 

Eisenach, im Juni 1 867. 
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Me quoque iuvat, Telut ipse in parte laboris ac periculi 1 
'rim, ad finem belli Punici pervenisse. nam etsi proflteri au- 2 
n perscripturum res omnis Romanas in partibus singulis tanti 
eris fatigari minime con venia t, tarnen, cum in m entern venit 
s et sexaginta annos — tot enim sunt a primo Punico ad se- 3 
adum bellum 'initum — aeque multa volumina occupasse mihi/ 4 
am occupave r ^t quadringenti octoginta septem anni a condita 



n~84. Der zweite • acedoni- 
e Krieg nebst den gleic- zeitigen 
1 zunächst folgenden En -nissen. 
IIa 1-2, 4. Aeussere Lrsachen 

Krieges. Polyb. 16, 24; Ap- 
b. Maced. 3f. ; Zonar. 9, 15; 
tia. 30, 2; 31, 1. 
-5. Uebergang. Me quoque , 
! die, welche in der Wirklichkeit 

Krieg beendigt hatten, sich 
titeo, s. 30, 45, 2; — iuvat, praef. 
— velut statt velut si s. 2, 36, 1 ; 
41, 9; 50, 4 11. a. > — ipse etc., 
sönlich Antheil genommen hatte. 
fuerim weil iuvat vorhergeht, 
■ brauchen in solchen Verglei- 
ingssätzen das Plusquamperf. 
er Imperfectum. — profit. attsum 
Rcmein: einer der, aber natürlich 
fL. zu beziehen, vgl. Tac. H. 1, 
incorruptam fxdem professis. — 
rscript. ohne Pronomen, s. c. 37, 
■:9,1, 11; 23, 34, 4u.a.- res 

Tit. Lir. VII. 2. Aufl. 



mit. nachdrücklich, s. praef. 1, im 
Gegensatze zu partibus, s. 21, 1, 
1: Theile des geschichtlichen 
Stoffes enthaltende Theile 
, des Werkes, die aber, wie u. St. 
zeigt, nach Ls' Ansicht eng mit 
einander zusammen hängen. — con- 
veniat, der potentiale Conjunctiv 
würde auch ohne etsi, welches sonst 
selten bei dem Gonj. sich findet, ge- 
braucht sein: sich ziemen dürfte, 
würde. — tarnen, zur Form der 
Periode s. 9, 17, 1. — tres e. s. vom 
Jahr 490-553 u. c. (487-550 nach 
Livius). — aeque m., s. 29, 19, 4; 
2 : aeque sontem ; doch folgt in af- 
firmativen Sätzen gewöhnlich at- 
que, et, s. 10, 7, 4, nicht quam, s. 
zu 5, 3, 4; 43, 6, 13. — occup. m., 
haben mir von der (zu vollendenden) 
Zahl von Bänden bereits in Be- 
schlag = weggenommen. — qua- 
drag. oct. sept. haben einige Hss., 

1 



LIBERXXXI. CAP. 1. 



a. u. 553. 



ur be ad A P . daudium consule* ,jä g^lS 
vadis induct. mare : ped.bus ingremu ^ et cre . 

haudquaquam comparandum _au J "rtutedu nitud ine 
7 claritateregumantiquorumvetustaquetamage 



die meisten cccxlxxvui, was aber 
nicht zu der Chronologie Ls , der 
seit 454 a. u., s. 10, 5, 14, Momm- 
e enHön,Chronol.S 121 drei Jahre 
weniger rechnet als die Fasten, 
Dassen würde, vgl. jedoch 34, 
l Er hatte die Geschichte dieser 
Zeit, im 16. Buche, s. Perioeha, be- 
^onnen.- Claudium, er wird allein 
*geJU weil er allein; den kr*g 
führte. - prhrium scheint in Be- 
z chung auf das vorhergeh. seeun- 
ät gesagt und ^ 
obeleich sonst nicht leicht bellum 
trtum, secundurn inferre ge- 
braucht wird. - *** schon jetzt, 
ehe ich die Arbeit beginne, tempo- 
re und causale Folge rmmmm 

a rWgen Stoffe der 'ältesten Zeit 
L pedibus, nicht «an; mgred., in 
der Hoffnung zu « ur ;- hwad ^it^ 
qui dquidp * Mg. 

3*V uimbselibJre Fülle .des 
Stoffes, pro/W- di * »"ergrund- 
Hole Tiefe, aus der man sich mit 
Mühe herausarbeitet, die Sclnvie- 
Seit der Behandlung: profundum, 
dei Abgrund, 33, 29, G; Tac Ann. 
2 24 ist an u. St. bildlich gesagt, 
vVl Sali 14 9: altius processi, 
daher re/^,' welches bei profund^ 
wie die besseren Hss. haben, nicht 
wol stehen könnte, s. 22, 
Curt.9, 16, 18: profundum mare, 
Senec, Suas. 1 : pro/tojdj ^ 
tas- Naegelsbach Stilistik § H-> 
zum Gedanken s. Verg. Aen. 7, 44: 



maior verum mihi nascitur ordo 
Sc lieber die fortgesetzte \er- 
X • i.— ft 1 2 — p«ewe Stent 
feit oft nach dem Ha^ptbegrilfe, 
. 9 7, 1 ; 3, 53, 7 ; 4, 27, 1 1 u. «., 
eUco bei Ciceri, s. p. 

, o 9 '4 WWW <7-> immer 

Äsie in der Reihe der Begeben- 
heiten Die ganze Bemerkung sogt 
dass L. bei dem Beginne seine» 
Werkes von der Grösse und Schwie- 
rst desselben keine klare Vor- 

Stellung hatte. Aevm i ptnn 
6-7. paeem etc., das Asyndeton 
veranschaulicht den raschen, un- 
vermittelten Uebergang von dem 
30 45 erzählten Ereignisse. — pe 
Hculo in Rücksicht auf die Gefahr, 
dagegen enthalten virtute - robore 
die Gründe warum die \ ergleichung 
' n ebt statt haben konnte, da weder 
aas Eine noch das Andere in glei- 
chem Masse vorhanden war; über 
die Häufung der Ablative s 5 ,17, 

10; der Ausdruck ist ^ lkurzt ; 
haudquaquameomparandum^Pu 

nico hello, was aus P™*™. 1 **'** 
entnehmen ist) cum nee ^"J*£ 
eis eomparari possi mm urtute 
Hannibalis etc., s. 9, 18, ,11, 3& 
26, 3: arte quemurs - vel ^ 
ingenio aequabat; 45, 43 2, über 
dnnnelte aut s. 22, 2, ö. — cw 

lviH.-pericidoh.oomp. = mims 

rterieulosum. - f *' *™ 
Hnous II, Alexander. - < °> 

X r o 41 u £: übrigens sagt 
dieses L. mehr von seiner Zeit aus, 
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i. ob. 201. LIBER XXXI. CAP. 1.2. 3 

m imperii, quo multa quondam Europae, maiorem partem Asiae 
obtinuerant armis, prope nobilius. ceterum coeptum bellum ad- 8 
versus Philippum decem ferme ante annis triennio prius deposi- 
tum erat, cum Aetoli et beUi et pacis fuissent causa, vacuos 9 
deinde pace Punica iam Romanos et infensos Philippo cum ob 
infidam adversus Aetolos aliosque regionis eiusdem socios pacem, 10 
tum ob auxilia cum pecunia nuper in Africam missa Hannibali 
Poenisque preces Atheniensium, quos agro pervastato in urbem 
copipulerat, excitaverunt ad renovandum bellum. Sub idem fere 2 
tempus et ab Attalo rege et Rhodiis legati venerunt nuntiantes 




da ischen dem Beginne des Krie- 
ges nd dem Tode Alexanders nur 
123 Jahre lagen, die Macedonier im 
Vergleich zu den übrigen Griechen 
erst spät berühmt geworden sind, 
s. 45, 9, 2. Andere lesen vetustae, 
vgl. 34, 58, 13. — multa q. Eur., 
s. c. 23,4; 32, 9, 7; 45, 9, 2. 

8. ceterum geht auf § 6 : bellum 
esce. zurück, s. 23, 2, 5. — decem 
- annis, da die Aetoler als Ursache 
des Krieges und Friedens bezeich- 
net werden, diese aber erst 543 
a. u., s. 26, 24, sich mit Rom ver- 
banden und den Krieg begannen, so 
scheint L., abweichend von seiner 
Darstellung 24, 40, nach welcher 
der Krieg mit Philippus schon 540 
seinen Anfang genommen hat, weil 
in den drei Jahren 540-543 wenig ge- 
gen Philipp geschehen ist, vicll. nach 
dem Annalisten, dem er in dem vor- 
liegenden Abschnitte folgt, den Be- 
ginn des Krieges erst 543 zu setzen. 
Wach Düker wäre triennio pr. depos. 
er. Prädicat , coeptum - decem - 
annis Attribut von bellum , decem 
anni. also die dem 3 Jahre vor dem 
Ende des Punischen Krieges ge- 
schlossenen Frieden vorhergegan- 
genen, der Anfang des Krieges wie 
24, 40 in d. J. 540 gesetzt; doch ist 
dann die Angabe undeutlich und die 
Erwähnung der Aetoler als causa 
belli unrichtig. — triennio pr. , wie 
c. 29, 16; nach L., s. 29, 12, 1, wä- 
ren es 4 Jahre, das erste od. letzte 
ist also nicht mitgezählt, s. c. 12, 



3. — belli, L. selbst giebt c. 7, 4, 
vgl. 23, 33; 24, 40, ganz andere Ur- 
sachen an. — pacis, 29, 12. — 
causa, 33, 13, 11; 21,21, 1 u. a. 

9- 10. vacuos, n. vom Kriege, s. 
3, 28, 7; der Abi. pace ist: in 
Folge, nach Abschluss u. s. v — 
Aetolos, auch nach Polyb. 16, 24, 
vgl. Appian. 1. 1. schickten die Ae- 
toler nach dem Frieden mit Car- 
thago Gesandte nach Rom um sich 
über Phil, zu beschweren, vgl. Po- 
lyb. 15, 23, werden aber von den 
Römern nicht mehr als Bundesge- 
nossen betrachtet, s. c. 29, 4: 31, 
20; 33, 13, 1, und sind selbst nicht 
zum Kriege geneigt, s. c. 15, 10; 
28, 3. — eiusd. reg:, vgl. 30, 42, 
2; 33, 34, 1 1. — auxilia etc., s. 30, 
33, 6; ib. 42, 4; 45, 22, 6, wenn 
dieses so ausgemacht gewesen wäre, 
würde der Senat nicht nach ande- 
ren, mehr scheinbaren Ursachen des 
Krieges gesucht haben. — Athe- 
niens.j welche mit Rom schon seit 
dem Kriege desselben gegen die Kö- 
nigin Teuta in Verbindung stehen, 
s. Polyb. 2, 12, vgl. L. 29, 12 et 
Ph. , die Präpos. bei et - et nicht 
wiederholt, s. c. 5, 5. — eompuL, 
viell. ist der c. 14, 10 erwähnte 
Angriff gemeint. 

$. 1-2. Attalo, s. 29, 12, 14; 
ib. 11, 2; 26, 24, 9. Die Rhodier, 
vgl. 27, 30 ; 28, 7, müssen nach 45, 
25, 9, vgl. ib. 22, 1, schon längere 
Zeit mit den Römern in freund- 
schaftlicher Beziehung gestanden 
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LIBER XXXI. CAP. 2. 



a. u. 553. 



2 Asiae quoque civitates sollicitari. his legationibus responsum est 
curae eam rem senatui fore ; consultatio de Macedonico bello in- 

3 tegra ad consules, qui tunc in provinciis erant, reiecta est. in- 
terim ad Ptolemaeum Aegypti regem legati tres missi, C. Claudius 
Nero M. Aemilius Lepidus P. Sempronius Tuditanus, ut nun- 
tiarent victum Hannibalem Poenosque et gratias agerent regi, 

4 quod in rebus dubiis, cum finitimi eüam socii Romanos dese- 
rerent, in fide mansisset, et peterent, ut, si coacti iniuriis bellum 
adversus Philippum suscepissent, pristinum animum erga popu- 
lum Romanum conservaret. 

5 Eodem fere tempore P. Aelius consul in Gallia, cum audis- 
set a Boiis ante suum adventum incursiones in agros sociorum 



haben. — Asiae q. } wie in Grie- 
chenland und Afrika. — sollicitari 
unbestimmte Andeutung der von L. 
auch sonst nur oberflächlich darge- 
stellten Verhältnisse in Asien und 
Aegypten, s. c. 16, 3 IT.; zu c. 14, 
4; M omni sc n Rom. Gesch. 1, 693 f.; 
Nissen Krit. Untersuch, üb. die 
Quellen der 4. u. 5. Decade des L. 
158; 98; 120; Hertzberg Gesch. 
Griechenlands unter d. Römern 1, 
53 f. — eam r., die Verhältnisse 
Asiens. — in prov. , der eine noch 
bei der Flotte, s. 30, 43, 1. — re- 
iecta, s. 5, 22, 1. 

3-4. Ptolem., n. Epiphanes, der 
etwa 4 Jahr vorher als 5jähriges 
Kind seinem Vater Ptol. Philopator, 
s. 27, 30, 4 vgl. 32, 33, 4, in der 
Regierung gefolgt war, s. Polyb. 
15, 20; lustin. 30, 2. — Claudius, 
29, 37. — Aemilius nach c. 18, 1 
noch ziemlich jung, also nicht der 
24, 43 als Prätor, sondern der 32, 
7, 15 genannte, der 38, 42 Consul; 
40, 42 pontifex inax. wird, Lange 
2, 207. — Sempron., da ein ande- 
rer des Namens in dieser Zeit nicht 
vorkommt, wahrscheinlich der 27, 
11; 29, 11 u. a. erwähnte, der je- 
doch als censorius und consularis 
vor Aemilius hätte genannt werden 
sollen ; gewöhnlich werden ein con- 
sularis, ein prätorius und ein jüu- 
frcr Mann, der noch kein höheres 
it bekleidet hat, als Gesandte 



geschickt, vgl. jedoch c. 11, 18. — 
in fide maus., schon Ptolem. Phila- 
delphus hatte ein Bündniss mit Rom 
geschlossen, s. Eutrop. 2, 15; vgl. 
zu 27, 4, 10. Die wichtigeren Auf- 
träge, welche die Gesandten haben, 
hat der Annalist, dem L. folgt, 
übergangen, s. c. 14; 16; 18; Po- 
lyb. 16, 25; 27; 34; lustin. 31, 1; 
30, 3 : Antiocho et Phüippo denun- 
tient, regno Aegypti abstmeant. 
mittitur et M. Lepidus in Aegyp- 
tum, qui tutorio nomine regnum 
pupilU administret ; doch ist die 
Forderung in dieser Weise jetzt 
schwerlich ausgesprochen worden. 
Ueber die Vormundschaft des Lepi- 
dus, die auch durch eine Münze be- 
zeugt ist, s. Mommsen Gesch. d. 
röm. Münzw. 634; CIL. n. 474, s. 
Tac. Ann. 2, 64; weniger genau 
Val. Max. 6, 6, 1; Andere nehmen 
an, er sei Vormund der Kinder des 
Ptol. Epiphanes, näml. Ptolemaeus 
Physcon u. Philometor gewesen, 
vgl. Nissen 306. — pristin., wie er 
bisher und seine Vorfahren gesinnt 
gewesen seien. 

5-6. Aelius, s. 30, 40, 5. — 
Gallia, die Gallier, vor dem hanni- 
balischen Kriege fast unterworfen, 
haben sich in diesem befreit und 
zum grössten Theil von Rom ge- 
trennt, s. 32, 28, 9; 21, 25; 48 ff., 
dem sie nun noch lange Widerstand 
leisten. — Boiis, vgl. c. 10, 1 . 
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*. Ch. 801. LIBER XXXI. CAP. 2. . > 

factas, duabus legionibus subitariis tumultus eius causa scriptis * 
additisque ad eas quattuor cohortibus de exercitu suo C. Ampium 
praefectum socium hac tumultuaria manu per Umbriam, quam 
tribum Sapiniam vocant, agrum Boiorum invadere iussit; ipse 
eodem aperto itinere per montes duxit. Ampius ingressus ho- 7 
stium fines primo populationes satis prospere ac tuto fecit; dele- 
cto deinde ad Castrum Mutilum satis idoneo loco ad dcmetenda 
frumenta — iam enim maturae erant scgetes — profectus neque 
explorato circa nec stationibus satis firmis, quae armatae inermis 8 
atque operi intentos tutarentur, positis improviso impetu Gallo- 
rum cum frumentatoribus est circumventus. inde pavor fugaque 
etiam armatos cepit. ad vii hominum palata per segetes sunt 9 
caesa, inter quos ipse C. Ampius praefectus; ceteri in castra metu 10 
compulsi. inde sine certo duce consensu militari proxima nocte 
relicta magna parte rerum suarum ad consulem per saltus prope 
in v ins pervenere. qui, nisi quod populatus est Boiorum finis et 11 
cum Ingaunis Liguribus foedus icit, nihil quod esset memorabile 
aliud in provincia cum gessisset, Romam rediit. 



socior., Placentia , Cremona, oder 
einzelne treu gebliebene gallische 
Stämme. — subitar., 3, 4, 11. — 
tumult., s. c. 10, 1; 32, 26, 11 ; 34, 
56, 13. — cohortib., s. 30, 33, 1 ; 
nach späterem Gebrauche waren es 
12 Manipel, vgl. 34, 28, 8 u. a. — 
exerc. s., 30, 40, 15. — praef. soc, 
10, 35, 5; 25, 1, 3. — hac t. manu, 
fasst die beiden Bestandteile zu- 
sammen, obgleich tumult. auf die 
Cohorten weniger passt; über die 
Construct. s. 1, 28, 10; 31, 46, 4. 
— quam trib. Attraction = eam tri- 
bum Umbriae, quam etc., 40, 31, 
9 : captis {castris), quae pars - con- 
spict poterat = eiparti castrorum, 
quae; 42, 56, 4: Boeotorum iuven- 
tute, quae pars cum Romanis sta- 
bat ; 27, 42, 10; Vell. Pat. 2, 17, 1 ; 
Terent. Heaut. 4, 4, 1 ; es wird qua 
verm. — tribum, s. 33, 37, wie 9, 
41, 15 plaga. ein Canton, vgl. 
Kuhn Beiträge 71; Verfassung des 
r. Reichs 2, 7. — Sapin., nach dem 
Flusse Sapis, j. Savio, der nicht 
weit von den Quellen des Tiber am 
Monte Coronario entspringt und 



südl. von Ravenna mündet, genannt; 
keine römische Tribus, wie schon 
quam vocant zeigt. — aperto i., auf 
einer offenen Strasse, die, obgleich 
sie durch das Gebirge (den Apen- 
nin) führte, weniger gefährlich war, 
vgl. 9, 27, 4: per aperta loca — in 
loca plana agmen — demittunt ; 34, 
46, 4; anders 33, 37, 2: per aperta 
eoque tuta loca. 

7-11. Mut.il., ein Ca stell an der 
Südwestgrenze der Boier, s. 33, 37. 

— segetes, 23, 48, 1. — explorato, 
21, 25, 9. — circa vertritt den Ob- 
jectsbegriff ea (oder per ea) , quae 
circa erant, s. 1, 58, 2; 34, 30, 2. 
operi hier das Abmähen der Früchte 
nach § 10, nicht, wie gewöhnlich, 
Schanzarbeit. — armat. die oben 
erwähnten stationes. — palata, s. 
c. 16, 3; 32, 3, 3; 22, 60, 20. — 
militari, der gemeinen Soldaten, s. 
25, 37, 6. — per salt., der Consul 
steht wahrscheinlich weiter west- 
lich. — Ingaunis L. , s. 28, 46, 9. 

— nihil - aliud, ungewöhnlich durch 
einen Zwischensatz getrennt. 
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LIBER XXXI. CAP. 3. 4. 



u. 553. 



3 Cum primum senatum habuit universis postulantibus, ne 
quam prius rem quam de Philippo ac sociorum querellis ageret, 

2 relatum extemplo est ; decrevitque frequens seuatus, ut P. Aelius 
consul quem videretur ei cum imperio mitteret, qui classe accepta, 
quam ex Sicilia Cn. Octavius reduceret, in Macedoniam traice- 
-fSf. BL Valerius Laevinus propraetor missus circa Vibonem 
duodequadraginta navibus ab Cn. Octavio acceptis in Macedoniam 

4 transmisit. ad quem cum M. Aurelius legatus venisset edocuis- 
setque eum, quantos exercitus, quantum navium numerum com- 

5 parasset rex, quem ad modum circa omnis non continentis modo 
urbes, sed etiam insulas partim ipse adeundo, partim per legatos 

6 conciret homines ad arma ; maiore conatu Romanis id capessen- 
dum bellum esse, ne cunctantibus iis auderet Philippus, quod 
Pyrrhus prius ausus ex aliquanto minore regno esset, haec scri- 
bere eadem Aurelium consulibus senatuique placuit. 

4 Exitu huius anni cum de agris veterum militum relatum esset, 
qui ductu atque auspicio P. Scipionis in Africa bellum perfecis- 



3- Vorbereitungen zum Kriege 
mit Philippus. 

1-2. univ. post., s. 26, 2, 3: 29, 

15, 1; 4. — ageret zur Verhand- 
lung bringe, durch relatum etc. er- 
klärt. — quem vid. ei, n. mätere 
oder mittcndum esse, s. c. 5, 3 ; 8, 
4; 9, 10; 15, 1; 21, 62, 7 u. oft, 
vgl. 34, 56, 13. — cum imp., 32, 

16, 2. — reducer., im Begriff sei zu 
u. s. w. — Octav.y s. 30, 41, 7, er 
ist also nicht mit Scipio zurückge- 
kehrt. — Maeed., 32, 3, 2. 

3-4. Valerius, wahrscheinlich 
der in der 3. Decade oft erwähnte, 
welcher lange Zeit in Griechenland 
gewesen war, s. 23, 24; 24, 10; ib. 
40; 26, 1; 22; 27, 11; 29, 11; jetzt 
Privatmann erhalt er, wie Manlius 
23, 34, 14, von dem Consul dasCom- 
mando. — propr., als Prop., s. 29, 
6, 9. — Vibon., Vibo Valentia eine 
bedeutende Hafenstadt in ßruttium, 
noch jetzt Vibona, vgl. 21, 51. — 
transmis., intransitiv, s. 21, 20, 9; 
25, 31, 12. — Aurelius, 30, 42, 2. 
— edocuiss., s. 23, 28, 4. — quant. 
nav. m., Phil, hat jetzt, vgl. 28, 8, 
14, eine bedeutende Flotte, Polyb. 
16, 2: r]v 6t T(2v fikv tov <&iltn- 



nov vsüiv to nkfj&os - xard(pQC(X- 
loi tqeIs xal nevrrjxovra ovv 6h 

TOVTOIQ ä(pQ€tXT(t, X€fA,ßoi 6h - 

hxarbv i«i n€VtjxovTa; doch muss 
dieselbe schon ein Jahr vorher zu 
anderen Zwecken , s. c. 4, 14, ge- 
rüstet gewesen sein. 

5-6. circa, in, auf- umher, s. 
c. 30, 7 ; 28, 7, 9; 1, 9, 2. insulas, 
s. dagegen c. 15, 8. — ad arma, 
nach dem Folg. cunctantibus etc. 
nimmt der Gewährsmann Ls', s. 
c. 1 ; Nissen 60, an, dass die Rüstun- 
gen gegen Rom gerichtet sind, ob- 
gleich Phil, damals, nachdem er be- 
reits begonnen hat in Thracien, 
Asien u. dem Archipel Eroberungen 
zu machen, c. 16, 6, an einen Krieg 
gegen Rom nicht dachte. — min. 
regno, s. c. 7, 9. — haec - ead. 
durch Auseinanderstellung gehoben. 
— consul. sen., die Berichte an den 
Senat, s. Einleit. 31 f., werden an 
die Consuln oder den praetor urb. 
gerichtet, welche dieselben im Se- 
nate vortragen, vgl. 34, 61, 16. 

4. Ackervertheilung, Wahlen, 
Spiele. 

1-2. agris vet. m., das Land, 
welches ihnen gehören soll. Zum 
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sent, decreverunt patres, ut M. Iunius praetor urbis, si ei vide- 2 
retur, decemviros agro Saraniti Apuloque, quod eius publicum 
populi Romani esset, metiendo dividendoque crearet. creati P. 3 
Servilius Q. Caecilius Metellus C. et M. Servilii — Geminis am- 
bobus cognomen erat — L. et A. Hostilii Catones P. VilHus 
Tappulus M. Fulvius Flaccus P. Aelius Paetus T. Quinctius Fla- 
mininus. 

Per eos dies P. Aelio consule comitia habente creati con- 4 
sules P. Sulpicius Galba C. Aurelius Cotta, praetores exinde 
facti Q. Minucius Rufus L. Furius Purpurio Q. Fulvius Gillo C. 
Sergius Plautus. ludi Romani scaenici eo anno magnifice ap- 5 



crstenmale werden nach L. (etwas 
verschieden scheint die von Fron- 
tin. 4, 3, 12 erwähnte Schenkung) 
auf diese Weise lange Kriegsdienste 
mit Land belohnt; wahrscheinlich 
waren die Empfänger Soldaten aus 
deu cannensischen Legionen, s. 29, 
24, 12, die gegen 16 Jahre gedient 
und wol in Italien Alles verloren 
hatten. Sonst dienen in dieser Zeit 
Iocupletes, die schon Land haben; 
erst nach der Aufnahme der capitc 
censi in die Legionen, vgl. jedoch 
Periocha 55, nach Sullas Siegen, wird 
die Vertheilung von Land an die 
Veteranen gewöhnlich, duetu ausp., 
s. 8, 31, 1. — praet. urb. , er soll 
zum Zweck der Wahl Tributcomi- 
tien halten, s. 34, 53, 2; 10, 21, 10, 
wie auch sonst oft nur der Senats- 
beschluss iu diesen u. ähnlichen 
Fallen erwähnt wird, s. 37, 46, 10; 
39, 23, 4; Lange 1, 657 f. — si ei 
vid. } 26, 16, 4. — decemv., wie 42, 
4, 4; die grosse Zahl (gewöhnlich 
werden 3 Commissäre ernannt, s. 3, 
1, 6) war wol durch die Schwierig- 
keit des Geschäftes bedingt, vgl. zu 
c. 49, 6. — Samniti Ap., in Folge 
des Abfalls dieser Völker an die 
Punier war ihnen ein Theil ihres 
Gebiets genommen und Staatsland 
der Römer geworden, s. 30, 24, 4; 
vgl. 34, 45; 53; Marquardt 3, 1, 
321 ; 324. — quod eius, der Theil, 
soviel davon, s. 5, 34, 5; 38, 23, 
10; ib. 54, 4 u. a. — metiendo, 



diese Abmessung und .Vertheilung 
erfolgt nicht bei der Oecupation, s. 
3, 1, 8, sondern erst bei der Assi- 
gnation. Die Veteranen sollen nicht 
in CoLonien geführt werden, wie 
später, sondern zerstreut in den ge- 
nannten Gegenden ihre Besitzungen 
erhalten; die welche römische Bür- 
ger sind, bleiben es natürlich, so 
dass sie an vielen Orten vereinzelt, 
in conciliabula oder fora, s. 7, 15, 
13; 32, 7, 3 a. E., wohnen. 

3. P. SerVÜ., Fulvius, sind nicht 
näher bekannt, Caecil., s. 29, 1 1 ; C. 
Servil. 30, 39; 39, 46; M. Servil. 
29, 38; 32, 29. Geminis, wahr- 
scheinlich waren sie Brüder, co- 
gnom., s. 32, 2, 7. — Hostilii, s. 27, 
35; Fillius 29, 38; 30, 1; 31,49; 
^«•/ima- 30, 39; 40; 32, 7, 2. Qumct., 
s. § 5; c. 49, 6. 

4-6. Sulpicius, er ist zum zwei- 
tenmale Consul, s. 25, 41, 11, und 
war früher längere Zeit in Grie- 
chenland, s. 26, 22; 28; 27, 7; 30- 
33. — Jurelius, s. 30, 26 f. — Fu- 
rius 27, 2. — Gillo wie 3u, 21 ; auf 
Inschriften heisst der IName Cilo 
od. Chüo. — ludi R., s. 8, 40, 2; 
scenische Spiele (es war die Zeit 
des Ennius, Plautus u. a.) sind 
schon 24, 43, 7 erwähnt, vgl. Fried- 
länder bei Marquardt 4, 51 3 f. — 
magnifice ap., Cic. Sest. 54, 116: 
apparatissimi magnificentissimique 
ludi, mit besonderer Pracht in der 
Ausrüstung, Decoration u. s. w., 
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parateque facti ab aedilibus curulibiis L. Valerio Flaceo et T. 

6 Quinctio Flaminino; biduum instauratum est; frumentique vim 
ingentem, quod ex Africa P. Scipio miserat, quaternis aeris po- 

7 pulo cum summa fide et gratia diviserunt. et plebei ludi ter toti 
instaurati ab aedilibus plebi L. Apustio Fullone et Q. Minucio 
Rufo, qui ex aedilitate praetor creatus erat, et Iovis epulum fuit 

. ludorum causa. 

5 Anno quingentesimo quinquagesimo primo ab urbe condita, 
P. Sulpicio Galba C. Aurelio consulibus, bellum cum rege Phi- 
lippo initum est, paucis mensibus post pacem Carthaginiensibus 

2 datam. omnium primum eam rem idibus Martiis, quo die tum 

3 consulatus inibatur, P. Sulpicius consul retulit, senatusque de- 



vgl. 33, 25; Lange 2, 187. — Fa- 
hr., vgl. 27, 8, 5. — Quinctio, nach 
32, 7, 9 war es nicht der Besieger 
des Philippus, § 3, sondern dessen 
Bruder L. Quinctius, wie auch An- 
dere lesen, vgl. Nipperdey die leges 
annales d. R. 24; 60; doch kann 
die Verwechselung, wie andere, 
auch durch L. selbst verschuldet 
sein, s. c. 11, 3. — bid. inst., das 
Prädicat, welches sonst den Spielen 
beigelegt wird : ludi biduum, in bi- 
duum, bis etc. instaurati, ist an u. 
St. auf die Zeit übertragen; zwei 
Tage der Festfeier wurden (wegen 
eines Versehens) von Neuem veran- 
staltet, s. c. 50, 3; 23, 30, 16; 27, 

21, 9; ib. 36, 8 u. a. — Scipio, vor 
seinem Abgang aus der Provinz; 
vielleicht war er selbst, als das- 
selbe ankam, noch nicht in der Stadt. 
— quatem. aer.: •/* Denar, 1 Se- 
sterz, während später der gewöhnli- 
che Preis des modius Waizen 1 Denar 
war, vgl. c. 50, 1 ; 30, 26, 6; Marq. 
3, 2, 14; 92; Mommsen 1, 851. — 
populo, natürlich denen , die es an- 
nehmen wollen, diviser., eine Eh- 
renfunction der curul. Aedilen, die 
hier auch das grammatische, in den 
zwei vorhergehenden Sätzen nur 
das logische Subject sind. 

7. ludi pi, von den plebejischen 
Aedilen auf Kosten des Staates, 8. 

22, 10, 7. — toti, 23, 30, 16. — ex 
aedil.. über den Amtsantritt dersel- 



ben s. 28, 10, t. Der unmittelbare 
Uebergang aus der Aedilität in die 
Prätur ohne das Intervall von zwei 
Jahren, welches später die lex Villia 
festsetzte, findet sich in dieser Zeit 
mehrfach, s. c. 49, 12; 32, 7, 13 
u. a. — Iov. epul., am 13. Novem- 
ber, es steht mit den plebejischen 
Spielen in Verbindung, s. 25, 2, 10, 
und ist von einem anderen am 
13. Septbr. während der ludi Ro- 
mani gefeierten epul. Iovis zu un- 
terscheiden, s. CIL. p. 407; 401; 
Friedländer 1. 1. 473; 498. 

5-9. Verhandlungen über den 
Krieg mit Philippus. Zon. 9, 15. 

1-3. quingent. haben die Hss., 
Prise, de fig. num. 5, 21 p. 1352: 
Livius ab u. c. XXXI: anno quin- 
gesimo. — quinquag. pr., die Hss. 
haben unrichtig quadragensimo uno, 
L. ist auch hier, s. c. 1, 4, um 
3 Jahre hinter den Fasten zurück, 
welche 554 zahlen, s. Niebuhr Rom. 
Gesch. 2, 626; 636; Mommsen 
Chronol. 120. — bellum ist als das 
wichtigste Ereigniss vorangestellt; 
die Verhandlungen folgen erst nach. 
— paucis mens. , also wol noch vor 
der Rückkehr Scipios, s. c. 4, 6. — 
omnium pr. = ante omnia, weshalb 
deinde nicht nothwendig ist, s. Cic. 
Fam. 11, 10, 2, Liv. 3, 9, 11; 1, 1, 
1 u. a. idib. Mart., s. 22, 1; 23, 
30; 26, 1 u. a. — decrevit, nur ein 
vorläufiger Beschluss , dass die vor 
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crevit, uti consules maioribus hostiis rem divinam facerent qui- 
bus diis ipsis videretur cum precatione ea: quod senatus popu- 4 
lusque Romanus de re publica deque ineundo novo hello in animo 
haberet, ea res uti populo Romano sociisque ac nomini Latino 
bene ac feliciter eveniret ; secundum rem divinam precationemque 
ut de re publica deque provinciis senatum consulerent. per eos 5 
dies opportune irritandis ad bellum animis et litterae abM. Aurelio 
legato et M. Valerio Laevino propraetore adlatae et Atheniensium 
nova legatio venit, quae regem appropinquare fiuibus suis nun- 6 
tiaret, brevique non agros modo, sed urbem etiam in dicione eius 
futuram, nisi quid in Romanis auxilii foret. cum renuntiassent 7 
consules, rem divinam rite peractam esse, et precationi annuisse 
deos baruspices respondere, laetaque exta fuisse et prolationem 
finium victoriamque et triumpbum portendi, tum litterae Valerii 
Aureliique lectae et legati Atheniensium auditi. senatus inde con- 8 
su 1 tum factum est, ut sociis.gratiae agerentur, quod diu sollicitati 
De obsidionis quidem metu fide decessissent ; de auxilio mittendo 9 



dem Beginne jedes Krieges nötbigen 
religiösen Ceremonieen vorgenom- 
men werden sollen, durch die er- 
kannt wird, ob die Götter denselben 
billigen, der Krieg iustum piumque 
sei, s. 1, 22, 4. — mai. hostiis, s. 
33, 26, 9. — rem div. f., s. 32, 1, 
14; 23, 11, 6; 40, 53, 4. — quibus 
d. i v. wie 32, 1, 13; dagegen wer- 
den die Götter bezeichnet 36, 1, 2; 
42, 30, 8 n. a. 

4. in animo h. s s. 21, 17, 4. — ea 
res, so wird in solchen Formeln, s. 
36, 1,2, vgl. c. 44,8; 1,36,6; 30, 
1, 11 ; 32, 29, 5, nach der bestimm- 
ten Bezeichnung des Gegenstandes, 
ein allgemeiner Begriff eingescho- 
ben um daran zu knüpfen was ge- 
schehen soll oder gewünscht wird. 
— sociisque etc., s. 29, 27,2.-— 
deque prov., der specielle, wichti- 
gere Gegenstand, wie vorher deque 
ineundo n. b., die Reihenfolge der 
Verhandlungen, s. 22, 9, 7. — con- 
sul., 1, 32, 11; 26, 1, 1 u. a. 

5-6. opportune, es steht also 
aus anderen, tieferen Gründen, s. 
c. 7, 15; 14, 3, bereits in dem Se- 
nate die Ansicht fest, dass der 
Krieg zu führen sei; die Berichte 



und Gesandtschaften sollen dem 
Volke gegenüber, dessen Wider- 
spruch man furchtet, dieselbe unter- 
stützen. — irritandis, nach der 
Wortstellung ist der Dativ des Ge- 
rundium mehr auf das Adverbium 
bezogen, als auf den Verbalbegriff 
opportune adlatae sunt. — M. Laev. 
ohne Wiederholung der Präpos., wie 
c. 2, 1 ; 45, 37, 8 u. a. — nova, c. 1. 
— regem n. Philippum. — finibus, 
c. 1, 10 steht er schon vor der 
Stadt. 

7. rite, 1, 8, 1. — adnuisse, 7, 
30, 20. — harusp. resp., die Con- 
suln berichten die Aussagen an den 
Senat s. 36, 1, 4 u. a. — laetaq. 
Erklärung: es seien nämlich, vgl. 
29, 10, 6; 5, 21, 8; 25, 16, 2. — 
prolat., s. 36, 1, 3: eo bello termi- 
nos poputi R.propagari; 42, 20, 4: 
prolationem finium et interitum 
perduellium portendi-, ib. 30, 9; 
Tac. H. 2, 78. — legati Ath. , eine 
zweite Gesandtschaft nach der c. 1, 
10 erwähnten, vidi, in Bezug auf 
den von Polyb. 16, 27 berichteten 
Einfall Nicanors in Attica, c. 14, 9. 

8-9. socüs, den Athenern, s. 
c. 1, 10. — fide cfec, 43, 7,9.— 
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tum responderi placere, cum consules provincias sortiti essent, 
atque is consul, cui Macedonia provincia evenisset, ad populum 
tutisset, ut Philippo regi Macedonum indiceretur bellum. 
6 P. Sulpicio provincia Macedonia sorti evenit, isque roga- 
tionem promulgavit, vellent iuberent Philippo regi Macedonibus- 
a que, qui sub regno eius essent, ob iniurias armaque illata sociis 
/ populi Hornau i bellum indici. alteri consulum Aurelio Italia pro- 

2 vincia obtigit. praetores exinde sortiti sunt. C. Sergius Plautus 
urbanam, Q. Fulvius Gillo Siciliam, Q. Minucius Rufus Bruttios, 

3 L. Furius Purpurio Galliam. rogatio de hello Macedonico primis 
comitiis ab omnibus ferme centuriis antiquata est. id cum fessi 
diuturnitate et gravitate belli sua sponte homines taedio pericu- 

4 lorum laborumque fecerant, tum Q. Baebius tribunus plebis, viam 
antiquam criminandi patres ingressus, incusaverat bella ex hellis 

5 seri, ne pace umquam frui plebs posset. aegre eam rem passi 
patres, laceratusque probris insenatu tribunus plebis, et consulem 



meto, 1, 34, 1; 30, 12, 1; ib. 14, 1 
u. oft. — placere, c. 44, 6. — ad 
pop. tul., nach einem anderen Se- 
natsbescbluss in den Conütien den 
Antrag gestellt habe. 

6« 1. sorti, s. 28, 45, 1 1, statt des 
gewöhnlichen, auch mit evenire häu- 
figer verbundenen : sorte, findet sich 
fast nur bei evenit, s. 29, 20, 4. 
— promulg. die vorläufige Bekannt- 
machung, s. 3, 35, 1. — vellent iub., 
s. 1, 17, 9; 8, 13, 10, daher der 
Name rogatio, Lange 1, 417. — 
Maced. etc., die in solchen Formeln 
gewöhnliche Genauigkeit, s. 22, 10, 
2 ; 29, 27, 2; 1, 32, 6 ff. u. a. — iniu- 
rias, rechts -vertragswidrige Hand- 
lungen, generaliter iniaria dicitur 
omne, quodnon iure fit, die iniuriae 
an u. St. betrafen auch die Römer 
selbst, s. c. 1, 10, daher ist illata 
sociis nur zu artna zu nehmen, s. 
c. 2, 4; zur Sache vgl. 33, 34, 11; 
Zonar. 1. 1.: rov noltfiov ixpiiyC- 
Oavio XQwpwoi irj rdjy'Jü.Xtjyiov 
imßttaCa Xdßr) etc. 

2. sortiti, ua provincia eben ge- 
nannt ist, konnte es hier fehlen. — 
urban., mit welcher die nicht be- 
sonders erwähnte peregrina ver- 
bunden ist, s. 32, 1,2; ib. 8, 5; 25, 



3, 2; ib. 41, 12; 28, 38; 13; 30, 1, 
9; ib. 27, 9 u. s. w. — Brutt., um 
das noch immer unruhige Volk nie- 
derzuhalten, vgl. c. 8, 11; 32, 1, 7. 

— Galliam, s. c. 11, 1. 

3-4. primis in Bezug auf c. 8, 
1. — omnib. f. c. , es wurde also 
durchgestimmt; vielleicht hatte die 
erste Classe sich zum Theil für den 
Krieg erklärt. — antiq. <?., was bei 
der Ankündigung eines Krieges viell. 
noch nie geschehen war, s. 4, 58, 
14. — id n. das antiquare, s. 44, 
10, 2; zur Sache Mommsen 1, 711. 

— pericul. lab. , eine nicht seltene 
Zusammenstellung, s. 26, 13, 8; 33, 
39, 6 ; in umgekehrter Ordnung 
c. 1, 1 ; 4, 35, 7 u. a. — fecerant n. 
homines. — tum ohne Andeutung, 
dass auch dieses ein Grund war. — 
Baebius, wie 22, 34, 4 sein Vorfahr, 
viell. Vater. — antiquam er., s. 4, 
58, 12; 6, 27, 7 u. a. — ineusav., 
s. 24, 1, 10, mit dem accus, c. inf. 
auch 26, 12, 11 ; 33, 35, 11. — bella 
e. b., s. 21, 10, 4. 

5. laceratus, die Tribunen haben 
schon lange, s. 4, 1, 6, Sitz im Se- 
nate und gehören gewöhnlich zur 
Optimatenpartei, so dass ihr Wider- 
spruch gegen Maassregeln des Se- 
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pro se quisque hortari, ut de integro comitia rogationi ferendae 
ediceret castigaretque segnitiam populi, atque edoceret, quanto 6 
damno dedecorique dilatio ea belli futura esset. 

Consul in campo Martio comitiis, priusquam centurias in 7 
suffragium mitteret, contione advocata „ignorare" ioquit „mihi 2 
videmini, Quirites, non, utrum bellum an pacem habeatis, vos 
consuli — neque enim liberum id vobis Philippus permittet, qui 
terra marique ingens bellum molitur — , sed, utrum in Mace- 
doniam legiones transportetis, an hostes in Italiam accipiatis. 
hoc quantum intersit si numquam alias, proximo certe Punico 3 
bello experti estis. quis enim dubitat, quin, si Saguntinis ob- 
sessis fidemque nostram inplorantibus inpigre tulissemus opem, 
sicut patres nostri Mamertinis tulerant, totum in Hispaniam aver- 
suri bellum fuerimus, quod cunctando cum summa clade nostra 
in Italiam accepimus ? ne illud quidem dubium est, quin hunc 4 
ipsum Philippum, pactum iam per legatos litterasque cum Kanni- 
bale, ut in Italiam traiceret, misso cum classe Laevino, qui ultro 
ei bellum inferret, in Macedonia continuerimus. et quod tunc 5 
fecimus, cum hostem Hannibalem in Italia haberemus, id nunc 



nates io dieser Zeit selteu ist, s. 21, 
61 ; 22, 34, vgl. 9, 33, 3. — segnit. 
bezieht sich auf § 3 taedium. — 
edocer. n. cum. Der Consul hebt 
io der folg. Rede mehr die Gefahr 
für Rom hervor, s. c. 3, 6. 

7» comitiis, s. c. 50, 6; 32, 1, 9: 
Latinis; 8, 13, 10. — in suffr. m., 
s. § 14. — contion., ehe die Ab- 
stimmung erfolgt, wird nach Opfern 
und Gebeten, s. 39, 35, 1, gewöhn- 
lich erst eine contio gehalteu, s. 10, 
21, 13; 34, 2IF.; Cic. Legg. 3, 4, 
11: rem populum docento, doceri a 
magistratibus privatisque patiunto. 

2. Die Offensive gegen Phil, zu 
ergreifen ist nothwendig, sonst muss 
der Krieg in Italien gefuhrt wer- 
den. — kabeatü, haben wollt, eben- 
so die folg. transportetis, accipia- 
tis. — consuli, 6, 39, 2. — qui 
terra etc., s. c. 3, 5. 

3-5. Der Krieg in Italien ist für 
Rom, wie die Erfahrung gezeigt 
hat, gefährlicher, vgl. 34, 60, 4. — 
hoc quant. int., was das für einen 
Unterschied mache, wie viel darauf 
ankomme, dass das Eine, nicht das 



Andere geschehe. — nuinq. al.\ 
ich will den Fall setzen, dass sonst 
niemals u. s. w.; etwas verschieden 
wäre si umquam, welches die Mög- 
lichkeit aufstellt, dass es mehrmals 
geschehen sei, s. 32, 5, 8; 6, 42, 
12; zu 1, 28, 4; ante konnte fehlen, 
vgl. Cic. Art. 4, 2, 2: si umquam in 
dicendo fuimus aliquid, aut si num- 
quam alias fuimus, tum profecto, 
L. 8, 6, 14: si quando umquam. — 
certe wie bei sinorn, s. 22, 54, 6. — 
Punico steht in den meisten Hss. 
vor proximo und wird von Madvig 
für ein Glossem gehalten, vgl. 26, 
32, 3. — quis etc., der Nachdruck 
liegt auf quod cum summa etc., 
wahrend wir leicht hätten abwen- 
den können, haben wir u. s. w. -— 
Mamert., s. Periocha xvi. — ne ill. 
quid., ebenso wenig, führt ein Bei- 
spiel des Gegentheils ein. pactum 
etc., s. 22, 52, 3; 28, 21, 5; zur 
Sache s. 23, 34; 39. — Laevino, s. 
c. 3, 3. — ultro, s. 21, 1, 3. — cum 
haberem*, s. 44, 39, 7 ; Caes. B. G. 
1, 23, 1 ; Cic. de leg. agr. 2, 24, 64 
u. a., wo bei tum, cum der Conjunc- 
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pulso Italia Hannibale, devictis Carthaginiensibus cunctamur f a- 

6 cere? patiamur expugnandis Athenis, sicut Sagunto expugnando 
Hannibalem passi sumus, segnitiam nostram experiri regem: 

7 non quinto inde mense, quem ad modum ab Sagunto Hannibal, 
sed quinto [inde] die, quam ab Corintho solvent naves, in Italiam 

8 perveniet. ne aequaveritis Hannibali Philippum, ne Carthagini- 
ensibus Macedonas; Pyrrho certe aequabitis. aequabitis dico? 

9 quantum vel vir viro vel gens genti praestat! minima accessio 
Semper Epirus regno Macedoniae fuit et hodie est. Peloponne- 
sum totam in dicione Philippus habet Argosque ipsos, non vetere 

10 fama magis quam morte Pyrrhi nobilitatos. nostra nunc com- 



tiv steht; ebeoso 31, 17, 2: postea, 
cum; ib. 16, 8 u. a., doch findet sich 
auch der Indicativ, s. 10, 8, 3; 28, 
24, 6; 34, 31, 4 u. s. w. Cic. Fam. 
9, 16, 7; 9, 24, 2 u/s. w. 

6-7. Ein Angriff Philipps auf 
Italien ist wegen der grösseren 
Nahe Macedoniens noch mehr als 
bei Hannibal zu fürchten. — patia- 
mureic.: lasst nur sehen, wie schwer 
wir uns entschliessen unserer Be- 
quemlichkeit zu entsagen, wie viele 
Aufforderungen wir bedürfen; der 
c. 6, 6 geforderte Tadel; aber der 
Nachdruck liegt auf non quinto — 
sed quinto die. — Athenis, dass es 
eine Bundesstadt ist, wird durch 
die Vergleichung mit Sagunto an- 
gedeutet. — quinto inde m. wie 
21, 38, 1: quinto mense a Cartha- 
gine nova; vgl. unten c. 14, 2; 33, 
3, 8. inde vor die scheint aus der 
vorhergeh. Zeile wiederholt. 

8-9. Der Angriff Ph's ist ge- 
fährlicher als der des Pyrrhus theils 
wegen der grösseren Macht Mace- 
doniens theils wegen der Verhält- 
nisse in Italien § 10-12. — ne 
aequaver. concessiv, fast si non, 
s. 32, 21, 21; Cic. Or. 29, 101: ne 
fuerit, vgl. ut 21, 47, 5. — ne 
Carth., das hdsl. nec ist wol durch 
Wiederholung von c entstanden, da 
sich nec nicht wie ut non, s. Cic. 
Att. 2, 15, 2; ib. 13, 19, 5, in Ein- 
räumungen findet; ähnlich wäre 3, 
21, 6: dum ego ne - nec. — aequa- 



bit., Verbesserung und Steigerung, 
vgl. 21, 44, 7: transcendes dico\ 
32, 21, 13. — quantum etc., der 
Ausruf soll andeuten, dass von einer 
Gleichstellung hier gar nicht die 
Rede sein könne. — vel vir etc.: du 
kannst das Eine oder Andere in Be- 
tracht ziehen ; die Auffassung etwas 
anders als c. 1, 6: aut virtute etc. 
Im Folg. ist jedoch von dem Vor- 
zuge Philipps vor Pyrrhus nicht 
die Rede , da jener diesem offenbar 
nachstand. — accessio, s. 30, 12, 
22 ; 45, 7, 2 ; auch im Griech. ngos- 
&jxn; Epirus war,- nach dem Un- 
tergang des molossischen Königs- 
hauses dem Namen nach mit Mace- 
donien verbündet, s. 32, 10, 1, ib. 
14, 5, in der That von demselben 
abhängig, aber treu, s. 36, 35. — 
Peloponn., die Achäer waren mit 
Ausnahme einiger Städte, die Phi- 
lipp, angehörten, Bundesgenossen 
desselben, s. 32, 5, 4. — Argosq., 
dieses, damals noch frei, s. 32, 25, 
ist, während andere Bundesstaaten, 
s. 33, 32, übergangen werden, nur 
hervorgehoben um durch die Erin- 
nerung an den Tod des Pyrrhus 
rhetorischen Effect zu machen (da- 
her auch non magis etc.); dass 
Pyrrhus nach seinem Abzüge aus 
Italien Macedonien erobert hatte, 
s. Plut. Pyrrh. 26, musste der Red- 
ner übergehen. 

10-12. nostra, unsere Verhält- 
nisse. — compara, der Redner 
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para. quanto magis florentem Italiam, quanto magis integras res, 
salvis ducibus, salvis tot exercitibus, quos PuDicum postea bellum 
absumpsit, adgressus Pyrrhus tarnen concusslt et victor prope 
ad ipsam urbem Romanam venit! nee Tarentim modo oraque 11 
illa Italiae, quam maiorem Graeciam vocant, ut linguam, utnomen 
secutos crederes, sed Lucanus et Bruttius et Samnis ab nobis 
defecerunt. haec vos, si Philippus in Italiam transmiserit, quie- 12 
tura aut mansura in fide creditis? manserunt enim Punico postea 
bello. numquam isti populi, nisi cum deerit, ad quem desciscant, 
ab nobis non deficient. si piguisset vos in Africam traicere, hodie 13 
in Italia Hannibalem et Carthaginiensis hostis haberetis. Mace- 
donia potius quam Italia bellum habeat; hostium urbes agrique 
ferro atque igni vastentur: experti iam sumus foris nobis quam 14 
domi feliciora potentioraque arma esse, ite in suffragium bene 
iuvantibus divis et, quae patres censuerunt, vos iubete. huius 15 
vobis sententiae non consul modo auetor est, sed etiam dii im- 



wendet sich an Einen aus der Menge, 
statt Alle aufzufordern, vgl. 6, 40, 
11 ; 38, 49, 1, vgl. 32, 21, 28; sonst 
ist der Plural gewöhnlicher, wes- 
halb Gronov. comparate vermuthet. 
— Punicum, der erste ; dass Roms 
Macht seit dieser Zeit gewachsen, 
die der übrigen Volker gebrochen 
war, ist übergangen. — tarnen be- 
zieht sich auf die in dem Ausrufe: 
quanto magis etc. liegende Einräu- 
mung. — prope ad, fast bis zu. — 
Tarent., s. Periocha xn. — maior 
Graec, genauer aber seltener als 
magna Graecia, s. Senec. ad Helv. 
7, 2; Fest. p. 134: maior Graecia 
dicta est Italia, - quod multae ma- 
gnaeque civitates in ea fuerunt ex 
Graecia pro fectae; auf diese bezog 
sich der Name, nicht auf die übri- 
gen Völker Unteritaliens. — ut - 
cred., s. 29, 28, 3. — linguam nom., 
des griechischen Eroberers. — 
sed nach non modo ist bei L. sehr 
häufig, wenn das zweite Glied nicht 
als das erste vermehrend (etiam), 
sondern abgesondert, als bedeuten- 
der oder umfassender bezeichnet 
werden soU, vgl. c. 22, 7 ; et, was 
Voss vermuthet, ist selten, s. 22, 
25, 7. — Lucanus etc. , s. Nägels- 
bach Stil. § 16. — haec ganz allge- 



mein: diese Landschaften und Völ- 
ker, s. c. 29, 12; 33, 21, 8; 34, 24, 
4; 6, 40, 17: omnia haec, Cic. SuUa 
11, 32. — manser. en., wir glauben 
das, denn u. s. w., ironisch für: sie 
werden wieder abfallen, s. 32, 21, 
28, was bei der harten Behandlung 
nach dem Abzüge Hannibals, s. c. 8, 
11, um so mehr zu fürchten war. — 
nisi c. d., zu 22, 61, 11. 

13- 14. wiederholt das § 3-4 an- 
geführte Argument um den Schluss 
anzufügen. — piguisset, das tae- 
dium u. die segnttia § 6; c. 6, 3. — 
hodie, zur Stunde noch. — Maced., 
der Schluss wird mit grösserem 
Nachdruck unvermittelt angefügt; 
zum Gedanken s. 28, 44, 14. — fo- 
ris ausserhalb Italiens, in Bezug auf 
die Kriege mit Pyrrhus und Hanni- 
bal, nicht die italischen Völker, die 
ja alle überwunden sind. — potent., 
weil die Römer dann über die Kräfte 
von ganz Italien verfügen; s. 34, 
60, 3 ff. 

14- 15. ite in s., wie bei den 
Tribus, s. § 1; 34, 2, 5; vgl. zu 
10, 13, 11. — divis., s. 23, 11, 1; 
4; 29, 27, 2, vgl. 36, 17, 16: bene 
iuvant. diis, gewöhnl. diis bene iuv., 
s. 6, 23, 10; 7, 32, 17 u. a. — con- 
sul, der ungeachtet seiner hohen 
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mortales, qui mihi sacrißcanti precantique, ut hoc bellum mihi, 
senatui vobisque, sociis ac nomini Latino, classibus exercitibus- 
que nostris bene ac feliciter eveniret, laeta omnia prosperaque 
portendere." 

8 Ab hac oratione in suffragium missi, uti rogaret, bellum 

2 iusserunt. supplicatio inde a consulibus in triduum ex senatus 
consulto indicta est, obsecratique circa omnia pulvinaria dii, ut, 
quod bellum cum Philippo populus iussisset, id bene ac feliciter 

3 eveniret, consultique fetiales ab consule Sulpicio, bellum quod 
indiceretur regi Philippo, utrum ipsi utique nuntiari iuberent, 
an satis esset, in finibus regni quod proximum praesidium esset, 
eo nuntiari. fetiales decreverunt, utrum eorum fecisset, recte fac- 



Stellung immer nur eine mensch- 
liche Autorität ist. — müii, s. 29, 
27 , 2 ; die Formel hier vollständi- 
ger als c. 5, 4. — Die Rede be- 
schränkt sich fast nur auf einen 
Punkt, der an sich schwach, s. zu 
c. 3, 5, für die grosse Masse am 
wirksamsten scheinen mochte; die 
Verletzung des Bündnisses c. 1, 9 
ist nicht, die der Bundesgenossen, 
s. c. 5, 9, nur oberflächlich § 6 er- 
wähnt, die tieferen Gründe des Se- 
nates, Philipps Macht im Osten nicht 
zu gross werden zu lassen, Aegyp- 
ten, Rhodus, Pergamum ihm nicht 
Preis zu geben, die griechischen 
Staaten au Rom zu fesseln, sind nicht 
berührt. 

8. 1-2. ab hac o., s. 28, 33, 1; 
22, 40, 4. — missi wie c. 7, 1. — 
uti rog., nach der Ansicht der Stim- 
menden, die nur berichtet wird, 38, 
54, 12: uti rogasset iusserunt, 
jüngere Hss. haben auch hier uti 
rogas, s. 33, 25, 7. — supplic., we- 
gen obsecrati als Bettag zu nehmen, 
s. 27, 11,6, wie sie immer vor dem 
Beginne des Krieges gehalten wur- 
den, s. 21, 17, 4; 36, 1, 2; 42, 28, 
7; viell. vom Senat (ex sc.) nach 
Befragung der decemviri sacris fa- 
ciundis , welche sonst die Supplica- 
tinnen nach den sibyllinisehen Bü- 
chern anordnen, bestimmt. — obse- 
crati, in dem bei der supplicatio zu 
sprechenden Gebete, s. c. 9, 6; 4, 
21, 5; das Passiv ist nicht häufig, 



obgleich obsecrare aliquem nicht 
selten gesagt wird. — omnia pulv., 

8. zn 32, 1, 14; 5, 13, 6; 22, 1, 19 
u. a. — bellum iuss., wie § 1 ; 

9, 43, 2. 

3-4. fetiales - fetiales , der 
Deutlichkeit wegen, oder um die 
alterthümliche Form festzuhalten, 
vgl. c. 18, 7. Die Befragung des 
Fetialencollegium erfolgt ebenso 36, 
3, 9 ff.; 38, 46, 11, und betrifft nur 
die Formalität der Ankündigung des 
Krieges, s. 30, 43, 9; Lange 1, 245; 
Marq.4, 382 ff. — indicer., angesagt 
werden sollte. — in fin. regni, als 
Hauptbegrilf vorangestellt. — eo, 
36, 3, 9: ad praesidium nuntiari. 
— decrev., die 20 Fetialen geben 
ein Gutachten ab. — utrum, Pro- 
nomen. — fecisset - recte factu- 
rum ebenso c. 44, 8, und im Perfect. 
8, 33, 1 0 : bene agis, cum - iussisti, 
Die That selbst wird als vollendet 
in der Zukunft, die Beschaffenheit 
derselben, die erst in Folge eines 
Urtheils über die That dieser bei- 
gelegt wird, so dass auch sie als 
vollendet bezeichnet werden sollte 
(in orat. recta: si fccer it, recte fe- 
cerit), wird nur als der Zukunft 
angehörig dargestellt, ohne Andeu- 
tung des zeitlichen Verhältnisses 
zur That. Die eigenthümliche Zu- 
sammenstellung wurde wol veran- 
lasst durch die nahe Verwandt- 
schaft des futur. und fut. exaet. und 
den Mangel einer das Verhältniss 
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turum. consuli a patribus permissum, ut quem videretur ex iis, 4 
qui extra senatum essent, legatum mitteret ad bellum regi indi- 
cendum. tum de exercitibus consulum praetorumque actum. 5 
consules binas legiones scribere iussi, veteres dimittere exercitus. 
Sulpicio, cui novum ac magoi nominis bellum decretum erat, 6 
"permissum, ut de exercitu, quem P. Scipio ex Africa deportas- 
set, voluntarios, quos posset, duceret; invitum ne quem militem 
veterem ducendi ius esset, praetoribus L. Furio Purpurioni et 7 
Q. Minucio Rufo quina railia socium Latini nominis consules 
darent, quibus praesidiis alter Galliam, alter Bruttios provinciam 
obtineret. Q. Fulvius Gillo ipse iussus ex eo exercitu, quem 8 
P. Aelius consul habuisset, ut quisque minime multa stipendia 
haberet, legere , donec et ipse v millia socium ac nominis Latini 
eflecisset: id praesidium Siciliae provinciae esset. M. Valerio Fal- 9 
toni, qui praetor priore anno Campaniam provinciam babuerat, 
prorogatum in annum imperium est, uti propraetor in Sardiniam 10 



darstellenden Form im Activ, wel- 
che der passiven factum fore ent- 
spräche; vgl. 22, 10, 6: si-liber 
faxit, probe factum esto; 39, 15, 
5; einfacher sind Sätze, wo ver- 
schiedene Thatigkeiten zusammen- 
gestellt werden wie Cic. Sest. 62, 
129: si quis aliter fecisset - sena- 
tum gravissime laturum, vgl. 3, 64, 
10: si rogabo, si vos feceritis-, vgl. 
Verg. Aen. 10, 503: Turno tcmpus 
erit, cum optaverit. — ex iis etc. 
bezieht sich wol auf die Fetialen, 
nicht auf die Römer überhaupt, die 
nicht Scnatsmitglicder sind. — le- 
gatum bestimmter 9, 10, 10: lega- 
tum fetialem., 8. 1, 24, 4. 

5-7. binas, wegen scribere war 
nicht nöthig novas hinzuzufügen. 

— veteres, die in diesem Falle wol 
zum grossen Thcilc aus Veteranen 
bestanden. — Sulpicio - consules 
etc., die einzelnen Thcile des Se- 
natsbeschlusses. — magni ROffl., s. 
21, 43, 11 ; 30, 17, 4: ingentis no- 
minis regem. — deport., 30, 45. — 
volunt., also nach ihrer Entlassung. 

— invit. ne q., Beschränkung des 
Vorhergeh. ; dass es doch geschehen 
sei, zeigt 32, 3, 4. — soc. Lat. n., 
dass alle hier u. im Folg. erwähn- 



ten Besatzungstruppen allein aus 
den ital. Bundesgenossen genommen 
werden ist ungewöhnlich, viell. ein 
den im Kriege erschöpften Bürgern 
für die Genehmigung der Kriegser- 
klärung gemachtes Zugeständniss, 
Mommsen 1, 711. — Galliam, s. 
c. 2, 5. 

8. ipse im Gegensatze zu consu- 
les darent, er soll sein Heer selbst 
bilden, s. 32, 8, 6. — stip. hab., 
vgl. 29, 1, 12 u. a. — id praesidium, 
s. 32, 23, 11; bei dem hds. id prae- 
sidio fehlte ein BegrilT, auf den sich 
id bezöge; die Endungen ium u. io 
werden auch sonst verwechselt, s. 
c. 17, 5; es wird auch id praesidii 
verm. — esset ist durch den Be- 
griff in iussus veranlasst, obgleich 
dieses der Form nach nur zu Ful- 
vius - legere gehört. Lieber den 
Wechsel des Modus s. c. 11, 10; 
24, 10, 3; 26, 22, 7; 29, 36, 1. 

9-10. Campaniam etc. stimmt 
nicht zu 30, 40, 5; ib. 41, 1 ; zuletzt 
ist C. Hostilius als Proprätor in 
Campnnien erwähnt worden, s. 29, 
13, 6; wahrscheinlich hat L., wie 
sonst bisweilen, s. 25, 41, 12, den 
Wechsel der Verwalter der Provin- 
zen zu bemerken unterlassen. 
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traiceret: is quoque de exercitu, qui ibi esset, v milia socium 
nominis Latini, qui eorum minime multa stipendia haberent, 
1 1 legere t. et consules duas urbanas legiones sciibere iussi, quae, 
si quo res posceret, multis in Italia contactis gentibus Punici 
belli societate iraque inde tumentibus, mitterentur. sex legioni- 
bus Romanis eo anno usura res publica erat. 
9 In ipso adparatu belli legati a rege Ptolomaeo venerunt, qui 
nuntiarent Athenienses adversus Philippum petisse ab rege auxi- 

2 lium; ceterum, etsi communes socii sint, tarnen nisi ex auctori- 
tate populi Romani neque classem neque exercitum defendendi 
aut oppugnandi cuiusquam causa regem in Graeciam missurum 

3 esse; vel quieturum eum in regno, si populo Romano socios 
defendere liceat, vel Romanos quiescere, si malint, passurum 
atque ipsum auxilia, quae facile adversus Philippum tueri Athe- 

4 nas possent, missurum. gratiae regi ab senatu actae respon- 
sumque tutari socios populo Romano in animo esse; si qua re 



11. et cons., ist locker ange- 
knüpft, da Valerius keine Truppen 
ausgehoben hat. — quae etc., zwei 
städtische Legionen als Reserve 
werden regelmässig aufgestellt, die- 
sesmal, um sie sogleich verwenden 
zu können, s. 33, 25, 10: quo sena- 
tus censuisset ; 43, 12, 6: si quo 
opus esset : ebenso von Magistraten, 
s. 27, 22, 3; 35, 41, 5; 42, 28, 6; 
44, 17, 10. — iraq. in tum., inner- 
lich vor Zorn darüber glühten, vgl. 
33, 11, 4; Cic. Tusc. 3, 9, 19: sa- 
pientis animus - numquam tur- 
gescit , numquam turnet ; at iratus 
animus 'eüismodi est-, der Zorn 
hatte seinen Grund wol ebenso sehr 
in den strengen Untersuchungen und 
harten Strafen, s. c. 7, 12. — sex 
leg. R.j die Legionen in Spanien 
sind nicht angegeben , s. c. 49, 7. 
Obgleich die Zahl der Legionen weit 
geringer ist, als früher, 30,2,7; 
ib. 40, 9, vgl. 27, 36, 1 1, so muss 
der Kriegsdienst bei dem Verluste 
so vieler Bürger doch drückend ge- 
wesen sein, s. § 7. 

9» 1-3. Ptolomaeo , so ist der 
Name in einer der besten Hss. in 
dieser Decade fast immer geschrie- 



ben, s. 24, 26, 1. — nuntiarent ha- 
ben die Hss., venerunt kann be- 
deuten: sie kamen mit dem Auftrag, 
dass sie melden sollten; Andere 
nuntiarunt. — Atheniens., diese 
haben sich nach Aegypten und an 
andere Staaten um Hülfe gewendet, 
ehe sie die der Römer nachsuchten, 
s. Pausan. 1, 36, 4; 7, 7, 3. — ex 
auet. wird sonst gewöhnlich vom 
Senate gesagt. — vel - vel, s. c. 7, 
8 : er sei zu beiden bereit. — liceat, 
frei, nicht durch andere Kriege ge- 
hindert wären, 26, 41, 16; es wird 
Ubeat verm. — possent nach den 
praesentia, s. 32, 7, 11; ib. 34, 4; 
34, 11,4. — missuros, obgleich der 
König von Antiochus und Philip- 
pus bedrängt wird, will er doch 
Athen schützen; er scheint Alles 
aufbieten zu wollen um den Römern 
keine Gelegenheit zu geben sich in 
die griechischen Angelegenheiten zu 
mischen, vgl. 28, 7, 13. Uebrigens 
sollte man erwarten, dass die Ge- 
sandtschaft c. 2 längst in Alexandria 
angekommen sei. 

4. tutari etc., der Senat war froh 
einen scheinbaren Grund zum Kriege 
gefunden zu haben, s. c. 5, 5; 9. — 
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ad id bellum opus sit, indicaturos regi, regnique eius opes scire 
subsidia firma ac fidelia suae rei publicae esse, munera deinde 5 
legatis in singulos quinum milium aeris ex senatus consulto 
missa. 

Cum dilectum consules haberent pararentque, quae ad bel- 
lum opus essent, civitas religiosa, in priucipus maxime novorum 
bellorum, supplicationibus babitis iam et obsecratione circa omnia 6 
pulvinaria facta, ne quid praetermitteretur, quod aliquando fac- 
tum esset, ludos Iovi donumque vovere consulem, cui provincia 
Macedonia evenisset, iussit. moram voto publico Licinius, pon- 7 
tifexmaximusattulit, qui negavit ex incerta pecunia voveridebere, 
quia ea pecunia non posset in bellum usui esse seponique statim 
deberet nec cum aiia pecunia miseeri; quod si factum esset, vo- 



ad beil., wie § 5; Caes. B. G. 1, 38, 
3; dagegen § 7: in bellum; Sali. I, 
47, 2: hello \ ib. 53, 3: in hello. — 
eius von regni abhängig. — fidelia, 
auf die man sicher rechnen könne, 
vom König auf die zu erwartende 
Hülfe übergetragen, vgl. 33, 28, 13. 
— quin tnä. etc., die gewöhnliche 
Summe, welche Gesandte erhalten, 
ist 20U0 wahrscheinlich schwere 
As, 117 Thlr., s. 42, 6, 11; 5000 
wie an u. St. finden sich auch 30, 
17, 14, vgl. 28, 39, 19; Mommsen 
Forsch. 345. — missa durch den 
Quästor. 

5-6. civitas , der Senat befiehlt 
die Gelobung, aber sie erfolgt im 
Namen des Staates, s. 36, 2, 2 ; ib. 
36, 2; 42, 28, 8; vgl. 22, 10, 7. — 
religiosa, voll religiöser Bedenk- 
lichkeiten, s. 6, 5, 6. — obsec. - 
facta, die obsecratio, s. c. 8, 2, 
scheint bei dieser Gelegenheit bei 
jedem pulvinar gesprochen worden 
zu sein, vgl. 42, 20, 3; 4, 21, 5; 
Marquardt 4, 52. — ludos, D.L magni 
(ma.ximi) votivi, 4, 27, 2. 

7. voto, der Ablegung, Ueber- 
nahme des Gelübdes. — Licinius, s. 
30, 1. — incerta, eine nicht genau 
bestimmte und real für den Zweck 
ausgeworfene Summe, die zurück- 
gelegt werden könne. Das votum 
wurde als eine obligatio, s. 7, 28, 
Tit. Liv. vn. 2. Aua. 



4, betrachtet, und das certum war 
auch bei den Obligationen im Civil- 
rechte das Gewöhnliche, s. Rein 
Privatrecht S. 613; wie ängstlich 
die Römer in diesem Punkte waren, 
zeigt 22, 10, 7. Die Summe ist 
wahrscheinlich die von Dionys. Hai. 
7, 71 angegebene: dvalLouo9cu I- 
Ta|« (r) ßovkri) - ifg rf tag dvaiag 
xal tovq dyaivag äoyvofou nevra- 
xoolag pväg* xal fifygt rov <Poi- 
Vtxixov nold'juov tovto löandvatv 
t?g TTjv loQTyv d. h. 50000 Denare, 
200000 schwere As od. Sesterze, 
etwa 1 1700 Thlr., Lange 2, 187.— 
negav. - debere, er behauptete, es 
dürfe nicht, es sei nicht gestattet, 
24, 25, 7; 3, 13, 4 u. a. Da auch 
die Frage § 8 nur auf incerta pecu- 
nia gestellt wird, die Beziehung von 
ea pecunia § 7 aus dem Zusammen- 
hange deutlich ist, so ist es wol 
nicht geboten eine Lücke anzuneh- 
men: vovere licere, ex certa voveri 
debere. — voveri ist besser als das 
hds. vovere naml. consulem, weil 
eine allgemeine Regel gegeben wer- 
den soll. — seponique etc. ist dem 
vorangeh. Satze coordinirt, obgleich 
es diesem übergeordnet sein könnte: 
quia, cum non posset usui esse, se- 
poni deberet nec - miseeri; es wird 
dadurch gefordert, dass die be- 
stimmte Summe real ausgeworfen 
sein soll. — quod n. misceretur, 
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8 tum rite solvi non posse. quamqüam et res et auctor movebat, 
tarnen ad collegium pontificum referre consul iussus, si posset 
recte votum inoertae pecuniae suscipi. posse, rectiusque etiam 

9 esse pontißces decreverunt. vovit in eadem verba consul prae- 
eurite maximo pontifice, quibus antea quinquennalia vota suscipi 

10 solita erant, praeterquam quod tanta pecunia, quantam tum, cum 
solveretur, senatus censuisset, ludos donaque facturum vovit. 
totiens ante ludi magm de certa pecunia voti erant; hi primi de ' 
incerta. 

10 Omnium animis in bellum Macedonicum versis repente 
nihil minus eo tempore timentibus Gallici tumultus fama exorta. 

2 Insubres Cenomanique et Boii excitis Celinibus Uvatibusque et 
ceteris Ligustinis populis Hamilcare Poeno duce, qui in iis locis 

3 de Hasdrubalis exercitu substiterat, Placentiam invaserant; et 



g. c. 6, 3: id. — rite, c. 5, 7, ent- 
weder will der pootifex. dass das 
Geld mit ungeweihtem nicht in Be- 
rührung komme, oder glaubt, dass 
dann die ganze Staatskasse in der 
Obligation begriffen wäre, und nichts 
aus derselben verwendet werden 
dürfe. 

8. res, die angeführten Gründe; 
auctor, der Vertreter der Ansicht, 
nach 30, 1, ö ein gründlicher Ken- 
ner des ius pontificium. — adcolleg., 
obgleich in vielen Dingen der ponti- 
fex max. die höchste Entscheidung 
hat, so kann doch, wenn sein ße- 
schluss in Zweifel gezogen wird, 
an das ganze Collegium appellirt 
werden, in welchem dann Stimmen- 
mehrheit gilt, s. Lange 1 , 269; Marq. 
4, 246. — si poss., s. 33, 35, 3 ; 39, 
50, 7. — incertae pec, das bestehe 
aus, furdns verwendet werden solle, 
wie § 5: quin um milium , vgl. § 7 
ex incerta pec, § 1 o : de certa pec. 

— rectius esse n. üa suscipi. 

9. praeeunte, s. c. 17 , 9 ; 4, 27, 
1 u. a. — antea, s. 22, 10; 27, 33; 
30, 2, 8, ib. 27, 11. — quinquen- 
nalia, ausserordentliche Gelübde, 
die in dem fünften Jahre gelöst 
werden, nicht wie gewöhnlich: die 
alle 5 Jahre übernommen werden. 

— quantam, vgl. c. 3, 2. — totiens, 
ein Epiphonem , wie mit adeo u. ä., 



s. praef. 1 1 , vgl. Cic. Verr. 2 , 2, 
60, 146; L. 2, 21 , 4; 45, 25, 9. 
Sowohl dieser Ausdruck als vorher 
quinquennalia setzt voraus, dass 
auch schon vor dem 2. pun. Kriege 
solche Spiele gelobt worden waren, 
s. 5, 1 9, b ; Mommsen Chronol. 1 66 ff. 
Die jetzt gelobten werden 34, 44, 6 
gehalten. Der Ritus bei der Gelo- 
bung ist 36, 2 genauer angegeben. 
— de certa, s. 33, 27, 4. 

10-1 1, 3. Aufstand der Gallier. 
Dio Cass. Frg. 58, 5; Zonar. 9, 15. 

1-3. nihil m., s. 3 , 3 , 2 , stei- 
gert noch den schon in repente lie- 
genden Begriff des Unerwarteten; 
doch ist nach c. 2 u. 8, 1 1 nicht ab- 
zusehen, warum der Aufstand so 
unerwartet gewesen sei. — tumult., 
c. 2, 5. — Insub., 5, 34, 9. — Ce- 
nom., die also jetzt auch den Kö- 
mern feindlich sind, s. 21, 55, 4, 
vgl. 32, 30. — Boii, c. 2. — Celinib., 
wenn der Name richtig ist, ein sonst 
nicht bekanntes ligurisches Völk- 
chen, viell. das 32, 29, 7 Celeiatcs 
und wie hier mit den nördlich von 
Genua wohnenden llvates in Ver- 
bindung genannte. — de Hasdr. , s. 
27, 39, 11; Dio 1. 1.: X/jUxae - 
Ttwq fxiv rjav/iav - 
d* 6 Maxeöovtxoc noktpog ivi- 
(Ttt), rovg re raldrag anforrjoe 
tüiv 'PvDfiaiwv 'y nach Zonar. erfolgt 
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direpta urbe ac per iram magna ex parte incensa, vix duobus 
milibus hominum inter incendia ruinasque relictis traiecto Pado 
ad Cremonam diripiendam pergunt vicinae urbis audita clades 4 
spatium colonis dedit ad claudendas portas praesidiaque per 
muros disponenda, ut obsiderentur tarnen prius, quam expugna- 
rentur, nuntiosque mitterent ad praetorem Roraanum. L. Furius 5 
Purpurio tum provinciae praeerat cetero ex senatus consulto 
exercitu dimisso praeter quinque milia socium ac Latini nominis; 
cum iis copiis in proxima regione provinciae circa Ariminum 
substiterat. is tum senatui scripsit, quo in tumultu provincia 
esset: duarum coloniarum, quae ingentem illam tempestatem 6 
Punici belli subterfugissent, alteram captam ac direptam ab ho- 
stil »us, alteram oppugnari; nec in exercitu suo satis praesidii 7 
colonis laborantibus fore, nisi quinque müia socium quadraginta 
milibus hostium — tot enim in armis esse — trucidanda obicere 
velit, et tanta sua clade iam inflatos excidio coloniae Romanae 
augeri hostium animos. His litteris recitatis decreverunt, ut 11 
G. Aurelius consui exercitum, cui in Etrariam ad conveniendum 
diem cdixerat, Arimini eadem die adesse iuberet et aut ipse, si 2 
per commodum rei publicae posset, ad opprimendum Gallicum 
tumultum proficisceretur, aut Q. Minucio praetori scriberet, ut, 3 



der Aufs ta od erst nachdem Sulpi- 
cius schon in Macedonien ist; L. 
scheint denselben zu früh zu setzen. 

— per tr., das Motiv, s. 45, 36, 8; 
es werden noch dieselben Verhalt- 
nisse wie 21 , 25, 11 vorausgesetzt. 

— incensa - traiecto, vgl. 29, 35, 4. 
4-5. audüa, 1, 34, 4. — «I 

ctaud. »., s. 21 , 25, 10. — tarnen, 
wenn sie auch ihrem Schicksal nicht 
entgehen könnten,wenigstens u.s.w., 
vgl 27, 27, 14. — Furius, c. 6, 2. 
cetero, c. 8, 7. — proar. reg. pr., 
nach der Wortstellung ist provin- 
ciae als Genitiv von regime abhän- 
gig, zu proxima etwa Cremonae 
oder regioni, ubi Höstes erant, zu 
denken. Ariminum als Stützpunkt 
der Operationen wird oft als ein 
Theil des Verwaltungsbezirkes Gal- 
lia betrachtet; da es jedoch auch 
von demselben getrennt erscheint, 
als besonderer Verwaltungskreis, 
so betrachten Andere provinciae 
(n. Galliae) als Dativ, s. zu 32, I, 5. 



6-7. subterf. ist von Placentia 
21, 23; 59; 27, 39 erwähnt, v n 
Cremona ist nur 21, 25 die Rede, 
doch vgl. Tac. H. 3, 34. — nisi, er 
müsste denn etwa, fast ironisch: 
er könne doch niebt. — obicere - 
augeri, die beiden Formen finden 
sich oft bei L. verbunden, zwar ge- 
wöhnlich bei ptacere, vetle, s. 3, 46, 
5; 5,39,11; 29,4,2, ib. 19,5; 
40, 39, 4: decernere 3, 42, 6 u. ä., 
doch auch bei anderen Verben, s. l t 
5, 4 : crimini dabant fieri - auger e; 
21, 38, 6: miror ambigi - credere., 
42, 24, 8: nec statuere - sed ob- 
servari in animo habere u. a. — 
velit, da die beste Hs. ursprung- 
lich venit hat, ist viell. velint zu 
lesen: n. der Senat, s. 4, 58, 4. — 
tanta s. c. ist bedingungsweise zu 
nehmen. — inflatos, s. 29, 37, 9. — 
augeri, sich steigern lassen. 

11. 1-3. in Etr. etc. ist c. 6 u. 
8 nicht erwähnt ; über den Ausdruck 
s. 22J, 1 1 , 3. — Minucio ist Ge- 

2* 
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cum ad eum legiones ex Etruria venissent, missis in vicem 
earum quinque milibus sociorum, quae interim Etruriae praesidio 
essent, proficisceretur ipse ad coloniam liberandam obsidione. 

4 Legatos item mittendos in Africam censuerunt, eosdem 
Carthaginem, eosdem in Numidiam ad Masinissam : Carthaginem, 

5 ut nuntiarent, civemeorumHamilcarem relictum inGallia — haud 
satis scire ex Hasdrubalis prius an ex Magonis postea exercitu — , 

6 bellum contra foedus facere, exercitus Gallorum Ligurumque 
excivisse ad arma contra populum Romanum: eum, si pax 
placeret, revocandum illis et dedendum populo Romano esse. 

7 simul nuntiare iussi, perfugas sibi non omnis redditos esse, ac 
magnam partem eorum palam Carthagini obversari dici; quos 

8 comprehendi conquirique debere, ut sibi ex foedere restituantur. 
haec ad Carthaginienses mandata. Masinissae gratulari iussi, 

9 quod non patrium modo recuperasset regnura, sed parte floren- 
tissima Syphacis finium adiecta etiam auxisset. nuntiare prae- 

10 terea iussi, bellum cum rege Philippo susceptum, quod Cartha- 
ginienses auxiliis iuvisset, iniuriasque inferendo sociis popuü 
Romani flagrante bello Italia coegisset classes exercitusque in 
Graeciam mitti, et distinendo copias causa in primis fuisset serius 

11 in Africam traiciendi; peterentque ut ad id bellum mitteret auxi- 
lia Numidarum equitum. dona ampla data, quae ferrent regi, vasa 

""V 



dächtniss- oder Schreibfehler statt 
Furio, s. c. 6, 2. — in vic. t an de- 
ren Stelle, 3, 18, 9. — quae int., s. 
c. 2, 9 palata. 

11,4-17. Gesandtschaft nach 
Africa. 

4-7. eosdem - eosdem unge- 
wöhnlich statt eosdem - et, vgl. 1, 
13, 2: hinc - hinc. — eorum , syn- 
esis. — scire n. se, s. 1,9,4 vgl. 
23, 34, 4. — prius und postea ge- 
hörco zwar zu relictum, sind aber 
so gestellt, dass sie zugleich zu 
exercitu = qui prius — qui postea 
veneril gezogen werden können. — 
Magonis, 28, 46; 30, 21. — bellum 
fac, s. 1, 32, 13, vgl. Caes. B. G. 
3, 2t), 3. — dedend., als bundes- 
brüchig, s. 6, 17, 7. — ac magn. p., 
s. 25, 22, 13. -- Carthagini, 28, 
26, 1. — obvers., s. 34, 61 , 4. — 
ex foed., 30, 37, 3. 

8-10. gratulari, obgleich die 
Römer ihn bei 



unterstützt, s. 30, 17, 8; 12, und 
sein Reich vergrössert hatten. — 
parte flor., der nördliche und öst- 
liche Theil, besonders Cirta und das 
Land in jenem Theile Numidiens, 
s. 30, 44, 12; Sali. I. 16, 5. — iussi 
konnte, da ein zweiter Auftrag folgt, 
wiederholt werden, vgl. 32, 11,9 
u. a. — auxiliis, s. c. 1,9; das 
Bündniss mit Hannibal ist nicht be- 
stimmt erwähnt. — inferendo , die 
Zeit ist durch flagrante b. I. und 
coegisset bestimmt, es ist also an 
das 24, 40, weniger das 30, 42 Er- 
zählte zu denken. — flagrante, s. 
22 , 13, 11: cum omnia bello fla- 
grarent, vgl. 26, 13, 7. — distin., 
s. 3, 23, 1 : distenderent , was hier 
gesagt ist galt wenigstens nicht von 
den letzten Kriegsjahren ; der wahre 
Grund der Zögerung ist 28, 42 ff. 
angeHihrt. — causa, vgl. 34, 39, 9. 

— peterent nach nuntiare, s. c. 8, 8. 

— auxiUa IV., die beständen aus 
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aurea argenteaque, toga purpurea et palmata tunica cum eburneo 12 
scipione et toga praetexta cum curuli sella; iussique polliceri, 
si quid ei ad firmandum augendumque regnum opus esse indi- 
casset, enixe id populum Romanum merito eius praestaturum. 

Verminae quoque Syphacis filii legati per eos dies senatum 13 
adierunt excusantes errorem adulescentiamque et culpam omnem 
in fraudem Carthaginiensium avertentes: et Masinissara Romanis 14 
ex hoste araicum factum ; Verminam quoque adnisurum, ne offi- 
ciis in populum Romanum aut a Masinissa aut ab ullo alio vin- 
catur; petere, ut rex sociusque et amicus ab senatu appellaretur. 
responsum legatis est, et patrem eius Syphacem sine causa ex 15 
socio et amico hostem repente populi Romani factum, et eum 
ipsum rudimentum adulescentiae hello lacessentem Romanos 
posuisse. itaque pacem illi prius petendam ab populo Romano 16 
esse, quam ut rex sociusque et amicus appelletur; nominis eius 
honorem pro magnis erga se regum meritis dare populum Ro- 
manum consuesse. legatos Romanos in Africa fore, quibus man- 17 



n. s. w. Die Wichtigkeit der numid. 
Reiterei hatten die Römer im 2. pun. 
Kriege kennen gelernt. 

11-12. toga - scipione , der 
Schmuck der Könige und Trium- 
phatoren, s. 30, !5, 12; 10, 7, 9; 
Becker 2, I, 336; 2, 2, 79; Lange 1, 
239. — toga - sella, die Auszeich- 
nungen der höchsten Magistrate. — 
ei, von dem Standpunkte des Senates 
aus , ist wol hier nicht auffallender 
als an manchen anderen Stellen, wo 
is statt des Reflexiv, sich findet, s. 
1, 54, 5; ib. 56, 10; 9, 5, 9, vgl. c. 
34, 1 ; zu 34, 62, 13; Caes. ß. G. 1, 
6, 3; 11,3; Nep. Milt. 4, 5 u. o., 
wenn auch die Veränderung in eis 
(Madvig) od. sibi (Gronov) nahe 
liegt. — enixe - praest., eine in- 
directe Aufforderung Ansprüche ge- 
gen Carthago geltend zu machen, s. 
Appian. Libyc. 67; L. 34, 62. — 
merito e., s. 6, 42, 12. 

13-14. Verminae, s. 30, 36 ; 40, 
nach Zonar. 9, 13 wäre er mit sei- 
nem Vater bis zu dessen Tode in 
Gefangenschaft gewesen. — adier., 
noch vor dem Abgang der Gesandt- 
schaft nach Africa, s. § 8; 17. — 
error, ad., hendiadyoin, vgl. 2, 18, 



10. - fraudem, s. 29, 23; 30, 13, 
9 ff. — Verm. quoq., in dem vorberg. 
Satze: et - factum liegt der Ge- 
danke, Masinissa habe dieses durch 
seine Verdienste erreicht, darauf 
bezieht sich quoque. — rex s. et a., 
die stehende Bezeichnung der mit 
Rom verbüodeten Könige, die in 
mancher Beziehung von demselben 
abhängig, zur Stellung von Hülfs- 
truppen, s. § 10; 34, 26, 10, Zusen- 
dung von Getraide u. s. w. ver- 
pflichtet sind und durch die Erthei- 
lung dieses Titels von Rom aner- 
kannt werden ; doch wird der Titel 
auch in weiterem Sinne von be- 
freundeten Königen gebraucht, s. 
32, 8, 13 u. a. 

15-18. ex soc. etc , s. 29, 23. — - 
rudim. ad., s. 30, 26. — lacessent., 
obgleich die Römer in sein Reich 
eingedrungen waren. — pacem, sie 
ständen bis jetzt mit ihm noch auf 
dem Kriegsfusse. — quam ut, 33, 
13, 3; 2, 15, 2; 26, 26, ?n.a.- 
consuesse passt mehr auf die spä- 
tere Zeit, s. 42, 6; 45, 13; 44; 
Sali. I. 14; 31; 101; Caes. B. G. 1, 
3 u. a , in der Zeit, von welcher L. 
spricht, war es nur bei Masinissa, 



Digitized by Google 



22 



UBER XXXI. CAP. 11. 12. 



». u. 554. 



daturum senatum, ut Verminae pacis dent leges, liberum arbi- 
trium eius populo Romano permittenti ; si quid ad eas addi demi 

18 mutarive veliet, rursus ab senatu ei postulandum fore. legati 
cum iis mandatis in Africam missi C. Terentius Varro Sp. Lu- 
cretius Cn. Octavius. quinqueremes singulis dalae. 

12 Litterae deinde in senatu recitatae sunt Q. Minucii praetom, 
cui Bruttii provincia erat : pecuniam Locris ex Proserpinae thea- 
sauris nocte clam sublatam, nec, ad quos pertineat facinus, ve- 

2 stigia ulla extare. indigne passus senatus non cessari ab sacri- 
legiis, et ne Pleminium quidem, tarn darum recensque noxae 

3 simul ac poenae exemplum, homines deterrere. C. Auretio con- 
suli negotium datum, ut ad praetorem in Bruttios scriberet se- 
natui placcre, quaestionem de expilatis thensauris eodem exemplo 

4 haberi, quo M. Pomponius praetor triennio ante habuisset; quae 
inventa pecunia esset, reponi; si quo minus inventum foret, ex- 



s. 30, 17, 12, und viell. bei Hiero 
vorgekommen. — dent. leg., die le- 
ges sind in solchen Verhältnissen 
zu auswärtigen Völkern gleich con- 
däiones, wie es auch c. 19,5, vgl. 
38, 38, 2; ib. 45, 1 u. a. , neben le- 
ges heisst , die einzelnen Bedingun- 
gen , unter denen der Friede bewil- 
ligt wird; diese werden von den 
Römern, welche in der Regel Sieger 
sind, vorgeschrieben, dantur, dicun- 
tur; s. 32, 33, 1; 34, 57, 7. In Be- 
zug darauf heisst es im Folg. libe- 
rum arbitrium. — eius , in dieser 
Angelegenheit, dem leges dare. — 
pop. R., welches durch den Senat 
vertreten wird, s. 1, 24, 5. - - per- 
mittenti ist conditional: unter der 
Voraussetzung, dass. — mutari, 
einzelne Artikel abändern, s. 38, 
38, IS. — postul. hier milder: wün- 
schen. — Terent. t der aus der 
Schlacht bei Cannae bekonnte, -r 
Lucret., 30, 1 ; Octav., c. 3, 3, wie 
Lucretius gewesener Prätor, also 
drei, die höhere Staatsämter beklei- 
det haben, s. c. 2, 3. — quinquer. 
wie 2t), 11,4. 

12. Religiöse Angelegenheiten. 

1-4. Bruttii prov., s. 7, 11,2. 

— thensaur., s. 14, 14, 1 1 ; 29, 8, 9. 

— pertineat, vgl. 6, 20, 4: perti- 



nentia. — indigne p., 43, 15, 5, wie 
aegre ferre u. ä., vgl. 5, 28, 1. — 
cessariab, s. 4, 27, 5; 31, 16, 3; 
ohne a 1, 46, 6; 42, 6, 8. — noxae, 
c. 13, 4, der Nachdruck liegt auf 
shnul ac poenae, die, mit der noxa 
verbunden, zugleich eingetreten sei; 
der Tod des Pleminius wird dabei 
vorausgesetzt, s. 31, 44, 7. — ad 
pr. in Br. wie c. 1 1 , 4 ; 33 , 1 ; 2 1 , 
49, 3. — quaest., die Criminalunter- 
suchung wird ihm als Coramissar 
übertrageu, s. 32, 26, 10; wie 39, 
8 II' richtet die bürgerliche Behörde, 
nicht das Priestercollegium über das 
Verbrechen gegen die Religion; 
Lange 1, 560. — eodem ex., 
nach derselben Instruction, wie sie 
- gegeben worden war, s. Caes. B. 
C. 2, 16, 2; vgl. L. 40, 52, 7. In 
dess war bei dem Repetundenpro- 
cess des Pleminius der Tempelraub 
nur ein Klagpunkt, s. 29, 20, 11; 
jetzt handelt es sich nur um dieses 
Vergehen , es ist der einzige Sacri«- 
legienprocess aus der älteren Zeit, 
s. Rein Criminalrecht S 695. — 
Pompon., 29, 21. — trienn., es ist 
das fünfte, das erste und das lau- 
fende Jahr sind nicht gezählt, o. 1, 
8. — si quo, s. 4, 1,5. — foret ne- 
ben esset ohne wesentlichen Unter- 
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pleri, ac piacularia, si videretur, sicut ante pontifioes censuissent, 
fieri. curam expiandae vioiationis eius templi prodigia etiam sub 5 
idem tempus pluribus, locis nuntiata accenderunt. in Lucanis 
caelum arsisse adferebant, Priverni sereno per diem totum ru- 
brum solem fuisse, Lanuvi in templo Sospitae lunonis nocte stre- 6 
pitum ingentera exortum. iam animalium obsceni fetus pluribus 
locis nuntiabantur: in Sabinis incertus infans natus, masculus an 
femina esset, alter sexdecim iam annorum item ambiguo sexu 
tnventus; Frusinon.e agnus cum suillo capite, Sinuessae porcus 7 
cum capite humano natus, in Lucanis in agro publico eculeus 
cum quiuque pedibus. foeda omnia et dcformia errantisque in 8 
aiienos fetus naturae visa ; ante omnia abominati seminares iussi- 
que in mare extemplo deportari, sicut proxime, C. Claudio M. Li- 
vio consulibus, deportatus similis prodigii fetus erat, nihilo minus 9 
decemviros adire libros de portento eo iusserunt. decemviri ex 



schied, s. 43, 7, ti. — expleri, s. 23, 
5, 5, nach c. 13, 1 aus den Gütern 
der Schuldigen, vgl. 29, 21, 4. — 
piacui, 29, 19, 9; ib. 21, 4; 32, 1, 
8. — pontif., die röm. Priester ent- 
scheiden auch hier, obgleich es noch 
nicht ausgemacht ist, ob röm. Bür- 
ger die Schuldigen sind, vgl. 29, 19, 
10; Marq. 4, 344 n. 82; S. 244. 

5-7. plurib. L, wie § 6, sie wur- 
den an verschiedenen Orten ange- 
zeigt, dann natürlich nach Horn ge- 
meldet, wie im Folg. in Lucanis etc. 
zeigt; schwerlich ist ex hinzuzufü- 
gen. — accender., 28, 46, 12: cu- 
ram ingentem accendit. — sereno, 
vgl. c. 23, 4; 37, 3, 3. — Lanuri, 
29, 14, 3. — templo, wahrscheinlich 
ist n nach Lanuvii ausgefallen ; ob- 
gleich bisweilen der blosse Ablat. 
steht, s. 1, 34, 8; 9, 40, 9 u. a., be- 
sonders wenn er eine attributive 
Bestimmung hat, so braucht doch L. 
in Fällen wie der vorliegende re- 
gelmässig in, s. 32, 1, 10; 24, 10, 
6; ib. 44, 8 u. a. — iam führt etwas 
Neues, Bedeutendes ein, s. 21, 10, 
10; I, 9, 9. — obscen., was Wider- 
willen erregt und nichts Gutes 
ahnen lasst, s. Cic. pro dorn. 55, 
140: otninibus obscenjs. Verg. 12, 
876: obscenae volucres; dagegen 



§ 8 foeda u. deformia das Hass- 
liche, Missgestaltete der naturwi- 
drigen Erscheinung. — incertus - 
esset, s. 30, 35, 9; zur Sache 27, 
11,4. — alter nicht infans, sondern 
fetus, oder allgemeine Bezeichnung, 
so dass nur das innscul. den Vorzug 
hat. cum bezeichnet oft das, was 
sich an einer Sache findet, mit der- 
selben verbunden ist. — publico ist 
hier hinzugefügt, wie 45, 16, 5, vgl. 
43, 13, 6, und lasst vermuthen, dass 
nicht alle prodigia auf ager publicus 
vorgefallen waren. 

8-10. erraniis naturae n. esse : 
Erzeugnisse, bei deren Hervorbrin- 
gung die Natur von ihren Gesetzen 
abweiche, sich in ihr fremde verirre. 
abomin., als böse omina, s. 30, 25, 
12. — proxime, 7 Jahre vorher 27, 
37. — adire, man glaubt, es seien 
noch andere Sühnungsmittel mög- 
lich oder nöthig : bei dem früheren 
Prodig. der Art ist dieses nicht ge- 
schehen; die pontifices haben da- 
mals dasselbe, wie jetzt die Decem- 
virn nach den sibyll. Büchern, an- 
geordnet, auch den Aufzug der 
Jungfrauen, s. 27, 37, 7, so dass 
praeterea nicht genau ist; der Auf- 
zug, den 27, 37, 11 die Decemvirn 
leiten, hat einen anderen Zweck. 
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libris res divinas easdem, quae proxime secundum id prodigium 
facfae essent, impcrarunt. Carmen praeterea ab ter novenis vir- 
gioibus cani per urbem iusserunt, donumque Iunoni reginae ferri. 

10 ea uti fierent, C. Aurelius consul ex decemvirorum responso cu- 
ravit. carmen t sicut patrum memoria Livius, ita tum condidit 
P. Licinius Tegula. 

18 Expiatis omnibus religionibus — nam etiam Locris sacri- 
legium pervestigatum ab Q. Minucio erat, pecuniaque ex bonis 
noxiorum in thensauros reposita - cum consules in provincias 

2 proficisci vellent, privati frequentes, quibus ex pecunia, quam 
M. Valerio M. Claudio consulibus mutuam dederant, tertia pensio 

3 debebatur eo anno, adierunt senatum, quia consules, cum ad no- 



Juno wird in Bezug auf § 8 auch an 
u. St., s. 27, 37, 15 a. E., als Ge- 
burtsgöttin gesühnt, s. Marq. 4, 
344. — curavit, s. 22, 9, 11. — 
responso, also erst nach der Befra- 
gung und Antwort derselben, vgl. 
22, 10, 1. — carmen, ein Hymnus, 
s. Preller Mythol. 136. — patrum 
braucht L. in Reden gewöhn- 
lich von den Vätern derer, welche 
sprechen, s. 25, 6, 3; 36, 7, lü; vgl. 
22, 60, 11: avorum; 4, 4, 3: 7, 41, 
2 : apud patres , doch auch von de- 
nen derjenigen, von welchen er 
spricht, s. 32, 22, 10; 37, 51, 1. 
In diesem Sinne scheint er es auch 
an u. St. gebraucht, dann aber sich 
in Rücksicht auf § 8 u. 9: proxime 
ungenau ausgedrückt zu haben ; we- 
niger glaublich ist, dass er patrum 
in Rücksicht auf seine Zeit gesagt 
habe, vgl. 39, 42, 6. Zu den Wor- 
ten ist wol condidit zu denken, we- 
nigstens wäre das Fehlen von con- 
diderat, vgl. § 8, sehr hart. Lici- 
nius, dass dieser derselbe sei, wel- 
chen Gellius 13, 23 (22) 16: Licinius 
Imbrex , vetus comoediarum scrip- 
tor, erwähnt, lässt sich nicht mit 
Sicherheit behaupten. 

18. Abtragung der Staatsschuld. 

1-3. pervestig., die Untersu- 
chung hatte zum Ziele, zur Ent- 
deckung der Schuldigen geführt. — 
in thens. rep , s. 29, 17, 7. — fre- 
quentes zum Prädicate gehörig, 8. 



praef. 1 1 , aber durch die Stellung 
hervorgehoben. — Valerio Ct., s. 
26, 36. — mutuam, was L. an der 
ang. St. als grosse Freigebigkeit ge- 
schildert hat , erscheint hier als ein 
Darlehn; man müsste denn anneh- 
men, die Gläubiger hätten keine 
Zinsen genommen, s. Rein Privat- 
recht S. 625. — tertia pens. ist 
nicht genau ausgedrückt, s. § 9, 
denn 29, 16 war bestimmt, dass die 
zweite Zahlung im dritten Consu- 
larjahre nach dem Consulate des 
P. Sempronius u. M. Cornelius er- 
folgen solle; sie hätte also, wenn 
dieses in den 3 Jahren nicht mitge- 
rechnet wird , im vorhergeh. Jahre, 
im Consulate des Co. Cornelius und 
P. Aelius, wenn es aber mitgerech- 
net wird, schon ein Jahr vorher, die 
dritte in dem laufenden Jahre ge- 
schehen sollen. Da aber diese erst 
4 Jahre später, s. 33, 42, 3, geleistet 
wird, und wahrscheinlich zurückge- 
stellt ist, so kann an u. St. nur von 
der zweiten Rate die Rede sein; 
denn da 33, 42 die ultima pensio 
erwähnt wird, so lässt sich auch 
nicht wohl annehmen, dass die zweite 
erst nachträglich erfolgt sei. Ebenso 
wenig folgt aus dem Namen trien- 
tabulum, s. § 9, dass die Rate die 
dritte gewesen sei, und die Klagen 
§ 4 lassen mehr die Verzögerung 
der zweiten annehmen. — senatum 
ist zu betonen, im Gegensatze zu 
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nun bellum, quod magna classe magnisque exercitibus gerendum 
esset, vix aerarium sufßceret, negaverant esse, unde iis in prae- 4 
sentia solveretür. senatus querentes eos non sustinuit: si in Pu- 
nicum bellum pecunia data in Macedonicum quoque bellum uti 
res publica vellet, aliis ex aliis orientibus bellis quid aliud quam 
pubkcatam pro beneficio tamquam noxia suam pecuniam fore? 
cum et privati aecum postularent, nec tarnen solvendo aere alieno 5 
res publica esset, quod medium inter aecum et utile erat, decre- 6 
verunt, ut, quoniam magna pars eorum agros volgo venales esse 
diceret et sibimet emptis opus esse, agri publici, qui intra quin- 
quagesimum lapidem esset, copia iis fieret: consules agrum 7 
aestimaturos et in iugera asses vectigal testandi causa publicum 



consules , und ist deshalb vorange- 
stellt. — magna cl. etc. wie 26, 36, 
4. — esse, unde, es seien keine 
Geldmittel dn, aus denen u. s. w. 
Die Capitalisten haben mit ihren 
Forderungen gewartet, bis der Krieg 
erklärt ist. 

4. non sunt. , s. 5, 2S, 1 . — si in 
etc., Object des etwas entfernten 
querentes. — quid al., s. 3-1, 2, 12; 
4,3, 3; 22, 60, 7. — public, mit 
bitterer Ironie: ihr Geld würde dann 
zur Vergeltung ihrer GeiÜlligkeit, 
wie für ein Verbrechen, (als ob sie 
ein Verbrechen begangen hatten) 
eingezogen sein. Der Gedanke ist 
kurz ausgedrückt, wie 6, 4 1 , 1 ; vor 
noxia ist pro wieder zu ergänzen, 
vgl. 21, 2b, 8; 5, 41,9, und es liegt 
eigentlich der Sinn darin: tamquam 
si in noxia essent et pro ca pecunia 
esset publicata. Ueber noxia s. 3, 
42, 2 : 9, 8, 4 ; über die Conßscation 
der Güter bei schweren Verbrechen, 
s. 4, 15, 8; 3, 55, 7 u. a. 

5-8. et - nec tarn., 21 , 3, 3; 
32, 3S, 2. — selvendo aere al. haben 
die Hss. und der Dativ auf e findet 
sich bisweilen in publicistischen und 
alterthümlichen Ausdrücken, s. 42, 
28, 6: iure dicundo; Cic. Farn. 7, 
13, 2: tresriros - auro aere ar- 
gento; Varro L. L. 5, 40 u. a — 
medium, hier: das, in welchem bei- 
des zusammentraf, beides vermit- 
telnd, das aecum , welches so eben 



anerkannt ist, da sie nach dem Se- 
natsbeschluss 29, 16 die Zahlung 
fordern konnten, weshalb auch nicht 
ius gesagt zu sein scheint, und das 
im Folg. bezeichnete utile; auch von 
dem ius commune wird bisweilen 
utilitatis causa abgegangen; über 
die Neutra s. 4, 8, 6. — volgo, 
überall war Land zu verkaufen, 
wahrscheinlich, weil viele geringere 
Grundbesitzer durch den Krieg so 
heruntergekommen waren, s. 26, 35, 
5 ; 27, 9, 4, dass sie ihre Güter ver- 
kaufen mussten. In diesen, da sie 
um geringen Preis zu haben sind, 
wollen die Capitalisten ihr Geld an- 
legen, daher: sibimet e. o. esse. — 
quinquag. lap., also, ausser dem 
eigentlichen ager Romanus, in La- 
tium, dem Sabincrlande , dem süd- 
lichen Etrurien, wo immer noch 
ager publicus sich fand, s. Marq. 3, 
1 , 321. — copia c. f., Gelegenheit 
Land zu erwerben gegeben würde; 
wahrscheinlich wählten sie selbst 
sich das Land aus, dessen seitherige 
Besitzer vert rieben wurden. — 
aestbn. , den Werth nach der ver- 
schiedenen Lage und Güte fest- 
stellen. — asses kann an sich schon: 
je ein As, bedeuten, und a. u. St 
war um so weniger nöthig singuhs 
hinzuzufügen, da das distributive 
in iugera vorhergeht; vgl. I, 19, 6. 
— vectigal, als Abgabe an den Staat, 
die, da sie so gering war, nur als 
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8 agrura esse imposituros, ut, si quis, cum solvere posset populus, 
pecuniara habere quam agrum mallet, restitueret agrum populo. 

9 laeti eam condicionem privati accepere ; trientabulumque is ager, 
quia pro tertia parte pecuniae datus erat, appellatus. 

14 Tum P. Sulpicius secundum vota in Capitolio nuncupata 

2 paludatis lictoribus profectus ab urbe Brundisium venit, et vete- 
ribus militibus voluntariis ex Africano exercitu in legiones di- 
scriptis navibusque ex classe Cn. CörneJii electis altero die, quam 

3 a Brundisio solvit, in Macedoniam traiecit. ibi ei praesto fuere 
Atheniensium legati orantes, ut se obsjdione eximeret. missus 



Nominalzins gelten konnte, und Mos 
des sogleich erwähnten Zweckes 
wegen auferlegt wurde, s. Nieb. R. 
G. 2, 156; 164; Schwegler 2, 433 ff.; 
Maro 3, 2, 140; 3, 1, 3 18 f.; Momm- 
sen Gesch. d. r. Münzwes. 303. Das 
zu zahlende veutigal, s. 4, 36, 2, ist 
also ein Zeichen, dass das Land im- 
mer noch ager publicus bleibt, d. h. 
dass der Staat das Eigenthum be- 
hält, dem Käufer nur den Besitz 
überträgt, dass es also nicht, wie 
das verkaufte, s. 28, 46, 5, oder as- 
signirte Staatsland volles Eigen- 
thum der Privaten wird, CIL. p. 99. 
— ut, siq. etc , eine Bedingung, wel- 
che der Staat als Verkäufer macht, 
indem er zwar auf das Recht der 
Kündigung verzichtet, aber sich den 
Wiederkauf unter Voraussetzung 
der Einwilligung des Besitzers vor- 
behält, s. Lange 1, 44^; 2, 184; 170. 

9. trientabul.y vgl. lex agr. CIL. 
n. 200, XXXI: queive in trienta- 
buleis fruentur, von trientare, wie 
st ab ul um, vocabulum, suffibulum 
von stare u. s. w., s. CIL. p. 98: 
was als für den triens der Staats- 
schuld gegeben in die tabulae publi- 
cae, wahrscheinlich die Staatsschuld- 
bücher, eingetragen war. Es konnte 
dieses ebensowohl der zweite als der 
dritte triens sein, und das folg pro 
tertia parte ebensowohl: für den 
dritten Theil, als für ein Drittel be- 
deuten ; L. hat es wie es scheint, in 
der ersten , sein Gewährsmann wol 
in der zweiten genommen; jener 
nach dieser Auffassung auch § 2 



tertia geschrieben. 

14-15« Unternehmungen Phi- 
lipps in Griechenland; Beginn des 
Krieges, s. Polyb. 16, 24 ff.; Appian. 
Maced. 4; Zon. 9, 15. 

1-14. secundum vota, s. 21, 62, 
y. — paludatis lict., dieselbe Lesart 
findet sich 41, 10, 13; 45, 39, 11, 
und bedeutet wol: nachdem die 
Lictoren das paludamentum ange- 
legt hatten, was nach einer Andeu- 
tung bei Varro L. L. 7, 37: paluda 
a paludamentis. haec insignia atque 
ornamenta mHitaria; ideo ad bel- 
lum qttom exü imperatorac Uctores 
mutarunt vestem - paludatus dici- 
tur profictsci bei dem Abzug des 
Feldherrn in die Provinz geschah. 
Obgleich nun, wie die letzten Worte 
bei Varro zeigen, der imperator 
selbst paludatus, s. 21 , H3, 9, er- 
schien, so konnte doch auch der 
Zug unter dem Vortritt der Uctores 
paludati als ein Zug in den Krieg 
bezeichnet werden. — veter. mit., 
c. 8, 6. — discriptis, jeder die ent- 
sprechende Zahl zugetheilt hatte, s. 
30,26,6; 31, 34, 8; 34, 56, 6. 
Ueber die Zahl der Veteranen 32, 
3, 3. — Oi. Com., 30, 4i», 5; ib. 
43, 1; eine andere Flotte ist nach 
c. 3 , 3 schon nach Macedon. abge- 
gangen. — altero d. q., c. 7, 7. — 
solvit, das Perf. wie 4, 7, 3; 28, 16, 
14; 36, 39, 5, vgl. 21, 15, 3; ge- 
wöhnlich steht bei dem Abi der or- 
dinalia mit quam das Plusqprf. — 
Maced., s. 32, 3, 2, vgl. 45, 41, 3. 
3-4. Alhen. % die dritte Gesandt- 
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extemplo Athenas est C. Claudius Cento cum viginti longis na- 
vibus et mille militum. neque enim ipse rex Athenas obsidebat: 4 
eo maxime tempore Abydum oppugnabat, jam cum Rhodiis et 
Attalo navalibuscertaminil)U3, neutro feliciterproelio, vires exper- 
tus; sed animos ei faciebat praeter ferociam insitam foedus ictum 5 
cum Autiocho Syriae rege divisaeque iam cum eo Aegypti opes, 



schaft. — obsid. wird aus c. 22, 6 f. 
deutlich; doch scheint L. nach den, 
iudess nurdenUebergang bildenden, 
Worten: neque en. - obsidebat an 
eine förmliche Belagerung gedacht 
zu haben , App. c. 4. — long. nav. f 
nach c. 22, 5 Trieren, die nicht zu 
den naves maximae forrnae, s. 37, 
23, 5, gehören, weshalb sie L. viell. 
nicht tectae od. constratae naves 
nennt, wie er sonst da, wo er Polyb. 
folgt, vavg xctTatfQaxTous über- 
setzt, c. 15, 5; 34, 2ü, II, s. Nissen 
109; vgl. 29, 26, 2 f. — miUe m. ist 
unsicher; über die Construct. s. 21, 
61, 1. — neque en , der Grund der 
geringen Zahl. — eo m. t., gerade 
jetzt, es war im Herbste 554 a. u. 
L. giebt hier in wenigen Worten an, 
was von Philipp in den letzten Jah- 
ren gethan worden ist, hat aber 
durch die Kürze und den Umstand, 
dass er nicht c. 1 , sondern erst hier, 
wo er den Annalisten, dem er die 
von c.- 1 - 14, 3 erzählten, zusam- 
menhanglosen Ereignisse entlehnt 
hat, verlasst, und, zu Polybius über- 
gehend, nach diesem die Verhältnisse 
darstellt, die Auffassung derselben 
und die Einsicht in die Ursachen des 
Kriegs erschwert , s. c. 2 , 1 . Das 
§ 5 berührte Bündniss war etwa 55 1 
oder 552 geschlossen, vgl. Polyb. 3, 
2: TJxoXifiaCov (Philopator c. 2, 3) 
rov ßacnlttog pnaklafavTog rov 
ß(ov (549 a. u.) ovfjHfQOvqftai'Ttg 
jivjfoxoe xa) <t>(ltnn og inl 
Qtoti tng rov xaraldfififjt^vov 
7iaiöbg aQXW fafavio xaxonnay- 
fnovfiv xal rag %iToag InißtilXtiv 
<t»llinnog filv roTg xar* Atynlov 
xal Kaotav xal Zdfiov, UviCo^og 
<N xolg xara Kottijv üvotav xal 



*PoivCxr\v etc., vgl. 15, 20. Im Jahr 
553 hatte Philipp begonnen in Thra- 
cien und Kleinasien , namentlich in 
Pergamum und Carien, s. c. 46, 4; 
32, 33, 5 ; 33, 18, 1 ff ., Eroberungen 
zu machen und die Cycladen unter- 
worfen, s. c. 15, 8; Polyb. 15, 21 f., 
Attalus sich mit den Rhodiern, s. c. 
2, 1, gegen ihn verbunden, und beide 
die § 4 erwähnten Seeschlachten 
geliefert. Gegen das Ende des Win- 
ters war Philipp mit JNoth aus Ca- 
rien entkommen. Polyb. 16, 24, und 
hatte im Frühjahr den neuen an u. 
St. u. c. 16, 5 erwähnten Angriff 
aufThracien begonnen. — certamzn. 
ist durch den Zusatz neutro f. pr. 
sowohl in Rücksicht auf die Zahl als 
die Art und den Erfolg näher be- 
stimmt, und deshalb dieser Zusatz 
absichtlich abgesondert. — neutro 
fei. ist nach Polyb. 16, 2ff. u. 16, 
14 f. zu viel gesagt, da nur in der 
ersten Schlacht, bei Chios, s. 32, 33, 
5, Philipp von Attalus und den Rho- 
diern besiegt wurde, in der zweiten, 
bei Lade, in der Nähe von Milet, 
gegen die Rhodier, wahrscheinlich 
Sieger war, vgl. c. 3, 4. Bei L. ist 
der ganze Zusatz iam - easpertus 
etwas locker angefügt. 

5. sed, obgleich zweimal besiegt, 
gab er doch seine Pläne, die § 4 eo 
oppugnabat angedeutet sind, nicht 
auf, s. Flathe Gesch. Macedoniens 
2, 327 ff.; Nissen 120. — Aegypti 
op. , das ganze Reich soll erobert 
und unter beide Könige getheilt 
werden nach Polyb , s. d. Stelle zu 
§ 3, Appian. 1. L; lustin. MO, 2: 
regnum Aegypti, - iam Philippum 
et Antiochum facta interse pactione 
divisisse; ebenso scheint L. zu den- 
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cui morte audita Ptolomaei regis ambo imminebant. 

6 Contraxerant autern sibi cum Philippo bellum Atbenienses 
haudquaquam digna causa, dum ex vetere fortuna nihil praeter 

7 animos servant. Acarnanes duo iuvenes per initiorum dies non 
initiati templum Cereris inprudentes religionis cum cetera turba 

8 ingressi sunt, facile eos sermo prodidit absurde quaedam per- 
contantis, deductique ad antistites templi, cum palam esset per 
errorem ingressos, tamquam ob infandum scelus interfecti sunt. 

9 id tarn foede atque hostiliter gens Acarnanum factum ad Phi- 
lippum detulit, impetravitque ab eo, ut datis Macedonum auxiliis 

10 bellum se inferre Atheniensibus pateretur. hic exercitus primo 
tcrram Atticam ferro ignique depopulatus cum omnis generis 
praeda in Acarnaniam rediit. et irritatio quidem animorum ea 



ken da er cui, nicht quibus fortfahrt, 
s. 32, 1 7, 9 ; ib. 1 6, 1 2. — immineb., 
«. c. 47, 6; 8, 22, 10; 25, 20, 5. 

6. autem geht auf § 3: ut - exi- 
meret zurück. — contrax., s. 24, 
42, 11: qui contraxeruni eis cum 
Carthaginiensibus bellum. — dum 
- servant ist wol Polyb. entlehnt, 
der es von seiner Zeit gesogt hatte, 
vgl. c. 4J, 9, und gicbt zugleich den 
Grund von hattd digna causa au: 
indem sie nur noch - haben, s. 33, 
18, 20; 5, 13, 13. — animos, Auf- 
geblasenheit, Hoffbrt. 

7-8. initior. dies, die eleusini- 
schen Mysterien , s. c. 47 , 2 ; Her- 
mann Relig. Alterthümer d. Gr. 
§ 55, 20. — non init. absichtlich 
initiorum gegenüber gestellt ; dazu 
enthält imprud. relig. den Grund, 
weil sie mit den die religiöse Feier 
betreffenden Bestimmungen, nament- 
lich, dass kein Ungeweihter den 
Tempel betreten dürfe, unbekannt 
waren. Wahrscheinlich hatten sich 
die Akarnanen in den Tempel der 
Ceres in Eleusis, viell. in das Te- 
lesterion oder Anaktoron, wohin 
nur die Epopten Zutritt hatten, 
verirrt, sermo, durch das Folg. er- 
klärt, nicht als ob überhaupt nicht 
habe gesprochen werden dürfen. — 
absurde, da sie nach Dingen fragten, 
die jeder Eingeweihte wissen muss- 



te. — antist. /., viell. ist die Be- 
hörde, welche die polizeiliche Auf- 
sicht über die Feier führte, der uq- 
ßaoiXtvg, sein Beisitzer und 
die Keryken gemeint, s.A.Mommsen 
Heortol. d. Athener 240, vgl. Schö- 
mann Griech. Alterthümer 2, 356. 

— in fand. scel. eine ungeheuere 
Ruchlosigkeit, wol ctafßtia. 

9-10. foede - factum, Beispiele 
so auffallender Wortstellung finden 
sich auch sonst bei L., 8. c. 22, 6; 
28, 2, 15: ad sociorum animos in 
Baetica continendos in fide ; 25, 7, 7 : 
vallum in castris multis locis supra 
Suessulam; 21, 52, 9: mille pedi- 
tum iaculatoribus ferme admixtis ; 
33, 18, 9, s. zu 26, 27, 16; 24, 8, 3; 
3, 55, 7; 8, 30, 10; zu praef. 5 u. a. 

— ad Phil., von dem die Akarnanen 
als Bundesgenossen abhängig waren, 
daher pateretur; vgl. 33, 17. — hic 
exercit. etc., wahrscheinlich ist der 
erste Einfall in Attica gemeint {pri- 
ma irritatio), welcher die c. 1, 10; 
9, I erwähnten Gesandtschaften der 
Athener veranlasst hat, nicht der 
des Nicanor, s. zu c. 5, 6; da, wäh- 
rend dieser erfolgt, die röm. Ge- 
sandten schon in Athen sind, und 
durch die zu § 12 erwähnte Drohung 
die Macedonier zum Abzug bewe- 
gen. — primo, darauf bezieht sich, 
da es in prima wieder aufgenommen 
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prima fuit : postea iustum bellum decretis civitatis ultro in di- 
cendo factum. Attalus enim rex Hhodiique persecuti cedentem 11 
in Macedoniam Philippum cum Aeginam venissent, rex Piraeum 
renovandae conGrmandaeque cum Atheniensibus societatis causa 
traiecit. civitas omnis obviam efTusa cum coniugibus ac liberis, 12 
sacerdotes cum insignibus suis intrantem urbem ac di prope ipsi 
excili sedibus suis acceperunt. In contionem extemplo populus 15 
vocatus, ut rex, quae vellet, coram ageret; d finde ex dignitate 
magis visum scribere eum de quibus videretur, quam praesentem 2 
aut referendis suis in civitatem bencficiis erubescere aut signi- 
ficationibus adclamationibusque multitudinis adsentatione im- 
modica pudorem onerantis. in litteris autem, quae missae in 3 



ist, mittelbar postea. — iustum 
wird durch indicendo, wozu wieder 
bellum zu denken ist, erklärt; ultro 
21, 1, 3. — devrctis, s. c. 15, 5; c. 
44, 9: lüeris verbisque, Mittel oder 
Grund. — civil., Athen. 

11-12. /7*r*ecuft',aufseinerFlucht 
aus Carien , s. zu § 3. — Piraeum, 
so findet sich der Name in der besten 
Hs. fast immer geschrieben, s. Cic. 
Rep. 3, 18 (32), 44: Piraeus ille ma~ 
gnificus; Tac. Ann. 5, 10; Flor. 1, 
40 (3, 5) 10: Piraei; Gell. 2, 21, 1, 
mehrfach bei Dichtern und sonst, s. 
Bücheler Grundriss d. lat. Declin. 
24, bei Polyb. Ilttnaiä. — renov. 
conf., dass er schon früher mit 
Athen in Verbindung gestanden hat, 
»eigt c. 15, 3, vgl. 29, 12, 14. — 
civitas cum etc., s. 32, 1 6, 1 6 ; 44, 29, 
6; zur Sache s. c. 44, 4; Polyb. 16, 
25: ot noktrai /nera lixvutv etc. — 
sacerd., Polyb.: intl <T itar^u xarä 
To Jtnvlov, Q kxaiiooviov ul- 
Qovg naniainoav rag ieneias xal 
rovg itQttg. fiixä o*t Tatra ndv~ 
rag uh> rovg vaovg avitp^av, inl 
Ii äfft Ouuaia ToTg ß<o{40tg 71«- 
QaoiqoavTtg qt-taioav avrdv &u- 
acti, vgl. lustin. 5, 4, 14. — cum 
insig., s. c. 17, II; 38, 18, 9 u. o.; 
da cum in den meisten Hss. fehlt, 
so kann auch ein Particip ausgefal- 
len sein, 2, 39, 12: suis insignibus 
va lat os ; ib. 54, 4. — di - aeeeper., 
5,14,2; 37, 7, 1 5. — Dass die röm. 



Gesandten, ehe sie nach Athen kom- 
men, in Epirus, den Akarnanen, in 
Naupactus den Aetolern, in Aegium 
den Achäern angekündigt haben, die 
Römer würden Philipp den Krieg an- 
sagen, wenn er ihre Bundesgenossen 
ferner verletze, Pol. 16, 27, hat L. 
nicht berührt. 

15. 1-2. coram, in eigener Per- 
son, wie nachher praesentem. — 
ex dig. m. v., s. 21 , 19, l ; 42, 26, 
1 ; ib. 47, 9; doch ist an u. St. ma- 
gis wol mit visum zu verbinden = 
potius, vgl. 1, 18, 4: opinor magis, 
34, 7, 11 u. a. — aut - aut wie 
nach einer Negation, s. c. 1,6, es 
würde sowohl das Eine wie das An- 
dere geschehen; Polyb. einfach: et- 
vai tf oqjixbv to xara nQOObinov 
tloil&oVTa dianoQtvto&ni rag 
ev6Qytolag; L. hat den Begriff 
(fOQTixov in den Sätzen aut - aut 
künstlich ausgeführt. — signific., s. 
Cic. Sest. 49 , 105: populi iudicizs 
atque omni signißcatione florebant. 
Die Beifallsbezeigungen der Menge 
werden durch die sich in denselben 
aussprechende Schmeichelei dem, 
der sich von selbst schon scheut 
etwas zu thun oder zu sagen , da er 
fürchtet, dass es etwas ihn Enteh- 
rendes sei (pudor), nur lästig, pudor, 
s. 39, 27 , 2, ist hier nicht wesent- 
lich von erubescere verschieden. — 
onerantis, vgl.c. 45, 1 ; Hör. Sat. 1,10, 
10: verbis lassas onerantibus aures. 
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contionem recitataeque sunt, com mem oratio erat beneficiorum 
primum in civitatera suorum, deinde rerum, quas adversus Phi- 

4 lippum gessisset, ad postremum adhortatio capessendi belli, dum 
se, dum Rhodios, tum quidem dum etiam Romanos haberent: 
nequiquam postea, si tum cessassent, praetermissam occasionem 

5 quaesituros. Rhodii deinde legati auditi sunt; quorum recens 
erat beneficium, quod naves longas quattuor Atheniensium, cap- 
tas nuper ab Macedonibus recuperatasque, remiserant. itaque 

6 ingenti consensu bellum adversus Philippum decrelum. honores 
regi primum Attalo immodici, deinde et Rhodiis habiti. tum 
primum mentio inlata de tribu, quam Atlalida appeilarent, ad 
decem veteres tribus addenda, et Rbodiorum populus Corona 

7 aurea virtutis ergo donatus, civitasque Rbodiis data, quem ad 

8 modum Rhodii prius Atheniensibus dederant. secundum haec 
rex Attalus Aeginam ad classem se recipit; Rhodii Ciam ab 



3-4. rerumadv. PA., die Schlacht 
bei Claus. — adhort. c. b., naoa- 
xXrjoic tts tqv xttTtt <t*i\(nnov 
noXe/uov. — capessend. b., doch war 
von den Athenern nur wenig Hülfe, 
8. c. 22, 8, zu erwarten. — dum se 
etc., Polyb. «fia 'Podtoic xctl 'Pcd- 
fAnCoig xal ftvKo: L. legt grösseres 
Gewicht auf die Römer durch tum 
quidem n. capessendi belli jetzt 
gerade, da dieselben ihnen nur in 
dieser Zeit, die Rhodier und Attalus 
auch sonst zu Diensten stehen wür- 
den. — si tum etc., vgl. 2>, 38, 18. 

5. quattuor, Polyb. hat die Zahl 
nicht und führt die Sache nur als 
Grund der Ehrenbezeugung § 7 an, 
8. Nissen 11. — recuperat., die 
Zweideutigkeit hebt derZusauiinen- 
hang, s. 34, 24, 2. — nuper konnte 
nicht fehlen, da recens erklärt wer- 
den soll. — itaque setzt voraus, 
dass auch die Rhodier zum Kriege 
gerathen haben, was Polyb., aber 
nicht L. erwähnt. 

6-7. mentio HL, s. 4, 8, 4. — 
de tribu - addenda, Pol. sagt nur: 
vlijv fntoi vuor tTjotqattr ; der 
usdruck bei L. ist nicht richtig, 
da schon 307 v. Ch. zu den 10 Phy- 
len des Clisthencs zwei neue, die 
Antigonis u. Demetrias hinzugefügt 
worden waren. Nach der Aufhe- 



bung derselben 287 v. Ch. waren 
entweder zwei neue Phylen, die 
neue Aegeis u. neue Crechtheis an 
deren Stelle getreten, oder die 10 
alten wiederhergestellt worden. 
Aber schon gegen 266 v. Ch. war 
entweder zu diesen oder, nach An- 
deren, an die Stelle der neuen Aegeis 
die Ptolemais gesetzt worden, so 
dass in der Zeit, von der L. spricht, 
wenigstens 11, nach Anderen 12 
Phylen, nicht mehr die 10 alten 
allein bestanden, s. Hermann Griech. 
Staatast. § 175, 10; Schümann 1, 
556; Hertzberg 1, 309. - virtut. 
ergo, s. 25, 7, 4. — civil. d. } iao- 
nohrtlav hltr\tf(oavro, d. h.: die 
Rhodier, welche wollten, konnten in 
Athen Bürger werden , die Rhodier 
überhaupt galten dvi dpti als athe- 
nische Bürger, wenn sie es auch 
factisch nicht waren. 

8. Cia, Pol. Klov, eine Insel, 
südöstlich von dem Vorgebirge Su- 
nium. per insul , zwischen den (cy- 
cladischen) Inseln durch. Diese, 
lange Zeit Aegypten unterworfen, 
sind in den letzten Jahren, s. die 
Stelle des Pol zu c. 14, 3; Appian. 
Maced. 8, von Philipp eingenommen 
und zum Theil militärisch besetzt 
worden, s. c. 45^2; Polyb. ly, 37: 
6 /lixaiaqxoc ovxos r\V, ov «/VA- 
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Aegina, inde per insulas Rhodum navigarunt omnibus praeter 
Andrum Parumque et Cythnum, quae praesidiis Macedonum 
tenebantur, in societatem acceptis. Attalum Aeginae missi in 9 
Aetoliam nuntii expectatique inde legati aliquamdiu nihil agentem 
tenuere. sed neque illos excire ad arma potuit, gaudentes ut- 10 
cumque composita cum Philippo pace, et ipse Rhodiique, cum, 
si institissent Philippo, egregium liberatae per se Graeciae titu- 
him habere potuissent, patiendo rursus eum in Hellespontum 11 
traicere occupantemque Thraeciae opportuna loca vires colligere 
bellum aluere gloriamque eius gesti perfectique Romanis con- 
cesserunt. 

Philippus magis regio animo est usus; qui cum Attalum 16 
Rhodiosque hostis non sustinuisset, ne Romano quidem, quod 
imminebat, bello territus Philocle quodam ex praefectis suis cum 2 
duobus milibus peditum, equitibus ducentis ad populandos Athe- 



tnnog, ort nqoiBtxo naQaonov- 
6(tv rag Kvxladag vr\Oovg - an- 
^<F*i£€ rov aroXov navrog rjye- 
Linva etc., Hertzberg 54. 

9-11. nuntii etc., der Nachdruck 
liegt auf den Participien : der Um- 
stand dass er usw. — inde, der Ae- 
toler. — tenuere, s. 32, i , 1 34, 
39, 7 u. a., vgl. zu 3, 2, 1. — et ipse 
etc. hängt mit dem entsprechenden 
neque etc. so zusammen, dass in 
beiden die gleiche Unthätigkeit in 
Bezug auf die Befreiung Griechen- 
lands bezeichnet wird, doch bildet 
der zweite Satz zugleich den Ueber- 
gang zur Darstellung der Thätigkeit 
Philipps. — Aetoliam, mit diesem 
stand Attalus, ungeachtet der Span- 
nung zwischen demselben und Rom, 
in Verbindung, s. c. 46, 3, vgl. 27, 
29, 10. — utcumque gehört zu com- 
positae: wie auch immer, leidlich, 
s. 42, 66, 3: teinptata utcumque; 
zu 32, 3, 4. — et ipse etc. nach Po- 
lyb. c. 28: Jtb xal rore Jixatajg uv 
rtg rijv fiiv "AxraXov xal 'Poöitav 
oXiyontoriav xctra/Ltt/dipatro, rb 
6k tpilinnov ßaoiXixav xal /usya- 
Xoifjvj(ov - ano6($airo etc. — 
rursus, den ersten Einfall hat L. 
nicht berührt, s. zu c. 14, 3; Polyb. 
15, 21 ff. — in Hellesp , es ist auch 
an das Land an der asiatischen Seite 



des Hellesp. zu denken , an welcher 
Abydus lag, s. Thucyd. 2,9; Xe- 
noph. Hell. 1, 7, 2. Thraeciae, s. 32, 
25, 10. — opport. etc., Polyb. 16, 
29: i)ßovXno TiQotUnÜat 'PwfjLal- 
(ov rag iv TovroigrönoigarfoofÄag 
xal rag inißaH^ag. — gesti, das 
hatten auch Attalus u. die Rhodier 
gethan; aber der Nachdruck liegt 
auf perfectique. 

16-18* Eroberungen Philipps 
in Thracien und am Hellespont, Po- 
lyb. 16, 29 f. 

* 1-3. magis regio, überhaupt: 
mehr wie es einem König geziemt, 
nur in Rücksicht auf Attalus ver- 
gleichungs weise, s. die Stelle aus 
Polyb. c. 15, 9. — non sustin., Po- 
lyb. 16, 28: äoxallwv Inl roig ye- 
yovooiv tXa\ i tnuaai - na^aora- 
rixdüg xal öai/uoviwg tvrjo/joaev 
tlg rovg ivtaraiTag xaigoug, xal 
TovMp T(p TQontp xaTfviarrj rdav 
'Poölwv xal - 'ArrdXov, xal xa&- 
ixtro t(üv nQaimv. L. fugt, 
nachdem er die Ereignisse im Win- 
ter 553-554 kurz dargestellt hat, 
das an, was im Frühling u. Sommer 
554 noch vor der Ankunft des Con- 
suls, s. c. 18, 9, von Phil, unter- 
nommen worden ist. Das c. 16 Er- 
zählte ist bei Polyb. wol nur aus- 
gefallen. — ex praef., von seinen 
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3 niensium agros misso, classe tradita Heraclidi, ut Maroneam pe- 
teret, ipse terra eodem cum expeditis duobus milibus peditum, 

4 equitibus ducentis pergit. et Maroneam quidem primo impetu 
expugnavit; Aenum inde cum magno labore, postremo per prodi- 
tionem Callimedis, praefecti Ptolomaei, cepit. deinceps alia ca- 

5 Stella, Cypsela et Doriscon et Serrheum, occupat. inde progres- 
sus ad Chersonesum Elaeunta et Alopeconnesum tradentibus 
ipsis recipit; Callipolis quoque et Madytos dedita et ca Stella quae- 

6 dam ignobilia; Abydeni ne legatis quidem admissis regi portas 
clauserunt. ea oppugnatio diu Philippum tenuit, eripique ex ob- 

7 sidione, ni cessatum ab Attalo et Rhodiis füret, potuerunt. Atta- 
lus trecentos tantum milites in pracsidium, Rbodii quadriremem 

8 unam ex classe, cum ad Tenedum staret, miserunt. eodem po- 
stea, cum iam vix sustinerent obsidionem, et ipse Attalus cum 
traiecisset, spem tantum auxilii ex propinquo ostendit neque terra 
neque mari adiutis sociis. 

17 Abydeni primo tormentis per muros dispositis non terra 
modo adeuntis aditu arcebant, sed navium quoque stationem in- 



Generälen. — Heraclidi, s. 32, 5. 

— terra, § 8; c. 17, 1 ; 29, 18, 4. — 
expedit. mil., vgl. c. 2, 9; 24, 2. 

4-5. Maronea u. die folg. 
Städte lagen an der thracischen 
Küste, an den Seen Ismarus, Sten- 
toris und dem Flusse Hebrus ; seit 
Ptolemäus Euergetes haben die 
Aegypter in Thracien bis an die 
macedonische Grenze und am Hel- 
lespont Eroberungen gemacht, s. 32, 
34; Polyb. 5, 34, und sie zumTheil 
bis jetzt behauptet. — cum magno 
f., dazu kann eigentlich nicht cepit 
Prädicat sein, sondern ein daraus 
zu entnehmendes oppugnavit od. 
capere conatus. Da in magno lab. 
eine längere Zeit angedeutet ist, 
konnte postremo folgen, vgl. 45, 6, 
6; 38, 9, 7. — deinceps, 43, 31, 1. 

— Cypsela, 38, 40, 5. — Serrh., 
2l4qohov Herod. 7,59, j. Kap. Maki. 

— Cherson. n. Thraciam, auf der die 
folg. Städte liegen, die wichtigste, 
Alopeconnesus, an der West-, 
Elaeus an der Ostseite. — ipsis t s. 
6, 30, 9; 38, 41, 8. 

6-8. Abydeni, Polyb. c. 29 : tvet, 
letp nQO&tjrat öiaßaCvttv av&tg 



ilg TT\v Aaiav, tnißd&Qav I/o* 
xr\v "Aßväov. — eripi. e. obs., 41, 
14, 3. — potuerunt geht wieder auf 
Abydeni, die auch in ea oppugn, - 
eins (Abydenorum) urbis opp. an- 
gedeutet sind. — in praes. - ut es- 
sent praesid. , häufiger ad praesid., 
21, 60, 5. — eodem, nach Tenedos, 
südlich vom Hei lespont. — neque 
- adiutis bezieht sich eigentlich 
auf den in spem tant. ost. nur an- 
gedeuteten Begriff : er Hess sie im 
Stiche, täuschte ihre Hoffnung, da- 
durch dass er nicht, s. 21 , 1 , 5. — 
terra, da er von Tenedus aus bei 
Abydus hätte landen können; doch 
soll neq. t. neq. m. wol nur andeu- 
ten, dass er gar keine Hülfe brachte. 

17. 1-2. terra, die zu Lande 
anrückenden, so dass aditu nicht 
überflüssig ist. — infestam, machten 
die Rhede für sie gefährlich, fügten 
den Schiffen auf derselben vielen 
Schaden zu: genauer Polyb. c. 30: 
rdiv xarac &dXaxTav rrQoaayßiv- 
t(ov fir)gavr)[iar(ov r« ulv' rols 
n&TQoßoloiq rvnrovTsg ouodXsv- 
aav -, wo*rf xal rag vave uolig 
dvaondoai rovg noXeuCovg ix tov 
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festam hosti faciebant*, postea, cum et muri pars strata ruinis 2 
et ad interiorem raptim oppositum mumm cuniculis iam perven- 
tum esset, legatos ad regem de condicionibus tradendae urbis 
miserunt. pacisccbantur autem, ut Hhodiam quadriremem cum 3 
sociis navalibus Attalique praesidium emitti beeret atque ipsis 
urbe excedere cum siogulis vestimentis. quibus cum Philippus 4 
nihil pacati nisi omnia permittentibus respondisset, adeo renun- 
tiata haec legatio ab indignatione simul ac desperatione iram 
accendit, ut ad Saguni inam rabiem versi matronas omnis in 5 
templo Dianae, pueros ingenuos virginesque infantes etiam cum 
suis nutrieibus in gymnasio includi iuberent, aurum et argentum 6 
in forum deferri, vestem pretiosam in navis Rhodiam Cyzice- 
namque, quae in portu erant, coici, sacerdotes victimasque ad- 
duci et altaria in medio poni. ibi delecti primum, qui, ubi cae- 7 
sam aciem suorum pro diruto muro pugnantem vidissent, cx- 
templo coniuges liberosque interficerent, aurum argentum ve- 
stemque, quae in navibus esset, in mare deicerent, tectis publicis 8 
privatisque, quam plurimis locis possent, ignes subicerent : id se 9 
facinus perpetraturos praeeuntibus exsecrabile Carmen sacerdoti- 



xivtivvov. — strata ruin., in Trüm- 
mern (so dass sie in Trümmern lag) 
niedergestreckt; ruinis, s. 21, 8, 5, 
ist hier adverbiale Bestimmung; an- 
ders 21 , 12,2: strata ruinis; 42, 
63, 7, vgl. c. 46, 15. — cum'c. etc., 
c. 46, 10, fA&Ttt 6k Tttvra 6ia rmv 
uträV/.cov ijyyiCov ol Maxt66veg. 

3-6. pacisceb., conatus ; s. 34, 1, 
7. — ipsis, wie c. 16, 5: den Stadt- 
bewohnern. — cum sing, v., Polyb. 
fjLtia tijs to&ijTos TIJC 7HQi TO 
au)f.ict. — nisi perm. resp., kurz 
statt respondisset se nihil p. nisi 
permittentibus = nisi permüterent, 
responsurum; navra IntTointiv 
% ( u«/«a#<u yivvttiuq. — renun- 
tiata, s. 7, 32, 1 ; 9, 4, 6. — ab in- 
dign.j 1, 1, 4; 3, 15, 7; 30, 6, 1 u. 
oft. — iram als Folge der Ver- 
zweiflung, ähnlich Tac. H. 2, 44 
extr. — Sagunt. rab. , 21, 1 4 f. ; 
Astapa 28, 22, 6 u. 23 ist natürlich 
nicht erwähnt. — in gymnasio, das 
hds. in gymnasium ist wol ver- 
schrieben, s. c. 8, 9, obgleich sonst 
includere in den Abi. 0. Accus, zu- 
lässt, s. 23, 2, 9; 35, 30, 12; 24, 19, 
Tit. Liv. TO 2. Aufl. 



11, und der Wechsel der Construct. 
sich mehrfach bei L. findet, s. 32, 
2 1 , 22 ; zu 5, 1 1 , 14. — pueros ing. 
virg. hat L. hinzugefügt, Polyb.: 
t« 6k xixva avv xaig rgoyoTg; die 
Priester, sacerdotes, erwähnt der- 
selbe erst nnchher bei dem Schwüre ; 
L. schon hier um im Folg. beide 
Schwüre zusammen zu stellen. 

7-9. delecti ist Subject zu 
adacti; die hinzugefügten Bestim- 
mungen erlaubten es als Substantiv 
zu brauchen, s. 44, 44, 4; Polyb. 
c.31 : ntVTrjxovja TTQOf/ftQfaavro 
Ttov TtqwßvjiQüiV avSQüiv, L. hat 
durch den Gegensatz müüaris aetas 
nur angedeutet, dass die delecti , 
§11: principe*, ältere Männer wa- 
ren, vgl. 5, 39, 12. — primum - 
adacti entspricht tum - iurat. — 
pro dir. mur., vor derselben und 
sie ersetzend, Polyb.: irretJav ni- 

0-5 to (StaJt(x l(r ff a i r ° T ' T °v 
7i(o^iatoi dictfjLa%ea&ai. — quae 
esset bezieht sich nur auf vestem, 
Polyb.: tfjLnoriauv r«c - vaüg. — 
facinus fasst das Vorhergeh. zu- 
praeeunt., so dass die 

3 
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bus iureiurando adacti ; tum militaris aetas iurat neminem vivum 

10 nisi victorem acie excessurum. hi memores deorum adeo per- 
tinaciter pugnaverunt, ut, cum proelium nox diremptura esset, 

1 1 rex prior, territus rabie eorum, pugna abstiterit. principes, qui- 
bus atrocior pars facinoris delegata erat, cum paucos et confectos 
vulneribus ac lassitudine superesse proelio cernerent, luce prima 
sacerdotes cum infulis ad urbem dedendam Philippo mittunt. 

18 Ante deditionem ex iis legatis, qui Alexandream missi erant, 
M. Aemilius trium consensu minimus natu audita obsidione Aby- 
denorum ad Philippum venit. qui questus Attalo Rhodiisque 
2 arma illata, et quod tum maxime Abydum oppugnaret, cum rex 
ab Attalo et Rhodiis ultro se beilo lacessitum diceret, „num Aby- 



verpflichtende Formel deutlich aus- 
gesprochen wird von dem, der ver- 
pflichtet, und anerkannt von dem, 
der sich verpflichtet, s. c. 9, 9. — 
exsecrabile, Verwünschungen ent- 
haltend, für den Fall, dass der 
Schwur nicht gehalten wird, vgl. 9, 
2b", 4: odium execrabile, 10, 41, 3: 
furiale Carmen ; Hör. Ep. 1,3,24: 
amabile Carmen; Verg. Aen.7, 604: 
lacrimabüe bellum ; Gic. Tusc. 4, 8, 
18: aegrUudo flebilis; zur Sache 
vgl. 10, 38, 10: carmine tri execra- 
tionem capitis composito; 28. 22, 
11. — milit. aet., Polyb. rovtovg 
(die 50 älteren MÜnncr) ig~(6(>xiGav. 
- /Ufr« dk tuvkc nagaorrjodfii- 
voi rovg Uotag louyrov navreg 
rj xQcizrjOHv etc. 

10-11. deorum , ihres Eides, s. 
10, 41 , 3. — ut - dirempt. e., es 
das Ansehen hatte, dass es endigen 
würde; Polyb., der den Kampf ge- 
nauer schildert c. 33 : imysvoftivng 
rrjg vvxiog xal diaXv&tCarig rrjg 
fxd%rig. — principes , Glaucides u. 
Theognetus, die einige der seniores 
zusammenrufen. — atrocior - erat 
hat L. hinzugefügt: die Ermor- 
dung Anderer erscheint ihm schreck- 
lieber als der Tod im Kampfe. — 
cum in f. von L.zugesetzt , s. c. 1 4, 1 2. 

18. 1 -2. teg-atisy s. zu c. 14 a. 
E., Polyb. c. 34: ol'Patuctioi (die 
Gesandten): to oaykg dxovoavrfg 
tv Tjjl 'Poo> negl rijg rdiv Aßvöt}- 



vtov noXtooxiag xal ßovXofxevoi 
nqog aviöv töv <P(Xinnov 7iotij- 
oao&ai rovg Xoyovg xara rag 
ivroXdg, iniatyoavTsg ttjv noog 
rovg ßaoiXiag oQfxr\v i^inifxxpav 
■tbv nQoeiQrifiivov {Aif*(Xtov y s. c. 
2, 3). — trium consensu: uach der 
Uebereinstimmung seiner beiden 
Gollegen, denen auch er beistimmte, 
gehört nicht zu minimus, sondern 
zu ad Phil, venü; über die Wort- 
stellung s. § 4; c. 14,9. — ■ mini' 
mus, vgl. zu 1 , 53, 5 : qui minimus 
natu e tribus erat. — questus etc., 
vgl. Polyb.: ditad(fti r(p ßaoiXei 
tiioJi öidoxTai ti7 avyxXrjT(p na- 
QaxaXeivauiov urjrf Taiv'EXXyvojv 
fiTjüivl noXfptiv /ui;« rolg üio- 
XtpaCov nodypaoiv tntßdXXuv 
tag %t Tang, negl öt rtov tig Aua- 
Xov xai 'PoStovg dStx-nfAaTtov b*C- 
xag vnoox&iv - f*f) ßovXoju£vtp 6k 
nn&aQX*iv iroifiiog vndQ$~eiv xbv 
noog 'Ptafda£ovg noXe/uov, L. er- 
wähnt nur, was zum Verstandniss 
der folg. Witzworte dient. Die 
ganze Verhandlung zeigt, dass die 
Römer den König so reizen wollen, 
dass er selbst den Krieg anfangen 
soll , denn die Gesandtschaft ist be- 
reits im Jahr 553 abgegangen, und 
die Verhandlung hat wol noch vor 
der Kriegserklärung stattgehabt; 
darauf deuten die zuletzt angef. 
Worte bei Polyb., bei L. § 4 : si La- 
ves sitis ; vgl. Appian c. 4. — num 
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deni quoque" inquit „ultro tibi intulerunt arma?" insueto vera 3 
audire ferocior oratio visa est, quam quae habenda apud regem 
esset, „aetas" inquit „et forma et super omnia Romanum nomen 
te ferociorem facit. ego autem primum velim vos foederum me- 4 
mores servare mecum pacem; sin hello lacessitis, mihi quoque 
animos facere et regnum et Macedonum nomen haud minus 
quam Romanum nobile sentietis." ita dimisso legato Philippus 5 
auro argentoque, quae coacervata erant, accepto hominum prae- 
dam omnem amisit. tanta enim rabies multitudinem invasit, ut 6 
repente, proditos rati, qui pugnantes mortem occubuissent, per- 
iuriumque alius alii exprobrantes et sacerdotibus maxime, qui, 
quos ad mortem devovissent, eorum deditionem vivorum hosti fe- 
cissent, repente omnesad caedem coniugum liberorumque discur- 7 
rerent seque ipsi per omnes vias leti interficerent. obstupefactus 



Abyd., Polyb.: xl <T Id&nvatoi ; xl 
6k KiavoC; xl 6k yvv !4ßv6nvol 
etc., s. c. 31, 4. 

3-4. ins. aud., 4, 3 1 , 4. — quam, 
quae, s. c. 40, 1 ; 3, 16, 6. — aetas 
etc., vgl. 24, 4, 2; Polyb.: ovy- 
yvwfitjv $xsiv - nodixov fxkv oxi 
viog laxl xal noayfjtdxwv «7m- 
qog, tievreQOV oxi, xdkkioxog vndo- 
%si tüiv avxov (xal yäo r\v 

xovxo xaxa dXq&etav), /udXioxa 6k 
oxi 'Pw/uaiog. — primum , statt 
deinde: dann mich daran erinnert, 
folgt sogleich sin lacessitis: wenn 
ihr wirklich u. s. w., er nimmt an, 
dass es geschieht, vgl. 6, 38, 7: si 
cedunt - non inseram; ib. 15, 6: 
nisi facilis - iubebo; 7 , 34, 4: arx 
est Uta, si eam capimus u. a. — 
anrinos f., § 9. — regnum , dazu 
kann wegen der Wortstellung Ma- 
cedonum nicht genommen werden, 
g. zu 45, 18, 3; es ist: die Königs- 
herrschaft, die königliche Macht, 
Hoheit, vgl. 1, 14, 3; ib. 51, 2; ein- 
fach Polyb.: iyu> 6k fddltoxa /ukv 
at-iäi 'Piufiatovg ur\ - noXtptlv 
i)uiv. iav 6k xal xovxo noitöaiv, 
afxvvovfi&da ytvvaltog nagaxa- 
MoaVTtg xovg &tovg. 

5-6. quae, es ist wol an die ein- 
zelnen Gefässe und Gold- u. Silber- 
stücke zu denken, und so der Plural 
zwischen dem collectiv. Singular u. 



dessen Prädicat zu erklären. — 
amisit, er gestattet es selbst. — 
rabies u. § 7 furor ohne bedeuten- 
den Unterschied, vgl. 28, 27, 12. — 
proditos etc.: die delecti c. 17, 7 
wären auf den Plan nur eingegangen 
um - zu verrathen, anders Polyb.: 
'Aßu6r}Vol - vo/j.(Covxfg olovtt 
TCQodoxai yCyvta&ai xdöv imlo 
xijg naxoloog - xt&vt(oi(ov, oi>~ 
dctLuog vnifAtvov xb £rji: — devo- 
viss., L. scheint au das exsecrabüe 
Carmen c. 17, 9 zu denken, das nach 
ihm aber den delecti galt, vgl. zu 
c. 17, 9; Polyb. c. 31 : tnl 6k näot 
oqayiaaaut-i'ot xaxdqag rjvdyxa- 
üav - noirto&at xovg itoiag etc. 

— hosti hängt von deditionem fe- 
cissent ab, einem verstärkten dedi- 
dissent, vgl. 8, 9, 12 : fugam facere 
u.a.; die Beziehung ist deshalb etwas 
hart, weil vou dedit. wieder eorum 
vivorum abhängt, doch ist die Wen- 
dung viell. beabsichtigt um ad mor- 
tem gegenüber nicht allein vivorum, 
sondern auch hosti (von dem sie 
Schlimmeres als den Tod zu fürch- 
ten haben) schärfer zu betonen. Bei 
Polyb. stehen die einzelnen Züge 
der Schilderung in anderer Ordnung. 

— repente kann absichtlich wieder- 
holt sein, vgl. c. 8, 3: fetialis; c. 
38, 4: rcx\ 32, 21, 16; 26, 37, 1; 
44, 29, 4. — sc ipsi - interfec. ist 

3* 
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eo furore rex suppressit impetum militum et triduum se ad mo- 

8 riendum Abydenis dare dixit. quo spatio plura facinora in se 
victi ediderunt, quam infesti edidissent victores, nec, nisi quem 
vincula aut alia necessitas mori prohibuit, quisquam vivus in po- 
testatem venit. Philippus imposito Abydi praesidio in regnum 

9 rediit. cum velut Sagunti excidium Hannibali, sie Philippo Aby- 
denorum clades ad Komanum bellum animos fecisset, nuntii oc- 
currerunt consulem iam in Epiro esse et Apolloniam terrestris 
copias, navalis Corcyram in hiberna deduxisse. 

19 Inter haec legatis, qui in Africam missi erant, de Hamilcare, 
Gallici exercitus duce, responsum a Carthaginiensibus est nihil 
ultra se facere posse, quam ut exüio eum multarent, bona eius 

2 publicarent; perfugas et fugitivos, quos inquirendo vestigare po- 
tuerint, reddidisse et de ea re missuros legatos Romam, qui se- 
natui satisfacerent. ducenta milia modium tritici Romam, du- 

3 centa ad exercitum in Macedoniam miserunt. inde in Numidiam 
ad reges profecti legati. dona data Masinissae mandataque edita. 

4 equites mille Numidae, cum MM daret, aeeepti. ipse in navis im- 



nieht häufig, s. Cic. Fain. 4, 12, 2 
(Sulpicius), Caes. B. G. 5, 37; Tac. 
H. 4, 11 extr.; Quintil. 7, 3, 7. — 
vias leti, 27, 49, 2: via mortis, 40, 
13, 1 u. a., dagegen 40, 4, 14: via 
ad mortem; vgl. Pol.: ^w^wv to 
nlij&og - Tbüv atfäg aviovg xal 
ra xixva xal rag yvvalxag ano- 
ü(faxx6vT(ov xctraxaovTtov an- 
ay%6vi<av, tig xa tpQ^ara (unxovv- 
xtav, xaraxQriuvtCovTCJV dno xdov 
xiy<av, txnlayrjg r\v (<Pili7inog). 

8-9. edidiss. wie in Bedingungs- 
sätzen, s. c. 23, 11; 42, 7, in Bezog 
auf das Präteritum ediderunt, s. 2, 
33, 9, sonst konnte man edituri 
fuerint erwarten. — in potest. n. 
ho st mm. — Abydi imp., s. 24, 37, 
8; 8, 23, 6, zu 44, 6, 10. — velut 
animos, vgl. 21, 41, 8. — iam - 
esse, L. geht, nachdem er aus Polyb. 
c. 14-18 eine zweite Darstellung 
der Entstehung des Krieges zu der 
den Annalisten entlehnten c. 1-13 
hinzugefügt und die Ereignisse bis 
in den Herbst 554 a. u. kurz zu- 
sammengestellt hat, auf c. 14, 1-3 
und die Annalisten zurück, denen 



c. 19-22, 3 entnommen ist. — in 
Ep., im weiteren Sinn, wo es auch 
einen Theil IHyriens umfasst, vgl. 
35, 24, 7. — Apollon., s. 24, 40. — 
Corcyr. in hib., vgl. 28, 37, 9. — 
hiberna, c. 22, 4. 

19. Nachrichten aus Africa, Zo- 
nar. 9, 13. 

1-2. in Afr., c. 11, 4. — ultra 
q. ut, s. 8, 33, 19: quo ultra - 
quam ut. ; 25, 9, 0; 40, 30, 5; ib. 
59, 8 u. a. — multar. hier allge- 
mein: bestrafen. — bona etc., das 
Asyndeton wie 22, 39, 3; 45, 25, 
12 u. a. — public. , c. 13, 4. — ve- 
stiff., 32, 26, 13. — satisfac, s. 21, 
10, 13; 32, 14, 6. — modium, der 
modius 2| Metzen, \ Scheffel Preus- 
sisch. 

3-4. daret, geben wollte, anbot, 
s. 9, 41, 3; vgl. 23, 19, 7; 25, 33, 
5, oben c. 17, 3. — ipse, er trägt 
also auch die Kosten derUeberfahrt, 
obgleich imponere innaves zunächst 
nur das Einschiffen bezeichnet. Ma- 
sinissa u. die Carthager, obgleich 
frei und selbständig, sind doch als 
Bundesgenossen zu solchen Lei- 
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ponendos curavit et cum ducentis miübus modium tritici du- 
centis hordei in Macedoniam misit. tertia legatio ad Verminam 
erat, is ad primos fines regni legatis obviam progressus, ut scribe- 5 
rent ipsi, quas vellent, pacis condiciones permisit: omnem pacem 6 
bonam iustamque fore sibi cum populo Romano, datae leges 
pacis, iussusque ad eam confirmandam mittere legatos Romam. 

Per idem tempus L. Cornelius Lenlulus pro consule ex Iii- 20 
spania rcdiit. qui cum in senatu res ab se per multos annos 2 
fortiter feliciterque gestas exposuisset postulassetque, ut trium- 
phanti sibi invehi liceret in urbem, res triumpho dignas esse 3 
censebat senatus, sed exemplum a maioribus non accepisse, ut, 
qui neque dictator neque consul neque praetor res gessisset, 
triumpharet: pro consule illum Hispaniam provinciam, non con- 4 
sulem aut praetorem obtinuisse. decurrebatur tarnen eo, ut ovans 5 
urbem iniret, intercedente Ti. Sempronio Longo tribuno plebis, 
qui nihilo magis id more maiorum aut ullo exemplo futurum di- 
ceret. postremo victus consensu patrum tribunus cessit, et ex 6 
senatus consulto L. Lentulus ovans urbem est ingressus. argenti 7 
tulit [ex praeda] XL1II milia pondo, auri duo miiia quadringenta 



atungen verpflichtet, vgl. c. II, 14; 
32, 27 ; 36, 4 ; 42, 29 u. n. — legatio, 
die dritte Aufgabe, die sie als legati 
hatteo. pacis condic. f dann leges, 
«. c. 11, 17. — scribere. schriftlich 
abfassen, um sie dem Könige vor- 
zuschreiben, dare, s. c. 11. — con- 
firm., vgl. Zon. 1. 1.: T(p tf£ OvfQ- 
f-u'i <c rijv ßaatXiCttv rov narpöc 
tntxvQtoaav, um Masinissa nicht 
zu mächtig werden zu lassen. 

20. Triumph des C. Cornelius 
Lentulus. 

1-2. pro cons., s. 33, 25, 9; 
Lentulus war Nachfolger Scipios in 
Spanien gewesen, s. 28, S8, I. — 
fort, felic, gewöhnlich von dem 
Feldherrn gebraucht, s. 28, 9, 7; 
vgl. 21 , 44, 2, ebenso ist triumph. 
— urbem der technische Ausdruck, 
s. 28, 9, 7; 26, 21, 2; Marq. 3, 2, 
446. 

3-6. a maior., der usus, mos 
maiorum galt in solchen Dingen als 
Gesetz. — neque - praet., der 
Triumph ist an diese 3 curulischen 
Ac rater gebunden, s. 23, 23, 5, da- 



her triumphus curulis, s. Becker, 
2, 2, 81 ; Aedil ist Lentulus absens, 
s. 29, 11, gewesen, aber als solcher 
hatte er das imperium militare nicht; 
auch war er nicht als Magistrat 
sondern als Privatmann cum im- 
perio in die Provinz gegangen, vgl. 
28, 3S, 4: neminem ad eum diem 
triumphasse, qui s in e m agis tra- 
tu res gessisset, s. Lange J, 5-10. — 
decurreb., man traf den Ausweg, ist 
in Bezug auf intercedente: unter der 
Einsprache n. gegen die Fassung 
des Scnatsbeschlusses, wie c. 17, 3 
paciscebatur zu nehmen. — ovans, 
8. 28, 9, 10. — nihilo m. n. quam 
si triumphus concederetur; da der 
Gedanke negativ ist, so folgt ullo. 

— consensu, s. 4, 51, 3. 

7. ovans u. e. ingr., wahrschein- 
lich der erste Triumph gegen das 
§ 2; 5 erwähnte Herkommen, wie 
später der des Pom peius, vgl. 32, 7, 
4; CIL. p 568; Lange 2, 2«0; 180. 

— ex praeda ist wahrscheinlich aus 
d. folg Zeile he.raufgenomnien. — 
pondo, das Pfund Silber etwa 18$ 
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quinquaginla. militibus ex praeda centum viginti asses divisit. 
21 Iam exercitus consularis ab Arretio Ariminum transductus 
erat et^minque railia socium Latini nominis ex Gallia in Etru- 

2 riam transierant. itaque L. Furius, magnis itineribus ab Arimino 
adversus Gallos Cremonam tum obsidentes profectus, castra mille 

3 quingentorum passuum intervallo ab hoste posuit. occasio egre- 
gie rei gerendae fuit, si protinus de via ad castra oppugnanda 

4 duxisset: palati passim vagabantur per agros nullo satis firmo 
relicto praesidio. lassitudini militum timuit quod raptim duc- 

5 tum agmen erat. Galli clamore suorum ex agris revocati omissa 
praeda, quae in manibus erat, castra repetivere et postero die in 

6 aciem progressi. nec Romanus moram pugnandi fecit. sed vix 
spatium instruendi fuit: eo cursu hostes in proelium venerunt. 

7 dextra ala — in alas divisum socialem exercitum habebat — in 



Thaler; Gold 286 Thaler. — mäi- 
tib., ohne Bezeichnung der Verkei- 
lung, wie c. 13, 7. asses gewöhn- 
lich: militibus in singulos; oder in 
singulos, oder in singulos milites, 
oder militibus aber mit der Distri- 
butivzahl der Summe, s. 33, 23, 7 ; 
34, 46,3; 10, 46, 15 ; 40, 59, 1 ; 41, 
13, 7 ; 45, 43, 7 u. a., so dass man 
auch an u. St. centenos vicenos er- 
warten könnte. — asses, es wird 
an die Soldaten Kupfergeld ver- 
theilt, obgleich nur Silber u. Gold 
eingebracht ist, s. Mommsen Gesch. 
d. r. Münzw. 3^1 f. — Lentulus 
scheint in Folge eines Volksbe- 
schlusses (der 30, 41, 5 erwähnte 
müsste jedoch in Beziehung auf 
Man I ms geändert worden sein, da 
dieser erst 32, 7 zurückkommt) sein 
Heer aus der Provinz geführt zu 
haben. Heber seinen Nachfolger s. 
c. 49, 7. 

21-22, 3. Sieg über die Gal- 
lier; Zonar. 9, 15. 

1-4. Iam knüpft an c. 10 an. — 
Arret., s. c. 1 1, 1. — magnis Hin., 
wie § 4 raptim ; natürlich war Zeit 
vergangen, bevor der Bericht des 
Prätors an den Senat, dessen Be- 
schluss an das Heer nach Etrurien, 
und dieses nach Gallien gelangen 
konnte, doch setzt L. bei tum, wo- 
für man etiamtum erwarten könnte, 



noch dieselbe Lage voraus wie c. 
10, 4, nur ist der Einschluss, s. § 3 
vagabantur, nicht so eng. — inter- 
vallo, s. 30, 30, 1. — occasio fuit, 
wie 32, 12, 6: potuit; 5, 52, 12: 
opus fuit u. a. regelmässig im Per- 
fect. — egregie nachdrücklich vor- 
angestellt, wie 23, 31, 7: ob egre- 
gie in praetura res gestas, vgl. zu 
23, 27, 4; 33, 5, 9; 32, 34, 2; 45, 
37, 5 u. a. — de via, unmittelbar 
davon weg, sonst oft ex itinere 
pugnare. — lassitudini, nachdrück- 
licher als militibus propter lassitu- 
dinem oder fessis militibus ; über 
das abstract. pro concr. s. 2, 60, 2 ; 
40, 8, 15; 23, 25, 7 u. a. ; gleiche 
Besorgniss hält Aemilius Paulus ab 
nach dem Marsche unmittelbar zu 
kämpfen, s. 44, 36, 2; ib. 38, 4; 9 
u. a. Das logische Verhältniss der 
beiden letzten Sätze giebt der Zu- 
sammenhang. 

5-9. in manib. : in ihrer Gewalt, 
sonst oft: unter den Händen, pro- 
gressi, vgl. c. 25, 4; 2, 60, 2; 10, 
17, 9; Madvig liest: repetivere. 

Sostero . . . progressi; nec etc. — 
iie folg. Schlachtschilderuug ist, 
wie viele ähnliche, einem Annali- 
sten entlehnt, s. Kinleit. 32. — in- 
struendi f 9, 37, 3. — eo cursu, 7, 
40, 8; praef. 7; 1, 34, 9; 22, 39, 
12. — in alas habebat, L. hat schon 
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prima acie locata est, in subsidiis duae Romanae legiones. M. Fu- 8 
rius dextrae alae, legionibus M. Caecilius, equitibus L. Valerius 
Fiaccus — legati omnes erant — praepositi. praetor secum 
duos legatos, C. Laetorium et P. Titinium, habebat, cum quibus 9 
circumspicere et obire ad omnis hostium subitos conatus posset. 
primo Galli omni multitudine in unum iocum conixi obruere 10 
atque obterere sese dextram alam , quae prima erat, sperarunt 
posse. ubi id parum procedebat, circuire a cornibus et amplecti 11 
hostium aciem, quod multitudine adversus paucos facile videba- 
tur, conati sunt, id ubi vidit praetor, ut et ipse dilataret aciem, 12 
duas legiones ex subsidiis dextra laevaque alae, quae in prima 
acie pugnabat, circumdat, aedemquc Diiovi vovit, si eo die hostis 
fudisset. L. Valerio imperat, ut parte una duarum legionum 13 
equites, altera sociorum equitatum in cornua hostium emittat nec 
circuire eos aciem patiatur ; simul et ipse, ut extenuatam mediam 14 
diductis cornibus aciem Gallorum vidit, signa inferre confertos 



oft die dextra u. sinistra ala der 
soeü erwähnt, s. 10, 40, 8; 25, 21, 
6; 27, 1,7, ib. 14, 3 vgl. 27, 2, 7, 
hier giebt er beiläufig die obige Be- 
merkung, als ob diese Eintheilung 
etwas Ungewöhnliches gewesen sei, 
spricht überdicss so, als ob beide 
alae in dem Heere gewesen seien: 
divisam habebat , s. c. 42, 1 ; c. 26, 
10; 21 , 13, 6 u. a , und nennt doch 
nur die dextra. Es ist nicht klar, 
ob die sinistra anders verwendet, 
oder die Darstellung ungenau, oder 
ein Fehler im Texte sei. — social, 
exer., 42, 18, 7. — in subs., vgl. 
27, 1,7. — omnes, sie alle; duos, 
noch zwei andere. — circumsp. 
ist entweder absolut gebraucht, 
oder aus ad omnes etwa omnes oder 
omnia zu denken. — obire ad o. } 1 0, 
25, 14. 

10-12. omni - conixi, s. 1 , 33, 
5; 9, 31 , 12 u. a. — ubi - proc, 
c. 27, 3. — a comib., von - her. 
— arnpl. von allen Seiten ein- 
schliessen.— multitudine = quod tan- 
tarn multitudinem habebant , prop- 
ter multitudinem, vgl. c. 2ti, 11: 
-copia, 2^, 11, 12: inopia; 22, 
11, 6: vetustate; 21, 2, 3: flore, 
4, 19, 6: notitia u. a., 5, 38, 4: su- 



peranti multitudine ; doch liegt in 
multitudine, s. 5, 38, 3: in pauci- 
tate, 27 , 42 , 3 u. a. ; oder multitu- 
dini näher. — dextra l. } rechts und 
links ; er hat gehofft mit der dextra 
ala den Feind durchbrechen zu kön- 
nen, jetzt muss er den Schlachtplan 
ändern und ein ähnliches Manöver 
wie 28, 14, 15 ausfuhren. — Diiovi, 
wahrscheinlich gleich dem /^eiovis, 
Dis pater, dem höchsten Gotte der 
Unterwelt, s. Macrob. 3, 9, 10; 
Preller Myth. 238; CIL. p. 36; 382; 
statt desselben wird 34, 53, 7 in 
Folge einer Verwechselung oder 
nach einer anderen Quelle Iupiter 
genannt. 

13-18. emittere oft von der Rei- 
terei gebraucht. — nec = et ne , s. 
23, 3, 3; 5, 53, 3. — extenuat. - 
diduet., dadurch dass die Truppen 
nach den beiden Flügeln sich aus- 
einanderziehen, bleiben sie weniger 
gedrängt in der Mitte stehen: s. zu 
5, 38, 1 : aciem in cornua diduetam ; 
28 , 14, 17; 21, 55 , 5 : doch würde 
die Sache deutlicher, wenn mediam, 
was L. mehrfach hinzugefügt hat, 
entfernt wäre, s. Tac. Agr. 35: di- 
duetis ordinibus quamquam por- 
rectior acies futura erat. — con- 
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15 milites et perrumpere ordines iubet. et cornua ab equitibus et 
medii a pedite pulsi. ac repente, cum in omni parte caede ingenti 
sternerentur, Galli terga verterunt fugaque eflusa repetunt castra. 

16 fugientes persecutes eques ; mox et legiones insecutae in castra 

17 impetum feccrunt. minus sex milia hominum inde eflugerunt; 
caesa aut capta supra quinque et triginta milia cum signis mili- 
taribus septuaginta, carpentis Gallicis, multa praeda oneratis, plus 

18 ducentis. Hamilcar dux Poenus eo proelio cedidit et tres im- 
peratores nobilesGallorum. Piacentini captivi ad duo milia libero- 

22 rum capitum redditi colonis. Magna victoria laetaque Romae fuit. 

2 litteris adlatis supplicatio in triduum decreta est. Romanorum 
sociorumque ad duo milia eo proelio ceciderunt, plurimi dextrae 

3 alae, in quam primo impetu vis hostium ingens illata est. quam- 
quam per praetorem prope debellatum erat, consul quoque C. 
Aurelius perfectis, quae Romae agenda fuerant, profeclus in Gal- 
liam victorem exercitum a praetore accepit. 

4 Consul alter cum autumno ferme exacto in provinciam ve- 
6 nisset, circa Apolloniam hibernabat. ab classe, quae Corcyrae 

subducta erat, C. Claudius triremesque Romanae, sicut ante dic- 
tum est, Aihenas missae cum Piraeum pervenissent, desponden- 
6 tibus iam animos sociis spem ingentem attuleraiit. nam et ter- 



fertos, im engen Anschluss vor- 
rücken. — in omni p. f vgl. 39, 36, 
1 4 : [in] ulla parte, wie auch bei tot us 
bisweilen sich in findet, gewöhnlich 
6ügt jedoch L. ab [esc) omni parte 
oder nar omni parte, wie § 1 3 parte 
una; 33, 15, 5; 24, 14, 1, vgl. 4, 28, 
2. — carpent., asyndetisch, s. 21, 
28 , 2 ; über die carpenta s. 33 , 23, 
4; 32, 30, 12. — praeda, Dingen, 
die als Beute dienen konnten. — 
Hamil. , anderen Nachrichten folgt 
L. 32, 30, 12; 33, 23, 5. — dux - 
imperat., die letzten sind viell. re- 
gelmässig gewählt und deshalb an- 
ders bezeichnet als der fremde Füh- 
rer, 4, 20, 6; 25, 37, 9, vgl. Tac. 
H. 4, 73. — Piacentini gefangene 
Bürger von Placeutia, s. c. 10, 2; 
vgl :i3, 23, I ; H, Lange 2, 173. 

22. 1-3. tilt. n. laureatis. — 
ingens ist, da der grosse Verlust 
erklärt werdeu soll, nicht müssig. 
— per pr. pr., über den gleichen 
Anlaut s. 33, 42, 3. -— consul ohne 



tarnen s. 1 , 58, 10; 26, 48, 5 u. a. 

— profectus, wahrscheinlich wie 
Sulpicius im Spätherbste. — Im 
Folg. geht L. auf den macedon. 
Krieg, c. 18, 9, zurück, und schil- 
dert bis c. 47, 3 wahrscheinlich 
meist nach Polybius, bei dem diese 
Partie verloren gegangen ist, die 
Kriegsuntcrnebmungen u. Verhand- 
lungen im Winter 551 bis 555 a. u. 
im Herbste, mit dem Polyb. das 
Jahr zu schliessen pflegt. 

22, 4-23. Unternehmungen der 
römischen Flotte, s. Zonar. 9, 15. 

4-5. ferme ex., das Folg. ist im 
Herbste 5 )4 oder im Frühling 555, 
s. c. 44 f., geschehen. — Jpollon. 

— subd , s. c. 18. — triremesq., s. 
c. 14,3: mit den Trircmcn. — Pi- 
raeum, s. c. 14, II, wird hier und 
sonst oft als Stadtname construirt. 

— attuler., vor der Zeit, von wel- 
cher L. jetzt spricht. 

6-7. et terr. etc., L. scheint nur 
haben schreiben wollen: et terre- 
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restris ab Corintho quae per Megaram incursiones in agros fieri 
solitae erant non fiebant, et praedonum a Chalcide naves, quae 7 
non mare solum in fest am, sed etiam omnis maritumos agros 
Atheniensibus fecerant, non modo Sunium superare sed nec extra 
fretum Euripi committere aperto mari se audebant. supervene- 8 
runt his tres Rhodiae quadriremes, et erant Atticae tres apertae 
Daves, ad tucndos maritimos agros comparatae. hac classe si 
urbs agrique Atheniensium defenderentur, satis in praesentia 
existimanti Claudio esse maioris etiam rei fortuna oblata est. 
Exules ab Chalcide, regiorum iniuriis pulsi, attulerunt occupari 23 
Cbalcidem sine certamine ullo posse : nam et Macedonas, quia 2 
nullus in propinquo sit hostium metus, vagari passim, et oppi- 



stris ab Cor. et maritimae a Chal- 
cide incursiones etc., dann aber we- 
gen der gehäuften Bestimmungen 
jedem Subjecte ein besonderes Prä- 
dikat gegeben und den Gegensatz zu 
terrestris anders ausgedrückt zu 
haben ; zugleich ist auf diese Weise 
die Wortstellung freier, s. c. 14, 9, 
und das Beziehungswort incursiones 
in den Nebensatz gezogen worden, 
s. zu 21, 29, 6; 5,40, 1; 40, 20, 3; 
45, 18, 3, vgl. c. 2, 6; über terre- 
stris s 9, 22, 8; 28, 33, 15. — ab 
Corintho : von — aus, c. 24, 9, ver- 
tritt das Adjectiv; auch in agros 
kann als attributive Bestimmung ge- 
nommen werden, ebenso a Chalcide 
8. c. 23, 1: die chalcidischen , oder: 
die von Chalcis gewöhnlich auslau- 
fenden Seeräuberschiffe. — Mega- 
ram, wie c. 25, 2; 24, 30, 9, um- 
fasst zugleich das Gebiet der Stadt. 
— non fiebant, unterbleiben, non 
zu betonen. — praedon., Philipp 
hatte sogleich im Anfange des Kriegs 
Kaperschiffe ausgerüstet, s. Diodor. 
28 , 1. — a Chalc. kann zu praedo- 
num naves zusammen, oder nur zu 
praedonum gezogen werden. — in- 
f es tum — f'ecer., s. c. 23, 12; 3, 
55, 7, vgl. 2, 60, 4. — sed etiam 
konnte hier bei omnis, wo etiam 
gewöhnlich weggelassen wird, s. c. 
25, 5, stehen, weil im Folg. ein 
ganz verschiedener Gegenstand zu 
dem ersten hinzugefügt wird, vgl. 



Cic. Sull. 20, 59: non modo ex su- 
spicione - verum etiam ex omni 
sermone-, Mil. 22, 58; Curt. 5, 4, 
24: non regis modo, sed etiam om- 
nium oculos. — sed nec würde für 
sed ne — quidem stehen, wie L. nec 
bisweilen = ne - quidem braucht, 
s. zu 5, 33, 11 ; 23, 18, 4; 40, 20, 6; 
lustin. 11, 8,4: non spes fnodo - 
sed nec dilatio; indess haben die 
Hss. sed ne , und es kann nach Eu- 
ripi auch quidem ausgefallen sein, 
vgl. 44, 36, 8 ; da es nicht fest steht, 
ob L. Jie allein für ne - quidem 
gebraucht hat. — fret. Eur. , s. 28, 
6, 10. 

8. Atticae, s. 37, 14, 2 ; vgl. 31, 
15, 5. — apertae, Schiffe ohne 
Schutzwehren an den Seiten zur 
Deckung der Ruderer (oav(ö*a>ua) 
und ohne einen Gang (nanooog) 
neben denselben, während sich Bei- 
des auf den tectae (x«Ttt(f QaxToi) 
fand, die zugleich ein Verdeck hat- 
ten, constratae(xaTtxOTQa)Toi), s. zu 
c. 14, 3, waren. — in praes., vor- 
erst, da er schon jetzt Grösseres 
auszuführen gedenkt. 

23. 1-2. a Chalc, s. c. 22, 7; 
32, 1 , 9; zur Situation vgl. 29, 6. 
regiorum die Partei und die Beam- 
ten des Königs, s. 34, 48, 2. — nul- 
lus und in propinquo ist auf metus 
statt auf hostes bezogen: kein Feind 
in der Nähe, der zu fürchten wäre, 
ähnlich 2, 1,4: metus regius. — 



Digitized by Google 



42 



UBER XXXI. CAP. 23. 



... u. 554. 



danos, praesidio Macedonum fretos, custodiam urbis neglegere. 

3 bis auctoribus profectus quamquam Sunium ita niature pervene- 
rat, ut inde provehi ad primas augustias Euboeae posset, ne su- 
perato promunturio conspiceretur, classem in statione usque ad 

4 noctem tenuit; primis tenebris movit et tranquillo pervectus 
Chalcidem paulo ante lucem, qua infrequentissima urbis sunt, 
paucis militibus turrim proximam murumque circa scalis cepit 

5 alibi sopitis custodibus, alibi nullo custodiente. progressi inde 
ad frequentia aedificiis loca custodibus interfectis refractaque 

6 porta ceteram multitudinem armatorum acceperunt. inde in to- 
tam urbem discursum est aucto etiam tumultu, quod Jrca forum 

7 ignis tectis iniectus erat, conflagrarunt et horrea regia et arma- 
mentarium cum ingenti apparatu machinarum tormentorumque. 
caedes inde passim fugientium pariter ac repugnantium fieri 

8 coepta est. nec ullo iam, qui militaris aetatis esset, non aut caeso 
aut fugato, Sopatro etiam Acarnane, praefecto praesidii, interfecto 
praeda omnis primo in forum collata, deinde in naves imposita. 

9 carcer etiam ab Rhodiis refractus, emissique captivi, quos Phi- 
lo lippus tamquam in tutissimam custodiam condiderat. statuis inde 

regis deiectis truncatisque, signo receptui dato conscenderunt 
11 naves et Piraeum, unde profecti erant, redierunt. quod si tantum 
militum Romanorum fuisset, ut et Chalcis teneri et non deseri 



oppidanos, die Bürger sind dem 
König so ergeben, dass man ihnen 
den Schutz der Stadt anvertraut, 
vgl. 32, 1H, II ff. 

3-4. Sunium, es ist die Festung 
auf dein Vorgebirge zu denken, vgl. 
c. 22, 5: Piraeum. — mature, an 
dem Tage, an welchem er abgesegelt 
war. — proelii - posset, dass es 
noch am Tage habe geschehen kön- 
nen, wird durch noctem und piimis 
tenebris nur angedeutet. — tran- 
quillo, s. c. 1 2 , 5 ; 26 , 5 1 , 6 : tran- 
quillo, s. 2*, 27, 1 1 ; dagegen 3s, 10, 
5: tnari tranquillo. — pervectus, 
vgl. 21, 49, 9. — qua in fr. u. ist 
wegen alibi und § 5 loca, local zu 
nehmen, s 25, 30, 5; es scheint ein 
abgelegener Theil der Stadt, viell. 
die westliche Landzunge, wo sich 
auch jetzt keine Trümmer finden, 
gewesen zu sein; die § ä bezeich- 
neten Localitiiten mehr südlich am 



Euripus, s. 2S, 0, 1 1 , dem Landungs- 
punkte näher gelegen zu haben; 
über die Construct. s. c. 1 , 7; über 
sunt 21 , 29, 6: censent; zur Sache 
vgl. 24, 46, 3. 

5 — 1 U. progressi, sie gehen auf 
der Mauer bin bis an das Thor, wie 
25, 24, 2. — freq aed , stark besetzt 
mit, wie bei kabilare , s. 29, 26, 7. 
— aeeeper., Hessen sie ein, vgl. 25, 
24; 24, 32, 6. Der Wechsel der 
Subjecte in cepit u. progressi — 
aeeep. ist zu beachten. — praef. 
pr. der Commandant der Garnison 
und der Festung. — tamq. in t. c. t 
das Verglichene ist wie bei velut, 
8. 24, 2, 8, nicht hinzugefügt, aber 
leicht kann in eam urbem oder eo 
gedacht werden, s. 32, 23, 5. Chal- 
cis galt als eine der stärksten Fe- 
stungen, s. 32, 37 ; 3. — statuis, s. 
c. 44, 4; 30, 7. — unde pro f. wie 
oft retro, unde venerat, redü, s. c. 
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praesidium Athenarum potuisset, magna res principio statin* 
belli, Chalcis et Euripus adempta regi forent: nam ut terra Ther- 12 
mopylarum angustiae Graeciam, ita mari fretum Euripi claudit. 

Demetriade tum Philippus erat, quo cum esset mmtiata 24 
clades sociae urbis, quamquam serum auxilium perditis erat, 
tarnen, quae proxima auxilio est, ultionem petens, cum expeditis 2 
quinque milibus et trecentis equitibus extemplo profectus cursu 
prope Chalcidem contendit, haudquaquam dubius opprimi Ro- 
manos posse. a qua destitutus spe nec quicquam aliud quam 3 
ad deforme spectaculum semirutae ac fumantis sociae urbis cum 
venisset, paucis vix, qui sepelirent bollo absumptos, relictis aeque 
raptim ac venerat, transgressus ponte Euripum per Boeotiam 
Athenas ducit, pari incepto haud disparem eventum ratus respon- 
sururn. et respondisset, ni speculator — hemerodromos vocant 4 



45, 16. 

11-12. praesid., die Aufgabe 
zu schützen, ut - potuisset, nicht 
potuerit, weil der Folgesatz hier 
einen Theil des Vordersatzes bildet 
and sich an fecisset angeschlossen 
hat, s. praef. 13; 4, 58, 3; vgl. c. 
18, 8; 42, 7. — magna - belli ist 
als vorangehende Apposition zu dem 
ganzen Satze oder auch als Ausruf 
zu betrachten, s. 4, 17, 4; 6, 35, 4; 
zu 9, 41 , 18. — adempta - for., 
hier: würde - sein. — terra - 
mari wie terra marique im blossen 
Abtat.: auf der Land - Seeseite, 
eigentlich den zu Lande - zur See 
kommenden, s. c. Ii», 3; 25, 29, 6; 
28, 6, 1 ü. — Graeciam, zunächst das 
eigentliche, mit Ausschluss des Pe- 
ioponnes. — claudit wie 6, 9, 4: 
claustra. 

24-2(5. Philipps Angriff auf 
Athen. Diodor. 28, 7 ; Zonar. 9, 1 5. 

1 - 2. Demetriade, vgl. 27, 32, 1 0, 
7 Stadien östlich von dem alten Iol- 
kos, 44, 12, 8; von Demetrins Po- 
liorcetes gegründet, ein wichtiger 
Hafenplatz, eine der drei Fesseln 
Griechenlands, also ein strategisch 
wichtiger Punkt, s. 32, 37 , 4 ; 3>, 
34, 3 u. a. — sociae urb., ganz 
Euboea war schon lange mit Mace- 
donien verbündet und demselben 
ergeben, s. c. 23, 2; 33, 32, 5 u. a., 



die Wiederholung § 3, ebenso au- 
xilio nach auxilium ist wol nicht 
beabsicht : gt. — quamquam etc. 
Urtheil Ls , während man die An- 
sicht Ph's, etwa v:'debat etc. erwar- 
tet. — expeditis, da expediti nur 
selten ohne Angabe der Truppen- 
gattung gebraucht wird, s. 34, 28, 
3, so liest man gewöhnlich nach 
jüngeren Hss. milibus peditum. — 
curs. prope, 33, 8, 7, vgl 2, 25, 9. 

3. aqua dest. spe, 25, 27, 13: a 
tanta spe deslituti, dagegen 29, 24, 
2: magna spe destitutis; Curt 8, 
23, 20; Cic. Q Fr. 1 , 3, 8. — nec 
knüpft eine Erklärung von destitu- 
tus iu anderer Form an, wie auch 
sonst Participia und Nebensätze 
parallel stehen, vgl. 42, 41, 9; I, 34, 
7 : cupido et cui - esset. — nec 
quid j. wie nihil aliud 34, 46, 7 ; 4, 
26, 12, vgl. 44, 27, \. — vix mit 
Nachdruck vorangestellt, s. 9, 32, 
II; Caes. B. G. 1, 6, 1. — ponte, 
vgl. 28, 7, 2; 3), 51, I; Strabo 9, 
2 p. 403: yftftoa o*CnXt\>QOi. — 
Boeot , s. 3 t, 1 ; 27. 

4--v hemerodromos nach spe- 
culator wie 22, 57, 3: quos; die Er- 
klärung konnte nur hinzugefügt 
werden, wenn di»* Späher, fjufoo- 
axonnt Hemd. 7, 192, zugleich 
Schncllläufer waren, s Aeneas Po- 
liorc. 6: x^fj cfi xul q^efioaxonout 
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Gracci, ingens die uno cursu cmetientis spatium — , contcmplatus 
regium agmen ex specula quadam, praegressus nocte media Atbe- 

5 nas pervenisset. idem ibi somnus eademque neglegentia erat, 

6 quae Chalcidem dies ante paucos prodiderat. excilati nuntio tre- 
pido et praetor Atheniensium et Dioxippus, praefectus cohortis 
mercede militantium auxiliorum, convocatis in forum militibus 
tuba signum ex arce dari iubent, ut hostis adesse omnes scirent. 

7 ita undique ad portas, ad muros discurrunt. paucas post horas 
Philippus, aliquanto tarnen ante lucem, appropinquans urbi, con- 
spectis luminibus crebris et fremitu hominum trepidantium, ut 

8 in tali tumultu, exaudito sustinuit signa et considere ac con- 
quiescere agmen iussit vi aperta propalam usurus, quando parum 

9 dolus profuerat. ab Üipyio accessit. porta ea, velut in ore urbis 
posita, maior aliquanto patentiorque quam ceterae est, et intra 
eam extraque latae viae sunt, ut et oppidani derigere aciem a foro 
ad portam possent, et extra limes mille ferme passus longus, in 



ngo Trjg noXftog xa&tGTdvcu - 
tlvcti 6k rovg fi/LttQooxonoug xai 
noöaixfic ot - o&VUVTtu ra/i 
a<ptxveio&ai etc. Hornel. Milt. 4, 
3: Cursor em eius generis , qui he- 
merodromoe vocantur. — specula- 
tor scheint gebraucht, weil die von 
Augustus eingeführten Couriere, s. 
Suet. Aug. 74; 49, wol schon zu 
Ls' Zeit speculatores genannt wur- 
den. — e specula, Aeneas 1. 1. : xai>- 
latdvat in\ Tonfp inpql<p xal Ix 
nXtlatov (f.«tvuii£vo) % vgl. 22, 19, 
6: turres-, 29, 23, 1. — prodid., 
veranlasst hatte, dass u. s. w. 

6-8. praetor \ so nennt L. oft die 
Strategen, vgl. Cic. Offic. I, 40; de 
div. 1 , 54. — paucas p. h. in dem 
Sinn von: wenige St. nachher (oder 
ante vorher§t>) = paucis horis post 
ßndet sich auch sonst bciL., vgl. 33, 
30, 1; 36, 27, 2; 37, 45, 20, eben 
so post paucos dies, s. 45, 34, 
9; 37, 13, 7, vgl. 6, 1, 12 u.a. — 
fremitu - trepid., der Lärm, der 
bei so eiligen und verworrenen Vor- 
kehrungen entsteht, vgl. 26, 36, 10. 

— sust. sig-na, machte Halt, wie 
sonst consistere, signa constituere. 

— tu' aperta, nicht in hinterlistigem 
Anfall ; propalam, vor Aller Augen, 



um sich sehen zu lassen. 

9-10. ab Dipylo, von der Seite 
her, wo - war, c. 21 , 10; 8, 17, 9. 
Das Dipylon, vgl. das Hexapylon 
24, 32, ein Thor mit zwei Pforten 
hinter einander, die eine nach der 
Stadt, die andere nach aussen hin, 
Göttling gesammelte Abhandlgen. 1, 
80; Bursian 1, 289; es biess eigent- 
lich GQiaoiat. Tivkat i war an der 
JNord Westseite der Stadt, führte 
nach der Hauptstrasse in das west- 
liche Attika und den Peloponnes 
und war deshalb sehr besucht. — 
in ore ist wegen velut : an der Mün- 
dung der Stadt nach dem Lande hin, 
zu nehmen, die mit der eines Flusses 
in das Meer verglichen wird; die 
übrigen Thnre sind von der Haupt- 
strasse weiter entfernt. — quam - 
est, s. Sali. C. 2 >, 3 : cariora omnia, 
quam decus - fuit. — intra - ex- 
tra, 5, 35, 4; vgl. 10, 7, 2; Hör. 
Ep. 2, 1 , 31 ; es ist der innere und 
äussere Kcramikus, einer der De- 
inen Attikas, durch welchen von der 
dyood (a foro) eine Strasse nach 
der Akademie führte. — derigere, 
■.21, 19, I, eine förmliche Schlacht- 
linie von dem Forum bis an das 
Thor aufstellen. — limes, s. 22, 12, 
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Academiae gymnasium ferens, pediti equitique hostium liberum 10 
spatium praeberet. eo limite Athenienses cum Attali praesidio 
et cohorte Dioxippi acie intra portam instructa signa extulerunt. 
quod ubi Philippus vidit, habere se hostis in potestate ratus et 11 
diu optata caede — neque enim ulli Graecarum civitatium infe- 
stior erat — expleturum, cohortatus milites, ut se intuentes pu- 
gnarent scirentque, ibi signa, ibi aciem esse debere, ubi rex esset, 12 
conti tat ecum non ira tantum, sed etiamgloria elatus, quod ingenti 13 
turba completis etiam ad spectaculum muris conspici se pugnan- 
tem egregium ducebat. aliquantum ante aciem cum equitibus 14 
paucis evectus in medios hostis ingentem cum suis ardorem, tum 
pavorem hostibus iniecit. plurimos manu sua comminus eminus- 15 
que vulneratos compulsosque in portam consecutus et ipse, cum 
maiorem in angustiis trepidantium edidisset caedem, in temerario 
incepto tutum tarnen receptumhabuit, quia, qui in turribus portae 16 
erant, sustinebant tela, ne in permixtos hostibus suos conicerent. 
intra muros deinde tenentibus milites Atheniensibus Philippus 17 
signo receptui dato castra ad Cynosarges — templum Herculis 
gymnasiumque et lucus erat circumiectus — posuit. sed et 18 
Cynosarges et Lycium et quidquid sancti amoenive circa urbem 



2. — Acad gymn., das berühmteste 
Gymnas. Athens, zwischen dem bei 
dein Dipylon beginnenden heiligen 
Wege und dem Kolonos Hippios, 
von hohen Platanen beschattet, s. 
Plin. 12, 1, 9; Plato hatte daselbst 
gelehrt. — eo Umit., 23, 37, 5; 26, 
11, 11 'u. oft. — Alt uli pr. , wahr- 
scheinlich von A., s. c. 15, 8, zu- 
rückgelassen. 

11-13. expletur., darauf müsste 
se bei habere bezogen und zu caede 
gedacht werden hostium, doch wäre 
dieses sehr hart; viell. ist odium 
ausgefallen, vgl. 4, 32, 12: odium 
explet; 7, 30, 14: occasio cupidita- 
tis explendae; 45, 34, 7: expletis 
mUitum animis u. a. — se int., vgl. 
7, 33, 10. — conc. <?c., s. 3, 61, 9: 
concitant equos permittuntque in 
hostem ; 8, 7, 9. — gloria, Ruhm- 
sucht oder Prahlerei, 2, 6, 8, vgl. 
Hörnt. Carm. 3, 2, 6. — etiam, nicht 
allein zum Kampfe. — adspect., 21, 
42, l. 

14-16. et ipse, auch er sogar, 



nicht allein die Verfolgten und seine 
Begleiter, drang bis an das Thor; 
s. c. 21,14; 23, 19, 4. — in temer., 
concessiv, s. 1 , 17, 3; ib. 28, 8. — 
turribus., neben den Thoren waren, 
um sie zu befestigen, in der vor- 
springenden Mauer bisweilen noch 
Thürme angebaut. Im Folg. ist per- 
mixtui der HauptbegrifF. 

17-18. Cynosarg. nahe vor dem 
Thore Diomeia an der Ostseite der 
Stadt, am Fusse des Lykabettus. — 
Lycium vor dem Thore des Dio- 
chares, zwischen dem Cynosarges 
u. dem Ilissus, ein heiliger Bezirk 
des Apollo Lycius, von Pisistratus, 
Pericles, Lycurgus mit Gebäuden 
und Baumpilanzungen geschmückt, 
der gewöhnliche Platz für militäri- 
sche Uebungen; Aristoteles hatte 
hier gelehrt; s. Göttling a. a. 0. 2, 
156; Bursian 321. — sed bestimmt 
das Vorherg. genauer ; nicht allein 
schlug er sein Lager im Cyn. auf, 
sondern Alles wurde verwüstet. — 
sancti, ausserhalb der Mauern wa- 
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erat incenswn est, dirutaque non tecta solum, sed etiam sepul- 
cra, nec divini humanive iuris quicquam prae impotenti ira est 
servatum. 

25 Postero die cum primo clausae fuissent portae, deinde su- 
bito apertae, quia praesidium Attali ab Aegina Romanique ab 
Piraeo intraverant urbem, castra ab urbe rettulit rex tria ferme 

2 milia passum. inde Eleusinem profectus spe improviso templi 
castellique, quod et imminet et circumdatum est templo, capiendi, 
cum haudquaquam neglectas custodias animadvertisset et classem 
a Piraeo subsidio venire, omisso incepto Megaram ac protinus 
Corintbum ducit, et, cum Argis Achaeorum concilium esse au- 
disset, inopinantibus Achaeis contioni ipsi supervenit. consulta- 

3 bant de bcllo adversus Nabim, tyrannum Lacedaemoniorum, qui 
tralato imperio a Philopoemene ad Cycliadam, nequaquam parem 
illi ducem, dilapsa cerneus Achaeorum auxilia, redintegraverat 
bellum agrosque finitimorum vastabat et iam urbibus quoque 



ren mehrere Tempel, z. B. das Eleu- 
sioiuiii, der Tempel der Artemis 
Agrotera, der Aphrodite u. a. — 
amoenive, es ist besonders an die 
schönen Haine der Akademie, des 
Lykeion und Cynosarges zu denken. 
— sepulvra, in dem äusseren Kera- 
mikus an dem § 9 bezeichneten 
Wege waren die Grabmäler der in 
den Schlachten gefallenen Athener, 
s. Thucyd. 2,34,3. — divin. h. i., 
was in den Bereich des einen oder 
anderen gehört, worauf das eine od. 
andere anwendbar ist. — prae, 6, 
40, 1. — impot., 3, 36, 2. 

25. clausae - apertae, geschlos- 
sen gewesen - geöffnet worden 
waren. — Altali - ßomaniq., 36, 
29, 5. — ab Aeg., diese Insel hat 
Att. besetzt , er hat sie früher von 
den Aetolern, s. 27, 33, 4; Polyb. 
23, 8, gekauft. — templi, s. c. 14, 
7; Strabo 9, 1, 12^ p. 395: aV 
*Eltva\e nokif, h fj to rrjg Ar\- 
firjTQog Uobv Trjg 'Eltvoivictg xai 
6 /Livarixog orjxög etc. — castell., 
die Befestigung von Tempeln wird 
auch sonst erwähnt, imminet, über 
denselben, ihn schützend, hervor- 
ragt und ihn von allen Seiten um- 
giebt, Göttling a. a. 0. 1, 119. Me- 



garam, c. 22, 6. — Argis, also 
eine ausserordentliche Versamm- 
lung, die nicht allein, wie die regel- 
mässigen Frühlings - und Herbst- 
versammlungen, in Aegium, s. 38, 
30, 2; 27, 30, sondern auch in an- 
dern Bundesstädten, Sicyon 32, 19, 

6, Argos s. 38, 30; 42, 44; 43, 17; 
Tegea 38, 3 1 usw. gehalten wurden. 
— concil. hier ouyxXijTos, im Folg. 
contioni = Ixxlrjota, vgl. 32, 19, 
13. — ipsi, geradezu in die Ver- 
sammlung, als diese bereits begon- 
nen hatte; sonst müssen Fremde 
sich erst bei dem Strategen und den 
Demiurgen melden, s. 32, 19. 

3. Nabim, s. 32, 38ff.; 34, 31 ff. 
imperio , er war Strateg geworden, 
s. Hertzberg I, 65. a Philop., von 
diesem genommen und - überge- 
tragen durch die Achäer, s. 5, 25, 

7. — Cycliad., 27,31,10. — dilapsa, 
sich zerstreut, verlaufen hatte; 
wahrscheinlich hatten die Achäer, 
in der Hoffnung, dass Nabis, der im 
Jahr vorher nachdrücklich von Pbi- 
lopoemen geschlagen worden war, 
s. Polyb. 16, 3H, sich ruhig verhal- 
ten werde, ihre Miethssohlaten, s. 
33, 15, 3, entlassen; aber kaum 
hatte Philopoemen das Strategen- 
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erat terribilis. adversus hunc hostem cum, quantum ex quaque 4 
civitate militum scriberetur, consultarent, Philippus dempturum 
se eis curam, quod ad Nabim et Lacedaemonios attineret, polli- 
citus, nec tanium agros sociorum populalionibus prohibiturum, 5 
sed terrorem omnem belli in ipsam Laconicam ducto eo extemplo 
exercilu tralalurum. haec oratio cum ingenti adsensu hominum 6 
acciperetur, „ita tarnen aequum est u inquit „me vestra meis ar- 
mis tutari, ne mea interim nudentur praesidiis. itaque, si vobis 7 
videtur, tantum parate militum, quantum ad Oreum et Chalcidem 
et Corinthum tuenda satis sit, ut meis ab tergo tutis securus bel- 
lum Nabidi inferam et Lacedaemoniis." non iefellit Achaeos, quo 8 
spectasset tarn benigna pollicitatio auxiliumque oblatum adversus 
Lacedaemonios: id quam, ut obsidem Achaeorum iuventutem 
educeret ex Peloponneso ad illigandam Romano bello gentem. 
et id quidem coarguereCycliadas praetor Achaeorum nihil attinere 9 
ratus, id modo cum dixisset, non licere legibus Achaeorum de 
aliis rebus referre, quam propter quas convocati essent, decreto 10 
de exercitu parando adversus Nabim facto consilium fortiter ac 
libere habitum dimisit, inter adsentatores regios ante eam diem 



amt niedergelegt, so erneute der 
Tyrann seine Raubzüge in das 
achäische Gebiet. 

4-7. quatitume. q., vgl. 33, 14, 
10; 34,24,7. — quod-att., s.33,45, 
2. — pollicüus, n. est, s. c. 21 , 5, 
vgl. 34, 25, 8, nach Madvig ist est 
ausgefallen. — terror. omnem, wie 
c. 22, 6. — hominum, wie in Rom 
von den Senatoren, 6, 15, 1, da zu 
den ausserordentlichen Versamm- 
lungen gewöhnlich nicht so viele 
Bürger, s. 32, 20, 7, erschienen. — 
ita - ne beschränkend, s. 22, 61, 
6; 38, 4, 6 u. a. — vestra - mea, 
Besitzungen, Lander, 7, 31, 3. — 
Oreum etc. wichtige Festungen, s. 
33, 31 , 3. — tutis - securus, der 
Unterschied tritt hier deutlich 
hervor. 

8-9. fe felHt etc., obgleich, wie 
tantum - quantum - sit zeigt, 
Phil, die genannten Festungen den 
Achäern anvertrauen will, so sah 
man doch, dass er nur die in ut ob- 
«dem etc. bezeichnete Absicht hatte, 
s. Flathe 2, 245. — obsidem = ut 



obses esset, hat sich an das collec- 
tive iuventutem. angeschlossen. — 
iniig., verstricken, s. 32, 22, 11; 
45, 25, 9 u. oft; die Achäer, ob- 
gleich in vielfacher Beziehung von 
Maced. abhängig, s. 32, 5, 4, konn- 
ten also darüber eine freie Ent- 
schliessung fassen, 32, 19 ff., Hertz- 
berg 1, 48. — id quid. , der Gegen- 
satz dazu liegt eigentlich in decreto 
facto, welcher durch id modo - 
essent nur vorbereitet wird. — non 
licere etc. s. 39, 33, 7, Polyb. 23, 
12. — referre n. praetorem oder 
magistratus , s. 32, 20, 4, wie in 
Rom die Magistrate im Senate, s. 

26, 28, 1. 

10-11. decreto f., er Hess ab- 
stimmen und den Beschluss fassen, 
vgl. jedoch 32, 22, 3 f. ; 9. — forti- 
ter, mit Energie, ohne sich ein- 
schüchtern zu lassen; libere, ohne 
seine Selbstständigkeit zu opfern; 
dieses wird noch gesteigert durch 
den Zusatz : inter - habüus, vgl. 
32, 32, 10. — adsent. reg., wie 39, 

27, 8. — */>e dep., s. 41, 23, 13, 
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11 habitus. Philippus, magna spe depulsus, voluntariis paucis mili- 
tibus conscriptis Corinthum atque in Atticam terram rediit. 

26 Per eos ipsos dies, quibus Philippus in Achaia fuit, Philocles, 
praefectus regius, ex Euboea profectus cum duobus milibus Thra- 
cura Macedonumque ad depopulandos Atheniensium fines regione 

2 Eleusinis saltum Cithaeronis transcendit; inde dimidia parte mili- 
tum ad praedandum passim per agros dimissa cum parte ipse 

3 occultus loco ad insidias opportuno consedit, ut, si ex castello ab 
Eleusine in praedantis suos impetus fieret, repente hostis effusos 

4 ex improviso adoriretur. non fefellere insidiae. itaque revocatis, 
qui discurrerant ad praedandum, militibus instructisque ad oppu- 
gnandum castellum Eleusinem profectus cum multis inde vulne- 

5 ribus recessit Philippoque se venienti ex Achaia coniunxit. temp- 
tata et ab ipso rege oppugnatio eiusdem castelli est ; sed naves 
Romanae aPiraeo venientes intromissumque praesidium absistere 

6 incepto coegerunt. diviso deinde exercitu rex cum parte Philo- 
clem Athenas mittit, cum parte Piraeum pergit, ut, dum Philocles 
subeundo muros et comminanda oppugnatione contineret urbe 
Athenienses, ipse Piraeum levi cum praesidio relictum expugnandi 

7 facultas esset, ceterum nihilo ei Piraei quam Eleusinis facilior 
isdem fere defendentibus oppugnatio fuit. a Piraeo Athenas re- 

8 pente duxit. inde eruptione subita peditum equitumque inter 



stärkerer Ausdruck als c. 24, 3. — 
Atticam kann hier Adjectiv sein, 
vgl. c. 26, 11. 

26. 1-3. PhilocL, c. 16, 2, er 
scheint das Commando auf der gan- 
zen Insel, einzelne Städte noch be- 
sondere Befehlshaber, s. c. 23, 8, 
gehabt zu haben. — reg. El., s. 10, 
34, 7; 33, 17, 6; bell. Afr. 30: re- 
gione fluminis NM. — sali. Cith., 
die" Grenze zwischen Böotien und 
Attika. — passim näher bestimmt 
durch per agros, s. 40, 33, 7: toto 
passim agro se diffuderunt; 37, 
20, 5. — ex cast. ab El. ist, wenn 
die Worte richtig sind, zu nehmen: 
aus dem Gastell von El. her, c. 24, 
9, vgl. Cic. Verr. 5, 72, 187; e Sa- 
cra rio Catina; ib. 4, 43, 93: Agri- 
gento - ex fano , nur dass L. bei 
Städtenamen a setzt, s. § 5 vgl. 21, 
49, 3; auch c. 25, 2 wird das Castell 
von der Stadt geschieden, Bursian 
329. 



5-7. a Piraeo , wie sonst a bei 
Städtenamen, s. c. 22, 6 ; 25, 2 ; 24, 1 2, 
3. — cum parte - parte hat in den 
ersten, Philocles aber und ipsi in 
den folg. Sätzen den Nachdruck, so 
dass es wol nicht nöthig ist cum 
parte ipse zu lesen. — subeundo - 
oppugn., vgl. über die Zusammen- 
stellung des Gerand. und Gerundi- 
vum 25, 40, 6; 37, 18, 2. — urbe, 
der Abi. bei continere ist häufig bei 
L., s. 33, 20, 2; 34, 1, 5 u. a.; vgl. 
zu 25, 22, 9; 28, 9, 14. — Piraeum, 
die Hafenstadt. — levi leichtwie- 
gend, unbedeutend, 22, 24, 2. — 
duxü, 43. 23, 1. — nihilo - faci- 
lior, er fand dabei ebenso viele 
Schwierigkeiten; Düker vermuthet 
felicior. — isdem fere , im Ganzen 
dieselben Leute, wenn auch nicht 
gerade alle Einzelnen. 

8. inter, weil die Mauern von 
zwei Seiten den Raum einschliessen: 
innerhalb der beiden Mauern, inter 
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angustias semiruti muri, qui brachiis duobus Piraeum Athenis 
iungit, repulsus, omissa oppugnatione urbis, diviso cum Philocle 9 
rursus exercitu ad agros vastandos profectus, cum priorem po- 
pulationem sepulcris circa urbem diruendis exercuisset, ne quid 
inviolatum relinqueret, templa deum, quae pagatim sacrata habe- io 
bant, dirui atque incendi iussit : et ornata eo genere operum exi- 1 1 
mie terra Attica et copia domestici marmoris et ingeniis artificum 
praebuit huic furori materiam. neque enim diruere modo ipsa 12 
templa ac simulacra evertere satis habuit, sed lapides quoque, 
ne integri cumularent ruinas, frangi iussit. et postquam non tarn 13 
ira satiata quam irae exercendae materia deerat, agro hostium 



ang. gehört zu eruptione subita, 
vgl. c. 22, 6: der Ausfall erfolgte 
innerhalb da Phil, vom Piraeeus 
kommend sich zwischen denselben 
befand. — angust., die Mauern wa- 
ren 550 F. weit von einander ent- 
lernt. — semiruti, zwar hatte nach 
der Zerstörung der Mauern durch 
die Lacedämonier nach dem pelo- 
ponnesischen* Kriege Conon diesel- 
ben wieder aufgebaut, aber sie wa- 
ren wahrscheinlich nicht in gutem 
Stande erhalten, so dass sie Phü. 
wie später Sulla, s. Appian. bell. 
Mithrid. 30, halb verfallen fand, 
nicht selbst zerstörte. — muri die 
Gesamrotheit der Mauer, diese als 
Ganzes, die sich in Athen an das 
Asty und andererseits an die Mauer 
des Piraeeus anschloss, s. 45, 27, 
1 1 : muros Piraeeum et urbem iun^ 
gentis, Uebersetzung von ru/oc 
oder /uaxQovr (T/os- — brach, duob., 
axäkrj , nur zwei Mauern werden 
oft auch von griech. Schriftstellern 
erwähnt, s. Xenophon Hell. 2, 2, 15 ; 
Andocid. de pace c. Laced. § 6 ; 7 
u. a. , da man die Mauer, welche 
nach dem Phaleron führte, nachdem 
auf Pericles Rath eine mittlere, to 
«fi« uhiov Tstxos, parallel mit der 
älteren, nördlichen nach dem Pi- 
raeeus laufenden Mauer erbaut 
worden war, schon im peloponnes. 
Kriege hatte verfallen lassen; vgl. 
Rursian 266 f. 

9-10. omissa - diviso, 23, 1 , 4. 
Tit. Liv. VII. 2. Aufl. 



— templa, c. 24, 18: quid saiicti, 
doch ist dort von den Tempeln in 
der Nähe der Stadt, an u. St. von 
den in dem Gebiete Athens (per 
agros) überhaupt liegenden die Re- 
de ; es sind wol die Tempel in den 
verschiedenen, auch kirchliche Ge- 
meinschaften bildenden, c. 30, 6, 
Demen gemeint, daher pagatim, Val. 
Max. 5,3, Ext. 3 : vicatim dispcr- 
sos-, Plut. Thes. 24; Paul. Diac. p. 
72: örifjioi apud Atticos sunt, ut 
apud nos pagi. — sacrata hab. , s. 
26, 1 1 , 9, die heiligen Orte waren, 
als Theseus die Bewohner des Lan- 
des vereinigte, erhalten worden, s. 
c. 30, 6. 

11-13. etornat., und zwar bot 
usw. — terra Att., s. c. 30, 8, 
scheint wie terra Italia, s. 29, 10, 
4, gesagt zu sein, vgl. c. 25, 11. — 
copia, s. c. 21, 11 : muUitudine. — 
marmor., des hymettischen, Strabo 
9, 1, 23 p. 399. — ingeniis art., weil 
es dort mit schöpferischem Geiste 
begabte Künstler gab, vgl. Sali. C. 
8 , 3. — ne integri etc. , damit sie 
nicht, wenn sie unversehrt blieben, 
in die Augen fallende Trümmer- 
haufen bildeten, durch ihre Aufhäu- 
fung die Trümmer glänzender er- 
scheinen Hessen, vgl. Polyb. 16, 1. 

— deerat, daraus ist zu satiata zu 
denken erat, vgl. 45, 24, 8, aus ex- 
cessit etwa transit zu entnehmen, 
doch s. 1, 12, 10; bei excederc 
könnte man, obgleich es oft den 
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in Boeotiam excessit, nec aliud quicquam dignum memoria in 
Graecia egit. 

27 Consul Sulpicius eo tempore inter Apollonia in ac Dyrra- 
chium ad Apsum flumen habebat castra, quo arcessitum L. Apu- 
stium iegatum cum parte copiarum ad depopulandos hostium 

2 fines mittit. Apustius, extrema Macedoniae populatus, Corrhago 
et Gerrunio et Orgesso casteliis primo impetu captis ad Antipa- 

3 tream, in faucibus angustis sitam urbem, venit. ac primo evoca- 
tos principes ad colloquium, ut fidei Romanorum se commit- 
terent, periicere est conatus ; deinde ubi magnitudine ac moeni- 
bus situque urbis freti dicta aspernabantur, vi atque armis ador- 

4 tus expugnavit, puberibusque interfectis praeda omni militibus 

5 concessa diruit muros atque urbem incendit. hic metus Codrio- 
ncm, satis validum et munitum oppidum, sine certamine ut dede- 

6 retur Romanis, effecit. praesidio ibi relicto Cnidus — nomen 
propter alteram in Asia urbem quam oppidum notius — vi capi- 



blossen Abi. hat, an u. St., wo auch 
der Endpunkt der Bewegung ange- 
geben ist, ex agro erwarten. 

27 - 28. Unternehmungen des 
Consuls Sulpicius, Zonar. y, 15. 

1-2. Consul, c. 22, 4. — Apsum, 
j. Crevasta, nach Anderen Beratino, 
kommt aus dem Candavischen Ge- 
birge. — arcess., von der Flotte 
§ 8; c. 44, 1; Zon. 1. 1. OToaTrjyöv 
inl tov vavtixov Aovxtov *Anov- 
gtiov ZovXnixCfp Mtuxaai. xal 
6 rdXßag - inl noXv tv6ai)ae. - 
linovariog ö*' ig T1JV Maxt&ovCav 
- tußuiüjv - (fQovQia xal noXstg 
t/einajcfuTo. — extrema M., c. 23, 
4, das westliche Grenzland, Dassa- 
retien. — Corrhago, wahrschein- 
lich zwischen Apollonia und Anti- 
patrea. — Gerrunio, dem Namen 
nach der italischen Stadt, 22, 18 u. 
a., gleich, ist wol der von Polyb. 5, 
108,2: rijsdt AaaaaQrjiidog npoa- 
r\yuivov noXttg rag filv 4>tß(6- 
Tioctg inayyeXiatg, jivxinajptav, 
Xnuaovöuüjva, Ityrovyra oderder 
§ 8: <P(Xtnnog - xareXdßtTo rijg 
fikp AaaoaprjTidog Kpttovtov xal 
repouvra - hi dk iw> xaXovpt- 
voiv ITtoavTivtov 'Opyrjooov, ge- 
nannte Ort; vidi, südlich von An- 



tipatrea. — Orgesso, s. d. St. aus 
Polyb. Anlipatr., nach dem Folg. 
eine bedeutende Festung, wahr- 
scheinlich das j. Berat, wo sich dem 
Apsus von Süden und Norden die 
Gebirge nähern. 

3 -(5. evocatos, s. 45, 26, 11; ib. 
31, 9 u. o. — fidei R. s. c, sich auf 
Bedingungen ergeben. — ubi asper- 
nab., s. c. 21, 11, zu 28, 14, 13. — 
puberibusq. etc., die Stadt wird 
nach strengem Kriegsrechte behan- 
delt , die Einwohner als devicti, s. 
4, 34, 1 ; 5, 21 ; 28, 20 u. a. — Co- 
drionem - effec. , über die Attrac- 
tion s. zu 2, 57, 3, vgl. 34, 61, 4; 
Ter. Heaut. 1 , 1 , 32 : fac me ut 
sciam; Cic. leg. agr. 2, 21 , 57: ce- 
teros (agros) - permitte re ut pu~ 
blici iudicentur. Die Lage des Or- 
tes ist nicht genauer zu bestimmen. 
— Cnidus ebenfalls in Dassaretien, 
s. Ca I Ii m. Hymn. in Cerer. 25 : ov- 
nta rdv Kvidiav, irtAurtov tgbv 
tvatov - TltXaayoC, aus dem J(6- 
nov ntdiov (in Thessalien am See 
Boebeis) waren uach Plut. Quaest. 
Gr. 13 Acnianen nach Aethicae nach 
Illyrien ausgewandert. — in As., 
in Doris in Karien. — flumin., wol 
des Apsus. 
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tur. revertentem legatum ad consulem cum satis magna praeda 
Athenagoras quidam, regius praefectus, in transitu flnminis a no- 
vissimo agmine adortus postremos turbavit. ad quorum clamo- 7 
rem et trepidationem cum revectus equo propere legatus signa 
convertisset et coniectis in medium sarcinis aciem direxisset, non 
tulere impetum Romanorum müitum regii. multi ex iis occisi, 
plures capti. legatus incolumi exercitu reducto ad consulem re- 8 
mittitur inde extemplo ad classem. 

Hac satis felici expeditione bello commisso reguli ac prin- 28 
cipes accolae Macedonum in caslra Romana veniunt, Pleuratus 
Scerdilaedi iilius et Amynander Athamanum rex et ex Dardanis 
ßato Longari ßlius. bellum suo nomine Longarus cum Demetrio, 2 
Philippi patre, gesserat. pollicentibus auxilia respondit consuJ, 
Dardanorum et Pleurati opera, cum exercitum in Macedoniam 
induceret, se usurum ; Amynandro Aetolos concitandos ad bei- 3 
lum attribuit. Attali legatis — nam ii quoque per id tempus ve- 
nerant — mandat, ut Aeginae rex, ubi hibernabat, classem Ro- 



7-8. Athenag., ein mehrfach 
genannter General Philipp' s, s. c. 
35; 43; 32, 5, 11; 33, 7, 11 ; Polyb. 
18, 5. — noviss. agm., s. 33, 9, 3; 
42, 57, 1 1 : hinter dem nichts mehr 
kommt; postremos, die letzten in 
der Reihe, hier um abzuwechseln, 
da sonst auch novisstmi gesagt 
wird. 22, 2, 3; 2, 59, 7. — c<m- 
vert., s. 6, 24, 7: circumagi signa 
iussit. — sarcin., Marq. 3, 2, 236 f. 
— remüt.y s. c. 44, 1. 

28. 1-2. expedit., Streifzug, 
Recognoscirung. — commisso, s. 8, 
25, 5; 10, 11, 2; 21, 40, 11; die 
prineipes (freier Völker) sind im 
Folg. nicht genannt. — princ. acc, 
s. 1,7,5: der anwohnenden Völker, 
vgl. Zonar. 1. I. *Ikkugiol ti ttvfg 

XCCL jtfJLVVttVÖQOq , - Ol'uuor/ül 
7lQOt€Q0V OVT(C CtVTOV (<PlXt7T- 
7tOV), 71QOSJOVS 'P(üU(t(0VQ Ui%4- 

arnöetv. — Pleuratus, wahrschein- 
lich der 29, 12, 14 erwähnte, der 
seinem Vater in der Herrschaft lily- 
riens gefolgt ist, s. c. 40, 10, der 
Vater des Gentius, 44, 32. — Amy- 
nander, früher Freund der Aetolcr, 
27, 30, 4; er ist nach Polyb. 16, 
27 schon durch röm. Gesandte be- 



arbeitet. — Atham., c. 41, 1. — 
Dardanis am Scodrus und den Quel- 
len des Axius in Mösien (Servien), 
s. 27, 32, 9; 45, 29, 12; 44, 30, 4. 

— Balo, ob der von Strabo 7, 5, 3 
p. 314: Aaiamxai (ein illyrisches 
Volk), wv Bcctüiv riyfjutav erwähnte, 
ist nicht zu entscheiden. — Lon- 
gari, bei Arrian. Exped. AI. |, 5 
heisst ein König der Agrianer Lan- 
garus, wie auch a. u. St. vermuthet 
wird. — suo nom., s. 9, 45, 10; 
33, 26, 6; 23, 42, 2: per ms ipsi. 

— Demetrio, s. Pomp. Trog. prol. 
28: ut rex Macedoniae Demetrius 
sit a Dardanis fusus, etwa 230 
oder 229 a. Ch., vgl. Justin. 28, 3. 

3. Aetolos, an die Ana Ins, c. 15, 
9, und die Römer, s. c. 14, 1 1 ; Po- 
lyb. 16, 27, bereits Gesandte ge- 
schickt haben, vgl. c. 29, 4. — hi- 
bernab, , die Verhandlungen haben 
also im Winter, die Expedition vor 
oder in demselben stattgefundeo, 
s. c. 22, 4; Zonar. 1. 1. — classem 
R., es wird nicht bemerkt, ob die 
c. 3, 3 u. 14, 3 erwähnten Flotten 
sich vereinigt und wie viele Schilfe 
ausser den c. 22, 8 erwähnten die 
Bundesgenossen gestellt haben; über 

4* 
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manam opperiretur, qua adiuncta hello maritimo, sicut ante, Phi- 

4 Uppum urgeret. ad Rhodios quoque missi legati, ut capesserent 
partein belli, nec Philippus segnius — iam enim in Macedoniam 

5 pervenerat — adparabat bellum, fdium Pcrsca, puerum admo- 
dum, datis ex amicorum numero, qui aetatem eius regerent, cum 
parte copiarum ad obsidendas angustias, quae ad Pelagoniam 

6 sunt, mittit. Sciathum et Peparethum, haud ignobiles urbes, ne 
classi hostium praedac ac praemio essent, diruit. ad Aetolos 
mittit legatos, ne gens inquieta adventu Romanorum fidem mu- 
taret. 

21) Concilium Aetolorum stata die, quod Panaetolium vocant, 



die im folg. Jahre geschickten s. 31, 
46, 6; ib. 45, 10; 32, 16, 6; im 
Jahre 556 wird die ganze Flotte auf 
100 grössere, 50 kleinere Schiffe 
und 50 leinbi angegeben, s. 32, 21, 
27. — capess. p. b., n. wie früher, 
s. c. 14, 11; 22, 8; über den Aus- 
druck s. 28, 19, 16: partem periculi 
capessendam; 9, 40, 12. 

4-6. in Maced., s. c. 26, 13. — 
Persea, den nachmaligen König. 
puer. adm. : noch tief im Knaben- 
alter, noch weit von dem Ende des- 
selben entfernt, damals etwa 11-12 
Jahre alt, da er 572 a. u. , s. 40, 6, 
4, erst 30 J. zählt. — amicor., die 
Vertrauten und Verwandten des 
Königs, der Hofstaat, die höchsten 
Classen, mit denen der König Rath 
hält, aus denen die Statthalter, 
Feldherrn, Gesandte genommen 
werden, s. 9, 18, 4; 33, 13, 14; ib. 
21, 5: 41, 20, 3; die Söhne dersel- 
ben sind die pueri regit, 45, 6, 7. 
— aetatem - eum Uta aetate. — 
nbsid. 7 37, 17, 7. — ad Pelag., hier 
ist die Stadt gemeint, wie c. 33, 3, 
vgl. 45, 29, 9, j. Bitoglia, nicht 
weit vom Erigon, wahrscheinlich 
dieselbe, welche sonst Heraclea 
Lyncestis genannt wird; dagegen c. 
34, 6 in faueibus Pelagoniae das 
Land, c. 39, 4; nach c. 34, 6: Pleu- 
rato Dardanisque iter patefecit 
muss der Pass nach Illyrien und 
Dardanien geführt haben; nach Il- 
lyrien aber öffnet sich westlich der 



durch den hohen Peristeri gedeckte 
Pass an der IVordseite des Lyncus, 
s. c. 36, 6, bei Bitoglia (Monastir), 
s. Barth, Reise durch das Innere der 
europ. Türkei 142, durch welchen 
später auch die via Egnatia führte, 
vgl. Strabo 7, 7, 4: rj *Eyvaxla 
666g - 6tä AuxvCdov nokecog 
xal JlvXcHvog, ronov 6q(£ovto$ iv 
t»; 66(ji rfjV T€ *IXXvo(6a xal ttjv 
Maxe6ov(av f ixti&fv o*' iori na- 
get Baovovvra 6<a 'HoaxXtiag xal 
AvyxriOTüiv xaVEogSiov, die Dar- 
daner konnten in Verbindung mit 
Pleuratos von dieser Seite, nicht 
wie sonst durch Paeonien, 26, 25, 
3, einfallen. Schwerlich ist an die 
ariva des Axios, s. Thuc. 4, 127; 
Strabo 7 frg. 4 , welche weiter öst- 
lich von Bitoglia, bei Gradets süd- 
lich von Negotin, s. Barth 126 f., 
sich finden und nicht nach Illyrien 
führen, hier zu denken. — Sciath. 
et Pep., Inseln an der Küste von 
Thessalien mit gleichnamigen Städ- 
ten ; die Gycladen sind meist schon 
von den Rhodiern genommen , s. c. 
15, 8. — diruit, c. 45, 12. — fid. 
mut, das 29, 12 geschlossene Bünd- 
niss aufgebe und sich mit den Rö- 
mern verbinde. 

29-32. Verhandlungen auf dem 
Landtage der Aetoler. 

1. Concilium, die Bundesver- 
sammlung der Aetoler, auf der jeder 
Bürger der verbündeten Staaten er- 
scheinen konnte , in der Regel aber 
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futurum erat, huic ut occurrerent, et regis legati iter adcelera- 
runt, et a consule missus L. Furius Purpurio legatus venit; Athe- 2 
niensium quoque legati ad id concilium occurrerunt. priini Ma- 
cedones, cum quibus recentissimum foedus erat, auditi sunt, 
qui nulla nova re nihil se novi habere, quod adferrent, dixerunt : 3 
quibus enim de causis experta inutili societate Romana pacem 
cum Philippo fecissent, compositam semel pacem servare eos 
debere. „an imitari" inquit unus ex legatis „Romanorum licen- 4 
tiam, an levitatem dicam, mavultis? qui cum legatis vestris Ro- 



wol nur die Reichen und Mächtigen 
in grösserer Anzahl anwesend wa- 
ren, vgl. Polyb. 5, 8: xa&* 'ixaoTov 
yag hog ayondg re xctl navqyv- 
Q£iS hu<[ avtazdras , hi 6h xal 
ras tiov ttQxaiQtoCfüV xaraaxdatis 
iv tovt<p jto tojko (in Thermo n) 
öWTtXovvTotv , ib. 28, 4; indess 
wurde die im Folg. geschilderte 
Versammlung in Naupactos gehal- 
ten, s. § 8; c. 40, 9; 35, 12, 3; Po- 
lvb. 16, 27, und war wahrscheinlich 
eine ausserordentliche, die auch 
ausserhalb Tbermon berufen werden 
konnte, so nach Heraclea, s. 28, 5, 
14; 33, 3, 7, nach Hypata 36, 26, 1 
u. a. Die regelmässigen fanden im 
Herbste statt, Polyb. 4, 37: fudä 
rrjv €p&tvona>Qivr}V lOTj/ueniav €v- 
&i(oS, daher stata die-, die a. u. St. 
erwähnte würde dann noch vor oder 
sogleich nach der Ankunft des Con- 
suls stattgehabt haben, während 
nach dem Vorhergeh. der Winter 
oder Frühling vorausgesetzt wird. 
Panaetol., wie c. 32, 3; 35, 32, 7: 
Panaetolicum, vgl. 33, 35, 8 ; allge- 
meiner Landtag aller ätol. Staaten. 
Die Namen finden sich sonst, auch 
bei Polybius, nicht, bei Diodor. 19, 
66; 20, 99: ro xoivov ruiv AU<a~ 
Xciv. — occurr., wie § 2; 45, 10, 2 
u. oft: sich einlinden bei. — Furius, 
ein anderer als c. 21. — recentiss., 
29, 12 im Vergleich mit dem röm. 
Bündnisse 26, 25. 

3. nulla n. re scheint gesagt wie 
hoc statu neben in hoc statu ; doch 
wäre in nulla n. r. } wie Madvig 
verin., gewöhnlicher: da nachdem 



Abschlüsse des Bündnisses nichts 
Neues eingetreten, die Lage noch 
dieselbe sei, so müssten auch noch 
dieselben Gründe gelten , vgl. § 16. 
— dixerunt) wenn es keine blosse 
Form ist, müsste bedeuten, dass 
einer nach dem anderen diese Aeus- 
serung getban habe , um stärker zu 
bezeichnen, dass sich gar nichts An- 
deres sagen lasse. — experta inut., 
als eine - kennen gelernt. — com- 
posit., wie sonst das Partie, des 
vorhergeh. Verbum wiederholt wird, 
s. c. 31, 8; 1, 12, 9 u. a. — pacem, 
nachdrücklich wiederholt, vgl. 2, 
64, 1. 

4-5. an imit., rhetorisch ausge- 
drückter Grund, warum sie bei 
Philipp halten müssen , nicht zu den 
Römern übertreten dürfen. — licen- 
tiam - dicam, nachdem die licentia 
bestimmt als das Verfahren der R. 
bezeichnet ist, wird nachträglich, 
scheinbar zweifelnd die Möglichkeit 
hingestellt, dass es auch levitas sein 
könne: licentiain dixi, nescio an 
levitatem dicam, in ähnlichen Fäl- 
len steht bei dem zweiten Nomen 
kein Verbum, s. 2, 54, 7; 28, 43, 
3; Cic. Att. 2, 7, 3; 7 u. a., vgl. 
Cic. de imp. Pomp. 19, 57; obtrecta- 
tum esse adhuc Gabinio dicam anne 
Pompeio an utrique. Ueber den 
Conjunctiv Hör. A. P. 265: an om- 
nes visuros peccata putem? — ma- 
vultis, als treu an dem Bündniss 
halten. — legatis, s. c. 1, 8, wo L. 
das hier Gesagte nicht erwähnen 
durfte , vgl. Appian Mac. 4 : Alita- 
Xol /bieTayiyv(6axovTes xarrjyo- 
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mae responderi ita iussissent: quid ad nos venitis, Aetoli, sine 

5 quoram auctoritate pacem cum Philippo fecistis? idem nunc, ut 
bellum secum adversus Philippum geratis, postulant; et antea 
propter yos et pro vobis arma sumpta adversus eum simulabant, 

6 nunc vos in pace esse cum Philippo prohibent. Messanae ut 
auxilio essent, primo in Siciliam transcenderunt; iteruro, ut Sy- 
racusas oppressas ab Carthaginiensibus in libertatem eximerent ; 

7 et Messanam et Syracusas et totam Siciliam ipsi habent, vecti- 

8 galemque provinciam securibus et fascibus subiecerunt. scilicet 
sicut vos Naupacti legibus vestris per magistratus a vobis creatos 
concilium habetis, socium hostemque libere quem velitis lecturi, 
pacem ac bellum arbitrio habituri vestro, sie Siculorum civitati- 



QOVv{ t Pil(7i7iov)tas xal tkqX atpäi 
aniaxov yeyovoros, r\k~(ovv rs av- 
#ic ig TOVS Vü)!iu.iu)V üvuuäyovq 
lyyga(f>i}vai. ' Pw/maioi Alrui- 
Xotg Ijutjuipavio rrjs ov tiqo noX- 
Xov juemßoXrjs etc. — idem etc., 
doch - wieder, 24, 22, 5. Dass 
dieses durch eine Gesandtschaft ge- 
schehen sei, s. c. 28, 3, hat L. nicht 
erwähnt; doch konnten die Mazedo- 
nier erwarten , dass eine solche 
Forderung gestellt werden würde 
oder schon gemacht sei. — nunc 
vos steht mit idem nunc in Bezie- 
hung, so dass sich von den vier 
Sätzen quid ad nos - prohibent 
dem Sinne nach die mittleren und 
die beiden äusseren entsprechen, 
weshalb auch wol et antea - simul 
nicht untergeordnet, sondern Haupt- 
satz geworden ist, statt et cum - 
simulassent. Der Sinn der Sätze 
ist: die Römer verlangen jetzt wie 
schon im ersten Kriege, dass ihr im 
Frieden und Kriege euer Interesse 
dem ihrigen opfern sollt, darin be- 
steht ihre Frechheit, vgl. 21, 20, 4, 
weniger der Leichtsinn, VVankel- 
muth, da die Politik der Römer 
vielmehr als consequent geschildert 
ist; vidi, hat L. an levitat. dicam 
zugesetzt, s. § 1 5. 

6-11. Ueberall haben die R. un- 
ter dem Scheine der Hülfe die Völ- 
ker sich unterworfen. — Messan., 
s. c. 7, 3. — Syrac. opp., s. 24, 33, 



5 ff.; 25, 23, 7, vgl. 26, 31, 3ff. — 
in Uber. ex. prägnant: eximerent(e 
Servitute et vindicarent) in liberta- 
tem] s. 1, 6, 1 u. a. — et Mess. 
etc., et scheint nicht den Satz anzu- 
knüpfen : und nun , sondern et — et 
— et zu correspondiren, der Satz 
selbst, wie c. 18, 4, asyndetisch zu 
sein , vgl. § 9 : praetor, so dass der 
Nachdruck auf ipsi habent liegt, n. 
nicht die, für welche sie angeblich 
den Krieg unternahmen. — vecti- 
gal., allerdings waren in Sicilien 
nur 5 liberae und 3 foederatae ur- 
bes, alle übrigen vectigalesy s. c. 
31, 9 und dem iinperium des Statt- 
halters unterworfen, der, da den 
Provinzialen die provocatio nicht 
zustand, auch das Recht über Leben 
und Tod, im Folg. durch fascibus 
et sec. bezeichnet, s. § 9; 2, 8, 2, 
hatte, vgl. 35, 16, 4 ff. 

8-9. scilic.y spöttisch: freilich 
haben die Provinzialen auch Ver- 
sammlungen, aber nicht etwa solche 
wie ihr zu Naupact.; doch zeigt das 
Folg., dass Naupaetus zugleich als 
der gewöhnliche Versammlungsort 
bezeichnet werden soll. — legibus - 
habituri vestro, die wichtigsten 
Rechte unabhängiger, souveräner 
Völker. — Syracus. etc., Syracus u. 
Lilybäum waren die Hauptstädte 
der beiden Theile der Provinz Si- 
cilien, wo oft Versammlungen ge- 
halten wurden, s. Cic. Verr. 4, 25 ; 



a. Ch. 200. LIßER XXXI. CAP. 29. 55 

bus S yracusas aut Messanam aut Lilybaeum indicitur concilium : 
— praetor Romanus conventus agit; eo imperio evocati con- 9 
veniunt; excelso in suggestu superba iura reddentem, stipatum 
lictoribus vident; virgae tergo, secures cervicibus imminent; et 
quotannis alium atque alium dominum sortiuntur. nec id mi- 10 
rari debent aut possunt, cum Italiae urbes, Regium Tarentum 
Capuam, ne finitimas, quarum ruinis crevit urbs Roma, nomi- 
nem, eidem subiectas videant imperio. Capuaquidem, sepulcrum 11 
ac monumentum Campani populi, elato et extorri eiecto ipso po- 
pulo superest, urbs trunca, sine senatu, sine plebe, sine magi- 
stratibus, prodigium, relicta crudelius habitanda, quam si deleta 



5, 4: 36 ii. ii.. doch konnten auch in 
andere Städte conventus ausge- 
schrieben werden ; Messana ist eine 
civitas foederata. — indicitur, s. 
33, 3, 7; 27, 30, 6; 36, 6, 6, ebenso 
edicere; über die Construction s. c. 
11, 1. — concilium ist hier nur ge- 
braucht um es dem vorhergeh. con- 
cilium habeatis entgegen zu stellen, 
der regelmässige Ausdruck für die 
von den Prätoren für die Provin- 
zialen ausgeschriebenen Gerichts- 
tage war das folg. conventus, con- 
ventus iuridici, fora. — Romemus, 
nicht ein von ihnen selbst erwähl- 
ter. — eo scheint statt eius in Be- 
zug auf praetor - agit zu stehen, 
c. 36, 4; Andere beziehen es auf die 
genannten Städte ■ dahin. — evo- 
cati, so dass es nicht in ihrem Wil- 
len steht, ob sie kommen wollen. — 
excelso s. t Cic. ad Q. 1, 1, 8, 25; 
populari accessu ac tribunali , 
auf diesem stand die sella curulis 
und darum Lictoren. — superba 
etc., durch virgae etc. erläutert, 
sie kommen nicht um Souveräni- 
tätsrechte zu üben, sondern um sich 
nach einem fremden Rechte, wie es 
Despoten ihren Unterthanen aufle- 
gen, Bescheid geben zu lassen ; über 
iura reddere s. 7, 1, 6. — alium a. 
aL, von Jahr zu Jahr einen anderen, 
wodurch das Verhältniss noch drük- 
kender wird. 

10-11. Auch in Italien haben die 
Römer dasselbe Verfahren befolgt. 
Regium etc., es werden nur die be- 



deutenden angeführt. — finitimas, 
s. 26, 13, 16. — eidem, dass bei 
vielen Staaten die Verhältnisse an- 
dere waren, Regium ein günstiges 
Bündniss besass, Tarent dagegen 
nach dem Abfall im 2. punischen 
Kriege wenigstens einen Theil sei- 
nes Gebietes, s. 44, 16, 7; Marq. 3, 

1, 30, Capua seine Existenz als 
Staat und als Gemeinde verloren 
hatte, wird nicht beachtet. — se- 
pulc. aemonum., das Grab/die Ver- 
nichtung ist hier das Denkmal, wäh- 
rend sonst monumenta errichtet 
werden, um das Andenken zu erhal- 
ten, oder die Thaten selbst die mo- 
numenta sind, s. 30, 28, 4; Vell. Pat. 

2, 38 u. a. — elato, zu Grabe ge- 
tragen, s. 24,22, 17; 28, 28, 12, 
entspricht sepulcrum, dagegen ex- 
torri mehr monumentum ', zur Sache 
s. 26, 33 f.; ib. 15 f. — extorri ei., 
s. 2, 6, 2; 5, 30, 6: extorrem - 
ag-erent. — ipso im Gegensatze zu 
sepulcrum. — populo, ein staatlich 
geordnetes. — trunca, welche die 
zu einem staatlichen Organismus 
nöthigen Glieder, die im Folg. auf- 
gezählt werden, nicht hat, s. 26, 
16, 9; 23, 3, 5, und in dieser Ge- 
stalt als eine unnatürliche Erschei- 
nung, prodigium, s. c. 12, 8; 6, 40, 
1 1 : hoc portenti, zu betrachten ist ; 
vgl. Tac. H. 4, 58 med. — relicta 
hob. entwickelt sich einfach aus 
urbem habitandam relinquere, vgl. 
1, 35, 10; 22, 45, 8; 40, 18, 8. — 
crudelius gehört zu relicta; würde 
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12 foret furor est, si alienigenae homines, plus lingua et moribus 
et legibus quam maris terrarumque spatio discreti, haec tenue- 

13 rint, sperare quicquam eodem statu mansurum. Philippi re- 
gnum officere aliquid videtur libertati vestrae ; qui, cum merito 
vestro vobis infensus esset, nihil a vobis ultra quam pacem petiit, 

14 fidemque hodie pacis pactae desiderat. adsuefacite his terris le- 
giones externas et iugum accipite : sero ac nequiquam, cum do- 

15 minum Romanum habebitis, socium Philippum quaeretis. Aeto- 
los Acarnas Macedonas, eiusdem linguae homines, leves ad 
tempus ortae causae diiungunt coniunguntque ; cum alienigenis 
cum barbaris aeternum omnibus Graecis bellum est critque: na- 
tura enim, quae perpetua est, non rnutabilibus in diem causis 

16 hostes sunt, sed unde coepit oratio mea, ibi desinet: hoc eodem 
loco idem homines de eiusdem Philippi pace triennio ante de- 



wenigstens nicht passend zu habi- 
tanda u. relicta zu prodigium ge- 
nommen. 

12. Wenn ihr die Römer herbei- 
ruft, wird es euch nicht besser er- 
gehen. — plus lingua etc., s. 24, 3, 
12; die Römer werden nach § 15; 
c. 30, 4, als Barbaren bezeichnet, 
vgl. Polyb. 9, 37, 3; 11, 4. — ter- 
rar., in Bezug auf die Lage Roms 
selbst, 33, 33, 6. — haec, wie c. 7, 
12; 25, 7. tt>n u er int, eingenommen, 
besetzt haben. — sperare, 21, 19, 9. 

13-14. Philipp ist euch weniger 
gefährlich. — officere, wie 33, 12, 
10: libertati graves reges. — qui 
etc. enthält die Widerlegung: von 
ihm habt ihr nichts zu fürchten. — 
merito, wegen eurer Schuld, weil 
sie den Frieden von Naupactus nach 
dem Bundesgenossenkriege 217 a. 
Chr. nicht gehalten haben. — hodie, 
der Gegensatz ist nur durch die 
Verbalform angedeutet. — adsue- 
fac. - quaeretis, s. 5, 51, 5. — 
sero ac neq., 9, 1 2, 2. — dominum, 
s. § 9; PhiPs. Macht kann nicht so 
drückend werden. 

15. Verwandte Völker dürfen 
ihre natürliche Verbindung nicht 
wegen untergeordneter Verhält- 
nisse aufgeben. — Aetol. Ac. Mac, 
die drei Völker standen zwar der 
feineren hellenischen Bildung fer- 



ner, und wurden deshalb, und weil 
sie mit barbarischen Stämmen ge- 
mischt waren, nicht von Allen, s. 
Demosth. Olynth. 3, 16; 24; Phil. 
3, 31 , für rein griechisch gehalten, 
hatten aber die alte Einfachheit 
und Kraft der Nation treuer be- 
wahrt als die übrigen griechischen 
Stämme, denen sie L., den alienige- 
nis u. barbaris gegenüber, hier bei- 
zählt, vgl. 32, 34, 4. Die Akarna- 
nen waren eng mit Maced. verbun- 
den, s. c. 14; 33, 16. — adtemp., 
nach den (nicht lange dauernden) 
Verhältnissen, durch Zeit Verhält- 
nisse entstandene, s. 6, 25, 11. — 
coniunguntq. scheint L. nach sei- 
nem Urtheil über den Charakter 
der Griechen hinzugefugt zu haben ; 
für den Redenden würde es nicht 
passen, die Verbindung der Grie- 
chen als durch bloss vorüberge- 
hende Umstände und Zufälligkeiten 
bedingt darzustellen ; auch lässt der 
Gegensatz: natura etc. nur disiun- 
gunt erwarten. — alienig. etc. , s. 
24, 47, 5, die Römer. — mutab., 
wie vorher leves - causae, dagegen 
entspricht natura § 12 lingua, vgl. 
28, 27, 11. — in diem , ad tempus 
entsprechend, von Tag zu Tag, im-, 
mer wieder. 

16. sed bricht die Beweisführung 
kurz ab und führt auf § 3 zurück. 
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crevistis isdem improbantibus eam pacem Romanis, qui nunc 
pactam et compositam turbare volunt. in qua consultatione nihil 
fortuna mutavit, cur vos mutetis, nun video." 

Secundum Macedonas ipsis Romanis ita concedentibus iu- 30 
bentibusque Athenienses, qui foeda passi iustius in crudelitatem 
saevitiamque regis invehi poterant, introducti sunt, deplorave- 2 
runt vastationem populationcmque miserabilem agrorum : neque 
id se queri, quod hostilia ab hoste passi forent; esse enira quae- 
dam belli iura, quae ut facere, ita pati sit fas: sata exuri, dirui 3 
tecta, praedas hominum pecorumque agi misera magis quam in- 
digna patienti esse; verum enim vero id se queri, quod is, qui 4 
Romanos alienigenas et barbaros vocet, adeo omnia simul divina 
humanaque iura polluerit, ut priore populatione cum infernis 
deis, secunda cum superis bellum nefarium gesserit. omnia se- 5 
pulcra monumentaque diruta esse in finibus suis, omni um nu- 
datos manes, nullius ossa terra tegi. delubra sibi fuisse, quae 6 
quondam pagatim habitantes in parvis illis castellis vicisque con- 



eod. L, ist 29, 12, 1 nicht erwähnt. 
trien., s. c. 1, 8, der Redner stellt 
absichtlich die Zeit als kurz dar. — 
irnprob. - volunt, dann wären die 
Römer sich gleich geblieben; ebenso 
müssen die Aetoler verfahren. — 
mutav., hat Veränderungen hervor- 
gebracht; mutet, Veränderungen 
eingehen. 

30. 1-3. introducti s., doch ha- 
ben sie nach § 4 die Rede der Ma- 
cedonier gehört, s. c. 31, 1, vgl. zu 
32, 21, 15 a. E. — vastat., verwü- 
sten um zu schaden; populat., um 
zu plündern. — belli iura, Rechte, 
die im Kriege gelten, nach denen 
Manches dem Sieger zu thun gestat- 
tet ist, das Kriegsrecht, erklärt 
durch quae - fas., s. 5, 27, 6; 9, 
1,5; vgl. Polyb. 25, 3 a. — sota, 6, 
31, 8. — indig-na als etwas, was 
(unter solchen Verhältnissen) un- 
ziemlich, unverdient sei: es sei 
zwar ein Unglück für - aber er 
dürfe sich nicht darüber als über 
etwas den Verhältnissen nicht An- 
gemessenes beklagen, s. c. 31, 13; 
so Liv. frg. CXXVI bei Senec. Suas. 
VII p. 35, 5: quae (mors) vere aesti- 
manti minus indig-na videri potuit, 



quod a Victore inimico nihil crude- 
lius passus erat, quam quod eius- 
dem fortunae compos fecisset. 
4-7. verum e. v., 29, 8, 7 u. a. 

— divina A., s. c. 24, 18, im Folg. 
werden nur die divina beachtet. — 
infernis, s. 24, 38, 8, dagegen c. 
31 , 3 inferos, vgl. 10, 28, 16; es 
sind die du manes, nach röm. An- 
sicht, 8, 9, 6; Cic. Top. 23, 90 u. a. 

— superis, c. 26, 10. — sepulc. — 
mon. , vgl. c. 29, 11 , es sind die c. 
24, IS erwähnten Denk- und Grab- 
maler. — nudat. man. ist schwer- 
lich wie 3, 19, 1 zu nehmen, son- 
dern nach dem Folg. zu erklären, 
und ein mehr dichterischer, seit der 
augusteischen Zeit vorkommender 
Ausdruck für den in null. - tegi 
liegenden Begriff: die Leichen. — 
pagatim, c. 26, 10. — cast. vic, 9, 3S, 
1. — consecr., um eine weitschwei- 
fige Ausdrucksweise, etwa : quae cow- 
secrata a maioribus,dum- habüant, 
ne - quidem cum contributi essen t 
reliquer. (maiores) ist kurz con- 
secrata gleich deserta von relique- 
rint abhängig gemacht, obgleich die 
Vollenduog des consecrare zunächst 
durch die in habitantes angedeutete 
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secrata ne in unara urbem quidem contributi maiores sui deserta 

7 reliquerint. circa ea omnia templa Philippum infestos circum- 
tulisse ignes; semusta, truncata siraulacra deum inter prostratos 

8 iacere postes templorum. qualem terram Atticam fecerit, exor- 
natam quondam opulentamque, talem eum, si liceat, Aetoliam 

9 Graeciamque omnero facturum. urbis quoque suae similem de- 
formitatem futuram fuisse, nisi Romani subvenissent. eodem 
enim scelere urbem colentis deos praesidemque arcis Minervam 
petitam, eodem Eleusiniae Cereris templum, eodem Piraei Iovem 

10 Minervamque; sed ab eorum non templis modo sed etiam moe- 
nibus vi atque armis repulsum in ea delubra, quae sola religione 

11 tuta fuerint, saevisse. itaque se orare atque obsecrare Aetolos, 
ut miseriti Atheniensium ducibus diis immortalibus deinde Ro- 
manis, qui secundum deos plurimum possent, bellum susci- 
perent. 

31 Tum Romanus legatus: „totam orationis meae formam Ma- 
2 cedones primum, deinde Athenienses mutarunt. nam et Mace- 
dones, cum ad conquerendas Philipp! inurias in tot socias nobis 
urbes venissem, ultro accusando Romanos, defensionem ut accu- 



Zeit bestimmt ist = dum habitant 
consecrata, oder habitantcs eonse- 
crarint et etc., vgl. 44, 31, 15; 5, 
46, 3. — ne in un. urb. q., weil una 
urbs die Hauptsache ist, da bei der 
Gründung einer solchen auch die 
Heiligthümer dahin übertragen wer- 
den; delubra, c. 26, 10: templa. — 
contrib.,&. zu 33, 34, 8, hier : zu einem 
Ganzen zusammengeordnet, Thu- 
cy d. 2, 1 5. — deserta rei, aus Pflicht- 
vergessenheit, Mangelan religiösem 
Sinne aufgegeben und äusserlich 
verlassen, s. 5, 6, 14, vgl. 1, 31, 3. 
— inter, zwischen herum. — se- 
musta, 27, 1, 15. 

8-11. terram At., c. 26, 11. — 
colent. d., s. 24, 38, 8; 6, 16, 2: 
qui - incolüis. — praes. arc, s. 45, 
28, 1: Minervae praesidi acris, vgl. 
3, 7, 1; es ist der Parthenon auf 
der höchsten Spitze der Akropolis, 
oder der Tempel der Athene Polias 
über dem Erechtheum, oder beide 
gemeint, s. Strabo 9, 1, 1 p. 396; 
Bursian 1, 311 ff. — petitam, s. 
26, 27, 14. — Eleusiniae, um ab- 



zuwechseln, s. c. 26, 4. — Iovem, 
Strabo 1. 1. : rb Uqov rov Atbg rov 
otorrjoog. — Minerv., Paus. 1, 1,3: 
&iaq ö*h atjiov rtüv iv IluQaiu 
/udliOTct ui&t\v(ig lari xnl /ttog 
rifxevog, im Innern der Stadt, Bur- 
sian 269 f. — eorum, der Orte, wie 
moenibus zeigt. — sola rei, nicht 
durch Mauern, auch galten die Grä- 
ber als besonders heilig. — saeviss., 
Flor. 1 , 23 (2, 7), 4 : cum ille (Philip- 
pus) in templa et aras et sepulcra 
ipsa saeviret. — secund. d., 1 , 4, 1 . 

81. 1-16. Wahrend Philipps 
Grausamkeit nicht geleugnet werden 
kann, steht es fest, dass die Römer 
nicht einmal das gethan haben, was 
ihnen nach dem Kriegsrechte zu- 
stand, mutar. = effecerunt, ut mu~ 
tarem. — in tot etc. steht wegen 
der mehrfachen Bestimmungen nach 
iniurias, vgl. 1 , 50, 2 ; im Folg. ist. 
in deos etwas hart von scelera weit 
getrennt; über in s. 3, 53, 8; 44, 1, 
10. — tot soc, zunächst Athen u. a., 
s. 30, 42, 6; 32, 33, 3; die übrigen 
§ 4 genannten waren nicht mit Rom 
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satione potiorem habcrem effecerunt, et Athenienses in deos in- 3 
feros superosque nefanda atque inhumana scelera eius referendo 
quid mihi aut cuiquam reliquerunt, quod obicere ultra possim? 
eadem haecCianos, Abydenos, Aeneos, Maronitas, Thasios, Parios, 4 
Samios, Larisenses, Messenios hinc ex Acbaia existimate queri, 
graviora acerbioraque eos, quibus nocendi maiorem facultatem 
habuit. nam quod ad ea attinet, quae nobis obiecit, nisi gloria 5 
digna sunt, fateor ea defendi non posse. Regium et Capuam et 
Syracusas nobis obiecit. Regium Pyrrhi bello legio a nobis Re- 6 
ginis ipsis, ut mitteremus, orantibus in praesidium missa urbem, 
ad quam defendendam missa erat, per scelus possedit. compro- 7 
bavimus ergo id facinus? an bello persecuti sceleratam legionem, 
in potestatem nostram redactam, tergo et cervicibus poenas sociis 



verbündet. — deos in f. sup., von 
der gewöhnl. Wortstellung deos su- 
peros inf., s. 32, 21, 21; 28, 22, 9; 
8, 10, 7 u. s. w. , ist L. hier viell. 
abgegangen, weil die du inferi frü- 
her als die superi , s. c. 30, 4, ver- 
letzt worden waren. — possim, weil 
in reliq. liegt: es ist nichts übrig. 

4. Cianos, s. 32, 33, 16. — Aby- 
den., c. 17 f. — Aeneos Mar., c. 16, 
3 ; die Form Aeneos ist ungewöhn- 
lich, da im Griecb. der Name ge- 
wöhnlich AlvCovg nicht Aivt(ovs 
und von L. selbst 37, 33, 1 ; 39, 41, 
4; 45, 27, 4 Aenios geschrieben 
wird. — Thasios, die Insel Thasos 
an der thracischen Küste mit einer 
gleichnamigen Stadt; ihre harte Be- 
handlung s. Polyb. 15, 24; Parios, 
c. 15, 8. Samios, s. Polyb. 3, 2. 
Larisens., es ist Lar. Cremaste, s. 
c. 46, 12, welches Philipp, den Ae- 
tolern genommen hat, s. 32, 33, 16; 
Polyb. 17, 3, 11. Messen., s. 32, 
21, 23, bei einer Revolution in Mes- 
sene hatte Phil, statt die aristokra- 
tische oder demokratische Partei 
niederzuhalten, beide gegeneinander 
aufgehetzt und so bewirkt, dass 
viele Aristokraten ermordet oder 
vertrieben wurden, s. Polyb. 3, 19, 
1 1 ; 7, 1 2 ff. ; Plut. Arat. 49, Schorn 
Gesch. Griechenlands S. 172 ff. — 
hinc, hinweisend auf das nur durch 
den coriothischen Meerbusen von 



Naupactus getrennte Achaia, vgl. 
32, 21, 22: nostrorum etc., die übri- 
gen Städte waren weiter entfernt. 

— cos quibuskann keine neue Ciasse 
hinzufügen, da Abydus und Cius das 
Aeusserstc erduldet haben, sondern 
soll wol nur andeuten, dass alle 
grausam, einige noch grausamer be- 
handelt worden sind als die übrigen ; 
doch ist der Ausdruck nicht klar, 
da Phil, alle überwältigt hatte, u. 
viell. ein Fehler im Texte. 

5-7. nam geht auf § 2 zurück: 
ich will die Politik Roms lieber ver- 
theidigen, was mir nicht schwer 
wird, denn, s. c. 38, 6. — nisi etc., 
statt Tadel verdient das Lob, eine 
andere Form für tantum abest ut - 
ut. — Pyrrhi b., s. Periocha xv; 
Polyb. 1,7. legio n. Campana, s. 
28, 28, 2. — possedit von possido, 
s. 24, 45, 12 u. a. — comprob. - an., 
ironische Annahme einer Folge, die 
durch Anfuhrung des Gegentheils 
zurückgewiesen wird: folgt daraus, 
dass wir - gebilligt haben, wie die 
Gegner meinen? oder haben wir 
nicht vielmehr; es ist keine Doppel- 
frage, sondern an etc. selbständig, 
rhetorische Frage, welche zugleich 
die Antwort auf die vorhergeh., und 
die Widerlegung der in derselben 
ausgesprochenen Annahme enthält, 
so dass an = nonne gesetzt scheint. 

— tergo, Geisselung, 10, 9, 4; zur 
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pendere cum coegissemus, urbem, agros suaque omnia cum li- 

8 bertate legibusque Reginis reddidimus? Syracusanis oppressis ab 
externis tyrannis, quo indignius esset, cum tulissemus opem, et 
fagitati prope per triemiium terra marique urbe munitissima op- 
pugnanda essemus, cum iam ipsi Syracusani servire tyrannis 
quam capi a nobis mallent, captam isdem armis et liberatam ur- 

9 bem reddidimus. neque infitias imus Siciliam provinciam no- 
stram esse et civitates, quae in parte Carthaginiensium fuerunt 
et uno animo cum illis ad versus nos bellum gesserunt, stipen- 
diarias nobis ac vectigales esse ; quin contra hoc et vos et omnes 
gentes scire volumus, pro merito cuique erga nos fortunam esse. 

lü an Campanorum poenae , de qua ne ipsi quidem queri possunt, 
nos paeniteat? hi homines, cum pro iis bellum adversus Sam- 
nites per annos prope septuaginta cum magnis nostris cladibus 

11 gessissemus, ipsos foedere primum, deinde conubio atque cogna- 



Sache 28, 28, 6. — cum lib. leg-., 
frei und sich selbst regierend, so 
weit dieses nach dem foedus mit 
Rom möglich war, 33, 32, 5; 23, 5, 
9; Marq. 3, 1, 30; Kuhn 2, 16f. 

8-9. externis , Hippokrates und 
Epicydes, vgl. 4, 6, 2; in Bezug 
auf exter. heisst es quo indignius, 
n. als von einheimischen, Flor. 1, 
21 (2, 5), 3: idque quo indignius 
foret. — per trien., s. 25, 31, 5; 7. 

— servire. deren Tvrannenherr- 
schaft vorzogen, was die Syracus. 
in Abrede stellten, s. 25, 29, vgl. 
26, 32, 2. — capi ist, um gleiche 
Subjecte zu behalten, auf Syracu~ 
sani bezogen, während nach dem 
Folg. mehr an die Stadt zu denken 
ist. — isdem - et ist zu verbinden : 
zu gleicher Zeit eingenommen und 
befreit, während sonst vicaptae ur- 
bes nach Kriegsrecht behandelt wer- 
den, s. c.27, 4; 7, 27, 9, wie es vonPhil. 
geschehen war. — in fit. im. , 6, 40, 
4. — provinc, nicht mehr selbstän- 
dig, sondern unterthan und steuer- 
pflichtig, womit eine beschränkte 
Freiheit § 7 vereinigt sein könnte. 

— in parte , s. 26, 30, 10; ib. 40, 
14; Cic. Verr. 3,6, 13: perpaucae 
Siciliae civitates sunt bello a maio- 
ribus nostris subactae , qua nun 
ager cum esset populi R., tarnen 



Ulis est redditus: is ager a censo- 
ribus locari solet. — stipend. ac. v., 
c. 29, 7, vgl. 21, 41, 7; übrigens ist 
stipend. nicht zu urgiren , sondern, 
wie auch sonst bisweilen, s. Cic. 
Balb. 9, 24, nur gebraucht um zu 
bezeichnen, dass das Land Rom tri- 
butär war, an u. St. nur rhetorische 
Steigerung, da gerade Sicilien nicht 
ein Stipendium, jährliche Steuer, 
sondern als vectigal den Zehnten 
gab, s. 26, 40, 15, vgl. 41, 17, 1; 
Marq. 3, 1,76; 3, 2, 139; 142; 151. 

— pro merito, nach Verdienst oder 
Schuld frei bleibe oder Unterthan 
und steuerpflichtig werde, § 13; 40, 
15, 10 u. a. 

10-13. an Campan., rascher 
Uebergang, etwa: ebenso steht es 
um Cajma, denn (an } rhetorische 
Form des Grundes) was wir an die- 
sem gethan haben, ist vollends ganz 
gerechtfertigt. — hi homines, ver- 
ächtlich. — pro iis, wie 23, 5, 8, 
aber die Zahl ist an u. St. genauer. 

— foedere, dieses ist erst 23, 5, 9, 
früher, s. 8, 14, 10, nicht erwähnt, 
und nach 7, 30 erfolgt zuerst die 
deditio der Campaner; schwerlich 
soll primum nur das Minderwich- 
tige, das Folg. immer Bedeutenderes 
bezeichnen. — conub., s. zu 23, 5, 
8. — inde cogn., 26, 33, 3: cives 
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tionibus, postremo civitate nobis coniunxissemus , tempore no- 12 
stro adverso primi omnium Italiae populorum , praesidio nostro 
foede interfecto , ad Hannibalem defecerunt, deinde indignati se 
obsidcri a nobis Hannibalem ad oppugnandam Romam miserunt. 
horum si neque urbs ipsa neque homo quisquam superesset, 13 
quis id durius quam pro merito ipsorum statutum indignari pos- 
set? plures sibimet ipsi conscientia scelerum mortem conscive- 14 
runt, quam ab nobis supplicio adfecti sunt, ceteris ita oppidum, 
ita agros ademimus, ut agrum locumque ad habitandum daremus, 15 
urbem innoxiam stare incolumem pateremur, ut, qui hodie videat 
eam, nullum oppugnatae captaeve ibi vestigium inveniat. sed 
quid ego Capuam dico, cum Carthagini victae pacem ac libertatem 
dederimus? magis illud est periculum, ne nimis facile victis 16 
ignoscendo plures ob id ipsum ad experiundam adversus nos 
fortunam belli incitemus. haec pro nobis dicta sint, haec adver- 1 7 
sus Philippum , cuius domestica parricidia et cognatorum ami- 
corumque caedes et libidinem inhumaniorem prope quam crude- 
litatemvos, quo propiores Macedoniae estis, melius nostis. quod 18 
ad vos attinet, Aetoli, nos pro vobis bellum suscepimus adversus 



Homanos adfinitatibus plerosque et 
propinquis iamiam cognationibus 
ex conubio vetusto iunctos. — civi- 
tate, s. 23, 5, 9. — tempore n. a., 
s. 2, 23, 5. — praesid., s. 23, 7, 3; 
26, 13, 5. — indignati, nahmen es 
übel, miserunt, insofern sie die 
Veranlassung des Zuges waren. — 
homo quisq., 9, 18, 13. — indignari, 
behaupten, dass es - sei, und es 
unbillig finden, s. 32, 34, 4; 34, 6, 
1 ; ib. 36, 5; Sali. I. 31, 9: indigna- 
bimini aerarium expilari. 

14-15. plures, s. 26, 13. — a 
nobis, 26, 15 f. — agr. loc. in chia- 
stischer Stellung zum Vorherg., Bei- 
des erhielten sie in anderen Gegen- 
den, s. 26, 34. — ad habit., s. 2, 
14, 9: locus ad habitandum, vgl. 24, 
4, 2. — urbem etc., 26, 16, 9, dass 
es nur zum Vortheil der Römer ge- 
schah, ist übergangen. — quid dico, 
es ist unnütz, länger davon zu spre- 
chen , da noch etwas Bedeutenderes 
gesagt werden kann, vgl. 5, 5, 6. — 
pacem a. L, es nicht bis aufs Aeus- 
serste gedrangt und seiner Selbstän- 



digkeit beraubt haben, vgl. 30, 37, 
2. — magis, in höherem Grade. 

17. Wie Ph's Herrschaft sein 
würde, zeigt sein bisheriges Ver- 
fahren, zur Widerlegung von c. 29, 
13. — dict. s., vgl. 6, 1 ] . 4 : de in- 
dignitate satis dictum est; 7, 13, 9 : 
haec dicta sint patribus; viell. 
schrieb L. an u. St. dicta sunto, s. 
Gic. legg. 2, 9, 21, die beste Hs. hat 
d. sunt. — domestica ist viell. an- 
tieipirt und an die Ermordung des 
Demetrius, 40, 24, gedacht; ob mit 
amicorum die Ermordung des Ara- 
tus 32, 21, 33 bezeichnet werden 
soll, ist wegen 71/0 - estis zweifel- 
haft, vgl. auch 32, 5, 6; Diod. 28, 2. 

— libid., s. 27, 31, 5. — inhum., 
noch mehr des Menschen unwürdig. 

— quo prop., s. 1 , 23, 8; ohne eo 
34, 34, 6. 

18-20. Bei der grösseren Macht - 
cntwickelung Roms werden die Ae- 
toler wohl thun sich an dieses anzu- 
schlicssen. — pro vob., wie c. 29, 5 ; 
der Bund mit denselben wurde je- 
doch erst später geschlossen, vgl. 
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Philippum, vos sine nobis cum eo pacem fecistis. et forsitan di- 

19 catis, hello Punico occupatis nobis coactos metu vos leges pacis 
ab eo, qui tum plus poterat , accepisse : et nos, cum alia maiora 

20 urgerent, depositum a vobis bellum et ipsi omisimus. nunc et 
nos deum benignitate Punico perfecto hello totis viribus nostris 
in Macedoniam incubuimus, et vobis restituendi vos in arnicitiam 
societatemque nostram fortuna oblata est, nisi perire cum Phi- 
lippo quam vincere cum Romanis mavultis." 

32 Haec dicta ab Romano cum essent, inclinatis omnium ani- 
mis ad Romanos Damocritus praetor Aetolorum pecunia, ut fama 

2 est, ab rege accepta, nihil aut huic aut Uli parti adsensus, rem 
magni discriminis consiliis nullam esse tarn inimicam quam ce- 
leritatem dixit; celerem enim paenitentiam , sed eandem seram 
atque inutilem sequi, cum praecipitata raptim consilia neque re- 

3 vocari neque in integrum restitui possint. deliberationis eius, 
cuius ipse maturitatem expectandam putaret, tempus ita iam 



c. 1 , 8. — sine 29, 12. — et 
fors., wir wollen euch deshalb nicht 
anklagen , da ihr viell. sagen möch- 
tet aber ebenso wenig dürft ihr 
uds beschuldigen, da auch wir {et 
nos) u. s. w. , fast m si forte dt cutis 
- et nos dicamus. — leges p., c. 11, 
17. — accep.j im Gegensätze zu 
dare, zeigt das Unterliegen der Ae- 
toler an, 34, 57, 9. — nunc etc., 
die Hauptsache. — Punico p. b. , s. 
c. 1,9. — restit. vos, s. 23, 7, 6: 
restituerent se Ramanis ; 38 , 1,9, 
vgl. c. 41, 1. — nisi f es müsste 
denn sein, dass, s. 21, 40, 7. 

82. 1. inclin. omn. an., da dem- 
ungeachtet kein Beschluss gefasst 
wird, so ist anzunehmen, dass ein 
formeller Grund diesem entgegen 
gestanden habe, dass entweder nicht 
alle Bedingungen für die Beschluss- 
fassung erfüllt, vgl. c. 25, 9, waren, 
oder der Strateg das Recht hatte 
den Vortrag zu verweigern u. s. w. ; 
schwerlich ist deshalb die Versamm- 
lung für eine blosse Apokletenver- 
sammlung zu halten, s. 35, 45, 9; 
ib. 46, 1, eher anzunehmen, dass L. 
den Ausdruck nicht genau gewählt 
habe, s. c. 30, 1 . pectin. etc., 33, 11,7. 

2. nihil aut etc., s. 2, 19, 5. — 



rem - null. , durch die Stellung ge- 
hoben. — magni d. e., Berathungen 
über Gegenstände, Verhältnisse, bei 
denen viel darauf ankomme, dass 
ein zweckmässiger Bescbluss ge- 
fasst werde , weil ein unpassender 
Gefahr bringe. — celerit. , Thucyd. 
3, 42: vou£C<o 6k 6vo ta Ivavfifu- 
rata svßovUtp etvctt , Ta^os re 
xal unyrjv etc. — celerem - seram, 
ein scheinbarer Widerspruch: wenn 
der Beschluss schnell ( und deshalb 
ein verkehrter) gefasst werde, folge 
auch die Reue schnell, aber dennoch 
zu spät, und sei deshalb unnütz. — 
sequi, absolut: komme hinterdrein. 
— praecipit. rapt., in der Hast 
überstürzt; ähnliche pieonastische 
Ausdrücke s. 22, 19, 10. — in int. 
rest., nicht ungeschehen gemacht 
werden, was nach dem Beschluss 
geschehen sei. 

3-5. deliberat. etc., der Zusam- 
menhang ist: vor dem Beschlüsse 
ist also Ueberlegung nöthig, deshalb 
bringe ich jetzt die Sache nicht zur 
Abstimmung ; wie lange aber in dem 
vorliegenden Falle {eius) die Ueber- 
legung dauern soll {tempus) , könnt 
ihr schon jetzt bestimmen, wenn ihr 
mir Vollmacht gebt u. s. w. — ma- 
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nunc statui posse : cum legibus cau tum esset, ne de pace bello- 
que nisi in Panaetolico et Pylaico concüio ageretur, decernerent 
extemplo, ut praetor sine fraude, cum de hello et pace agere ve- 4 
lit, advocet conciüum, et quod tum referatur decernaturque, ut 
perinde ius ratumque sit, ac si in Panaetolico aut Pylaico concilio 
actum esset, dimissis ita suspensa re legatis egregie consultum 5 



turit. im Gegensatze zu praecipi- 
tata: die erst zur Reife kommen 
müsse. — ita: in so weit, in dem 
Masse, scheint durch ut praetor etc. 
erklärt zu werden , da so eine Ver- 
sammlung der Zeit nach vorder 
regelmässigen gestattet, die Zeit 
gewissermassen bestimmt wird. — 
nisi in Pari. , da nach c. 29 , 1 auch 
jetzt eine allgemeine Versammlung 
statt fand , so ist der Sinn , da auf 
dem jetzigen Panaetolium die Sache 
nicht entschieden werden könne, 
und doch der Art sei, dass ein Be- 
schluss über dieselbe nur auf einem 
Panaetol. gefasst werden könne, so 
möge man, wenn sie vor dem näch- 
sten gesetzlichen Panaetol. zum Be- 
schluss reif sei, dem Strategen die 
Vollmacht geben eine ausserordent- 
liche Versammlung zu berufen und 
schon jetzt bestimmen, dass deren 
Beschlüsse die Gültigkeit wie die 
des Panaetol. haben sollten. — bel- 
loque, wie nachher de bello et p.; da 
der Gedanke dem Sinne nach affir- 
mativ ist, wäre ve nicht weniger 
passend, vgl. 2, 46, 1. — Panae- 
tol., die adject. Form von Panaeto- 
lium, s. c. 29, 1, zur Sache s. Schü- 
mann Griech. Alterth. 2, 104. — 
Pylaicum, auch diese Bezeichnung 
der ätol. Bundesversammlung ist 
sonst nicht bekannt; L. stellt sie 
hier durch et dem Panaetol. parallel, 
und unterscheidet sie von demselben 
§ 4 durch aut. Indess wäre es sehr 
auffallend, dass dann der eine Name 
die Versammelten, der andere den 
Ort bezeichnete, weil so angedeu- 
tet wäre, dass auch nicht die ganze 
Volksgemeinde, sondern die gerade 
an diesem Orte Versammelten über 
die wichtigsten Dinge Beschlüsse 



fassen könnten; wenn aber einmal zu 
einem gewissen Zwecke die ganze 
Volksgemeinde versammelt sein 
musste (Panaetolium) und diese an 
verschiedenen Orten zusammenkom- 
men konnte, s. c. 29, 1, so war es 
nicht nöthig, gerade einen Ort zu 
nennen , wenn es nicht der regel- 
mässige, gesetzlich bestimmte war. 
Dieser aber war Thermon, und es 
ist daher sehr wahrscheinlich, dass 
L., weil auch in Heraclea an den 
Thermopylen Versammlungen der 
Art gehalten wurden, s. 33, 3, 7, 
bei Polyb. etwa ro IlavandXiov 
t6 iv Gtyfxois, s. c. 29 , 1 , gefun- 
den, aber wie 33, 35, 8 bei Wtoua 
nicht an den bekannten Versamm- 
lungsort der Aetoler in Thermon 
od. Therma, sondern an die Ther- 
mopylen gedacht habe, die aber nie 
tcc Otflun genannt werden. Mag 
man dieses oder mit Nissen 127 an- 
nehmen, dass Polyb. iv rat Tluvat- 
Tüjlio) xal rrj Töv GtQfiixcSv avv- 
66m geschrieben habe, so bleibt 
es immer unklar, wie ein solches 
Panaetolicum concilium von anderen 
durch die Strategen berufenen, nicht 
Panaetolium genannten Versamm- 
lungen, s. 26, 24; 35, 12; 43, die 
auch über Krieg u. Frieden ent- 
scheiden, sich unterschieden habe. 
— sine fr., s. 26, 12, 5: er solle 
nicht zur Rechenschaft gezogen 
werden. — cum velit, sobald er 
glaube , dass die rechte Zeit da sei, 
auch vor der regelmässigen Ver- 
sammlung. — referat, c. 25, 9. — 
ac si - esset, konnte als hypothe- 
tischer Satz nicht den vorhergeh. 
Conjunctiven in der Form gleich 
sein, vgl. zu 29, 24, 6 ; das vorher- 
geh, decernerent steht als Auffor- 
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genti aiebat: nam utrius partis melior fortuna belli esset, ad eius- 
societatem inclinaturos. haec in concilio Aetolorum acta. 
33 Philippus impigre terra marique parabat bellum, navalis 

2 copias Demetriadem in Thessaliam contrahebat; Attalum Roma- 
nanique classem principio veris ab Aegina ratus moturos, navibus 
maritumaeque orae praefecit Heraclidam, quem et ante praefece- 

3 rat; ipse terrestris copias comparabat, magna se duo auxilia Ro- 
manis detraxisse credens, ex una parte Aetolos, ex altera Darda- 

4 nos, faucibus ad Pelagoniam a filio Perseo interclusis. ab consule 
non parabatur, sed gerebatur iam bellum, per Dassaretiorum 
fines exercitum ducebat, frumentum, quod ex hibernis extulerat, 
integrum vehcns, quod in usum militi satis esset praebentibus 

5 agris. oppida vicique partim voluntate, partim metu se tradebant; 
quaedam vi expugnata, quaedam deserta in montis propinquos 
refugientibus barbaris inveniebantur. ad Lyncum stativa posuit 



derung im Imperf., s. 21, 30, 11; 
28, 32, 12. — susp., s. 34, 62, 16; 
39, 29, 1 : suspenaemnt rem. Viel- 
leicht will L. so andeuten, dass der 
Antrag des Strategen angenommen 
worden sei. 

83-40, Feldzug des Sulpicins 
gegen Philippus. Diod. 28, 8; Dio 
Cass. frg. 5i5; Zonar. 9, 15. 

1-3. Philipp, etc. geht auf c. 28, 
5 zurück, doch ist der Uebergang 
unvermittelt, auch im Folg. sollte 
man et vor Attalum etc. erwarten. 
— parab., er ist also noch nicht zu 
einem Krieg mit Rom gerüstet, s. 
c. 3, 5, vgl. 32, 5, 8; 33, 3, 2. — 
Demetr., s. c. 24, 1, um die Ost- 
küste wenigstens, wenn auch nicht 
die Inseln, s. c. 28, 6; 45, 4, zu 
decken; über die Construct. c. 12, 
3. — princip. ver., des Jahres 555; 
wahrscheinlich nachPolyb., welcher 
so den Wiederbeginn der Kriegs- 
operationen bezeichnet, s. 44, 30, 1 ; 
ib. 34, 10, während er das Jahr mit 
dem Eintritt des Winters schliesst, 
s. c. 22, 1 ; Nissen 64. Die folg. 
Ereignisse bis c. 47 , 3 fallen daher 
nicht mehr in das Amtsjahr des 
Sulpicius, sondern in das des Villius. 
— - ab sfeg., c. 28, 3. — Heraclidam, 
wie 25, 23, 9: Epicydae, der Name 
ist sonst Heraclides, s. c. 16, 3; 46, 



8; 32, 5, 6. — et ante, s. 16, 3; 
über die Wiederholung desselben 
Wortes s. 33, 27, 5; 22, 28, 10. — 
magna - cred., auf c. 32, 1 u. c. 28, 
5 hinweisend, kann nicht das ein- 
zige Motiv gewesen sein: mit um 
so grösserem Vertrauen. — intercl., 
so dass sie sich nicht mit den Rö- 
mern verbinden konnten, doch stand 
ihnen das nördl. Paeonien offen, 
vgl. c. 28, 5. 

4-5. consule, genauer 32, 1, 12: 
proconsulc. — Dassaret., am oberen 
Laufe des Apsus, südwestlich vom 
See Lychnidus, s. 27, 32, früher 
von Scerdilaedus, dann von Phil, 
eingenommen, s. Polyb. 5, 108, die- 
selbe Gegend wie c. 27, 2, nur dort 
nicht genannt. — integrum, ohne 
es anzugreifen. — praeb. ag., nicht 
als ob das Getraide bereits reif ge- 
wesen wäre, sondern aus horrea 
zu erklären; die Gegend um Bitog- 
lia, s. c. 27, 1, ist noch jetzt sehr 
fruchtbar, vgl. 32, 21,19. — volunt 
- metu, 21, 39, 5. — refugient., 
um die Wiederholung in den ein- 
zelnen Fällen zu bezeichnen. — 
Lyncum, hier eine Stadt, die von 
Manchen für gleich Heraclea, c. 28, 
5, gehalten wird, wahrscheinlich 
jedoch von diesem verschieden war, 
aber nach d. Folg. circa Dassar. in 
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prope flumen Bevum ; inde frumentatum circa borrea Dassare- 
tiorum mittebat. Philippus consternata quidem omnia circa pa- 6 
voremque ingentem hominum cernebat, sed parum gnarus, quam 
partem petisset consul, alam equitum ad explorandum, quonam 
hostis her intendissent, misit. idem error apud consulem erat : 7 
movisse ex hibernis regem sciebat, quam regionem petisset, igno- 
rans. is quoque speculatum miserat equites. hae duae alae ex 8 
diverso, cum diu incertis itineribus vagatae perDassaretios essent, 
tandem in uuum iter convenerunt. neutros fefellit , ut fremitus 
procul hominum equorumque exauditus est, hostes appropin- 
quare. itaque priusquam in conspectum venirent , equos arma- 
que expedierant; nec mora, ubi primum hostem videre, concur- 
rendi facta est. forte et numero et virtute, utpote lecti utrimque, 9 
haud impares aequis viribus per aliquot horas pugnarunt. fati- 
gatio ipsorum equorumque incerta victoria diremit proelium. 
Macedonum quadraginta equites, Romanorum quinque et triginta 10 
ceciderunt. neque eo magis explorati quicquam, in qua regione 
ras tra hostium essent, aut illi ad regem aut hi ad consulem rettu- 
lerunt; per transfugas cognitum est, quos levitas ingeniorum ad 11 
cognoscendas hostium res in omnibus beilis praebet. 

Philippus aliquid et ad caritatem suorum et ut promptius 34 



der Nähe von Dassaretien lag, s. 
Kuhn 2, 427. Auch das Land öst- 
lich von Dassaretien, s. Strabo 7, 
7, 4, heisst Lyncus, s. Thuc. -J, 124, 
132 o. a., od. Lyncestis, s. 32, 9, 9; 
26, 25, 4. — Bevum, ein Neben- 
fluss des Erigon, s. c. 39, Stepbanus 
Byz. ed. Westermann p. 74: Btvi , 
nokig Muxtöovtaq, xal ngosauirj 
Btüog noT€cjuu<;. — circa /*., er 
Hess es aus diesen holen, s. 32, 15, 
5, meist wird frumentatum vom 
Fouragieren gebraucht. 

6-7. omnia verallgemeinert den 
durch hominum bestimmter bezeich- 
neten Begriff, obgleich consternare 
sich weiter erstrecken kann als der 
pavor, s. 37, 41 , 10; 7, 42, 3. — 
alam, Reiterabtheilung, wie 21, 29, 
2. — hostis - intend., s. zu c. 22, 6: 
terrestris. — intend. iter, 27, 46, 
9; 21, 29, 6 u. oft. — error, 9, 15, 
11; 27, 46, 1 1 . — ig-norans, absicht- 
lich sciebat gegenüber gestellt, ver- 
tritt den Gegensatz: sed parum 
Tit. Lir. VII. 2. Aufl. 



gnarus. — specui, absolut, n. wo 
die Feinde wären. 

8-11. ex diverso, in der ent- 
gegengesetzten Richtung, hier local, 
sonst mehr tropisch. — hostis ap- 
prop. ist hart von fefellit getrennt, 
und fehlt in der besten Hs.; viell. 
hat esL. nur gedacht wissen wollen, 
so dass fefellit absolut gebraucht 
wäre : es, dass d. Feinde sich näher- 
ten, entgieng ihnen nicht, s. 10, 41, 
7 ; Cic. Off. 2 , 7 , 25 : nec eum fe- 
fellit, — expedier, wird auch auf 
equos bezogen, 39, 25, 14: cum tela 
equosque expedissent. — utpote 
geht nur auf virtute. — per transf, 
das Asyndeton vertritt die Bezeich- 
nung des Gegensatzes: nur, oder: 
erst durch u. s. w. — levitas, Be- 
weglichkeit, Inconsequenz , die es 
bald mit dem Einen , bald mit dem 
Anderen hält, c. 29, 4; der Grund 
ist Subject geworden: wie sie sich 
aus - darbieten u. s. w. 

84. 1-2. ad car. suor., in Be- 

5 
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2 pro eo periculum adirent ratus profecturum se , si equitum , qui 
ceciderant in expeditione, sepeliendorum curam habuisset, adferri 
eos in castra iussit , ut conspiceretur ab omnibus funeris honos. 

3 nihil tarn incertum nec tarn inaestimabile est quam animi multi- 
tudinis. quod promptiores ad subeundam omnem dimicationem 

4 videbatur facturum , id metum pigritiamque incussit : nam qui 
hastis sagittisque et rara lanceis facta vulnera vidissent, cum Grae- 
cis IDyriisque pugnare adsueti , postquam gladio Hispaniensi de- 
truncata corpora bracchiis cum humero abscisis, aut tota cervice 
desecta divisa a corpore capita patentiaque viscera et foeditatem 

5 aliam vulnerum viderunt, adversus quae tela quosque viros pu- 
gnandum foret, pavidi vulgo cernebant. ipsum quoque regem 

6 terror cepit nondum iusto proelio cum Romanis congressum. ita- 
que revocato filio praesidioque, quod in faucibus Pelagoniae erat, 
ut iis copiis suas augeret , Pleurato Dardanisque iter in Macedo- 

7 niam patefecit. ipse cum viginti milibus peditum, duobus mili- 



zug auf: um die Zuneigung seiner 
Leute, Liebe bei - zu gewinnen. — 
pro eo, s. c. 11, 12; Cic. Verr. 2, 1, 
34, 86: Müesios navem poposcit 
Ferres, quae eum prosequeretur. 
profect. , davon kann sowohl in u. 
ad, s. c. 37, 5, als ut, c. 38, 5, ab- 
hängen. — funer. hau., s. 3, 43, 7; 
vgl. Tac. Ann. 1, 62. 

3-4. inaestim., was man nicht 
leicht abschätzen, worüber man 
nicht leicht ein sicheres Urtheil fal- 
len kann. — pigritiam ist nur we- 
gen der Verbindung mit metum wie 
dieses von incussit abhängig ge- 
macht. — hastis etc. L. denkt an 
leichte Reiterei mit Wurfspiessen, 
s. c. 43, 2, die Umceae grösser oder 
schwerer als die hastae, obgleich er 
diese bei den Fussgängern, s. c. 39, 
10, praelongae nennt, vgl. 2*, 45, 
16. — rara, s. 34, 39, 4. — Hispa- 
niensi ist hier ein langes Schwert 
zum Hauen , wie es die röm. Reiter 
führten, s. Dion. Hai. 8, 67: tnm- 
xoTg £((f(<rt fjLKxgotiQotc ovaiv; 
sonst nennt L. das kurze Schwert 
der Fussgänger gladius Hispanus, 
s. 22, 46, 5. — cum hum., wie im 
Folg. cum cervice collectiv zu neh- 



men: jedesmal mit, vgl. 4, 12, H. — 
desecta, nachdem dadurch ab = 
durchschnitteu war, dieses war das 
Wichtigere. — viderunt , dem vor- 
hergeh, vidissent: während sie im- 
mer gesehen hatten, gegenüber: so- 
bald sie (damals) sahen; das folg. 
cernebant: sahen sie deutlich, klar. 
— vulgo gehört zu pavidi. 

5-7. terror, anders, und in Be- 
zug auf § 7 : ad hostem pro f., wahr- 
scheinlicher Diod.l. 1 : 6 *i>lltn7ios 
avvvor\aaq ir\v aOvm'uv twv 
<T7Q(tTtü)T(ov tovtovs nagaO-ccgau- 
V(ov I6(<fictaxtv ort rotg ulv vixai- 
atv oufilv tovt(üv yivtTtti, roff df 
xara rijv rjtTav anoXlvptii'otq ov 
SiatfiQeiv vno nnXixtav uv tq«u- 
/udTtov itno&avtoai; auch die Zu- 
rückberufung der Truppen erfolgte 
wol mehr wegen der durch die Üe- 
berläufer erhaltenen Nachricht von 
dem Anrücken u. der Starke des 
Feindes. — ipse soll nur den Ge- 
gensatz zu den eben genannten he- 
ben. — vig. mil., also nicht so viel 
als ein consularisches Heer, vgl. 33, 
3. — dttob. mil, die Bamb. Hs. hat 
MM, doch scheiut diese Zahl der 
Reiter verhältnissmässig zu gering 
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bus equilum ducibus transfugis ad hostem profectus paulo plus 
mille passus a castris Romanis tumulum propinquum Athaco 
fossa ac vallo communivit; ac subiecta cernens Romana castra, 8 
. admiratus esse dicitur et universam speciem castrorum et discrip- 
ta suis quaeque partibus cum tendentium ordine tum itinerum 
intervallis, et negasse barbarorum ea castra ulli videri posse. bi- 9 
duum consul et rex, alter alterius conatus expectantes, continuere 
suos intra vallum; tertio die Romanus omnis in aciem copias 
eduxit. Rex vero tarn celerem aleam universi certaminis timens, 85 
quadringentos Trallis — lllyriorum id, sicut alio diximus loco, est 



zu sein. — ad host. , nach - bis zu, 
I, 5, 7 ; nach § 6 sollte man erwar- 
ten, dass sich der König zurück- 
ziehen werde. — athaco, der Name 
ist unsicher, fehlt in der besten Hs. 
und scheint sonst nicht vorzukom- 
men. — discripta, s. c. 14,2: die 
Vertheilung des Einzelnen (im Ge- 
gensatze zu universa) je nach den 
betreifenden Abtheilungen, vgl. 30, 
37, 5 : discripta pensionibus aequis ; 
Cic. Legg. 3, 19, 44: discriptus po- 
pulus - ordinibus, Cat. mai. 17, 59: 
Uta dimensa atque discripta', Verr. 
5, 25, 62 u. a. ; weniger wahr- 
scheinlich ist, dass partibus Dativ 
sei. Die partes sind die durch die 
sich kreuzenden Wege, die via prae- 
toria, von der porta praetoria nach 
der decumaua, und der principaüs 
und quintana, s. 34, 46, 9; 10, 33, 
1 , sowie durch die Zelt reihen ge- 
bildeten Abtheilungen des Lagers 
für das Fussvolk, die Reiter, die 
socii und die auxilia; deshalb wird 
durch ordine und intervallis das 
Mittel die Eintheilung zu bewirken 
beigefügt. — tendent. , praef. 4. — 
ord. sind die ordines papUionum 
oder strigae, s. 27, 46, 2 u. a. ; Hy- 
gin de munit. castr. § 1 . — inter- 
vallis it., die in bestimmten Zwi- 
schenräumen laufen. — barbaros, 
derselbe A usspruch wird Plut.Py rrh. 
c. 16 diesem beigelegt. Phil, hatte 
im ersten Kriege kein vollständiges 
rora. Heer gegen sich gehabt. — 
ulli, wie 3, 14,5; s. zu 9, 2, 10; 



34, 35, 9. 

35» 1. vero tarn haben nur spä- 
tere Hss. , weshalb vero von Ande- 
ren getilgt wird ; die besser beglau- 
bigte Lesart non tarn ist schwerlich 
richtig, da die Verbindung von tarn 
mit celerem statt ita celerem, s. 33, 
45, 4; vgl. 4, 44, 9, zweifelhaft, s. 
38, 21, IÜ; Cic. Fin. 1 , 1 , 1 , das 
Fehlen des Satzes mit quam aber, 
wenn non tarn verbunden werden 
sollte, sehr auffallend wäre; auch 
lässt c. 34, 6 und c. 36, 1, wo Phil, 
wieder nur ein Reitertreffen wagt, 
schliessen, dass er eine entschei- 
dende Schlacht nicht gesucht habe, 
vgl. 32, 9, lo; Dio Cass. L L.firf- 
TQityav ovxyas Tj/u^Qag ig plv na- 
gaTix^iv fir\ Ovviovttg, aqoßoXi- 
opoTg oY not - /qvj^i€voi. ot plv 
ytcQ 'Pio/LiaToi r\nt(yovTo ort t«- 
X*oxa avfjßaUTv rjj Tf yaq öv- 

lllutl iQQÜiVXO XCtl TQOif^V OU 

noXXhv tlyov, xal öia ruvia noX- 
laxig xal noog jo y^umxtDuu 
0(f (ov nQoaif.nayov. 6 öt *l>iUn- 
nog rotg filv onXoig ua^viart- 
Qog &v t tj ök nttQaoxsvrji ttüv 
)niTr)öt{(ov - 7IQo^4qü)V äveTxev, 
IxTQuyova&cu aviovg 
n Qooooxrjoag. — aleam, vgl. 1, 23, 
9. — alio d. I. , sonst sagt L. mehr 
ante oder supra diximus, duri, dic- 
tum est, scripsimus ; s. 22, 28, 8 ; 35, 

35, 4; 36, 6, 1 ; 45, 26, 15 u. s. w. 
— al. - loco, 27, 32, 4; über den 
Namen s. 33, 4, 4; die Wohnsitze 
derselben scheinen sonst nicht nä- 

5* 
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genus — et Cretenses trecentos, addito his peditibus pari numero 
equitum, cum duce Athenagora, uno ex purpuratis, ad lacessen- 

2 dos hostium equites misit. ab Romanis autem — aberat acies eo- 
rum paulo plus quingentos passus — velites et equitum duae 
ferme alae emissae, ut numero quoque eques pedesque hostera 

3 aequarent. credere regii genus pugnae, quo adsueverant, fore, ut 
equites in vicem insequentes refugientesque nunc telis uterentur, 
nunc terga darent, Illyriorum velocitas ad excursiones et impetus 
subitos usui esset, Cretenses in invehentem se efFuse hostem sa- 

4 gittas conicerent. turbavit hunc ordinem pugnandi non acrior 
quam pertinacior impetus Romanorum: nam haud secus, quam 

5 si tota acie dimicarent, et velites emissis hastis coraminus gladiis 
rem gerebant, et equites, ut semel in hostem evecti sunt, stan- 
tibus equis, partim ex ipsis equis , partim desilientes immiscen- 

6 tesque se peditibus pugnabant, ita nec eques regius equili par 
erat, insuetus ad stabilem pugnam, nec pedes concursator et va- 



her bekannt zu sein. — genus, s. 
34, 17, 6; 22, 13, 2; 6, 34, 5. — 
Athenag., c. 27, 6. — uno ex, 33, 
8, 8. — purpuratis, 30, 42, 6, vgl. 
oben c. 28, 5; 42, 51, 2. 

2-3. ab R , von Seiten der R. 

— autem, hiowiederuin, anderer- 
seits. — paulo pl., vgl. c. 34, 7. — 
velites, s.30, 33, 3. — ferme bezieht 
sich weniger auf die Zahl als die 
Vollzähligkeit der alae, die damals 
gewöhnlich 500 M. hatten, s. 10, 
29, 12; 29, I, 10: 35, 5, 8. — nu- 
mero q., wie in Rücksicht auf die 
Truppengattungen, vgl. 21, 54, 3. 

— credere, der inf. bist ist hier, der 
unerwarteten Störung § 4 gegen- 
über, nicht unpassend. — quo ad- 
suer., s. § 6 ; 27, 47, .% aber 38, 34, 
9: cui - adsueverant. — in vic. ins. 
etc., s. 21, 52, 11. — telis, s. c. 34, 

4. exeurs., Ausfalle aus der Linie, 
schnelles Vorrücken. 

4-5. non ac. quam p., durch die 
bei L. auch sonst in dies. Verbin- 
dung sich findende Negation, s. 30, 
15, 8; 32, 37, 4; Reisig Vöries. 

5. 397, wird die durch quam ge- 
setzte Ungleichheit des Grades der 
Eigenschaften wieder aufgehoben, 
und bezeichnet, dass beide in glei- 



chem (aber einem höheren als dem 
gewöhnlichen) Grade statt hatten; 
doch scheint nach dem Folg. mehr 
Nachdruck auf das 2. Glied gelegt 
zu werden. — tota ac., welche fest- 
steht; obgleich sonst die Veliten 
nicht wie diese kämpfen, vgl. 23, 
29, 3; 30, 33, 3. — hastis, n. veli- 
taribus, vgl. 26, 4, 4, gladiis die 
beiden Waffen der Veliten. — ut s. 
- et'., wie sie einmal angesprengt 
war, ohne umzukehren um einen 
neuen Anlauf zu nehmen. — desi- 
lient. etc., dieses erfolgt früher, s. 
2, 20; 3, 62; 4, 38 u. a., in ganzen 
Abtheilungen und wird, von Einzel- 
nen ausgeführt, 21, 46, 6, als stö- 
rend und verwirrend betrachtet, 
vgl. 22, 47, 3; die Pferde hielten 
unterdess die equisones, 6, 24, 1 0. 

6-7. insuet. arf, s 41, 20, 11; 
9, 16, 14; anders 24, 4S, 6; 21, 35, 
3: insuetis adeundi; 6, 34, 6; 29, 
18,6: insuetum moribus Romanis ; 
45, 29, 2. — equiti, die den mace- 
don. jetzt gerade entgegenstehen, 
ohne Romano, w ie unten pedes etc. 
ohne regius; eques regius und ve- 
liti Romano stehen chiastisch wie 
§ 7 : tu lere - refugemnt. — con- 
cursat. hier dem Adjectiv vagtis 
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gus et prope seminudus genere armorum veliti Romano parraam 
gladiumque habenti pariterque et ad se tuendum et ad hostem 
petendum armato. non tulere itaque dimicationem , nec alia re 7 
quam velocitate tutantes se in castra refugerunt. 

Uno deinde interrnisso die, cum omnibus copiis equitum 36 
levisque armaturae pugnaturus rex esset, nocte caetratos, quos 
peltastas vocant, loco opportuno inter bina castra in insidiis abdi- 2 
derat, praeeeperatque Athenagorae et equitibus, ut, si aperto 
proelio procederet res, uterentur fortuna, si minus, cedendo sen- 
sim ad insidiarum iocum hostem pertraherent. etequitatus qui- 3 
dem cessit, duces caetratae cohortis non satis expectato signo 
ante tempus excitatis suis occasionem bene gerendae rei amisere. 
Romanus et aperto proelio victor et tutus a fraude insidiarum in 
castra sese reeepit. 

Postero die consul omnibus copiis in aciem descendit ante 4 
prima signa locatis elephantis, quo auxilio tum primum Romani, 
quia captos aliquot bello Punico habebant, usi sunt, ubi latentem 5 
intra vallum hostem vidit, in tumulos quoque ac sub ipsum Val- 
ium exprobrans metum successit. postquam ne tum quidem po- 
testas pugnandi dabatur, quia ex tarn propinquis stativis parum 
tuta frumentatio erat , dispersos milites per agros equitibus ex- 
templo invasuris, octo fere inde milia, intervallo tutiorem fru- 6 



parallel, s. 1, 56, 8; 28, 19, 15 u. a. ; 
über coneursare s. 27, 18, 14. — 
prope sein., s. 9, 6, 1, hier nach 
dem Folg. ohne Schwert und Schild 
für den Nahekampf; dieser Begriff 
hat den Zusatz von genere armo- 
rum veranlasst, welches zu par 
erat, nicht zu seminudus gehört. — 
pariter et - et, vgl. 3, 22, 6: pari' 
ter et - quex 2, 33, 10: pariter - 
ac u. a. 

30* 1-3. equit. lev. arm., ein 
Reitertreffen , in dem er sich unge- 
achtet der c. 34, 4 f. bemerkten 
Umstände dem Feinde gewachsen 
glaubt. — caetr., s. 21, 21, 12; 28, 
5 , 11; cohortis § 3 Abtheilung, 
Corps, quos peU., eine Truppen- 
gattung, die zwischen den schweren 
und leichten die Mitte hielt, s. 33, 
4, 4; 28, 5, 1 1 ; Corn. Iph. 1 ; erklä- 
rende Zusätze wie diesen: quos - 
vocant schiebt L. oft ein, wo er aus 
Polyb. übersetzt, c. 29, 1; 24, 4; 



47, 1 u. a., Nissen 75. — et equit., 
mit den Reitern. — excitat., auf- 
brechen Hessen. — amisere gegen 
ihren Willen, nicht omisere. 

4-6. omnibus, auch den schwe- 
ren Truppen. — primas, die Hasta- 
ten; da wo sonst die Veliten stehen. 
— elephantis etc , s. 30, 37, 3; auch 
sonst haben die Römer bisweilen 
die Eleph. gebraucht, s. 33, 9; 44, 
41, 4 vgl. 37, 39, 13. — in tum. - 
sub. i. v., im Gegensatz zu dem 
Raum, wo das zweite Mal die 
Schlacht] inie aufgestellt war, rücken 
sie in die Nähe, sogar den Hügel hin- 
an, bis unmittelbar an den Wall, 
sonst steht bei succedere häufiger 
der blosse Accusat. oder ad, s. c. 
45, 5; 27, 18, 13; ib. 22, 5, vgl. 
31, 39, 13; 8, 12, 4. — propinq. 
st. entweder hosti, oder es ist reci- 
prok zu nehmen: da sein und der 
Feinde Lager sich so nahe wa- 
ren. — invasuris, s. 4, 18, ü. — 
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mentationem habiturus, castra ad Ottolobum — id est loco nomen 

7 — movit. cum in propinquo agro frumentarenlur Roma n i, primo 
rex intra vallum suos tenuit, ut cresceret simul et neglegentia 

8 cum audacia hosti. ubi effusos vidit, cum omni equitatu et Cre- 
tensium auxiliaribus, quantum equitem velocissimi pedites cursu 
aequare poterant, citato profectus agmine inter castra Romana 

9 et frumentatores constituit signa. inde copiis divisis partem ad 
consectandos vagos frumentatores emisit dato signo, ne quem 
vivum relinquerent, cum parte ipse substitit itineraque, quibus 

10 ad castra recursuri videbantur hostes, obsedit. iam passim caedes 
ac fuga erat, necdum quisquam in castra Romana nuntius cladis 

U pervenerat, quia refugientes in regiam stationem incidebant, et 
plures ab obsidentibus vias quam ab emissis ad caedem interficie- 
bantur. tandem inter medias hostium stationes elapsi quidam 
trepidi tumultum magis quam certum nuntium intulerunt castris. 

37 Consul equitibus iussis, qua quisque posset, opem ferre laboran- 
tibus ipse legiones e castris educit et agmine quadrato ad hostem 

2 ducit. dispersi equites per agros quidam aberrarunt decepti cla- 
moribus auis ex alio existentibus loco, pars obvios habuerunt 

3 hostis. pluribus locis simul pugna coepit. regia statio atrocissi- 
mum proelium edebat; nam et ipsa multitudine equitum pedi- 



Ottolob., s. c. 40, 9; der Name ist 
an u. St. unsicher, aber Octolophum 
beruht nur auf der Angabe des Ge- 
lenius; der Ausdruck zeigt, dass 
nicht ein Gebirge, s. Barth 149, 
sondern ein Ort bezeichnet werden 
soll, der wahrscheinlich an der 
Nordostseite des Lyncus (j. Sukha 
Gora od. Ostredj-daghlari) noch in 
Lyncestis lag, uod von dem 44, 3, 1 
an der Südostgrenze Macedoniens 
erwähnten verschieden ist. 

7-11. simul et, da nichts vor- 
ausgeht, worauf simul et bezogen 
werden könnte, wie an ähnl. Stel- 
len, s. Sali. I. 25, 5; Cic. Att. 1,1, 
4, so ist anzunehmen, dass et negl. 
nur des Nachdrucks wegen vor cum 
aud. gestellt ist: zugleich auch - 
saramt; mit der einen zugleich auch 
die andere, s. 1, 31, 3: diis quoque 
cum patria relictis; da jedoch die 
Umstellung in dieser Verbindung 
ungewöhnlich ist, so wollen Andere 
et tilgen oder den Ausfall eines 



zweiten Begriffes: socordia simul 
et od. eines ähnlichen annehmen. 
— d. signo, die Parole gegeben 
hatte, 5, 36, 7. — iampass. etc., 
die Situation wie 25, 39, 5. — et 
plures ist mit quia verbunden, aber 
kein neuer Grund, sondern nur nä- 
here Bestimmung des vorhergehen- 
den: und so. — inter, zwischen 
durch, s. 32, 4, 2; 24,41, 9. 

87» 1-3. qua, auf welchem 
Wege, wie, ohne bestimmte Leitung 
und Ordnung, vgl. 32, 17, 4. — 
laborantib. n. frumen tatoribus. — 
agmine q., in Schlachtordnung, 
oder so , dass diese sogleich gebil- 
det und nach jeder Seite gerichtet 
werden kann, s. 21, 5, 16. — qui- 
dam - pars nachträgliche Eintei- 
lung von dispersi equites, vgl. 29, 
3, 14; 28, 3, 7; 26, 33, 8; dass 
auch die mit pars bezeichneten nicht 
alle zugleich und an einem Orte 
anlangten, zeigt plurimis locis, § 3 : 
plurimi. — prope, weil die schwe- 
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tumque prope iusta acies erat, et Romanorum, quia medium ob- 
sederat iter, plurimi in eam inferebantur. eo quoque superiores 4 
Maccdones erant, quod et rex ipse hortator aderat, et Cretensium 
auxiliares multos ex improviso vulnerabant, conferti praeparati- 
que in dispersos et eflusos pugnantes. quodsi modum in inse- 5 
quendo habuissent. non in praesentis modo certaminis gloriam, 
sed in summam etiam belli profectum foret: nunc aviditate cae- 6 
dis intemperantius secuti in praegressas cum tribunis mililum 
cohortes Komanas incidere, et fugiens eques, ut primo signa suo- 7 
rum vidit, convertit in effusum hostem equos, versaque momento 
temporis fortuna pugnae est terga dantibus, qui modo secuti erant. 
multi comminus congressi , multi fugientcs interfecti ; nec ferro 8 
tanlum periere, sed in paludes quidam coniecti profundo limo 
cum ipsis equis hausti sunt, rex quoque in periculo fult: nam 9 
ruente saucio equo praeceps ad terram datus haud multum ab- 
fuit, quin iacens opprimeretur. saluti fuit eques, qui raptim ipse in 
desiluit pavidumque regem in equum subiecit; ipse, cum pedes 
aequare cursu fugientes non posset equites, ab hostibus ad casum 
regis concitatis confossus perit. rex circumvectus paludes per 11 
vias inviaque trepida fuga in castra tandem, iam desperantibus 
plerisque incolumem evasurum , pervenit. ducenti Macedonum 
equites eo proelio periere, centum ferme capti; octoginta admo- 12 
dum ornati equi spoliis simul armorum relatis abducti. 



ren Truppen fehlten, s. 24, 14, 4; 
ib. 41, 5; 6, 31, 6. 

4-7. hortator, s. 26, 44, 7. — 
conferti pr. gehört zu pugnantes, 
s. 1, 21, ], und scheint nur zuge- 
setzt um einen Gegensatz zu di- 
spersa* zu bilden, da es wol bei 
Schwerbewaffneten darauf an- 
kommt, dass sie gedrängt stehen, 
s. c. 39, 12, nicht aber bei Leicht- 
bewaffneten, besonders wenn sie 
Zerstreute angreifen. — prof. f., 
c. 34, lj vgl. 6, 61, 12; 34, 3, d: 
in summam prodest\ Tac. H. 2, 16; 
Periocha 102. — summam b , für 
die Entscheidung des ganzen Krie- 
ges, s. 29, 4, 3; 32, 17, 9. — nunc, 
s. 1, 28, 9. — praegr., vor dem 
aginen quadratum; cohortes, s. 3ü, 

33, 1 , dass gerade cohortes socio- 
rum gedacht werden sollen, ist wol 
nicht gemeint, da diese von prac- 
fecti befehligt werden. — ut primo 



findet sich sonst nicht bei L. statt 
ut primum, viell. ist dieses od. nach 
Mad vig ut prima zu lesen. — effuse, 
2 1 , 55, 3 ; § 4 effusos, in aufgelösten 
Gliedern. — modo sec, wie § 6, 
vgl. 1, 14, 10. 

8-10. prof. limo, s. 22, 2, 5. — 
cum ips., sammt ; wir setzen selbst, 
die Griechen die Prapos. avv 
nicht hinzu. — praeceps - dat., an- 
ders 27, 27, 11. — desiluit, aus in 
equum ist ex suo equo zu denken. 

— subiect., s. 6, 24, 5. — ad bei, 
die Veranlassung andeutend, oft von 
L. gebraucht, s. J, 7, 7; 25, 37, 
13; 24, 48, 13; 33, 17, 3 u. s. w. 

— concit., in rasche Bewegung ge- 
setzt. 

11—12. per vias inv , 23, 17, 6: 
per vias - inviaque per fuger unt, 
\gl. 21, 33, 4. — evatur., s c. 1, 
2; 27, 28, 14. — admodum nach for- 
me um abzuwechseln: zum wenig- 
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88 Fuere, qui hoc die regem temeritatis consulem segnitiae 
accusarent: nam et Pbilippo quiescendum fuisse, cum paucis 
diebus hostes exhausto circa omni agro ad ultimum ioopiae ven- 

2 turos sciret, et consulem, cum equitatum hostium levemque ar- 
maturam fudisset ac prope regem ipsum cepisset, protinus ad 

3 castra hostium ducere debuisse : nec enim mansuros ita percul- 
sos hostis fuisse, debellarique momento temporis potuisse. id 

4 dictu quam re, ut pleraque , facilius erat, nam si omnibus pedi- 
tum quoque copiis congressus rex fuisset, forsitan inter tumul- 

5 tum , cum omnes victi metuque perculsi ex proelio intra vallum 
protinus inde supervadentem munimenta victorem hostem fuge- 



steii, s. 27, 30, 2 u. a. Andere be- 
ziehen es auf ornati, was hier wol 
bedeutet: in voller Rüstung, anders 
27, 19, 12; equi phalerati 30, 17, 
13. — spoliis, der gefallenen Reiter. 
Zu spoliis ist an u. St. \armorum 
ungewöhnlich und wol nur im Ge- 
gensätze zu equi hinzugefügt ; sonst 
steht bei spolia im Genitiv der, 
dem die spolia abgenommen sind, s. 
1, 10, 5; 4, 20, 2 u. a., und die 
arma werden besonders genannt, 
s. 5, 39, 2: caesorum spolia legere 
armorumque cumulos coacervare; 
10, 39, 13: spoliaque ea honestiora 
victori hosti quam ipsis arma 
fuisse ; ähnlich ist 33, 47, 3: fur- 
torum manubiis. Vielleicht liegt 
ein Fehler in den Worten, da die 
beste Hs. auch equi sunt hat. — 
relatüj s. 21, 1,5. 

88. 1-3. fuere etc., wahr- 
scheinlich hat Polyb. dieses Urtheil 
berichtet, vgl. 42, 55, 3; 44, 5, 8. 
— segnitiae, s. c. 6, 5; zu 44, 7, 
1 : Mangel an Energie in der Verfol- 
gung seines Sieges. — pauc. d., im 
Verlauf von, in wenigen T., vgl. 
22, 40, 9. — exhausto ag., s. 10, 
44, 1, vgl. die Stelle aus Dio Gass, 
zu c. 35, 1, nach welcher derselbe 
fortfährt: rvv o*k xttTtufQovr\aas 
tüv 'Pwfxaftov - inijlOtv nvrois 
aQ7iayag noiovfjiivoii anQoaäo- 
xf/roff. — hostis, es ist zweifelhaft, 
ob dieses Objcct zu nmnsuros wie 
10, 35, 10: qui nudus hostem ma- 



neat,%. 26, 13, 18; 42, 66,3; 44, 
25, 2, oder Subjectsaccus. zum in- 
finitiv. mansuros fuisse sei, wie 34, 
11,3: nec hostes - mansuros u. a. 

— debell, etc., s. c. 48, 1 1 ; 42, 5», 
7: debellatum esse-, 23, 13, 6. — 
mom. temp., in kürzester Frist. — 
id - erat, L. hat auch hier wol nur 
das Urtheil des Polyb. wiederholt: 
damals war es u. s. w., anders 2, 
34, 12: haud tarn facile dictu est - 
quam potuisse fieri arbitror, vgl. 
40, 35, 13. — quam re, in der Aus- 
führung. Im Folg. wird in chiasti- 
scher Folge § 4-5 der Consul, § 6-8 
der König gerechtfertigt. 

4-5. omnibus peditum quoque 
kann entweder zusammengenommen 
und peditum stärker betont wer- 
den: auch mit allen Fusstruppen, 
da ein Theil derselben, s. c. 36, 1, 
im Kampfe gewesen war, oder om- 
nibus copiis für sich wie c. 36, 4, 
und peditum quoque als nähere Be- 
stimmung betrachtet werden: mit 
allen, auch den usw., im letzteren 
Falle, für welchen die Stellung von 
quoque spricht, nimmt L. auf die 
Leichtbewaffneten c. 36, 1 , wie § 5 : 
integrae c. pet., keine Rücksicht. 

— forsitan - potuer., ohne forsit- 
an hiesse es potuü. — cum - fu- 
ger eni ist in den bedingten Satz 
aufgenommen, und führt daher kein 
wirkliches, sondern ein bedingtes 
Factum ein, s. 32, 9, 10; 34, 5, 1 ; 
ib. 43, 5; Cic. Phil. 5, 18, 51 : quod 
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rent, exui castris potuerit rex; cum vero integrae copiae peditum 
in castris mansissent, stationes ante portas praesidiaque disposita 
essent, quid, nisi ut temeritatem regis, efluse paulo ante secuti 
perculsos equites , imitaretur , profecisset ? neque enira ne regis 6 
quidem primum consilium, quo impetum in frumentatores pala- 
tos per agros fecit, reprehendendum foret , si modum prosperae 
pugnae imposuisset. eo quoque minus est mirum temptasse eura 7 
fortunam, quod fama erat Pleuratum Dardanosque ingentibus co- 
piis profectos domo iam in Macedoniam transcendisse ; quibus 8 
si undique circumventus copiis foret, sedentem Romanum debel- 
laturum credi poterat. itaque secundum duas adversas equestris 9 
pugnas multo minus tutam moram in isdem Statins fore Philip- 
pus ratus, cum abire inde et fallere abiens hostem vellet, cadu- 
ceatore sub occasum solis misso ad consulem, qui indutias ad 10 



profecto, cum me nulla vis cogeret, 
facere non auderem; p. Lig. 6, 19; 
p. Sull. 5, 14 u. a. — fugerent ist 
in etwas verschiedener Bedeutung 
sowohl zu intra vcdlum als zu su- 
pervad. vict. hostem zu nehmen, zu 
intra v. fugerent hostem nicht ein 
Particip, etwa reeipientes se zu 
denken, da dieses zu supervaden- 
tem r/tun im., indem sie vor diesem 
aus dem Lager fliehen inussten, 
nicht passen würde. Heber intra 
s. 25, 34, 6. — protinus inde knüpft 
asyndetisch, s. 6, 7, 3, die weitere 
Flucht an: ohne Aufenthalt sogleich 
weiter; inde ist wol local zu neh- 
men : ex eo loco, e castris, vgl. 9, 
28, 1 : protinus inde Bovianum pro- 
fectus; 23, 18, 13; Caes. B. G. 2, 
9 : protinus ex eo loco ; Andere neh- 
men es temporal, so dass es die feh- 
lende copula ersetzt. — supervad., 
wie 32, 24, 5, sonst selten ge- 
braucht, vgl. 6, 2, 11, ist wie cum 

- fugerent conditional zu nehmen. 

— rex konnte nach den zahlreichen 
Zwischensätzen wie § 8 copiis, s. 
c. 18, 7, wiederholt werden; eben- 
so im Folg regis, s. c. 43, 2; vgl. 
4, 61, 7; dagegen war § 6 die 
Wiederholung von regis nach dem, 
was über den Consul gesagt war, 
nothwendig. — cum vero setzt 



dem § 4 nur angenommenen Falle 
nachdrücklich (vero) die Wirklich- 
keit entgegen. — praesid., an den 
Thoren, auf der Mauer. — imita- 
ret., damals, wenn er damals das 
Unternehmen gewagt hätte. Das 
Subject ergiebt sich aus dem Zu- 
sammenhange. — profec.,s. c. 34, 1. 

6-8. neque en. geht auf § 1 u. 
3: dictu facilius zurück: eben so 
unrichtig ist das Urtheil über den 
König, denn usw., vgl. c. 31, 5. — 
neque - ne quid. , s. 30, 30, 7; 44, 
36, 8. — repreh.for., damals und 
noch jetzt. — quoque, schon an 
sich war das Unternehmen nicht zu 
tadeln, um so weniger usw. — 
Pleurat etc., s. c. 34, 6. — circumv., 
wenn ihm die genannten in den 
Rücken gekommen wären. — se- 
dentem , ohne eine Hand zu rühren, 
s. 7, 37, 10; 32, 10, 1 u. a.; vgl. 
Dio Cass. zu c. 35, 1. 

9-10. itaque knüpft die folg. Er- 
eignisse an die Vertheidigung des 
Königs und geht so auf c. 37, 12 
zurück, s. 2, 12, 3. — multo min., 
als es an sich schon war. — fallere 
ab., s. 2, 19, 7; 8, 20, 5, verschie- 
den ist die Construct. c. 33, 8. — 
caduc, 33, 11, 3, zu 26, 17, 5. — 
qui auf das entferntere caduceat. 
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sepeliendos equites peterct, frustratus hostem secunda vigilia 
multis ignibus per tota castra relictis silenti agmine abit. 
89 Coqms iam curabat consul , cum , venisse caduceatorem et 

2 quid verrisset, nuntiatum est. responso tantum dato mane postero 
die fore copiam conveniendi, id quod quaesitum erat, nox dieique 
insequentis pars ad praecipiendum iter Philippo data est. mon- 
tes, quam viam non ingressurum gravi agmine Romanum sciebat, 

3 petit. consul prima luce caduceatore datis indutiis dimisso haud 
ita multo post abisse hostem cum sensisset, ignarus, qua seque- 

4 retur, isdem stativis frumentando dies aliquot consumpsit. Stu- 
berram deinde petit atque ex Pelagonia frumentum, quod in agris 
erat , convexit. inde ad Pluinnam est progressus nondum con- 

5 perto, quam regionem hostes petissent. Philippus cum primo 
ad Bruanium stativa habuisset, profectus inde transversis iimiti- 
bus terrorem praebuit subitum hosti. movere itaque ex Pluinna 

6 Homani et ad Osphagum flumen posuerunt castra. rex haud 
procul inde et ipse vallo super ripam amnis ducto — Erigonum 



zu beziehen, 21, 26, 2. — sec. Vt/t '% 
in der Nacht nach dem Schlacht- 
tage, dagegen Dio 1. 1.: rj/utgag ri- 
vttg 7tQQ$ uvuiotaiv xal ia(pi]V 
&tj Jtov vixqüv a7i6i(yä/Lte%'os enet- 
t« vnb Trjv notornv vvxra anav- 
iarn. — multis ig., vgl. 22, 41, 9. 

89. 1-2. corpus c, s. 34, 16, 
5. — quid ven., s. 5, 51, 3; 34, 61, 
8. — id quod konnte stehen, weil 
responso dato schon ein Theil des 
Satzes ist, s. t, 14, 7. — praec. it. 
= itinere spatium praec., einen Vor- 
sprung gewinnen, s. 3, 46, 7; 22, 
41, 9: longius spatium fuga prae- 
eiperet. — viam ingr., an anderen 
Stellen, s. c. 6, 4; 38, 43, 8, bild- 
lich gebraucht. 

3-4. datis ind. , Best'immuug zu 
caduceat. dimisso, beides zu prima 
luce - sensisset, vgl. c. 10, 3; 3, 3, 
7. — haud ita, c. 42, 9. — Stuber- 
ram, s. 43, 18, 4; 40, 24, 7; Strabo 
7, 7, 9 p. 327: inl t$ "EqCjkovi 
näaai at rcäv <.UvQt6nü)V noktiq 
qixtjvro, üiv t6 Bqvuviov xal - 
ZTvßaQ«, wenigstens ist es wahr- 
scheinlich, dass L. dieselbe Stadt 
meint, wie Strabo, da Deuriopus 



nur der westliche Theil Pelagoniens 
oder ein anderer Name für das- 
selbe, Pelagonien aber der nord- 
westliche Theil von Paeonien ; s. 33, 
19, 3, ist, zwischen Dardanien nörd- 
lich, s. c. 28, 5; 33, 3, und Lyn- 
cestis südlich, 26, 25, 4, vgl. 39, 
53, 14: Paeoniae (im weiteren 
Sinne, so dass es auch Pelagonien 
umfasst) ea {Deuriopus) regio est 
prope Erigonum fluvium, qui ex 
Illyrico per Paeoniam (genauer 
Pelagoniam) fluens in Axium am- 
nem editur. — agris zeigt, dass es 
bereits Sommer war, s. c. 33, 6. — 
Pluinna ist sonst nicht bekannt. 

5-6. Bruan., s. § 4, in Pelago- 
nien oder an der Grenze dieses 
Landes noch in Lyncestis. — trans. 
lim., c. 24, 10; 32, 13, 5; 2, 39, 3. 

— Osphag., ein Nebenfluss des 
Erigon, viell. der, welcher ihm die 
Gewässer der Vitch zuführt, in der 
Nahe von Florina, s. Barth 154. 

— et ipse, weil auch er an einem 
Flusse lagert. — super, oben am 
Ufer hin, 27, 48, 2 ; 1, 2, 6. — Eri- 
gon., j. Czerna oder Kutschuk = 
Karasu, s. zu § 3, an der Wcst- 
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incolae vocant — consedit. inde satis comperto Eordaeam peti- 7 
turos Romanos, ad occupandas angustias, ne superare hostes ar- 
tis faucibus inclusum aditum possent, praecessit. ibi alia vatfo, s 
alia fossa, alia lapidura congerie, ut pro rauro essent, alia arbori- 
bus obiectis, ut aut locus postulabat aut materia suppeditabat, 
propere permuniit, atque, ut ipse rebatur, viam suapte natura 9 
difficilem obiectis per omnes transitus operibus inexpugnabilem 
fecit. erant pleraque silvestria circa , incommoda phalangi ma- 10 
xime Macedonum , quae nisi ubi praelongis hastis velut vallum 
ante clipeos obiecit, quod ut fiat, libero campo opus est , nullius 
admodum usus est. Thracas quoque rumpiae, ingentis et ipsae 11 
longiludinis, inter obiectos undique ramos impediebant. Creten- 12 
sium una cohors non inutilis erat; sed ea quoque ipsa, ut, si 
quis impetum faceret, in patentem vulneri ecum equitemque sa- 
gittas conicere poterat, ita adversus scuta Romana nec ad trai- 
ciendum satis magnam vim babebat, nec aperti quicquam erat, 
quod peterent. itaque id ut vanum teli genus senserunt esse, 13 
saxis passim tota valle iacentibus incessebant hostem. ea maiore 



grenze Pelagoniens. — incolae, die 
Bewohner der Gegend, 28, 22, 1; 
38, 41, 4 u. a. 

7. Eordaeam, Östlich von Lyn- 
cestis, das Becken von Ostrovo, s. 
42, 53, 5; 45, 30, 6; Polyb. 18, 6; 

34, 12; Strabo 7, 7, 7 p. 326: 
jtvyxnoial re xal r} Jeugfonos 

- xal EoqSoX xal \EMutt«, vgl. 
Abel Macedonien 6 f., Kuhn 2, 406. 

— angustias durch artis faucibus 
näher bestimmt, wahrscheinlich ist 
nicht der c. 2$ erwähnte Durch- 
gang, sondern der VValdpass Kyr- 
derbend nördlich vom Begorritissee, 
an der Südostseite des Lyncus ge- 
meint, vgl. Thuc. 4, 83, Barth 155. 

8-11. propere penn., vgl. 27, 
1 2, 1 0 : castra - raptim ante noctein 
permunita, 33, 36, 6; Andere lesen: 
suppeditabat operi, munüt. — ob- 
iectis op. wiederholt nur das eben 
Gesagte als Gedanken Ph's. — 
transitus, s. 44, 33, 4. — pleraque, 
local zu nehmen, s. c. 23, 4, ist 
Subject, circa dazu attributive Be- 
stimmung, vgl. 27, 39, 7 : per mu- 
nüa pleraque transitu fratris-, 21, 

35, 4: per invia pleraque. — pha-r 



langi, wie 33, 4, 3; dagegen mit 
einer Erklärung 32, 17, 11; 33, 8, 
7 u. a. — praelong., s. 32, 17, 13. — 
velut. vall., 32, 17, 14. — admod., 
so ziemlich von keinem, von gar kei- 
nem. — rumpiae, s. Gell. 10, 25, 
4: rupia {rumpia) genus teli est 
Thracae nationis, positumque hoc 
vocabulum in Q. EnniannaliumXlV, 
wo rupia jetzt gelesen wird; vgl. 
Plut. Aemil. 18, vgl. Horn. II. 13,577. 

12-15. una, nur die eine. — 
quoque gehört zu ea, und dazu ist. 
anders als vorher in et ipsae, noch 
ipsa getreten. — quoque - nec - 
nec, vgl. 1, 56, 8; 39, 21, 3. — si- 
faceret, wiederholte Angriffe einzel- 
ner Reiter. — scuta Rom. st. pedi- 
tes Rom. scutis armati. — habebat, 
die cohors vermittelst der eben er- 
wähnten Geschosse, doch ist bei 
poterat wie bei peterent an die Ein- 
zelnen zu denken. — ea, die da- 
durch veranlasste, vgl. zur Schilde- 
rung 9, 35, 5 ; sowohl maiore cum 
son. als quam v. ullo sind attribu- 
tive Bestimmungen von pulsatio = 
magis sonans quam vulnera infe- 
rens, daher steht quam als ob eiq 
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cum sonitu quam vulnere ullo pulsatio scutorum parumper suc- 

14 cedentis Romanos teouit. deinde, iis quoque spretis, partim te- 

15 studine facta per adversos vadunt hostis, partim brevi circuitu 
cum in iugum Collis evasissent , trepidos ex praesidiis stationi- 
busque Macedonas deturbant et, ut in locis impeditis difGciii fuga, 

40 plerosque etiam obtruncant. Ita aogustiae minore cur tarn ine, 
quam quod animis proposuerant, superatae et in Eordaeam per- 
ventum, ubi pervastatis passim agris in Eiimiam se recepit. inde 
impetum in Orestidem facit et oppidum Celetrum est adgressus 

2 in paeneinsula situm; lacus moenia cingit; angustis faucibus 
unum ex continenti iter est. primo situ ipso freti clausis portis 

3 abnuere imperium; deindc, postquam signa ferri ac testudine 
succedi ad p ort am obsessasque fauces agmine hostium viderunt, 
priusquam experirentur certamen, metu in deditionera venerunt. 

4 ab Celetro in Dassaretios processit urbemque Pelion vi cepit. 



Adjectiv vorhergienge; vulnere ullo 
kann abl. abs. sein oder cum wie- 
derholt werden, s. zu 22, 8, 3; ullo 
wegen der negativen Bedeutung von 
quam. — succedent., c. 36, 5. — 
testud. f., da sie bergan steigen, so 
ist an ein Schilddach zu denken, s. 
c. 40, 3; 34, 39, 6, vgl. 44, 9, 6; 
nicht wie 10, 29, 6. — brevi circ., 
an der Seite des Berges hinauf, so 
dass sie den Feinden in die Flanke 
kommen, s. 27, 18, 15. — ex - de- 
turb., s. Caes. B. C. 3, 67, 4: Pom- 
peianos ex vallo deturbavit, vgl. 
L. 5, 47, 4. — praes. stat. t den 
Punkten wo Schutzwachen und 
grössere Posten standen; ob damit 
die Schwerbewaffneten überhaupt 
bezeichnet werden sollen, § 10, ist 
nicht deutlich. — ut gehört zu- 
nächst zu locis imped., mittelbar 
jedoch auch zu difficili fuga, s. 21, 
7, 7; 4, 17, 8. — plerosq., Polyb. 
f8, 6: nollovg arrtoy änoxitC- 
vavrtc. — imped., wegen der 
Baume, Sträucher und Verhaue. 

40« 1-3. quam q., s. c. 18, 3. 
— anim propos. , sich vorgestellt, 
erwartet hatten ; animis kann Dativ 
sein, s. 34, 34, 2: proponere vos 
animis oportet, oder Ablat., so 
dass sibi gedacht wird, s. 28, 40, 
12; 37, 33, 2. — Eiimiam, südlich 



von Eordaea, an der Nordgreoze 
Thessaliens, am Haliacmon, s. d. 
Stelle aus Strabo zu c. 39, 7; 45, 
30, 6 Elimiotis ; 42, 53, 5 : Eordaeam 
petens ad Begorritim - Uz cum po- 
sitis castris postero die in Eli- 
maeam ad Haliacmona flu viu m pro- 
cessit. — Celetrum, der Beschrei- 
bung Ls' nach das jetzige Kastoria, 
auf einer hohen felsigen Halbinsel 
im See von Kastoria. — paeneins., 
s. 32, 21, 26; 25, 11, 1. ang. fauc.; 
durch einen schmalen Landstrich 
usw. ; wegen paeneins. ist auch con- 
tinenti gesagt, was sonst von dem 
Festlande im Gegensatze zum Meere 
gebraucht wird, s. Corn. Them. 3, 
2. — obsess. f., der ganze Engpass 
besetzt. — in dedii. ven., s. 7, 31, 4 ; 
die übrigen Oresten scheinen sich 
freiwillig in den Schutz der Römer 
begeben zu haben, s. 33, 34, 6, 
während die anderen Landschaften, 
durch welche Sulpicius zieht, mit 
wenigen Ausnahmen, s. c. 33, 5, 
dem Könige treu bleiben. 

4-6. in ßassar., westlich vou 
Orestis; wahrscheinlich ist der 
Gonsul dem Laufe des in der Nähe 
von Kastoria entspringenden Flus- 
ses, j. Devol, der sich mit dem 
Apsus vereinigt, gefolgt, da er so- 
gleich nach Pelion kommt, weiches 
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servitia inde cum cetera praeda abduxit et libera capita sine pre- 
tio dimisit, oppidumque iis reddidit praesidio valido imposito: 
nam et sita opportune urbs erat ad impetus in Macedoniam faci- 5 
endos. ita peragratis hostium agris consul in loca pacata ad 6 
Apolloniam, unde orsus bellum erat, copias reduxit. 

Philippum averterant Aetoli et Athamanes et Dardani et tot 7 
bella repente alia ex aliis locis exorta. adversus Dardanos , iam 8 
reeipientes ex Macedonia sese, Athenagoran cum expeditis pediti- 
bus ac maiore parte equitatus misit, iussum instare ab tergo 
abeuntibus et carpendo postremum agmen segniores eos ad mo- 
vendos domo exercitus efficere. Aetolos Damocritus praetor, qui 9 
morae ad decernendum bellum ad Naupactum auetor fuerat, idem 
proximo concilio ad arma coneiverat post famara equestris ad 



an diesem Flusse an der Ostgrenze 
Dassaretiens liegt. — Pelion, die 
Endung wie c. 16, 5; 41, 20, 9; 44, 
12, 8; doch ist die Endung um bei 
L. weit häufiger. — et könnte das 
Unerwartete anknüpfen, wo wir 
„aber 4 * brauchen, s. 28, 26, 11, zu 
34, 29, 10; doch setzt es L. in die- 
sem Zusammenhange gewöhnlich 
nicht , weshalb es von Anderen ge- 
tilgt oder in at verwandelt wird. — 
sine pr. dim , sie werden, obgleich 
devicti {vi cepit), um sie den Rö- 
mern geneigt zu machen, mild be- 
handelt, s. 26, 47, 1. — nam et, 
ein weiterer Grund wird nicht an- 
gegeben, also ist etwa zu denken: 
wegen anderer Vortheilesowohl, als 
usw., vgl. 33, 5, 7; 28, 7, 2; 30, 29, 
4; 6, 19, 4; ebenso iam enim et 
c. 42, 5; 29, 23, 4; 21, 4% 7. — 
pacata, das Land röm. Bundesge- 
nossen. — unde ors., s. 32, 29, 6, 
Nach L. ist der Grund der Erfolg- 
losigkeit des Feldzugs darin zu su- 
chen, dass der König einer Haupt- 
schlacht ausweicht, s. 32, 9, 10; ib. 
28, 5, vgl. Dio Cass. 1. 1.: ov fiiv- 
roi 6 raXßag tntdCtottv avrov 

{ t P{Xl7MOV)• TT} T6 yCCQ (XJJOOt(C 

t<ov TQotf dhr xal rrj antioCq twv 
/OJotlüV , TO niitOTov xal Tjjf 
ayva)(j(t£ Tr)s n ttoaoxevijs avTov 
xal oVci ur) a7ttgiaxinT(og not 

7TQOX(D()<Zv OyaXrj, OVX q&illj- 



asv neoaiTioto ngox(ogrjffai; Plut. 
Flam. 3. 

40, 7-43. Unternehmungen Phi- 
lipps gegen die Aetoler, Dardaner 
u. a . Zonar. 9, 15. 

7-8. averter.j von dem Krieg 
mit den Römern weg nach einer 
anderen Seite. — Atham., c. 28. 
Dardan., der Einfall ist c. 34, 6; 
38, 7 angedeutet, doch sieht man 
nicht, ob er mit dem Kriegsplan 
der Römer in Verbindung gestan- 
den habe; c. 28, 2, vgl. 27, 33, 1, 
wo sie in Orestis einbrechen, bis 
wobin sie an u. St. wol nicht ge- 
kommen sind, s. § 1. — ex al. /., 
von, aus - hervorbrechend, s. c. 37, 
2; 34, 47, 1; 31, 36, 5, sonst auch 
ohne ex. — Athenagoran, s. 32, 
19, 2. — carpere, 3, 5, 1. — effi- 
cere, 2, 60, 4; 41, 24, 1», natürlich 
ist an fernere Züge in der Zukunft 
zu denken, s. Brandstäter Gesch. 
des atol. Landes u. Bundes S. 409. 

9. morae ad d., s. 21 , 45, 9; 
Caes. B. C. 2, 39, 6: ad spem - 
morabantur. — Naupact., c. 29, 1 . 
— auetor, weil er nur den Antrag 
gestellt, nicht selbst unmittelbar 
den Aufschub veranlasst hatte, Mad- 
vig tilgt das Wort. — idem, s. c. 
29, 5; 24, 22, 5. — proximo, L. 
scheint vorauszusetzen, dass Da- 
mocritus die erbetene Vollmacht 
erhalten, s. zu c. 32, 5 a. E., und 
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10 Ottolobum pugnae Dardanorumque et Pleurati cum Ulyriis trans- 
i t u in in Macedoniam , ad hoc classis Romanae adventum Oreum 
et super circumfusas tot Macedoniae gentes maritimam quoque 

41 instantem obsidionem. Hae causae Damocritum Aetolosque re- 
stituerant Romanis; et Amynandro rege Athamanum adiuncto 

2 profecti Cercinium obsedere. clauserant portas , incertum vi an 

3 voluntate, quia regium habebant praesidium. ceterum intra pau- 
cos dies captum est Cercinium atque incensum ; qui superfuerunt 
e magna clade , liberi servique , inter ceteram praedam abducti. 

4 is timor omnis, qui circumcolunt Boeben paludem, relictis urbi- 



voq derselben Gebrauch gemacht, 
eine ausserordentliche Versamm- 
lung des Volks oder eine Apokle- 
tenversainmlung berufen habe, da 
der Beschluss sich an die Römer 
auzuschliessen noch vor der Herbst- 
versammlung gefasst sein muss, 8. 
c. 47, 1; 43, 7; Nissen 127 f. — 
conc. ad arma, er hatte selbst dar- 
auf angetragen, dass der Krieg mit 
Philipp begonnen werden solle; die 
Motive, welche ihn bestimmen, wer- 
den im Folg. post famam - et Pleu- 
rati - ad hoc nur als historische 
Momente nachträglich erwähnt, um 
sie an das c. 41 Erzählte anzu- 
schliessen. — Pleurati, s. c 34, 6; 
38, 7. — transit. in und adventum 
Or., s. 22, 01, 13: consulis Romain 
adventum-, 30, 32, 10; 35, 49, 9: 
coneursationem regis - ab Derne- 
triade nunc Lamiam - nunc C/ial- 
cidem ; Cic. Att. 9, 5, 1 : discessus 
Arpinum. Das Factum ist wo! das 
erst c. 46 erzählte. — obsid., Ein- 
schluss von der Seescite, da Ph's 
Flotte zu schwach ist diese gegen 
die rb'm. zu schützen. 

41. 1-3. Hae zusammenfassend, 
s. 1, 35, 6, um das Vorhergeh., die 
Motive, mit der daraus folgenden 
That zu verbinden. — Aetolosq., s. 
10, 24, 1 6, sie haben dem Strategen, 
s. c. 40, 9, beigestimmt. — resti- 
tuer. Rom. wie c. 31, 20; die Aeto- 
ler scheinen geglaubt zu haben, da- 
durch, dass sie an dem Kriege Theil 
nehmen, trete das frühere Bündniss 
26, 24 wieder in Kraft, und haben 



eine förmliche Erneuerung dessel- 
ben versäumt; die Römer betrach- 
ten es als gebrochen und nicht mehr 
geltend, s. 33, 13, 7; 11; zum Aus- 
druck vgl. restituere in formulam 
32, 33, 7. — Athaman., ein epiro- 
tischer Volksstamm im Norden von 
Aetolien und jetzt mit diesem ver- 
bündet, Bursian 1 , 39. — Cercin., 
die Lage der Stadt ist unsicher, 
nach § 4 : qui - paludem wäre sie 
in der Nähe des Böbeis-Sees zu su- 
chen; obgleich dann der Zug der 
Aetoler bis fast an die Ostgrenze 
Thessaliens, vgl. 32, 13, 3, überge- 
gangen ist; Andere versetzen des- 
halb den Ort an die Südwestgrenze 
des Landes. — clauserant, neben 
der constr. ad synes. harter Wech- 
sel des Subjectes wie § 6. — in- 
certum - an, s. c. 43, 7; 34, 19, 8; 
37, 11, 2; vgl. oben c. 29, 4. — vi 
{regiorum) - voluntate (sua), s. 21, 
39, 5. — regium praes , s. 32, 10, 
3; der König hat nur die Festungen 
besetzt, sonst ist Thessalien ohne 
Schutz. — superfuerunt e ci, s. 
dagegen proelio 33, 10, 6; 42, 54, 
6; 41, 26, 5; 26, 41, 2; nicht sel- 
ten heisst es super f'uerant, vgl. 2, 
7, 5; 8, 11,5; 24, 42, 5 u. a. — li- 
beri etc., vgl. c. 40, 4. 

4-5. Boeben pal., j. Karla-See, 
an der Grenze von Magnesien und 
Thessalien, östlich und südlich von 
dem Höhenzuge zwischen Pelion 
und Ossa, westlich von dem Hügel- 
gebirge Karadagh oder Mavrovuni 
umgeben und so von der thessali- 
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bus montis coegit petere. Aetoli inopia praedae inde aversi in 5 
Perrhaebiam ire pergunt. Cyretias ibi vi capiunt foedeque diri- 
piunt; qui Maloeam incolunt voluntate in deditionem societatem- 
que accepti. ex Perrhaebia Gomphos petendi Amynander auctor 6 
erat: et imminet Athamania huic urbi, videbaturque expugnari 
sine magno certamine posse. Aetoli campos Thessaliae opimos 7 
ad praedam petiere sequente, quamquam non probante Amynan- 
dro nec eflusas populationes Aetolorum nec castra , quo fors tu- 
lisset loco, sine ullo discrimine aut cura muniendi posita. itaque 8 
ne temeritas eorum neglegentiaque sibi ac suis etiam cladis ali- 
cuius causa esset, cum campestribus locis subicientis eos castra 
Pharcadoni urbi videret, ipse paulo plus M passum inde tumulum 9 
suis, quamvis levi munimento tutum, cepit. cum Aetoli, nisi 10 
quod populabanlur, vix meminisse viderentur se in agro hostium 



sehen Ebene geschieden, vgl. Lu- 
can. 7, 176: Ossaeam Boebeida; 
Bursian 1, 63. — Cyretias j. Dome- 
nico, am Europus (Titaresios), dem 
bedeutendsten nördlichen Neben- 
flusse des Peneus, vgl. 36, 10, 5; 
ib. 13, 4 ; 42, 53, 9. Noch jetzt fin- 
det sich in der Kirche von Dome- 
niko eine Inschrift, welche eine 
Schenkung des Gonsuls T. Quinc- 
tius Flamininus an die Kyretier ent- 
hält: TCrog Koi'vxtog argatnyos 
vnaJos'Pui^itxCuiV KvntTi&ov rofe 
rayoig - etc., s. CIGr. 

1770. — Die Aetoler scheinen also 
nördlich vom Peneus nach der 
Westgrenze Thess. zurückgegangen 
zu sein. Maloeam am westlichen 
Ufer des genannten Flusses, s. 36, 
13, 4; 39, 25, 16; 42, 67, 7; Bur- 
sian 56. — societ., wenn das Wort 
genau gebraucht ist, so hat sich die 
Stadt an deu atol Bund angeschlossen. 

6-7. Gomphos, eine bedeutende 
Bergfestung auf einer vorlaufenden 
Gebirgszunge des Pindus, südlich 
vom Peneus, bei dein jetzigen Epi- 
scopi; sie deckte den Uebergang über 
das Kerketioogebirge nach Atha- 
manien, vgl. 32, 14, 1. — et fugt 
deo folg. Grund an, que correspon- 
dirt demselben nicht. — camp. Th. 
op. } die thessalische Ebene, s. zu 



32, 4, 4. ad praedam = ad prae- 
dandum, s. c. 47, 5, ist wol mit pe- 
tiere zu verbinden; Andere ziehen 
es zu opimas, vgl. 3, 7, 3: opimum 
copiis agrum. — sequente - pro- 
bante, vgl. 22, 45, 5. — quamq., 
s. 4, 53, 1 ; 42, 19, 3. — non - nec 
- nec, s. 28, 32, 5 : 34. 1, 5 ; 1 , 36, 3 
u. a. — aut weil in sine eine Nega- 
tion liegt. — muniendi, s. dagegen 
c. 42, 1 vallo, § 10 castris. 

8-14. etiam gehört zu sibi ac 
suis. — alieuius neben ne, s. 2, 2, 
2; 10, 20, 16 u. a. — subicient., am 
Fusse der Höhe, welche die Stadt 
einnahm. — Pharcad., der Name 
ist an u. St. nicht sicher, vgl. Strabo 
9, 5, 17 p. 438: fan M <f>aQxaö*(bv 
tv rfj 'TOTiatoTidt. - 6 TTrjvfios - 
iv aoiaitoq aytlq T(>Ixxt}V t* 
xcti ITtXXtrctTov xal ^aoxa^fovn 
(liofrat nttQcc Z4TQnxn etc. Nach 
Bursian 1, 53, vgl. Ussing, Reisen 
49 f., lag dieselbe am linken Ufer 
des Lethaeus, östlich von dem 
Sumpfe Syr- Papas, bei dem Dorfe 
Kolokoto. — plus m. p , 3, 60, 3: 
castris mille passuum ab hoste po- 
sitis: 38, 21, 1: minus mille pas- 
suum a castris; 2S, 2, 3 : 43, 1 1, 5 
u. a. — suis, nahm für die Seinigen 
in Beschlag, s. 7, 1, 2; anders ca- 
pere 9, 43, 20. — munimento , na- 
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esse , alii palati semermes vagarentur, alii in castris sine statio- 
nibus per somnum vinumque dies noctibus aequarent, Philippus 

1 1 inopinantibus advenit. quem cum adesse refugientes ex agris qui- 
dam pavidi nuntiassent, trepidare Damocritus ceterique duces — 
et erat forte meridianum tempus, quo plerique graves cibo sopiti 

12 iacebant — , excitare alii alios, iubere arma capere, alios dimittere 
ad revocandos, qui palati per agros praedabantur; tantaque tre- 
pidatio fuit, ut sine gladiis quidam equitum exirent, loricas pleri- 

13 que non induerent. ita raptim educti, cum universi sescentorum 
aegre simul equites peditesque numerum explessent, incidunt in 

14 regium equilatum numero armis animisque praestantem. itaque 
primo impetu fusi vix temptato certamine turpi fuga repetunt 
castra ; caesi captique, quos equites ab agmine fugientium inter- 

42 clusere. Philippus iam suis vallo appropinquantibus receptui 
cani iussit; fatigatos enim equos virosque non tarn proelio quam 
itineris simul longitudine simul praepropera celeritate habebat. 

2 itaque turmatim equites, in vicem manipulos levis armaturae 

3 aquatum ire et prandere iubet, alios in slatione armatos retinet, 
opperiens agmen peditum tardius ductum propter gravitatem ar- 

4 morum. quod ubi advenit, et ipsis imperatum, ut statutis signis 
armisque ante se positis raptim cibum caperent binis ternisve 



türliches Schutzmittel. — palati s. 
»y., vgl. 9, 31, 15: latebras pa- 
lati atque inermes repetebant; 7, 
17, 8: populatores vagos palantes; 
23, 42, 12: vagos sine signis pala- 
tos; 2, 50, 6; 33, 15, 6. — sine 
stat., ohne aufgestellt zu haben, 
ohne dass - waren. — inopinantib. 
ist Dativ; sie glaubten ihn wol noch 
mit den Römern beschäftigt. — re- 
fugientes - pavidi wie vorher pa- 
lati semermes, nachher graves cibo 
sopiti, s. 1, 21, 1. — tantaq., ab- 
schliessend: überhaupt u. s. w. — 
educti, nähere Bestimmung und Ver- 
besserung von exirent. — simul - 
que, s. 33, 12, 2; 2, 12, 12; 3, 38, 
12 u. a. — armis nicht an sich, 
sondern weil die Aetoler nicht voll- 
ständig bewaffnet sind. — quos, ent- 
weder ü oder omnes, vgl. c. 42, 6: 
multi in hac quoque - fuga. 

42. 1-3. iam ist des Nach- 
drucks wegen von vallo approp. ge- 
trennt. — equos v., s. 5, 37, 5. — 



fatig. - habebat, hatte sie im Zu- 
stande der Ermüdung, s. c. 21, 7. 
simul - simul soll die Gleichzei- 
tigkeit beider Gründe hervorheben, 
was durch simul - que, c. 41, 13, 
nicht so geschiebt. — in vic. ma- 
nip., ein Man. nach dem anderen, 
ebenso bedeutet turmatim, aber 
weniger genau, da es auch heissen 
konnte: alle Reiter zusammen in 
Türmen, hier: eine Turme nach der 
andern; turmenweise; beide Aus- 
drücke wie § 4 majiipuiis sind rö- 
mischen Einrichtungen entlehnt. — 
prandere, dagegen §4: cibum cape- 
rent, da nach c. 41, 11 Mittag be- 
reits vorbei ist. 

4-7. statutis s., wie vorher in 
statione, häufiger constituere signa, 
s. c. 3«, 8; 33, 10, 3; 34, 20, 5 u. 
a., vgl. 27, 16, 11; 28, 15, 10. — 
binis tern., immer, jedesmal nur 
sehr wenige, zwei oder drei, anders 
que, s. c. 44, 4. -- Es können jetzt 
so wenige Wasser holen, da die 
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summum ex manipulis aquandi causa missis; interim eques cum 
levi armatura paratus instructusque stetit , si quid hostis move- 
re*. Aetoli — iam enim et quae per agros sparsa multitudo fue- 5 
rat receperant se in castra — ut defensuri munimenta circa por- 
tas vallumque armatos disponunt, dum quietos hostes ipsi fe- 
roces ex tuto spectabant. postquam mota signa Macedonum sunt 6 
et succedere ad vallum parati atque instructi coepere, repente 
omnes relictis stationibus per aversam partem castrorum ad tu- 
mulum ad castra Athamanum perfugiunt. multi in hac quoque 
tarn trepida fuga capti caesique sunt Aetolorum. Philippus, si 7 
satis diei superesset, non dubius, quin Athamanes quoque exui 
castris potuissent, die per proelium . deinde per direptionem ca- 
strorum absumpto sub tumulo in proxima planitie consedit prima 
luce insequentis diei hostem adgressurus. sed Aetoli eodem pa- 8 
vore, quo sua castra reliquerant, nocte proxima dispersi fuge- 
runt. maximo usui fuit Amynander, quo duce Athamanes itine- 
rum periti summis montibus per Calles ignotas sequentibus eos 
hostibus in Aetoliam perduxerunt. non ita multos in dispersa 9 
fuga error intulit in Macedonum equites, quos prima luce Phi- 



leichten Trappen Schatz gewähren. 

— manipulis, wie § 2 kleinere Ab- 
theilungen der Phalanx Siloyjai, 
TiTQttQxCai., usw. — si quid (ali- 
quem motum) h. mov. f etwas un- 
ternahmen, eine Bewegung machten, 
vgl. c. 46, 7; 21, 52, 4; 4, 21, 3.— 
iam en. et, s. c. 40, 5 : die übrigen 
waren schon versammelt, und jetzt 
auch usw., et ist auf den Gesamint- 
begriff quae - fuerat bezogen, ge- 
wöhnlich wird in diesem Falle is, 
ille hinzugesetzt, s. 6, 19, 4: 45, 
15, 2; Cic. Fin. 4, 23, 62; Tusc. 4, 
53, 74. — receperant., s. 2, 14, 8; 
26, 12, 8. — circa, an und darauf 
herum. — dum - spect., so lange 
sie noch usw., nicht ohne Ironie. — 

— aversap. c., s. 34, 47, 1 ; 4, 22, 
4: aversa parte urbis., 8, 26, 4; 
Tac. H. 2, 5 1 : aversam partem do- 
mus; Vell. 2, 63: aversa castro- 
rum. — ad - ad, s. 5, 47, 7 ; 32, 4, 
7: in - in: nach dein H., wo - war, 
oder: nachdem L. auf d. Hügel; 
es wird ac castra vcrm. — super- 
esset - potuisset, s. 9, 15, 5: po- 

Tlt. Liv. Vn. 2. Aufl. 



tuisset, nicht potuerit , weil zu du- 
bius zu denken ist erat, s. 10, 45. 
3; 23, 39, 2, vgl. c. 23, 11. 

8-9. dispersi und dispersa, vgl. 

28, 20, 8: dissipata fuga, 42, 8, 1 : 
diver sa fuga, sie fliehen auf ver- 
schiedenen Wegen. — duce, so dass 
er die Oberleitung bei dem Rück- 
zug hat; die Führer auf den einzel- 
nen Bergpfaden, 32, 14, 8: duces, 
sind die itinerum periti. — summis 
mont., s. 26, 11, 11 ; 36, 24, 8, der 
Ablat. etwas verschieden von per, 
s. 2, 23, 8. — Calles, s. 22, 14, 8: 
38, 2, 10, die Athamanen, da sie an 
der Westseite des Pindus wohnten, 
konnten dieselben kennen. — se- 
quentibus ist Dativ, von ignotas 
abhängig, s. 33, 47, 7, als conatus 
und conditional zu nehmen: igno- 
tas hostibus, si forte sequi veltent. 
vgl. 5, 28, 12: lux metum - sequen- 
tibus abstulit; ib. 36, 10; 9, 18, 4 ; 

29, 14, 9. — non ita findet sich bei 
L. selten, s. 33, 45, 4; 35, 11, 2: 
ib. 50, 8, gewöhnlich haud ita. — 
prima i, wie 5, 28, 12; 42, 64, 3; 
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lippus, ut desertum tumulum videt, ad carpendum hostium ag- 
men misit. 

43 Per eos dies et Athenagoras regius praefectus Dardanos re- 

2 cipientes se in finis adeptus postremum agmen turbavit ; dein, 
postquam Dardani conversis signis direxere aciem , aequa pugna 
iusto proelio erat, ubi rursus procedere Dardani coepissent, 
equite et levi armatura regii nulluni talis auxilii genus habentes 
Dardanos oneratosque immobilibus armis vexabant; et loca ipsa 

3 adiuvabant. occisi perpauci sunt, plures vulnerati, captus nemo, 
quia'non excedunt temere ordinibus suis, sed confertim et pu- 
gnant et cedunt. 

4 Ita damna Romano accepta bello duabus per opportunas ex- 
peditiones coercitis gentibus restituerat Philippus incepto forti, 
non prospero solum eventu. minuit deinde ei forte oblata res 

5 hostium Aetolorum numerum. Scopas, princeps gentis, ab Ale- 
xandrea magno cum pondere auri ab rege Ptolomaeo missus, sex 
milia peditum et D equites mercede conductös Aegyptum vexit; 



35, 34, 9, dagegen luce prima 29, 

7, 3 u, a., vgl. 21, 21, 6. — misit 
nach videt, s. c. 39, 9. 

43. 1-2. Dardanos, s. c. 40, 

8. — turbavit ohne primum, als ob 
die Erzählung abgeschlossen sei, die 
aber dann durch dein fortgesetzt 
wird, vgl. 35, 11, 10 : Numidae ad- 
equitare, dein refugere; 4, 3, 11. 

— aequa p. i. pr., der Kampf war 
gleich, es wurde von beiden Seiten 
in gleicher Weise, ohne Entschei- 
dung gekämpft, in einer regelmässi- 
gen Schlacht, als es ein - Treffen 
galt; vgl. 30, 35, 4; 23, 40, 9: levia 
certamina - inita, postremo de- 
scensum in aciem signis cnnlatis 
iusto proelio - pugnatum ; an u. St. 
steht iustum proelium dem tur- 
bare, c. 40, 8: carpendo entgegen, 
vgl. zu 34, 28, 11; 33, 4, 3; ib. 14, 

I. — ubi coepiss., s. 26, 11, 3 u. a. 

— Dardan. , die dreifache Wieder- 
holung eines Wortes hat L. nicht 
immer vermieden, s. c. 38, 3; 32, 
19, 1. inmobil. , wie die Phalanx, 
die Thraker c. 39, 10 ff., ähnlich, 
aber als Reiter, die Sarmaten, Tac. 

II. 1, 79. — non temere, nicht 
leicht, nicht ohne Grund ; dann war 



jedoch auch das carpere c. 40, 8 
nicht möglich. 

4-7. restituerat wie res perdi- 
tas restiluere 25, 37, 1. — incepto 
f. t vgl. 9, 11, 4: fortia consilia; 
22, 44, 7 ; 40, 56, 4. — non sol., s. 
28, 40, 5; Cic. Phil. 2, 5, 11: haec 
tu hämo sapiens, non solum elo- 
quens - ausus es vituperare, Fam. 
14, 14, 1 u. a. — Scopas, früher 
Strateg, dann 204 a. Ch. mit Dori- 
machus zur Revision der Verfas- 
sung des ätol. Bundes gewählt, 
hatte bei dieser Gelegenheit seine 
ehrgeizigen Pläne nicht durchsetzen 
können, und war nach Aegypten 
gegangen, Polyb. 13, lf, wo er 
jetzt Oberbefehlshaber des Heeres 
ist , welches das von Antiochus er- 
oberte Cölesyrien wieder einneh- 
men soll, s. 33, 19, 8; Polyb. 16, 
18f.; 39. — Ptol., s. c. 2, 3; 33, 
19, 7. — conduxit, die Aetoler wie 
viele andere Griechen dienen schon 
seit langer Zeit als Söldner den 
Königen und anderen Staaten. Ae- 
gypt.. s. zu 1 0, 37, 1 ; da das Ziel be- 
zeichnet werden soll, konnte auch 
vexit stehen, sonst könnte man 
avexit erwarten. — instaret, da 
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nec ex iuventute Aetolorum quemquam reliquisset, ni Damocri- 6 
tus nunc belli, quod instaret, nunc futurae solitudinis admonens, 7 
incertum cura gentis, an, ut adversaretur Scopae, parum donis 
cultus , partem iuniorum castigando domi continuisset. haec ea 
aestate ab Romanis Philippoque gesta terra; classis a Corcyra 44 
eiusdem principio aestatis cum L. Apustio legato profecta Maleo 
superato circa Scyllaeum agri Hermionici Attalo regi coniuncta 
est. tum vero Atheniensium civilas, cui odio in Philippo per me- 2 
tum iam diu moderata erat , id omne in auxilii praesentis spem 
efFudit. nec umquam ibi desunt linguae promptae ad plebem 3 
concitandam; quod genus cum in omnibus liberis civitatibus, tum 
praecipue Athenis, ubi oratio plurimum pollet, favore multitu- 
dinis alitur. rogationem extemplo tulerunt plebesque scivit, ut 4 
Philippi statuae imagines omnes nominaque earum, item maio- 

gegenwartig sei und dränge, s. 28, 
38, 9 ; 2, 48, 6 : betla praesentia in- 
st ahant ; 32, 4, 7 ; ib. 36, 6. — in- 
certum an, c. 41, 2. — ut, nur um, 
parum etc. enthält dazu den Grund, 
zur Sache s. 33, 11, 7. — casti- 
gando nach admonens , vgl. 10, 31, 
15. — gesta terra ist zwar nicht 
ohne Härte, vgl. c. 16, 3, aber der 
hds. Lesart gestaerant, die dem 
Gebrauche Ls', bei dem Abschlüsse 
eines Abschnittes gesta ohne Copula 
zu setzen, s. c. 47, 3; 32, 25, 12 u. 
a., nicht entspricht, vorzuziehen. 

44-47,3. Unternehmungen der 
verbündeten Flotten. Dio Cass. frg. 
58, 4; Zonar. 9, 15. 

1. classis, die Haaptflotte, nicht 
die den Athenern zu Hülfe ge- 
schickte Abtheilung, c. 14, 3. Jene 
commandirte Apustius, s. c. 27, 8; 
sie hat zu Corcyra überwintert und 
beginnt wie das Heer im Frühling 
555 die Operationen, s. c. 22, 5 ; 40, 
10. — Maleo, diese Form statt der 
gewöhnl. Malea hat d. Bamb. Hs. 
hier und soDSt meist, vgl. 42, 56, 1 ; 
es kann dazu pramunturio gedacht 
werden, Flor. 1, 25, (2, 9) 4 iugum 
Maleum ; ib. 1,41 (3,6)3: sinum 
Maleum. — Scyllaeum, Vorgebirge 
an der Südostspitze von Argolis; 
die Landschaft hiess, von der Stadt 
Hermione, Hermionis, vgl. 36, 42, 6, 



wo agri IL nicht zugesetzt ist; 
den Genit. 27, 30, 7. — Attalo statt 
Attali classi, zur Sache s. c. 15, 9. 

2-3. cui odio - id, s. 1, 1, 7; 
21, 18, 10; 24, 1, 9; 27, 42, 16. — 
in Phüippo, vgl. § 8; 28, 43, 8: 
ittud nec tibi in me nec mihi in mi- 
noribus natu animi sit; 34, 2, 1; 
Sali. C. 51, 15: in tiominibus impiis 
sceleris eorum obliti de poena dis- 
serunt; Cic. Verr. 4, 21, 46: nec 
solum in Papinio fuit hac absti- 
nentia u. a. — iam diu etc. ver- 
kürzt: den sie zwar schon lange 
gehegt, aber sich gemässigt hatten. 
— in spem: auf - hin, bei, in der 
Hoffnung, s. 6, 11, 5; 10, 6, 11 ; zu 
21, 43, 7. — desunt, s. 24, 25, b; 
L. folgt auch hier wol Polyb. , der 
sich mehrfach gegen die Demokratie 
ausspricht, 5, 106; 16, 25; doch hält 
er auch selbst nicht viel von den 
Griechen der späteren Zeit, s. § 9; 
c. 14, 6; 15, 2, Hertzberg 101. 

4. extemplo, wie 24, 25, 10; ib. 
1,7; anders in Rom. — tulerunt, 
man, oder die vorher bezeichneten 
Redner; die Ausdrücke, ebenso 
plebs scivit; § 6 u. 7 sind von röm. 
Verhältnissen entlehnt. — statuae 
imag., s. 32, 16, 17; 44, 32, 4; es 
wird et imag. od. imaginesqae ver- 
muthet. imagines, andere Bilder 
als die statuae, welche Standbilder 
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rum eius virile ac muliebre secus omnium tollerentur deleren- 
turque, diesque festi sacra sacerdotes, quae ipsius maiorumque 

5 eius honoris causa instituta essent, omnia profanarentur; loca 
quoque, in quibus positum aliquid inscriptumve honoris eius 

6 causa fuisset, detestabilia esse, neque in iis quicquam postea poni 
dedicarique placere eorum , quae in loco puro poni dedicarique 
fas esset; sacerdotes publicos, quotienscumque pro populo Athe- 
niensi sociisque, exercitibus et classibus eorum precarentur, to- 

7 tiens detestari atque exsecrari Philippum, liberos eius regnumque, 
terrestres navalesque copias, Macedonum genus omne nomenque. 



oder auch nur Gedenksäulen sein 
können. — nominaq. ear., die auf 
den Basen der Statuen angebrachten 
Namen and Lobpreisungen, welche 
an Phil, hatten erinnern können, s. 
Cic. Verr. 4, 34, 74: haec {Diana) 
erat posita - sane excelsa in basi, 
in qua gra/idibus Uteri s P. Afri- 
cani nomen erat incisum eumque 
Carthagine capta restüuisse per- 
scriptum; vgl. ib. 2, 65, 159 t. — 
secus, s. 26, 47, 1, zu Tac. Ann. 1, 
62. — diesq. festi - sacerdot. ; schon 
seit dem Ende des peloponnesischcn 
Krieges, besonders seit Alexander 
dem Grossen, war es in Griechen- 
land Sitte geworden die Könige wie 
Götter zu verehren , ihnen Tempel, 
Altäre, Priester zu widmen usw., 
s. c. 14, 12: Schömann 1, 557. — 
ips. maiorumque , die einen für 
diese, die anderen für ihn selbst, s. 
c. 42, 4: binis tetutisque, 3, 55, 13 
u. a. : die maiores sind wol Deme- 
trius Poliorcetcs, Antigonus Gona- 
tas, Antigonus Doson. Ueber die 
gehäuften Genitive s. c. 50, 4; praef. 
3. — profanar.y s. Macrob. Sat. 3, 
3,4: Trebatius profanum id pro- 
prio dici ait, quod ex relig'ioso vel 
sacro in hominum usum proprieta- 
temque conversum est-, dieses ge- 
schah durch die Aufhebung der con- 
secratio, die resecratio, s. Paul. 
Diac. p. 280: resnerare, sotvere re- 
ligione, vgl. 1, 55, 3: exauguratio. 

5-6. loca q. , sogar die Orte, 
nicht allein die Gegenstände — po- 
situm, die statuae, imagines§b; in- 



scriptum - fuisset, (früher) worden 
wäre, s. c. 48, 7; 34, 10, 5 u. a., es 
sind die nomina gemeint. — dete- 
stabilia, des Fluches würdig, über 
welche die detestatio und exse- 
cratio, § 6, ausgesprochen wird 
oder werden soll. — poni wird oft 
von Gegenständen gebraucht, wel- 
che den Göttern geweiht werden, 
Statuen, Tempeln , Altären usw. — 
puro, s. 1, 44, 4, vgl. Ulpian. Dig. 
XI , 7, 1 , 2 § 4 : pur us autem locus 
dicitur, qui neque sacer neque sanc- 
tus est neque rcligiosus, sed ab 
omnibus huiusmodi nominibus va- 
care videtur, also frei von allen Be- 
ziehungen auf die Götter und heilige 
Gegenstände, aber so beschaffen, 
dass etwas auf demselben für reli- 
giöse Zwecke aufgestellt oder ge- 
weiht werden kann. — placere fügt 
einen neuen Theil des Volksbe- 
schlusses (plebes seivit) in anderer 
Form an, s. 5, 9; 3, 13, 6; ib. 40, 
5 u. a. ; über den Wechsel der Con- 
struet. s. 33, 31, 11; 3, 27, 4; 26, 
10, 2; 42, 66, 2 u. a.; ebenso geht 
der Inf. vorher, während der Con- 
junet. folgt, s. c. 8, 8; 3, 32, 6; zu 
24, 10, 3 u. a. — sacerd. publ., die 
den Staat in religiösen Verhält- 
nissen vertretenden, Marq. 4, 166; 
170. — pro pop. - classibus, s. 29, 
27, 2. — detest. atq. exsecr., vgl. 
10, 41, 3: unter Anrufung der Göt- 
ter als Zeugen ihn und alles Seinige 
für ausgestossen aus der Verbin- 
dung der sacra, für sacer, § 8, er- 
klären, verfluchen. — genus o.nom., 
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additum decreto, si quis quid postea, quod ad not am ignomi- 
niamque Philippi pertineret, ferret, id omne populum Athenien- 8 
sem iussurum ; si quis contra ignominiam prove honore eius di- 
xisset fecissetve , qui occidisset cum, iure caesurum. poslremo 
inclusum, ut omnia quae ad versus Pisistratidas decreta quondam 
erant, eadem in Philippo servarentur. Athenienses quidem litte- 9 
ris verbisque, quibus solis valent, bellum adversus Philippum ge- 
rebant; Attalus Romanique cum Piraeum primo ab Hermione pe- 45 
tis sent, paucos ibi morati dies oneratique aeque immodicis ad 2 
honores sociorum , atque in ira adversus hostem fuerant , Athe- 
niensium decretis navigant a Piraeo Andrum. et cum in portu, 3 
quem Gaurion vocant, constitissent, missis, qui temptarent oppi- 
danorum animos, si voluntate tradere urbem quam vim experiri 
mallent, postquam praesidio regio arcem teneri nec se potesta- 4 
tis suae esse respondebant, expositis copiis apparatuque omni 
urbium oppugnandarum diversis partibus rex et legatus Romanus 
ad urbem subeunt. plus auquanto Graecos Romana arma signa- 5 



das Volk und alle, die diesen Na- 
men führen, s. 2, 45, 16; 9, 34, 5. 

7-9. addit.j ein Zusatzartikel 
des Beschlusses, wie § 8: inclusum, 
vgl. 7, 41, 4. — notam, die tadelnde 
Bemerkung, igmominia , die daraus 
folgende Schande, wie bei der Rüge 
der Censoren, s. 24, 18, 9. — ius- 
sur., es wird die bestimmte Erwar- 
tung ausgesprochen. — qui occi- 
disset - caesurum, vgl. c. 8,3: der 
wird einen gesetzlichen Mord be- 
gehen, der ihn getödtet haben wird, 
wir : tö'dtet ; der Antragsteller soll 
sacer sein, s. 3, 55, 7; 22, 10, 6; 
im senatuscs. de Bacch. sei ques es- 
*ent, quei arvorsum ead fedssent - 
eeis rem caputalem faciendam cen- 
suere. — Pisistrat., Hippias und 
Hipparch. Die Sache selbst wird 
weder von Thucyd. 6 , 59 noch von 
Herodot 5, 65 erwähnt. — in Phil., 
§ 1. — quidem etc., ironisch: so 
führten denn usw., schliesst das 
Vorhergeh. ab , steht aber zugleich 
mit c. 45, 1 Attalus etc. im Gegen- 
satze, wie et - quidem - (sed), s. 
c. 36, 3. — Uteri* v., vgl. Deniosth. 
Phil. 1 § 19: tat iniarokofxalovg 
öwitutigi ib. § 30 : /€iporovij(T£Tf, 



h'cc /ut} fxovov h roTs \pi]<{ {auaot 
xal Tatg IntatoXats noXe/ArjTe <Pil- 
Innto. — adv. Phü., vgl. 41, 23, 1. 

4o. 1-3. primo, statt deinde 
folgt morati etc. — onerati, wie 
schon c. 15, 2. — immod. ad. } s. 7, 
40, 2. — fuerant (immodica) ist 
Auf decreta bezogen, während eigent- 
lich eine Eigenschaft der Athenien- 
ser bezeichnet wird. — Andrum, 
diese Insel ist noch vom König be- 
setzt, s. c. 15, 8; das im Folg. er- 
wähnte Gaurioti ist eine Bucht an 
der Nordwestseite der Insel, die der 
Stadt Andros als -Hafen diente, s. 
Xenoph. Hell. 1, 4, 22: rrjg !Av- 
dglac xatoac iig ravoiov, Diod. 
13, 69. 

4-8. praesid. reg., Phil, scheint 
durch dieses die Insel behaupten zu 
wollen, s. c. 33, 2. — potest. s. e., 
sie könnten nicht über sich verfu- 
gen, s. 1, 38, 2, seien nicht selbstän- 
dig, genit. qualitatis, vgl. 25, 29, 4 : 
cum arbitrii nostri esse coeperimus, 
vgl. c. 41 , 2; 32, 39, 2. — subire 
ad, anrücken gegen, im Folg.: suc- 
cedere muros: ersteigen, da die 
Feinde sogleich dieselben verlassen, 
s. 22, 28, 12; vgl. 31, 36, 5. - 
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que non ante visa animique militum tarn prompte succedentiuni 

6 muros terruere, itaque fuga extemplo in arcem facta est, urbe 
hostes potiti. et in arce cum biduum loci se magis quam armo- 
rum fiducia tenuissent, tertio die pacti ipsi praesidiumque , ut 
cum singulis vestimentis Delium Boeotiae transveherentur, urbem 

7 arcemque tradiderunt. ea ab Romanis regi Attalo concessa; prae- 
dam ornamentaque urbis ipsi avexerunt. Attalus, ne desertam 
haberet insulam, et Macedonum fere omnibus et quibusdam An- 

8 driorum, ut raanerent, persuasit. postea et ab Delio, qui ex pac- 
to travecti eo fuerant, promissis regis, cum desiderium quoque 
patriae facilius ad credendum inclinaret animos, revocati. 

9 Ab Andro Cythnum traiecerunt. ibi dies aliquot oppugnanda 
urbe nequiquam absumpti, et, quia vix operae pretium erat, abs- 

10 cessere. ad Prasias — continentis Atticae is locus est — Is- 
saeorum viginti lembi classi Romanorum adiuncti sunt, ii missi 
ad populandos Carystiorum agros; cetera classis Geraestum, no- 
bilem Euboeae portum , dum ab Carysto Issaei redirent , tenuit. 

1 ] inde omnes velis in altum datis mari medio praeter Scyrum in- 
sulam Icum pervenere. ibi paucos dies saeviente Borea retenti, 

12 ubi prima tranquillitas data est, Sciathum traiecere, vastatam ur- 



fuga - facta e. = fuger unt n. 
Graeci; hostes die vorher genannten. 

— pacti, c. 17, 3; 34, 29, 13; 23, 
15, 3 u. a. — sing. vest., s. c. 17, 3. 

— Delium nahe an der Grenze von 
Attica im Gebiete von Tanagra, 35, 
51. — Boeotiae, c. 44, 1. — ea, Stadt 
und Burg. — praed. ornament., die 
letzten, Statuen, Gemälde usw., 
werden als ein besonderer Theil der 
Beute hervorgehoben. Das Verfah- 
ren ist dasselbe , wie das im Bünd- 
niss mit den Aetolern, 26, 24, 11, 
festgesetzte; auffallend ist, dass die 
Insel nicht dem König von Aegypten 
zurückgegeben wird. — haberet 
hier: in Besitz habe, vgl. c. 42, 1. 

— Macedon. f. omn., wie 10, 31, 5, 
vgl. Reisig Vöries. 643. — incliti. 
an , 29, 33, 10. — revocati, sie Hes- 
sen sich zurückrufen. 

9-13. Cythnum, c. 15, 8. — ab- 
sumpti - absc. f der Wechsel der 
Subjecte, wie c. 40, 1 , aber an u. 
St. härter. — operae pr., es war 
kein Preis, Lohn der Mühe, n. noch 
längere Zeit mit der Belagerung 



zu verlieren, wie tantinon erat, s. 
25, 30, 3. — Prasias an der Ost- 
küste Atticas. — continent., vgl. c. 
40, 2; 46, 12. — Issaeor., von der 
kleinen Insel Issa an der Küste von 
Dalmatien, s. z. 42, 26, 1, daher 42, 
48, 8 neben Dyrrhachium genannt; 
die Bewohner waren tüchtige See- 
leute, s. 32, 21, 27 ; Polyb. 2, 8. — 
Geraest., Vorgebirge u. Hafen an 
der Südseite Euboeas, zu dem Ge- 
biete von Carystus gehörig, wie 
Delium § 6 zu Tanagra, Mendis § 14 
zu Cassandrea, vgl. 44, 10, 12. — 
tenuit ist wegen des Zusatzes dum 
redirent zu nehmen: hielt dort an 
und stand dort, vgl. § 11: retenti; 
c. 46, 8 : classem ibi tenebat, wenig 
verschieden § 14: ad Mend. - te- 
nuere, sie legten (einstweilen) bei 
Mend. an, anders 32, 9, 6 u. a , vgl. 
1,1,4. — Scyrum weiter östlich 
als das unmittelbar an der Küste 
von Euboea liegende Icus. — mari 
med., Gegensatz zur Küstenfahrt, 
mitten auf - hin, vgl. Tac. H. 2, 2. 
— Sciathum an der Küste voo 
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bem direptamque nuper a Philippo. per agros palati milites fru- 13 
mentum et si qua alia usui esse ad vescendum poterant ad naves 
rettulere; praedae nec erat quiequam, nec meruerant Graeci, cur 
diriperentur. inde Cassandream petentes primo ad Mendaeum, 14 
maritimum civitatis eius vicum, tenuere. inde cum superato pro- 
muoturio ad ipsa moenia urbis circumagere classem vellent, saeva 
coorta tempestate prope obruti fluetibus, dispersi, magna ex 
parte amissis armamentis in terram eflugerunt. omen quoque 15 
ea maritima tempestas ad rem terra gerendam fuit. nam con- 
lectis in unum navibus expositisque copiis adgressi urbem cum 
multis vulneribus repulsi — et erat validum ibi regium praesi- 
dium — irrito ineepto regressi ad Canastraeum Pallenes traie- 
cere. inde superato Toronae promunturio navigantes Acanthum 
petiere. ibi primo ager vastatus, deinde ipsa urbs vi capta ac 16 
direpta. nec ultra progressi — iam enim et graves praeda naves 
habebant — retro, unde venerant , Sciathum et ab Sciatho Eu- 
boeam repelunt. 

Ibi relicta classe decem navibus expeditis sinum Maliacum 46 



Magnesia. — vastatam, c. 28, 6. — 
praedae, um einen Begriff hervor- 
zuheben, oder, wie bei dem Relativ., 
um ihn an das Vorhergeh. anzu- 
knüpfen, wird derselbe bei corre- 
spondirenden Sätzen bisweilen dem 
ersten vorangestellt, als ob er zu 
beiden gehörte , obgleich er nur auf 
den ersten sich bezieht, so bei et — 
et; nec — nec; s. 33, 9, 10; ib. 27, 
10; 34, 62, 1; 44, 26, 14; 21, 15,4; 
22, 6, 2; 39, 40, 9 a. a., bei aut — 
aut, 2, 27, 2; 23, 7, 6; ut — ita 9, 
4, 9 ; 23, 37, 6; vgl. 37, 47, 4 unum 
— alterum u. ä. 

14-16. Cassandr., s. 44, 11, 2: 
cond ita est (Cassandrea) a Cassan- 
dro rege in ipsis faueibus, quae 
Pallenensem agrum ceterae Mace- 
doniae iungunt, hinc Toronaico hinc 
Macedonico saeptamari, vgl. 28, 8, 
14; es wurde da erbaut, wo früher 
Potidaea stand. — Mendaeum, sonst 
heisst der Ort Mendts od. Mendae, 
Plin. 4, 10, 36, wovon die Form an 
u. St. viell. Adjectiv ist , vgl. Kuhn 
2, 401. — marit. vtc, sonst empo- 
rium, vgl. 28, 6, 12. — moenia etc., 
von Cassandrea. — obruti - di- 



spersi = cum prope obruti essent, 
dispersi. — armament., s. 33, 48, 8. 
omen q., nicht allein an sich un- 
glücklich, sondern auch. — in unum, 
28, 3, 9. — regressi n. inde. — cum 
m. v. f 43, 21, 1. — Canastr., die 
Südostspitze der westlichen Land- 
zunge von Ghalcidice, Pallene, s. 44, 
11, 3: eminet in altum lingua - 
obversa in regionem Magnesiae 
duobus imparibus promunturiis. 
quorum maiori Posideum est no- 
men } minori Canaestraeum. — ad 
Can. traiec, s. 37, 13, 1: ad Ma- 
insulam traiecit, ib. § 3. — 
Toronae, s. 45, 30, 4: portus ad 
Toronen, s. zu § 14. — tuiirigant., 
zur Veranschaulichung, wie sonst 
oft profectus. — slcanthus an der 
Nordostseite der dritten Landzunge, 
Acte. — iam en. et, sie waren weit 
gekommen und dazu usw., vgl. c. 
42, 5. — retro u. v., s. 24, 20, 3. 

— Pallenes, s. 32, 13, 10: Cymines. 

— Euboeam, nach dem Folg. ist die 
Nordküste gemeint, was durch- ibi 
nur unbestimmt angedeutet ist. 

4ö. 1-2. Maliac, s. 27, 30, 3. — 
ration. belli ger. , den Kriegsplan. 
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intravere ad colloquendum cum Aetolis de ratione gerendi belli. 

2 Pyrrhias Aetolus princeps legationis eius fuit, quae ad communi- 
canda consilia Heracleam cum rege et cum Romano legato venit. 

3 petitum ex foedere ab Attalo est, ut M milites praestaret: tantum 
enim numerum bellum gerentibus ad versus Philippum debebat. 

4 id negatum Aetolis , quod Uli quoque gravati prius essent ad po- 
pulandam Macedoniam exire, quo tempore, Philippo circa Perga- 
mum urente sacra profanaque, abstrahere eum iude respectu re- 

5 rum suarum potuissent. ita Aetoli cum spe magis, Romanis om- 
nia pollicentibus, quam cum auxilio dimissi ; Apustius cum Attalo 
ad classem redit. 

6 Inde agitari de Oreo oppugnando coeptum. valida ea civitas 
et moenibus et, quia ante fuerat temptata, firmo erat praesidio. 
coniunxerant se iis post expugnationem Andri cum praefecto 



— Pyrrhias ist wahrscheinlich der 
27, 30, 1; Polyb. 5, 30, 2, ib. 91 
erwähnte, der Olymp. 142, 3-4 
Strateg gewesen war; doch sieht 
man nicht, warum nicht der dama- 
lige Strateg, s. c. 40, 9, mit dem 
Oberfeldherrn verhandelt. Die Ae- 
toler scheinen nicht gewagt zu ha- 
ben, allein einen Angriff auf das 
von Philipp, besetzte Thessalien zu 
machen, und deshalb auch mit den 
Akarnanen gemeinschaftlich zu han- 
deln, s. c. 41, 1. Uebrigens fallt es 
auf, dass sie jetzt Unterstützung 
begehren, aber 33, 3, 9 selbst den 
Römern Hülfe senden. Da sie schon 
in Thessalien eingefallen sind, so 
ist anzunehmen , dass die Verhand- 
lung vorher stattgehabt habe, s. c. 
40, 10: adventum Oreum. — legatio, 
eine Gesandtschaft; dass eine Ver- 
sammlung der Apokleten, s. 36, 28, 
8, statt gehabt habe, wird nicht an- 
gedeutet. — cum - Rom. wird na- 
türlicher mit communicanda ver- 
bunden als mit venit: zugleich mit 
dem König usw., in jenem Falle ist 
Heracleam etwas hart zwischen die 
zusammengehörenden Begriffe ge- 
stellt, vgl. c. 18, 4; vielleicht ist 
convenit zu lesen. — Heraclea ist 
wol das 28, 5, 13 erwähnte. 

3-4. ex foed. , dass er dem 
Bund niss gemäss gäbe ; über Atta- 



lus Verhältniss zu den Aetolern s. 
c. 15, 9. — ab. Att., die Zweideu- 
tigkeit wird durch das Folg. ent- 
fernt. — gravati et. , wol aus dem 
c. 15, 9 angegebenen Grunde, da 
sie ihnen selbst widerfahrene Ver- 
letzungen nicht gerächt haben, s. 
32, 33, 15. — quo t. - Pergam., 
auf dem c. 14, 3, vgl. 32, 33, 5, er- 
wähnten Zuge; Polyb. 16, 1: </W7- 
innos naqaytvofitvog tlc to 
Iliqyafiov - näaav alxiav ivane- 
dtCxvvro. — eum nach Philippo - 
urente, s. 1, 28, 10. — respect. r. 
s., durch die Nöthigung auf seine 
Staaten Rücksicht zu nehmen; sua- 
rum ist auf eum bezogen, s. 4, 33, 
5. — auxilio, die Römer mochten 
nicht geneigt sein den Aetolern bei 
der Eroberung Hülfe zu leisten, s. 
34, 23 , auch hätten diese die Aeto- 
ler wol von dem Flottencommandeur 
nicht erhalten können. 

6. agitari coept. ist bei L. nicht 
selten, s. 6, 1, 11 ; 9, 35, 8 u. a. — 
(inten tempt., da von einer Unter- 
nehmung gegen Oreus auf dieser 
Expedition noch nicht die Rede ge- 
wesen ist, so denkt L. wol an die 
28, 5 geschilderte, bei der aber 
nicht ein blosser Versuch gemacht, 
sondern die Stadt wirklich erobert 
wurde. — iis, wer gemeint sei zeigt 
der Zusammenhang. — expugn. 
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Agesimbroto viginti Rhodiae naves, tectae omDes v eam classem 7 
in stationem ad Zelasium miserunt — Phthiotidis super Deme- 
triadem promunturium est peropportune obiectum — , ut, si quid 
inde moverent Macedonum naves, in praesidio essent. Heracli- 8 
des, praefectus regius , classem ibi tenebat , magis per occasio- 
nem, si quam negligentia hostium dedisset, quam aperta vi quic- 
quam ausurus. Oreum diversi Romani et rex Attalas oppugna- 9 
bant, Romani a marituma arce, regii ad versus vallem inter duas 
iacentem arces, qua et muro intersaepta urbs est. et ut loca di- io 
versa, sie dispari modo etiam oppugnabant: Romanus testudini- 



And., also bald nach dem Beginn 
der Expedition und hier nur bei- 
läufig erwähnt. — tectae, s. c. 22, 8. 

7-8. in stationem, auf die Rhede 
bei Z., s. 25, 27, 8; 28, 6, 9; oder 
nur auf den Posten, um dort eine 
Stellung zu nehmen; was aber in 
in praesidio esset wiederholt würde. 
— ad Zelasium, der Ort scheint sonst 
nicht erwähnt zu werden, aber 
nach dem Folg. ein Vorgebirge von 
Phthiotis gewesen zu sein; da man 
diese Angabe erwartet, und das hds. 
Phthiniae gauz unbekanut ist, so 
ist wol statt desselben Phthiotidis 
zu lesen. — super kann nur bedeu- 
ten, dass der Ort über Demetr., das 
jetzige Volo. hinaus, jenseits des- 
selben gelegen habe; wahrschein- 
lich von Oreus aus betrachtet, wenn 
man von Demetr. am Meere weiter 
(westlich) geht. — est wird wol 
besser für sich genommen als mit 
obiectum verbunden. — perop. ob- 
iect. ist absolut gesagt, s. 29, 2, 14 
u. a., aber in Bezug auf Demetrias 
gebraucht; vor diesem liegend, so 
dass das Auslaufen der Schiffe von 
da gehindert werden kann; da nach 
c. 33, 1 die macedon. Flotte in dem 
Hafen von Demetrias versammelt 
ist. — inde u. im Folg. ibi beziehen 
sich ungewöhnlich auf das in der 
Parenthese stehende Demetriad., 
vgl. 39, 39, 2; Tac. Ann. 2, 6: Rhe- 
nus - adfluens - verso cognomine 
Vahalem aecolae dicunt - mox id 
quoque vocabulum mutat. — si q. 
wirf, mover. , wie oft aliquid, nihil 



movere, s. c. 42, 4; a. u. St. ist inde 
hinzugetreten: von da aus eine Be- 
wegung machen wollte. — Hera- 
clid., s. c. 33, 2. 

9-10. diversi, s. 10, 33, 10. — 
a mar. arce, s. 28, 6, 2: duas arces 
(Oreus) habet, unam imminentem 
mari.; altera urbis media est. — 
adversus v., nach einem Thale zu, 
in der Richtung nach demselben hin ; 
oder demselben gegenüber, s. 7, 14, 
9; 32, 33, 6 u. a. — loca div., wie 
dadurch die Verschiedenheit der 
Bestürmungsmittel bedingt ist, geht 
aus dem Folg. nicht hervor, da nach 
§ 16 Attalus wie nach § 15 die Rö- 
mer ihren Angriff auf die Stadt- 
mauer richten , eher würde man es 
einsehen, wenn Attalus, worauf auch 
der Gebrauch der Wurfmaschinen 
hinweist, die vom Meere entfernte, 
auf einem zweiten Hügel gelegene 
Burg angegriffen hatte. — et muro, 
da wo wie durch das Thal so auch 
durch eine Mauer usw. Durch et 
scheint angedeutet, dass sowohl das 
Thal , als auch die Mauer zwischen 
beiden Burgen hinlief und so den 
einen Theil der Stadt von dem an- 
deren schied, vgl. 24, 23, 4; 25, 11, 
2 : valto urbem ab arce intersaepire 
statu it; 8, 25, 5: inter saeptis mu- 
nimentis; 34, 40, 1. — Romanus 
etc., diese haben, wie es scheint, 
leichter und näher an die Mauer ge- 
langen können, als Attalus. — te- 
studinibus, es sind testudines arie- 
tariae, s. § 14: ariete; 37, 26, 8: 
testudinibus arietes ad '/novit ; 5, 5, 
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bus et vineis et ariete admovendo muris, regii ballistis catapul- 
tisque et alio omni genere tormentorum tela ingerentes et pon- 
dere ingenti saxa; faciebant et cuniculos etquidquid aliud priore 

11 oppugnatione expertum profuerat. ceterum non plures tan tu in 
Macedones quam ante tuebantur urbem arcesque, sed etiam prae- 
sentioribus animis, et castigationis regis in admissa culpa et 
simul minarum , simul promissorum in futurum memores. ita- 
que cum praeter spem tempus ibi traheretur, plusque in obsi- 
dione et in operibus quam in oppugnatione celeri spei esset, 

12 interim et aliud agi posse ratus legatus, relictis quod satis mili- 
tum videbatur ad opera perficienda, traicit in proxima continentis 
Larisamque — non illam in Thessalia nobilem urbem, sed alte- 
ram , quam Cremasten vocant — subito adventu praeter arcem 

13 cepit. Attalus quoque Aegeleon nihil minus quam tale quicquam 

14 in alterius oppugnatione urbis timentibus oppressit. et iam cum 



6; Marq. 3, 2, 473. — vineis, 2, 17, 
3. — alio omni etc., es gab etwa 
noch Skorpionen, s. 26, 47, 6. — 
saxa, diese werden aus den Bai- 
listen ( Xi&oßokoi) geworfen, s. 21, 
11, 10, vgl. zu Caes. B. C. 2, 9; es 
soll Bresche geschossen werden , s. 
§ 16. — faciebant, die Hss. haben 
iaciebant, dann fehlte das zu cuni- 
culos gehörende Prädicat, und es 
müsste ein hartes Zeugma ange- 
nommen, aus iaciebant etwa age- 
bant entlehnt werden, vgl. 3, 67, 
11; 6, 25, 9; über cuniculi s. c. 17, 
2; 36, 25; 38, 7. — expertum , c. 
29, 3: als nützlich erkannt, würde 
neben profuerat nicht vermisst wer- 
den. Die frühere Belagerung wird 
28, 6 , 3 als von sehr kurzer Dauer 
geschildert, eine Mine nicht er- 
wähnt. 

11. praesent. an., zeigten mehr 
Eifer und Muth als früher. — et ca- 
stigationis - memores geben die 
Gründe des Muthes an , dieser war 
da, theils weil sie des Tadels , der 
sich auf die Vergangenheit bezog, 
vgl. 28, 8, theils weil sie der für die 
Zukunft ausgesprochenen Drohun- 
gen und ihnen gegebenen Verspre- 
chungen eingedenk waren. Densel- 
ben Sinn würde das hds. castiga- 
tionibus: in Folge des Tadels, geben, 



aber die Verbindung verschiedener 
Constructionen hier die Symmetrie 
des Gedankens und Ausdrucks stö- 
ren, vgl. c. 24, 3; 3, 62, 6; 43, 1», 
7. — in adm. culpa, s. 33, 3, 2; 3, 
51, 4; 5, 47, 6. — oppugn. cel., ein 
Sturm, der schnell zum Ziele führen 
würde, spei nach spem ist wol un- 
beabsichtigt, s. § 16. 

12-13. quod etc., wahrschein- 
lich ist militum ausgefallen, vgl. 
24 , 40 , 6 : quod naves militum ca- 
pere non poterant, in onerarias im- 
positis\ 28, 2, 12: quod veterum pe- 
ditum erat, secuti; Andere lesen: 
quot satis videbantur, s. 44, 1, 1. 
— continentis n. Thessaliae, s. c. 
45, 10. — Larisa in Phthiotis, et- 
was nördlich vom Pagasäischen 
Meerbusen, s. c. 31, 4. — Aegeleon 
scheint sonst nicht vorzukommen, 
es wird Pteleum , in der Nahe von 
Larisa , vermuthet. — nihil m . , 3, 
3,2. — timentibus, über die syne- 
sis s. 33, 47, 6; 2*, 19, 3; oft findet 
sich in diesem Falle neben dem part. 
im Abi. ipsis bei L. , s. c. 16, 5. 
Dem Sinne nach liegt in dem Par- 
ticip. dasselbe Subjcct wie in Aege- 
leon, s. § 4; 29, 5, 8 u. a. 

14-16. etiam, bei ihrer Rück- 
kehr waren bereits, vgl. 21, 12, 2. 
in effectu in Thatigkeit, 21 , 7, 6: 
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opera in eftectu erant circa Oreum, tum praesidium, quod intus 
erat, labore adsiduo , vigiliis diurnis pariter nocturnisque et vul- 
neribus confectum. muri quoque pars ariete incusso subruta 15 
multis iam locis prociderat; perque apertum ruina her nocte 
Romani [quae super portum est] in arcem perruperunt. Attalus 16 
luce prima signo ex arce dato ab Romanis et ipse urbem invasit 
stratis magna ex parte muris ; praesidium oppidanique in arcem 
alteram perfugere, unde biduo post deditio facta, urbs regi, cap- 
tiva corpora Romanis cessere. 

Iam autumnale aequinoctium instabat; et est sinus Euboi- 47 
cus, quem Coela vocant, suspectus nautis. itaque ante hiemales 
motus evadere inde cupientes Piraeura, unde profecti ad bellum 
erant, repetunt. Apustius triginta navibus ibi relictis super Ma- 2 
leum navigat Corcyram. regem statum initiorum Cereris, ut sa- 



postquam ad effectum operis ven- 
tum est, 6, 4, 6; nach Anderen: der 
Vollendung nahe, s. Nagelsbach Stil. 
§56, 4. — subruta unten durch- 
stossen, ist zunächst mit multis lo- 
ci s, wie prociderat mit pars zu ver- 
binden, vgl. 37, 6, 1: multis - lo- 
ci* murus — decussus erat', 33, 17, 
9 ; 21, 8, 5 : feriebantur muri, quas- 
sataeque multae partes \ 32, 16, 11 
muri partevi eversam. An u. St. ist 
wol pars muri, nicht murus gesagt, 
weil ein anderer Theil auf andere 
Weise bestürmt wurde. — ariete 
ist collectiv zu nehmen. — apert. 
ruina, durch die Bresche geöffnet, 
s. zu 21 , 8, 6: captum oppidum ea 
ruina; ib. 14, 2 : turris diu quassata 
prociderat perque ruinam eius etc.; 
ebenso der Plural ruinae, s. c. 17, 
2; 35, 9, 3 usw. — quae - in arcem 
lassen sich schwerlich als Attraction 
erklären ; auch ist durch ariete und 
Romani * hinreichend bezeichnet, 
welche Burg gemeint sei, s. § 9, 
daher ist zu vermuthen, dass quae - 
est ein Glossem ist; Andere lesen 
in arcem, quae - est. Das Präsens est 
würde, wenn die Worte acht wären, 
wie § 9; 28, 6, 2 gesagt sein. — 
*igno, dass sie auf der Burg seien. 

— in arcem , die dreimalige Wie- 
derholung des Wortes wie c. 43, 2. 

— captiva c, wie c. 45, 7; über 



corpora s. 6, 13, 6; 21, 13, 8; 25, 
25, 7; vgl. 22, 52, 3. — cessere, 
kamen an sie, fielen ihnen zu; 6, 
14, 12. 

47« et est, ausser der Jahres = 
der Aequinoctialzeit war auch der 
Ort gefahrlich. — Coela, s. Strabo 
10, 1,2 p. 445: t>)c Evßolaq tk 
KoiXa Xiyovai t« utia 'iv Al-Xlöos 
xal tüv ntQt regaiOTÖv Tonw 
xoXnovrai vag r) nagaUa, nXr\- 
tftatovoa df tjj XaXxiöi xvqtov- 
rav (curvatur) naXiv nobq rrjv 
ijnHoov, Val. Max. 1, 8, 10: re- 
gionem, quae inter Rhamnunta, no- 
bilem Attici soli partem, Carystum- 
que, Chalcidico fretovicinam, inter- 
iacens Coelae Euboeae nomen opti- 
net, vgl. c. 23. Die Flotten müssen 
also nach der Einnahme von Oreus 
durch den Euripus, s. 28, 6, 8, ge- 
segelt sein. — suspectus , s. Hero- 
dot. 8, 1 3. — hiemales mot., Aequi- 
noctialstürme. — unde pro f., c. 
23, 10. 

2-3. super Mal, s. 28, 8, 11; 
wie 42, 5*>, 1 , oft im Griech. vnln 
MaXiav, 8. Plin. et Traian Ep. 15, 
(26), gleich superare. — statum n. 
sacrum, soUemne oder tempus, vgl. 
23, 35, 3; 5, 46, 2; als Subst., wie 
ähnliche Neutra, dictum, institutum, 
constitutum Cic. Cael. 8, 20; de- 
stinatum L. 21, 54, 6; vulgatum 
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cris interesset, tenuit ; secundum initia et ipse in Asiam se rece- 

3 pit Agesimbroto et Rhodiis domum remissis. haec ea aestate 
terra marique adversus Philippum sociosque eius ab consule et 
legato Romanis adiuvantibus rege Atlalo et Rhodiis gesta. 

4 Consul alter C. Aurelius ad confectum bellum cum in pro- 
vinciam venisset, haud clam tulit iram adversus praetorem, quod 

5 absente se rem gessisset. misso igitur eo in Etruriam ipse in 
agrum hostium legiones induxit populandoque cum praeda maiore 

6 quam gloria bellum gessit. L. Furius, simul quod in Etruria ni- 
hil erat rei, quod gereret, simul Gallico triumpho imminens, 
quem absente consule iratoatque invidente facilius impetrari posse 
ratus Romam inopinato cum venisset, senatum in aede Bellonae 



40, 46, 12 u. a. scheint statu m nicht 
vorzukommen. — initiorum, s. c. 
14, es sind die grossen Eleusinien, 
die vom lö.Boedromion (etwa Mitte 
September) an über 10 Tage dauer- 
ten, A. Mommsen Heortol. d. Athe- 
ner 231 ; 73. — sacris, die vielfa- 
chen Feierlichkeiten, s. Mommsen 
a. a. 0. 243; Schömann 2, 344. — 
et ipse geht nur auf recepit, nicht 
auf in Asiam. — remiss., als ob sie 
ihm untergeordnet gewesen wären. 
— socios, in Euböa. — legato, n. 
Apustius , die beste Hs. hat legatis, 
was nicht richtig scheint, da Clau- 
dius c. 14 nicht als Legat bezeichnet 
ist, und hier nur die beiden com- 
mandirenden Feldherrn passend ge- 
nannt werden konnten. — gesta, c. 
43, 7. — Nachdem L. von c. 22, 4 
bis hierher die Ereignisse in Mace- 
don. u. Griechenland im Herbste 554 
c. 22, 4-c. 32, und im Frühjahr u. 
Sommer 555 a. u. c. 33 bis an u. St. 
nach Polyb. dargestellt hat, holt er 
jetzt einem Annalisten folgend nach, 
was bis zum Anfang 555 in Italien, 
Rom usw. geschehen ist; c. 47- 
32 2. 

\i, 4-49, 3. Triumph des Prä- 
tors L. Furius. Dio Cass.frg. 57,81. 

4-6. cons. alt. etc. knüpft an c. 
22, 3 an und fällt in den Sommer 
554. — haud et tut, 8. zu 5, 28, 1 ; 
zu 42, 16,9. — cum praeda etc. =■ üa 
ut plus praedae faceret quam glo- 



riam sibi pararet ; doch passt cum 
mehr zu gloria als zu praeda ; über 
praeda s. c. 41, 7; 7, 16, 4: prae- 
dae magis quam pugnae paratus. 
— simul - simul, mit verschiedener 
Gonstruct, s. zu c. 46, 11. — immi- 
nens, c. 14, 5 ; 3, 51, 9. — quem - ra- 
tus, obgleich L. in Nebensätzen die 
copula bisweilen weglässt, s. zu 27, 
5,9; 29, 10, 1, so könnte doch hier, 
da man rebatur erwartet, nicht wol 
est gedacht, sondern ratus nur als 
Particip. betrachtet werden; die 
Construction wäre dann anacolu- 
thisch, indem cum - venisset ange- 
knüpft wird , als wenn nicht quem, 
sondern eum vorausgienge , oder 
quem gesagt ist, als ob venerat 
folgte: imminens - quem - ratus - 
venerat; so dass quem - ratus nicht 
verkürzter Vordersatz zu einem 
Hauptsätze, sondern das, was Haupt- 
satz sein sollte, wieder Vordersatz 
zu einem andern Nachsatze gewor- 
den ist, wie sonst nicht selten das 
Particip., s. 5, 48, 6. Ob L. selbst 
diese Ungenauigkeit verschuldet hat, 
wie an anderen Stellen, vgl. 28, 31, 
1; 22,3,7; 23, 36, 10 u. o., vgl. 
oben c. 30, 6: habitantes, oder quem 
statt eumque od. atque eum (weni- 
ger wahrscheinlich ist, dass quem 
ein Abschreiber zugesetzt habe) 
verschrieben sei, lässt sich nicht 
sicher erkennen. — invidente ist 
absolut gesagt. — senat. hab., wozu 
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habuit, expositisque rebus gestis, ut triumpbanti sibi in urbem 7 
invebi liceret, petit. Apud magnam partem senatus et magnitu- 48 
cline rerum gestarum valebat et gratia. maiores natu negabant 2 
triumphum, et quod alieno exercitu rem gessisset, et quod pro- 
vinciam reliquisset cupiditate rapiendi per occasionem triumpbi; 
id vero eum nullo exemplo fecisse ; consulares praecipue expec- 3 
tandum fuisse consulem censebant: potuisse enim castris prope 4 
urbem positis tutanda colonia ita, ut acie non decerneret, in ad- 
ventum eius rem extrahere ; quod praetor non fecisset, senatui fa- 
ciendum esse, ut consulem expectaret; ubi coram disceptantis 5 
consulem et praetorem audissent, verius de causa existimaturos 
esse, magna pars senatus nibil praeter res gestas, et an in magi- <; 
stratu suisque auspiciis gessisset, censebant spectare senatum de- 
bere. ex duabus coloniis, quae velut claustra ad cohibendos 7 



er an sich und besonders bei der 
Abwesenheit der Consoln befugt 
war. — Bellon., s. 26, 21. 

48. 1-2. magn. part., wie § 6: 
viele, nicht die Majorität. — maio- 
res n., von denen die consulares § 3 
nur ein Theil sind. — alieno exerc, 
der Grund wird bei 'ahnlichen Gele- 
genheiten nicht erwähnt, s. 28, 38; 
39, 11 ; 31, 20 u. a , wahrscheinlich 
war ein gleicher Fall nicht vorge- 
kommen. — negabant , stimmten 
dafür, dass - nicht ertheilt werde. 

— promnc. rel., indess war Etru- 
rien, wohin ihn dcrConsul geschickt 
hatte, nicht seine Provinz, s. c. 6, 2. 
Zur Sache s. 27, 43, 4; 28, 42, 21. 

— rapiend., s. 6, 23, 5, wahrschein- 
lich mit der Andeutung, dass er 
einem anderen entrissen werde. — 
id vero bezieht sich auf den ganzen 
Gedanken : et quod - triumphi, denn 
ihre Provinz hatten auch Andere 
verlassen, s. 28, 9, 10. 

3-5. praecipue gehört entweder 
zu consulares , obgleich vorher der 
Grund, den sie angeben, nicht be- 
stimmt ausgedrückt ist, oder zu 
censebant, und deutet kurz den Ge- 
danken an: sie stimmten dahin, dass 
der Triumph verweigert werde, in- 
dem sie besonders die Ansicht gel- 
tend machten , dass u. s. w. — ur- 
bem, dasselbe, was colonia im Folg., 



n. Cremona, c. 21. — quod - ut 
cons. etc., vgl. Cic. Fin. 1 , 10, 34: 
id ne ferae quidem faciunt, ut ita 
ruant; Phil. 14, 4, 1 1 : hoc primum 
faciam, ut - appellem; Tusc. 1, 
19, 45. 

6-7. magna »., s. § 1 ; c. 49, 1. 
— et an, der Gebrauch von an in 
einfacher indirecter Frage ohne vor- 
ausgehendes utrum oder ne u. s. w. 
findet sich bisweilen bei L.; nach- 
dem von der Bezeichnung der Un- 
gewissheit mit der Neigung zur Be- 
jahung bei nescio, dubito an der 
Uebergang zur blossen Ungewiss- 
heit bei incertum an, s. c. 41, 2, ge- 
macht worden war, lag es nahe, an 
auch bei anderen Begriffen dieser 
Bedeutung zur Bezeichnung des Ob- 
jectes eintreten zu lassen, s. 35, 42, 
4 : deinde an omnino mittendus es- 
set, consultatio mota est; 40, 14, 
7 : te quaerere ex iis - iubebat, an 
ferrum habuisset; 41, 2, 6; 45, 20, 
6: constdti patres, - an locum - 
darent; 44, 25, 11 ; 8, 35, 4; Cic. 
Verr. 4, 12, 27 ; oft bei Curtius, s. 
zu 4, 48, 16; L. 44, 5, 9 wird jetzt nec 
quam infestus esset - circumspi- 
ciendi spatium fuit gelesen. — suis 
ausp., die also auch der ein ihm 
nicht speciell zuerkanntes Heer 
Gommandirende als rechtmässige 
besass, vgl. 28, 9, 10. — velut cl., 
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Gallicos tumultus oppositae fuissent, cum una direpta et incensa 
esset, traiecturumque id incendium velut ex continentibus tectis 
in alteram tam propinquam coloniam esset, quid t andern prae- 
tori faciendum fuisse ? nam si sine consule geri nihil oportuerit, 

8 aut senatum peccasse, qui exercitum praetori dederit — potuisse 
enim, sicut non praetoris [absenti] sed consulis exercitu rem geri 
voluerit, ita finire senatus consulto, ne per praetorem sed per 

9 consulem gereretur — , aut consulem , qui non , cum exercitum 
ex Etruria transire in Galliam iussisset, ipse Arimini occurrerit, ut 

10 bello interesset, quod sine eo geri fas non esset, non expectare 
belli tempora moras et dilationes imperatorum , et pugnandum 

11 esse interdum , non quia velis, sed quia hostis cogat. pugnam 
ipsam eventumque pugnae spectari debere. fusos caesosque ho- 
stis , castra capta ac direpta , coloniam liberatam obsidione, alte- 
rius coloniae captivos recuperatos restitutosque suis, debellatum 

12 uno proelio esse, non homines tantum ea victoria laetatos, sed 
diis quoque immortalibus per triduum supplicationes habitas, 
quod bene ac feliciter , non quod male ac temere res publica a 
L. Furio praetore gesta esset, data fato etiam quodam Furiae 

49 genti Gallica bella. Huius generis orationibus ipsius amicorum- 
que victa est praesentis gratia praetoris absentis consulis maie- 
2 stas, triumphumque frequentes L. Furio decreverunt. triumpha- 



8. 6, 9, 4, zur Sache 21 , 25. — op- 
pos. fuiss., die (früher) - worden 
wären; inversae ess., die - wäre, 
vgl. c. 44, 6; 30, 38, 6. — una 
dir. , s, c. 10. — continentib. , da 
beide, durch den Po getrennt, in ge- 
ringer Entfernung von einander 
lagen, vgl. Tac. H. 1, 65. 

8-9. nam, der Grund zu dem 
vorher nur angedeuteten Gedanken: 
der Prätor habe nicht anders han- 
deln können. — peccasse, s. 28, 40, 
5. — sicut n. : ebenso wie der Senat 
befohlen hätte (c. 11, 3), dass nicht 

- ebenso {ita habe er durch einen 
Senatsbeschluss feststellen können, 
dass; ohne Parenthese würde es 
heissen: peccasse senatum, qui - 
dederit, nec, sicut - voluerit, ita 

- fxnierit. Das in der Bamb. Hs. 
stehende aber gestrichene absenti 
könnte nur ironisch gesagt sein. — 
finire, die Grenze feststellen, be- 
stimmen, s. 10, 13, 14; Cic. Farn. 



15, 9, 2. — ipse ist mit Nachdruck 
durch die Einschiebung des bindero- 
den Grundes von qui getrennt. 

10-12. non expect., ein mehr- 
fach ausgesprochener Gedanke, s. 
44, 8, 3; Thucyd. 1, 42; Demosth. 
Phil. 1, 37 u. a. — pugn. ips., nicht 
die Verhältnisse, unter denen sie 
erfolgt sei. — debere n. senatores. 
— restitut., s. c. 21, 18. — suppli- 
cot., s. 8, 33, 20 ; zur Sache 26, 21, 
3; 33, 22, 5. — fato et. q., s. 7, 25, 
11 ; 5, 49, 6, in Bezug auf Camillus 
und dessen Sohn, vgl. Tacit. Ann. 2, 
52 : post illum reeiperatorem urbis 
filiumque eius Camillum penes alias 
familias ( der gens Furia ) impera- 
toria laus fuerat. 

49. 1-2. ipsius, als Vorsitzen- 
der, s. c. 47, 6, darf er wol seine 
Ansicht aussprechen, aber nicht ab- 
stimmen, s. 8, 13, 18. — victa — 
maiest., durch Auseinanderstellung 
sind die Begriffe gehoben. — /re- 
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vit de Gallis in magistratu L. Furius praetor , et in aerarium tu- 
lit trecenta viginti milia aeris, argenti * centum milia quingenta. 
neque captivi ulli ante currum ducti, neque spolia praelata, ne- 3 
que miiites secuti. omnia praeter victoriam penes consulem esse 
apparebat. 

Ludi deinde aP. Cornelio Scipione, quos consul in Africa 4 
roverat, magno apparatu facti, et de agris militum eius decre- 5 
tum, ut quot quisque eorum annos in Hispania aut in Africa mi- 
litasset, in singulos annos bina iugera agri acciperet; eum agrum 6 



quentes, also ist c. 48, 1: magna 
pars nicht zu urgiren, oder mehrere 
haben ihre Ansicht geändert. — in 
magist., vgl. 8, 26, 7; 10, 46, 2; 
33, 23, 4; ib. 37, 10; 41, 13, 6, 
kommt in dieser Zeit, da das irape- 
rium so oft prorogiert wird , selten 
vor. — et in aer., gewöhnlich lässt 
L. in diesem Falle die Copulativ- 
partikel weg. — aeris, es ist wol 
aeris gravis; ob wirklich schwere 
Asse eingebracht oder das erbeutete 
Kupfergeld auf aes grave von den 
Münzbeamten reducirt wurde, ist 
nicht sicher, doch das Letztere 
wahrscheinlicher, s. Mommsen das 
röra. Munzw. 285; Gesch. d. r. 
Münzw. 282. — argenti, da in den 
meisten Hss. pondo, was nach quin- 
genta gelesen wurde, in der Bainb. 
auch aeris argenti fehlt und die 
Summe des Silbers zu gross wäre, 
wenn pondo zugesetzt würde, so ist 
wol anzunehmen, dass L. die Art 
des Silbers wie 33, 23, 7 ; 9; ib. 37, 
11, vgl. 34, 10, 7; ib. 46, 2; 52, 6; 
36, 21, 10; ib. 39, 2 angegeben habe, 
etwa argenti bigati, dieses aber mit 
den übrigen Worten ausgefallen sei; 
centum m. q. giebt dann die Zahl 
der Denare an , vgl. Mommsen a. a. 
O. 381 ; Ruitsch. Metrol. 201. üe- 
brigens ist es auffallend, dass Fu- 
rius zwar über das Geld verfügt, 
die übrige Kriegsbeute aber u. die 
Gefangenen dem Consul hat über- 
lassen müssen, s. § 3; anders ist 
der Fall 8, 31), 8, vgl.' Hermes 1 , 1 73 ff. 
— neque mit. sec. , dieses ist sonst 
ein Grund den Triumph zu versa- 



gen, s. § 9; 28, 9, 10; doch waren 
in dem vorliegenden Falle nach c. 
48 die Verhältnisse eigenthümlich. 

49, 3-50. Spiele, Wahlen, an- 
dere Verhältnisse in Rom. 

3-5. ludi, vgl. c. 9; 28, 45, 12; 
Marq. 4, 457; 474; Polyb. 16, 23 
verbindet dieselben mit dem Trium- 
phe Scipio's, welchen L. bereits im 
J. 201, 30, 45, 2, erwähnt hat: ot 
fxlv iv ry 'Pt6fjtn xara to auvixig 
inl noXkccg ijuf'nag ayiüvag r\yov 
xal navr\yvQHS intifavtog, jfooi/- 
ybv l/ovrec itg xavra ttiv 2xi- 
nCwvog (ityaloifßvyiav. — consul, 
ungenau ausgedrückt, da Scipio erst 
als Proconsul, s. 29, 27, nach Africa 
übersetzte. — decret., L. deutet 
nicht an, dass er schon im vorher« 
geh. Jahre, c. 4, If. , einen, wenn 
auch etwas abweichenden Senats- 
bescbluss über den Gegenstand an- 
geführt und die Wahl der decem- 
viri metiendo dividendoque agro 
berichtet hat. — in Hispania fehlt 
in dem früheren Decretc, vgl. 32, 1 , 
6 ; L. scheint vorauszusetzen , dass 
diese Soldaten mit Scipio zurück- 
gekehrt seien, vgl. 28, 32, 7, da er 
miiites eius sagt; allein nach 28, 
38 , 1 hat Scipio sein Heer in Spa- 
nien zurücklassen müssen, und L. 
hat nirgends bestimmt angegeben, 
wann dasselbe zurückgekommen sei, 
s. c. 20, 7; 30, 41, 4, das Heer, 
welches Scipio in Africa hatte, war 
ein ganz anderes, s. 29, 24, 3. — 
aeeip., ob nur röm. Bürger oder 
auch socii, wird weder hier noch c. 
4 oder 32, 1 bemerkt. 
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decem viri adsignarent. triumviri item creati ad supplendum Ve- 
nusinis colonorum numerum , quod bello Hannibalis attenuatae 
vires eius coloniae erant, C. Terentius Varro T. Quinctius Fla- 
mininus P. Cornelius Cn. F. Scipio. hi colonos Venusiam adscrip- 
serunt. 

7 Eodem anno C. Cornelius Cethegus, qui proconsul Hispa- 
niam obtinebat, magnum hostium exercitum in agro Sedetano 
fudit. XV railia Hispanorum eo proelio dicuntur caesa, signa mi- 
litaria capta octo et septuaginta. 

8 C. Aurelius consul cum ex provincia Romam comitiorum 

9 causa venisset , nonid, quod animis praeceperant, questus est, 
non expectatum se ab senatu, neque disceptandi cum praetore 
consuli potestatem factam, sed ita triumphum decresse senatum, 
ut nullius nisi eius, qui triumphaturus esset, et non eorum, qui 



6. adsignar., wahrscheinlich ist 
adsignatio viritana gemeint, s. zu 
4, 47, 7; 42, 4, 3; CIL. p. 89, so 
dass jeder einzelne seinen Besitz 
von den anderen abgesondert er- 
hielt, nicht Communen, Colonien 
gegründet wurden, wie die Vctera- 
nencolonien unter u. nach Sulla; 
vgl. Aurel. Vict. 73, 1 ; Marq. 3, 1, 
312; Lange 2, 171 ; Kiene Bundes- 
genossenkrieg 104. — deccmv., da 
item creati folgt, muss L. angenom- 
men haben, dass auch die decemviri 
erst jetzt gewählt worden sind. — 
Venusinis, der Dativ, s. 29, 25, 8 
u. oft ; über V enusia s. 27, 10; dass 
auch andere Colonien dieses Schick- 
sal gehabt hatten, zeigt 32, 2, 6. — 
supplend. nutn.y auch dazu sind, wie 
zur Abführung der Colonie, Trium- 
virn nb'thig, s. 37, 46, 10. — Varro, 
s. c. 11, 18. — Flamin. , s. 29, 13, 
6, nach Plut. Flamin. 1 : nt(.inofA£- 
voov anolxtov htq öuo uolns, iVoo- 
vetdv re xal Kmvaav, «qxwv yoi- 
&ti xal otxtoirjs, wäre seine' Be- 
stimmung eine andere gewesen, vgl. 
32, 2, 6, denn es lässt sich kaum 
annehmen, dass er für alle drei Co- 
lonien als Triumvir gewählt wor- 
den sei, wenn nicht die Wahl für 
die von Plutarch erwähnten später, 
als es nach L. scheinen kann, er- 
folgt ist, vgl. jedoch c. 4, 3; 5; 



Lange 2, 17G; 174. — Scipio, der 
29, 14 erwähnte. — Venusiam ad- 
scr., s. 33, 21, 8, vgl. 4, 11, 7; die 
Construction wie 34, 42, 6; 6, 30, 
9; 9, 20, 5. 

7. Cethegtis, s. c. 50, 6; seine 
Absendung nach Spanien, wohin er, 
wahrscheinlich als Privatmann zum 
Proconsul erwählt, geschickt wor- 
den, s. 23, 38, 1, und an Lentulus 
Stelle, s. c. 20, getreten ist, hat L. 
nicht erwähnt, vgl. c. 8, 10, wenig- 
stens ist dieses wahrscheinlicher, 
als dass etwas in dem Buche aus- 
gefallen sei. — Sedet, s. 29, 1, 26. 
— XV mit. H. , die Schlacht wäre 
also, wenn die Zahl nicht von den 
Annalisten vergrössert ist, bedeu- 
tend gewesen, wird aber doch nur, 
wie viele andere, s. 34, 22, 2; ib. 
46, 1 u. a., mit wenigen Worten be- 
rührt, während andere, nicht wich- 
tigere, ausführlich geschildert sind, 
s. c. 21. 

8-11. animis pr., s. 10, 26, 4; 
über den Plural s. 3, 37, 5: ex- 
pectabant, 32, 9, 3; 34, 9, 12; 5, 
25, 3; 26, 22, 14 u. a. Der Consul 
nimmt die Sache nicht persönlich, 
sondern tadelt das Verfahren als 
dem Herkommen widersprechend. — 
et non ist nicht sicher, da non in 
den Hss. fehlt; dein Sprachgebrauch 
Ls' nicht angemessen ist haud eo- 
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hello interfuissent, verba audiret. maiores ideo instituisse, ut le- 10 
gati, tribuni, centuriones, milites denique triumpho adessent, ut 
* rerum gestarum eius, cui tantus honos habereter, populus Ro- 
manus videret. ecquem ex eo exercitu, qui cum Gallis pugna- ll 
verit, si oon miiitem, lixam saltem fuisse, quem percunctari 
posset senatus, quid veri praetor vanive adferret ? comitiis deinde 12 
diem edixit, quibus creati sunt consules L, Cornelius Lentu- 
lus P. Villius Tappulus. praetores inde facti L. Quinctius Fla- 
mininus L. Valerius Flaccus L. Villius Tappulus Cn. ßaebius 
Tamphilus. 

Annona quoque eo anno pervilis fuit : frumenti vim ma- 50 
gnam ex Africa advectam aediles curules M. Claudius Marcellus 
et Sex. Aelius Paetus binis aeris in modios populo diviserunt. et 
ludos Romanos magno apparatu fecerunt; diem unum instaura- 2 
runt; signa aenea quinque ex mullaticio argento in aerario po- 
suerunt. plebei ludi ab aedilibus L. Terentio Massiliota et Cn. 3 



rum, wie gewöhnlich gelesen wird; 
unwahrscheinlich , dass et zu tilgen 
sei, da so eine sehr harte, mit 25, 
.18,5 u. ä. kaum zu vergleichende 
Construction eingeführt, der Genitiv 
von einem anderen, durch einen 
Satz getrennten Genitiv desselben 
Wortes abhängig gemacht würde 
(eius - cor um); auch wäre eo- 
rum - interfuissent überflüssig, da 
sich von selbst versteht, dass der, 
welcher einen Triumph begehrt, am 
Kriege Thcil genominen habe, und 
bekommt erst Bedeutung, wenn ein 
Gegensatz bezeichnet wird. — verba 
aud., dass der Senat noch Andere 
als etwa die Legaten (anders ist 38, 
44, 11: decem leg-atorum) hörte, 
§ 11: percunctari posset, geschah 
wol nicht leicht; dagegen konnten 
die Soldaten auf das Volk einwir- 
ken, wenn es das iinperium für den 
Tag des Triumphes gewahren sollte, 
8. 45, 36 ff. — tribuni n. militum. 
Im Folg. ist das zu rerum gehörende 
Subst. ausgefallen; M advig verin , 
es sei testes, s. 3S, 49, 11 ; 26, 21, 
4, zuzusetzen. — posset nach pugna- 
verint, s. 6,11,4; 32 , 7, II. — 
percunctari 7 in dieser Weise mit 
dem Accus, und einem indirecten 
Tit. Lir. VII. 2. Aufl. 



Fragsatzc verbunden, ist selten, vgl. 
Cic. Brut. 46, 172: cum percontare* 
ttir ex anicula quadam, quanti ali- 
quid venderet; Plaut. Capt. 4, 4, 9; 
Liv. 40, 21 , 3: percontatus peritos 
de ascensu Haemi. — adferret t dem 
Senate melde, 33, 45, 1. 

12. edixit , sagte durch ein Edict 
an, s. 26, 18, 4, vgl. c. 29, 8. — 
Lentulus, c. 20. P. PiUius> 30, 1; 
27. Quinctius, vgl. c. 4, 3; 5; zu 
32, 7, 9. — Vater., c. 4; 27, 8. 
Baebius, 29, 37, 17, vgl. c. 50, 3; 

32, 1, 2. 

50. 1-3. quoque Ist nur locker 
angeknüpft. — pervilis, es kostete 
nur die Hälfte des c. 4, 6; 30, 26, 6 
angegebenen Preises. — populo, dem 
armen Volke, s. c. 4, 6. — diviser., 
s. c. 4 ; Marq. 3, 2, 92. — binis aer., 
2 As £ Sesterz, 33,42,8. — instaur., 
27, 6, 19; 2, 36. — ex multatic., 
10, 23; 34, 53, 4 u. a. — in aerar., 
sonst in oder vor den Tempeln, s. 
die ang. Stellen; 33, 25, 2; 35, 10, 
12, oder ohne Angabc des Ortes, wie 

33, 35, 5; an u. St. ist wol der Tem- 
pel des Saturn gemeint, in oder vor 
dem die Bilder aufgestellt werden, 
s. 27, 10, 11; Becker 1, 312; 317. 
— Terentio etc., vgl. die Didaskalie 

7 
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Baebio Tamphilo, qui praetor designatus erat, ter toti instaurati. 

4 et ludi funebres eo anno per quadriduum in foro mortis causa 
M. Valeri Lac vi ni a P. et M. filiis eius facti , et munus gladiato- 

5 rium datum ab Iis; paria quinque et viginti pugnarunt. M. Aure- 
lius Cotta decemvir sacrorum mortuus ; in eius locum ÄT Acilius 
Glabrio suflectus. 

6 Comitiis aediles curules creati sunt forte ambo, qui statim 
occipere magistratum non possent. nam Gaius Cornelius Cethe- 
gus absens creatus erat , cum Hispaniam obtineret provinciam ; 

7 C. Valerius Flaccus , quem praesentem creaverant , quia Hamen 
Dialis erat, iurare in leges non poterat ; magistratum autem plus 

8 quinque dies , nisi qui iurasset in leges , non licebat gerere. pe- 
tente Flacco, ut legibus solveretur, senatus decrevit, ut, si aedi- 
lis, qui pro se iuraret, arbitratu consuhim daret, consules, si iis 

9 videretur, cum tribunis plebis agerent, uti ad plebem ferrent. da- 
tus, qui iuraret pro fratre, L. Valerius Flaccus, praetor designa- 
tus. tribuni ad plebem tulerunt, plebesque scivit, ut perinde es- 



(zu Piautas Stichas): Graeca (pild- 
deXqoi Menandru acta lud/s plebeis 
Cn. Baebio L. Terentio aedüibus 
pl. - Q. Sulpicio C. Aureiio cos. — 
ter toti, s. 23, 30, 16. 

4. funebres - glad., wie 23, 30, 
15; 39, 46, 2. — mortis c. bildet 
einen Begriff, von dem Malern ab- 
hängt, s. c. 44 , 4 ; 9, 42 , 1 : alienae 
sortis Victor belli-, Cic. Tusc. 4, 17, 
40: fratris repulsa consulatus; 
Vell. Pat. 2 ; 5: Pauli exemph di- 
sciplinae. — fcacvinus, s. c. 5, 5. — 
P. et M., der erstere scheint sonst 
nicht vorzukommen, denn schwer- 
lich ist es der 41 , 8, 1 genannte 
Prätor; Marcus ist 39, 56, 5; 40, 1, 
2 Prätor; ein dritter Sohn, C. Va- 
lerius, 38, 9,8; 40, 44, 7, der nach 
den Fast. Capit. a. 578 M. f. P. n. 
heisst, vgl. Polyb. 22, 12, 10: vlbs 
rov tiq(ütov ovv&t[i£vov ngosAl- 
ttaXovg ttjv a vuua/iav (bei L. 41, 
17, 6 heisst derselbe in der Hs. M. 
Valerius), ist viell. nicht von L. 
selbst, sondern von den Abschrei- 
bern, denn die Hss. haben an u. St. 
P. et M. et filiis, übergangen ; auch 
P. kann verdorben sein. — suffec- 
tus, wie oft statt des genaueren 



cooptatus, s. 26, 23, 7; 27, 6, 16, 
vgl. 40, 42, 11. 

6-9. occipere, 23, 31, 13, vgl. 
1, 7, 6. — Cethegus, c. 49, 7. — 
Dialis, s. Gell. 10, 15, 4: iurare 
Dialem fas numquam est, s. Lange 
1, 270. — iurare in leg.: n. dass 
er das Amt nach denselben führen, 
die ihm nach den Gesetzen zuste- 
hende Competenz nicht überschrei- 
ten wolle; der 29, 37, 12 erwäinte 
Eid entsprach dem hier angeführten, 
s. Lange 1, 521. — pro se twr., ein 
Auskunftsmittel , welches andeutet, 
dass die alten religiösen Bestim- 
mungen schon viel von ihrer Heilig- 
keit verloren hatten, s. Marq. 4, 72. 
— arbitratu, s. Z. § 90; die Con- 
suln sollen nach ihrem Gutdünken 
entscheiden, ob der Stellvertreter 
annehmbar sei. — ad pleb. f. , was 
sie beantragen sollen, geht aus dem 
Zusammenhange, § 9, hervor. Die 
Plebs entbindet auch sonst von den 
Gesetzen, s. 10, 13, 9. — datus n. 
ab aedile § 8. — perinde es., wie 
prout est, 38, 50, 5; aliter est, 28, 

18, 1 u. a. , vgl. 23, 44, 1 ; eben so 
proinde esse, valere, s. Cic. Legg. 2, 

19, 49; Quint. 7, 1, 60; auch p Ge- 
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set ac si ipse aedilis iurasset. et de altero aedilc sei tum plebi 10 
est factum: rogantibus tribunis, quos duos in Hispaniam cum 
imperio ad exercitus ire iuberent, ut C. Cornelius aedilis curulis 
ad magistratum gerendum veniret, et L. Manlius Acidinus de- n 
cederet de provincia multos post annos, plebes Cn. Cornelio 
Lenlulo et L. Stertinio pro consulibus imperium esse in Hispania 
irasit 



TITI LIVI 

AB URBE CONDITA 
LIBER XXXII. 



Consules praetoresque cum idibus Martiis magistratum in- l 
issent, provincias sortiti sunt. L. Lentulo Italia, P. Villio Macedo- 2 
nia; praetoribus L. Quinctio urbana, Cn. Baebio Ariminum, L. 
Valerio Sicilia, L. Viluo Sardinia evenit. Lentulus consul novas 3 
legiones scribere iussus, VilHus a P. Sulpicio exercitum aeeipe- 
re; in supplementum eius, quantum militum videretur, ut scri- 
beret, ipsi permissum. praetori Baebio legiones, quas C. Aurebus 4 
consul habuisset, ita decretae, ut retineret eas, donec consul no- 
vo cum exercitu succederet; in Galliam ubi is venisset, omnes 5 



setzen, s. Gaius 3, 56; UIp. Frg. 
1, 12. 

10-11. de alt., ein Gleiches war 
29, 11, 12 nicht geschehen. — sc. 
plebi, s. 2 , 42 , 6 ; gewöhnlicher ist 
plebi {plebis) scüum. — in Hisp, - 
exercitus, die Competenz der zu 
wählenden wird dadurch bestimmt; 
obgleich dieselben in der Provinz 
auch die Civilverwaltung haben. — 
multos, s. 29, 38, vgl. 29, 13; 30, 
41. — ut - annos sind die Motive; 
quos - iuberent der Inhalt der ro- 
gatio. — Lentulo ist wahrschein- 
lich ein Irrthum Ls\ s. c. 4, 3, oder 
unächt, da der hier Lentulus ge- 
nannte 33, 27, 1 Blasio heisst, und 
sich kaum annehmen lässt, dass ein 
Mann wie Lentulus, s. 30, 40, in 



dieser Weise nach Hispanien sei ge- 
schickt worden, vgl. 23, 34, 14 ; Ster- 
tinius ist noch nicht erwähnt; beide 
haben jetzt keine Aemter und er- 
halten das imperium wie Scipio 26, 
19, Lentulus, Manlius 28, 28, Cethe- 
gus c. 49; vro cons., s. 33, 25, 9. 

1-2. Vertheilung der Provin- 
zen und Heere; Sühnung der Pro- 
digien u. s. w. 

1-5. Idib. M., 22, 1, 1. — Len- 
tulo ohne Cornelio, s. 30, 1 , 1. — 
Italia, die Kriegführung in Italien, 
s. § 5; c. 28, 8; 43, 15, 3. — prae- 
torib., wie 26, 33, 8 ; 29, 1 3, 2 ; doch 
ist, da die beste Hs. a praetorib. hat, 
viell. e praetoribus zu schreiben. — 
urbana mit der peregrina, s. 31, 6, 
2. — novas, wol zwei. — exauet., 
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milites exauctorati domum dimitterentur praeter quinque nrilia 

6 socium ; iis obtineri circa Ariminum provinciam satis esse, pro- 
rogatum imperium praetoribus prioris anni, C. Sergio, utmiliti- 
bus, qui in Hispania Sicilia Sardinia stipendia per multos annos 

7 fecissent, agram adsignandum curaret, Q. Minucio, ut in Bruttiis 
idem de coniurationibus quaestiones, quas praetor cum fide cura- 

8 que exercuisset, perüceret et eos, quos sacrilegii compertos in 
vincuJis Romam misisset, Locros mitteret ad supplicium, quae- 



8, 3 1, 9. — quüiq. m. f s. 31, 8, 7. — 
circa Arim., die Umgegend von Ari- 
minum, der ager Gallicus, welcher 
den senonischen Galliern abgenom- 
men und nach der lex Flaminia, s. 
Polyb. 2, 21; Cic. Sen. 4, 11 u. a., 
an römische Bürger vertheilt wor- 
den war, s. 39, 44, 10. An manchen 
Stellen wird die Bezeichnung Ari- 
minum für die Provinz Gallia ge- 
braucht, s. 24, 44, 3; 28, 3S, 13 u. 
a., allein in Zeiten der Gefahr, oder 
um den Krieg gegen Gallien mit 
mehr Nachdruck zu führen, wird in 
Gallien ein besonderes Heer, ge- 
schieden von dem in Ariminum, auf- 
gestellt, s. 29, 13, 2 u. 4; 30, 1, 7 
u. 9; 32, 9, 5; 41, 8, 3: Galliam in 
duas provincias divisam, wo dann 
der eine der Anführer Ariminum als 
besonderen Verwaltungsbezirk, be- 
kommt, s 2:», 13; 30, 1 , 9; 31, 10, 
5; gewöhnlich wird nur die provin- 
cia Gallia genannt, d. h. der Consul 
oder Prätor, welcher die Kriegfüh- 
rung und Beaufsichtigung Galliens 
hat, erhalt zugleich die Verwaltung 
des Bezirks Ariminum, s. 34, 55; 
38, 42; 3», 45; 40, 18; 41 , 17, vgl. 
Lange 2, 183; wie Gallia wieder in 
der provincia ltalia begriffen wird, 
34, 43; 36, 2; 37, 2, vgl. auch 35, 
20: L. Quinclio Gallia et comitia 
habenda. 

6-8. prorogalum imp. scheint 
erfordert zu werden, da nach der 
hds. Lesart: prorogato imperio die 
§ 9 erwähnten religiösen Angele- 
genheiten unpassend mit dein Vor- 
hergeh, verbunden würden. DerSin- 

Sul., obgleich von mehreren die 
ede ist, wie 24, 10, 3; 25, 3, 5, 



vgl. 29, 18, 1 ; 35, 48, 3. — C. Ser- 
gio, er ist Stadtprätor gewesen, s. 
31, 6, und das imperium wird ihm 
für einen anderen Zweck verlän- 
gert, s. 27, 22, 5; 41, 12, 1; Becker 
2, 2, 190. — militib. etc., dieselbe 
Massregel wie 31, 49, 5, aber für 
andere Soldaten, die jedoch nicht 
näher bezeichnet sind; die in Spa- 
nien gedient haben, lassen sich nicht 
erkennen, da uach 31, 49 die Sol- 
daten Scipios schon versorgt sind; 
aber da dieselben auch unter Lcn- 
tulus und Manlius dort gedient ha- 
ben, s. 28, 38; 31, 20, so können 
die hier von den 31 , 49 genannten 
zum Theil wenigstens nicht ver- 
schieden sein. Ueber die alten Sol- 
daten in Sicilien u. Sardinien s. 31, 
8; 32, 8, 8. — adsign., wie 31 , 49, 
6. — curar. f er soll alle Vorkeh- 
rungen treffen, wie 31, 49 die De- 
cemvirn, denn dass Commissare 
auch für diesen Zweck gewählt 
seien, ist nicht bemerkt. — idem % 
dieselbe Person, so wie er sie (als 
Prätor) begonnen habe, solle er sie 
nun auch (als Proprätor) vollenden; 
ebenso die von ihm eingeleitete Un- 
tersuchung in Locri. — coniurat., 
wahrscheinlich sind immer noch die 
Complotte gemeint, in Folge deren 
sie zu Hannibal abgefallen sind, vgl. 

30, 24, 4; wenn man nicht aus 31, 
8, 1 1 auf neue schliessen will ; dass 
Minucius die Untersuchung im vor- 
hergeh. Jahre geführt habe, ist 31, 
6 u. '8 nicht bestimmt gesagt. — 
sacril. comp., s. 7, 4, 4; zur Sache 

31, 12. — miller., von Born abholen 
und nach Locri bringen lasse, wie 
Pleminius nach Rom, 29, 21, 12. — - 
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que sublata ex delubro Proserpinae essent, reponenda cum pia- 
culis curaret. feriae Latinae pontificum decreto instauratae sunt, 9 
quod legati ab Ardea questi in senatu erant sibi in montc Albano 
Latinis carnem, ut adsolct, datam non esse. 

Ab Suessa nuntiatum est duas portas quodque inter cas lo 
muri erat de caelo tactum ; et Formiani legati acdem Iovis, item 
Ostienses acdem Iovis, et Veliterni Apollinis et Sangus acdes , et 
in Hercuüs aede capillum enatum; et ex Bruttiis ab Q. Minucio li 
propraetore scriptum eculeum cum quinque pedibus, pullos gal- 
linaceos tris cum ternis pedibus natos esse, a P. Sulpicio pro- 12 
consule ex Macedonia litterae adlatae, in quibus inter cetera 
scriptum erat, lauream in puppi navis longae enatam. priorum 13 
prodigiorum causa senatus censuerat, ut consules maioribus 



repon., dieses ist nach 31, 13, 1 
bereits gesehenen. — cum piac, 
31,12,4. 

9. feriae etc. , die religiösen An- 
gelegenheiten sind durch das oben 
Erzählte passend vorbereitet. — in- 
staur., weun die in dem eben be- 
gonnenen Jahre gemeint sind, so hat 
L. die Verhandlung vorausgenom- 
men , da die feriae erst von den 
Consuln angesetzt werden mussten, 
s. 21, 63, 8; doch kann das Ver- 
sehen auch im vorhergeh. Jahre ge- 
schehen, s. 5, 19, 1, und jetzt so- 
gleich zur Sprache gebracht sein. 
Das Folg. zeigt, wie geringfügige 
Dinge die Wiederholung religiöser 
Feierlichkeiten erforderten, s.4 1 , 1 6, 
1; Preller Mythol. 189; 191. — ab 
Ard., s. 6, 9, 3; 4, 45, 5, vgl. ib. 7, 
4 u. a.; an u. St. entspricht es dem 
folg. Formiani, s. 6, 12, 6; ib. 17, 7. 
— monte jllb., 5, 17, 2. — Latinis 
wie 44, 22, 16, vgl. c. 26, 7: ludis; 
31, 7, 1: comiliis. carnem etc., an 
dem latinischen Bundesfeste , wel- 
ches als religiöse Feier, auch als die 
politische Verbindung der Latiner 
aufgelöst war, s. 8, 14, 9, noch fort- 
bestand, wurden dem Iuppiter La- 
tiaris ein oder mehrere, s. 41, 16: 
((ii in in una hostia precatus non 
erat, weisse Stiere geopfert, und von 
dem fleische derselben jedem der 
lat. Staaten, zu denen auch Ardea 



gehörte, s. 4, 11, 3; Mommsen 1, 
350, sein Antheil gegeben, wofür 
die technischen Ausdrücke waren : 
carnem dare, aeeipere, s. Schwegler 
2. 296. — ut adsol., s. 1, 2% 2, vgl. 
37,3,4: dari debebat; es bezieht 
sich nur auf dare ohne die Negation. 

10-12. Suessa ist lat. Colonie. 
die das röm. Bürgerrecht noch nicht 
hat, s. c. 9, 3; 9, 28, 7. — nuntiat, 
est passt nur zum ersten Gliede, zu 
den folg. ist daraus nuntiarunt zu 
entnehmen, vgl. 2, 1, 5; 21, 63, 
1 5. — Formian., c. 29, Formiae hat 
damals das Bürgerrecht ebenso we- 
nig gehabt als Velitrae. — Ostien- 
ses, Ostia ist ein nicht unbedeuten- 
der Ort mit einem Tempel des Jup- 
piter, vgl. 27, 11; 23. Sangus, s. b, 
20, 8. — Hercul. - enat., wenn die 
Worte richtig sind, ist die Erschei- 
nung unklar bezeichnet; da man 
nicht sieht, ob das Haar (capiltus 
wäre genau gebraucht das Haupt- 
haar u. collectiv) an der Statue, s. 
Cic. div. 1, 34, 75, oder an den Wän- 
den des Tempels hervorgewachsen 
ist. — Brut., s. 22, 36, 7. — ab (?., 
die beste Hs. hat abs q., vidi, rich- 
tig, s. zu 23, 8,-3; Grbnov 28, 37, 
2 ; vgl. 26, 1 5, 12 ; 42, 66, 6. — pro- 
cons., s. 31, 33, 4. — navis, welches 
Staatsgut war, s. 43, 13, 6, zu 21, 
62, 6. 

13-14. maior. host., 33, 26, 9. — 
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14 hostiis, quibus diis videretur, sacrificarent; ob hoc unum prodi- 
gium haruspices in senatum vocati, atque ex responso eortmi 
supplicatio populo in diem unum indicta, et ad omnia puhinaria 
res divinae factae. 

2 Carthaginienses eo anno argentum in Stipendium imposi- 

2 tum primum Romam advexerunt. id quia probum non esse 
quaestores renuntiaverant, experientibusque pars quarta decocta 
erat, peeunia Romae mutua sumpta intertrimentum argenti ex- 

3 pleverunt. petentibus dcinde, ut si iam videretur senatui, obsides 
sibi redderentur, centum redditi obsides; de ceteris, si in fide 

4 permanerent, spes facta, petentibus isdem, qui non reddebantur 
obsides ut ab Norba, ubi parum commode essent, alio traduce- 

5 rentur, concessum , ut Signiam et Ferentinum transirent. Gadi- 
tanis item petentibus remissum , ne praefectus Gadis mitteretur 
ad versus id , quod iis in fidem populi Romani venientibus cum 



quib. d. v., 31, 5. 3. — harusp. etc. 
man fand das Suhnungsinittel nicht 
in den Pontificalbüchern angegeben. 
— ad omn. - factae, es wurde ge- 
betet und geopfert au allen Orten, 
wo Götterstatuen auf ihren Pol- 
stern, lecti, aufgestellt waren, s. 31, 
5, 3; ib. 9, 6; 24, 10 u. a. 

2. 1-4. in st/p. imp , das ihnen 
auferlegt war, um es als Kriegscon- 
tribution zu zahlen, als solche u. s. 
w., vgl. 33, 46, 9: peeunia, quae in 
Stipendium - penderetur\ 31, 16,7: 
in praesidium. — primum, vgl. 30, 
44, 4. — advex., 35, 32, 4. — id 
kann auch mit explevermit in Bezie- 
hung stehen. — experientib.: bei 
der Probe, ist entweder Abi. und iis 
oder quaestoribus zu ergänzen, s. 
zu 25, 9, 13; 34, 33, 11, oder Da- 
tiv, s.22, 33, 10; zu 33, 18, 1 ; 9, 36, 
1 u. a. , und wie c. 4, 3: eunti zu 
nehmen: als man probirtc, vgl. 33, 
47, 7 ; Tacit. H. 2, 50: tempora repu- 
tantibus initium finemque miraculi 
cum Othonis morte competisse. — 
decocta, durch Schmelzen vom Silber 
getrennt, verloren, abgeschmolzeu 
war. j\ach 30, 37, 5 mussten sie 
200 Talente zahlen. — intertrim., 
s. 34, 7, 4: der (durch das Ab- 
schmelzen) eingetretene Verlust. — 
explcv., s. 23, 5, 5. — de ceter., L. 



folgt hier einer anderen Nachricht 
als 30, 37, 5. — permaner., die 
Karthager. — petentib., der gleiche 
Anfang ist viell. beabsichtigt um die 
Gleichheit der Sache zu bezeichnen, 
vgl. § 5. — commod. e. , nicht be- 
quem lebten, sich nicht wohl befän- 
den, 31, 50, 9, vgl. 42, 38, 10: com- 
mode valere. — big-niam, c. 26, 5 
sind sie in Setia, ib. § 18 auch in 
anderen lat. Städten. 

5. item, weil auch ihnen die Ent- 
fernung von etwas Unangenehmem 
gewährt wird. — praefectus ist so 
allgemeiu bezeichnet, dass ein von 
dem Provinzialstatthalter geschick- 
ter Unterbeamter, wie 43, 2, 12; 
Caes. B. C. 3, 32, 3 u. a., oder ein 
bleibender militärischer Befehlsha- 
ber, aber auch eiu Aufseher über 
die Verwaltung und das Recht, oder 
nur das Letztere, s. 9, 20, 2, wie in 
den italischen Praefecturen , s. zu 
34, 45, 1 ; Kuhn Verfassung 2, 83; 
15, gemeint sein kann. — adversus 
id, gegen die Bestimmung, den Arti- 
kel in der Uebcreinkunft, den be- 
stimmten Punkt, über den man über- 
eingekommen war, vgl. 38, 37, 10. 
— in fidem - venient. = cum veni- 
rent, als sie sich (freiwillig) in den 
Schutz begeben hätten, 28, 37, 10: 
Gaditani deduntur Romanis, s. 8, 1, 
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L. Marcio Septimo convenisset. et Narniensium legatis queren- 6 
tihus T ad numerum sibi colonos non esse et immixtos quosdam 
non sui generis pro colonis se gerere, earum jrerum causa tres- 
virös creare L. Cornelius consul iussus. creati P. et Sex. Aelii 7 
— Paetis fuit ambobus cognomen — et Cn. Cornelius Lentulus. 
quod Narniensibus datum, ut colonorum numerus augeretur, id 
Cosani petentes non impetraverunt. 

Rebus, quae Romae agendae erant, perfectis consnles in 3 
provincias profecti. P. Villius in Macedoniam cum venisset, 2 
atrox seditio militum iam ante irritata nec satis in principio com- 
pressa excepit. duo milia ea militum fuere, quae ex Africa post 3 



10. Die Bezeichnung des ganzen 
Verhältnisses ist nicht klar. Nach 
der Wortstellung nämlich ist ne - 
mitteretur abhängig von remissum, 
wodurch dann bezeichnet würde, 
dass die Römer ein Recht gehabt ha- 
^ ben Präfecteo zu schicken : es wurde 
ihnen nachgelassen, dass nicht - 
solle, 33, 47, 2; adversus - conve- 
nisset Ansicht der remittentes , der 
Senatoren: obgleich dieses gegen - 
wäre; die Gaditaner haben mit Mar- 
cius einen Vertrag geschlossen, in 
welchem die Aufnahme von röm.Prä- 
fecten ausbedungen w r ar. Da jedoch 
dieses bei einer freiwilligen Üeber- 
gabe an die Römer ebenso ungewöhn- 
lich ist, als es wenig glaublich 
scheint, dass die Römer den zu ih- 
nen übertretenden sogleich diese 
harte Bedingung auferlegt haben, 
auch Cic. p. Balbo 15, 34; 18, 41 
ein Büodniss der Gaditaner mit Rom 
erwähnt: Marcius - cum Gadita- 
nis foedus icisse dicitur; f oeder e 
iunetis \ Garfitanis) , so ist viell. an- 
zunehmen, dass L. nc - mitteretur 
nicht von remissum sondern von 

Sitentibus abhängig gemacht habe, 
ann ist adversus id etc. der Grund 
der Bitte: da dieses gegen dieUeber- 
einkunft sei; iis ist wie 31, 11, 12 
gebraucht, oder die Gesandten spre- 
chen, wie sie vorher Gadis sagen, 
von ihrem Staate in der dritten 
Person; remissum bedeutet dann: 
eingeräumt, dass das, was die Ge- 
sandten wollten, geschehe, wie 35, 



17, 5; ib. 45, 4, vgl. Tac. Ann. 1,8; 
11, 36 u. a. 

6-7. ad immer., die bei der 
Gründung der Colonie bestimmte 
Zahl werde nicht erreicht, sei nicht 
vollständig da, so dass die von der 
Stadt zu tragenden Lasten auf eine 
geringere Zahl von Bürgern fiel. — 
immixtos, c. 40, 2; 43, 10, 5; die 
Klage ist auffallend , da diese Ein- 
dringlinge bei. dem Census (Narnia 
gehörte zu den bestraften Colonien, 
s. 27, 9; 29, 15; 37, Cosa dagegen 
nicht) hätten bemerkt und entfernt 
werden können, s. 41, 8. — ear. 
rer., also auch des letztgenannten 
TJebelstandes wegen. — Aelii, über 
Paetus30,40; über Sext. c. 7, Lange 
2, 189. — datum n. est. — auge- 
ret, n. auf die gesetzliche Zahl. — 
Cosani, s. 31, 49, 6; 33, 24, 8. 

3. AnkunfLdes P. Villius in Ma- 
cedonien. 

2-3. Macedoniam, nach dem un- 
genauen Sprachgebrauche der An- 
nalisten: der nördliche Theil der 
griech. Halbinsel, s. zu 43, 6, 10; 
42, 2, 1, wie 31, 3, 2; ib. 14, 2; 
Nissen 105; in das eigentliche Ma- 
cedon. ist er nicht gekommen ; s. c. 
6, 1. — iam. a. L, ist nicht erwähnt. 
— excepit ist absolut zu nehmen 
oder eum zu ergänzen, vgl. 2, 61, 1 ; 
23, 18, 15; 25, 23, 8. — ea durch 
Attraction an milia angeschlossen, 
geht auf militum: dieses (der jetzt 
sich empörenden Soldaten) waren 
u. s. w., s. 33, 1, 2; 23, 35, 6. — 
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devictum Hannibalem in Siciliam , inde anno fere post in Marc - 
doniam pro voluntariis transportata erant. id voluntate factum 

4 negabant: ab tribunis recusantes in naves impositos. sedut- 
cumque, seu iniuncta seu suscepta foret miütia, et eam exhau- 

5 stam, et finem aliquem militandi fieri aequum esse, multis annis 
scse Italiam non vidisse; consenuisse sub armis in Sicilia Africa 
Macedonia ; confectos iam se labore opere , exangues tot acceptis 

6 vulneribus esse, consul causam postulandae missionis probabi- 
lem, si modeste peteretur, videri dixit; sedilionis nec eam nec 

7 ullam aliam satis iustam causam esse, itaque si manere ad Si- 
gna et dicto parere vetint, se de missione eorum ad senatum 



quae - transport., s. 3J, 2, 9. - 
in Sicil., nach 31), 45, 1 sollte mau 
annehmen, dass sie mit Scipio im 
Triumphe aufgezogen seien, da nach 
30, 44, 13 die Flotte nach Sicilien 
bestimmt ist; auch ist 31, 8, 6 nicht 
gesagt, dass sie in Sicilien gewesen 
seien, es müsste dcnu die Beman- 
nung der 31, 3, 2 erwähnten Flotte 
mit den Landsoldaten, die hier of- 
fenbar gemeint sind, verwechselt 
sein. — anno f. die Ueberfahrt 
erfolgte noch in demselben Jahre, 
in dem sie aus Africa zurückkehr- 
ten. — id vol. fact. y mit ihrer Ein- 
willigung, Zustimmung, von ihnen 
freiwillig, mehrfach ohne Genit. od. 
prou. possessiv., s. 3, 69, 8; 5, 17, 
9 u. a., vgl. 36, 12, 6; 1, 41, 6; id 
sollte sich wegen voluntate nur auf 
in Maced. transp. erant beziehen, 
s. 35, 32, 4; 44, 6, 12 u. a., weni- 
ger genau ist es auch auf pro vo~ 
lunt.y selbst wenn dieses: als waren 
sie Freiwillige, genommen wird, 
übergetragen. — Imposit, n. dice- 
hant. 

4-5. utcumque hat seine verall- 
gemeinernde relative Bedeutung, 
wie quicumquey und leitet den Vor- 
dersatz ein; foret kann auch dazu 
genommen werden, da seu - seu 
das durch utcumque angedeutete 
Verhältniss nur weiter ausführt, s. 
45, 8, 5 : utcumque tarnen Ziaec, sive 
errore humano t seu casu seu neces- 
sitate, inciderunty 32, 9, 11; praef. 



3; 37, 54, 7; 42, 40, 3; ebenso bei 
dem Particip., s. 33, 7, 10; in glei- 
cher Construction, aber = prout 
steht es 21, 35, 2; vgl. 26, 42, 8; 
als Adverbium = wie auch immer, 
leidlich 31, 15, 10; 42,66,3; 7; 21, 
35, 2, vgl. 29, 15, 1. — iniuncta, 
als eine drückende Last, s. 5, 2, 8; 
26, 36, 3 u.a. — multis etc., be- 
sonders die Cannenser, die um so 
mehr Ursache hatten unzufrieden 
zu sein, da ihre Kampfgenossen un- 
terdessen versorgt worden waren, 
s. 31, 49. — consen., vgl. 5, 11,9; 
Vell. 2, 102 extr.: in ultimo - ter- 
rarum orbis ang-ulo consenescere, 

— labore allgemein: die Anstren- 
gungen des Kriegs ; opere , Schanz- 
arbeit; das Asyndeton deutet an, 
dass noch Mehreres gedacht werden 
könne. — exangues, wie bei Tac. 
Ann. 1, 17; 31; 35. 

6-7. probab. t «etc., verkürzter 
Ausdruck: sie sei zu billigen und 
werde Anerkennung finden, wenn. 

— sedit.y 28, 24, 5. — manere a. s., 
unter ihren Fahnen (in den Mani- 
peln). — dicto par., wie dicto au- 
dientem esse. — de miss. etc., vgl. 
25, 7, 1; 24, 14, 2 u. a., wo ähn- 
liche Berichte erwähnt werden. 
Das hier Erzählte steht mit dem 
Folg. nicht in Beziehung, die Sache 
selbst wird nicht wieder berührt. 
Der Bericht ist wie c. 1 u. 2 den 
Annalen entlehnt, das Folg., c. 4 
bis 6, 4, Polybius, bei dem jedoch 
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scripturum; modestia facilius quam pertinacia quod velint impe- 
traturos. 

Thaumacos eo tempore Philippus summa vi oppugnabat 4 
aggeribus vineisque, et iam arietem muris admoturus erat; cete- 2 
rum incepto absistere eum coegit subitus Aetolorum adventus, 
qui Ar«hidamo duce inter custodias Macedonum moenia ingressi 
nec nocte nec die finem ullum erumpendi nunc in stationes nunc 
in opera Macedonum faciebant. et adiuvabat eos natura ipsa loci, 
namque Thaumaci a Pylis sinuque Maliaco per Lamiam eunti 3 
loco alto siti sunt in ipsis faucibus, imminentes, quam Coelen 
vocant, Thessaliae; quae transeunti confragosa loca inplicatas- 4 



der Abschnitt aasgefallen ist. 

4-5. Philipps Unternehmungen 
im Winter; Diod. Sic. 29, 2; 10. 

1-2. eo temp., wahrscheinlich 
nach dem Abzug der Aetoler 31, 
41, im Herbste 555, wo auch Villius 
anlangte. Thaumaci hat sich ent- 
weder erst jetzt, oder wie einige 
andere Städte schon früher, s. c. 33, 
13, an die Aetoler angeschlossen. 
— Aetolor. , die also bald nach ih- 
rer Flucht c. 42 , zum Entsatz der 
Stadt herbeigeeilt sein müssen. — 
Archidam., s. 35, 49, wahrschein- 
lich derselbe, welchen Polyb. 18, 
4 als einen der Anführer der Fla- 
minius zu Hülfe geschickten Aetoler 
erwähnt. — inter, s. 31, 36, 11. — 
nec - die, s. c. 15,2; 21, 11, 5: 
non nocte non die; 3, 27, 7: nox 
out dies ; Caes. B. G. 5, 39; häufiger 
ist die umgekehrte Stellung. — na- 
tura l. soll die folg. Schilderung 
vorbereiten. 

3-5. Thaumaci, Horn. II. 2, 716: 
Gavfj.axta,y Domoko, eine Festung 
an der Nordseite des Othrys um 
die Passe durch diesen zu decken, 
Bursian 1, 85. a Pylis, von Ther- 
mopylae, s. 36, 15, 12, am sinus 
Maliacus südlich, westlich über 
demselben, schon nördlich vom Sper- 
cheios an der Südseite des Otbrys 
Lamiay Zeituni; an u. St. ist wohl 
die Landschaft gemeint — loco alto, 
es liegt noch auf dein Berge Othrys 
selbst, der sich erst von dort an 



senkt. — in ips. fauc, s. 36, 14, 
12: adpropinquante faucibus, su- 
per quas siti Thaumaci sunt. — 
quam Coelen v. Thessaliae, quae 
haben die Handschriften, nur ist 
Thessaliaeque geschrieben ; Coe- 
len, wie c. 5,5: M 'egalen u. a., ist 
in Bezug auf Thessaliae gesagt, vgl. 
Herod. 7, 129: to fjtaov d'i tov- 
jtov- ovq£ü)v (Pelion, Ossa, Olym- 
pus, Pindus, Othrys) 17 Gso aaktr\ 
taii tovoa xoCXn, vgl. Pomp. 
Mela 1, 11: Syria et Coele dicitur 
et Mesopotamia; Strabo 15, 3, 6 
p. 729: r) xoikrj yMXovpfvn 77fo- 
alq u. a.; imminent. Thessaliae 
wird § 4: ubi ventum etc. erklärt. 
Andere lesen quae od. quas Coela 
vocant; Thessaliaeque, od. quam 
Coelen vocant Thessali, wo man 
aber Graeci, wie c. 5, 9, erwartet. 

— quae - loca ist das vorher fau- 
ces genannte Terrain; es wird da- 
für atque - loca verm. , was eine 
Erklärung des Vorherg. einführte; 
doch würde dann loca ohne Bezie- 
hung stehen , während so wie quae 
loca auf fauces , im Folg. velut 7na- 
ris etc. auf Coelen - Thess. zurück- 
geht. Da Thaumaci am nördlichen 
Ausgang des Passes lag, so musste 
man die confragosa loca erst passi- 
ren, ehe man an die Stadt gelangte. 

— transeunti, wie vorher eunti 
gesagt, gehört zu pandilur, nicht 
zu ventum est: einem der (wenn 
man) - geht, öffnet sich in dem Mo- 
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que flexibus vallium vias ubi ventum ad hanc urbem est, re- 
pente velut maris vasti sie universa panditur planities, ut sub- 

5 iectos campos terminare oculis haud facile queas. ab eo miracu- 
lo Thaumaci appellati. nec altitudine solum tuta urbs, sed quod 

6 saxo undique absciso rupibus imposita est. hae difticultates et 
quod haud satis digoum tanti laboris periculique pretium erat, 

7 ut absisteret ineepto Philippus, effecerunt. hiemps quoque iam 
instabat, cum inde abscessit et in Macedoniam in hiberna copias 
reduxit. 

5 Ibi ceteri quidem data quanticunque quiete temporis simul 



inent, wo man - kommt u. s.w.; 
das part. praes. wie gewöhnlich in 
diesem Falle, vgl. Suet. Vesp. 1: 
locus a Nursia Spoletium euntibus 
in monte summo appcllatur V espa- 
siae. — implicat., die in Windungen 
verschlungenen , sich drehenden 
Wege. — velut m. v. , mit Nach- 
druck vorangestellte Vergleichung, 
31, 1, 5, auch dazu gehört planities, 
welche Ebene gemeint sei geht aus 
dem Zusammenhange hervor. — 
universa: in ihrem ganzen Umfange, 
s. 10, 5, 8. — sie geht auf velut, ist 
wenigstens nicht nothwendig auch 
auf ut zu beziehen, planities, die 
thessalische Ebene, s. 42, 54, 10, 
welche am oberen Laufe des Peneus 
bei Aeginium, j. Kalabakka-Stagus, 
als schmale Thalebene beginnt, dann 
sich immer mehr, gegen 8 Meilen in 
die Breite, 13 in die Länge, bis über 
Pharsalus und Larissa hinaus er- 
streckt und nur durch einen Höhen- 
zug, s. 33, 6, 9, unterbrochen wird ; 
Eurip. Troad. 214: lav Ilrjvitou 
öe/jväv xtoQWj xorjntJ* OvXvfi- 
nov xaXUai av\ ein neuerer Hei- 
sender sagt von derselben: „der 
Anblick, welchen dieses Amphi- 
theater nach allen Seiten hin dar- 
bietet, ist einer der imposantesten, 
die es in der Welt giebt: im Norden 
liegt der mit Schnee bedeckte Olyni- 

fus, im Osten die Gebirge Ossa und 
clion, im Süden der Othrys, der 
von fern wie eine Vorstufe des 
Oetagebirges aussieht, und im We- 



sten der quellenreiche Gipfel des 
Pindus." Doch wird ein Theil der- 
selben durch die Pharsalischen flö- 
hen dem Blicke von Thaumaci aus 
entzogen. — terminare, mit dem 
Auge das Ende erreichen ; die Gren- 
zen verschwimmen in der Ferne. 
miraculo, d^avfxa, von dieser wun- 
dervollen Aussicht. — nec geht auf 
§ 3 zurück. — saxo ab sc, ablat. 
qualit. zu rupibusi auf Felsen, die 
von rings scharf abgeschnittenen 
Steinmassen gebildet sind, vgl. 21, 
36, 1: angustiorem rupem atque 
ita rectis saxis, vgl. c. 5, 12; 5, 47, 
2: saxum ascensu aequo. Crevier 
will rupibus tilgen. 

6-7. quod - erat entweder: da 
war, oder: die Eroberung, der Be- 
sitz der Stadt, wenn er erzwungen 
worden wäre. — hiemps, s. 31, 47, 
1, nach Polyb., der auch hier, s. 
31, 22, 1; ib. 33, 2, das Jahr ge- 
schlossen hat. Da L. die von ihm 
berichteten Kriegsereignisse des 
Jahres 555 schon 31, 33-47 erzahlt 
hat, so blieb für das Amtsjahr des 
Villius nichts übrig als das c. 3-4 
u. c. 6 Erwähnte. — instab., 31, 
43, 6. — in AT. in hib., s. 42, 36, 2: 
in aedem Bellonae in senatum in- 
trodueti; 3], 42, 6. — reduxit be- 
zieht sich zunächst nur auf in Ma- 
ced., da er erst jetzt die Winter- 
quartiere bezieht: nach M. zurück 
um das Winterlager zu beziehen. 

5. 1-3. quantic, s. 21, 58, 1; 
die Zeit war kurz, weil der Feldzug 
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animos corporaque remiserant ; PhiHppum, quantum ab adsiduLs 
laboribus itinerum pugnarumque la&averat animum, tanto magis 
intewtum in Universum eventum belli curae angunt , non hastis 
modo timentem, qui terra marique urgebant, sed nunc sociorum, 
nunc etiam popularium animos, ne et Uli ad spem anaicitiae Ro- 
mano™ m deßcerent, et Macedonas ipsos cupido novandi res ca- 
peret. itaque et in Achaiam legatos misit, simul qui iusiurandum 
— ita enim pepigerant, quotannis iuraturos in verba Philippi — 
exigerent, simul qui redderent Achaeis Orchomenon et Heraean 
et Triphylian, Efeu * * Alipheran, contendentibus numquam eam 



bis in den Winter gedauert hatte. 
— Phikpp., der Zusammenhang ist: 
die übrigen konnten sich von den 
geistigen und körperlichen Anstren- 
gungen erhole n, Phil, hatte wol auch 
körperlich Kühe und sein Geist 
werde (in Rücksicht auf die Ver- 
gangenheit) von den Feldherrnsor- 
gen nicht in Anspruch genommen, 
aber durch den Gedanken an die 
Zukunft geängstigt. — laxav. an., 
g. Cic. Or. 3, 61 extr.: ab hoc con- 
tentione disputationis animos no- 
stros curaque laxemus. — tanto 
nach quantum, s. zu 5, 10, 5, vgl. 
6, 38, 5. — univers. ev. ist wol wie 
1, 1, 4 zu nehmen: der Gesammter- 
folg des ganzen Kriegs, vgl. 7, 11, 
1: universi belli eventum-, 22, 32, 
2: cos f i s universae pugnae, vgl. c. 
4, 4. — ne etc., s. 34, 4, 3. — ad 
spem, 31, 37, 10. — novandi r., sie 
möchten sich empören und ihn ent- 



4. simul qui - simul qui, vgl. 1, 
41, 1: simul quae - simul alia; 31, 
11, 4: eosdem- eosdem. — ius tu- 
rand., der sonst nicht bekannte Eid 
war vieil. angeordnet, als Antigonos 
Doson den Bund der Hellenen 
schloss, und ursprünglich gegensei- 
tig, s. Polyb. 4, 9: tri (an. u. 533) 
yag tvoQxos tf/usve nuaiv r\ yeye- 
vrjfzävt) avuua/Jct öi Idvriyovov 
xarä rovg Kltofxtvixovg xatQovg 
ji/ttiois 'JlneiQtoTats <i>(oxtvoi 
Max&Soai Botcoroig IdxaQvaat, 
GtiraloTg; ib. 4, 15; 38, scheint 
aber bei der Ucbermacht der Mace- 



donier allmählich als ein diesen ge- 
leisteter betrachtet worden zu sein, 
wenigstens fasst es L. so auf, indem 
er iurare in verba: sich eidlich ihm 
verpflichten, den Eid der Treue 
schwören, braucht, s. 28, 29, 12; 
Tac. H. 1, 55. — exigerent, von 
dem Beschwören völkerrechtlicher 
Verträge, s. 38, 39, 1. — redde- 
rent, erklären sollten, dass er - 
wolle, denn die Rückgabe,* schon 
28, 8, 6 versprochen, ist nioht er- 
folgt, ob sie jetzt ausgeführt sei, ist 
wegen 33, 34, 9 zweifelhaft. — Or- 
chom., an der West-, Heraea an der 
Ostgrenze von Arkadien am Al- 
pheus, hatten früher zum achäischen 
Bunde gehört, waren aber von An- 
tigoous im kleomenischen Kriege in 
Besitz genommen worden, s. Polyb. 
2, 57 ; 4, 6. — Triphylia, die Land- 
schaft westlich von Heräa, südlich 
vom Alpheus, war, nachdem sie sich 
von Elis losgerissen hatte, gleich- 
falls zum achäischen Bunde getre- 
ten, dann von Philipp, eingenommen 
worden, s. Polyb. 4, 77. Die drei 
genannten Städte sollen dem achäi- 
schen Bunde selbst wieder gegeben 
werden; Kuhn 2, 74. 

5. Eleis, da L. im Folg. so deut- 
lich von Megalopolis spricht, so ist 
wol eine Lücke anzunehmen, in der 
etwa gesagt war, dass die Eleer die 
Stadt eine Zeitlang besessen haben, 
nicht ein Irrthum Ls', weun man 
nicht einen blossen Schreibfehler 
als solchen betrachten will. Dass 
die Abschreiber Eleis statt htega- 
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urbem fuisse ex Triphylia, sed sibi debere restitui, quia una es- 
set ex iis, quae ad condendam Megalen pol in ex concilio Arca- 
C dum contributae forent. et cum Achaeis qui dem per baec socie- 
7 tatem firmabat ; Macedomim aoimos cum Heracliden amicum « * 
maxime invidiae sibi esse cerneret, multis criminibus oneratum 
b in vincla coniecit ingenti popularium gaudio. bellum si quando 
9 umquam ante alias, tum magna cura apparavit, exercuitque in 



lopolitis, s. 28, 8, 6, was erwartet 
wird, gesetzt haben, ist kaum zu 
glauben. — Aliphe.ra, jiX(q>tiQa, 
40 Stadien südlich von Heraea, s. 
28, 8, 6. — ex Trip/t., ein Theil 
von Triphylien, zu dein es die Eleer, 
welche durch den Verrath des Ly- 
diadas, Polyb. 4, 77, in den Besitz 
der Stadt gekommen waren, ge- 
schlagen hatten. — sibi, den Mega- 
lopoliten unmittelbar, nicht dem 
achaischen Bund. — ex iis etc., als 
auf den Rath des Epaminondas Mc- 
galopolis gegründet wurde, bestimm- 
ten die Arkader 3S kleinere Städte 
oder Dörfer, aus denen die Bewoh- 
ner alle oder zum Theil nach Mega- 
lopolis übersiedeln und deren Ge- 
biete der neuen Stadt angehören 
sollten {contributae, s. c. 19, 4; 31, 
30, 6), Strabo 8, 8, 1 p. 388: avvtp- 
xiaS-rjaav. Unter diesen war Ali- 
phera gewesen, hatte jedoch als 
Grenzfestung gegen Elis nur einen* 
Theil seiner Bewohner an Megalop. 
abgegeben. — M egalen polin, die 
Form wie c. 4, 3; 35, 36, 10; 32, 13, 
10; Senec. N. Q. 6, 25,2: Megalen 
polin ; Plin. 4, 6, 20 Megalepolis; 
dagegen L. 36, 31, 6 f. ; 45, 28, 4: 
Megalopolim , vgl. Strabo 8, 4, 5 p. 
360: ÄftyaXonoXiv; ib. 2, 1 p. 335: 
MeyaXonoXiridog. — ex concil. 
scheint zu bedeuten ex decreto con- 
cilii, könnte jedoch auch sein: aus 
der Gesammtheit der den arkad. 
Bund bildenden Städte. 

6-7. et quidem, wie § 1 , vgl. 2, 
2, 8; et nimmt hier nach den Zwi- 
schensätzen das vorhergeh. et in 
Achaiam wieder auf um statt et 
eine andere Wendung folgen zu 



lassen. — firmabat, er wollte es, s. 
§ 4. — Heracliden, s. 31, 33, ein 
Architect aus Tarent, der wegen 
Verrathes verdächtig, zuerst zu den 
Römern, dann zu Philipp, geflohen 
war, bei ihm grossen Einfluss ge- 
wonnen, und seine Pläne durch List 
und Schlechtigkeit, s. Polyaen. 5, 1 8, 
2, unterstützt und die Erbitterung 
der Macedonier und Griechen gegen 
ihn erregt hatte, Polyb. 13,4: 7/o«- 
xXtitirjg, äv&otonog ei netpvxaig 
noog to xaxbv - nag oj {c&trXCn- 

7TO>) TOiaVTTjV 7Tf Of TtOt t\Git TO TT C- 

ütiv xai dvvaniv, wart rov xaret- 
OTQa<pi)vai Ttjv TijXixavTTjV ßaai- 
Xeiav o%t66v alrifoTarog ytyovi- 
yat , vgl. Diod. 1. 1. : 6 *PiXmnog 
-tUaunor xiav Maxedovoiv rovg 
nXfiCTovg iavT(p /aXenaig $x ov ~ 
xctg inl tü) rov 'ifQaxXttörjV €/HV 
tfCXov, nagiötaxev avrov tlg rrjv 
(pvXaxrjv etc. An u. St. scheint et- 
was ausgefallen zu sein , etwa ami- 
cum a so alienare oder offendere, 
eumque cum maxime ; über alienare 
s. 45, 6,1; 5,42,8; 8,35, 12; ib. 3, 
1. offendere, s. 2, 2, 3; 3, 12, 7; 
Cic. Farn. 1, 9,5: multis rebus of- 
fendebatur animus meus; es wird 
ad Macedonum animos vermuthet; 
allein ad lindet sich in dieser Weise 
wol bei Personen, s. 1, 26, 5; 3, 31, 
4 : invidae - res ad exercitum fuü ; 
5, 6, 6; 24, 32, 2; 29, 22, 8; 36, 8, 
4 u. a., aber viell. nicht bei animus. 
— multis etc., der Grund des Has- 
ses und der Anklage und Verur- 
theilung. — ingenti etc. enthält 
den firmabat entsprechenden Er- 
folg. 

8-9. si quando u., s. 10, 14, 11, 
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armis et Macedonas et mercennarios milites , principioque veris 
cum Athenagora omnia externa auxilia quodque levis armaturae 
erat in Chaoniam per Epirum ad occupandas, quae ad Antigo- 
neam fauces sunt — Stena vocant Graeci — , misit. ipse post 10 
paucis diebus graviore secutus agmine, cum situm omnem re- 
gionis adspexisset, maxime idoneum ad muniendum locum cre- 
didit esse praeter amnem Aoum. is inter montes, quorum alte- 11 
rum Meropum, alterum Asnaum incolae vocant, angusta valle 
fluit, iter exiguum super ripam praebens. Asnaum Athenagoram 
cum levi armatura tenere et communire iubet; ipse in Meropo 
posuit castra. qua abscisae rupes erant, statio paucorum arma- 12 
torum tenebat; qua minus tuta erant, alia fossis 1 , alia vallo, alia 
turribus muniebat. magna tormentorum etiam vis, ut missilibus 13 
procul arcerent hostem, idoneis locis disposita est. tabernaculum 
regium pro vallo in conspecto maxime tumulo, ut terrorem ho- 
stibus suisque spem ex fiducia faceret, positum. 

Consul per Charopum Epiroten certior factus, quos saltus 6 
cum exercitu insedisset rex, et ipse, cum Corcyrae hibernasset, 



zu SM, 7, 3. — Athcnag., 31, 43. — 
quodque scheint erklärend, da die 
leichten Truppen meist aus fremden 
Söldnern bestanden, s. § 11; 33, 4, 
5; über que 3, 1,3. — » Chocaiiam 
wird sonst von L. zu Epirus, des- 
sen nordwestlichen Theii an den 
Ceraunii montes es bildet, gerech- 
net, s. 43, 23, 6: Chaonum et siqui 
alii Epirotae erant, auch der nach- 
her erwähnte Pass als zu Epirus 
gehörig betrachtet, s. c. 14, 5; 21, 
20; 3:<, 4, 2; ib. 8, 4. — per Epir., 
dann wäre Phil, durch Thessalien 
und die südlicheren Theile von Epi- 
rus nach (Norden gezogen, nicht auf 
dem näheren, c. 14, 4 f. bezeichne- 
ten Wege. — Antigen, war von 
Antigonus Doson an der Grenze von 
lllyrien u Epirus am linken Ufer 
des Aous im Gebiete der Atintanen, 
obgleich die Stadt zu Chaouien ge- 
rechnet wurde, s. Ptolem. 3, 14, 7; 
Steph. Byz s. v., gegründet um Ma- 
cedunien gegen die Molosspr zu 
decken ; sie ist in der Gewalt der 
Macedonier, nicht der Epiroten, s. 
Polyb. 2,5; ♦>; L. 43, 23, 4. Stena, 
s. 33,4, 1; 36, 17, 3. 



10-13. postp.d., s. 7,2,8; 40, 
47, 4 ; vgl. :<3, 44, 2. — praeter am. 
A., attributiv zu locum : daran hin, 
ohne den Begriff der Bewegung, s. 
34, 26, 9. — Aoum, der Fluss ent- 
springt auf dem Lakmongebirge , j. 
Viosa. — Merop. - Am. , die Na- 
men scheinen sonst nicht vorzukom- 
men; die Berge sollen jetzt Trebu- 
sin und Nemertzika heissen, s. c. 
12, 8. * — is - praebens enthalten 
eine Schilderung der Stena. — abs- 
cis., s. c. 4, 5. — tenebat, etwa: den 
Theil, die Seite u. s. w., 31 , 45, 1 4. — 
qua m. t., wo weniger sicherePlatze 
waren, s. 31, 23, 4. — vallo neben 
fossis u. turribus collect iv, vgl. 31, 
39, 8: alia vallo, alia fossa etc. — 
missil., s. c. 10, 11; 31, 46, 10. — 
pro v. f vor, oder vorn an den befe- 
stigten Punkten überhaupt. — con- 
spect., s. 2, 5, 5. — spem ex f., vgl. 
22 3 14. 

b/vilHus gegen Philippus. Plut. 
Flam. 3.; Zooar. 9, 16. 

1-4. Charopus, bei den griech. 
Schriftstellern Charops; L. bildet 
den Namen immer nach der 2. De- 
clination. — Corcyrae, wie sein 
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vere prima in continentem travectus ad hostem ducere pergit. 

2 quinque milia forme ab regiis castris cum abesset, loco munito 
reüctis legionibus ipse cum expeditis progressus ad speculanda 

3 loca postero die consilium habuit , utrum per iosessum ab hoste 
salt um, quamquam labor ingens periculumque proponeretur, 
transitum temptaret, an eodem itinere, quo priore anno Sulpi- 

4 cius Macedoniam intraverat, circumduceret copias. hoc consi- 
lium per multos dies agitanti ei nuntius venit, T. Quinctium 
consulem factum sortitumque provinciam Macedoniam maturato 
itinere iam Corcyram traiecisse. 

5 Valerius Antias intrasse saltum Villium tradit, quia recto iti- 
nere nequiverit omnibus ab rege insessis, secutum vallem, per 

6 quam mediam fertur Aous amnis, ponte raptim facto in ripam, 
in qua erant castra regia, transgressum acie conflixisse; fusum 

7 fugatumque regem, castris exutum; xn hostium eo proelio caesa, 
capta ii et ducentos et signa militaria cxxxii, equos ducentos tri- 
ginta; aedem etiam Iovi in eo proelio Yotam, si res prospere ge- 

8 sta esset, ceteri Graeci Latinique auctores, quorum quidem ego 
legi annales, nihil memorabile a Villio actum integrumque bellum 
insequentem consulem T. Quinctium accepisse tradunt. 



Vorgänger zu Apollonia, s. 31, 18; 
22 ; 27. — vere pr. , 21, 21, 8, des 
Jahres 556. — ad- pergä, s. 27, 
17, 8 ; 1, 23, 5. — spec. loc., um zu 
recognosciren. — propon., in Aus- 
sicht gestellt wurde, anders 34, 34, 
2: animis proponere. — eod. it., 
weiter nördlich durch das Apsusthal 
und Dassaretien, was, wenn nicht 
gerade der Eingang in Thessalien 
erzwungen werden sollte, kein Um- 
weg war. circumduc., die feste 
Stellung der Feinde umgehen , vgl. 
c. 9, 9 : tuto circuüu. — hoc, dar- 
über. — agitanti ei, s. c. 28, 9; 1, 
7, 1 und oft der Dativ bei venire. — 
tnatur., c. 9, 6. 

5-8. intrasse etc., er seheint 
Villius mit Quinctius verwechselt, 
oder, wie sonst, eine Erdichtung er 
zählt zu haben, s. 30, 19; 33, 10; 
40, 29 u. a. — recto itin., wol über 
die Höhen; das Thal müsste sich 
Valer. zum Theil unbesetzt vorge- 
stellt haben. — in qua, die andere 
Seite soll wol als von Natur unzu- 



gänglich gedacht werden. — fus. 

- exutum, vgl. 2, 31, 1. — Iovi, wie 
42, 7, 1. — quorum etc„ der Zusatz 
ist auch für andere Stellen zu be- 
achten, s. 39, 50, 10; 22, 31, 8 u. a. 

— nihil mem., widerspricht nicht c. 
28, 5, wo congredienti als conatus 
zu nehmen und als in einer Rede 
stehend nicht zu urgiren ist. An 
der ang. St. ist der schnelle Wech- 
sel der Feldherrn als Grund der 
lauen Führung des Kriegs angege- 
ben; Villius war wol durch die c. 3 
angegebenen Verhältnisse und die 
strategischen Schwierigkeiten, c. 5, 
nicht durch politische Rücksichten 
auf Antiochus zurückgehalten, s. 
Hat he 2, 351. — insequcnt. cons., 
dadurch dass L. die Kriegsereig- 
nisse des Jahres 556 unter die bei- 
den Consuln vertheilt, gewinnt er 
die chronologische Anordnung nach 
Jahren wieder, welche durch Vor- 
wegnahme der Ereignisse des J. 555 
im Jahr 554, s. 31, 33-47, gestört 
war, s. c. 4, 6. Das Folg. bis c. 9, 6 
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Dum haec in Macedonia geruntur, consul alter L. Lentulus, 7 
qui Romae substiterat, coroitia censoribus creandis habuit. mul- 2 
tis claris petentibus viris creati censores P. Cornelius Scipio 
Africanus et P. Aelius Paetus. ii magna inter se concordia et 3 
senatum sine ullius nota legerunt, et portoria venalicium Capuae 
Puteolisque, item Castrum portorium, quo in loco nunc oppidum 
est, fruendum locarunt, colonosque eo trecentos — is enim nu- 
merus finitus ab senatu erat — adscripserunt, et sub Tifatis Ca- 
puae agrum vendiderunt. 



ist den Anoalen entlehnt. 

7-9, 6. Vorgänge in Rom und 
Gallien. 

1-3. cvmitia c. c, s. 24, 10, 2. — 
Paetus , § 12; c. 2, 7. — sen. s. u. 
etc. , s. 29, 37, 8 ; es wurde keiner 
ausgestossen , keiner von den neu 
aufzunehmenden Ubergangen. — 
portor. venalicium, nicht venalium, 
hat die Hamb. Iis., es müsste eine 
Verkürzung aus venaliciorum sein, 
wie nummum, sestertium u. a., und 
bedeuten: Gegenstände des Ver- 
kaufs, venalidae merces, Dig. 9, 2, 
27, 24, doch ist diese Annahme un- 
sicher, portoria wäre in Bezug auf 
Capuu nicht Hafenzölle, sondern 
Zölle überhaupt, vgl. 2,9, 6; 38, 44, 
4; Cic. Pis. 36, 87; Cae». B. G. 3, 1, 
2. Bie Wiederholung des Wortes 
im Folg. ist bei L. kein Grund, es 
mit Madvig für unecht zu halten, 
um venalicium als Substantiv zu 
nehmen, wie es scheint in der Be- 
deutung vectigal rerum venalium, 
die sich erst in spater Zeit findet, s. 
Codex 12, 19, 4. Ebenso unsicher 
ist die Bedeutung der Worte Ca- 
strum portor., sie scheinen verbun- 
den wie Castrum album 24, 41, 3; 
Cast. novum 36, 3, 6 u. a.: das Ca - 
strum, wo der Zoll erhoben wird; 
wo der Ort gewesen sei, ist nicht 
mit Bestimmtheit nachzuweisen ; 
wegen der Nähe von Gapua u. Pu- 
teoli liegt es am nächsten an einen 
Ort in Campanien zu denken ; doch 
ist zu bezweifeln , dass das c. 29, 3 
erwähnte Castrum Salerni gemeint 
sei, da nach 34, 45,2 die Colonie 



nach Salernum. geführt wird, so 
dass an u. St. quo loco - nunc - est 
nicht passen würde. Da eine Colo- 
nie Castrum sonst nicht erwähnt 
wird, nehmen Andere an Castrum 
stehe statt castrorurn und bezeichne 
den Ort im Bruttierlande, wo Han- 
nibal lange Zeit sein Lager gehabt 
habe, s. 27, 51 ; 28, 46; 29, 36; Plin. 
3, 10, 95: Scylacium - paeneinsu- 
lam et in ea portus, qui vocatur 
castra Hannibaiis, dahin hätten die 
Censoren zum Schutze der Douane 
Colonisten geführt; diese hätten an- 
fangs nur einen pagus ohne Munici- 
palwesen gebildet, später sei der Ort 
in die Colonie Scylacfum, auch Mi- 
nervia genannt, umgestaltet wor- 
den, Marq. 3, 1, 19. — fruend. 
Joe., 27,3, 1. — trecent., die Zahl 
deutet an, dass es röm. Bürger sind, 
der Zusatz finitus a. s., dass es 
keine Colonie war, s. c. 29,3, die 
ohne einen Volksbeschluss nicht 
hätte abgeführt werden können; 
adscrips., dass schon Einwohner, 
aber wol keine röm. Bürger, an dem 
Orte waren, s. 31, 49, 6. — Tifata, 
s. 23, 36, 1. — Capuae, zum Gebiete 
der Stadt Capua gehörig, ager Cam- 
panus hatte einen weiteren Umfang. 
— vendider., s. 23, 46, 4; 31, 13, 6 ; 
Cic. leg. agr. 2, 31, 84; die röm. 
Bürger konnten sich auf dem Lande, 
das sie kauften, ansiedeln, so dass 
dadurch neue conciliabula entstan- 
den, s. 31, 4, 2. Sowohl diese Mass- 
regel als die neuen Zollabgaben § 3 
werden wol angeordnet um der 
Noth der Staatscasse, s. 31, 13, zu 
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4 Sub idem tempus L. Manlius Acidinus ex Hispania. dece- 
dens, probibitus a P. Porcio Laeca tribuno plebis, ne ovans rc- 
diret, cum ab senatu impetrasset, privatus urbera ingrediens mcc 
pondo argenti, triginta pondo ferme auri in aerarium tulit. 

5 Eodcm anno Cn. Baebius Tamphilus, qui ab C. Aurelio con- 
sule anni prioris provinciam Galliam acceperat, temere ingressus 
Gallorum Insubrum finis prope cum toto exercitu est circumven- 

6 tus; supra sex milia et septingentos milites amisit: tanta ex eo 

7 bello, quod iam timeri desierat, clades accepta est ea res L. Len- 
tulum consulem ab urbe excivit. qui ut in provinciam venit ple- 
nam tumultus, trepido exercilu accepto praetorem multis pro- 
bris increpitum provincia decedere atque abire Romam iussit. 

8 neque ipse consul memorabile quicquam gessit, comitiorum causa 
Rcmam revocatus; quae ipsa per M. Fulvium et M\ Curium tri- 

9 bunosplel)is impediebantur, quodT. Quinctium Flamininum con- 



Hülfe zu kommen. Dass die Censo- 
ren im Einvcrständniss mit dem Se- 
nate Beides ausgeführt haben, wird 
nicht bemerkt, s. 40, 51, 8, vgl. 
Lange 2, 17»; 175. 

4. decedens, s. 23, 34, 10; eben- 
so mit ex 35, 10, 2; 40, 16, 11; da- 
gegen § 7: provincia decedere, wie 
in den gleichen Fällen 39, 3, 3; 41, 
10, 6, vgl. 28*28, 7; 36, 14, 4 u. a., 
and de pr. decedere, 38, 42, 13; 42, 
8, 8 u. o. — Porcio, s. 33, 42, 7; 
es ist nicht sicher, ob dieser der 
Urheber eines der Porcischen Ge- 
setze, 10, 9, war, s. Mommsen 
Gesch. des r. Münzw. 526; 552 f.; 
Lange 2, 185. — ne ovans etc., Man- 
lius, obgleich er Praetor gewesen 
war, 26,23; 27,4, hatte doch als Pri- 
vatmann das Imperium erhalten, 
vgl. 28, 38; gegen Lentulus hatte 
der Tribun Sempronius seine Ein- 
sprache aufgegeben, 31, 20, vgl. 33, 
27; Lange 2, 200. — privatus, ohne 
wie die Triumphatoren für den Tag 
das imperium zu haben, da das pro- 
consularische sich nur auf eine Pro- 
vinz erstreckte. — mille etc. , die 
Summe ist bedeutend geringer als 
bei Lentulus, die Zahlen wahrschein- 
lich verdorben. 

5-7. Insubr., c. 30, 6; 30, 18, 1 ; 
der Zug ist wol unternommen, ehe 



die neuen, auch im Folg. nicht er- 
wähnten Legionen angekommen sind, 
8. c. 1, 4. — tanta, s. praef. 11. — 
desierat , vgl. 4, 35, 9 , n. nach dem 
Siege des Furius 31,48. — prae- 
tor., der Consul verweist also den 
Prätor, ungeachtet des 7, 1, 6 an- 
gedeuteten Verhältnisses, selbst aus 
der ihm vom Senate übertragenen 
Provinz, s. 31,47,5; 39,3,3, vgl. 
41, 10, 6. — increp., vgl. 24, 17, 7. 

8-10. neque ipse, weil der Con- 
sul dem Praetor entgegengesetzt 
wird, heisst es nicht: ne - quidem, 
vgl. 31, 39, 12; im Folg. ist quae ipsa 
= et ea ipsa. — Flamin. , über sein 
Alter s. 33, 33, 2, vgl. 31, 49, 6. ex 
quaest., unmittelbar nach, vgl. 25, 
2,6; 26,18,7; es wird vorausge- 
setzt, dass Quinctius die Aedilität 
noch nicht bekleidet hat, wie sein, 
also älterer, Bruder Lucius, s. 31, 
4, 5. Dass die lex Villia annalis da- 
mals noch nicht galt, zeigt die Ent- 
scheidung des Senates: per leges 
liceret; auch der Consul Lentulus, 
31, 49, ist vorher wenigstens Aedil 
gewesen, 29, 11, ebenso der mit 
Quinctius zum Consul gewählte Sex. 
Aelius, §12; 31,50,1, vgl. 32, 27, 
5; unrichtig Plut. Flam. 2: naga 
■fovs vofjiovg IxßinCeaöai ir\v fit- 
ytcjr\v <xqx*iv\ höchstens war es 
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sulatum ex quaestura petere non patiebantur: iam aedilitatem 10 
praeturamque fastidiri , nec per honorum gradus , documentum 
sui dantis, nobiles homines tendere ad consulatum, sed transcen- 
dendo media summa imis continuare. res ex campestri certa- 1 1 
mine in senatum pervenit. patres censuerunt, qui honorem, 
quem sibi capere per leges liceret, peteret, in eo populo creandi, 
quem velit, potestatem fieri aequum esse, in auctoritatc patrum 12 
fuere tribuni. creati consules Sex. Aelius Paetus et T. Quinctius 
Fiamininus. inde praetorum comitia habita. creati L. Cornelius 13 
Merula M. Claudius Marcellus M. Porcius Cato C. Helvius, qui ae- 
diles plebis fuerant. — Ab iis ludi plebei instaurati; et epulum 



usus, dass die Aedilität und die 
Prätur vor dein Gonsulate verwal- 
tet wurden, und diesen scheinen 
nach dem Folg. die Tribunen bei 
ihrer Einsprache (impediebant ; non 
patiebantur) als zweckmässig gel- 
tend gemacht zu haben. — nec - 
dantis, ohne geben zu wollen, s. 6, 
41, 2. — honor. gr., wie später, s. 
40, 44, 1 , die Abstufung gesetzlich 
bestimmt war; die Quästur war die 
niedrigste Stufe, daher imis. — con- 
tinuare, wie magistratus conti- 
nuare, s. 27,6,4: unmittelbar an- 
reihen; die Construct. wie 1, 44, 4; 
2, 54, 2 u. a.; zum Gedanken s. 2, 
9, 3. 

1 1 . campestr. c. , die Wahl und 
die Einsprache dagegen erfolgte auf 
dem camp. Martius; die letztere fand 
bei einer Quinctius geneigten Partei 
Widerspruch, wie 34, 1, 4. — per- 
venit, s. 4,30, 10: publicus pudor 
ad primores civitatis pervenit ; die 
Tribunen überlassen die Entschei- 
dung dem Senate. — qui - petere in 
eo-quem velit, eine eigenthiimliche, 
wol nach dem Senatsbeschlusse ge- 
bildete Verbindung, da zuerst nur 
von einem die Rede ist: qui - pete- 
ret, dann bei quem, velit mehrere 
vorausgesetzt werden: wenn einer 
- sich bewerbe, so müsse dem Volke 
in Rücksicht auf diesen frei stehen, 
wen es wolle zu wählen; folglich 
jeden, der sich rechtmässig be- 
werbe, dürfe es wählen und in der 
Wahl nicht beschränkt werden, et- 
Tit. Liv. VII. 2. Aufl. 



wa = in eo, quem velit, si quis pete- 
ret, cui liceret, potestatem creandi 
etc., zur Sache s. 25, 2, 6; 24, 8, 1 ; 
Lange 1, 512 ff. — sibi, für sich, 
seine Person und Verhältnisse. — 
per leg. , nicht gesetzlieh verboten, 
was nach dem Folg. auf Quinctius 
passen musste, s. § 9. — velit nach 
peteret, s. zu 28, 33, 11, vgl. c. 8, 
14; 11, 3f.; 7 u. a. 

12. in auct., c. 28,8, s. 4, 26, 7 
u. a.; Becker 2, 2, 454. — Sex. Ael. 
P., s. c. 2, 7, wie sein Bruder, der 
Gensor § 2, ein berühmter Jurist, 
s. Cic. Or. 1. 45,198: ille, qui prop- 
ter hanc iuris civilis scientiam sie 
appellatus a summo poeta (Ennius 
An. 10, 3; 335) est : egregie corda- 
tus homo, catus Aelius Sextus; ib. 
56, 240; de rep. 1, 18, 30; Pompo- 
nius Dig. 1, 2, 38: deinde Sextus 
Aelius et f rater eius Publius ma- 
ximam scientiam in proßtendo ha- 
buerunt, ut duo Aelii etiam consu- 
les fuerint. - Sextum Aelium etiam 
Ennius laudavit et exstat illius li- 
ber, qui inscribitur Tinpertita, qui 
Uber veluti ineunabula iuris conti- 
net. Tripertita autem dicitur quo- 
niam duodeeim tabularum lege pro- 
posita iungitur interpretatio , dein 
subtexitur legis actio. — Marcell., 
s. 31, 50; 29, 20. — Porcius, 29, 25, 
10; NeposCato 1; Plut.Cato 6.— qui 
aed. pl. f., n. im Jahre vorher, s. 31, 
4,7. 

13-15. instaur., 31, 4, 5, wahr- 
scheinlich ist die Zahl II od. III ( bis 

8 
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14 lovis fuit lud orum causa, et ab aedilibus curulibus C. Valcrio 
Flacco , flamme Diali , et C. Cornelio Cethego ludi Romani ma- 

15 gno apparatu facti. Ser. et C. Sulpicii Galbae pontifices eo anno 
mortui sunt; in eorum locum M. Aemiiius Lepidus et Cn. Corne- 
lius Scipio pontifices suft'ecti sunt. 

8 Sex. Aelius Paetus T. Quinctius Flamininus magistratu ini- 
to senatum in Capitolio cum habuissent, decreverunt patres , ut 
provincias Macedoniam atque Italiam consules compararent inter 

2 se sortirenturve ; utri eorum Macedonia evenisset, in supplemen- 
tum legionum tria milia militum Romanorum scriberet et trecen- 
tos equites , item sociorum Latini nominis quinque milia pedi- 

3 tum , quingentos equites. alteri consuli novus omnis exercitus 
decretus. Lucio Lentulo, prioris anni consuli, prorogatum Impe- 
rium, vetitusque aut ipse provincia decedere prius aut veterem 
deducere exercitum, quam cum legionibus novis consul venisset. 

4 sortiti consules provincias: Aelio Italia, Quinctio Macedonia eve- 

5 nit. praetores L. Cornelius Merula urbanam, M. Claudius Sici- 

6 liam, M. Porcius Sardiniam, C. Helvius Galiiam est sortitus. di- 
lectus inde haberi est coeptus: nam praeter consulares exerci- 

7 tus praetoribus quoque iussi scribere milites erant, Marcello in 
Siciliam iiii peditum socium et Latini nominis et trecentos 

8 equites, Catoni in Sardiniam ex eodem genere militum mm pedi- 
tum , ducentos equites, ita ut ii praetores ambo , cum in provin- 
cias venissent, veteres dimitterent pedites equitesque. 

9 Attali deinde regis legatos in senatum consules introduxe- 



ter etc.) ausgefallen. — magno 
app., s. 31,4, 5; 33, 25, 1. — Ser. 

- Sulp, gehören, wenn die Lesart 
richtig ist, einer Familie an, vgl. c. 
2, 7; 30, 26, 10; ib. 39, 6. — Lepi- 
dus, 31, 18. — Scip., s. 40, 44, 2; 
41, 14, 3. — suffect., 31, 50, 5. 

8.1-3. habuissent, es ist doch 
wo] die erste Senatssitzung in dem 
Jahre {in Capit., s. 21, 63) gemeint; 
das Plusqprf. scheint gebraucht, 
weil das habere auch die Berufung, 
den Vortrag u. s. w. uinfasst, doch 
läge haberent näher. — compar. 
etc , 28, 45, 9, vgl. Becker 2, 2, 1 1 7. 

— triam., die Veteranen c. 2 schei- 
nen entlassen zu sein. — nov. om., 
ob Lcntulus das c. 1, 4 ihm be- 
stimmte Heer in die Provinz geführt 
habe, ist auch hier nicht deutlich, s. 



c. 7, 7. — aut - aut wie nach Ne- 
gationen. 

4-7. Italia, also besonders die 
Kriegrührung in Gallien, mit Hel- 
vius, c. 9, 5 ; 1, 2. — urban., 31, 6, 
2. — praetoribus, wenn nach den 
Hss. praetores gelesen würde, so 
wäre nicht allein der Satz praeter 
- erant unklar, sondern man sähe 
auch nicht, warum alle Prätoren 
für die beiden genannten die Aus- 
hebung halten sollen, wenn es auch 
bisweilen einem Prätor gestattet 
wird selbst sein Heer zu bilden, s. 
25, 3,4; 31,8, 8; 33, 43, 7; 35, 2, 4; 
37, 2, 8; 42, 35,4; 43, 15,4; 44, 
21,7; gewöhnlich geschah es durch 
die Consuln, 7, 25, 12; 33, 26, 3; 
35, 41, 1 u. a. — soc. et n. L., an- 
ders §2; 31, 8, 7, zu 22, 50, 6. 



Digitized by Google 



». Ch. 198. 



UBER XXXII. CAP. 8. 



115 



runt. ii regem classe sua copiisque omnibus terra marique rem 
Romanam iuvare, quaeque imperarent Romani consules, impigre 
atque oboedienter ad eam diem fecisse cum exposuissent , vereri 
dixerunt, oe id praestarc ei per Antiochum regem ultra non lice- lo 
ret: vacuum namque praesidiis navalibus terrestribusque regoum 
Attali Antiochum invasisse. itaque Attalum orare patres con- 11 
scriptos , si sua classi suaque opera uti ad Macedomcum bellum 
vellent , mitterent ipsi praesidium ad regnum eius tutandum ; si 
id no Ilent, ipsum ad sua defendenda cum classe ac reliquis copiis 
redire paterentur. senatus legatis ita responderi iussit: quod rex 12 
Attalas classe copiisque aliis duces Romanos iuvisset, id gratum 
so ii a tui esse; auxilia nec ipsos missuros Attalo adversus Antio- 13 
chum, socium et amicum populi Romani, nec Attali auxilia reten- 
turos ultra, quam regi commodum esset; Semper populum Ro- 14 
manu m alienis rebus arbitrio alieno usum ; et principium et ünem 
in potestatem ipsorum, qui ope sua velint adiutos Romanos, 
esse; legatos ad Antiochum missuros, qui nuntient Attali navium- 15 
que eius et militum opera adversus Philippum communem ho- 
stend uti populum Romanum; gratum eum facturum senatui, 16 
si regno Attali abstineat belloque absistat ; aequum esse socios 

9-11. rem Rom., die Unterneh- wol nur Zeichen der völligen Un- 



mutig der R. ; die R. bei ihrer Un- 
ternehmung, s. § 11; 12. — per 
Ant., er gebe die Veranlassung, 
dass es nicht geschehe, hindere es, 
s. 22, 21,1: q nie tum tempus - fuis- 
set per Poenum, vgl. per me licet 
u. ä. — invasisse etc. , Antiochus 
hatte nach dem 31, 14, 3 erwähnten 
Bündniss im Jahre 202-199, wäh- 
rend Philippus andere Eroberungen 
machte, s. 31, 14; 16, die Acgypter 
angegriffen; dann in dem Jahre 193 
dieselben bei Panion (Paneas an den 
Quellen des Jordan) geschlagen, 
Polyb. 16, 18; 38 ff., und Coelesy- 
rien eingenommen, s. 33, 19, 8. 
Nach dieser Stelle unternimmt er 
erst im nächsten Jahre einen Zug 
nach Kleinasien; daher ist zu be- 
zweifeln, dass er schon jetzt in eige- 
ner Person die Besitzungen des At- 
talos bedroht habe, viel!, geschah 
es aber durch einen seiner Satrapen. 
— classi, wie 4, 34, 6; 23,41,8; 
30, 9, 7; 37, 45, 2; gewöhnlich 
braucht L. classe. — ipsi etc. ist 



terordnung unter Rom. 

12-14. iussit, durch die Consuln. 
— socium etc., schon Seleucus Cal- 
linicus, wie es scheint, s. Sueton. 
Claudius 25, hatte sich mit Rom 
verbunden. — soc. a. amic, vgl. 31, 
11, 14. — auxilia retent., das Wort 
ist absichtlich für den speciellcn 
Fall wiederholt. — alieno arbr. ist 
durch et princ. et fin. (n. iuvandi 
Romanos) - esse erklärt: es stehe 
bei ihnen, wenn sie den Anfang 
machen wollten, und sie wären im- 
mer ungehindert zurückzutreten. — 
in potestatem , s. 2, 14, 4. — velint 
adi, vgl. c. 22, 32. 

15-16. legatos ohne Adversativ- 
partikel, obgleich der Gegensatz zu 
§ 13 auxilia etc. folgt; zur Sache 
s. c. 27, 1 . — adver. Phil, etc., wenn 
dieses Motiv geltend gemacht wurde, 
hat der Senat von dem Bündniss des 
Antioch. mit Philipp., s. zu § 10, 
keine Notiz genommen. — aequum 
etc. enthält eine grosse Anmassung 
unter milder Form, weil man jetzt 

8* 
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et amicos populi Romani reges inter se quoque ipsos pacem ser- 
vare. 

0 Consulcm T. Quinctium ita habito dilectu , ut eos fere lege- 
ret, qui in Hispania aut Africa meruissent, spectatae virtutis mili- 
tes , properantem in provinciam prodigia nuntiata atque eorum 

2 procuratio Romae tenuerunt. de eaelo tacta erant via publica 
Veis, forum et aedes Iovis Lanuvi, Herculis aedes Ardeae , Capu- 

;* ae murus et turres et aedes, quae Alba dicitur; caelum ardere 
visum erat Arreti; terra Velitris trium iugerum spatio caverna 
ingenti desederat; Suessae Auruncae nuntiabant agnum cum duo- 
bus capitibus natum et Sinuessae porcum cum humano capite. 

4 eorum prodigiorum causa supplicatio unum diem habita, et con- 
sules rebus divinis operam dederunt, placatisque diis in provin- 

5 cias profecti sunt, Aelius cum Helvio praetore in Galliam; exer- 
citumque ab L. Lentulo acceptum, quem dimittere debebat, prae- 
tor! tradidit, ipse novis legionibus, quas secum adduxerat, bellum 
gesturus. neque memorabilis rei quicquam gessit. 

6 Et T. Quinctius alter consul maturius, quam priores soliti 

Autioch. nicht verletzen durfte, um 20, 5. — trium iug. etc., ein Erd- 



ihn nicht zur Unterstützung seines 
Bundesgenossen zu reizen, s. 33, 20, 
9. — quoque, wie gegen Rom. 

9*1-5. äa-ut soll das Ver- 
fahren hervorheben, da man, nach- 
dem die Veteranen Land bekommen, 
s. 31, 49, 6; 32, 1, 6, die in den 
Krieg geführten rebellirt haben, eine 
neue Aushebung derselben nicht er- 
warten konnte. Es werden Frei- 
willige gewesen sein, die aus be- 
sonderen Gründen, schwerlich aber 
weil Quinctius um die Colonien 
INarnia und Cosa, s. 31, 49, 6, sich 
Verdienste erworben hat, da zu- 
nächst von Römern die Rede ist, 
dem neuen Feldherrn folgen. — te- 
nuer., s. 31, 15, 9. — Veis, unge- 
achtet der Devotion der Stadt, s. 
Macrob. Sat. 3, 9, 13: haec oppida 
tnveni devota - Gabios Veios Fide- 
nas, besteht dieselbe noch und wird 
auch sonst erwähnt. — aedes /., 
vgl. Cic. Fin. 2, 20, 63. — Lanuv., 
31, 12. — Ardeae , eine lat. Stadt, 
s. c. 1,9. — Arreti, ein Bundes- 
staat, der erst im Bundesgenossen- 
kriege das Bürgerrecht erhielt. Fe- 
litr., c. 1. — nuntiab., anders 42, 



fall von grossem Umfange, 8. 7, 6; 
zum Ausdruck vgl. 30, 38, 8; 30, 2, 
12: terra campestri agro in ingen- 
tem sinum consedit; vgl. desiderint 
Cic. Div. 1, 35, 78. — Suessae, c. 1. 
— cum konnte leicht ausfallen, 
nicht ohne Härte würde es aus dem 
Vorhergeh. auch zu h. cap. gezogen 
werden. — oper. ded., veranstalte- 
ten Gebete und Opfer. — Aelius, 
Apposition zu consules ; das zweite 
Glied § 6 ist abgetrennt und hat ein 
besonderes Prädicat, w r eil sich so- 
gleich ganz verschiedene Verhält- 
nisse anschliessen. — cum H. f s. c. 
8, 5. — debeb., hätte sollen, s. c. 
26, 2. — gestur, steht etwas hart 
am Ende. Das Folg. bis c. 25 ist 
wieder Polybius entnommen und 
schliesst sich an c. 6, 4 an. 

9, 6-15. Das römische Heer 
dringt in Thessalien ein. Polyb. 18, 
6; 27, 13; Diod. 28, 12; 30, 5; Plut. 
Flam. 4; Appian. Maced. 5; 7; 
Zonar. 9, 16. 

6. Et, in gleicher Weise od. an- 
dererseits , bezieht sich nur auf den 
Begriff der Abreise, vgl. c. 18, 9; 
40, 52, 1. — maturius, s. c. 3, 1 



Digitized by Google 



n. Ch. 198. 



UBER XXXII. CAP. 9. 10. 



117 



erant consules, a Brundisio cum tramisisset, Corcyram tenuit cum 
octo milibus peditum, equitibus octingentis. ab Corcyra in pro- 7 
xima Epiri quinqueremi traiecit et in castra Romana magnis iti- 
neribus contendit. inde Villio dimisso paucos moratus dies, dum 8 
se copiae ab Corcyra adsequerentur, consilium habuit, utrum 
recto itinere per castra hostium vim facere conaretur, an ne 9 
temptata quidem re tanti laboris ac periculi per Dassaretios po- 
tius Lyncumque tuto circuitu Macedoniam intraret. vicissetque 10 
ea sententia, ni timuisset, ne, cum a mari longius recessisset 
emisso e manibus hoste, si, quod antea fecerat, solitudinibus sil— 
visque se tutari rex voluisset , sine ullo effectu aestas extrahere- 
tur. utcumque esset igitur, illo ipso tarn iniquo loco adgredi 11 
hostem placuit. sed magis fieri id placebat, quam, quomodo fie- 
ret, satis expediebant; diesque xl sine ullo conatu sedentes in 10 
conspectu hostium absumpserant. 



vgl. c. 6, 1; 4; 31, 14, 1; 32,28, 6: 
maiorem partem anni, ist nicht ge- 
nau zu nehmen; auch Zon. sagt: 

{lera ö*k rov va (in dem Vil- 
ms Consul war) - IxnsQiijX&e etc. 
— tenuit, s. 15, 5; 31, 45, 10, 
steuerte dorthin, und legte daselbst 
an, da tramisisset vorausgeht. — 
cum octo, vgl. Ennius Ann. X, 4 
(336): insigneüa fere tum milia 
militum octo Duxit ditectos bellum 
tolerare potentes, nach den Annalen 
sind die Truppen schon c. 8, 2 an- 
gegeben, hier nach Polyb. wieder- 
holt; nur einen Thcil derselben 
giebt Plut. c. 3 an: idv fierä Zxrj- 
nlmvos- xctT(t/j.eiuaxr)ibi£v<DV-TovQ 
äx/uatovras , - tqioxiMovs yevo- 
fxivovg. — prox. Ep., 31, 1, 7; das 
riim. Heer stand wahrscheinlich noch 
in Epirus, in der Nähe von Antigo- 
uea, s. c. 6, 2; 5, 9. — inde tem- 
poral, moratus, ohne etwas zu thun, 
nicht als ob er dann sogleich weiter 
gezogen sei. — vim. fac, s. 44, 35, 
7 ; 3, 5, 5 ; Plut. avit xqutos - ßta- 
aao&ai ty\v tiüqoöov. — Lyncum, 
s. 31, 33, 4-6, doch ist a. u. St. an 
die Landschaft zu denken, s. 26, 25, 
4; bei Plut. xaxa Avyxov an die 
Stadt. — tuto c/rc, s. c. 6, 3. 

10-11. timuisset n. Quinctius, 
und es gegen jene Ansicht geltend 
gemacht hätte. — cum - recess., 



wie 31, 38, 4, bedingt: wenn er sich 
entfernt haben würde; emisso hoste 
könnte fehlen oder Nachsatz von 
cum etc. sein, ist aber noch von ei- 
ner Bedingung abhängig gemacht 
und Bestimmung zu extraheretur 
geworden ; über die Beziehung von 
emisso h. auf ein das emittere nicht 
veranlassendes Subject s. c. 12, 9; 
23, 17, 2 u. a. Uebrigens konnte 
Quinctius auch in Thessalien nicht 
einrücken ohne sich vom Meere zu 
entfernen, nur ohne sich der in si - 
voluisset bezeichneten Gefahr aus- 
zusetzen; und von da konnte leich- 
ter für die Verpflegung der Trup- 
pen, die im ersten Feldzuge, 31, 
33 ff., schwierig gewesen war, ge- 
sorgt werden, s. c. 18, 4; 15, 5; 
zur Sache vgl. c. 28, 5; 31, 40, 6; 
Plut.: dföotxwc - fir\ «nnaxroc, 
ü)S7i€QÖ 7T0bavTovojpctTTiyog ava- 
/(üqhv (tvayxao&rj. — placuit, der 
in dem consilium gefasste Beschluss, 
Opcrationsplan; placebat, die dau- 
ernde Wirkung, absichtlieh zusam- 
mengestellt: ebenso fieri: geschehen 
solle; fieret: geschehen könne. — 
expediebant, Quinctius und die übri- 
gen Thcilnehmer des Kriegsrathes. 

10. 1. diesque, und so hatten sie 
u. s. W.j wie que oft die Folge an- 
knüpft, s. c. 13, 5. — sedentes, s. 
c. 6, 4, vgl. 31, 38, 8. — absumps., 
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Inde spes data Philippo est per Epirotarum gentem temp- 

2 tandae pacis; habitoque concilio delecti ad eam rem agendam 
Pausanias praetor et Alexander magister equitum consulem et 
regem, ubi in artissimas ripas Aous cogitur amnis, in conloquium 

3 adduxerunt. summa postulatorum consulis erat: praesidia ex 
civitatibus rex deduceret; iis, quorum agros urbesque populatus 
esset ; redderet res, quae comparerent; ceterorum aequo arbitrio 

4 aestimatio ßeret. Philippus aliam aliarum civitatium" condicio- 
nem esse respondit: quas ipse cepisset, eas liberaturum; quae 
sibi traditae a maioribus essent , earum hereditaria ac iusta pos- 

5 sessione non excessurum. si quas quererentur belli clades eae 
civitates, cum quibus bellatum foret, arbitro quo vellent populo- 

* 6 rum, cum quibus pax utrisque fuisset, se usurum. consul nihil 
ad id quidem arbitro aut iudice opus esse dicere : cui enim non 
apparere ab eo, qui prior arma intulisset , iniuriam ortam ? nec 



vor dem im Folg. Erzählten. 

2. Epirot., s. 31, 7, 9. — concil., 
der Epiroten, wie concilinm Aetolo- 
rum, Achaeornin a. a. , zu dem die 
verschiedenen epirotischen Stämme 
Abgesandte schickten, s. 36, 5, 1; 
42, 38, 1. — praetor, entweder ist 
einer der 29, 12, 1 1 erwähnten Prä- 
toren zu der Verhandlung erwählt 
{delecti), oder die Epiroten hatten 
im Kriege einen Strategen, s. 31, 
24, 6, mit einem innao/og, den L. 
magister eq. nennt, vgl. Droysen 
Gesch. des Hellenismus 2, 432. — 
artiss., s. c. 5, 12. — cogitur in, 
eingeengt, hineingedrängt, so dass 
er zwischen denselben fliesst. 

3. summa, der Hauptinhalt. — 
civitat. etc., absichtlich allgemein 
und unbestimmt gehalten, um die 
Ueberraschung § 7 vorzubereiten, 
vgl. Diod. 28, 12: tietv - ixxwpftv 
dndaijg trjg 'Ekldäog. — agros 
urb. % s. c. 33, 3. — res - ceterorum, 
ähnliche Zusammenstellungen von 
res und dem Neutrum s. c. 29, 5 ; 
5, 1 6, 7 : ad cognoscendas res - in- 
cognüa', 35, 1, 12: suas res - ce- 
tera; vgl. 1, 30, 6. — arbitrio, 
Schiedsgericht durch Recuperato- 
ren, nach römischer Auffassung, s. 
§6; 38, 38, 17; 26, 48, 8; Diod. 



XnivtÖÜctl. 

4-5. a maiorib., besonders von 
Antigonos Doson. — possess. - ex~ 
ced. statt: iis, quas - possideret, 
non excess. — arbitro -pop., wenn 
die Lesart richtig , ist populor. ge- 
nit. part. = eo ex populis iis , cum 
quib. - arbitro se us., quo vellent 
n. se uti, s. zu 21, 26, 7, vgl. 32, 
29, 7; über die Kürze des Aus- 
drucks quo vell. s. 24, 23, 7: pa- 
ruisse imperio eius, cuius impera- 
tor suus voluerü; 31, 3, 2; Cic. 
Lad. 19, 68: nemo est, quin eo 
(equo) f quo consuevit, libentius uta- 
tur. — fuisset, vor dem Anfange 
des Krieges. 

6-8. arbit. aut iud., Senec.de 
benef. 3, 7, 5: melior videtur con- 
dicio causae bonae , si ad iudicem, 
quam si ad arbitrum mittäur, quia 
ülum formula includit et certos, 
quos non excedat, terminos ponü t 
huius libera et nullis adslricta vin- 
ciüis religio, et detrahere aliquid 
potest et adicere et sententiam 
suam, non prout lex aut iustitia 
suadet, sed prout humanitas aut 
misericordia impulit, regere; iudice 
ist an u. St. nur hinzugefügt, um 
jede Art von Entscheidung auszu- 
schliessen, da ein iudex nicht be- 
gehrt war, vgl. 9, 1, 7. *— ab eo - 
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Philippum ab ullis hello lacessitum priorem vim omnibus fe- 
cisse. inde cum ageretur, quae civitates liberandae essent, Thes- 7 
salos primos omnium nominavit consul. ad id vero adeo accen- 
sus indignatione est rex, ut exclamaret: „quid victo gravius im- 
perares, T. Quincti?" atque ita se ex colloquio proripuit; et 8 
temperatum acgre est, quin missilibus, quia direrapti medio 
amni fuerant, pugnam interse consererent. postero die per ex- 9 
cursiones ab stationibus primo in planitie satis ad id patenti mul- 
ta levia commissa proelia sunt; deinde recipientibus se regiis in io 
arta et confragosa loca aviditate accensi certaminis eo quoque 
Romani penetravere. pro his ordo et militaris discipüna et ge- 1 1 
nus armorum erat, aptum tegendis corporibus; pro hoste loca 
et catapultae ballistaeque in omnibus prope rupibus quasi in 
m uro dispositae. raultis hinc atque ilJinc vulneribus acceptis, 12 
cum etiam, ut in proelio iusto, aliquot cecidissent, nox pugnae 
finem fecit. 

Cum in hoc statu res esset, pastor quidam a Charopo prin- 11 

siones, Vorpostengefechte, 28, 33, 



ort., s. 4, 7, 6; Terelit. Ad. 2, 1, 
35 : tibi a me nullast orta itiiuria. — 
nec = ac Philippum a nullo, s. 7, 9, 
1 ; 4, 29, 6; 28, 41, 8, fügt hier das 
Specielle als Untersatz an das All- 
gemeine, den Obersatz, an, vgl. 
c. 8, 13. — priorem, wiederholt, hat 
den Nachdruck, es ist daher nicht 
nothwcndig ipsum hinzuzufügen. — 
ThessaL, diese waren schon seit- 
dem Philippus II. Griechenland un- 
terworfen hatte eng mit Macedo- 
nien verbunden und von diesem ab- 
hängig, nur kurze Zeit frei gewe- 
sen, s. c. 33, 16; 33, 34, 7. — atque, 
und sofort, s. zu 26, 39, 16. — se - 
prorip., in der besten Hs. fehlt se, 
vgl. Verg. Aeo. 5, 741; doch 
braucht L. sonst se proripere, s. 8, 
6, 2; ib. 30, 11; 29, 9, 4 u. a., 
wenn er auch bei anderen Verben 
bisweilen das sonst gewöhnliche se 
nicht zusetzt, s. 28, 6, 10; 40, 37, 
4. — temperat. - quin : in so weit 
gemässigt, dass nicht doch. — quia 
etc. erklärt missilibus: nicht aus 
der Nahe, weil - dazwischen war. 
— dirempti - fuerant, vor der Un- 
terredung sich getrennt aufgestellt 
hatten. 

9-12. abstat. gehört zu excu r- 



6; 37, 18, 9. — pro his, 44, 12, 2. 

— aptum, das hds. amplum wäre 
hier nicht passend mit dem Dativ 
verbunden, anders 2, 9, 4. — muro 
allgemein, wie (überhaupt) auf ei- 
ner Mauer Geschütze aufgestellt 
werden, s. c. 5, 12 f. — hinc - ülinc 
= ab hac atq. ab illa parte, auf die- 
ser (der röin.) Seite u. s. w. 

11, 1. pastor etc., ebenso hatte 
Ennius Ann. 10, 5fif. (338), s. Cic. 
Cat. m. 1, die Sache erzählt: solli- 
citari te, Tite, sie noctesque diesque. 

- 0 Tite si quid te adiuero cu- 
ramve levasso, Quae nunc te coquit 
et versat in pectore fixa,Ecquid erit 
pracmi.-Ille w>(eben der Hirt) haut 
magna cum re setplenus fidei, fer- 
ner Diod. 30, 5; App. c. 5; dagegen 
P\ut.\X:nQOOrjld-oväv&Q(07iot7tov 
avTo&t V€ju6vr(t)V -' yveiornv d*k 
rijg ntoiitaq naQfi^ovro xal ße- 
ßaimriv XuQona rov Maxara, 

7lQ(t)TtVOVX« fillv 'HntIQCOTtUV, €V- 

VOW 0*k 'PtüfJttiots ovia xal xqv- 
(pa y,6ß(p rov tf'tMnnov avvayio- 
vttojjivov; ebenso Aur. Vict. 51 : 
dueibus Charopae prineipis pasto- 
ribus. — Charopo princ, Plut. 1. 1. 
nQtoituovTa, nicht praetor c. 10, 
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cipe Epirotarum missus deducitur ad consulem. is se in eo sal- 

2 tu, qui regiis tum teneretur castris, armentum pascere solituta 

3 ait omnes montium eorum amfractus callesque nosse. si secum 
aliquos consul mittere velit, se non iniquo nec perdifficilli aditu 

4 super caput hostium eos deducturum. haec ubi consul audivit, 
percunctatum ad Charopum mittit, satisne credendum super 
tanta re agresti censeret. Charopus renuntiari iubet, ita crede- 

5 ret, ut suae potius omnia quam illius potestatis essent. cum ma- 
gis vellet credere quam auderet, mixtumque gaudio et metu ani- 
mum gereret, auctoritate motus Charopi experiri spem oblatam 

6 statuit, et, ut averteret rem ab suspicione, biduo insequenti Jaces- 
sere hostem dispositis ab omni parte copiis succedentibusque in- 

7 tegris in locum defessorum non destitit. quattuor milia inde 
lecta peditum et trecentos equites tribuno militum tradit. equi- 
tes, quoad loca patiantur, ducere iubet; ubi ad in via equiti ven- 
tum sit, in planitie aliqua locari equitatum, pedites, qua dux 

8 monstraret viam, ire ; ubi, ut polliceatur, super caput hostium per- 
ventum sit, fumo dare Signum, nec antea clamorem tollere, quam 

9 ab se signo recepto pugnam coeptam arbitrari posset. nocte iti- 



2, über ihn s. Polyb. 1. 1. alxiog 
iyivexo xov <i>iXtnnov p\v ixns- 
ffftv ix xrjg ^Hntloov, Titov dk 
xal xrjg 'llneCgov xQaxrjaat xcd 
Ttüv Maxedovtav. 

2-4. teneretur, vgl. 44, 6, 5 u. a. 
amfract., die Windungen des um- 
fangreichen Gebirges, da der Gipfel 
erst am 3. Tage erreicht wird, Plu- 
tarch setzt hinzu: (pqd^ovxig xiva 
xvxXwatv afieXovptvrjv vnb xcüv 
noXsptimv etc. — velit, s. c. 7, 11. 
— super, wie § 8. — deductur., 
von ihrem Standpunkte weg nach 
dem Ziele, welches auch eine Höhe 
sein kann, hinführen, s. 1, 18, 6: 
deductus in arcem. — super t. r. ? 
2, 4, 4. — suae pot. etc., vgl. 22, 
39, 12: tuae potestatis seniper tu 
tuaque omnia sinti dass er (Quinc- 
tius), nicht der Führer die Verhalt- 
nisse beherrsche. 

5-8. vellet, der Consul. — mix- 
tum etc., s. 27, 2, 11; 30, 32, 5: 
spes et metus miscebant animos, 
an u. St. statt: animum in quo — 
iTivrti erant. — avert. r. ab s., aus 



dem Bereiche der Vcrmuthung ent- 
fernte, wir erwarten suspicionem 
a re. — biduo etc., nach L. müsste 
dieses vor der Absendung der Trup- 
pen geschehen sein ; richtiger Plat. : 
tov oxgaxbv - vntoxvovTo - xa- 
jaoiriativ - xqixaTov Inl xdiv 
cixQcov. — 6 ok Tlxog xovxovg 
(die Truppen) anooxtCXag xag fihv 
aXXag rj/utgetg 6iavinave xbv 
axqaxbv - xa&* ijv (f£ €/ueXXov 
v7i€Q(favfi0£O&ai TtSv axQtor äfi.' 
flltioq - r/.tvt-i ; L. berührt das in 
den 2 Tagen, inde § 7 ; c. 1 2, 1 : tertio t 
Geschehene nur mit intentius etc. 
— milia - lecta, 31, 24, 2. — mon- 
straret - poUic., jenes in or. recta 
monstraverit, dieses pollicetur. — 
recepto, das gleiche Zeichen, wel- 
ches er gegeben, wieder erhalten 
hat, ähnlich wenigstens Gacs. B. G. 
3, 8, 5 : si velit suos reeipere ; Ov. 
Art. am. 1, 383: cum dat reeipitque 
tabellas, vgl. 25, 9, 10: idem reddi- 
tum a Nicone Signum. — posset, 
§ 9 sumeret, der Tribun ; nach veti- 
tum sit wie § 7 u. 2 ; vgl. 29, 24, 6. 
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nera fieri iubet — et pernox forte luha erat — ; interdiu cibi 
quietisque sumeret tempus. ducem promissis ingentibus onera- 
tum, si üdes extet, vinctum tarnen tribuno tradit. his copiis ita 10 
dimissis eo intentius Romanus undique instat, * capit stationes. 
Interim die tertio cum verticem, quem petierant Romani, cepisse 12 
ac tenere se fumo signißcarent , tum vero trifariam divisis copiis 
consul valle media cum militum robore succedit, cornua dextra 
laevaque admovet castris; nec segnius hostes obviam eunt. et 2 
dum aviditate certaminis provecti extra munitiones pugnant, 
haud paulo superior est Romanus miles et virtute et scientia et 
genere armorum; postquam multis vulneratis interfectisque re- 3 
cepere se regii in loca aut munimento aut natura tuta , verterat 
periculum in Romanos temere in loca iniqua nec facilis ad recep- 
tum angustias progressos. neque impunita temeritate inde re- 4 
cepissent sese, ni clamor primum ab tergo auditus, dein pugna 
etiam coepta amentis repentino terrore regios fecisset. pars in 5 
fugam cflfusi sunt; pars, magis quia locus fugae deerat, quam 
quod animi satis esset ad pugnam, cum substitissent, ab hoste 
et a fronte et ab tergo urgente circumventi sunt, deleri totus ex- 6 



9-10. iubet nach § 7 wiederholt, 
weil cid neuer Befehl folgt, per- 
nox f. L, vgl. 5, 23, 10 und Ennius 
1. 1. VI (343): hinc nox processit 
stellis ardentibus apta. — sumeret 
nach dem Infinitiv, s. 31, 44, 5. — 
si extet., für den Fall, dass sich 
bewähre; tarnen in Bezug auf pro- 
miss. oneratum.^ — üa dimis., s. 
21, 54, 4. — eo intent. geht auf 
§6: et, ut etc. zurück. — instat. 
absolut wie 28, 19, 18; 35, 30, 6 
u. a., vgl. 31, 43, 6. — capit ist 
nicht das von L. gebrauchte Wort, 
da dieser in ähnlichen Fällen sich 
anders ausdrückt, vgl. 34, 19, 2; 
25, 30, 10; 5, 26, 9 u. s. w.; es 
wird dafür capi oder apud, Beides 
dem Spracbgebrauche Ls' nicht an- 
gemessen, vcrm. ; für die Situation 
nicht passend wäre carpit od. ra- 
pit; M. Müller hält capit Station. 
für ein Glossem von undique instat]] 
es könnte auch etwas ausgefallen 
sein. 

12* 1-2. Interim bezieht sich 
mehr auf die durch die Infinitive be- 
zeichnete Hauptsache: interim duo~ 



bus diebus verticem ceperant et 
cum tertio signum darent etc., mit 
tum vero steht interim nicht in Be- 
ziehung, sondern nur mit cum. — 
tertio in Bezug auf c. 11, 6 biduo, 
vgl. Appian 1. 1.: notfirjv vniaytro 

OTQCITÖV 6Ü£(OVOV Ct$£lV 6$6v CtTQI- 

ßrj TQialv r^igag. — valle 
durch das Thal in der Mitte, in der 
Mitte hin durch d. Th., 34, 30, 6. — 
cornua, wo die leichten Truppen 
stehen; Plut., der sonst die Schlacht 
unklar darstellt: üg tö axivtora- 
tov napccTÖ §u&qov og&tag avfjys 
rag ontiqag - rüv ö*k ItkXtav kxu- 
T^QMxhiv cijua nuQoifjiivm' äfiil- 
Xäo&oct. — dextra, nach den c. 5, 
1 1 erwähnten Bergen zu. — scien- 
tia, die Veteranen c. 9, 1. — ar- 
mor.gen., s. c. 10, 11; 18, 1; 9, 
19, 7. 

3-7. verterat, sofort hatte sich, 
s. 4, 20, 3: averterat ; 24, 32,9: 
recciderat; 27, 51, 4. — facilis ad, 
s. 27, 11, 5; 31, 45, 2 u. a. — 
amentis - fec, s. 2, 60, 4. — ad 
pugn.. s. 34, 46, 7. — magis quia, 
die gewöhnliche Stellung dieser 
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7 ercitus potuit, si fugientis persecuti victores essent; sed equitem 
angustiae locorumque asperitas, peditera armorum gravitas im- 

8 pediit. rex primo effuse ac sine respectu fugit; dein quinque 
milium spatium progressus, cum ex iniquitate locorum , id quod 
erat, suspicatus esset, sequi non posse hostem, substitit in tu- 
mulo quodam dimisitque suos per omnia iuga vallesque, qui pa- 

9 latos in unum colligerent. non plus duobus milibus hominum 
amissis cetera omnis multitudo, velut signum aliquod secuta, in 
unum cum convenisset, frequenti agmine petunt Thessaliam. 

10 Romani, quoad tutum fuit, insecuti caedentes spoliantesque cae- 
sos, castra regia, etiam sine defensoribus difßcili aditu, diripiunt; 

13 atque ea nocte in suis castris manserunt. postero die consul 
per ipsas angustias , quas inter valle se flumen insinuat, hostem 
sequitur. 

2 Rex primo die ad castra Pyrrhi pervenit ; locus, quem ita 
vocant, est in Triphylia terrae Molottidis. inde postero die — 
ingens iter agmini, sed metus urgebat — in montes Lyncon per- 



Worte bei L. statt des hds. quia 
magis, s. 2, 1, 7. — gravitas, dieses 
war jedoch nur bei den Legionen 
der Fall , nicht hei den Veliten und 
auxilia. effuse ac se r., s. 8, 3S, 
1 1 : sine respiratione ac respectu, 
vgl. Polyb. 18, 6: (pevyeiv rjvayxd- 
Oare §(ipavTttg ra onXa, ximg eis 
Maxedov(av txoft(o9r)Oav, L. 33, 
4; 38, 49, 3. 

8-10. ex iniq. I. etc. ist zu 
suspic. esset gezogen, st. zu sequi 
non posse. Der Engpass dehnt sich 
nämlich auf eine Strecke von 4 Stun- 
den östlich aus, auf welcher der 
Fluss zwischen hohen, allenthalben 
steilen Bergen, s. c. 5, 11 hinfliesst. 

— non pl. , ebenso Plutarch ; circum- 
venti § 5 ist also nicht streng zu 
nehmen. — ThessaL, s. c. 13, 2 ff. 

— quoad local, s. 1, 18, 8. — dif- 
fic. ad., vgl. 5, 47, 2 : saxum ascensu 
aequo. 

13« 1. quas inter, s. 22, 3, 3: 
Faesulas inter /livetiumque; 27, 
41, 4; 40, 45, 4: haec inter, vgl. 
Curt. 4, 21, 4: inter angustias - 
pugnantes; die gewöhnliche Lesart 
qua se inter valles kann schwerlich 
richtig sein, da eben darauf die 



Wichtigkeit des Passes beruht, dass 
nicht mehrere, sondern nur ein 
Thal da ist, vgl. c. 5, 11: inter 
montes - angusta valle fluit, c. 10, 
2; 6, 5: vollem, per quam median; 
12, !. 

2-3. castra Pyrrhi, nicht zu ver- 
wechseln mit dem gleichnamigen 
Orte bei Lacedämon, s. 35, 27, 14, 
um ss nach dem Folg. östlich oder 
südöstlich von dem Aouspasse gele- 
gen haben; viell. war es der Ort, 
wo Pyrrhus nach Plut. Pyrrh. 26, 

3 dem Antigonus gegenüber gestan- 
den hatte, Bursian 1, 25. — locus, 
quem, s. 1, 44, 4; 4, 46, 10 u. a. 
Triphylia verschieden von dem c. 5, 

4 erwähnten, was durch den Zusatz 
Molottidos angedeutet ist. Die Afo- 
lottis müsste sich nach u. St. von 
Dodona, s. 8, 24, 3; 45, 26,4, bis 
nördlich von den montes Lyncon 
erstreckt haben. Da beide Namen 
sonst in dieser Gegend nicht er- 
wähnt werden, so hat man Stym- 
phalian inter et Elimiotidem u. a. 
verm. — iter agm., jenes der 
Marsch, Weg; dieses der sich be- 
wegende Zug, s. 5, 37, 4: citato 
agmine iter ingrediuntur; Tac. H. 
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rexit. ipsi Epiri sunt, interiecti Macedoniae Thessaliaeque; latus, 3 
quod vergit in Thessaliam, oriens spectat, septentrio a Macedo- 
nia obicitur. vestiti frequentibus silvis sunt ; iuga summa cam- 
pos patentes aquasque perennis habent. ibi stativis rex per ali- 4 
quot dies habitis fluctuatus animo est, utrum protinus in regnum 
se reciperet, an praeverti in Thessaliam posset. inclinavit sen- 5 
tentia,_ut in Thessaliam agmen demitteret; Triccamque proximis 
limitibus petit; inde obvias urbes raptim peragravit. homines, 6 
qui sequi possent, sedibus excibat; oppida incendebat. rerum 
suarum, quas possent, ferendarum secum dominis ius fiebat, ce- 
tera militis praeda erat, nec, quod ab hoste crudelius pati pos- 7 
sent, reliqui quicquam fuit, quam quae ab sociis patiebantur. 



1, 23. — montes Lyncon, diese 
können nach der Lage und der 
Schilderang bei L. nur der nörd- 
liche Tbeil des Pindus sein, entwe- 
der der Knotenpunkt, von wo der- 
selbe unter anderen Namen nach 
Norden, als Pindus nach Süden 
zieht, Lacmon, Herod. 9, 93; Steph. 
Byz. jiaxfxtov axQtt rov Hiv&ov 
oQovg, auch Lacmus, Strabo 6, 2, 
41 p. 271; 316; vgl. L. 43, 21, 7; 
oder, da dieser zu steil und schwie- 
rig zu passiren ist, das Tymphe- 
gebirge, westlich vom Lacmon, s. 
Nursia m 1,13. Ob die sonst nicht 
vorkommende Bezeichnung mit dem 
Namen der weiter nördlich davon 
gelegenen Landschaft, s. c. 9, 9, zu- 
sammenhange, oder von Xvy$, Xvy- 
xög stamme, lasst sich nicht ent- 
scheiden. — Epiri sunt: gehören 
zu Epirus. — latus - spectat, der 
Ausdruck ist ebenso ungewöhnlich 
als das folg. septentrio - obicitur 
st. latus orientein spectat u. a sep- 
tentrione obicitur; da spectat in der 
besten Hs. fehlt, so könnte man 
auch ad latus quod - oriens, sep- 
tentrio - obicitur, oder statt speclat 
ein anderes Verbum verinuthen. 
Die Schilderung selbst stimmt mit 
der bei Strabo 9, 5, 12 p. 434 über- 
ein: rj J£ IJivJog oQog torl y(ya, 
•nqbg itQxrov filvtriv Maxttiov(av, 
nobg kantqav 6h fltQnatßovg - 
noög o*k fiiarjfißg(av /toXonag 



rrjg BittaKag, — aquas p., das 
Tymphegeb. ist waldig und quellen- 
reich. 

4-8. protinus, unmittelbar nach 
Norden durch Elimiotis und Lyn- 
cestis. — praeverti „zuvor einen 
Abstecher machen", vgl. Tac. Ann. 
2, 55: praeverti ad Armenios - 
cura fuit. — inclinavit sent. = sta- 
tuit, consüium cepit, ut, s. 25, 34, 
7, anders 28, 25, 15, wie auch an 
u. St. demitlere gelesen wird. — 
Triccamque, s. c. 10, 1; vgl. 36, 
13; 3% 25; die Stadt liegt schon 
in der thessal. Ebene, etwa 2 Mei- 
len von dem Beginn derselben, an 
dem wenig nördlich vom Peneus 
fliessenden Lethaeus, j. Trikkala. 

— quas poss., n. ferre, vgl. 1, 29, 
4. — cetera entweder Attraction st. 
ceterarum rerum, oder wie c. 10, 
3 Neutrum. — reliqui etc., s. c. 37, 
5; 30, 12, 20; an u St. ist die Con- 
stract. deshalb verwickelter, weil 
der vorangestellte Relativsatz nicht 
einfach den Gegenstand, von dem 
nichts übrig ist, sondern zugleich 
eine Vcrglcichung des Verfahrens 
der Feinde enthalt, so dass ein Satz 
mit quam sich anschliessen rousste. 

— crudelius ist in den Nebensatz 
gezogen statt nec reliqui quidquam 
crudelius, s. 4, 13, 4, und scheint 
wegen des folg. quae als Adjectiv 
genommen zu sein, s. 2, 12, 9: for- 
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s haec etiam facienti Philippo acerba erant, sed e terra mox futura 

9 hostium corpora saltem eripere sociorum volebat. ita evastata 
oppida sunt Phacium Fresiae Euhydrium Eretria Palaepharsalus. 
Pheras cum peteret, exclusus, quia res egebat mora, si expugnare 
vellet, nec tempus erat, omisso incepto in Macedoniam tran- 

lü scendit: nam etiam Aetolos adpropinquare fama erat, qui audito 
proelio, quod circa amnem Aoum factum erat, proximis prius 
evastatis circa Spercbias et Macran quam vocant Comen, trans- 
gressi inde in Thessaliam Cymenes et Angeas primo impetu poti- 

U ti sunt, a Metropoli, dum vastant agros, concursu oppidanorum 
ad tuenda moenia facto repulsi sunt. Callithera inde adgressi si- 

12 milem impetum oppidanorum pertinacius sustinuerunt ; compul- 
sisque intra moenia qui eruperant, contenti ea victoria, quia spes 
nulJa admodum expugnandi erat, abscesserunt. Teuma inde et 



tia patz, 3, 2, 4 : hostilia pati u. a., 
obgleich pati auch mit dem Adverb, 
verbunden wird, Cic. Mil. 4, 9: tur- 
piter pati, vgl. L. 2, 40, 8. — quam 
quae, s. 31, 40, 1 ; ib. 18, 3 u. a. = 
quam ea erant erudelia, quae etc.; 
zum Gedanken vgl. 26, 30, 8: quid 
ultra, quam quod fecerit - facere 
hostiliter - potuisse; 9, 5, 11. — 
etiam gehört zu facientibus. 

9. Phacium scheint nach 36, 13, 
3 in der Nähe von Atrax und Phae- 
stus (nach einem neueren Reisenden 
bei dem j. Alifaga) gelegen zu ha- 
ben, auch nach Thucyd. 4, 78, 5 
wenigstens auf dein * Wege von 
Pharsalus nach Perrhaebien , nach 
Norden zu, Bursian 1, 68; 53; 74. 
Auch die Lage von Iresiae u. Eu- 
hydr. ist unsicher; doch sind sie 
auf dem Wege von Tricca oder von 
Phaestus nach Pharsalus zu, also in 
der Nähe des Apidanus, Eretria 
auch nach 33, 6, 10; Polyb. 18, 3, 
5 nicht weit von Pharsalus, nach 
einem neueren Reisenden bei dem 
j. Dorfe Tzangli, zu suchen. — Pa- 
laephars., s. 44, 1, 5, am Eoipeus, 
j. Fersala. — Nachdem Phil, von 
Nordwest nach Südost die thessal. 
Ebene in Eile durchzogen hat, wen- 
det er sich über die dieselbe durchzie- 
hende Hiigelrcihe nordöstlich nach 
Pherae, j. Velestino an der Grenze 



von Magnesia; dann nördlich nach 
Tempe, s. c. 15, 9. — egebat - ti 
vellet, s. 2, 50, 10. 

10-12. nam, ein neuer Grund 
diese Gegend zu verlassen, da er, 
von den Römern verfolgt, nicht auch 
den Aetolern widerstehen konnte. 
— proximis, local, s. c. 5, 12, die 
zunächst an ihrer Grenze gelegenen 
Orte, vgl. 31, 41 fif. — Sperchias et 
M, Comen, die Endung in Comen 
wie c. 4, 3, die Orte selbst lagen 
wahrscheinlich im Spereheiosthale, 
noch ausserhalb des eigentlichen 
Thessaliens. Cymenes et Ang. sind 
Genitive, die Endungen griechisch, 
die zweite schwerlich nach der Ana- 
logie von pater familias u. ä., die 
erste findet sich auch sonst, s. 31, 
45, 15; 37, 19, 7; 43, 23, 1. Die 
Orte scheinen dem Othrys, über den 
die Aetoler nach Thess. ziehen, 
nahe, im südlichen Thessalien, ge- 
legen zu haben, Bursian 74; 89. — 
Metropoli, j. Palaeocastro, südl. am 
Pindiis, j. Agrafa, s. c. 14, 1, in He- 
stiaeotis, Ptolem. 3, 13, 44; Strabo 
9, 5, 16 p* 437: südlich od. südöst- 
lich von Gomphi, Ussing 77, vgl. L. 
c. 15, 3. — Callithera, nach dem 
Folg. eine Stadt, und die § 1 2 er- 
wähnten Dörfer sind ihrer Lage 
nach nicht genauer zu bestimmen, 
ebenso c. 14, 3: Argenta etc. 
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Celathara vicos expugnant diripiuntque ; Acharras per deditionem 
receperunt. Xyniae simili metu a cultoribus desertae sunt, hoc 13 
sedibus suis extorre agmen in praesidium incidit, quod ad Thau- 14 
macum, quo tutior frumentatio esset, ducebatur; incondita iner- 
misque multitudio mixta et imbelli turba ab armatis caesa est. 
Xyniae desertae diripiuntur. Cyphaera inde Aetoli capiunt , op- 
portune Dolopiae imminens castellum. haec raptim intra paucos 1 5 
dies ab Aetolis gesta. nec Amynander atque Athamanes post fa- 
mam prosperae pugnae Romanorum quieverunt. Ceterum Amy- 14 
nander, quia suo militi parum fidebat, petito a consule modico 
praesidio cum Gomphos peteret, oppidum protinus nomine 
Phaecam, situm inter Gomphos faucesque angustas, quae ab 
Athamania Thessaliam dirimunt , vi cepit. inde Gomphos ador- 2 
tus est, et post aliquot dies summa vi tuentes urbem, cum iam 
scalas ad moenia erexisset, eo demum metu perpulit ad deditio- 
nem. haec traditio Gomphorum ingentem terrorem Thessalis in- * 
tulit. dedidere deinceps sese qui Argenta quique Pherinium et 
Timarum et Ligynas et Strymonem et Lampsum habent aliaque 
castella iuxta ignobilia. 



13-15. Xyniae, 33, 3; 39, 30, 
südlich von Thaumaci, c. 4, am 
See Xynias, j. Nezero, an der Nord- 
seite des Othrys. Die Aetoler 
scheinen sich in südöstlicher Rich- 
tung von Metropolis zurückgezogen 
zu haben. — simili, wie c. 14, 2; 
33, 38, 9 : idem metus. — praesid., 
welches die Aetoler nördlich ge- 
schickt haben, um in der Gegend in 
der Mitte zu fouragiren; doch sieht 
mau nicht, gegen wen sie sich schü- 
tzen wollen. — mixta e. i. t., unter 
welche auch gemischt war, unter 
der incondita muH. konnten auch 
kampffähige (cultoribus) sein, nur 
ohne militärische Ordnung; die Les- 
art der besten Hss. mixta ex imb. 
würde nicht richtig sein, da die 
turba nicht den Begriff einer Mehr- 
heit von Arten enthält, aus denen 
eine Einheit entstehen könnte, wie 
mixti ex conluvione, s. 22, 43, 2; 
26, 40, 17 u. a., vgl. 21, 52, 5: 
mixtos quosdam et Gallos; 24, 27, 
2: etiam perfugis permixtis (Mül- 
ler). — Cyphaera scheint nach dem 
Folg. noch näher an Dolopien ge- 



legen zu haben als Xyniae und 
Thaumaci. Die Aetoler gehen durch 
den c. 4, 2 f. bezeichneten Pass in 
ihr Land zurück. 

14» protinus, c. 13, 4. — Phae- 
cam, ein westlich von Gomphi nach 
dem im Folg. erwähnten Passe zu, 
viell. auf dem jetzt Makry genann- 
ten Hügel, über dem Dorfe Dussiko 
gelegenes Kastell. — fauc. angu- 
stas, der jetzt Porta genannte Pass, 
welcher über den Pindus aus Thes- 
salien nach Athamanien und in das 
Achelousthal führte , 38, 1,11. — 
Gomphos, 31, 41. — cum - eo dem., 
die Verbindung wie 23, 15, 3: cum 
- fame demum etc. — traditio, die 
in Folge der dedäio eingetretene 
factische Uebergabe, s. 36, 14, 2: 
deditio sine cunctatione facta, tra- 
ditumque praesidium regium. — 
terror, weil Gomphi eine starke 
Festung war. — habent, das Prae- 
sens ohne bestimmte Zeitangabe, 
nicht praes. histor. , s. § 5. Die 
mehrfache Wiederholung von et ne- 
ben dem anreihenden que an alia ist 
zu beachten, vgl. 27, 10, 7. 
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4 Dum Athamanes Aetoliquc summoto Macedonum metu in 
aliena victoria suam praedam faciunt , Thessaliaque ab tri bus si- 

5 mul exercitibus , incerta, quem hostem quemve socium crederet, 
vastatur, consul faucibus, quas fuga hostium aperuerat, in regio- 
nem Epiri transgressus , etei probe seit, cui parti Charopo prin- 

6 eipe excepto Epirotae favissent, tarnen quia ab satisfaciendi quo- 
que cura imperata enixe facere videt, ex praesenti eos potius 
quam ex praeterito aestimat habitu , et ea ipsa facilitate veniae 

7 animos eorum in posterum conciliat. missis deinde nuntiis Cor- 
cyram, ut onerariae naves in sinum venirent Ambraciuin, ipse 
progressus modicis itineribus quarto die in monte Cercetio posuit 

8 castra , eodem Amynandro cum suis auxiliis accito , non tarn vi- 
rium eius egens, quam ut duces in Thessaliam haberet. ab eo- 
dem consilio et plerique Epirotarum voluntarii inter auxilia ac- 

15 cepti. Primam urbem Thessaliae Phaloriam est adgressus. duo 
milia Macedonum in praesidio habebat, qui primo summa vi re- 

2 stiterunt, quantum arma, quantum moenia tueri poterant. sed 
oppugnatio continua, non nocte non die remissa, cum consul 
in eo verti crederet ceterorum Thessalorum animos, si primi 
vim Romanam non sustinuissent, vicit pertinaciam Macedonum. 

3 capta Phaloria legati a Metropoli et a Cierio dedentes urbes vene- 

4-6. submoto in Bezug auf 31, Rücken, und bleibt mit der Flotte, 
42 u. überhaupt das frühere Verhält- § 7, in Verbindung. — habitu, ihre 
niss Macedoniens. — in al. vict., bei, (politische) Haltung, c. 19, 6. — re- 
in Folge. — stiam, die Beute zu der niae, die sich in der gelinden Be- 
ihrigen machen, für sich in Anspruch handlung aussprach, 
nehmen, vgl. 33, 39, 6; ib. 40, 5. — 7-8. Ambrac., dem Meerbusen 
socium, da Phil, ebenso verfuhr wie von Arta. — Cercetio, die vom 
die Feinde, c. 13, 7. — region. Ep. t Lacmon ausgehende südliche Fort- 
nicht eine Gegend von Epirus, son- setzung des Pindus, die auch Plin. 
dern das Land Ep., an dessen Nord- 4, 8, 30: {montes) in ThetsaHa -, 
gränzc der Pass lag, viell. auf dem- quorum nobilissimi Cercetii, Olym- 
selben Wege, auf dem Phil. c. 5, 9; pus Pierius, Ossa, cuius ex adverso 
13, 3 f. dahin gezogen war, denn aus Pindus et Othrys, erwähnt; nach 
dem Aousthale gelangte man ebenso- u. St. gehörte dieselbe zu Epirus, 
wohl nach Epirus als nach Thessa- nicht zu Thessalien, 
lien. — Epirotae, s. 31, 7, 9. — 15. 1-3. Phaloriam, nach 36, 
etsi pr. seit, s. 22, 15, 1: quam- 13; 39, 25 lasst sich annehmen, 
quam probe seit. — ab sat. q. c., dass die Stadt an der Nordgrenze 
in Folge der Sorge, s. § 8; 33, 14, Thessaliens, dein c. 14, 5 erwähnten 
9. — satisf., ihm Genugthuung zu Posse näher als Aeginium gelegen 
leisten, ihre Schuld gut zu machen, habe, Caes. B. C. 3, 79. — non - 
s. 31, 19, 2. — quoque, nicht allein die, s. c. 4, 2. — verti animos, s. 
aus Furcht, imper. fac, ein Zeichen 37, 7, 8: id vertitur in voluntatc 
der Unterwerfung und Anerkennung Philippi, zum Gedanken s. 5, 6, 7. 
der röm. Gewalt. Qnisctios deckt — Phaloria - datur fehlen in der 
sich durch den Zug nach Epirus den besten Hs. ; ob die von dem Stand- 
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runt. venia eisdem petentibus datur. Phaloria incensa ac direpta 4 
est. inde Aeginium petit; quem locum cum vel modico praesi- 
dio tutum ae prope inexpugnabilem vidisset, paucis in stationem 
proximam telis coniectis ad Gomphorum regionem agmen vertit. 
degressusque in campos Thessaliae, cum iam omnia exercitui 5 
deessent, quia Epirotarum pepercerat agris, explorato ante, utrum 
Leucadem an sinum Ambracium onerariae tenuissent, frumen- 
tatum Ambraciam in vicem cohortes misit: et est.iter a Gom- 6 
phis Ambraciam sicut impeditum ac difficile, ita spatio perbrevi. 
intra paucos itaque dies transvectis a mari commeatibus repleta 7 
omni rerum copia sunt castra. inde Atracem est profectus. 8 
decem ferme mitia ab Larisa abest; ex Perrhaebia oriundi sunt; 
sita est urbs super Peneum amnem. nihil trepidavere Thessali 9 
ad primum adventum Romanorum ; et Philippus sicut in Thes- 
saliam ipse progredi non audebat , ita intra Tempe stativis posi- 



punkte des Consuls ziemlich ent- 
fernten Städte, Phil, feindlich ge- 
sinnt, ebenso handeln, wie 36, 14, 
6, oder die Lücke an u. St. aus je- 
ner ergänzt ist, Iiis st sich 'nicht 
sicher entscheiden; aber eisdem 
wenigstens ist schwerlich so von 
L. geschrieben. — Metropoli, s. 
c. 13, 11; in der Nähe mehr östlich 
lag Cierium, denn statt des hds. 
Pieria ist wol Cierio, welches auch 
36, 10; 14 mit Metropolis verbun- 
den erscheint, s. Bursian 1, 73, zu 
lesen, dedentes, 36, 14, 6: tradcn- 
tes, vgl. 21, 6, 2. — venia, vgl. 
c. 14, 6; 16, 14. — incensa, sie 
wird als vi capto nach Kriegsrecht 
behandelt, s. 31, 27. 

4-5. Aeginium, s. 36, 1 3, 6 ; 44, 
46, 3; Caes. B. C. 3, 79: Aeginium, 
quod est oppidum oppositum Thes- 
saliae, vgl. Plin. 4, 10, 33: in re- 
gione, quae Pieria appellatur a ne- 
niore, Aeginium-, nach Strabo 7 

C. 450: Aiylviov Tv^altav ge- 
örte die Stadt noch zu Epirus; sie 
lag wahrscheinlich in der Nähe des 
•j. Kalabakka - Stagus, am oberen 
Laufe desPeoeus, da wo die thcs- 
sal. Ebene beginnt. — Gomph. , um 
den Uebergang in das Acheloustbal 
und nach dem Meere, s. c. 14, 1; 



31, 41, 6, zu beherrschen, vgl. 33, 
34, 11; 42, 55, 2.— campos Th., 
c. 4, 4. — cum - deessent, die Zeit 
der Ernte war wol schon da, wie 
man aus agris pepercerat abnehmen 
kann, aber aus der au sich frucht- 
baren Gegend konnte, da sie bereits 
ausgeplündert war, wenig Nahrung 
gewonnen werden. — erplor., s. 21, 
25, 9.— Leucad., s. 33, 17. — 
frument., wie 31, 33, 4. — cohort., 
Abtheilungen, Corps. — in vic, 31, 
42, 2; 32, 17, 11 u. a. 

6-9. est it. - Ambr., s. zu 38, 
41, 9. — imped. - sp. perbr., s. 21, 
27, 4. perbrevi, L. scheint sich die 
Entfernung geringer zu denken, als 
sie ist, da der Weg durch Athama- 
nien und einen Theil von Epirus 
zurückzulegen war. — Atrac, 33, 
4; 36, 10; 13, am linken Ufer des 
Peneus; westlich von Larissa. — 
exPerrh., s. 33, 34, 6, über die 
synesis s. 21, 7, 2. — ^ super P., 
Strabo 9, 5, 19 p. 440: bnioxtiicu 
<T avifig (über Argissa) yirQa$ - 
Tq) noretfitp nkT}(Tia£ou(Jct xctl av- 
tt]. — et Ph. f ausserdem dass sie 
selbst muthig waren. — intra T., 
es ist wol nicht allein an das Tem- 
pethal selbst zu denken, sondern 
auch an die dasselbe nördlich be- 
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tis, ut quisque locus ab hoste temptabatur , praesidia per occa- 
siones summittebat. 
16 Sub idem fere tempus, quo consul ad versus Philippum pri- 

2 um tu in Epiri faucibus posuit castra, et L. Quinctius frater con- 
sulis, cui classis cura maritimaeque orae imperium mandatum ab 
senatu erat, cum duabus quinqueremibus Corcyram travectus, 

3 postquam profectam inde classem audivit, nihil morandum ratus, 
cum ad Zaramam insulam adsecutus esset , dimisso Livio, cui 

4 successerat, tarde inde ad Maleum trahendis plerumque remulco 

5 navibus, quae cum commeatu sequebantur, pervenit. a Maleo, 
iussis ceteris, quantum maxime possent maturare, sequi, ipse tri- 
bus quinqueremibus expeditis Piraeum praecedit, accepitque na- 
ves relictas ibi ab L. Apustio legato ad praesidium Athenarum. 

o eodem tempore duae ex Asia classes profectae, una cum Attalo 
rege — eae im et xx quinqueremes erant — , Rhodia altera vi- 

7 ginti navium tectarum ; Agesimbrotus praeerat. hae circa Andrum 
insulam classes coniunctae Euboeam inde exiguo distantem freto 



grenzenden Höhen, die auch 44, 2, 
1 1 ; ib. 6, 9 besetzt sind, oder intra 
Tempe bedeutet, dass dieses Thal 
die Grenze bildete, hinter der das 
Standlager war, s. 5, 35, 2, da in 
dem Thale selbst ein Heer nicht 
lagern konnte. 

.16-17» Unternehmungen zur 
See. Zonar. 9, 16; Pausanias 7, 8. 

1-6. primum, gleich im Anfang, 
als, vgl. 22, 12, 3: quo primum die. 

— classis cura, vgl. 7, 26, 1 1 : ius- 
sus ab senatu bellum maritinium 
curare. — cui - ab senatu er. , s. 
c. 28, 11; 34, 50, 11: L. Quinctio 
fratri, legato etpraefecto classis] 
Plut. 3: ahrjadfiivoe nctQct twc 
ßovlijs rbv adtitpbv avrtp Atv- 
xiov aQxovra vitiiv avarQarevuv] 
sonst giebt der Senat das imperium 
nicht unmittelbar, sondern ertheilt 
einem Magistrate, der das imperium 
hat, die Vollmacht, einen Anderen 
zur Besorgung eines Geschäftes cum 
imperio zu schicken, s. 23, 34, 13 ; 
31, 3, 2; 35, 23, 6: praetor classem 
milteret - et ut cum imperio esset, 
qui classem duceret, vgl. 30, 41, 7; 
in dieser Weise und als Legat wird 
auch wol L. Quinctius geschickt. 

— Zammam, die Insel ist sonst 



nicht bekannt od. der Name ver- 
schrieben. — Livio ist die hds. Les- 
art statt des gewöhnlichen L. Apu- 
stio-, Apustius hatte als Legat des 
Sulpicius 31, 27, 1; ib. 44 bis in 
den Herbst 555, vgl. 31, 47, 2, die 
Flotte befehligt, und § 5 wird die 
von ihm getroffene Einrichtung als 
noch bestehend erwähnt, seiner 
aber so gedacht, als ob nicht un- 
mittelbar vorher von ihm die Rede 
gewesen wäre. . Es ist daher mög- 
lich, dass Livius unter dem Consul 
Villius die Flotte befehligt habe, 
aber ehe er etwas thun konnte, von 
L. Quinctius abgelöst worden sei; 
wahrscheinlich ist der Vorname 
ausgefallen. — trahend. etc., abl. 
abs., vgl. c. 20, 2; 8, 11, 1 u. a. — 
remulco, 25, 30, 7. — maturare kann 
zu quantum - possent und zu sequi 
genommen werden, s. 34, 46, 5 ; 29, 
12, 2 u. a. — ad praesid., hier zum 
Schutz, 4, 27, 1; 24, 12, 4 u. a., 
verschieden ist 21, 60, 5; zur Sache 
vgl. 31, 47, 2. — nav. tect., 31, 22, 
8; ib. 14, 2. 

7-10. Andrum, 31,45,2. Eu- 
boeam wie sonst kleine Inseln oder 
Küstenländer, s. 44, 46, 10; 10, 37, 
1. — exiguo fr. wie spatw, inter- 
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traiecerunt. Carystiorum primum agros vastarunt; deinde ubi 8 
Carystus praesidio a Chalcide raptim misso firma visa est, ad Ere- 
triam accesserunt. eodem et L. Quinctius cum iis navibus , quae 9 
Piraei fuerant, Attali regis adventu audito venit iussis, ut quae- 
que ex sua classe venissent naves , Euboeam peterent. Eretria 10 
summa vi oppugnabatur: nam et trium iunctarum classium naves 
omnis generis tormenta macbinasque ad urbium excidia secum 
portabant, et agri adfatim materiae praebebant ad nova molienda 
opera. oppidani primo haud impigre tuebantur moenia, dein 11 
fessi vulneratique aliquot, cum et muri partem eversam operibus 
hostium cernerent, ad deditionem inclinarunt. sed praesidium 12 
erat Macedonum, quos non minus quam Romanos metuebant, et 
Philocles regius praefectus a Chalcide nuntios mittebat se in tem- 
pore adfuturum, si sustinerent obsidionem. haec mixta metu 13 
spes ultra, quam vellent aut quam possent, trahere eos tempus 
cogebat; deinde, postquam Philoclen repulsum trepidantemque 14 
refugisse Chalcidem acceperunt , oratores extemplo ad Attalum 



vatto distare u. ä., vgl. 30, 30, 1. 

— Carystus , wie 31 , 45. — iussis 

- peterent, auch 37, 51, 5 haben die 
bekannten Hss. ut - audiens esset 
iussus, u. 31, 8, 8 steht wenigstens 
in einem zweiten Satze esset nach 
iussus. Da sich nach iuberi der 
Conjunctiv mit oder ohne ut sonst 
nicht zu finden scheint, wie biswei- 
len bei iubere, s. 28, 36, 1 ; 30, 19, 
2 u. a., und § 5 die gewöhnliche 
Construct. gebraucht ist, so vermu- 
thet Crevier u. Madvig iussis - pe- 
tere, viell. mit Recht. Der Gedanke 
selbst ist nicht ganz klar, da nicht 
den einzelnen Schiffen der Befehl 
ertheilt, sondern nur im Piräeus 
der Befehl gegeben werden konnte, 
den ankommenden Schiffen die Ordre 
mitzutheilen ; aber iusso war nicht 
im Gebrauche, wie audito, cognito 
u. ä. Deutlicher ist 37, 23, 9 : dein- 
ceps quae sequebantur - derigere 
iubet. — machin. ad. urb. excid., 
vgl. 44, 13, 4: opera ad oppugnatio- 
nem, ebenso in 2S, 19, 13. 

11-12. oppidani, vgl. 31, 23, 
2. — cernerent inclinar. scheinen 
nicht Prädicate zu aliquot oppidani, 
sondern nach § 13 zu oppidani, und 
Tit. LIt. VII. 2. Aufl. 



aliquot dazu grammatisch Attribut, 
dem Sinne nach mehr adverbielle 
Bestimmung und Beschränkung zu 
sein, derümstand, dass sie in nicht ge- 
ringer Zahl verwundet waren u. s.w., 
wie rarus, occultus u. a., vgl. praef. 
11; 37, 38, 4; im Griech. 
6l(yoi, nltlovs, Thucyd. 5, 59, 1 : 
avrol ov noXldi nktCovg cf 
grjaav; weniger passend scheint 
die Annahme, dass inclinarent Prä- 
dicat zu aliquot und entweder in- 
transitiv zu nehmen oder inclina- 
runt eos zu denken sei. — ad dedit., 
es scheint hier eine grössere Lücke 
verdeckt zu sein, da die beste Hs. 
ad dedit. nicht, sondern eine län- 
gere leere Stelle, dann inclinarent 
hat. quos, auf Macedonum als den 
Hauptbegriff bezogen, s. c. 17, 9; . 
15, 1. — PhÜocl., 31, 26, 1. — 
metu, weil sie auch die Macedonicr 
fürchten. 

13-17. possent geht, wie vorher 
metuebant u. sustinerent, nicht auf 
aliquot § 11, sondern auf die oppi- 
dani überhaupt. — Philoclen, die 
Endung wie c. 5, 6; 38, 5; 34, 32, 
17 ; 24, 31, 2 u. a. — orator., c. 17, 
2; 24, 33, 5; 21, 12, 4 u. a. — 

9 
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15 veniam fidemque eius petentis miserunt. dum in spem pacis in- 
tenti segnius munera belli obeunt et ea modo parte , qua murus 
dirutus erat, ceteris neglectis stationes armatas opponunt, Quinc- 
tius noctu ab ea parte, quae minime suspecta erat, impetu facto 

16 scalis urbem cepit. oppidanorum omnis multitudo cum coniugi- 

17 bus ac liberis in arcem confugit, deinde in deditionem venit. pe- 
cuniae aurique et argenti haud sane multum fuit; signa et tabu- 
lae priscae artis ornamentaque eius generis plura quam pro urbis 

17 magnitudine aut opibus ceteris inventa. Carystus inde repetita, 
unde, priusquam e na vi I ms copiae exponerentur, omnis multi- 

2 tudo urbe deserta in arcem confugit. inde- ad fidem ab Romano 
petendam oratores mittunt. oppidanis extemplo vita ac libertas 
concessa est ; Macedonibus treceni nummi in capita statutum pre- 
tium est, et ut armis traditis abirent. hac summa redempti in- 

3 ermes in Boeotiam traiecti. navales copiae duabus claris urbibus 
Euboeae intra dies paucos captis circumvectae Sunium , Atticae 
terrae promunturiura, Cenchreas, Corinthiorum emporium, pe- 
tierunt. 

4 Consul interim omnium spe longiorem atrocioremque op- 
pugnationem habuit, et ea, qua minimum credidisset, resistebant 



petentis, c. 1 5, 3 ; — fidem petere ist 
ein anderer Ausdruck für se d-dere, 
c. 17, 2, aber die Römer scheinen 
die Stadt zu plündern, weil die de- 
ditio nicht ihnen angeboten worden 
ist, oder indem sie hinterlistig die 
Gelegenheit benutzen, vgl. 24, 19, 
8 f. — in spem int., vgl. 6, 11, 5: 
in spem pacis solutis animis. — 
ea parte, 4, 28, 2, sogleich ab ea 
parte — multitudo cum, s. 1,9, 9; 
31, 14, 11. — signa - ornam., s. 31, 
45, 7 ; 26, 21,8: ornamenta - et no- 
bilia signa ; 27, 1 6, 8 : signa tabulae- 
que; 45, 33, 5, vgl. 3), 44, 4. 

17. 1-3. multitudo hiev anders 
als c. 16, 16. — vita ac lib., diese 
haben sie sich bei der deditio {fidem 
petentis, c. 16, 14) ausbedungen, s. 

c. 24, 7. — nummi ohne Zusatz 
bezeichnet (bei den Komikern) wol 
auch grössere Münzen, gewöhnlich 
aber Sesterze, s. Mommsen Gesch. 

d. r. Münzw. 198; 302; Hultsch 
Metrol. 221. An u. St. ist es zwei- 
felhaft, ob L. diese letztere Münze 



oder eine grössere griechische ge- 
nannt habe, da das Wort in der 
Bamb. und anderen Hss. fehlt und 
zur Ergänzung der Lücke zugesetzt 
sein kann; zum Ausdruck s. 22, 52, 
3. — Boeot. wie 3 1, 45, 6. — Attic. 
t., 31, 44, 1. — Cenchreas, s. c. 23; 
28, 8,11. 

17, 4-18. Unterwerfung vod 
Thessalien und Phocis. 

4-5. atrociorem wie 21, 11,0) 
Heusinger vermuthet longiorem s4- 
tracis atrocioremque etc., s. c. 14, 
8. — et ea, und zwar auf der Seite, 
wo u. s. w., vgl. 6, 24, 11: qua 
cesserant - ea - effusi, vgl. 34, 15, 
6; 31, 37, 1: qua-, zu 1, 27, 6. — 
credidisset, der Conjunctiv soll wol 
bezeichnen: wenn Quinctius über- 
haupt geglaubt hätte , hätte er doch 
am wenigsten u. s. w., etwas ver- 
schieden ist 33, 7, 8: expectasset ; 
33, 15, 7; sonst steht in solchen 
Sätzen auch der Indicativ, s. Cic. 
Off. 1, 23, 81: non putaram, der 
aber an u. St., da sogleich die 
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hostes. nam omnem laborem in muro crediderat diruendo fore ; 5 
si aditum armatis in urbem patefecisset, fugam inde caedemque 
hostium fore, quahs captis urbibus fierisolet; ceterum postquam 6 
parte muri arietibus decussa per ipsas ruinas transcenderunt in 
urbem armati , illud principium velut novi atque integri laboris 
fuit. nam Macedones, qui in praesidio erant et multi et delecti, 7 
gloriam etiam egregiam rati, si armis potius et virtute quam moe- 8 
nibus urbem tuerentur, conferti, pluribus introrsus ordinibus 
acie firmata, cum transcendere ruinas sensissent Romanos, per 
impeditum ac difficilem ad receptum locum expulerunt. id con- 9 
sul aegre passus, nec eam ignominiam ad unius modo expugnan- 
dae moram urbis sed ad summam universi belli pertinere ratus, 
quod ex momentis parvarum plerumque rerum penderet, purgato 
loco, qui strage semiruti muri cumulatus erat, turrem ingentis 10 
altitudinis magnam vim armatorum multiplici tabulato portantem 
promovit, et cohortes in vicem sub signis, quae cuneum Mace- 11 
donum — phalangem ipsi vocant — , si possent, vi perrumpe- 
rent, emittebat. sed ad loci angustias, haud late patente intervallo 12 
dirutimuri, genus armorum pugnaeque hosti aptius erat, ubi 13 



Wirklichkeit der blossen Annahme 
entgegen gesteüt wird, nicht an- 
gemessen war, vgl. 10, 3, 8: po- 
tuisset. — si - inde wie si - tum, 
6, 37, 10, doch bezeichnet inde die 
sich entwickelnde Folge, tum den 
bestimmten Moment des Eintretens 
derselben, s. 4, 47, 2 : cum - inde 
u. a. — fore, als infin. fut. zu fieri 
gestellt, vgl. c. 26, 9. 

6-8. ceterum geht auf atrocio- 
rem zurück, s. 8, 3, 8. — parte m., 
s. c. 16, 11. — decussa ist, da der 
aries die untern Theile der Mauer 
trifft, nicht: von oben herab werfen, 
sondern: das Herabsinken, den Ein- 
sturz bewirken, niederwerfen, vgl. 
33, 17, 9; 37, 6, 1. —novia. int., 
vgl. 5, 5, 6. — gloriam etiam, nicht 
allein ihre Pflicht zu thun , sondern 
auch u. s. w. — si, vgl. ad Herenn. 
4, 4, 6: nisi forte, si fabulas trans- 
scripsissetis , gloriosum putaretis 
u. a. — conferti wie § 13; 33, 8, 
14. — introrsus, s. 33, 8, 14. — per 
tmp. etc., vgl. 21, 9, lf. 

9-10. eam (die durch das Vorher- 



geh, bedingte) -pert., vgl. 26, 38, 
4 : ad plures exemplum quam per- 
nicies pertinebat; zum Gedanken 
vgl. 5, 6, 6 f. — summam univ. b., 
die Entscheidung des Kriegs über- 
haupt, 31, 37, 5. — quod, Prono- 
men, auf univ. belli, nicht, wie man 
erwarten sollte, auf summa bezo- 
gen, vgl. c. 16, 12; 31, 14, 5; 4, 
58, 4 ; 22, 50, 1 2. — momentis etc., 
vgl. 27, 9, 1 : ex paruis saepe ma- 
gnarum momenta rerum pendent ; 
ib. 45, 5 u. a. — muttipl, stärker 
als multorum, vielfach mehr als 
gewöhnlich; zur Sache s. 21, 11, 
7; 28, 6, 2; Marq. 3, 2, 478 f. — 
sub sig. nicht als ob die röm. Co- 
horten als solche Fahoen gehabt 
hatten, s. 27, 12, 17 ; ib. 13, 7 ; son- 
dern in Schlachtordnung, unter den 
Fahnen, welche die 3 Maoipel hat- 
ten, aus denen später die Cohorte 
bestand. 

11-14. cuneum, s. 7, 24, 7. — 
phalangem ipsi v., s. 31, 39, 10; 
die Phalanx, s. 33, 4, 4, konnte 
auch aus kleineren Abtheilungen 

9* 
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conferti hastas ingentis longitudinis prae se Macedones obiecis- 
sent, velut in constructam densitate clipeorum testudiaem Ro- 

14 maai pi Iis nequiquam emissis cum strinxissent gladios, neque 
congredi propius neque praecidere hastas poterant, et, si quam 
incidissent aut praefregissent, hastile fragmento ipso acuto inter 

15 spicula integrarum hastarum velut vallum explebat. ad hoc et 
muri pars adhuc integra utraque tuta praestabat latera , nec ex 
longo spatio aut cedendum aut im peius faciendus erat, quae res 

16 turbare ordines solet. accessit etiam fortuita res ad animos eo- 
rum firmandos: nam cum turris per aggerem parum densati soli 

17 ageretur, rota una in altiorem orbitam depressa ita turrim in- 
chnavit , ut speciem ruentis hostibus [trepidationemque insanam 
superstantibus armatis] praebuerit. 

18 Cum parum quicquam succederet, consul minime aequo 
animo comparationem militum generis armorumque fieri patie- 

2 batur , simul nec maturam expugnandi spem nec rationera procul 
a mari et in evastatis belli cladibus locis hibernandi ulJam cerne- 

3 bat. itaque relicta obsidione , quia nullus in tota Acarnaniae atque 



gebildet werden, vgl. 33, 9, 5. — 
ingentis long., s. 31, 39, 10; 33, 
9, 10; Polyb. 18, 12: tö 3k T(ov 
aatnaacoy piytd-og lau xara ulv 
typ £| «Qxrjs vTTo&sotv kxxaC3exa 
7iT}Y<3v y xara 3k ri)V agpoyqv rr\v 
ngog ty\v aXrj&stav 3€xaTCoadpa)V, 
rovtatv 3k rovg rtGOagag aquiget 
x6 /usra^v raiv X £ t Q°^ v 3idaxt]fia 
xai t6 xaxoniv ar\x(afta rrjg noo- 
ßolrjg. — densit. clip., durch das 
Aneinanderdrängen gebildet, star- 
ker als densiselip., Diod. 17, 58: 
(palayyog Qvvaani^ovang. — te- 
stud., hier wie 10, 29, 12, vgl. 31, 
40, 3 ; 34, 39, 6. — si quam, col- 
lectiv in Bezug auf die einzelnen 
Fälle; eben so nachher hastile. — 
velut, vgl. 31, 39, 10; 24,2,8, gehört 
zu vallum, vgl. 31, 23, 9: tamquam; 
36, 18, 6; 8, 8, 10: haudsecus quam 
vallo saepta inhorrebat acies, Curt. 
4, 57, 15 : vallo simiUs acies {Mace- 
donum) erat. 

15-17. utraq. f., 9, 12, 2. — 
longo sp.y von einem Punkte aus 
nach einem entfernten vor - rück- 
wärts sich bewegen. — quae res 
etc., vgl. 33, 9, 10. — ordines n. 



phalangis. - parum dens., nicht fest 
genug gestampft. — rota u., s. Ve- 
get. 4, 17: turribus plures rotae 
mechanica arte subduntur, quorum 
lap.su mobili magnitudo tarn alta 
moveatur. — altior., tiefer einge- 
drückt; depressOj gesenkt, s. Curt. 
4, 26, 9: humus desidente sabulo 
agilitatem rotarum morabatur et 
tabulata turrium perfringebat etc. 
— trepid. - praebuerit , dafür hat 
die Hamb. Hs. einen leeren Raum ; 
wahrscheinlich sind die Worte spä- 
tere Ergänzung; wenigstens ist zu 
bezweifeln , dass L. insanam trepi- 
dationem geschrieben habe, wenn 
sich auch 10, 28, 10 velut lytnpha- 
ticus terror und bei Dichtern amens 
terror findet. — superstant.Ai,$, 8. 

18. 1-5. quicquam, veilparLm 
wie raro, s. 21, 59, 7, sich der Ne- 
gation nähert. — succeder., absolut, 
s. 24, 19, 6; 42, 58, 1: ineeptum 
non succedebat, vgl. 2, 45, 5. — 
mü. generis arm.', generis zu müit. 
bezogen bezeichnet die Phalanx, s. 
9, 19, 1: vel militum genere ; über 
genus armorum s. c. 12, 2; c. 17, 
12 u. a. — in tota - ora, im ganzen 
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Aetoliae ora portus erat, qui simul et omnis onerarias, quae 
commeatum exercitui portabant, caperet et tecta ad hibernandum 
legionibus praeberet, Anticyra in Phocide, in Corinthium versa 4 
sinum, ad id opportunissime sita visa, quia nec procul Thessalia 
hostiumque locis aberat, et ex adverso Peloponnesum exiguo 5 
maris spatio divisam, ab tergo Aetoliam Acarnaniamque, ab la- 
teribus Locridem ac Boeotiam habebat. Phocidis primo impetu 6 
Phanoteam sine certamine cepit. Anticyra haud multum op- 
pugnando morae praebuit. Ambrysus inde Hyampolisque recep- 
tae. Daulis, quia in tumulo excelso sita est, nec scalis nec ope- 7 
ribus capi poterat. lacessendo missilibus eos, qui in praesidio 8 
erant, cum ad excursiones elicuissent, refugiendo in vicem se- 
quendoque et levibus sine effectu certaminibus eo neglegentiae et 
contemptus adduxerunt, ut cum refugientibus in portam permixti 
impetum Romani facerent. et alia ignobilia castelJa Phocidis ter- 9 
rore magis quam armis in potestatem venerum. Elatea clausit 



Umkreise der Küste, s. zu 22, 20, 
1, vgl. 29, 14, 8. — simul et - et 
wie vorher simul nec - nec, s. c. 24, 
3; 23, 26, 8. — commeatum, s. 
c. 9, 10; die Kriegsflotte soll an 
einem andern Orte überwintern, 
vgl. 31, 47, 2. — tecta ad hib., wie 
42, 67, 8; 45, 9, 1 ; 37, 45, 19, vgl. 
jedoch 45, 28, 10. — Antic, s. 28, 
8, 7. — versa, der sinus Anticyra- 
nus ist nur eine tiefere Bucht des 
corinthischen Meerbusens. — op- 
port., nicht weit von Delphi, dem 
Mittelpunkte Griechenlands, vgl. 
39, 48, 2; Plut. Arist. 20. — host, 
locis, dem Feinde gehörigen von 
ihm besetzten Gegenden. — aber., 
33, 15, 6. ex adv. P., dieses war 
wichtig, da man mit den Achäern 
in Verbindung treten wollte, c. 21, 
7. — exiguo m. s., nur einen ge- 
ringen Raum, den das Meer ein- 
nimmt, der aus Meer besteht. — 
ab tergo, wenn der Peloponn. ex 
adverso war, so lag das eigentliche 
Aetol. und Acarnanien nicht a ter- 
go, sondern auf der Seite, westlich. 

6-9. Phocidis, s. c. 13, 2, zu 
Phocis gehörig. — Phanot., im 
Griech. 'Pavorevg, an der Grenze 
von Boeotien, nicht weit westlich 



von Chaeronea ; ehe das Heer dahin 
gelangte, musste es schon die Hälfte 
von Phocis von Norden nach Süden 
durchzogen haben, vgl. Polyb. 29, 
6 a. — oppugn., als man stürmte, 
s. c. 16, 4; 3,39,7; 23, 37, 1; 24, 
36, 1 u. a. ; häufiger in oppugnando. 

— Ambrysus und Uyampolis nörd- 
lich von Anticyra, von beiden ist 
das auf einem steilen Felsen zwi- 
schen ihnen gelegene Daulis ge- 
trennt, weil es Widerstand leistet, 
Bursian 168; 183. contemptus, n. 
sui, hostium, vgl. Caes. B. G. 3, 17, 
6. — in portam ist zu refugienti- 
bus zu nehmen; aus permixti und 
et - venerunt muss man abnehmen, 
dass Daulis bei dem Sturm genom- 
men wurde. — et alia, ausserdem 
wurden auch u. s. w., s. 4, 41, 8. 

— ign. cast., nach dem phocischen 
Kriege wurden einem Amphiktyo- 
nenbeschlusse zu Folge die meisten 
Städte in Phocis durch die Macedo- 
nier zerstört, s. Diod. 16, 60; Pau- 
san. 10, 3, 2, und nachher wol nur 
wenige, wie Elatea, vollständig 
wieder hergestellt. — Elatea, ein 
strategisch wichtiger Punkt am 
südlichen Abhang des Knemisgebir- 
ges (in der Nähe des j. Levta), wel- 
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portas, nec, nisi vi cogerentur, recepturi mocnibus videbantur 
aut ducem aut exercitum Romanum. 
19 Elateam obsidenti consuli rei maioris spes adfulsit, Achaeo- 
rum gentem ab societate regia in Romanam amicitiam avertendi. 

2 Cycliadan, principem factionis ad Philippum trahentium res, ex- 
pulerant ; Aristaenus, qui Romanis gentem iungi volebat, praetor 

3 erat, classis Romana cum Attalo et Rhodiis Cenchreis stabat, 
parabantque communi omnes consilio Corinthum oppugnare. 

4 optimum igitur ratus est, priusquam eam rem adgrederentur, le- 
gatos ad gentem Achaeorum mitti, pollicentis, si ab rege ad Ro- 
manos defecissent, Corinthum contributuros in anticum gentis 

5 concilium. auctore consule legati a fratre eius L. Quinctio et At- 



cher den Weg aus den Thermopylen 
in das Kephissusthal nach Phocis 
und Boeotien und so in das südliche 
Griechenland beherrschte, vgl. Ae- 
schin. de cor. § 140; Demosth. de 
cor. § 168. Quinctius scheint von 
Thessalien aus durch die Thermo- 
pylen, durch die Besatzung von Ela- 
tea nicht aufgehalten (auch der Pass 
bei Parapotamioi ist, wie es scheint, 
nicht besetzt gewesen), sogleich 
nach Anticyra gezogen, dann erst 
zurückgegangen zu sein, um die 
Städte, die sich nicht sogleich un- 
terworfen haben, zu erobern. 

19-23, 2. Verhandlungen in der 
Versammlung der Achäer. Polyb. 
17, 13; Plut. Flam. 5; Appian. Ma- 
ced. 6; lustin. 20, 4, 11 ; Pausan. 7, 
8; Zonar. 9, 16. 

1-2. Elateam, obgleich der JName 
eben vorausgegangen ist, s. 31, 43, 
2; die Bamb. Hs.hat hier; c. 21, 14; 
32, 1 Elateiam, wie c. 13, 10 An- 
geias. — rei mai. n. gerendae> vgl. 
-31, 22, 8. — ab - in avert., hier 
vollständig mit beiden Beziehungen, 
vgl. 1, 6, 1; avertendi ist Apposit. 
zu rei m., vgl. zu 2, 47, 12; 21 , 4, 
3. — Cycliad., s. 31, 25, 3; über 
die Endung 31 , 40, 8; 34, 29, 12. 
— ad Phil. trah. r., der maced. 
Partei, s. 23, 8, 2, doch ist der 
Ausdruck an u. St. weniger genau, 
da die Verbindung mit Macedon. 
schon seit langer Zeit besteht, s. c. 
5, 4; 21, 36. — expul., ungeachtet 



seines Auftretens 31, 25; Polyb. 17, 
1 : KvxXidöag Ixnentcaxiog ix flt- 
Xonovvr\öov dia rag nQoxtoov 
(die Stelle ist verloren gegangen) 
v(p' Tifiüv eigrjjuivag ahiag. — 
praetor er., die Versammlung findet 
etwa im Herbste od. Spätsommer, 
s. c. 15, 5, des Jahres 556 statt, da 
nun nach 31, 25 von 554 bis 555 
unter Sulpicius und Villius Cyclia- 
das Prätor war, so ist entweder an- 
zunehmen, dass der Prätor 555- 
556 unbekannt ist, s. Merlecker 
Achaica p. 79 f.; 242, oder dass, 
worauf Polyb. 4, 37; 5, 1 hinweist, 
die Strategen nicht wie früher (we- 
nigstens bis 218 a. Ch.) in der 
Frühlingsversammlung im Mai, son- 
dern im Herbst gewählt seien, und 
da ihr Amt angetreten haben , s. c. 
32, 12; 34, 24, 1, so dass Aristaenus 
vom Herbste 555-556 Strateg ge- 
wesen wäre , vgl. Schorn S. 212 fif. ; 
Nissen 137; 231 ; Philolog. 24, 18. 

4-5. ratus e. , nach § 1 u. 5: 
auctore consule ist Quinctius zu ver- 
stehen; die den Römern günstigen, 
ihn bestimmenden Verhältnisse sind 
§ 2-3 eingeschoben. — pollic, c. 
15, 3. — contrib. in a. g. c, Corinth 
wieder dem Bunde der Achäer {gen- 
tis) einzuverleiben, n. als freien 
Bundesstaat, Polyb. 18, 28 : rbv plv 
KoQtv&ov 6 Tirog j-netat - roTg 
14/aiolg iy/eigCCsiv öta rag i£ 
ofiokoylag. Aratus hatte 
die Stadt befreit und in den Bund 
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talo et Rhodiis et Ätheniensibus ad Achaeos missi. Sicyone da- 6 
tum est iis concilium. erat autem non admodum simplex habi- 
tus inter Achaeos animorum : terrebat Nabis Lacedaemonius, gra- 
vis et adsiduus hostis ; horrebant Romana arma ; Maeedonum be- 7 
neficiis et veteribus et recentibus obligati erant; regem ipsum su- 
spectum habebant [pro eius crudelitate perfidiaque], neque ex iis, 8 
quae tum ad tempus faceret, aestimantes, graviorem post bellum 
dominum futurum cernebant. neque solum, quid in senatu quis- 9 
que civitatis suae aut in communüms conciliis gentis pro senten- 
tia dicerent, ignorabant, sed ne ipsis quidem secum cogitantibus, 10 
quid vellent aut quid optarent, satis constabat. ad homines ita 

den. — veten'b., vgl. c. 5, 4; c. 22, 
9 ff. ; die recentia viell. die Ver- 
sprechungen c. 5 , 5 ; vgl. c. 34, 11; 
41, 24, 15. — pro- perfid., statt der 
Worte hat die beste Hs. eine Lücke, 
welche wahrscheinlich erst später 
ausgefüllt ist; wenigstens wäre pro 
eius nach regem hart. — ad temp., 
s. 31 , 29, 1 5, in Bezug auf das freund- 
liche, milde Verfahren c. 5, 4. — 
neque = et non, s. c. 10, 6. — ae- 
stim. n. regem. — dominum, De- 
spoten. Ein anderes Motiv hat L. 
übergangen, s. Appian 1. 1.: ane- 
OTQfrf oVTo l P(0(jiaCovg Sid rivtx 
xriv'EllddaZovkmxCov tov arga- 
rnyov naQavo^uaia. 

9-10. in senatu, wenn die Sache 
in den berathenden Behörden der 
einzelnen Staaten verhandelt wurde. 

— quisque - suae, s. 5, 20, 6; 33, 
45, 6. — commun. c. , die Bundes- 
versammlungen, auf denen die Sache 
schon früher, s. Polyb. 25, 9 ff. ; lu- 
stin 29, 4, 11 , zur Sprache gekom- 
men sein kann. — pro sent., s. c. 
21, 2; Tac. Ann. 3, 57: diant pro 
sententia; Paul. Diac. p. 226: pro 
sententia, ac si dicatur sententia: 
als Ansicht aussprechen; ähnlich 4, 
44, 12: pro collegii sententia. — 
iptis, die Einzelnen, jeder für sich. 

— constab., 7, 37, 15: neque con- 
stare poterat. — optar., dass es 
Andere thäten, oder dass es über- 
haupt geschähe. 

lü-12. ad hom., die auf dem 
Landtage Versammelten, gehört zu 



aufgenommen, im kleomenischen 
Kriege war sie an Antigonus Doson 
abgetreten, Polyb. 2, 52; 54; Plut. 
Arat. 45, und seit der Zeit von Ma- 
cedonien besetzt gehalten worden. 
contribuere in conc. ist Umschrei- 
bung von avfA,7tokitiia, s. zu 33, 
34, 8; 42, 37, 9: in Achaicum con- 
tributi concilium ; 30, 35, 7 : Achawo 
contribui concilio, 38, 3, 9 ; dagegen 
ist contribuere c. 5, 5; 31,30,6 
von der Verbindung zu einer Stadt- 
gemeinde, und 26, 24, 15 von völli- 
ger Unterwerfung gebraucht, vgl. 
Marq. 3, 1, 246. 

6-8. Sicyone, die regelmässigen 
Frühlings- und Herbstversammlun- 
gen mussten nach 36, 35, 7 ; 3$, 30, 
2 damals noch in Aegium gehalten 
werden, es ist also eine ausseror- 
dentliche Versammlung berufen 
worden, vgl. 31, 25, 2, wie es oft 
geschah, wenn fremde Gesandte 
wichtige Mittheilungen zu machen 
hatten; solche Versammlungen zu 
Sicyon erwähnt Polyb. 5 , 1 ; 25 , 1 ; 
28, 11; 29, 9, eben so an anderen 
Orten. — datum, wie senatus da- 
für. — Habitus, c. 14, 6. — sim- 
plex, durch die verschiedenen Mo- 
tive im Folg. wurde die Stimmung 
schwankend, die Gemüther nach 
verschiedenen Seiten hingezogen. — 
Nabis, 31, 25. — adsid., U, 41, 4; 
2, 48, 7: Veiens hostis adsiduus 
magis quam gravis. — horreb., was 
im vorherg. Satze als Object zu 
denken ist, ist hier Subject gewor- 
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1 1 incertos introductis legatis potestas dicendi facta est. Romanus 
primum legatus, L. Calpurnius, deinde Attali regis legati, post eos 

12 Rhodii disseruerunt ; Philippi deinde legatis potestas dicendi facta 
est; postremi Athenienses, ut refellerent Macedonum dicta, au- 
diti sunt, ii fere atrocissime in regem , quia nulli nec plura nec 

13 tarn acerba passi erant, invecti sunt, et illa quidem contio sub 
occasum solis tot legatorum perpetuis orationibus die absumpto 

20 dimissa est. Postero die advocatur concilium; ubi cum perprae- 
conem, sicut Graecis mos est, suadendi, si quis vellet, potestas a 
magistratibus facta esset, nec quisquam prodiret, diu silentium 

2 aliorum alias intuentium fuit. neque mirum, si, quibussua sponte 
volutantibus res inter se repugnantes obtorpuerant quodam modo 
animi, eos si orationes quoque insuper turbaverant utrimque, 
quae difßcilia essent, promendo admonendoque per totum diem 

3 habitae. tandem Aristaenus, praetor Achaeorum, ne tacitum con- 
cilium dimitteret, „ubi" inquit „illa certamina animorum, Achaei, 
sunt, quibus in conviviis et circulis, cum de Philippo et Romanis 



introductis, ist aber wol auch zu 
dicendi zu ziehen. — itai in der 
oben beschriebenen Weise, nicht 
tarn. — Calpurn. wird sonst nicht 
erwähnt ; Polyb. hatte wol auch die 
griechischen Gesandten genannt. — 
postremi , vgl. 31, 29. — fere, ganz 
bestimmt. — contio wie 31, 25, 2, 
ist gewählt, weil an dem Tage nur 
gesprochen wird. Wahrscheinlich 
war in solchen Fällen das gewöhn- 
liche Verfahren, dass am ersten 
Tage die fremden Gesandten gehört, 
s. Polyb. 28, 7, am zweiten die 
Sache berathen, am dritten, s. c. 22, 
4, abgestimmt wurde. 

20« 1-2. postero ohne sed, wie 
2, 2, 9, vgl. Polyb. 29, 9:, Tg o*k 

ÖeVTiQU T(OV r h ut()üji', iv y xutä 
jovg vofiovs Itffi Tot xpr\(pCafjLara 
nooaipiQttv Tovg ßovXofiivovg. — 
concil., hier Gegensatz von contio, 
berathende und beschliessende Ver- 
sammlung, so genannt, weil sich die 
Theilnehmer aus verschiedenen 
Staaten einfanden, wie concilium 
Latinorum u. ä. — per praecon., im 
Gegensatze zu der römischen Sitte, 
dass der Vorsitzende Magistrat das 
Wort gab, vgl. 33, 32, 4. — a ma- 



gistr., s. c. 22, 2. — volut., c. 20, 
2: cogitantibus secum, 9, 17, 2; 
doch kann auch an das § 3 erwähnte 
Besprechen unter Mehreren gedacht 
werden, vgl. 34, 36, 4. — res inter 
se r., IN. D. 1, 12, 30. — obtorp. - 
an., die Gedanken ausgegangen wa- 
ren ( der Verstand still stand ), vgl. 
44, 2, 12. — eos si, die Wie- 
derholung von xi konnte durch 
die weitere Entfernung des ersten 
veranlasst werden, wie bei ut, s. 8, 
6, 14 ; 28, 40, 2 ; es wird mirum est, 
quibus - eos si verm. — orat. q. 
ins., s. 22, 3, 12; Terent. Adelph. 
2, 2, 36: etiam insuper ; Suet. Claud. 
6. — promendo adm., wie c. 16, 4, 
vgl. 2, 32, 4. 

3. dimitteret, der Strateg berief 
nach Berathung mit den Damiurgen 
die Versammlung, s. c. 21,2; 38, 
30, 4; Polyb. 24, 5, 16; 4, 7, 5 u. a., 
und entliess sie. — circulis, in 
Kreisen von zufällig zusammenge- 
kommenen Menschen, s. 34, 37, 1 ; 
ib. 61,5; zu 44, 22, 8. — cum in- 
cidit (Perfect) - temp., die regel- 
mässige Tempusfolge, wenn von 
zwei wiederholten Handlungen die 
eine als in der Gegenwart jedesmal 
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mentio incidit, vix manibus temperatis? nunc in concilio ad eam 4 
rem unam indicto, cum legatorum utrimque verba audieritis, 
cum referant magistratus, cum praeco ad suadendum vocet, ob- 
mutuistis ! si non cura salutis communis, ne studia quidem, quae 5 
in hanc aut in illam partem animos vestros inclinarunt, vocem 
cuiquam possunt exprimere ? cum praesertim nemo tarn hebes 6 
sit, qui ignorare possit dicendi ac suadendi, quod quisque aut 
velit aut optimum putet, nunc occasionem esse, priusquam quic- 
quam decernamus; ubi semel decretum erit, omnibus id, etiam 
quibus ante displicuerit, pro bono atque utili fore defendendum." 
haec adhortatio praetoris non modo quemquam unum elicuit ad 7 
suadendum, sed ne fremitum quidem aut murmur contionis tan- 
tae ex tot populis congregatae movit. 



vollendet, die andere als dauernd 
(als Folge) gedacht wird, während 
wir beide als gleichzeitig setzen, 
wie 34, 31, 4. Die Gegenwart um- 
fasst in dem Satze die ganze Zeit, 
seit welcher jene Sache zur Sprache 
gekommen ist, und so konnte nunc 
von dem gegenwärtigen Momente 
folgen. 

4. ad eam r. indicto , die Gegen- 
stände der Berathung mussten den 
einzelnen Staaten vorher mitgetheilt 
werden, s. 31, 25, 10. — refer. ma- 
gistr., darnach trägt der Strateg 
nach Verabredung mit den Damiur- 
gen die zu verhandelnde Sache vor. 
Der Ausdruck wie c. 22, 3, s. 31, 
25, 9. Der Gegenstand scheint in 
der relatio nur ganz allgemein be- 
zeichnet gewesen zu sein, da erst 
c. 22, 3 ein bestimmter Antrag, de- 
cretum entworfen wird. 

5-7. sinon-ne - quidem, na- 
turgemäss sollte die Sorge für das 
Gemeinwohl am meisten zum Spre- 
chen auffordern, aber die Erfahrung 
lehrt, dass die Parteileidenschaft oft 
noch mehr dazu treibt, so dass bei 
dem Vorhandensein dieser das 
Schweigen noch auffallender ist, 
deshalb ne - quidem: wenn euch 
auch die Sorge für den Staat (wie 
es sein sollte) nicht antreibt - auch 
nicht einmal (selbst nicht) die Lei- 
denschaft, bei der man doch noch 



eher erwarten könnte, dass ihr re- 
den würdet, vgl. 22, 14, 4: nec si 
nullius alterius nos, ne civium qui- 
dem - pudet-, 4, 44, 4 ; Cic. Phil. 2, 
45, 1 15 u. a.; ohne rhetorische Frage 
würde saltem. erwartet werden, s. 
2, 43, 8: nec illos, etsi non adhor- 
tatio invisi ducis , suum saltem fla- 
gitium - cogere votuit ; 5, 38, 1. — 
animos inci, 8,21, 8. — cumpraes., 
ebenso 3, 52, 9; ib. 72, 2; 42, 39, 
4 ; nicht umgekehrt bei L. — prius- 
quam quicq. , 2, 48, 2. — pro bono, 
s. Sali. I. 22, 4. — modo, ich will 
nur etwas Mässiges sagen ( ich will 
nicht sagen), non gehört zu quem- 
quam, s. 24, 40, 12. — quemquam 
un., kein Einzelner (nicht Einer od. 
der Andere), was man zunächst 
hätte erwarten dürfen, vgl. 3, 45, 
4 ; 2, 6, 3. — elicuit ad, s. 6, 34, 8. 
— murmur, c. 22, 1. — tantae, 
jeder Bürger über 30 Jahre konnte 
auf dem Landtage erscheinen, s. Po- 
lyb. 29, 9; 38, 5, und das Wort 
nehmen , und bei wichtigen Angele- 
genheiten waren die Versammlungen 
sehr besucht, s. Polyb. 21, 7; 23, 
7; 10; 25, 1 otnolXo(' x 2j 50; 51: 
to nlri&og', u. 28, 7: o o/Aoc. — 
tot pop., ursprünglich waren es 10 
Staaten, die den Bund bildeten, wie 
gross die Zahl in der Zeit, von der 
die Rede ist, gewesen sei, lässt sich 
nicht bestimmen. — movit, die Sätze 
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21 Tum Aristaenus praetor rursus: „non magis consüium vo- 
bis, principes Achaeorum, deest quam lingua; sed suo quisque 
periculo in commune consultum non vult. forsitan ego quoque 
tacerem, si privatus essem: nunc praetori video aut non dandum 
concilium legatis fuisse, aut non sine responso eos dimittendos 

2 esse; respondere- autem , nisi ex vestro decreto, qui possum? et 
quoniam nemo vestrum, qui in hoc concilium advocati estis, pro 
sententia quicquam dicere vult aut audet, orationes legatorum 

3 hesterno die pro sententiis dictas percenseamus , perinde ac non 
postulaverint, quae e re sua essent, sed suaserint, quae nobis 



non modo - ne - quidem haben hier 
jeder sein besonderes Prädicat , um 
die beiden Erscheinungen schärfer 
zu trennen, s. 34, 39, 3; 25, 26, 10; 
anders sind Satze, wie Cic. Verr. 1, 
43, 111; Farn. 10, 10, 1 u. ä. 

21. 1-3. rursus, der Strateg 
setzt (unter dem Scheine einer Prü- 
fung der von den Gesandten gehal- 
tenen Reden) seine Ansicht über das 
Bündniss auseinander, wie es dem- 
selben zustand, s. 38, 31, 2; 35, 25, 
7; Polyb. 2, 50; 24, 12 u. a. — 
quam lingua , da ihnen diese nicht 
fehlt, so ist auch bei non magis das 
Nichtfehlen zu denken : es fehlt ihnen 
ebenso wenig als, aber u. s. w., vgl. 
§ 25; 10. — consiL, vgl. 28, 27, 3: 
nec consilüifn nec oratio suppedüat. 

— principes , da so eben c. 20, 7 
contion. - congregatae gesagt ist, 
so kann nicht gemeint sein, dass nur 
principes sich eingefunden haben, 
sondern der Redner wendet sich zu- 
nächst an diese, weil sie sonst ge- 
wöhnlich zuerst ihre Ansichten aus- 
sprachen, vgl. 35, 25, 6 : prineipum 

- multitudo; 41 , 24, 19; Polyb. 4, 
9. — suo quisque - non , jeder Ein- 
zelne für sich will nicht auf seine 
Gefahr hin über das, was dem Gc- 
sammtstaate nöthig ist, sich ausspre- 
chen; jeder Tür sich bei einer Bera- 
thung - der Gefahr sich entziehen, 
stärker als nullus (nemo) vult. — 
in com. c, s. 24, 22, 15. — prae- 
tori statt mihi, nachdrücklicher: ich 
als Prätor ; nach der gewöhnt. Les- 
art: praetor müsste nunc als Attri- 



but zu praetor genommen werden, 
1, 39, 3, wodurch der Gegensatz 
von nunc zu si essem, der Wirk- 
lichkeit zu der Fiction, s. 1, 28, 9, 
aufgehoben würde. Der Gegensatz 
zu tacerem ist durch einen SyUo- 
gismus vermittelt: die Gesandten 
müssen eine Antwort erhalten, diese 
kann nur in Folge eines Decretes 
ertheilt werden , um dieses zu fas- 
sen müssen die Ansichten ausge- 
sprochenwerden; da ihr dieses nicht 
thut, muss ich sprechen. — qui, § 1 5 ; 
26, 3, 3. — et quon. leitet den Un- 
tersatz ein. — advocati, s. Pausan. 
7, 9, 1: 14/aitav tovq rag ctQ- 
yas l^ovrrfc £c t6 ovviöotov 
rj^iovv rsvyxaXsoai rovg I^cuoiJc. 
— pro sent., s. c. 19, 9. aut aud., 
oder vielmehr, s. § 1 ; 25. — pro 
sententiis dict., der Ausdruck ist 
beibehalten, um die Worte dem vor- 
hergeh, pro sententia q. d. schärfer 
entgegenzustellen: ihr habt keine 
Ansicht, keinen Antrag ausgespro- 
chen, die Gesandten haben dieses in 
ihren Reden gethan, wir wollen 
diese Reden, welche Anträge ent- 
halten, durchgehen; viell. soll pro 
zugleich andeuten: als wären es 
Anträge, vgl. c. 3, 3; 4, 7, 3: pro 
firmato-, 1, 58,8; Caes. B G. 1,22: 
non visum pro viso nuntiasse; um 
dieses deutlicher auszudrücken 
verm. Madvig: ut pro sententiis. — 
perinde ac ohne si, s. 28, 38, 10 ; 43, 
8,4. — sua u. nobis sind zu beto- 
nen. — suas. - utilia, das Thema 
der Rede. 
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censerent utilia esse. Romani Rhodiique et Attalus societatem 4 
amicitiamque nostram petunt et in bello, quod adversus Philip- 
pum gerunt, se a nobis adiuvari aequum censent. Philippus so- 5 
cietatis secum admonet et iuris iurandi, et modo postulat, ut se- 
cum stemus, modo, ne intersimus armis, contentum ait se esse, 
nulline venit in mentem, cur, qui nondum socii sunt, plus pe- 6 
tant quam socius? non fit hoc neque modestia Philippi neque 
impudentia Romanorum, Achaei: fortuna et dat fiduciam postu- 7 
lantibus et demit. Philippi praeter legatum videmus nihil ; Ro- 
mana classis ad Genchreas stat urbium Euboeae spolia prae se 
ferens , consulem legionesque eius, exiguo maris spatio diiunctas, 
Phocidem ac Locridem pervagantis videmus: miramini, cur dif- 8 
fidenter Cleomedon, legatus Philippi, ut pro rege arma capere- 
mus adversus Romanos, modo egerit? qui, si ex eodem foedere 9 
ac iure iurando, cuius nobis religionem iniciebat, rogemus eum, 
ut nos Philippus et ab Nabide ac Lacedaemoniis et ab Romanis 
defendat, non modo praesidium, quo tueatur nos, sed ne quid 
respondeat quidem nobis, sit inventurus, non hercule magis quam 10 
ipse Philippus priore anno , qui pollicendo se adversus Nabidem 
bellum gesturum cum temptasset nostram iuventutem hinc in 
Euboeam extrahere, postquam nos neque decernere id sibi prae- 11 



4-5. Die verschiedenen Ansich- 
ten. — secum, attributiv: das wir 
mit ihm hätten. — iuris iur., c. 5, 
4. — ut secum , § 8. — ne inters., 
weil in contentum esse auch der 
Begriff liegt: er wünsche nur, wolle 
nicht mehr, vgl. Cic. Tusc. 2, 6, 16: 
ergo id - respuit, ne dolorem sum- 
vi um mal um diceres; Caes. B. C. 1, 
86: id - miUtibus fuit pergratum 
et iucundum , ut - ferrent \ ohne id 
wie an u. St. Cic. Att. 13, 45, 3: 
unum pungit me, ne negligentiores 
esse videamur-, ib. 3, 15, 1: turne 
obiurgas , ut sim firmior u. ä. Zur 
Sache s. § 33. — armis, s. 30, 14, 2. 

6-8. Die Börner sind in solcher 
Lage, dass sie ein Bündniss mit uns 
fordern können, s. § 16ff., 31 ff., 
Phil, nicht. — venit i. m., denkt 
nicht daran, erkennt nicht. — 
Achaei, s. c. 20, 3; 35, 49, 9, ist an 
u. St. nicht sicher, über den Voca- 
tiv am Ende des Satzes s. 38, 49, 
13. — postulant., den Fordernden, 



statt: zu Forderungen, vgl. 31, 11, 
17. — Pkocid. ac Locr., dieses ist 
in Bezug auf Locr is c. 18, 5 ff. nur 
angedeutet, vgl. c. 32, 1 ; 36, 9. — 
miram, entspricht venit in mentem. 
— pro - advers., 45, 10, 14. — 
modo ist wol von der Zeit zu neh- 
men , nicht = nur , nichts weiter , s. 
37, 54, 18, da es so weit von dif fi- 
denter entfernt ist. 

9-11. Phil, hann von uns nicht 
fordern, dass wir das Bündniss hal- 
ten sollen, da er es selbst nicht halt. 
relig. inic.j die Verletzung als Ge- 
wissenssache darstellte, als conatus 
zu nehmen. — nobis - nos - nos - 
nobis ist wol nicht ohne Absicht 
wiederholt und so gestellt. — sit 
Inventur . bezieht sich auch auf prae- 
sidium = sit habiturus. — non 
mag., wie § 1 ; zur Sache 31, 25. — 
priore a., L. hat 31, 25 die Ver- 
handlung in dem Jahr 554 erzählt, 
da sie in dem Herbste dieses J. statt 
hatte; Polyb., der das Jahr mit dem 
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sidium neque velle illigari Romano hello vidit, oblitus societatis 
eius, quam nunciactat, vastandosdepopulandosqueNabidi acLace- 

12 daemoniis reliquit. ac mihi quidem minime conveniens inter se 
oratio Cleomedontis visa est. elevabat Romanum bellum, even- 
tumque eius eundem fore, qui prioris belli , quod cum Philippo 

13 gesserint, dicebat. cur igitur nostrum ille auxilium absens petit, 
potius quam praesens nos, socios veteres, simul ab Nabide ac 
Romanis tueatur? nos dico? quid ita passus est Eretriam Ca- 
rystumque capi? quid ita tot Thessaliae urbes? quid ita Locridem 

14 Phocidemque? quid ita nunc Elateam oppugnari patitur? cur ex- 
cessit faucibus Epiri claustrisque illis inexpugnabüibus super Aoum 
amnem [aut vi aut metu aut voluntate] , relictoque , quem insi- 

15 debat, saltu penitus in regnum abiit ? si sua voluntate tot socios 
reliquit hostibus diripiendos, qui recusare potest, quin et socii 
sibi consulant? si metu, nobis quoque ignoscat timentibus; si 
victus armis cessit, Achaei Romana arma sustinebimus, Cleome- 

16 don, quae vos Macedones non sustinuistis? an tibi potius creda- 
mus Romanos non maioribus copiis nec viribus nunc bellum ge- 
rere, quam antea gesserint, potius quam res ipsas intueamur? 



Herbste beginnt, wahrscheinlich un- 
ter d. J. 555 , dieser Angabe ist L. 
wol hier gefolgt. — illigari, 33, 12, 
13, es soll angedeutet werden, dass 
schon damals die von ihm vertretene 
Ansicht geherrscht habe. 

12-15. Der bisherige Erfolg des 
Kriegs und die Macht, welche die 
Römer entfalten, 16-20, lassen für 
Phil, einen unglücklichen Ausgang 
erwarten. — öc, s.21,40, 10. — inter 
se , in ihren einzelnen Theilen nicht 
übereinstimmend, 33, 12, 5. — prio- 
ris, 24, 40 - 29, 12; aus fore ist 
fuerit zu denken. — gesserint, das 
Subject aus Romanum zu nehmen, 
vgl. 2, 53, 1. — absens etc., dann 
müsste er stark genug sein, uns wie 
damals, s. 27, 29, 9; 28, 7, 17, mit 
seiner Macht zu schützen. — dico, 
8.Zi,l,$. — quid üa, s. 27,34, 
13. claustris genauer als fauces, 
da nicht jeder Engpass den Ein- und 
Ausgang eines Landes verschlicsst, 
s. 6, 9, 4 ; noch allgemeiner ist saltu. 
— aut - voluntate ist wahrschein- 
lich eine vom Rande aufgenommene 
Inhaltsangabe, die nicht in die Frage 



passt; in der besten Hs. fehlt aut vi 
aut metu; Madvig fugt die Worte 
hinter abiit ein. — penitus, s c. 15, 
9. — Achaei, Apposition zu nos in 
sustinebimus, s. zu 34, 32, 3; im 
Folg. ist vos zu Macedones wegen 
des Gegensatzes zu Achaei hinzu- 
gefugt, s. zu 45, 22, 2. — Cleomed., 
wenn auch die fremden Gesandten 
an der Berathung sich nicht bethei- 
ligen durften, so konnten sie doch, 
da die Versammlungen öffentlich 
waren , wol in denselben anwesend 
sein, wie sie in Rom einen beson- 
deren Platz am forum , die Graeco- 
stasis, hatten. 

16-20. an etc., wir werden die 
Römer nicht bestehen, denn ihre 
Macht ist , anders als du es darge- 
stellt hast, jetzt weit grösser, als 
im ersten Kriege, Ausführung von 
§ 7 : Romana classis etc. — potius 
quam, viell. ist potius im Folg., 
welches Andere tilgen, des Nach- 
drucks wegen von L. selbst wieder- 
holt, vgl. c. 20, 2; 31, 18, 6; ib. 29, 
3 ; Cic. p. Rose. com. 5, 15: perinde 
ac « in hanc formulam omnia iu- 
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Aetolos tum classe adiuverunt; nec duce consulari nec exercitu 17 
bellum gesserunt; soeiorum Philippi maritim ae tum urbes in ter- 
rore ac tumultu erant; mediterranea adeo tuta ab armis Roma- 
nis fuerunt, ut Philippus Aetolos nequiquam opem Romanorum 
implorantis depopularetur : nunc autem defuncti bello Punico 18 
Romani, quod per xvi annos velut intra viscera Italiae tolerave- 
runt, non praesidium Aetolis bellantibus miserunt, sed ipsi du- 
ces belli arma terra marique simul Macedoniae intulerunt. ter- 19 
tius iam consul summa vi gerit bellum. Sulpicius in ipsa iMace- 
donia congressus fudit [fugavitque regem, partem opulentissimam 
regni eius depopulatus; nunc Quinctius tenentem claustra Epiri, 20 
natura loci munimentis exercitu fretum castris exuit, fugientem 
in Thessaliam persecutus praesidia regia sociasque urbes elus 
prope in conspectu regis ipsius expugnavit." 

„Ne sint vera, quae Atheniensis modo legatus de crudelitate 21 
avaritia libidine regis disseruit; nihil ad nos pertineant, quae in 
terra Attica scelera in superos inferosque deos sunt admissa, 
multo minus, quae Ciani Abydenique, qui procul ab nobis absunt, 22 



dicia - comprensa sint, periTide di- 
cemus, vgl L. 9, 7, 6; 26, 37, 1 ; 
etwas verschieden ist xqeIttov 
(jiaXXov Xen. Anab. 4, 6, 11 u. ä. 

— classe, nur mit einer Flotte, wie 
26 , 24, 10 aus bedungen war, die 
Landtruppen waren unbedeutend, s. 
24, 40ff.; 27, 30, 2; ib. 32, 2; 28, 
5 ff. ; erst 29, 1 2, 2 wird ein grösse- 
res Heer geschickt. — consulari, 
Adjectiv wie 34, 6, 2; 3, 69, 3 u. a. 
um es auch auf exercitu beziehen 
zu können, nicht in der gewöhn- 
lichen Bedeutung: Gonsular. — so- 
cior.y nachdrücklich vorangestellt: 
nur die u. s. w., entspricht dem Be- 
griffe nach chiastisch. im Folg. ut 
Phü. ; zur Sache vgl. die bei classe 
angef. Stellen. — implor., die Sache 
ist 29, 12, 1 wenigstens angedeutet. 

— intra visc. } vgl. § 27 ; 34, 48, 6; 
22, 38, 6. — praesid.y blos ein 
Hülfskorps, vgl. 23, 42, 10; doch 
könnte man nach der hds. Lesart in 
praesidium vermuthen, dass L. 
classem in praesidium geschrieben 
habe, wozu dann terra - simul der 
Gegensatz wäre, während jetzt diese 
Worte auf § 17 classe bezogen wer- 



den müssen. — in ipsa M., nicht an 
den Küsten der Bundesgenossen. — 
opulentiss., vgl. 31, 33, 6: horrea 
Dassaretiorum, ebenso fruchtbar 
waren Lyncestis, Elimiotis, Orestis. 
— nunc umfasst den Feldzug in dem 
laufenden Sommer, eine weitere 
Ausdehnung hat nunc § 18, beide 
verschieden von nunc § 1. — in 
consp.f c. 15, 9. 

21-25. Die Grausamkeit des 
Königs mahnt von einem Bündniss 
mit ihm ab. — ne sint etc., nach den 
zahlreichen Concessivsätzen tritt 
die kurze Frage im Nachsätze § 25: 
num etc. mit um so grösserem Nach- 
druck ein, deutet mit Entschieden- 
heit an, dass das nicht geschehen 
könne, und bildet zugleich den Ue- 
bergang zu dem folg. Theile der 
Rede. Heber ne s. 31, 7, 8. — athe- 
niensis m. obgleich nach c. 19, 
12 mehrere Gesandte da waren, 
so konnte doch nur einer das Wort 
führen. Der Gegenstand ist bereits 
31, 30 f. behandelt/— nihä mit 
dem Conjunctiv wie nemo 5, 44, 1 ; 
2, 12, 11 u. a. — Ciani, c. 33, 16; 
31 , 31 , 4. — qui - absunt ironisch 
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passi sunt; nostrorum ipsi vulnerum, si vultis, ohliviscamur, 

23 caedes direptionesque bonorum Messenae in media Peloponneso 
factas, et hospitem Cyparissiae Charitelen contra ius omne ac 
fas inter epulas prope ipsas occisum-, et Aratum patrem filium- 
que Sicyonios, cum senem infelicem parentem etiam appellare 

24 solitus esset, interfectos, filii etiam uxorem libidinis causa in Ma- 
cedoniam asportatam, cetera stupra virginum matronarumque 

25 oblivioni dentur; ne sit cum Philippo res, cuius crudelitatis metu 
obmutuistis omnes — nam quae alia tacendi advocatis in conci- 
lium causa est? — : cum Antigono, mitissimo ac iustissimo rege 
et de nobis omnibus optime merito, existimemus disceptationem 

26 esse: num id postularet facere nos, quod fleri non posset? pae- 
neinsula est Peloponnesus , angustis Isthmi faucibus continenti 
adhaerens , nulli apertior neque opportunior quam navali bello. 

27 si centum tectae naves et quinquaginta leviores apertae et triginta 
Issaici lembi maritimam oram vastare et expositas prope in ipsis 
littoribus urbes coeperint oppugnare, in mediterraneas scilicet 



als Grund von multo minus ange- 
geben. — ipsi, s. 1 , 28, 4. — Mes- 
sen e, 31, 31, 4. — caedes etc. nach 
vulnerum, ein Wechsel der Con- 
struction, wie 5, 19, 2, vgl. zu 31, 
17, 5; 34, 49, 7; 25, 40, 2; Sali. C. 
33, 1 ; I. 74, 3, oder es tritt bei ce- 
tera ein solcher ein. — Cyparissiae, 
die Hafenstadt von Messene an der 
Westküste des Landes. — Chari- 
telen , die Sache scheint sonst nicht 
bekannt zu sein. — ius o. a. f., 33, 
33, 7. — Arat. p. /?/., jenen Hess 
er durch Gift tödten , dieser wurde 
in Folge einer Vergiftung durch 
Phil, wahnsinnig, s. Polyb. 8, 14; 
Plutarch Arat. 52 ; 54. — parentem 
et., Aratus hatte die Verbindung 
der Achäer mit Maced. eingeleitet 
und mit Antigonus , dann mit Phil, 
im besten Verhältnisse gestanden, 
bis dieser Messene misshandelte. — 
filii etiam ist unsicher, viell. hat L. 
Polycratiam ßii uxorem geschrie- 
ben, s. 27, 31, 8. — cetera, s. d. a. 
St. — ne sit etc., statt einfach fort- 
zufahren fwri omnino non potest ut 
Philippi societatem tueamur oder 
in einer ähnlichen Wendung, wird 



durch den Contrast mit der Milde 
des Antigonus Doson die Grausam- 
keit Ph's in ein grelleres Licht ge- 
stellt, und zugleich angedeutet, dass 
nur ein so rücksichtsloser König 
verlangen könne, dass sich die Bun- 
desgenossen für ihn in das Verder- 
ben stürzen , nicht ein billiger und 
gerechter. — cuius crud., s. 4, 16, 
7. — nam quae etc., dass wol man- 
che die Einmischung der Römer 
fürchteten, ist übergangen, s. 31, 
29, 14, vgl. zu 32, 19, 8. — optime 
mer., er wird auch sonst von L. und 
Polyb. gepriesen, s. c. 5, 4; 22, 10; 
34, 11; 40, 54, 4; Pol. 2, 48f.; 70; 
4, 87; 5, 9. 

26 - 29. Der Peloponnes kann 
durch die Achäer nicht vertheidigt, 
durch Phil, nicht geschützt werden. 
— paeneins., s. 31, 40, 1 . — angu- 
stis etc., s. 31, 40, 1; 33, 17, 6; 
eine andere Schilderung wird 36, 
32, 6 gegeben. — apertior., s. 25, 
16, 22. — leviores im Vergleich mit 
den tectae , nicht mit anderen aper- 
tae, s. 31, 22, 8. — Issaici, 31, 45, 
10, vgl. 42, 26, 2. — exposit., 5, 
54, 4. — in med. sc, vgl. § 17. — 
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nos urbes recipiemus , tamquam non intestino et haerente in ip- 
sis visceribus uramur bello ! cum terra Nabis et LacedaemoDÜ, 28 
mari classis Romana urgebunt, unde regiam societatem et Mace- 
donum praesidia implorem? an ipsi nostris armisab hoste Ro- 
mano tutabimur urbes, quae oppugnabuntur ? egregie enim Dy- 
mas priore bello sumus tutati! satis exemplorum nobis clades 29 
alienae praebent; ne quaeramus, quem ad modum ceteris exem- 
plo simus." 

„Nolite, quia ultro Romani petunt amicitiam, id quod op- 30 
tandum vobis ac summopere petendum erat, fastidire. metu 31 
enim videlicet compulsi et deprensi in aliena terra, quia sub um- 
bra vestri auxilii latere volunt, in societatem vestram confugiunt, 
ut portibus vestris recipiantur, ut commeatibus utantur! mare 
in potestate habent; terras, quascunque adeunt, extemplo dicio- 32 
nis suae faciunt. quod rogant, cogere possunt; quia pepercisse 
vobis volunt, committere vos, cur pereatis, non patiuntur. nam 33 
quod Cleomedon modo tamquam mediam et tutissimam vobis 
viam consilii, ut quiesceretis abstineretisque armis, ostendebat, ea 
non media sed nulla via est. etenim praeterquam quod aut acci- 34 



haerent. in., § 18 ; c. 19, 6. — ura- 
mur, 27, 29, 9. — an etc., Hülfe 
aber müssen wir haben, denn wir 
selbst u. s. w. , vgl. § 9. ab h. R. } 
s. 24, 8, 1. — implorem, der Singul. 
nach recipiemus, wie 22, 59, 18: 
vüi simus - redeam - scio - abe- 
amus-, 9, 18, 1; 5; Cic. Lig. 7, 20: 
omittam - veniamus; Madvig verm. 
eine Lücke nach urgebunt, dann 
imploremus. — enim wie 31, 7, 12. 
— Dymas, etwas östlich von dem 
corinthischen Meerbusen , die Sache 
ist wol die 27, 31, 9 kurz erwähnte, 
vgl. Pausan. 7, 17, 3. — ne quaer., 
wir wollen nicht; dass wir nur 
nicht, s. 41 , 24, 15. — exemp. - 
exemplo, der in dem Wortspiele 
liegende Gedanke: fremde Erfahrun- 
gen müssen euch warnen (den Rö- 
mern zu widerstehen), damit ihr 
nicht andern zur Warnung werdet, 
1, 28, 10, bildet den Uebergang zum 
folg. Theile § 30-32: wir müssen 
das grossmüthig dargebotene Bünd- 
niss annehmen. 

30-32. ultro etc., Ausführung 



von § 6. — videlicet stellt den Ge- 
danken noch besonders als ironisch 
dar, s. § 28: enim. — sub umbra, 
34, 9, 10; 7,30, 18; Verg. Aen. 11, 
223. — mare ist zu betonen. — 
quod cogere , s. 4 , 26 , 3. — peper- 
cisse scheint zugleich den Erfolg 
einzuschliessen und so den inf.praes. 
zu vertreten , wie vobis consultum 
esse volunt , vgl. 40 , 10,5: perisse 
(me) expetunt; 28, 41, 5: expulisse 
Hannibalemmalis; 23, 15, 10; 30, 
14, 6: hone te - adiecisse velim ; 
vgl. zu 2, 24, 5: sie könnten euch 
ohne weiteres vernichten oder zwin- 
gen, euch an sie anzuschliessen, 
aber sie wollen euch schonen, und 
durch das Anerbieten des Bünd- 
nisses Gelegenheit geben, dass ihr 
dem Verderben zu entgehen suchen 
sollt, das euch droht, wenn ihr das 
Bündniss zurückweist, vgl. zum Ge- 
danken 37, 32, 8. 

33- 34. Ihr könnt der Gefahr 
auch nicht entgehen, wenn ihr nach 
dem (§ 5) gegebenen Rath neutral 
bleiben wolltet — praet. q. - quid 
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pienda aut spernenda vobis Romana societas est, quid aliud quam 
nusquam gratia stabili, velut qui eventum expectaverimus, ut 
fortunae applicaremus nostra consilia, praeda victoris erimus? 

35 nolite, si, quod omnibus votis petendum erat, ultro oflertur, fasti- 
dire. non, quemadmodum hodie utrumque vobis licet, sie sem- 

36 per liciturum est; nec saepe nec diu eadem occasio erit. libera- 
re vos a Philippo iam diu magis vultis quam audetis. sine ve- 
stro labore et periculo qui vos in libertatem vindicarent, cum 

37 magnis classibus exercitibusque mare traiecerunt. hos si socios 
aspernamini, vix mentis sanae estis; sed aut socios aut hostes 
habeatis oportet." 

22 Secundum orationem praetoris murmur ortum aliorum 
2 cum adsensu, aliorum inclementer adsentientes increpantium ; et 
iam non singuli tantutn sed populi universi inter se altercabantur. 
' tum inter magistratus gentis — damiurgos vocant; decem nu- 



al., hier nicht steigernd, s. c. 22, 
11; 30, 26, 5, sondern quid aliud 
etc. fügt nur einen neuen Grund 
hinzu, wie bisweilen praeterea, s. 
Cic. Fin. 5, 22, 61; Att. 9, 15, 5. 
Der Gedanke selbst ist nicht ganz 
klar, da bei aut aeeip. a. sp. jede 
Wahl ausgeschlossen, bei quid aliud 

- erimus es als möglich vorausge- 
setzt wird, dass sie neutral bleiben; 
indess hat L. wol, was der Redner 
bis jetzt auch allein bewiesen hat, 
nur sagen wollen: ihr könnt nur 
entweder das Bündniss der Römer 
annehmen, oder durch das Festhal- 
ten des macedonischen das römische 
zurückweisen; wolltet ihr keines 
von beiden, so würdet ihr - nur 
die Beute des Siegers werden , vgl. 
zur Situation 35, 49, 13; 24, 28, 7. 

— expectav , rascher Uebergang in 
die erste Person. 

35 - 37. Aufforderung die gün- 
stige Gelegenheit zu benutzen. — 
nolite etc. absichtlich aus § 30 wie- 
derholt. — quemadmodum etc. , s. 
25, 28, 9; ib. 38, 18. — licitur., 42, 
36, 6. — liberare, weil das Bünd- 
niss mit Ph. nur scheinbar war, in 
derThat Abhängigkeit bestand, s. zu 
§ 5. Auffallend ist, dass der Redner 
weder dieses neue Motiv noch die 
Unzuverlässigkeit Ph's. in seinen 



Versprechungen, s. c. 5, 4, ausfuhrt. 
— audetis wie § 2. — cum magnis 
etc. wiederholt § 6 u. 1 8 ff. — sed 
bricht kurz ab: doch ich füge nichts 
hinzu, aber das wisst: entweder 
u. s. w., s. 31, 29, 16; der Gedanke 
wie § 34 : aut aeeipienda etc. Eine 
Vertheidigung des macedonischen 
Bündnisses, wie 41, 24, oder der 
Neutralität hat L. wahrscheinlich 
bei Polyb., dem ohne Zweifel die 
Rede des Aristaenus entlehnt ist, 
nicht gefunden; dass aber nicht alle 
wie Aristaenus die § 36 ausgespro- 
chene Hoffnung: vos in libert. vitid. 
hegten, zeigen die im Folg. geschil- 
derten Scenen. 

22« 1-2. cum adsensu attribu- 
tiv: in dem sich aussprach; dein 
Begriff cum ads. entspricht im Folg. 
increpantium, vgl. c. 25, 4; 34, 50, 
2; 3,54, 10; 5,21, 11 u. a. — et 
iam, und schon, bald kam es so weit 
u. s. w. — populi, die Bürgerschaf- 
ten der einzelnen Staaten, c. 20, 7, 
wie populi Latini u. a. — magi- 
stratus, bei Polyb. ttQxovrtc 4,72; 
5, 1 u. a. owaQxoVTSs 24, 12; 
ngotOTdans 4, 9; 40, 3; angctC 
23, 10; auch ytQov'a(a y 38, 5 (ver- 
schieden von der fiovXi], s. 23, 7, 
3; 2, 46, 4 ff. ; dnfxiovgyoi 24, 5; 
Plut. Arat. 43; die ständige Be- 
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mero creantur — certamen nihilo segnius quam inter multitudi- 
nem esse, quinque relaturos de societate Romana se aiebant 3 
suffragiumque daturos; quinque lege cautum testabantur, ne 
quid; quod adversus Philippi socielatem esset , aut referre magi- 
stratibus aut decernere concilio ius esset, is quoque dies iurgiis 
est eonsumptus. 

Supererat unus iusti concilii dies : tertio enim lex iubebat 4 
decretum fieri ; in quem adeo exarsere studia, ut vix parentes ab 



hörde des Bundes, welche die lau- 
fenden Geschäfte besorgte, die Bun- 
desversammlung berief, s. § 3; c. 
20, 3, s. Hermann Lehrbuch der 
griech. Staatsalt S. 555; Schümann 
2, 110. Ursprünglich waren die 
10 Bundesstaaten, s. c. 20, 7, je 
durch einen Damiurgen vertreten, 
daher 38, 30, 4: damiurgos civita- 
tittm, qui summus est magistratus, 
die Zahl der letzteren blieb auch, 
als die Zahl der Bundesstaaten 
grösser wurde, s. Schorn 62. — 
damiurg., vgl. 38, 30, 4 u a., nicht 
demiurgi; ebenso Nasus 25, 24, 8; 
26, 24, 15 u. a.; Tycha 24, 21, 7; 
25, 25, 5; Kephallania 37, 13, 11 
u a.; Nicodamus 38, 5,6; Euda- 
mus 37, 12, 9 u. a., weshalb wol 
anzunehmen ist, dass Polyb. ur- 
sprünglich diese dorischen Formen 
gebraucht habe, wenn auch jetzt die 
Hss. äfifjLiovnyos etc. bieten, (Nis- 
sen). — multitudo, diese umfasst 
hier auch die principe*. 

3. quinque, nach diesen Worten 
und der folg. Verhandlung nimmt 
L. nur 1" Damiurgen an, und diese 
allein haben das Recht zu bestim- 
men, welche Anträge an die Ver- 
sammlung gebracht werden sollen. 
Ob unter den 10 Damiurgen auch 
der Strateg, Hipparch u. Bundes- 
kanzler begriffen sind, geht aus sei- 
ner Darstellung nicht hervor. Da je- 
doch der Strateg n. Hipparch beson- 
ders gewählt Werden, so erscheinen 
sie schon dadurch von den Damiur- 
gen verschieden; wenn es gleich- 
wohl 35, 25, 7 heisst: is {Philopoe- 
men, damals Strateg) praefatus, 
bene comparatum apud Aetolos 
Tit lit. vn. 2. Aua. 



esse, ne praetor, cum de hello con- 
suluisset, ipse sentontiam diceret, 
vgl. 38, 31, 1, so ist dort von einer 
Verhandlung in der Volksversamm- 
lung die Rede, nicht einer Beratbung 
der Damiurgen über einen an das 
Volk zu bringenden Antrag, der in 
der Versammlung, wie in Rom ein 
Senatsconsult, nur entweder ange- 
nommen od. abgelehnt werden 
konnte. Ein solcher Antrag ist an 
n. St. mit relaturos gemeint, nach- 
dem c. 20, 4 der Gegenstand der 
Verhandlung bezeichnet ist; und 
konnte, wie u. St. zeigt, nur gefasst 
werden, wenn nach stattgehabter 
Verhandlung die Mehrzahl der Da- 
miurgen sich für einen Antrag er- 
klärte, derselbe hiess nooßovkevfia 
(daher die Damiurgen auch nnoßov- 
Xoi Plut. Philop. 2 1 ) und wurde 
nach 38, 31, 1 von dem Strategen 
in der Volksversammlung vorge- 
tragen (referebat). Im vorliegenden 
Falle stimmten 5 Damiurgen dafür, 
dass dem Volke das Bündniss mit 
Rom vorgeschlagen werden solle. 

— suffrag. dat., nicht: selbst ab- 
stimmen, sondern: der Versamm- 
lung durch Vorlegung eines Be- 
schlusses der Damiurgen die Mög- 
lichkeit geben abzustimmen, s. 4, 
49, 16: iam si suffragium detur, 
hunc praeferetis. — quoque bezieht 
sich nur auf conmmptus, nicht auch 
auf iurgiis: hingebracht wie Her 
erste, aber mit n. s. w., vgl. c. 19, 
13. 

4-8. tertio, s. c 20, 1. — lex, 
ein Artikel der Bundesverfassung. 

— in quem etc., für den u. s. w., 
vgl. 7 , 25 , 9 : in quae laboramut 

10 
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5 liberis temperaverint. Risias Pellenensis erat; Ii Ii um damiurgum 
nomine Memnonem habebat, partis eius, quae decretum re.citari 

6 perrogarique sententias prohibebat. is diu obtestatus filium , ut 
consulere Achaeos communi saluti pateretur, neu pertinacia sua 

7 gentem universam perditum irct, postquara parum proficiebant 
preces , iuratus se eum sua manu interempturum nec pro filio 

8 sed pro hoste habiturum, minis pervicit, ut postero die coniun- 
geret iis se, qui referebant. qui cum plures facti referrent, Omni- 
bus fere populis haud dubie approbantibus relationem ac prae 

9 se ferentibus, quid decrcturi essent, Dymaei ac Megalopolitani et 
quidam Argivorum, priusquam decretum fieret, consurrexerunt 
ac reliquerunt concilium neque mirante ullo nec improbante. 

10 nam Megalopolitanos avorum memoria pulsos ab Lacedaemoniis 
restituerat in patriam Antigonus, et Dymaeis, captis nuper direp- 
tisque ab exercitu Romano, cum redimi eos, ubicumque servi- 
rent, Philippus iussisset, non libertatem modo sed etiam patriam 

11 reddiderat; iam Argivi, praeterquam quod Macedonum reges ab 
se oriundos credunt, privatis etiam hospitiis familiarique amicitia 

12 plerique illigati Philippo erant. ob haec concilio , quod inclina- 
verat ad Romanam societatem iubendam, excesserunt, veniaque 



etc., der Tag, für die Verhandlun- 
gen an demselben. — erat, s. 7, 2ti, 
2. Pellenens. , aus Pellene, der 
östlichsten eigentlich achäischcn 
Stadt. — decretum recit. ist hier 
dasselbe wie § 3 relaturos, ähnlich 
lex; § 4 ist es BescMuss des Vol- 
kes; perrogari, von dem römischen 
Senate, s. 34, 23, 1, auf die Volks- 
versammlung übergetragen. — diu 
obtest., vgl. die Scene 23, 8. — per- 
ditum ir. y vgl. was Polyb. 17, 13 
über Aristaenus urtheilt: tl yao m) 
avv xaiQtfi roxi untnoiVjt xovg 
L4yaiovg AqCaxaivog - , (favigaig 
agÖTjv änoXwXei xb i&vog. vvv tf£ 
- av£rjctstog xtSv ui/aitov bfjioXo- 
yovp£v(ogalxiogld*oxu yeyovivai' 
Sib xal ndvxsg avxbv ovx wg 
ngoti 6xr\v aXX* (og tvfgyixriv 
xal a lot rinn xrjg y(6oag ht'utov. — 
refereb., wie § 3 ; über die Form s. 
34, 1,7. — plures f. , die Majorität 
erhalten hatten. — approb. etc., 
nicht abstimmen, sondern ihren Bei- 
fall zu erkennen geben und zeigen, 



wie sie stimmen würden. 

9-12. Dymaei, c. 21, 28. — 
MegalopoUt., vgl. c. 5, 5. Megalo- 
polis und Argos, welches jedoch 
nach L. noch vertreten wäre ( qui- 
dam), vgl. c. 25, 4, waren die 
grössten Städte des Bundes. — pul- 
sos etc., im cleomenischen Kriege 
war Megalopolis von den Sparta- 
nern erobert und zum Theil zer- 
stört worden, die Einwohner hatten 
sich nach Messene geflüchtet, s. Po- 
lyb. 2, 51 ; 55; 61 ; 64; Plut. Arat. 
36 f., Gleom. 6; Antigonus hatte die 
Stadt wiederherstellen lassen, vgl. 
jedoch Polyb. 5, 93; Pausan. 8, 27; 
4, 29. Dieses war 226 n. Ch. ge- 
schehen; der Ausdruck avorum me- 
moria, s. 31, 12, 10, ist also eben 
so ungenau wie 34, 26, 13: per ali- 
quot aetates. — iam, s. 1, 9, 9. 
— oriundos , s. 27, 30, 9, vgl. 
Herodot. 5, 22; 8, 137f. — Ölig. 
Phil., gewöhnlich steht die Sache 
im Dativ, s. c. 21, 11. — societ. 
iub., wie bellum iubere 7, 6, 7; ro- 
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iis huius secessionis fuit et magnis et recentibus obligatis benefi- 
ciis. Ceteri populi Acbaeorum cum sententias perrogarentur, 23 
societatem cum Attalo ac Rhodiis praesenti decreto conlirmarunt; 
cum Romanis, quia iniussu populi non poterat rata esse, in id 2 
tempus, quo Romam mitti legati possent, dilata est; in praesentia 3 
tris legatos ad L. Quinctium mitti placuit, et exercitum omnem 
Acbaeorum ad Corinthum admoveri captis Cenchreis iam urbem 
ipsam Quinctio oppugnante. 

Ethi quidem e regione portae, quae fert Sicyonem, posue- 4 
runt castra ; Romani in Cenchreas versam partem urbis , Attalus 
traducto per Isthmum exercitu ab Lechaeo, alterius maris portu, 
oppugnabant, primo segnius, sperantes seditionem intus fore 
inter oppidanos ac regium praesidium. postquam uno animo 5 
omnes, et Macedones tamquam communem patriam tuebantur, 



g-ationem iubere 33, 2, 6; 1, 17, 9. 
— secess., Trennung bei der Ab- 
stimmung, nicht von dem Bunde 
überhaupt, vgl. c. 25, 3. 

23« 1-2. ceteri, Appian. 1. L: 
ol nXetoves t)qovvto tu <PiUnnov 
xal an(aTQ4(fovro t Po)fjia(ovg,cA^, 
8, spricht von der Zeit, wo sich die 
c. 22, 9 erwähnten Staaten noch 
nicht entfernt haben, welche in 
Verbindung mit den das Bündniss 
verwerfenden in den zurückgeblie- 
benen wol die Mehrheit sein konn- 
ten. — populi - sent . perr., die Ein- 
zelnen der Reihe nach gefragt um ihre 
Meinung, anders c. 22, 5; sonst 
scheint perrogare im Passiv mit 
dem Accus, sich nicht zu finden, wie 
es bei rogare der Fall ist, weshalb 
man sententiae vermuthen könnte; 
übrigens scheinen nicht die Stimmen 
der Einzelnen, sondern der Staaten, 
wie in Rom die der Centurien und 
Tribus, gezählt worden zu sein. — 
praes. decreto, durch den Volksbe- 
schluss, s. c. 22, 8, wurde das Bünd- 
niss, das Attalus und die Rhodier 
verlangt hatten , da diese anwesend 
waren, sogleich gültig, trat in Kraft; 
von römischer Seite hatte nur L. 
Quinctius durch Gesandte es be- 
gehrt, das röm. Volk musste den 
förmlichen Abschluss erst genehmi- 
gen oder das vorläufig abgeschlos- 



sene bestätigen, s. 26, 24, 14; 9, 9, 
3; 21, 18, 10; dieses konnte nur in 
Rom geschehen, weshalb für jetzt 
nur beschlossen wird, gelegentlich 
Gesandte dahin zu schicken, die da- 
selbst aber auf Schwierigkeiten 
stiessen, s. Pol. 18, 25, vgl. jedoch 
L. 32, 34, 12. — exercü., s. 31, 25; 
sie hofften sogleich Gorinth zu er- 
halten nach dem Versprechen c. 
19, 5. 

23, 3-25. Bestürmung von Co- 
rinth, Eroberung von Elatea; Pau- 
sanias 7, 8, 1. 

4-7. et hi q., die Achäer. — e 
regione, s. 26, 5, 8. — Sicyon, an 
der West- die Römer, an der Ost- 
Attalus an der Nordseite, entspre- 
chend den drei Hauptstrassen, die 
nach Corinth führten. — Cenchreas, 
am saronischen, Lechaeum, die 
zweite Hafenstadt Corinths und mit 
diesem durch lange Mauern verbun- 
den, am corinthischen Meerbusen 
{alterius maris). — uno an. etc., 
die Corinthier haben sich in den 
24 Jahren, seit sie von Macedonien 
abhängen, s. c. 19, 4, ganz macedo- 
nisirt, und wollen von einer Ver- 
bindung mit den Achäern und Rö- 
mern nichts wissen. — omnes et - 
et, s c. 1, 2. — tamquam c. p., das 
Verglichene fehlt, wie 31 , 23, 9, n. 
urbem oder Corinthum , s. 2,2,3 

10* 
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et Corinthii ducem praesidii Androsthenen haud secus quam ci- 
vem et suflragio creatum suo imperio in se uti patiebantur, om- 

6 nis inde spes pugaantibus in vi et armis et operibus erat, undi- 

7 que aggeres haud facili aditu ad moenia admovebantur. arics cx 
ea parte, quam Romani oppugnabant, aliquantum muri diruerat; 
in quem locum , quia nudatus munimento erat, protegendum ar- 
mis cum Maeedones concurrerent, atrox proelium inter eos ac 

8 Romanos ortum est. ac primo multitudine facile expellebantur 
Romani; adsumptis deinde Achaeorum Attalique auxiliis aequa- 
bant certamen, nec dubium erat, quin Macedonas Graecosque fa- 

9 eile loco pulsuri fuerint. transfugarum Italicorum magna multi- 
tudo erat, pars cx Hannibalis exercitu metu poenae a Romanis 
Philippum secuta, pars navales socii relictis nuper classibus ad 
spem honoratioris mititiae transgressi; hos desperata salus, si 
Romani vicissent, ad rabiem magis quam audaciam accendebat. 

10 promunturium est ad versus Sicyonem Iunonis, quam vocant 
Acraeam, in altum excurrens*, traiectus inde Corinthum vn fere 

11 milium passuum. eo Philocles, regius et ipse praefectus, mille 



— suff'rag. c. .¥. , nach röm. Weise, 
nach welcher das imperiuni in Folge 
der Wahl durch das Volk ertheilt 
wird. — omuis i. s., vgl. 24, 34, 1 2 ; 
über inde im Nachsätze, das sich 
viell. nur bei L. findet, s. 2 1 , 43, 1 , v gl. 
c. 1 7, 5 ; 24, 2 : tum. — pugnantibus, 
genauer wäre oppugnantibus , wie 
Gronov vermuthet, s. § 4. — undiq., 
das Asyndeton ist hier ganz ange- 
messen. — haud f. ad., concessiv 
zu admovebantur', Corinth lag auf 
einem tafelähnlichen aus der Isth- 
musebene sich erhebenden Felsen, 
an welchem 1770 F. hoch der steile 
Berg hervorragte, vgl. zu 45, 2$, 2, 
auf dem die Burg Acrocorinth stand, 
eine der bedeutendsten Festungen 
Griechenlands, s. c. 37, 3 ; 34, 49, 5. 

8-9. pulsuri f. nach erat, 39, 
28, 6, vgl. zu 10, 45, 3. — multä. 
erat, s. c. 22, 5. — ex Hann, ex., 
nach der Auflösung desselben in 
Folge der Schlacht bei Naraggara, 
s. 30, 33, 6; ib. 35, 9. — a Rom., 
attributiv zu poenae, wie sonst der 
Genitiv poenae legis, vgl. 23, 15, 7: 
metus a; 44, 32, 6: terror a-, 27, 5, 
6: fides a; 28, 15, 4: aestus a sole; 



u. a. — secuta, häufiger ist secuti, 
vgl. Sali. I. 15, 2 u. a. — socii nav., 
röm. Libertinen und Bundesgenos- 
sen, s. 22, 11, 8; der Seedienst w ar 
geringer geachtet als der zu Lande, 
s. Moinmsen 1, 523, daher honora- 
tioris ehrenvoller und einträglicher, 
s. 24, 21, 3; 45, 36, 4. — desperata 
s., kurz st. quod videbant sibi de- 
sperandam oder desperatam esse 
u. s. w. — quam, ohne Wiederho- 
lung der Präpos. wie 4, 58, 4: in 
senatu mugis quam tribunis ; 3, 1 9, 
4; 27, 43, 7 u. a.; häufiger wird 
dieselbe wiederholt, s. c. 14, 6; 33, 
22, 5; 34, 22, 5 u. o. 

10-13. promunt., sowohl dieser 
als der folg. Satz, § 9 : transfugar., 
§ 12: is, steht ohne Verbindung, w eil 
L. nur die wichtigsten Momente 
aufzählt. — promuntur., in der Co- 
rinth gehörenden Landschaft Peraea 
jenseits des Isthmus, gegenüber der 
Landspitze von Sicyon, mit der es 
den achäischen Meerbusen bildet. 
— Iunonis etc., Strabo 8, 6, 22 p. 
380: to trjs 'AxQaCns fiavTttor 
"Haas, das Heraeon , j. Hagios Ni- 
colaos. — in altum exe, vgl. 44, 
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et quingentos milites per Boeotiam duxit. praesto fuere ab Co- 
rintho lembi, qui praesidium id acceptum Lechaeum traicerent. 
auctor erat Attalus incensis operibus omittendae extemplo oppu- 12 
gnationis; pertinacius [Quinctius] Romanus in incepto perstabat. 
is quoque, ut pro omnibus portis disposita videt praesidia regia 
nee facile erumpentium impetus sustineri posse, in Attali senten- 
tiam concessit. ita inrito incepto dimissis Achaeis reditum ad 13 
naves est. Attalus Piraeum, Romani Corcyram petierunt. 

Dum haec ab navali exercitu geruntur, consul in Phocide 24 
ad Elateam castris positis primo coiloquiis rem per prineipes 
Elatensium temptavit; postquam nihil esse in manu sua et plures 2 
validioresque esse regios quam oppidanos respondebatur, tum 
simul ab omni parte operibus armisque urbem est adgressus. 
ariete admoto cum quantum inter tres turres muri erat proru- 3 
tum cum ingenti fragore ac strepitu nudasset urbem, simul et 
cohors Romana per apertum recenti strage iter invasit, et ex om~ 4 
nibus oppidi partibus relictis suis quisque stationibus in eum, qui 
premebatur impetu hostium , locum coneurrerunt. eodem tem- 5 
pore Romani et ruinas muri supervadebant et scalas ad stantia 
moenia inferebant. et dum in unam partem oculos animosque 
hostium certamen averterat , pluribus locis scalis capitur murus, 
armatique in urbem transcenderunt. quo tumultu audito territi 6 
hostes relicto , quem conferti tuebantur, loco in arcem omnes, 
inermi quoque sequente turba, confugerunt. ita urbe potitur 7 
consul. qua direpta missis in arcem, qui vitam regiis, si inermes 



11,3. — per Boeot. , von Euboea. 
s. c. 16. — ab Corintho kann zu 
lembi und zu praesto fuere gehören. 
— traicerent, dass sie dahin ge- 
bracht, und der Weg von dem Le- 
chaeum nach der Stadt zwischen 
den Mauern noch frei ist, wird im 
Folg. vorausgesetzt. Die röm. Flotte 
steht im saronischen Hafen und kann 
die Ueberfahrt nicht hindern. — 
pertinac., vgl. 35, 51, 9. — pro 
port.y vorn auf den um die Thore 
breiten Mauern, s. 31, 24, 9, aus 
denen sie dann hervorbrechen (erum- 
pentium). — omnibus, die 3 § 1 be- 
zeichneten. 

24. 1-4. navali wird 
nicht oft so gesagt. — in manu s., 
wie 45, 36, 5: aliquid in militum 



manu esse-, Sali. I. 14, 4 u. a., vgl. 

3 1 , 45, 4 : sitae potestatis. — quan- 
tum - erat prorutum ist zusammen- 
zunehmen und vertritt das Subject 
zu nudasset: als der Umstand, dass 
eingestürzt war, der Einsturz u. s. 
w. — tres, vgl. 21, 8, 5. — coh. 
Rom., 34, 28, 7. — strage wie sonst 
ruina, § 5 ; 31 , 46, 15. — invasit, 
absolut: brach ein. — quisq., s. 21, 
45, 9. 

5-7. dum - averterat = aver- 
terat et aversos tenebat, auf diese 
Dauer des Erfolgs, s. c. 12, 3, be- 
zieht sich dum, vgl. Cic. S. Rose. 

32, 91 : dum is aliis rebus erat oc- 
cupatus; über die Verbindung in 
-avert. 1, 12, 10. tuebantur, immer, 
bis zu diesem Momente, s 34, 44, 5; 
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abire vellent, libertatein Elatensibus pollicerentur, fideque in haec 
data post dies paucos arcem recipit. 
25 Ceterum adventu in Achaiam Philoclis, regii praefecti, non 
Corinthus tantum liberata obsidione, sed Argivorum. quoque civi- 
tas per quosdam principes Philocli prodita est temptatis prius 

2 animis plebis. mos erat comitiorum die primo velut ominis causa 
praetores pronuntiare Iovem Apollinemque et Herculem; addi- 

3 tum lege erat, ut his Philippus rex adiceretur. cuius nomen post 
pactam cum Homanis societatem quia praeco non adiecit, fremi- 

4 tus primo multitudinis ortus, deinde clamor subicientium Phi- 
lippi nomen iubentiumque legitimum honorem usurpare , donec 

5 cum ingenti adsensu nomen recitatum est. huius fiducia favoris 
Philocles arcessitus nocte occupat collem imminentem urbi — 
Larisam eam arcem vocant — , positoque ibi praesidio cum lucis 
principio signis infestis ad subiectum arci forum vaderet, in- 

t> structa acies ex adverso occurrit. praesidium erat Ächaeorum, 
nuper impositum , quingenti fere iuvenes delecti omnium civita- 



27, 28, 17. — libertatem, s. c. 17, 
2. — in haec, c. 30, 8; 28, 17, 9, 
vgl. 33, 30, 10, die bedingte deditio. 

25. Argos geht zu Philippus 
über. 

1-4. per quosdam etc., überein- 
stimmend mit c. 22, 9; unter der 
Aristokratie scheinen zwei Par- 
teien, die grosse Menge, s. tempta- 
tis, § 3 : fremitus multitudinis, § 7 : 
qui idem, macedonisch gesinnt ge- 
wesen zu sein. — comitia, nach dem 
Folg. für die Wahl von praetores. 
— primo scheint Adverb, zu sein: 
gleich Anfangs, daher: velut ominis; 
nicht mit die zu verbinden, da man 
nicht sieht, warum die Wahl meh- 
rere Tage gedauert habe ; und selbst, 
wenn dieses der Fall gewesen wäre, 
eine Andeutung, dass das protutn- 
tiare im Anfange statt gefunden 
habe, erwarten würde. — Iovem - 
Herc. , seit alter Zeit in Argos ver- 
ehrte Götter, denen Phil, an die 
Seite gestellt wird, s. c. 34, 11 ; 31, 
44, 4. — addit. lege scheint richti- 
ger als das hds. ad. legi, da L. sonst 
zwischen lex und mos unterschei- 
det, s. c. 34, 5; 31, 29, 12; 34, 9, 
6 u. a., und eine Andeutung erwar- 



tet wird, wie die eigenthüinliche 
Einrichtung entstanden sei; jenes 
war eiu uralter Gebrauch, dieses 
eine gesetzliche Bestimmung aus 
neuer Zeit, s. § 4. — post - societ., 
man glaubt sich also an den Be- 
schiuss der Versammlung gebundeti. 
so wie sich nach L. nur einige ent- 
fernt haben. — subicient., s. c. 22, 
1. — usurpare wie ins usurpare, 
27, 8, 9 u. a\: er solle Gebrauch 
von der Ehrenbezeugung machen, 
sie Phil, zukommen lassen, für ihn 
in Anwendung bringen. 

5-G. collem etc., „ein 900 Fuss 
hoher nach allen Seiten steiler Fcls- 
berg, eine der festesten Akropolen 
Griechenlands," an dessen Fusse die 
Stadt lag, vgl. 34, 25, 5. — posito, 
wie 40, 30, 3; oft bei Cäsar, sonst 
gewöhnlich imponere, s. § 6. — fo- 
rum, östlich unmittelbar unter der 
Larisa. — nuper imp , weil mau 
der Stadt misstraute, oder zum 
Schutz gegen INabis. — delecti omn. 
civil. , obgleich delecti sonst oft mit 
dem Genitiv verbunden wird, s. 26, 
5, 3; 38, 1, 4 u. a. , so ist doch u. 
St. verschieden, da civitatium an- 
dere Gegenstände bezeichnet als die 
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tium ; Aenesidemus Dymaeus praeerat. ad hos orator a praefecto 7 
regio missus, qui excedere urbe iuberet : neque enim pares eos 
oppidanis so Iis, qui idem quod Macedones sentirent, nedum ad- 
iunctis Macedonibus esse, quos ne Hornau i quidem ad Corinthum 
sustinuissent, primo nihil nec ducem nec ipsos movit; post paulo, 8 
ut Argivos quoque armatos ex parte altera venientis magno ag- 
mine viderunt, certam perniciem cernentes, omnem tarnen ca- 
sum , si pertinacior dux fuisset , videbantur subituri. Aeneside- 9 
mus, ne flos Aehaeorum iuventutis simul cum urbe amitteretur, 
pactus a Philocle, ut abire Ulis liceret, ipse quo loco steterat ar- 
matus cum paucis clientibus non excessit. missus a Philocle, lo 
qui quaereret , quid sibi vellet. nihil statu moto , cum proiecto 
prae se ciipeo staret, in praesidio creditae urbis moriturum se 
armatum respondit. tum iussu praefecti a Thraecibus coniecta 
tela interfectique omnes. et post pactam inter Achaeos ac Ro- 1 i 
manos societatem duae nobilissimae urbes, Argi et Corinthus, in 
potestate regis erant. haec ea aestate ab Romanis in Graecia terra 1 2 
marique gesta. 



ddecti, daher Caes. B. G. 7, 21, 2: 
müia - delecta ex Omnibus copiis. 
— Dymaeus, c. 21, 28. 

7-8. orator, s. c. 17, 2; 2, 13, 7 ; 
das § 9 folg, pactus setzt Verhand- 
lungen voraus. — solis, schon al- 
lein. — /ledum - ne quidem dop- 
pelte Steigerung. — nec ipsos ist 
vielleicht in Bezug auf delecti iuve- 
nes § 6 gesagt, oder = et ne illos 
quidem , vgl. 23, 18, 4; 30, 42, 7; 
sonst wird mit ipse der Anführer 
bezeichnet, s. 22, 4(i, 7; 27, 15, 13 
u. ;»., so da ss man auch an u. St. 
nec praesidium oder nec ipsos mili- 
tes erwarten könnte, pertinac, er 
für seine Person war es, wie das 
Folg. zeigt, aber nicht in Rücksicht 
auf die Behauptung der Stadt, da 
er sich sogleich auf einen Vertrag 
einliess. 

9-12. Aenesid., ohne sed. — a 
Phil., Sali. I. 26, 1: tantum ab eo 
vitam paciscatur. — cum p. dient., 
die Worte können zu steterat und 
zu non excessit gehören ; zu exces- 
sit ist hart ex eo oder inde zu den- 
ken, s. 27, 42, 10; 6, 4, 5. — mis- 
sus n. est, die Rede ist abgerissen 



w ie c. 23, 10. — quid sibi v., s. 3, 
35, 5; ib. 50, 15 u. a. — statu mo- 
to wäre etwa wie c. 1, 55, 4: mo- 
tam sedem ; 34, 54, 8: nihil motum 
gesagt, ist aber nicht sicher, da die 
Hamb. Iis statu modo hat, und die 
Zusammenstellung statu - staret, 
da sie schwerlich beabsichtigt ist, 
wie 24, 22, 9 u. a., auffallt. An- 
dere lesen statu motus, vgl. 30, 18, 
4: turbare ac statu movere (ho- 
stem); 7, 8, 3; 6, 32, 8; 30, 2, 8 u. 
a. — cum etc., Erklärung von sta- 
tu. — in praes. etc., Herod. 7, 220. 
praesid., auf dem (anvertrauten) 
Posten, creditae urbis ist dazu Epex- 
egese u. zu creditae entweder sibi, 
wenn dieses nicht ausgefallen ist, 
od. fidei suae zu denken; zur Sache 
vgl. 24, 37, 9; 28, 6, t>. — omnes, 
er u. seine dienten; dass die Be- 
satzung entlassen ist, geht aus pac- 
tus § 9 und cum paucis hervor. — 
Thraec, 31, 15, 11. — haec etc., s. 
31, 47, 3. — Nachdem L., Polyb. 
folgend, die Kriegscreignisse in 
Griechenland dargestellt hat, be- 
richtet er c. 26-31 mehrere nicht 
zusammenhängende Einzelheiten aus 
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26 In Gallia nihil sane memorabile ab Sex. Aelio consule ge- 

2 stum. cum duos exercitus in provincia habuisset, unum reten- 
tum , quem dimitti oportebät , cui L. Cornelius proconsul prae- 
fuerat — ipse ei C. Helvium praetorem praefecit — , alterum, 

3 quem in provinciam adduxit , totum prope annum Cremonensi- 
bus Placentinisque cogendis redire in colonias, unde belli casibus 
dissipati erant, consumpsit. 

4 Quem ad modum Gallia praeter spem quieta eo anno fuit, 
ita circa urbem servilis prope tumultus est excitatus. obsides 

5 Carthaginiensium Setiae custodiebantur. cum iis, ut principum 

6 liberis, magna vis servorum erat augebant eorum numerum, ut 
ab recenti Africo hello, et ab ipsis Setinis captiva aliquot natio- 

7 nis eius empta [ex praeda mancipia. cum coniurationem] fecis- 
sent missis ex eo numero , primum qui in Setino agro , deinde 
circa Norbam et Cerceios servitia sollicitarent, satis iam omnibus 



anderen Theilen des röin. Reiches 
nach den Annalen. 

26. Ereignissein Gallien; Scla- 
ven Verschwörung. Zonar. 9, 16; 
Oros. 4, 20. 

1-3. nihil sane, wie haud sane 
21, 32, 10. — oportebät, s. c. 9, 5. 
ipse, er selbst in eigener Machtvoll- 
kommenheit, gegen den Beschluss 
des Senates, obgleich c. 8, 3 es nicht 
so bestimmt ausgesprochen ist, dass 
alle entlassen werden sollen. — co- 
gendis, also erst jetzt wird nach 
den Einfallen der Gallier, 31, 10; 
47 ff. , vgl. 33, 22 f. ; 34, 22, die Stadt 
dürftig hergestellt. — quem - ad- 
dux., wo man adduxerat erwartet, 
s. 1,1,1; 5, 8, 13; 23, 19, 17; 38, 
26, 3, zu 42, 51, 5. 

4-7. praeter */>., s. 31, 47, 5. — 
circa, in Latium, nicht in unmittel- 
barer Nähe Roms, tumultus wie 
bei den Einfällen der Gallier, daher 
auch das Verfahren §11, und die 
Milderung durch prope, wenn die- 
ses, wie es der Wortstellung nach 
scheint, als attributive Bestimmung 
zu tumultus, s. c. 28, 7; 34, 33, 3, 
nicht doch zu excitatus gehört. — 
Setiae, vgl. § 18 u. c. 2, 4. — eorum 
num., ebenso 25, 1, 8; 33, 24, 9; 
§ 7: eo numero, vgl. 29, 6, 4. — 
augebant bezeichnet den dauernden 



Zustand, nicht auxerant, vgl. 21, 
27, 4: dividebatur -, Caes. 6, 32, 5: 
mancbant, vgl. c. 24, 6 u. a., das 
Subject ist mancipia. — ut ab rec. 
A. b., wie natürlich in Folge des 
Afr. Krieges, da nach diesem viele 
Gefangene (aus Africa) verkauft 
worden waren; über ab s. c. 14, 6; 
8; 30, 6, 1; 5, 28, 7; ib. 44,6.— 
nation. eius aus Äfrico zu erklä- 
ren. Ob L. die Worte captiva - 
missis so geschrieben habe, ist un- 
gewiss , da in der Bamb. Bs. ex - 
coniur. fehlt; captiva wäre neben 
praeda pleonastiscb, weshalb J. H. 
Voss captiva für unecht hielt, s. In- 
stitut. 1 , 3, 3 : servi - et iam man- 
cipia dielt sunt, quod ab hostibus 
manu capiuntur, oder proleptiscb 
= captiva corpora empta - ut man- 
cipii essent.— empta, 4 1 , 6, 10: man- 
cipia argento parata ; Madvig ver- 
muthet captiva - mancipia. ea (od. H 
od. cum his) cum coniurat. etc. — 
missis - sollicitar. steht mit coniu- 
rat. fecissent in Verbindung, satis 
- par. mit staluerant; oder es ist 
ein hartes Asyndeton; das Subject 
zu coniurat. fecissent war viell. von 
L. näher bezeichnet. — primum qui 
so gestellt wie 42, 1, 11: iter qua 
-erat; s. zu 27, 8, 16; oder L. 
hat eine andere Wendung beabsich- 
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praeparatis, lutlis , qui Setiae prope diem futuri erant, spectaculo 
intentum populum adgredi statuerant; Setiaper caedem et re- 8 
pentinum tumultum capta [Norbam et Cerceios occupare] * * * 
servitia. huius rei tarn foedae indicium Romam ad L. Cornelium 
Lentulum praetorem urbis delatum est. servi duo ante lucem 9 
ad eum venerunt atque ordine omnia, quae facta futuraque erant, 
exposuerunt. quibus domi custodiri iussis praetor senatu vocato 10 
edoctoque, quae indices adferrent, proflcisci adeam coniuratio- 
nem quaerendam atque opprimendam iussus, cum quinque le- 11 
gatis profectus obvios in agris sacramento rogatos arma capere 
et sequi cogebat. hoc tumultuario dilectu duobus milibus ferme 12 
hominum armatis Setiam omnibus, quo pergeret, ignaris venit. 
ibi raptim principibus coniurationis coniprehensis fuga servorum 13 
ex oppido facta est. dimissis deinde per agros , [qui vestigarent] 
* * *. egregia duorum opera servorum indicum et unius liberi 14 
fuit. ei centum milia gravis aeris dari*patres iusserunt, servis 



tigt. 

8-12. Norbatn - occupare fehlen 
in der besten Hs., die hier eine 
Lücke von drei Zeilen hat, welche 
zum Theil aus § 7 in jüngeren IIss. 
ergänzt ist. — Lentulus, ein Irr- 
thum Ls' oder seiner Quelle, da 
auch Zon. 1. 1. ot dovXot, - xa&no£- 
&T)<iav vnb Koqvr^Xiov Atvxovkov 
sagt, vgl. c. 8, 5. — ante luv , s. 7, 
5, 3; Sali. C. 28, 1 ; die ersten Mor- 
genstunden, in denen die vornehmen 
Römer Audienz gaben. Dem Stadt- 
prätor wird die Anzeige gemacht, 
weil die Consuln nicht anwesend 
sind. — facta, so ist wahrscheinlich 
statt des hds. acta zu lesen, s. 8, 7, 
12: facti futurique-, Cic. Or. 2, 26, 
113: quid fiat, factum futurunwe 
sit-, ib. 24, 101; Or. part. 18, 64; 
de fato 9, 1 7 u. a. , vgl. c. 17, 5. — 
quibus - iussis ist senatu voc. un- 
tergeordnet, s. 31, 39, 1 ; 28, 31, 1. 
— quaerendam, der Senat allein 
ertheilt ihm, da es sich hier um Bun- 
desgenossen handelt, die Vollmacht 
die Untersuchungen zu halten, s. c. 
1,7; vgl. 9, 24; 29, 20; 31, 12, 3; 
39, 14, 6. opprimend., da er nach 
dem Folg auch eine Militärmacht 
hat, so übt er, obgleich Stadtprator, 
auch das imperiuin militare aus, 8. 



zu 22, 57, 8; 40, 26, 7, vgl. 41, 5, 8. 
— quin j. legat. , 2U, 20, 4. — sa- 
cramento rog , nach, gemäss dem 
(ihnen vorgesagten) Eide fragen , n. 
ob sie sich nach demselben ver- 
pflichten wollen, d. h. sie den (vor- 
gesagten) Eid , hier den Fahneneid, 
ablegen lassen, 40, 26, 7 ; Caes. B. 
G.B, 1 ; ähnlich sacramento adigere, 
s. 4, 5, 2; beides wird von dem ge- 
sagt, welchem der Eid geleistet 
wird; dagegen von dem, welcher 
sich verpflichtet, sacramento dicere y 
24, 8, 18; 25, 5, 8; 2, 24, 7; 4, 53, 
2; vgl. 28, 29, 12: in verba P. Sei- 
pionis iurant. Das Ganze giebt ein 
treues Bild des bei dem tumultus 
beobachteten Verfahrens, s. 7, 9, 6 ; 
8, 17, 6; ib. 20, 3; 34, 56, 11; Cic. 
Phil. 8, 1. — omnibus, die Soldaten, 
nicht die Legaten. 

1 3-1 4. qui vestigarent, 3 1 , 1 9, 2, 
fehlt in der besten Hs., wahr- 
scheinlich ist der Bericht über den 
Erfolg der Sendung und die Bestra- 
fung der Schuldigen, s § 16, aus- 
gefallen, vgl. Periocha: duo milia 
D necati u. d. Stelle aus Zon. z. u. 
§8. — servor. vidic. wie exercitus 
victor; legatus fetialis 9, 10, 10 u. 
a. — cent. m gr. aer , er bekam so 
viel, dass er in die erste Classe ein- 
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vicena quina milia aeris et libertatem ; pretium eorum ex aera- 

15 rio solutum est dominis. haud ita multo post ex eiusdem con- 
i u ratio nis reliquiis nuotiatum est servitia Praeneste occupatura. 

16 eo L. Cornelius praetor profectus de D fere hominibus , qui in 
ea noxa erant, supplicium sumpsit. in timore civitas fuit obsi- 

17 des captivosque Poenorum ea moliri. itaque et Romae vigiliae 
per vicos servatae, iussique circumire eas minores magistra- 
tus, et triumviri carceris lautumiarum intentiorem custodiam 



treteu konnte. — vicena quina , s. 
26, 27, 9; 22, 33, 10; 4, 45, 2, an- 
ders 4, 61, 10, vgl. Dion. Halic. 5, 
57. — aeris natürlieh auch gravis 
wie vorher: der Liberales stand da- 
mals dem Sesterz gleich, die alte 
Benennung wurde jedoch in öffent- 
lichen Verhältnissen beibehalten, s. 
22, 1 0, 7, vgl. 45, 1 5, 2 ; vgl. Mommsen 
Gesch. d. röin. Miinzw. 302, A. 40; 
]\issen 108. Die Sclaven können so 
in die vierte Klasse eintreten. Dass 
die drei genannten röm. Bürger ge- 
worden seien, ist nicht gesagt; aber 
in Setia wurde nach 29, 15, 10 der 
Census nach derselben Norm wie 
in Rom gehalten. — ex aerar., 
ebenso wol auch die vorhergeh. 
Summen, beide nach einem Senats- 
beschlusse. 

16-17. eo etc., obgleich Prae- 
neste und die vorher genannten 
selbständige Bundesstaaten sind, 
hält doch der röm. Prator ohne 
Weiteres in denselben Gericht in 
Folge des Auftrages vom Senate, 
der über die Sicherheit Italiens zu 
wachen hat, s. § 1 0 ; 18; Becker 2, 2, 
451. — w timore - obsides - moliri, 
s. 2, 7, 9. — per vicos, nach Quar- 
tieren. — servatae, s. 33, 4, 2. — 
minores mag;. L. scheint damit die 
Aedilen zu bezeichnen, da im Folg. 
noch besonders die triumviri capi- 
tales erwähnt werden, und es nicht 
wahrscheinlich ist, dass et vor tri- 
umviri erklärend sei, wie 3, 1, 3, 
vgl. 25, 1, 10: aediles virique capi- 
tales, danu ib. § 11: minores magi- 
stratus; die Aedilen wurden eigent- 
lich zu den minores magistr. ge- 



rechnet, s. Gell. 13, 15, 4, vgl. Cic. 
Legg. 3, 3, 6 f.; Becker 2, 2, 85; 
359; doch braucht L. 39, 16, 12: 
minor ibus magistratibus, vgl. ib. c. 
14, 10 u. 17, 5, von den triumviri 
capitales. — triumv. entweder nur 
tresviri genannt, s. Plaut. Amph. 1, 
1, 3; oder triumviri, Gell. 3, 3, 15; 
oder triumviri capitales, 39, 14, 10; 
25, 1, 10; oder triumviri noctumi y 
9, 46, 3; Digest. 1, 2, 30: triumviri 
capitales, qui carceris custodiam 
haberent, ut, cum animadverti de- 
beret, eorum interventu ßeret; fer- 
ner haben sie als Gehülfen der Ae- 
dilen, die Sicherheit der Stadt in 
der Nacht, die Inspection der Wa- 
chen u. s.w.; Lange 1, 651. — car 
ceris laut., die lautumiae waren 
nach 26, 27, 3; 39, 44, 7 ein Platz, 
wahrscheinlich an der Nordostseite 
des Capitolium und ursprünglich 
nach Steinbrüchen genannt. Dass 
in denselben auch ein Gefängniss 
war, geht aus 37, 3, 8, vgl. ib. 46, 5, 
hervor, zugleich dass darin Kriegs- 
gefangene (die Geiseln werden in 
latin. Städte gebracht, vgl. 45, 42, 
4 f. , und in privato, d. h. in libera 
custodia, 24,45, 10, gehalten) einge- 
schlossen wurden. Daher scheint 
auch an u. St. carcer lautumiarum 
dasselbe zu bedeuten wie 37, 3, 8 
Lautumiae, und ein von dem alten 
carcer, 1, 33, 8, verschiedenes Ge- 
fängniss zu sein, welches, vielleicht 
nach dem Ankauf 39, 44, nicht mehr 
gebraucht, wenigstens nur selten 
erwähnt wird, s. Varro 1. 1. 5, 151 ; 
Senec. Contr. 27. Die triumviri 
werden also beauftragt auf das Ge- 
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habere iussi, et circa nomen Latinum a praetore litterae mis- 18 
sae, ut et obsides in privato servarentur neque in publicum 
prodeundi facultas daretur, et captivi ne minus decem pondu 
compedibus vincti in nulla alia quam in carceris publici custodia 
essent. 

Eodem anno legati ab rege Attalo coronam auream CCXLVI 27 
pondo in Capitolio posuerunt gratiasque senatui egere, quod An- 
tiochus legatorum Romanorum auctoritate motus finibus Attali 
exercitum deduxisset. 

Eadem aestate equites ducenti et elepbanti decem et tritici 2 
modium ducenta milia ab rege Masinissa ad exercitum , qui in 
Graecia erat, pervenerunt. item ex Sicilia Sardiniaque magni 
commeatus et vestimenta exercitui missa. Siciliam M. Marcellus, 3 
Sardiniam M. Porcius Cato obtinebat, sanctus et innocens, aspe- 
rior tarnen in faenore coercendo habitus; fugatique ex insula 4 



fängniss in den Laut um im , wegen 
der hier eingeschlossenen Gefange- 
nen zu achten. Weniger wahr- 
scheinlich ist, dass carc. lautum. 
asyndetisch verbanden und der alte 
carcer und der in den Lautumiae 
gemeint, oder nach Becker 2, 2, 360 
carceris mit triumviri, lautumiae 
aber mit custodiam zu verbinden 
sei. 

18. circa n. s. 21, 49, 7. — 
obsid.y die also nicht allein in Setia, 
s. § 4; c. 2, 4, sind. — et obs. - et 
capt. entsprechen sich, neque ist 
dem ersten Satze beigeordnet, s. 
§ 17: que - et, und gleichfalls vou 
dem auf den ganzen Satz sich be- 
ziehenden ut abhängig = et (ut) ne, 
vgl. 2, 32, 10; 22, 10, 5; 3, 52, 11; 
7,31,9; 21,22,6; 30, 37, 3 u. a. 
— ne minus ist zu einer Formel ge- 
worden, s. 28, 39, 19; 43, 12, 4, so 
dass ne seine ursprüngliche Bedeu- 
tung verloren hat , mit ut nicht in 
Beziehung steht: nicht unter, mehr; 
daher konnte nulla folgen, vgl. 1, 
55, 9; zur Sache 6, 11, 8. — car- 
s ceris p. , wie in Rom in den Lautu- 
niicn, Gegensatz zu in privato. 

27-29, 4. Wahlen, Vertheilung 
der Provinzen, Prodigien. 

1. ab Att. t attributiv, c. 32, 5; 



28, 9, 1 . — coronam - pondo , 70 
bis 75,000 Thlr., s. 44, 14, 3, vgl. 
36, 35, 13. — in Cap., 28, 39, 18 u. 
a — quod dediw., die c. 8 erwähnte 
Gesandtschaft ist nicht ohne Erfolg 
gewesen, s. 33, 19, 8. 

2-4. equites etc., s. 31, 19. — 
elepfumti, vgl. 31, 36, 4. — perle- 
ner, wird auch von Sachen ge- 
braucht, ist daher nicht allein auf 
equites zu beziehen. — cotrim, et 
vest.y eine Erleichterung der Staats- 
casse, denn die römischen Soldaten 
hatten für Beides, die socii wenig- 
stens für Kleider zu stehen, und das 
Gelieferte wurde ihnen am Solde 
abgezogen, s. Marq. 3, 2, 75. — 
Marceil., Lange 1, 20 1. — Porcius, 
s. c. 7. — sanctus, rein, unbefleckt 
in Gesinnung und Absicht, innocens 
im Leben. — asper., 39, 40, 10. — 
faenore, schon jetzt also, wie in 
grösserem Mafsstabe später, s. Rein 
Privatrecht S. 610, legeu reiche 
röm. Banquiers {negotiatores , im 
Folg. faeneratores , wol röm. Rit- 
ter,^. Marq. 3, 1, 289: 292) ihre 
Kapitalien zu hohen Zinsen in 
den Provinzen an, deren Finanzen 
in Folge des punischen Krieges 
wahrscheinlich nicht weniger er- 
schöpft waren, als die zu Rom; der 
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faeneratores, et sumptus, quos in cultum praetorum socii facere 
soliti erant. circumcisi aut sublati. 

5 Sex. Aelius consul ex Gallia comitiorum causa Romam cum 
redisset, creavit consules C. Cornelium Cethegum et Q. Minucium 

6 Rufum. biduo post praetorum comitia habita. sex praetores illo 
anno primum creati cresceritibus iam provinciis et latius pate- 

7 scente imperio ; creati autem bi : L. Manlius Volso C. Sempro- 
nius Tuditanus M. Sergius Silus M. Helvius M. Minucius I intus 
L. Atüius — Sempronius et Helvius ex iis aediles plebis erant — ; 

8 curules aediles Q. Minucius Tbermus et Ti. Sempronius Longus. 
iudi Romani eo anno quater instaurati. 

28 C. Cornelio et Q. Minucio consulibus omnium primum de 
2 provinciis consulum praetorumque actum, prius de praetoribus 
transacta res, quae transigi sorte poterat. urbana Sergio , pere- 



hier erwähnte ist der erste Fall 
dieser Art. — in cult., um ihnen 
das Leben angenehm zu marhen, zu 
ihrem Comfurt, nach Anderen: um 
ihnen ihre Anhänglichkeit zu bezeu- 
gen. Wahrscheinlich erhielten schon 
damals die Magistrate ihre Bedürf- 
nisse vom Staate, s. Cic. Verr. 4, 
5, 9 f., aber sie scheinen auch schon 
angefangen zu haben Vieles von 
den Provinzialen zu fordern, vgl. 
42, 1,8; Plut. Cato m. 6: twv noo 
ttvrov argttTijycüV ttioS-önov XQV~ 
ad-ai axr)Vt6[ActOi 6n^ioo(oiq etc. 

— circumeid., vgl. Cic. Verr. 3, 89, 
208: libidines resecare; Cato selbst 
hat später in einer lex Porcia die 
Forderungen der Magistrate be- 
schrankt, s.CIL. n. 204, II, 15: nette 
quü magistratus - inperato, quo 
quid magis iei dent, praebeant, ab 
ieisve auferatur, nisei quod eos ex 
lege Porcia dare praebere oportet, 
oportebit, vgl. Lange, 2, 1 80. 

5-8. Cethegus, s.c. 7, 14, hat also 
nach der Aedilität sogleich dasConsu- 
lat erlangt, vgl. c.7, 9 ; er istder letzte 
vor Pompeius, der, ohne Praetor 
gewesen zu sein, dieses Amt beklei- 
det, vgl. Nipperdey Jegg. ann. 39. 

— Minucius, c. 1 ; 31, 4 ; 13. — bi- 
duo, s. 33, 24, 1. — sex, seit Pe- 
riocha xx sind vier Prätoren ge- 
wählt worden. — crescentib. prov. : 



da die Geschäftskreise, die nur von 
magistratus cum imperio verwaltet 
werden konnten, s. 3, 2, 3, umfang- 
reicher wurden, so dass mehrere 
sich in dieselbe theilen mussten; 
nach c. 28, 1 1 erfolgte die Vermeh- 
rung besonders wegen Hispanien, s. 
Lange 1, 5H6, und man könnte nach 
dieser Stelle eher eine Vermehrung 
der Zahl der Provinzen erwarten,, 
was aber nicht in crescere liegt. — 
M. Sergius, ein Mann wie Sirrins 
Dentatus 3, 43, s. Plin. 7, 28, 104: 
M. Sergio, ut equidem arbitror r 
nemo quernquatn praetulerit, licet 
pronepos Catilina gratiam nomini 
deroget; secundo stipendiodextram 
manum perdidü , stipendiis duobus 
ter et viciens volneratus est, ob id 
neutra manu, tieutro pede satis u ti- 
li s. - dextram sibi ferream fecü 
(Götz v. Berlichingen), eaque reli- 
gata proeliatus Cremonam obsi- 
dione exemit, Placentiam tutatut 
est, duodena castra hostium in Gal- 
lia cepit etc. L. hat von allem die- 
sem nichts berührt. — aedil. pi, s. 
31,4, 7. 

28, 1-2. omnium pr., s. 22, 9, 
7. — quae t. s. p. , nicht genauer 
Aasdruck, da auch die Consular- 
provinzen gewöhnlich durch das 
Loos bestimmt werden, diesesmal 
nur die Festsetzung, welche Provin- 
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grina iurisdictio Minucio obtigit; Sardiniam Atilius, Siciliam 
Manlius, Hispanias Sempronius citeriorem, Helvius ulteriorem 
est sortitus. consulibus Italiam Macedoniamque sortiri paran- 3 
tibus L. Oppius et Q Fulvius tribuni plebis impedimento erant, 
quod loDginqua provincia Macedonia esset, neque ulla alia res 4 
maius bello impedimentum ad eam diem fuisset, quam quod 
vixdum inchoatis rebus in ipso conatu gerendi belli prior consul 
revocaretur. quartum iam annum esse ab decreto Macedonico 5 
bello. quaerendo regem et exercitum eius Sulpicium maiorem 
partem anni absumpsisse. Villium congredientem cum hoste in- 
fecta re revocatum. Quinctium rebus divinis Romae maiorem 6 
partem anni retentum ita gessisse tarnen res, ut, si aut maturius 
in provinciam venisset, aut hiems magis sera fuisset, potuerit 
debellare : nunc prope in hiberna profectum ita comparare dici 7 
bellum, ut, nisi successor impediat , perfecturus aestate proxima 
videatur. his orationibus pervicerunt, ut consules in senatus 8 
auctoritate fore dicerent se, si idem tribuni plebis facerent. per- 
mittentibus utrisque liberam consultatiooem patres consulibus 



zen consularische sein sollten, strei- 
tig, die der Prätoren ohne Zweifel 
waren, s. 34, 55, 5. — peregrina, 
diese kann nach der Vermehrung 
der Präturen wieder besetzt wer- 
den, s. c. 8, 3, und nur selten wird 
von jetzt an die inrisdictio peregri- 
na mit der urbaoa zusammen als ein 
Amt verlost, s. 35, 41 u. 36, 2; 37, 
50, anderer Art ist 39, 39, 15. iu- 
risdictio, s. zu 27, 26, 10, gehört 
auch zu urbana, s. 39 ; 16,4; 42, 
14, 6; anders Hispanias, s. 26, 33, 
8. — cüer. - ulter.j längere Zeit 
sind Privatleute cum imperio nach 
Spanien geschickt worden, s. 26, 19; 
28, 38, 1, vgl. 31, 20, 1; 30,41, 5; 
32, 7, 4, was aus dem eben ange- 
führten Grunde nicht mehr uöthig 
ist. 

3-7. Oppius {Salinator, 35,23, 
7 ; 36, 2, 6) etc., vgl. c. 32, 7 : sum- 
ma vi etc., eine andere Partei ist c. 
7, 9 thatig. — in ipso con. f s. 9, 18, 
14; 24, 8, 8: in apparatu ipso ac 
tantum inchoantibus res annus cir- 
cumagitur. — prior - revoc, jedes- 
mal der Vorgänger u. s.w. — quae- 
rendo r., s. 31, 33, 6; ib. 39, 3. — 



partem anni, eigentlich in dem Con- 
sulatsjahr des Villius. — re revoc. 
ist bei L. nicht auffallend, s. 2, 17, 
4; 31, 22, 3; 3, 19, 7. — congred. 
ist Conatus. — maiorp. rhetorische 
Uebertrcibung, s. c. 9, 6; Plut. 
Flam. c. 3, auch das, was Quinctius 
gethan hat, da er vor dem Herbste 
schon in Phocis stand, zeigt, dass 
er früh genug nach Griechenland 
gekommen war, und nicht aus Man- 
gel an Zeit die weitere Verfolgung 
des Krieges verschob. — prope ge- 
hört nicht zu nunc sondern zu in 
hiberna, s. c. 26, 4; 5, 16, 5: es 
seien fast nur Winterquartiere ge- 
wesen, in die er gekommen; er sei 
nicht zur Kriegführung sondern fast 
nur in die Winterquartiere gekom- 
men. Was von Villius galt, s. c. 3, 
1, ist auf Quinctius übergetragen. 

8-9. in sen. auc, s. c. 7, 12, sie 
thun keine Einsprache gegen die 
Vertheilung der Provinzen, um die 
Sache nicht an das Volk zu bringen, 
s. 30, 27, 3. — patres, Polyb. 17, 
11 erwähnt die Einsprache nicht, 
und setzt die Verhandlung richtig 
nach der Ankunft der Gesandten 
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9 ambobus Italiam provinciam decreverunt, T. Quinctio proroga- 
runt imperium, donec successor ex senatus consulto venisset. 
consulibus binae legiones decretae et ut bellum cum Gallis Cisal- 

10 pinis, qui defecissent a populo Romano, gererent. Quinctio in 
Macedoniam supplementum decretum , vi peditum , ccc equites, 

1 1 sociorum navalium milia tria. praeesse idem qui praeerat classi 
L. Quinctius Flamininus iussus. praetoribus in Hispanias octona 
milia peditum socium ac nominis Latini data et quadringeni 
equites, ut dimitterent veterem ex Hispaniis militem; et termi- 

12 nare iussi, qua ulterior citeriorve provincia servaretur. Macedo- 



aus Griechenland, während L. diese 
erst nach dem Feldzug der Consuln 
in Rom erscheinen lässt, s. c. 37, 1. 
— Italiam, ausser der Verwaltung 
des eigentlichen Italiens die Krieg- 
führung in Gallien und Ligurien , s. 
§9;c. 29, 5; 1,2; 5; 33, 25, 10 u. 
a.; Polyb. 17, 11: nintttsfiivtav 
tcuv TCxov (pCXmv fxivnv rovg 
vnatovg afjKforiQovg xarä %r\v 
^IiaXlav Jia rbv anb rtav K(Xt(ov 
tf ößov. — prorog: imp., die Ver- 
längerung des imperium erfolgt oft 
durch den Senat allein, nur in wich- 
tigen Fallen, oder wenn Einsprache 
der Tribunen zu erwarten ist, wird 
auch das Volk befragt, s § 8 ; 8, 23, 
12; Marq. 2, 3, 169; Lange 1, 539, 
wenigstens ist es nicht wahrschein- 
lich, dass L. so oft das dem Senats- 
beschlusse folgende Plebiscit nicht 
erwähnt habe. — donec etc., wie 
Scipio in Spanien und Africa, 27, 7, 
17; 30, 1, 10, die Majorität ist mit 
dem Verfahren und der Politik des 
Quinctius ganz zufrieden. 

9-11. defeciss., s. 31, 2; 5; 
Mommsen 1, 677. — in Maced., § 
12; c. 3, 2. — pedäum, wol Römer 
im Gegensatze zu § 11; auch die in 
Folge des c. 23, 9 Erzählten zur 
Flotte geschickten socii navales 
werden für den Oberfeldherrn be- 
stimmt, nicht für dessen Legaten, s. 
16, 2. — soc. ac nom. L. wie 31, 
8 ; 32, 5 ; 8, 7. — classi kann auch 
zu praeesse genommen werden ; L. 
scheint sagen zu wollen, wie in dem 
Commando des Landheeres, § 9: 



prnrogare imp., ebenso sei in dem 
der Flotte eine Veränderung nicht 
eingetreten; Madvig liest: eidem, 
cid. 

12. terminare, zwar waren schon 
längere Zeit, s. § 2, zwei Proncon- 
suln auf unbestimmte Zeit nach Spa- 
nien geschickt worden, aber es war 
noch nicht bestimmt, in welchen 
Gegenden die einzelnen das Com- 
mando haben sollten, s. 39, 21,6; 
App. Ib. 39; 3b: OTQarrjyovg dt 
'IßrjQtag tTrjofovg tg ra l&vi] ra 
iilrifjifiiva impnov anb rovSt 
agfafiivoi, fiixgbv ngb rijg reicig- 
rr\g xal T«S(TagaxoOtrjg xai ixaro- 
arrjg oXvpntdöog, agfioürag ij 
Iniordrag avroTg rijg (tqrjvtjg itro- 
uivovg, vielleicht der Grund der 
Erhebung der Spanier, s. 33,21; 
25 ; 34, 1 8 ; vgl. Mommsen 1 , 688. 
— qua, wie weit, in welcher Aus- 
dehnung, s. c. 34, 4; 42, 24, 8. — 
servare = tueri, habere, verwalten, 
einfacher wäre termini constitue- 
rentur, intra quos - servaretur oder 
haberentur. Wahrscheinlich wurde 
der saltus Castulonensis als Grenze 
der beiden Provinzen bestimmt, s. 
Hermes 1, 106, nicht der Iberus, 
wie aus den Kriegen der folg. Zeit 
hervorgeht, s. 35, 7; 22; 41; 40, 
30 fl u. a. ; wenn L. schon früher 
die ceterior und ulterior provincia 
unterscheidet, s. 24, 41 ; 28, 4 u. a., 
so hat er die spätere Bezeichnung 
auf die frühere Zeit übergetragen, 
vgl. Plin. 3, 1,6. — Macedon., das 
Land ist genannt statt des Proron- 
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niae legatos P. Sulpicium et P. Villium, qui consules in ea pro- 
vincia fuerant, adiecerunt. 

Priusquam consules praetoresque in provincias proficisce- 29 
rentur, prodigia procurari placuit , quod aedes Vulcani Summa- 
nique Romae, et quod Fregenis murus et porta de caelo tacta 
erant, et Frusinone inter noctem lux orta, et Aefuli agnus bi- 2 
ceps cum quinque pedibus natus , et Formiis duo lupi oppidum 
ingressi obvios aliquot laniaverant, Romae non in urbem solum 
sed in Capitolium penetraverat lupus. 

C. Atinius tribunus plebis tulit, ut quinque coloniae in oram 3 
maritimam deducerentur, duae ad ostia fluminum Vulturni Liter- 



suls und Heeres in demselben. Die 
Legaten werden auch sonst vom 
Senate bestimmt, s. 36, 1, 8; 37, 4, 
2; 42, 49, 9 u. a., obgleich der Feld- 
herr auch Anderen ein Commando 
übertragen, sie als Legaten verwen- 
den kann. 

29, 1-2. Vulcani, s. 24, 10,9. 

— Summaniq. , ebenso verbindet 
beide Varro L. L. 5, 74: vovit {Ta- 
tius aras) - Volcano et Summano, 
vgl. Plin. 2, 52, 138: Romani - di~ 
uma {fulmina) attribuunt Iovi,noc- 
turna Summano, dem Gotte der 
nächtlichen Gewitter , überhaupt 
des nächtlichen Himmels, Preller 
Mythol. 176; 217£ Der Tempel 
stand am circus maximus, 8. Cic. 
Div. l f 10; Ovid. Fast. 6, 725; 
Becker 1, 473. — et quod etc., im 
Folg. ist quod nicht wiederholt, doch 
sind die nächsten Sätze, aberwol mit 
Ausnahme des asyndetisch angereih- 
ten Romae etc. , als von quod ab- 
hängig, s. zu 45, 20, 5: quod et - 
et si; 37, 39, 13: sive quia - sive, 
nicht als Hauptsätze zu betrachten. 
Uebrigecs findet sich quod selten 
so bei der Angabe von Prodigien 
gebraucht, 8. 34, 45, 8; 39, 22, 3. 

— Fregenis, eine colonia maritima 
im südlichen Etrurien, j. Torre 
Maccarese, s. Periocha xix. — Fru- 
sin^ 31,12. — inter /?., im Verlaufe 
der Nacht, noctu. — Aefuli, da die 
Bamb. Hs. Aefulo 26, 9,9, der 
Putean. arce Aefulana, eine In- 
schrift, s. CIL. 1555, p. 564 Ae- 



folanus hat , so ist die Form mit f 
gesichert, Hermes 1, 426, früher 
wurde Aesulae gelesen nach Plin. 
3, 5, 69, Vell. Pat. 1, 14 extr.; aber 
die Endung ist zweifelhaft, da Ho- 
rat. Carm. 3, 29, 6 Aesulae (wol 
Aefulae) - arvom, Vell. 1. 1. Aesu- 
lum sich findet; wahrscheinlich lag 
die Stadt in der Nähe der arx Ae- 
fulana in der Campagna, doch ist 
der Ort nicht näher bekannt. 

3-4. Atinius, wahrscheinlich der 
33,25, 6 erwähnte, nur hat dann 
L. den an u. St. berührten Antrag 
zu früh berichtet, da Atinius erst 
den 10. December des Jahres sein 
Amt antrat, also nach dem Abgang 
der Consuln in die Provinz. Wahr- 
scheinlich ist er auch der Urheber 
des von Gellius 17, 7, 1 erwähnten 
Gesetzes : legis veteris Atiniae ver- 
ba sunt: quod subwptum erit, eius 
rei aeterno, auetoritas esto. — colo- 
niae, seit langer Zeit, s. Periocha 
xix, vgl. c. 7, 3, in der fast nur la- 
tinische Golonien ausgeführt worden 
sind, der erste Antrag auf Gründung 
von Bürgercolonien , s. 34, 45, 1: 
coloniae civium, wie in alle Seeco- 
lonien, sowohl um die Küsten zu 
bewachen, als um arme Bürger zu 
versorgen und die abgefallenen Bun- 
desgenossen zu strafen, Lange 2, 
182. — duae, kurz statt: duae, una 
- altera. — ad ostia V., vgl. 25, 20, 
2 : ad Volturni ostia, ubi nunc urbs 
est; 36, 37, 3; Lüerni, der in sei- 
nem oberen Laufe Glanis genannte 
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4 nique, una Puteolos, una ad Castrum Salerni ; his ßuxentum ad- 
iectum. trecenae familiae in singulas colonias iubrbantur mitti. 
triumviri deducendis iis, qui per triennium magistratum habe- 
rent, creati M. Servilius Geminus Q. Minucius Thermus Ti. Sem- 
pronius Longus. 

5 Dilectu rebusque aliis divinis humanisque , quae per ipsos 

6 agenda erant, perfectis consules ambo in Galliam profecti, Cor- 
nelius recta ad Insubres via, qui tum in armis erant Cenomanis 
adsumptis; Q. Minucius in laeva Italiae ad inferum mare flexit 
iter, Genuamque exercilu ducto ab Liguribus orsus bellum est. 

7 oppida Clastidium et Litubium, utraque Ligurum, et duae gentis 
eiusdem civitates, Celeiates Cerdiciatesque , sese dediderunt. et 
iam omnia eis Padum praeter Gallorum Boios, Ilvates Ligurum 



Fluss. Plin. 3, 5, 53, in einer unge- 
sunden Gegend, s. 22, 16, 4; Pu- 
teolos, s. c. 7, 3, die alte Dicaear- 
chia, vgl. jedoch 24, 7, 10: Puteo- 
los, per bellum coeptum frequentari 
emporium, condidit. — ad cast. 
Sal., wahrscheinlich war auf der 
Höhe bei der Stadt Salernum, wel- 
che L. 34, «15, 2 nennt, s. Vell. 1, 
15, wie in Puteoli und Volturrium, 
im punischen Kriege längere Zeit 
ein Lager gewesen, vgl. zu c. 7, 3; 
Strabo 5, 4, 13 p. 251: ruiv oV T7i- 
xivrtov vnriQX* WtQonoXtc JTi- 
x&vxta, vvvl 61 xto/utjdov t&atv, 
antoo&tpTfg vnb rutv ' PoifActlwv 
dia it)V nQoq *Avv(ßav xotvwvCav. 

- tntrstyiaav <T aviolg ZaltQvov 
'PtüfitttOl (fQOVQCCS X**Q lV f* lx Q&V 

vntQ rijg Sfalärrris. — Buxentum, 
in Lucanien, j. Policastro. — trece- 
nae fam., die frühere Stärke der 
Bürgercolonien, s. 8, 21, 11; Dion. 
Hai. 2, 35; 52. — per trien., sie 
bekommen auf diese Zeit durch eine 
lex curiata das Imperium. Die Co- 
lonien werden erst 34, 45 abgeführt. 

— Servil., 31, 4; Minuc. Sernp., c. 
27, 8, Lange 2, 194. 

20,5-31. Feldzug in Gallien u. 
Ligurien. 

5-8. quae agenda nach res wie 
c. 10, 3: ceterorum J vgl. 4, 54, 5; 
43, 17,2: ullam rem - praeter quod 
etc., Terent. Heaut. 5, 1, 3, vgl. 31, 



5, 4; 34, 58, 5. — Galliam, vgl. c. 
28, 8 : Italiam. — recta, auf der via 
Valeria und Flamioia nach Norden. 
fnsubr., s. c. 7; 31, 10. — Ilvates 

- Genuam, 28, 46, 8; 30, 1, 9. — 
laeva Ital., s. 31, 1, 7; L. denkt sich 
hier, wegen des eben erwähnten 
Gallien, nach Norden gewendet, an- 
ders 2, 34, 3. — ab L. ors. , s. 26, 
43, 2: ab urbe - oppugnanda bel- 
lum orsus. — Clastid., j. Casteggio, 
die c. 31, 4; 21, 48, 9; 29, 11, 13 
zu Gallien gerechnete Stadt, gehört 
nach u. St. zu Ligurien. Der Consul 
muss das ganze westliche Ligurien 
durchzogen haben , da Clastid. (die 
Lage von Litubium ist nicht näher 
bekannt) in der Nähe des Po lag. 
Die nachher erwähnten Völker- 
schaften haben also zwischen Genua 
und Clastid. gewohnt. Ilvates, s. 31, 
10, 2, die Cerdiciates kommen sonst 
nicht vor, ebenso die Celeiates nach 
Anderen Celeiates)', Plin. 3, 15, 116 
erwähnt in der Gegend Celeiates. 

— oppida werden hier genau von 
den civitates § 7 unterschieden , da 
eine civüas (populus) mehrere op- 
pida, Städte, Ortschaften umfassen 
kann. — Gallorum, genit. partitiv., 
vgl. 45, 26, 13: Dassaretiorum Pi- 
rustas; 32, 34, 4; 33, 39, 2; 28, 5, 
7, zu 22, 40, 6; ähnlich der Angabe 
des Landes im Genitiv neben dem 
einzelnen Orte, s. 31, 44, 1 u. oft. 



a. Ch. 197. 



LIBER XXXII. CAP. 29. 30. 



161 



sub diciono erant; quindecim oppida, hominum viginti milia esse 8 
dicebantur, quae se dediderant. inde in agrum Boiorum legiones 
duxit. Boiorum exercitus haud ita multo ante traiecerat Padum, 80 
iunxeratque se Insubribus et Cenomanis, quod Ita acceperant, 2 
coniunctis legionibus consulcs rem gesturos, ut et ipsi collatas in 
unum viris firmarent. postquam fama accidit alterum consulem 3 
Boiorum urere agros, seditio extemplo orta est: postulare Boi, 
ut laborantibus opem universi ferrent; Insubres negare se sua de- 
serturos. ita divisae copiae, Boisque in agrum suum tutandum 4 
profectis Insubres cum Cenomanis super amnis Mincii ripam con- 
sederunt. infra eum locum mm et consul Cornelius eidem flumini 5 
castra applicuit. inde mittendo in vicos Cenomanorum Brixiam- 6 
que, quod caput gentis erat, ut satis comperit non ex auctoritate 
seniorum iuventutem in armis esse , nec publico consilio Insu- 
brum defectioni Cenomanos sese adiunxisse , excitis ad se prin- 7 
cipibus id agere ac moliri coepit, ut desciscerent ab Insubribus 
Cenomani et sublatis signis aut domos redirent aut ad Romanos 
transirent. et id quidem impetrari nequiit: in id fides data con- 8 
suli est, ut in acie aut quiescerent, aut, si qua etiam occasio fuis- 
set, adiuvarent Romanos, haec ita convenisse Insubres ignora- 9 
bant ; suberat tarnen quaedam suspicio animis labare iidem so- 
ciorum. itaque, cum in aciem eduxissent, neutrum iis cornu 
committere ausi, ne, si dolo cessissent, rem totam inclinarent, 



Die Stellung chiastisch. — agr. 
Boi., vgl. Plin. 3, 15, 116: in hoc 
tractu (zwischen Po, Appennin und 
Ariminum) interierunt Boi, quorum 
tribus cxii fuisse auctor est Cato. 
80» 1-3. ita durch coniunctis - 

f esturos erklärt; ut - firmarent 
angt von iunxerant ab, und giebt 
nachträglich die Absicht an. — et 
ipsi und schon acceperant, als ob 
Boii et Insubres atque Cenomani 
vorangicnge; et ipsi ist in Bezie- 
hung auf consules um die gleiche 
Thätigkeit näher zu bezeichnen noch 
eingeschoben. — collatas - si oder 
eo quod collatae essent od. coniun- 
gcissent. 

4-7. in agr. s., als ob nur pro- 
fectis nicht auch tutandum folgen 
sollte, s. 1, 6, 1. — mm n. passuum. 
— vicos, in denen die Gallier meist 
wohnen, s. c. 31, 2. — Brixiam, si 
5, 35, 1. — quod, 33, 1, 1. — se- 
Tit. Liv. VII. 2. Aufl. 



nior., die hier, wie 21, 30, 3; vgl. 
35, 22, 4; 39, 55, 1, einen Senat 
bilden: publ. cons.; das Volk hätte 
also noch auf der Seite der Römer 
gestanden, s. 31, 10. — defectioni 
wie § 13; 24, 5, 1. 

8-9. id quidem, s. 2, 2, 9. in id 
ut, vgl. 30, 12, 18; 28, 17, 9. — si 
qua etiam, wenn sich auch dazu u. 
s. w. , doch sollte man etiam im 
Hauptsatze erwarten, wozu es dem 
Sinne nach auch wol gehört, vgl. 25, 
38, 13: profecto; 5, 48, 6: tarnen; 
hercules, Cic. S. Rose. 11,31; Verr. 
5, 58, 121. — occ. fuiss., eintreten 
würde, s. 34, 21, 7, 42. 31, 6: cui 
sors fuisset; 45, 44, 10: siis ager 
populi Romani fuisset; 3, 50, 4, 
vgl. 21, 39, 9. — suberat q. s., 25, 
35, 3; 26, 20, 5. — cornu com., ih- 
nen anvertrauen, sie den Flügel bil- 
den lassen; eine media acies ist 
nicht zu denken. — inclinar., s. 27, 

11 
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10 post signa in subsidiis eos locavemnt. consul principio pugnae 
vovit aedem Sospitae Iunoni, si eo die hostes fusi fugatique fuis- 
sent; a militibus clamor sublatus compotem voti consulem se 

11 facturos, et impetus in hostis est factus. non tulerunt Insubres 
primum concursum. quidam et a Cenomanis, terga repente in 
ipso certamine adgressis , tumultum ancipitem iniectum auctores 

12 sunt, caesaque in medio quinque et triginta milia hostium , v et 
cc vivos captos, in iis Hamilcarem, Poenorum imperatorem , qui 

13 belli causa fuisset; signa militaria centum triginta et carpenta 
* * * Gallorumque, quae Insubrum defectionem secuta erant, 
dediderunt se Romanis. 

31 Minucius consul primo effusis populationibus peragraverat 
linis Boiorum, deinde, ut relictis Insubribus ad sua tuenda re- 
ceperant sese , castris se tenuit acie diraieandum cum hoste ra- 

2 tus. nec Boi detrectassent pugnam, ni fama Insubres victos adlata 
aniraos fregisset. itaque relicto duce castrisque dissipati per vi r 
cos, sua quisque ut defenderent, rationem gerendi belli hosti mu- 

3 tarunt. omissa enim spe per unam dimicationem rei decernen- 
dae rursus populari agros et urere tecta vicosque expugnare coe- 

4 pit. per eosdem dies Clastidium incensum. inde in Ligustinos 

5 llvates, qui soli non parebant , legiones ductae. ea quoque gens, 
ut Insubres acie victos , Boios, ita ut temptare spem certaminis 



45, 3. — post s., durch subsid. er- 
klärt; die Stellung der sig*na ist 
wie im röm. Heere gedacht, s. 9, 13, 
2; 8, 8, 7. 

10-13. Sospitae, s. 34, 53, 3. — 
concurs,, dt n ersten Zusamiuenstoss, 
vgl. 5, 32, 3; 23, 29, 9; sonst mehr 
primum impetum. — caesaq. etc., 
L. giebt die grosse Zahl der Gefal- 
lenen nicht als seine Ansicht, vicll. 
weil ihm der Kampf und dessen Re- 
sultat mit dem 31, 21, 18 geschil- 
derten zu sehr übereinzustimmen 
schien, vgl. 33, 23, 5, sondern 
wahrscheinlich nach Valerius An- 
tias, ebenso das über Hamilkar Ge- 
sagte. — causa, s. 31, 1, 8. — Nach 
carpenta ist die Zahl und oppida 
oder vici nebst dem Namen eines 
Volkes ausgefallen, vicll. Cenoma- 
norum, da 33, 23, 4 der Consul 
auch über diese triumphirt; Gallo- 
rum wäre dann: der übrigen Gal- 
lier, vgl. 33, 36, 9: Galli- Boiorum. 



81. 2-3. ni wird von L. oft mit 
geringem Unterschiede von si non 
gebraucht, s. c. 33, 2; 33, 25, 6, zu 
1,22,6; 3, 22,9; 23, 43, 2; 2, 22, 
1 ; 23, 10; 8, 10, 12 u. s. w., doch 
hat er , wenn auch ursprünglich ein 
Unterschied zwischen ni und nisi 
statt fand, diesen schwerlich überall 
wollen fühlen lassen, s. 3, 24, 5; 
ib. 57, 5. — ut ist nachgestellt, um 
sua quisque nicht zu trennen. — 
ratio b. g\, s. 31, 46, 1. — hosti, 
von den Römern , s. 4, 37, 11; 25, 
37, 15 u. a.: sie gaben demselben 
Veranlassung zu ändern, s. 2, 45, 
5; 28, 19, 16. — vicosq. exp., weil 
wol meist Castellc dabei waren , s. 
33, 36, 8. 

4-6. Clastid., die Notiz ist abge- 
rissen; dass die Römer die Stadt 
zerstört haben, zeigt der Zusam- 
menhang, aber warum nach der Ue- 
bergabe c. 29, 7 ist nicht deutlich. 
— soli n. Ligurum. — ita ut ist 
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non auderent, territos audivit, in dicionem venit. litterae consu- 6 
lum amborum de rebus in Gallia gestis prospere sub idem tempus 
Romam adlatae. Ii Sergius praetor urbis in senatu eas deinde 
ex auctoritate patrum ad populum recitavit. supplicatio in qua- 
driduum decreta. 

Hiemps iam eo tempore erat, et, cum T. Quinctius capta 82 
EJatea in Phocide ac Locride hiberna disposita haberet , Opunte 
seditio orta est. factio una Aetolos , qui propiores erant , altera 2 
Romanos accersebat. Äetoli priores venerunt; sed opulentior 3 
factio exclusis Aetolis missoque ad imperatorem Romanum nun- 
tio usque in adventum eius tenuit urbem. arcem regium tenebat 4 



wol zu verbinden, wie oft bei L., s. 
8, 7, 1; 9, 32, 9; 10, 29, 7 u. a., 
nicht ita auf das entfernte territos 
zu beziehen. — in die. v., s. 8, 20, 
6; 5, 27, 13; 26, 21, 17. — gestis 
prosp. , das Adverb nachgestellt 
wie 33, 5, 9: ferat plures simul 
apte miles; 1, 10, 5: fabricato - 
apte\ 34, 55, 4: ut - supplicarent 
pariter; 21, 32, 8; 40, 37, 5 u. a.; 
Madvig verm. prope. — praet. urb., 
c. 26, 8; 31, 4, 2. 

82-87« Verhandlungen mit Phi- 
lippus. Polyb. 17, 1-8; Plut. Fla- 
min. 5; Appian Mac. 8; Zon. 9, 16; 
lustin. 30, 3. 

1-5. Hiemps etc., L. wendet sich 
hier wieder zu Polybius, s. c. 25, 
12, dem er bis 33, 21, 5 folgt; doch 
ist der Uebergang sehr hart, blos 
durch eo tempore , was nur auf die 
vorher erzählten Ereignisse sich 
beziehen kann, die bis in den Win- 
ter gedauert haben müssten, ver- 
mittelt, und nicht so, wie L. sich 
sonst ausdrückt, gebildet. Denn bei 
der häufigen Verbindung durch iam 
— et od. que stehen die beiden ver- 
bundenen Thatsachen an anderen 
Stellen in einem gewissen logischen 
oder sächlichen Verhältnisse, was 
hier nicht der Fall ist; es wird 
keine andere Zeitbestimmung und 
kein Zwischensatz, wie an u. St. 
eo tempore und cum - haberet, ein- 
geschoben, s. zu 45, 34, 11 ; 22, 24, 
10; 34, 15, 5; 35, 10, 1; ib. 41, 1; 



36, 44, 10 ; 44, 17, 1; 27, 48, 17 u. 
a. Die Stelle ist daher viell. nicht 
richtig, und in den jüngeren Hss. 
fehlt et', weshalb Andere dasselbe 
weglassen und hiemps - erat mit 
dem Vorhergeh. verbinden. Uebri- 
gens ist der Winter, von dem im 
Folg. die Rede ist, nicht, wie man 
nach der Zusammenstellung erwar- 
ten sollte, der von 557-558 unter 
dem Consulatc des G. Cornelius u. 
Q. Minucius, sondern anknüpfend 
an c. 25, 12 ea aestaie der des Jahrs 
556-557, in dem Quinctius selbst 
Consul war, und nach den c. 11 -20 
u. 24 erzählten Feldzügen in Phocis 
und Locris die Winterquartiere ge- 
nommen hatte, vgl. c. 36, 6; 37, 1 ; 
die Zeitbestimmung ist wahrschein- 
lich Polyb. entlehnt. — Opunte, s. 
zu 28, 6, 1 2, die Hauptstadt von Lo- 
cris, welches jetzt zum Theil, s. 
§ 4, besetzt ist, s. c. 21, 7. — pro- 
pior., wenn es richtig ist, hat L. 
wol auf das Lager der Aetoler, 
nicht auf die Lage Aetoliens im 
Verhältniss zu der Roms bezogen, 
obgleich auch Elatea nicht weit ent- 
fernt ist. — opulent, f., die Ari- 
stokraten wollen keine Verbindung 
mit den Aetoler n. usque in ad., 2 i, 
14, 12: extrahi rem in adventum 
suum iussit. — regium , Phil, muss 
in den verschiedensten Gegenden 
seines Reiches Garnisonen haben, 
in Pelagonien, Euböa, Corinth, Thes- 
salien u. s. w., s. c. 16; 17; 31, 45, 

11* 
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praesidium, neque, ut decederent inde, aut Opuntiorum minis 

5 aut auctoritate imperatoris Romani perpelli potuerunt mora, 
cur non extemplo oppugnarentur , ea fuit, quod caduceator ab 

6 rege venerat locum ac tempus petens colloquio. id gravate con- 
cessum regi est, non quin cuperet Quinctius per se partim armis, 

7 partim condicionibus confectum videri bellum; necdum enim 
sciebat, utrum successor sibi alter ex novis consulibus mittere- 
tur, an, quod summa vi ut tenderent, amicis et propinquis man- 

8 daverat, imperium prorogaretur: aptum autem fore colloquium 
credebat , ut sibi liberum esset vel ad bellum manenti vel ad pa- 

9 cem decedenti rem inclinare. in sinu Maliaco prope Nicaeam li- 
tus elegere. eo rex ab Demetriade cum quinque lembis et una 

10 nave rostrata venit. erant cum eo principes Macedonum et Achae- 



15; 32, 33, 7. — imperatoris in 
Bezug auf § 3. — mora, wir sagen 
nur „der Grund warum", s. Nae- 
gelsbach Stil. § 38, 2. 

6-8. id gravate etc., dieses wurde 
nicht ohne viele Umstände zuge- 
standen, die er nicht deshalb machte, 
weil u. s. w., vgl. 42, 43, 2; der 
positive Grund, warum Quinct. nur 
zögernd auf den Vorschlag eingeht, 
ist in per se und necdum - proro- 
gar. nur angedeutet, in aptum au- 
tem etc. aber ausgeführt, warum 
das Zugestand niss erfolgte. In dem 
Satze non quin - bellum nämlich 
liegt der Nachdruck auf per se , er 
für seine Person hätte sich mit den 
bisherigen Erfolgen des Krieges be- 
gnügt, und nun Frieden geschlossen, 
s. c. 37, 6; 34, 33, 14; aber er 
wollte diese Ehre keinem Anderen 
zu Theil werden lassen. Warum er 
dieses fürchtete ist in necdum etc. 
ausgesprochen: aber er fürchtete 
den Ruhm zu verlieren, denn er 
wusste noch nicht, ob einer der 
Consuln u. s. w., d. h. ob er den 
Krieg würde fortführen und durch 
die Waffen beendigen können ; darin 
lag aber indirect zugleich der posi- 
tive Grund des gravate - concedere, 
und weil dieser so angegeben ist, 
folgt keine non quia entsprechende 
Form , denn aptum autem etc. ist 
nicht Gegensatz zu non quin, der 



durch at, sed, verum, 2, 15, 2; Cic. 
Or.68,227, vgl. 44,25, l, eingeleitet 
sein würde, sondern geht auf id 
gravate etc. zurück und giebt nicht 
an, warum das gravate concedere, 
sondern warum das concedere ein- 
trat, als ob es hiesse: gravate qui- 
dem concessum est, aptum autem - 
videbatur , eamque ob causam con- 
cessum est. Da der Gedanke nicht 
ganz klar und anacoluthisch ist, ver- 
muthet Gronov: id non (Andere 
haud) gravate - est , cum (Andere 
non quia) cuperet. — condicionib., 
Vorschläge, über die verhandelt 
werden kann, anders als leges wel- 
che der Sieger giebt, s. 31, 11, 17. 
— ex nov. cons., die bald zu wäh- 
lenden, da es c. 36, 6: instante Me- 
ine heisst; in der Wirklichkeit be- 
zieht sich dieses auf die Consuln c. 
28; nach § 1 müsste man an die 
33, 25, 4 genannten denken. — 
summa vi etc. , daraus erklärt sich 
die Einsprache der Tribunen c. 28 
3. — manenti — decedenti = si ina- 
neret - si decedendum esset, vgl. 
26, 38, 10. 

9-11. prope Nie. ist attributiv 
zu Utus. — Nicaeam, s. c. 35, 2; 
28, 5, 18, an der Mündung des 
Spercheios. — principes, nach Pol. 
sind es yga/upaTeis und nur zwei, 
s. c. 35, 8, deren Namen er nennt, 
sowie auch den Böoter Brachyllas. 
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orum exul, vir insignis, Cycliadas. cum imperatore Romano rex 11 
Amynander erat et Dionysodorus , Attali legatus , et Agesimbro- 
tus, praefectus Rhodiae classis, et Phaeneas, princeps Aetolorum, 
et Achaeij duo, Aristaenus et Xenophon. inter hos Romanus ad 12 
extremum litus progressus , cum rex in proram navis in ancoris 
stantis processisset, „commodius" inquit, „si in terram egredia- 13 
ris, ex propinquo dicamus in vicem audiamusque." cum rex 
facturum se id negaret, „ quem tandem' ' inquit Quinctius „ti- 14 
mes? u ad hoc ille superbo et regio animo: „neminem equidem 
timeo praeter deos immortalis ; non omnium autem credo fidei, 
quos circa te video, atque omnium minime Aetolis." „istuc qui- 15 
dem " ait Romanus „ par omnibus periculum est, qui cum hoste 
ad colloquium congrediuntur, si nulla fides sit." „non tarnen* 4 16 
inquit, „T. Quincti, par perfidiae praemium est, si fraude agatur, 
Philippus et Phaeneas: neque enim aeque difliculter Aetoli prae- 
torem alium ac Macedones regem in meum locum substituant." 
secundum haec silentium fuit. 

Cum Romanus eum aecum censeret priorem dicere, qui pe- SS 
tisset colloquium, rex eius esse priorem orationcm, qui daret 

L. hat dieselben übergangen wie den näcfi (pogrixcSe xardgxea&ai rrjg 
Anfang der Darstellung : inel&ov- bfiiXCac, giebt nur das Urtheil der 
tos tov tttayfjLivov xcuoou na- Anwesenden. 



grjv etc. — Cycliad., c. 19, 2. — 
Amyn.j c. 14, 1. — princeps unge- 
nau, Polyb. 0Tgarr)y6g, vgl. unten 
§ 16: praetorem, c. 33, 8; 33, 3, 9: 
duce. — Aristaenus, auch Polyb. 1. 
1. sagt nicht, dass er Strateg gewe- 
sen sei; wenn die Strategen jetzt 
im Herbste ihr Amt antraten, s. c. 
19, 2, so konnte damals (im Winter 
557) Nicostratus, s. c. 39, 7, schon 
Strateg, die beiden genannten nur 
mit der Verhandlung beauftragt 
sein. 



sind die letzten Worte si - sit un- 
klar, viell. nicht richtig. — non ta- 
rnen n. quamvis hoc concedam, ta- 
menetc. — Phaeneas, einPh. praet., 
n. in locum Phaeneae, ein Mann, der 
gut genug ist zum Strategen , lässt 
sich leicht finden, subst., 40, 35, 13 ; 
Polyb. 4*iX(jinov anolofjiivov x«- 
ra tö nagbv ovx tlvai tov ßao~i- 
levaovra Maxadovtov. — silent., 
die Aetoler wagen noch nicht zu 
sprechen. Pol. hat den Gedanken, 
der bei L. , da nach silentium fuit 
etwa deinde cum erwartet wird, 
nicht klar ist, nicht, sondern fährt 
nach den § 14 ang. YVW. fort: o/ucjg 
öl Uysiv avxbv txtteve TCxos. 



15-16. ait - inquit, s. 1, 24, 4, 
zu inquit wird das Subject leicht 
verstanden. — istuc - sä, Polyb. 
nur: Xaov ilvai näat, rov xCvöv- 
vov xal xoivbv tov xaigov, bei L. 



12-14. inter hos, wir: von ihnen, 
oder: aas ihrer Mitte. — Romanus 
ist hier, wie im Folg. Quinctius, 
Vertreter der Römer. — invic, 
einer nach dem anderen. — audiam., 
Tac. Agr. 2 : loquendi audiendique. 

— commod. , L. hat die oratio obl. 
beiPolyb. in orat. recta verwandelt. 

— superb. et reg-., das Letztere 
specieller: tyrannisch, s. c. 34, 3; 
45, 32, 5; Polyb.: kioxu plv ovv 



33« 1-4. daret leg., s. 31, 11, 
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pacis leges, non qui acciperet, tum Romanus: simplicem suam 

2 orationem esse; ea enim se dicturum, quae ni fiant, nulla sit pa- 

3 eis condicio. deducenda ex omnibus Graeciae civitatibus regi 
praesidia esse, captivos et transfugas soeiis populi Romani red- 
dendos, restituenda Romanis ea Illyrici loca, quae post pacem in 

4 Epiro factam occupasset , Ptolomaeo Aegypti regi reddendas ur- 
bes, quas post Philopatoris Ptolomaei mortem occupavisset. suas 
populique Romani condiciones has esse; ceterum et socium 

5 audiri postulata verum esse. Attali regis legatus naves captivos- 
que, quae ad Chium navali proelio capta essent , et Nicephorium 
Venerisque templum , quae spoliasset evastassetque , pro incor- 

6 ruptis restitui. Rhodii Peraeam — regio est continentis adver- 
sus insulam, vetustae eorum dicionis — repetebant, postulabant- 

7 que praesidia deducrab Iaso et a Bargyliis et Euromensium urbe 



17. — acciperet, s. 31, 31, 19. — 
simvlic, vgl. 34, 58, 1; Polyb. 
ctnlouv - xal öiaipaivouevov, im 
Gegensätze zu perplexius; auch das 
Folg. ist mit wenigen Veränderungen 
aus Polyb. genommen. — quae - 
condicio hat L. hinzugefügt; quae 
ni, Satzverschränkung; über ni s. 
c. 31, 2. Die Forderung selbst ist 
schon c. 10, 3 gestellt. — Illyr. lo- 
ca, s. 33, 34, 11. — Ptol., die Cy- 
c laden, s. 31, 15, die Phil, jedoch 
bereits verloren hat, die Städte in 
Thracien, 31, 16, und Kleinasien, 
§ 6; 31, 14, 5. — Phüopat., 31, 2, 
'S. Die Zurückgabe der genannten 
Besitzungen an Aegypten erfolgt 
übrigens im Frieden nicht, s. 33, 
33 ff. ; zum Theil werden sie für frei 
erklärt 33, 30, 11 f., Kuhn 2, 122. 

— verum, wahr, vernünftig, „mit 
der Natur der Dinge, Vernunft und 
Recht übereinstimmend", Kraner 
Caes. B. G. 4, 8, 2. 

5-7. Chium, s. zu 31, 14, 4. — 
Nicephor., s. 31, 46, 4; Strabo 13, 4 
p. 624: ig NixrjfpoQtov alaoq xax- 
€(fVTtuG6 (liiTaXos); Diod. 28, 5: 
xaj£axa\pt {'biXtnnog) xal rä ne- 
qI Tltnyctfioi' lena, rö Nix€(po- 
qiov nolvTtkuis xaTtaxwaa/utvov 

- tfg xtXog nuQqh'rjCff , vgl. Polyb. 
16, 1 ; 17, 2. — pro incorr., so gut 



als ob sie, so dass sie waren wie u. 
s. w. — Peraeam, r) nsoaCa Ttav 
l Po)Si(av, die Rbodus gegenüberlie- 
gende Küste von Karien, s. zu 37, 
22, 3, deren sich Phil, nach der 
Schlacht bei Lade, s 31, 14, 4, be- 
mächtigt hat, s. Polyb. 17, 2; 6; 8. 
— advers., s. 31, 46, 9. — vetustae 
eor. die, der Genitiv ist wol nicht 
einfacher genitiv. qualitat., sondern 
durch die Construction facere , esse 
dicionis alieuius veranlasst, vgl. 
Tac. Ann. 15, 13: pro Armeniis, 
semper Romanae dicionis aut sub- 
iectis regibus; die Construct. sonst 
wie 42, 55, 2: Athamaniam - aspe- 
ri - soli\ wir fassen das Adjectiv 
als Adverb, auf: seit alter Zeit. 
Wahrscheinlich hatten sich die Rho- 
dier erst während der Kriege der 
Ptolemäer gegen die syrischen Kö- 
nige in den Besitz des Landstriches 
gesetzt. — Die im Folg. erwähnten 
Städte lagen an der Westseite Ca- 
riens; Iasus, s. Polyb. 16, 12, nörd- 
lich, Bargyliae südöstlich am sinus 
Iasius; Eurömus östlich von Bargy- 
liae, vgl. zu 45, 25, 11. Die Präpos. 
konnte in den letzten Gliedern feh- 
len, s. c. 29, 1; Cic. Verr. 5, M, 
133; Milon. 7, 20. Die drei erstge- 
nannten Städte werden oft verbun- 
den, s. 33, 30, 3; 34, 32, 5; 37, 17, 
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et in Hellesponto Sesto atque Abydo , et Perinthum Byzantiis in 
antiqui formulam iuris restitui , et liberari omnia Asiae emporia 
portusque. Achaei Corinthum et Argos repetebant. praetor Aeto- S 
lorum Phaeneas, cum eadem fere, quae Romani, ut Graecia dece- 
deretur, postulasset, redderenturque Aetolis urbes, quae quondam 
iuris ac dicionis eorum fuissent, excepit orationem eius princeps 9 
Aetolorum Alexander, vir ut inter Aetolos facundus. iam dudum 10 
se reticere ait, non quo quicquam agi putet eo colloquio, sed ne 
quem sociorum dicentem interpellet. nec de pace cum fide Phi- 



3. — in Hell., von L. zugesetzt, wie 
§ 6: regio - dicionis. Sestus hatte 
Phil, früher als Abydus 31,16 ein- 
genommen; sie gehörten nicht den 
Rhodiern, waren aber für den Han- 
del sehr wichtig, da sie den Eingang 
in den Pontus beherrschten, Polyb. 
16, 29. — Perinth., so Polyb., s. L. 
33, 30, 3, eine wichtige Handelsstadt 
in Thracien an der Propontis. — 
in antiq. f. t., in das frühere Rechts- 
verh'altniss, Polyb.: anoxaTaaTrj- 
öai o*k xal ITegivO-iovg dg rrjv 
ßuCctVTfcav OvfxnoXiTttav, s. 26, 
24, 6; 33, 38, 1; 34, 57, 8; 35, 16, 
6: in antiquum ius repetit; 38, 9, 
10. — liberari, naoaxwQtiv - ruiv 
tuiKoot'oi xal Xtfiivuv Tüiv xaxa 
ttjv lAaiav dndvTtov. 

8. Corinth. c. 19, 4; Argos c. 25 ; 
die c. 5, 4 erwähnten Orte sind we- 
gen des dort von Phil, gegebenen 
Versprechens nicht genannt. — iu- 
ris ac die, nur ein anderer Aus- 
druck für das § 7 antiqui f. iuris 
bezeichnete Verhältniss, denn Po- 
lyb. sagt auch hier: rag nooitoov 
fliTaaxovaaq rijg rwv Alnoktov 
avpnoXiTiiag, s. 33, 1, 1; anders 
ist die Bedeutung des Ausdrucks im 
römischen Staatsrechte, s. zu 5, 27, 
14; 8, I, 10; 21, 61, 7; 36, 39, 9; 
28, 21, 1; 40, 35, 13; 38, 48, 3; 
ähnlich 22, 20, 1 1 : dicionis imperii- 
que facti sunt. — eorum, der Prä- 
tor spricht von den Aetolern in der 
dritten Person, s. c. 2, 5. 
"laioq, dvr\Q doxuv ngayfiarixog 

9-14. Alexander, Polyb. c. 3: 
jiXQavdqoq 6 ngoaayogivofiivog 



€tvat xal Xtytiv ixavog; vgl. 22, 9: 
avvißatvi tdv fuiv AX^avdgov 
nXovattüiaTov ftvat ndvjtav'BX- 
Xijvtüv; er vertritt auch sonst die 
Aetoler in solchen Verhandlungen, 
s. 34, 23, 5 ; Pol. 1 8, 1 9. — ut inter, 
beschränkend; Cornel. Epam. 5, 2: 
satis exercitatum in dicendo ut 
Thebanum. — iam - ait hat L. zu- 
gesetzt, dagegen die folgende Rede 
gekürzt und durch die Beschrän- 
kung der Form des Wechselgcsprä- 
ches die Lebendigkeit der Darstel- 
lung beeinträchtigt. — non quo, der 
Grund seines Schweigens sei nicht 
gewesen, dass er geglaubt habe u. 
s. w., nicht die Ueberzeugnng, dass 
durch die Verhandlung etwas er- 
reicht werde ; wodurch aber Alex, 
andeutet, er habe nicht gesprochen, 
weil er die Verhandlung nicht habe 
unterbrechen wollen, also selbst 
nichts Angemessenes sagen können, 
während man den Gedanken erwar- 
tet: er habe geschwiegen, weil er 
überzeugt gewesen sei, dass doch - 
nichts ausgerichtet werde ; L. scheint 
also , um eine Antithese zu sed ne 
etc. zu gewinnen, die Negation auf 
das Verhältniss des Nebensatzes 
quo etc. zum Hauptsätze reticere 
bezogen zu haben, statt auf das 
Verhältniss des Objectes zum Prä- 
dicate im Nebensatze: se reticere 
quod putet nihil agi, umgekehrt : nc 
interpellet, - putare enim nihil etc., 
vgl. 39, 13, 2: terrendi eius causa, 
non quo sciret quidquam, ea locu- 
tam esse-, 28, 27, 2, vgl. über die 
Unklarheit c. 32, 6. — agi, s. 4, 
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11 lippum agere nec belJa vera virtute umquam gessisse. in collo- 
quiis insidiari et captare ; in hello non congredi aequo campo ne- 
que signis collatis dimicare, sed refugientem incendere ac diri- 

12 pere urbes et vincentium praemia victum corruinpere. at non 
antiquos Macedonum reges, sed acie bellare solitos, urbibus par- 

13 cere, quantum possent, quo opulentius haberent imperium. nam 
de quorum possessione dimicetur tollentem nihil sibi praeter bel- 

14 lum relinquere, quod consilium esse? pluris priore anno socio- 
rum urbes in Thessalia evastasse Philippum quam omnes, qui 

15 umquam hostes Thessaliae fuerint. ipsis quoque Aetolis eum 
plura socium quam hostem ademisse : Lysimachiam pulso prae- 

16 tore et praesidio Aetolorum occupasse eum; Cium, item suae di- 
cionis urbem, funditus evertisse ac delesse ; eadem fraude habere 
eum Thebas Phthias Echinum Larisam Pharsalum. 



58, 4. — captare absolut, Polyb.: 
iv Talg ojxtXiatg ivetigeveiv xal 
naoarrjostv xal nonTv ra tov 
noXffiovvrog Zgya. — praemia, 
diese nahmen die Aetoler ganz be- 
sonders für sich in Anspruch, so 
wie der ganze Gedanke § 12 in dem 
Munde eines Aetolers wie Ironie 
auf diese selbst klingt. — at non, 
dazu ist das vorhergeh. Prädicat 
wieder zu denken, oder facere n. 
solitos zu nehmen, s. zu 31, 46, 10; 
Polvb.: ov ravrrjv £oxr)x4vai tt\v 
7iQo&£Giv. - — opulentius etc., Po- 
lyb. führt Beispiele von dem Ver- 
fahrender früheren Könige an, dann: 
twv <f£ noXsmv (psltieo&tu x*Q lv 
tov Tove vixr\aavrag rjTTao&at. 
(amore eorum teneantur) tovtcjv 
xal Tifiao&at naga toiq vnoTaT- 
ropivoig, allein dort ist von Städten 
die Rede, welche die Könige selbst 
für sich erwerben, während Phil, 
die von ihm besessenen dem Feinde 
überlassen musste. — tollentem n. 
ea, s. 39, 46,4, allgemein: einer der 
u. s. w., ebenso sibi; Polyb.: tov 
noXifiov avTov (ipsum, solum, bei 
L.nütä praeter) xaTaXtnetv fiaviag 
igyov tlvai; sibi hat L. weniger 
passend hinzugefügt, da bei dem 
eben geschilderten Verfahren keine 
der kriegführenden Parteien etwas 
erhält. — priore a., s. c. 13, L. 



hat ausser Acht gelassen, dass es 
in demselben Jahre, dem Sommer 
des Gonsulatsjahres des Quinctius, 
geschehen ist; vgl. c. 32, 1; 36, 6. 

15-16. socium, nach dem Frie- 
den 29, 12. — Lysimach., s. zu 
c. 34, 6; 31, 16, 4. — Die Stadt war 
bei dem Sinken der ägyptischen 
Macht nach dem Tode des Ptole- 
maeus Philadelphus vernachlässigt 
worden, hatte sich, um Schutz gegea 
die Thracier zu finden, an die Aeto- 
ler angeschlossen und eine ätol. Be- 
satzung unter einem Befehlshaber 
(praetore) aufgenommen. Sie be- 
hielt ihre Verfassung, stand aber 
nicht in Sympoiitie mit den Aeto- 
lern, s. Polyb. 15, 23: Avat- 
/btax^tov noXiv dnoondaag («fu'I- 
mnog) dno Trjg tq5v AItcjXiov 
o vu u ax f (ag\ Vgl. ib. 17, 3. — 
Cium, eine Stadt an der Propontis, die 
Phil, in gleicher Weise wie Abydus 
erobert und behandelt hat, s. c. 21, 
22; Polyb. 15, 21; über ihr Ver- 
hältniss vgl. ib. 17,3: Kiavovg per* 
AhcjXüjv avfmoXiTivofii- 
vovg; also anders als Lysimachia, 
da Polyb. 2, 46 noXeig avu ua/idag 
und ovtj.7ToXiT£vo(j.£vag unterschei- 
det. — Thebas, s. c. 35, 1 1 ; 33, 5, 
1 ; Echinum , an der Nordseite des 
sinus Maliacus, s. Polyb. 9, 41 ; La- 
risa {Cremaste), 31, 46, 12; Phar- 
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Motus oratione Alexandri Philippus navem , ut exaudiretur, 34 
propius terram applicuit. orsum eum dicere, in Aetolos maxime, 2 
violenter Phaeneas interfatus non in verbis rem verti ait : aut bello 
vincendum aut melioribus parendum esse, „apparet id quidem" 3 
inquit Philippus „etiam caeco," iocatus in valetudinem oculorum 
Phaeneae : et erat dicacior natura, quam regem decet, et ne inter 
seria quidem risu satis temperans. indignari inde coepit, Aetolos 4 
tamquam Romanos decedi Graecia iubere, qui, quibus finibus 
Graecia sit, dicere non possent: ipsius enim Aetoliae Agraeos 
Apodotosque et Amphilochos, quae permagna eorum pars sit, 



salus, 34, 23, 7. Die hier genannten 
Städte waren viell. , als Antigonus 
Doson die Thessaler, welche nach 
Demetrius Tode abgefallen waren, 
s. lustin. 28, 3, 14, wieder unter- 
worfen hatte, freigeblieben, mit den 
Aetolern in Verbindung getreten, 
und erst von Philipp, wieder er- 
obert worden, s. 28, 7, 12. 

34. 1-3. propius terr. , nicht 
ad terram oder terrae, s. 33, 17, 2, 
oder in terram, 37, 12, 10, weil er 
nicht bis an das Land, sondern nur 
in die Nähe des Landes kam: er Hess 
näher am Lande anlegen, Pol. c. 4: 
lyyiaag rrj yrj jnäXXov r\ ngoa&tv. 
— orsum'eum, was er auf Alexan- 
ders Rede erwiedert, hat L. über- 
gangen, s. Polyb. c. 4. — violenter 
gehört zu interfatus , 31 , 21, 3; L. 
scheint sich gescheut zu haben das 
von Polyb. gebrauchte: vntxgovi - 
qdaxcov auiöv Xnoüv wörtlich zu 
übersetzen. — melioribus nach 
dem G riech.: rote xgiCrtoai, vgl. 
Sali. H. I, 48 (51), 21 : fortuna me- 
liores sequüur. — dicacior , Polyb. 
xaineg iv xaxolg tov, Sfimg ovx 
anioxtio roxi xa&* avröv iötei- 
[xaxos. — rjv yag tv&ixxoc xal 
nQug tovto t6 juigog €v nt(pvxcSg, 
ngog 10 dtaxXtvätav av&pwnovg, 
was L. im Folg. als Tadel aus- 
spricht. — regem, hier etwas Hohes, 
wie 31 , 16, 1 ; 27, 19, 4; anders c. 
32, 14. 

4. tarn. Rom. etc. folgt bei Polyb. 
erst c. 5: noiovvTig iavrovg i<pa- 



filXXovg 'Papaioig xal xeXevovng 
ixxcoQ6iv Maxttiövag anäarjg rfjg 
'EXXd&og' tovto yäg dvacpd-fyHa- 
O&ai xal xa&6Xov fiiy iartv vnig- 
qwavov, ov jui]V dXXd 'Pcopaiav 
fi\v Xiyoyvtov ävfXTov, AItüiXüv 
o*' ovx dvexTov. — quibus fin., in 
welchen Grenzen, wie weit, s. c. 28, 
1 1 : qua. — posseiit neben den prae- 
sentia, s. 31, 9, 3; 44, 37, 7 u. a. — 
Agraeos - Amph., nach Polyb. t6 
ydQ Ttav lAygadiv i&vog xal to t&v 
ItlnodoTtov hi cf£ twv !Afx<piX6- 
%o)v ovx ioTtv 'EXXdg. Die Agraei 
u. Amphilochi am oberen Laufe des 
Achelous ; die Apodoti im südöstli- 
chen Theile Aetoliens; diese und 
die Agräer werden von Thucyd. 2, 
102; 3, 106; Strabo 10, 2 p. 449 
zu den Aetolern gerechnet, welche 
von Homer an, vgl. auch Herodot. 
6, 127, für Griechen gelten, s. Thu- 
cyd. 1,5; Strabo 8, 1, 334, wenn 
sie auch weniger gebildet sind, s. 
Thucyd. 3, 94; L. 27, 30, 5; 34, 24, 
4, und sonst auch von L., der hierin 
Polyb. folgt, für Griechen gehalten 
Verden, s. Polyb. 9, 38, 7; Liv. 31, 
29, 15; die Amphilochcr dagegen 
hältStrabo 7, 7, 1; 7 p. 321 u. 326 
für Epiroten und wie Thucyd. 3, 
106 für Barbaren, vgl. L. 38, 3, 4; 
Bursian 1, 139. — quae - sit, lu- 
stin. 5, 10, 1 : ex quibus maior pars 
Atheniensium erat, vgl. zu 23, 35, 
6 ; an u. St. = qui - sint, und eorum 
per synes. auf Aetoliae bezogen ; 
Graeciam wegen Graecia sit. 
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5 Graeciam non esse, „an, quod a sociis eorum non abstinuerim, 
iustam querellam habcnt, cum ipsi pro lege hunc antiquitus mo- 
rem servent, ut adversus socios ipsi suos publica tantum aucto- 
ritate dempta iuventutem suam miiitare sinant, et contrariae per- 
saepe acies in utraque parte Aetolica auxilia habeant? neque ego 

6 Ciura expugnavi, sed Prusiam socium et amicum oppugnantem 
adiuvi; et Lysimacbiam ab Thracibus vindicavi, et, quia nie ne- 
cessitas ad hoc bellum a custodia eius avertit, Thraces babent. 

7 et Aetolis haec; Attalo autem Rhodiisque nihil iure debeo; non 

8 enim a nie sed ab illis principium belli ortum est; Romanorum 
autem honoris causa Peraean Rhodiis et naves Attalo cum capti- 

9 vis, qui comparebunt, restituam. nam quod ad Nicephorium 
Venerisque templi restitutionem attinet, quid restitui ea postu- 

10 lantibus respondeam, nisi, quo uno modo silvae lucique caesi 
restitui possunt, curam impensamque sationis me praestaturum, 
— quoniam haec inter se reges postulare et respondere placet." 



5-6. an etc., ebenso wenig dürf- 
ten sie - da sie selbst u. s. w. — 
Die ironische Frage des Flaminius, 
in Folge deren bei Polyb. die fol- 
gende Erklärung gemacht wird, so 
wie manche andere feine, Quinctius 
und Philippus und ihre Ansichten 
von den griechischen Verhältnissen 
so wie den feinen Takt des Römers 
charakterisirende Bemerkungen bei 
Polyb. hat L. übergangen. — a so- 
rtis, vgl. 21, 6, 4; 24, 26, 11; 2, 
16, 9 u. a., ebenso wenn abstinere 
einen Accus, hat, s. 34, 35, 10; 2, 
22, 4 u. a., sonst auch ohne a, 2, 
54, 4; ib. 56, 7 u. oft. — pro lege - 
morem, s. c. 25, 2; Polyb. c. 4: rov 
vopov, c. 5 iO-og. — ut - habeant 
enthält nur die Erklärung des etwas 
dunkelen äytiv IdtfVQov anb la- 
(f VQOV bei Polybius. — dempta, d. 
h. ohne dass, nur dass nicht gegeben 
wird, avtv xoivov doyfjtaxog', man 
lässt sie nur als Privatleute aus- 
ziehen, wehrt es ihnen nicht, vgl. 6, 
10, 7. — persaepe hat L. hinzu- 
gefügt, Polyb. nur nanuvai d/bOfo- 
rtgoig roig noXe/uovai , der den 
Gedanken weiter entwickelt. — ne- 
que- et entspreche!! sich ; et, quia etc. 
setzt nur den letzten Gedanken fort; 
es könnte auch sed stehen, s. 31, 40, 



4 : und so ist es gekommen, dass jetzt 
die Thraker u. s. w. ; ihr habt die 
Stadt nicht geschützt. — Prusiwn, 
von dem die Stadt nach Phil. Be- 
hauptung, s. dagegen Polyb. 15, 21, 
abgefallen war; über Prusias s. 29, 
12. — Lysim. - vind., ungenau, Pol. 
c. 4: Xva. jurj o*ia xr\v vjueriQav oli- 
yoiQiav dvdoTttTos uno Gouxdiv 
yivnTai, vgl. dagegen 33, 38, 10. 

7-10. non eniin etc. , allerdings 
hatten sie den Krieg begonnen, allein 
erst als kein Zweifel mehr war, 
dass Phil, eine Seeherrschatt grüu- 
den wolle, welche den Handel der 
Rhodier vernichtet haben würde, s. 
c. 33, 7; Mommsen 1, 707. — ho- 
noris c., um ihnen einen Beweis 
seiner Achtung zu geben, s. 8, 14, 
10; 39, 47, 11; Polyb. aov xsltv- 
ovrog. — Peraean, s. 44, 7, 12: 
Philan; ib. 8, 1, vgl. 32, 19, 2. — 
nam quod etc. : mehr kann ich nicht 
thun, denn u. s. w. — Pener.tempt., 
Polyb.: rov rrjg y AyQodlir\g Kpi- 
vovg (xccTctff&oQclv), Schömann gr. 
Alt. 2, 173, von einem Tempel ist 
bei L. im Folg. nicht die Rede. — 
silvae luciq , s. 24, 3, 4. — sationis, 
wie man sagt arbores serere-, Polyb. 
(pvid (f£ xal xnnovQovg nifixfjoj. 
— quoniam, s. 21, 18, 8. 
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extrema eius oratio adversus Achaeos fuit, in qua orsus ab Anti- 1 1 
goni primum, suis deinde erga gentem eam meritis, recitari de- 
creta eorum iussit omnis divinos humanosque honores complexa, 
atque eis obiecit recens decretum, quo ab se descivissent ; invec- 12 
tusque graviter in perfidiam eorum, Argos tarnen se iis redditu- 
rum dixit; de Corintho cum imperatore Romano deliberaturum 13 
esse, quaesiturumque ab eo simul, utrum iisne urbibus decedere 
se aecum censeat, quas ab se ipso captas iure belli habeat, an iis 
etiam, quas a maioribus suis accepisset. 

Parantibus Achaeis Aetolisque ad ea respondere, cum prope 35 
occasum sol esset, dilato in posterum diem colloquio Philippus 
in stationcm, ex qua profectus erat, Romani sociique in castra 
redierunt. Quinctius postero die ad Nicaeam — is enim locus 2 
placuerat — ad constitutum tempus venit ; Philippus nullus us- 
quam, nec nuntius ab eo per aliquot horas veniebat, et iam de- 
sperantibus venturum repente apparuerunt naves. atque ipse qui- 3 
dem, cum tarn gravia et indigna imperarentur, inopem consilii 
diem consumpsisse deliberando aiebat; vulgo credebant de in- 4 
dustria rem in serum tractam, ne tempus dari posset Achaeis 
Aetolisque ad respondendum, et eam opinionem ipse adtirmavit 5 
petendo, ut summotis aliis, ne tempus altercando tereretur et ali- 
qui tinis rei imponi posset, cum ipso imperatore Romano beeret 
sibi colloqui. id primo non aeeeptum, ne excludi colloquio vide- g 



11-13. Antigoni, s. c. 22, 10. 
— suis, im Bandesgenossen- und 
< Tsten römischen Kriege, s. c. 22, 
8 ff. j zu suis ist aus oratio - orsus 
zu nehmen locutus de. — divinos, 
vgl. c. 5 ; 25. — obiecit, hielt ihnen 
dann vor, zeigte wie schmachvoll 
es sei ; Polyb. nlsviatov cT äviyvta 
t6 ntQt tijs nnoardattag \fjrnpio- 
fxa. — quo, vermittelst dessen, vgl. 
2, 52, 7. — quaesit. - accepisset hat 
L. abweichend von Polyb. c. 7, vgl. 
c. 10, an das letzte angeknüpft, da 
dieser Punkt die Achaer nicht be- 
rührte. — utrum - iisne, s. Cic. 
Tusc. 4, 27, 59. 

35. 1-2. cum - esset kann die 
Zeitbestimmung zu parantibus etc. 
und den Grund zu dilato etc. ent- 
halten. — in posier. , dass Phil, die 
schriftliche Abfassung der Forde- 
rungen verlangt und dieses zuge- 
standen erhalten habe, ist von L. 



übergangen. — Nicaeam, s. c. 32, 
9, genauer Polyb. c. 8: dg Ntxaiav 
n dl iVy wenn nicht bei L. üerum 
ausgefallen ist. — nullus usq., „nir- 
gends ein Philippus," s. Cic. Att. 14, 
3, 1 : Corumbus Balbi nullus adhuc ; 
et mihi notum nomen; nullus, vgl. 
L. 45, 1, 4, kann noch Adjectiv sein, 
während es bei den Komikern das 
Adverb, vertritt, vgl. Cic. Att. 15, 
22; ib. 29, 1 ; 1 1, 24, 4: Philotimus 
non modo nullus venit, sed - ne 
etc., Nägelsb. § 82, 2 ; etwas anders 
L. 6, 18, 8; zu null us usq. c. 28, 5. 

3-8. atque - quid., 9, 41, 7. — 
consumpsisse ohne se wie 9, 1 , 11: 
21, 27, 7; Cic. Mil. 24, 65: servos - 
confessos esse de interüciendo Pom- 
peio coniurasse. — dari posset u. 
§ 5, c. 40, 2, vgl. 3, 50, 10 u. a. — - 
adßrm., s. 2, 12, 4. — ipso, ihm 

Serade allein, J6Vr< nQog avibv 
iaXex^rjvai. — id - socii hat L. 
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7 rentur socii, dein, cum haud absisteret petere, ex omnium con- 
silio Romanus imperator cum Ap. Claudio tribuno militum cete- 

8 Tis summotis ad extremum litus processit; rex cum duobus, quos 
pridie adhibuerat , in terram est egressus. ibi cum aliquamdiu 
secreto locuti essent, quae acta Philippus ad suos rettulerit , mi- 

9 nus compertum est ; Quinctius haec rettulit ad socios : Romanis 
eum cedere tota Illyrici ora, perfugas remittere ac si qui sint cap- 

10 tivi; Attalo naves et cum iis captos navalis socios; Rhodiis re- 
gionem, quam Peraean vocant, reddere, Iaso et Bargyliis non ces- 

11 surum ; Aetolis Pharsalum Larisamque reddere, Thebas non red- 
dere; Achaeis non Argis modo sed etiam Corintho cessurum. 

12 nulli omnium placere partium, quibus cessurus aut non cessurus 
esset, destinatio: plus enim amitti in iis quam acquiri, nec um- 
quam, nisi tota deduxisset Graecia praesidia, causas certaminum 
defore. 

36 Cum haec toto ex concilio certatim omnes vociferarentur, 

2 ad Philippum quoque procul stantem vox est perlata. itaque a 
Quinctio petit, ut rem totam in posterum diem differret: profecto 

3 aut persuasurum se aut persuaderi sibi passurum. litus ad Thro- 
nium colloquio destinatur. eo mature conventum est. ibi Phi- 
lippus primum et Quinctium et omnis qui aderant rogare, ne 



hinzugesetzt. — absister., 7, 25, 5 ; 

2, 59, 8 desistere u. a. — cum duo- 
bus: mit den beiden, ist so ge- 
sagt, als ob dieselben, was aber nicht 
geschehen ist, c. 32, 10 genannt 
wären; dass auch die übrigen mit 
Phil, angekommen waren, ist durch 
apparuerunt naves § 2 aDgedeutet. 
— locuti, genauer wäre collocuti, 
vgl. c. 23, 5: pugnantes; Polyb. 
öuufitfas o*k T(jj TCt<$ dttUyno 
nksica xqovov. — quae - compert. 
est, statt dessen sagt Polyb. ohne 
Bevorzugung des Quinctius: rCva 
filv ovv r\v rä ror$ §r\&4vra nag* 
ixarigwv, dvaxeghg elnuv. 

9-12. Romanis - cedere - oraj 
s. 45, 11, 11: nisi sibi tota Cypro - 
cederet ; 24, 6, 8, häufig possessione 
( alicu i oder ohne dieses) cedere, s. 

3 , 45 , 2 u. a, , wechselt mit cessu- 
rum § 10 u. 12; 34, 33, 3. — flhjr. 
ora etc., genauer und nicht an erster 
Stelle Polyb. : rotg 'Patpaioig ök rä 
xarä trjv 'DJ, vgl Ja (pdvai naget- 



öwativ xal rovg alxfiaXtorovg 
ndvrag. — Thebas, ein wichtiger 
Hafen , s. 39 , 25 , 9. — Echinus ist 
auch bei Polyb. nicht erwähnt. — 
Achaeis etc., deren Forderungen 
werden also alle erfüllt. — partium 
(nicht omnium) gehört zu destinatio 
(rrj öialvati), das Wort scheint 
vorL. nicht vorzukommen. — amitti 
in iis, daran, durch dasselbe; ein- 
fach Polyb. c. 9: dtiv rö xoivbv 
f/iiTuy/uu ngtürov noietv (rovro 
<T j\v andärjg £x/a>(j£tV Ttjg'Elld- 
dog), (l o*k /nr}, 6i6ri> rä xarä 
gog uÜTcua yCyveiai xal ngög ov- 
oVv etc. 

86. 1-4. cum - voeifer. - per- 
lata von L. zugesetzt, um zu er- 
klären, wie Phil, die Sache bemerkt 
habe, Polyb. nur: öscoocHv — rqv 
iv avrolg ä/LUfitOßtjTTjaiv. — per- 
suas., absolut, s. Caes. B. G. 5, 38, 
4 u. a. — Thronium, etwas südlich 
von ISicaea, in Locris, s. 33, 3, 6. 
— primum - postr., s. 22, 43, 3. 
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spem pacis turbare Vellen t, postremo petere tempus, quo legatos 4 
mittere Romam ad senatum posset: aut iis condicionibus se pa- 
cem impetraturum, aut quaschmque senatus dedisset leges pacis n! 
accepturum. id ceteris haudquaquam placebat : nec enim aliud 5 
quam moram et dilationem ad colligendas vires quaeri ; Quinctius 6 
verum id futurum fuisse dicere, si aestas et tempus rerum geren- 
darum esset: nunc bieme instante nihil amitti dato spat in ad le- 
gatos mittendos ; nam neque sine auctoritate senatus ratum quic- 7 
quam eorum fore , quae cum rege ipsi pepigissent , et explorari, 
dum hello necessariam quietem ipsa hiemps daret, senatus aucto- 
ritatem posse. in hanc sententiam et ceteri sociorum principes 8 
concesserunt ; indutiisque datis in duos menses , et ipsos mittere 
singulos legatos ad senatum edocendum, ne fraude regis capere- 
tur, placuit. additum indutiarum pacto, ut regia praesidia Pho- 9 
cide ac Locride extemplo deducerentur. et ipse Quinctius cum 10 
sociorum legatis Amynandrum, Athamanum regom, ut speciem 
legationi adiceret, et Q. Fabium — uxoris Quincti sororis filius 
erat — et Q. Fulvium et Ap. Glaudium misit. 



— quascumq. sen., Polyb. noirjonv 
ort not* av iniTarrri; nur die Ho- 
mer betrachtet sich Phil, als gleich- 
gestellt. — leges, c. 33, 1. 

5-7. id - quaeri, dafür Polyb.: 
<5 61 )' 71 oäi 7 tu tcc tov noXifiov xal 
(Ar\ 7tQoai/€iv roig afroufiivoig. — 
verum etc. kann sich nur auf moram 
et dilat. beziehen, denn das vires 
colligere war auch im Winter mög- 
lich. — hieme instan. , nach § 7 ; c. 
32, 1 wie 31, 43, 6 zu nehmen, Po- 
lyb. TVÜV OTQtiT07Zt$b)V oi/ti* &g 
dvva/iitviov ovölv noaTTtiv diä 
tov yeifidlva. — nam enthält nicht 
den Grund zu dem Vorhergeh., son- 
dern zu dem von L. übergangenen, 
bei Polyb. vorhergeh. Gedanken: 
man könne den Wunsch des Königs 
erfüllen, denn u. s. w. — quidq. - 
ipsi pepig., Polyb. tujv vvv Xeyo- 
fj.4v(ov, dass der Senat nicht gera- 
dezu die Verabredungen der Bun- 
desgenossen bestätigen oder ver- 
werfen werde, sondern nur die des 
Consuls, war voraus zu sehen, aber 
jene beruhten auf diesen, so dass 
an ipsi kein Anstoss zu nehmen und 
dafür ipse zu lesen ist. 



3-10. et ceteri nicht genau, da 
et nur: auch bedeuten kann, Flamin, 
aber selbst die Ansicht aufgestellt 
hat; ceteri kann wie 33, 37, 4; 22, 
10, 7 genommen werden: ceteri, 
nämlich die principes. — singulos 
kaun sich nur auf legatos beziehen, 
viell. nicht genau nach Polyb.: 
ntpntiv ixdaxovg noeoßevTag, 
nach welchem, s. c. 10, die Aetoler 
allein 6 Gesandte schicken. — edo- 
cend., Polyb. 6taXt%d-riao[A.4vovg rrj 
. avyxkriTtp xal xaTTjyooqaoVTasTov 
<PiXlnnov, s. L. c. 37, 1: convieiis. 
— ut etc. Bedingung des Zuge- 
ständnisses, die zweite, Polyb. : Xva 
xarä uTjöücc TQonov f*Tjd*kv tig 
avrovg {avfxfiaxovg) adlxr\[ia yC- 
yvnxai. xarä xovrov tov xqovov 
vnb MaxiSovtav, hat L., Phocis 
Appian. 1. 1. übergangen. — Amy- 
nand. etc., diesen hat Quinctius 
nach Polyb. sogleich abgeschickt, 
früher als die übrigen, QqöCwg l£a- 
xoXov&qaovra roig ixu apiXoig - 
(paVTaotav {in speciem noirj- 
aovra xal nooodoxCav tfia 16 rrjg 
ßaOiXttag ovofia. — uxoris - so- 
roris, über die Genitive s. 31, 44, 
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37 Ut ventum Romain est, prius sociorum legati quam regis 
auditi sunt, cetera eorum oratio conviciis regis consurapta est ; 

2 moverunt cum maxime senatum demonstrando maris terrarum- 

3 que regionis eius situm, ut omnibus appareret, si Demetriadem 
in Thessalia, Chalcidem in Euboea, Corinthum in Achaia rex te- 

4 neret, non posse liberam Graeciam esse, et ipsum Philippum non 
contumeliosius quam verius compedes eas Graeciae appellare. 

5 legati deinde regis intromissi ; quibus longiorem exorsis oratio- 
nem brevis interrogatio, cessurusne iis tribus urbibus esset, ser- 
monem incidit, cum mandati sibi de is nominatim negarent quic- 
quam. sie infecta paceregii dimissi; Quinctio liberum arbitrium 

6 pacis ac belli permissum. cui ut satis apparuit non taedere belli 
senatum, et ipse victoriae quam pacis avidior neque colloquium 
postea Philippo dedit neque legationem aliam , quam quae omni 
Graecia decedi nuntiaret, admissurum dixit. 

38 Philippus cum acie decernendum videret et undique ad se 



4. Die Namen der griechischen Ge- 
sandten sind übergangen. 

37. 1-2. ut Rom. etc., Polyb. 
c. 11 giebt die Zeit genau an: ngb 
tov ir\v avyxXrjTov öiaXaßetv vtiIq 
T(ov (ig tovtov tov IvtavTov (557 
a. u.) xa9(OTafitv(üV vnajüDV, no- 
T6qov ctfAif oiiqovg eis ttjv JTaXa- 
iCav - Jetjoei ni/undv, bei L. c. 
28, also bald nach dem 15. Marz, 
der jedoch nach c. 36, 7 in Ver- 
gleich mit 33, 3, 5 damals früher 
gefallen sein muss, s. Mommsen 
Chronol. S.40. — cetera prolcptisch, 
s. 1,1,1; über den Singul. 3, 19,9. 
— moverunt etc. ist abgerissen; es * 
soll wol so das Bedeutsame des Mo- 
mentes angedeutet werden , passend 
sagt Polyb.: t« fj.lv itXXa - tovto 
<f£ etc. — cum max. , einige Hss. 
haben eo maxime, allein, obgleich 
das Gerundium sich als Apposition 
findet, 2, 47, 12: eius, quod imbibe- 
rant, reconciliandi; s. zu 6, 11,9; 
so ist doch zu bezweifeln , dass L. 
das nackte eo ohne quod oder einen 
andern Satz gebraucht habe; cum 
max. , nach Priscian 18 p. 1194 = 
inl [taXioia, s. Cic. Or. 1, 18, 84 
u. a., anders 33, 9, 3: 27, 9, 4. Das 
folg. demonstrando - eius situm ist 
bei L. nicht klar, da die Gegend, 



um die es sich handelt, vorher nicht 
näher bezeichnet ist, vgl. 38, 47, 9 ; 
40, 49, 5; 5, 17, 7; L. hat kurz zu- 
saramengefasst, was Polyb. c. 11: 
öftre yctQ ITeXonovvrjaiovg etc. 
auseinandersetzt, vgl. ib. 18, 28; 
Appian. c. 8; Plut. Flamin. 10. 

3-5. Demetr., 31, 24, 1 . — Chal- 
cid., 31, 23, 11; 33, 5*1,3. — in 
Thess.xx.in Euboea hatL. zugesetzt, 
sc 33, 7, vgl. Strabo 9, 4, 15 p. 
428: nitiag txaXa ^iXmnog rfjg 
^XXäöog ttjv XaXxlda xal tijvKo- 
givßov, 7tQog rag iv Max(fiov(q 
dcf.onjuag ßXintav tnidiouovg tf' 
ol voTioov nQoarjyogevov ravTttg 
Tf xal ht Ttjv ^IrjurjTQiaäa etc. — 
non - contum. q. ver., 31, 35, 4. — 
mandati q. , s. c. 13, 7; 9, 16, 7: 
nihil satis praeparati erat ; 33, 1,7; 
a. u. St. harter, weil esse fehlt. — 
cid ut, das hds. quod ut wird sonst 
nicht wie quod ubi u. ä. gebraucht. 
— quam pac. im Gegensatz zu c. 
32, 6: condicionibus. — decedi, s. 
29, 3, 3; 33, 5, 1 u. oft. Das bei 
Polyb. folgende Lob des Flamin, hat 
L. übergangen, den Abgang der Con- 
suln in die Provinz, welchen Polyb. 
richtig erst hier erwähnt, voraus- 
genommen, s. c. 29. 

38-40. Verhältnisse des Ty- 
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contrahendas vires, maxime de Achaiae urbibus, regionis ab se 2 
diversae , et magis tarnen de Argis quam de Corintho sollicitus, 
optirnum ratus Nabidi eam Lacedaemoniorum tyranno velut fidu- 
ciariam dare, ut victori sibi restitueret, si quid adversi accidisset, 
ip6e haberet, Philocli, qui Corintho Argisque praeerat , scribit, ut 
tyrannum ipse conveniret. Philocles, praeterquam quod iam ve- 3 
niebat cum munere, adicit , ad pignus futurae regi cum tyranno 
amicitiae, fdias suas regem Nabidis Ollis matrimonio coniungere 
velie. tyrannus primo negare aliter urbem eam se accepturum, 4 
nisi Argivorum ipsorum decreto accersitus ad auxilium urbis es- 
set, deinde, ut frequenti contione non aspernatos modo sed abo- 5 
minatos etiam nomen tyranni audivit, causam se spoliandi eos 
nactum ratus, tradere, ubi vellet, urbem Philoclen iussit. nocte 
ignaris omnibus acceptus in urbem est tyrannus ; prima luce oc- 6 
cupata omnia superiora loca portaeque clausae. paucis princi- 7 
pum inter primum tumultum elapsis, eorum absentium direptae 
fortunae; praesentibus aurum atque argentum ablatum, pecuniae 



rannen Nabis. Polyb. 17, 16 f.; Zo- 
nar. 9, 16; lustin. 30, 4. 

1-2. Achaiae urb., ausser den 
hier die c. 5, 4 erwähnten. — diver- 
sae, nach einer andern Himmelsge- 
gend gelegen, also: fern; Cic. de 
imp. Pomp. 16, 46: ex locis tarn 
bnginquis tarnque diversis, schwer- 
lich: ihm abgeneigt, s. c. 23, 5; 22, 
1 1 ; a se kurz , wie in Vergleichun- 
gen, s. 2, 13, 8. — et mag. tarn., 
vgl. 33, 4, 2, statt des einfachen 
concessiven Verhältnisses: maxime 
quidem - magis tarnen ist der Ge- 
gensatz durch et nur beigeordnet; 
et - et tarnen, s. 21, 3, 3, war an u. 
St. wegen maxime nicht möglich, s. 
Quintil. 4, 1. 16; anders ist Cic. 
Tusc. 1, 12, 27. Ueber die Steige- 
rung durch den Comparativ nach 
dem Superlativ s. 4, 13, 1. — eam 
durch syncsis auf Argos bezogen. — 
velut, weil ßduciaria von juristi- 
schen auf politische Verhältnisse 
übertragen ist: eine Sache, die auf 
Treu und Glauben einem anvertraut 
wird, um sie zu gelegener Zeit von 
ihm wieder zu erhalten , s. Gaius 2, 
60 : cum ßducia contrahitur aut cum 
creditore, pignoris iure, aut cum 



amico, quod tut ins nostrae res apud 
eum essent, si quidem cum amico 
contracta sä fides, sane omni modo 
conpetit usus receptio. — victori, 
das logische Verhältniss ist aus si 
quid etc. zu erkennen. 

3-4. adiecit kounte ohne etiam 
nach praeterquam eintreten, da es 
selbst den Begriff der Vermehrung 
enthält. — ad pignus wird besser 
mit dem Folg. verbunden, als auf 
munus bezogen ; ad = ut esset pi- 
gnus, s. 21, 10, 12: ad piaculum; 
ib. 60, 5; 45, 3,3; 42, 39, 7: nec 
tarn in pignus fidei obsides deside- 
rati, häufiger steht es ohne Präpos. 
als Apposition. — Argiv. ips. dec., 
er will wie § 9 die Form wahren. 
— auxü., gegen Achäcr und Römer, 
s. c. 40. 

6-9. superiora /., s. c. 25, 5. — 
eorum absent., um den Zusammcn- 
stoss zu vieler Genitive und zweier 
Participia (elapsorum) zu meiden, 
s. c. 22, 10: eos-, 31, 46, 4: eum; 
44, 9, 10: eo; 1 , 28, 10. — dirept., 
sie werden confiscirt. — aur. e. arg., 
Gold- und Silbergcräthc. — pecun. 
imp., eine Conlribution ausgeschrie- 
ben , wie Stipendium , milites impe- 
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8 imperatae ingentes. qui non cunctanter contulere , sine contu- 
melia et laceratione corporum dimissi; quos occulere aut retra- 
here aliquid suspicio fuit, in servilem modum lacerati atque ex- 

9 torti. contione inde advocata rogationcs promulgavit, unam de 
tabulis novis, alteram de agro viritim dividendo, duas faces no- 
vantibus res ad plebem in optimates accendendam. 

39 Postquam in potestate Argivorum civitas erat, nihil eius 
memor tyrannus , a quo eam civitatem et in quam condicionem 

2 accepisset, legatos Elateam ad Quinctium et Attalum Aeginae hi- 
bernantem mittit, qui nuntiarent Argos in potestate sua esse: eo 
si veniret Quinctius ad colloquium, non diffidere sibi omnia cum 

3 eo conventura. Quinctius, ut eo quoque praesidio Philippum 
nudaret, cum adnuisset se venturum, mittit ad Attalum, ut ab 

4 Aegina Sicyonem sibi occurreret ; ipse ab Anticyra decem quin- 
queremibus, quas iis forte ipsis diebus L. Quinctius frater eius 

5 adduxerat ex hibernis Corcyrae, Sicyonem tramisit. iam ibi At- 
talus erat; qui cum tyranno ad Romanum imperatorem, non Ro- 
mano ad tyrannum eundum diceret, in sententiam suam Quinc- 

6 tium traduxit, ne in urbem ipsam Argos iret. haud procul urbe 



rare, 38, 13, 13 u. a. — contum. 
in Bezug auf in servilem modum 
§ 8. — retrahere = subtrahere, nicht 
vollständig geben, Suet. Caes. 41. 

— extorti, über die furchtbare Fol- 
ter des Tyrannen s. Polyb. 13, 7. 

— rogationes statt des hds. rogatio- 
nem, da bei L. sonst vor unus - 
alter der Plural steht, s. c. 39, 10; 
34, 16, 1; ib. 58, 1; 8, 12, 14; 29, 
17, 3; 38, 29, 1 ; 42, 12, 5 ; 45, 13, 
14; verschieden ist 36, 7, 11 : quae 
res mihi fiduciam praebet; una etc. 

— de tob. ?iov., 42, 13, 9, Schulden- 
tilgung und Landervertheilling wie 
in Rom, s. 1, 46, 1 ; 2, 41, 3 u. a. — 
viritim , s. 4, 48, 2. — faces , vgl. 
8, 32, 16: subdere ignem - sedi- 
tioni. — novant. res, Nabis richtet, 
wie er es in Lacedamon schon ge- 
than, s. 34, 31, 11 ff., in Argos nach 
Unterdrückung und Verarmung der 
Optimaten eine Demokratie ein, in 
welche auch die Schlechtesten auf- 
genommen wurden, Hertzberg 50; 75. 

89. 1-5. in potest., dass Nabi- 
dis zu denken sei, zeigt der Zu- 



sammenhang. — in potest. s., dass 
er über A. zu verfugen, die Stadt 
alles Recht der Selbstbestimmung 
verloren habe, s. 8, 19, 12; 42, 47, 
10: in potestate habere; 6, 10, 3; 
31 , 45, 4: suae potestatis esse. — 
praesid., Unterstützung, Hülfsmittel. 
Erst hier deutet L. den Plan des 
Quinctius an, Phil, vorher aller 
Bundesgenossen zu berauben, dann 
ihn anzugreifen. Durch denselben 
bestimmt entschliesst er sich mit 
dem schlechtesten der Tyrannen in 
Verbindung zu treten, und würde 
ohne Attalus Erinnerung selbst nach 
Argos gegangen sein. — occurr., 
dazu gehört sibi, und von dem Be- 
griffe der Bewegung hangt zugleich 
Sicyonem ab, s. 22, 1 1 , 3. — ipsis 
durch Zwischenstellung von forte 
noch gehoben, vgl. 5, 33, 3: tutor 
is fuerat ipse; anders 2, 10, 7: eos 
quoque ipsos. — hibernis Coro,, s. 
23, 32, 1 : exercitus Teani. — ne - 
iret, in in sentent. - traxit ist der 
Begriff des Abrathens nur an- 
gedeutet. 
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Mycenica vocatur; ineo loco ut congrederentur convenit. Quinc- 7 
tius cum fratre et tribunis militum paucis, Attalus cum regio 
comitatu, Nicostratus, Achaeorum praetor, cum auxiliaribus paucis 
venit. tyrannum ibi cum omnibus copiis opperientem invenerunt. 8 
progressus armatus cum satellitibus armatis est in medium fere 
interiacentis campi; inermis Quinctius cum fratre et duobus tri- 
bunis militum, inermi item regi praetor Achaeorum et unus ex 
purpuratis latus cingebant. initium sermonis ab excusatione ty- 9 
ranni ortum, quod armatus ipse armatisque saeptus, cum iner- 
mes Romanum imperatorem regemque cerneret , in colloquium 
venisset : neque enim se ülos timere dixit, sed exules Argivorum. 
inde ubi de condicionibus amicitiae coeptum agi est, Romanus 10 
duas postulare res, unam, ut bellum cum Achaeis finiret, alteram, 
ut adversus Philippum mitteret secum auxilia. ea se missurum 
dixit ; pro pace cum Achaeis indutiae impetratae , donec bellum 
cum Philippo finiretur. 



6. Mycenica vocatur = locus qui 
M. voc, bisweilen, und schon bei 
Horner, wird bei den Verben des 
Nennens der allgemeineLocalbegrifT, 
dein ein Name beigelegt wird, nicht 
genannt, s. Horn. II. 11, 757: 
aCov tv&a xoXtovn xtxlnrai; Plin. 
N. H. 4, 8, 31 : in eo cursu Tempe 
vocant u. a., vgl. die ähnlichen Con- 
structionen zu 4, 29, 6. Die Bezeich- 
nung ist a. u. St. so unbestimmt, weil 
die Stadt Mycenae schon 16 Jahre 
nach den Perserkriegen, s. Herod. 
9, 28; Diod. 11, 65, zerstört wor- 
den war, Strabo 8, 6, 10 p. 372: 
Mvxrjvai xanaxaifnaav vn* ?Aq- 
y&lüiV (O0T€ vvv finS* Iftvog &V()(- 
axtad-at trjs Mvxr\vaC(av nokewg^ 
doch haben Pausan. 2, 16, 4 f.; 7, 
25 , 3 und neuere Reisende, Curtius 
Der Peloponnes 2, 500; 570; Gött- 
liog Gesammelte Abhandlungen 1, 
48, noch Reste von Mauern, unter- 
irdischen Anlagen, Tempeln u. s. w. 
gefunden. Die Gegend, in der die 
Stadt gestanden hatte, etwa 2 Stun- 
den nördlich von Argos {urbc), 
scheint Mycenica genannt und a. u. 
St. gemeint zu sein. 

7-10. Nicostr. pr.j er ist Nach- 
Tit Liv. vn. 2. Aufl. 



folger des Aristaenus, s. c. 32, 11 ; 
vgl. 33, 2, 4; ib. 14, 6. — progress. 
ist weit von est getrennt um arma- 
tus - armatis gegenüber inermis - 
inermi zu heben, s. 3, 43, 7; 45, 19, 
11. — satell. ar.y 34, 27, 5. — pur- 
pur. , 31, 35, 1, hier von den Hof- 
leutcn. — latus cing., 24, 5, 12. — 
*e illos, wie c. 22, 7. — amieü., ein 
blosser Freundschaftsvertrag und 
gemeinschaftliche Kriegführung, s. 
42, 1 2, 5 ; 43, 6, 9 ; 45, 25, 9 ; Momm- 
sen Forsch. 331, denn nach 34, 32, 
1 , vgl. ib. 57 , 9, wurde ein eigent- 
liches Bündniss, welches jedoch auch 
Zonar. annimmt, nicht geschlossen; 
Nabis scheint schon das Stellen von 
Hülfstruppen als Bündniss zu be- 
trachten, s. 34, 31 , 4, vgl. 29, 12, 
14; Schorn S/248. — coept. agiest, 
wie 37, 1, 7 ; 3, 14, 3: lex coepta 
ferri est u. a. — bellum c. Ach., 
der 31 , 25 erwähnte Krieg ist also 
noch nicht beendigt. — i?npetr. f auf 
Bitten der Römer und des Attalus 
gewahrt; um nur Nabis von Philipp 
abzuziehen dringt Quinctius weder 
auf den Absrhluss des Friedens 
noch auf die Befreiung von Argos, 
s. c. 40, 3. 

12 



« 
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40 De Argis quoque disceptatio ab Attalo rege est mota , cum 
fraude Philoclis proditam urbem vi ab eo teneri argueret, ille ab 

2 ipsis Argivis se defenderet accitum. contionem rex Argivo- 
rum postulabat, ut id sciri posset; nec tyrannus abuuere; sed 
deductis ex urbe praesidiis liberam contionem non i nun ixt is La- 
cedaemoniis declaraturam , quid Argivi vellent, praeberi debere 

3 dicebat rex; tyrannus negavit deducturum. haec disceptatio sine 

4 exitu fuit. de colloquio discessum sescentis Cretensibus ab ty- 
ranno datis Romano indutiisque inter Nicostratum, praetorem 
Achaeorura, et Lacedaemoniorum tyrannum in quattuor menses 
factis. 

5 Inde Quinctius Corinthum est profectus et ad portam cum 
Cretensium corhorte accessit, ut Philocli praefecto urbis appare- 

6 ret tyrannum a Philippo descisse. Philocles et ipse ad impera- 
torem Romanum in colloquium venit hortantique , ut extemplo 
transiret urbemque traderet, ita respondit, ut distulisse rem 

7 magis quam negasse videretur. a Corintho Quinctius Anticyram 
traiecit; inde fratrem ad temptandam Acarnanum gentem misit. 

8 Attalus ab Argis Sicyonem est profeclus. ibi et civitas novis ho- 
noribus veteres regis honores auxit , et rex ad id , quod sacrum 

9 Apollinis agrum grandi quondam pecunia redemerat iis, tum quo- 



40« 1-4. quoque ohne Bezie- 
hung auf ab Attalo ; weil auch über 
den Frieden verhandelt worden war. 

— mota, s. 35, 42, 4: consullalio 
mota; 28, 11, 10: moverant - men- 
tionem u. a. — ab eo, dass Nabis 
gemeint .sei, lehrt der Zusammen- 
hang. — def'end., s. 21, 18, 2: de- 
fenderent publico consilio factum. 

— Die einzelnen Satze, erst Neben- 
satze: cum etc., dann Hauptsätze: 
contionem etc. , sind nach Art einer 
altercatio einander gegenüber ge- 
stellt und ohne grammatische Ver- 
bindung. — contio , eine Versamm- 
lung, die nicht gerade abstimmen, 
sondern nur eine Manifestation ge- 
ben soll. — deduet. - praes., s. 34, 
32, 10, ist das Mittel zu liberam 
praeberi, und liberam wird näher 
bestimmt durch non imm. Laced.'. 
nur nach Abführung der Besatzung 
würde die Versammlung frei, d. h. 
so beschaffen sein, dass sie sich 
ohne Einmischung - erklären könne. 



Uebrigens sind die praesidia und 
die Lacedaemonii dieselben Perso- 
nen und der Ausdruck etwas um- 
ständlich. — Lacedaem., Soldaten 
(wol Söldner, s. 34, 27, 5) aus La- 
ced., welche die Bürger überwachen. 
— sine exitu, vgl. 33, 41, 1; 37, 
19, 1 ; Gaes. B. G. 8, 44, 1 : exitum 
consiliorum suorum, ohne Resultat; 
der Besitz wurde ihm weder zu- 
noch abgesprochen. — in quatt. m. t 
in dieser Zeit glaubt man also den 
Krieg mit Phil, beendigen zu können. 

6-9. et ipse, auch selbst, in ei- 
gener Person; od. gleichfalls. — 
transiret n. ad se oder absolut, wie 
im Deutschen. — Seaman., 33, 16, 
2. — ab Argis, aus der Landschaft, 
der Gegend, in der Nähe der Stadt, 
wie § 5 Corinthum. — Sicyon., nach 
Polyb. 17, 10. — veteres, Polyb.: 
ibv xoloaabv aviov ibv Sexdnrr- 
Xov tornoav nana rov IdnoXltova 
etc. — honorib. - honor., 6, 1, 1. — 
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que, ne sine aliqua munificentia praeteriret ci vitalem sociam at- 
quo amicam , decem talenta argenti dono dedit et decem milia 
medimnum frumenti; atque ita Cenchreas ad naves redit. et 10 
Nabis ßrmato praesidio Argis Lacedaemonem regressus, cum ipse 
viros spoliasset, ad feminas spoliandas uxorem Argos remisit. ea 
nunc singulas illustres, nunc simul plures genere inter se iunc- 11 
tas accersendo blandiendoque ac minando non aurum modo iis, 
sed postremo vestem quoque mundumque omnem muliebrem 
ademit. 



* 

TITI LIVI 

AB ÜRBE CONDITA 
LIBER XXXIII. 



Haec per hiemem gesta; initio autem veris Quinctius Attalo 1 
Elatiam excito Boeotiorum gentem, incertis ad eam diem animis 



talenta arg:., so giebt L. nach Polyb. 
grössere Geldsummen an, s. zu 41, 
28, 6; 38, 38, 13; nach den Anna- 
listen bezeichnet er dieselben mit 
milia aeris od. pondo argenti od. 
argvnti (bigati) mit der Zahl der 
Denare, 31, 49, 2, selten mit taten- 
ta,s. 1,55, 8, vgl. 21, 61, 11. Eben- 
so giebt er nach Polyb. die Zahl der 
medimni(6 röm. Modii = ein Scheffel), 
nach den Annalisten die der modii 
an. — frum., Pol.: nvoiav. 

10-11. et Nab., in Bezug auf 
redit, — ßrmato praes., s. 43, 20, 
4: firmatis Uscanae - praesidiis; 
44, 8, 1 : ut praesidium eins firma- 
ret, wie subsidia, statioties finnare 
u. ä. , häufiger ist locum. praesidio 
firmare. — uxor, Apega, Polyb. 13, 
7. — remisit , nicht, dass sie schon 
dort gewesen wäre, sondern: den 
Weg zurück, den er gekommen war, 
vgl. 21, 18, 14: Herum; Polyb. 17, 
17: i^n€fiijjs. — illustres nicht 
Substantiv, s. 1, 26, 4, sondern es 
ist uxores oder daraus feminas zu 



denken; Polyb.: rdiv yvvaixiüv 
tivag fxlv xai* lötav Ttväg ö*k 
xarä avyyivitav. — accersendo, 
Polyb. avaxaleoa/Lttvn; domum, 
was jüngere Hss. haben, zu accer- 
sendo hinzuzufügen, ist nicht durch- 
aus nöthig. — bland, ac rninan., 
näv yivog alxlag xal ßiag nnoaE- 
(p€Q€. — aurum, xQvaovv xoo/nov. 
— vestem, rov tjuaria t u6v %6v 7io- 
IvTtteOTciTov. — mundum , s. 34, 
7, 9, hat L. hinzugefügt. 

1-2, Verbindung der Böotier 
mit Rom. Plutarch. T. Quinctius 
c. 6; Zonaras 9, 16. 

1. per hiemem, es ist der 32, 32, 
1 erwähnte; der Frühling der, in 
welchem die Consuln Cornelius und 
Minucius nach Gallien ziehen, s. 32, 
29, 5. Im Folg. bis c. 21 , 5 schil- 
dert L. nach Polyb. den Krieg gegen 
Philipp, im Jahre 557. — autem, 
gewöhnlicher ist das Asyndeton. — 
Attalo excito, wahrscheinlich eine 
Zeit lang nach dem 32, 40, 10 Er- 
zählten. — Boeotiorum, diese Schrei- 
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fluctuantem , dicionis suae facere cupiens , profectus per Phoci- 
dem quinque milia ab Thebis, quod caput est Boeotiae, posuit ca- 

2 stra. inde postero die cum unius signi militibus et Attalo legatio- 
nibusque, quae frequentes undique convenerant, pergit ire ad 
urbem, iussis legionis hastatis — ea duo milia militum erant — 

3 sequi se mille passuum intervallo distantis. ad medium ferme 
viae Boeotiorum praetor Antiphilus obvius fuit; cetera multitudo 
e muris adventum imperatoris Romani regisque prospeculabatur. 

4 raraarma paucique milites circa eos apparebant; hastatos sequen- 

5 tes procul anfractus viarum vallesque interiectae occulebant. cum 
iam adpropinquaret urbi , velut obviam egredientem turbam sa- 
lutaret, tardius inccdebat: causa erat morae, ut hastati conseque- 

6 rentur. oppidani, ante lictorem turba acta, insecutum confestim 



bung findet sich fast immer in der 
besten Hs. Die Booter sind seit ge- 
raumer Zeit mit wenigen Unterbre- 
chungen abhängige Bundesgenossen 
Macedonicns, s. Polyb. 20, 5. — in- 
certis etc., ob sie sich an Rom an- 
schliessen oder Philipp treu bleiben 
sollen. ■ — dicion. s., hier nur: von 
sich abhängig machen, vgl. 32, 33, 
8, und so von dem Bündniss mit 
Phil, abziehen, s. c. 2, 9; zunächst 
lag es wol Quinctius daran die Ver- 
bindung zu Lande zwischen Euboea, 
besonders Chalcis, und Gorinth auf- 
zuheben, s. 32, 23, 11. — Ueber 
sitae s. zu c. 17, 15. 

2. signi, eines Manipel, 120 Mann. 
— legionis A., da nach 8, 8, 5 die 
Hastaten der Legion von 5000 M. 
1800 M. betragen, und die Legionen 
des Quinctius vielleicht noch stär- 
ker waren, vgl. 29, 24, 14, so kann 
eine Legion wol 2000 Hastaten ge- 
habt haben ; doch erwartet man ent- 
weder unius oder eine ähnliche Be- 
stimmung, s. 34. 15, 6; 10, 29, 13: 
tertiae legionis principes. Andere 
lesen legionariis, was aber mehr im 
Gegensatze zu socii gebraucht wird 
als von Theilen der Legion. — ea - 
erant , s. 21, 17, 5. — distantis 
scheint ein durch die weite Entfer- 
nung des Wortes von iussis l. ha- 
statis, und die Härte, wenn es sich 
noch an diese anschlösse (einfacher 



ist 24, 47, 13: iussis inermibus de- 
duci; 43, 18, 11 u. a.) entstande- 
nes Anacoluth zu sein, indem di- 
stantis so auf sequi bezogen ist, als 
ob iussit hastatos vorausgienge. 
Aehnlich sind die regelmässigen 
Constructionen civi Romano licet 
esse Gaditanum, häufiger im Griech.: 
Thuc. 7, 57 : Suvtßfj <tt roig Kqnol - 
^vyxrCaavrag - iX&tiv. Krüger 
§ 55, I, 2, 7; Gron. verm. distan- 
tibus. 

3-6. praetor, s. 31, 24, 6; Po- 
lyb. 20, 4: OTnarnyog, sonst anyiov 
iv xotvtp BoKOTcÜv, oder äQ%tov t 
vgl. c. 27, 8. — prospecul., erwar- 
tungsvoll in die Ferne blicken. — 
rara a., als er endlich kam, sahen 
sie nur hin und da u. s. w. — valles y 
zunächst die die Thäler umgebenden 
Höhen, s. Bursian 1 , 225, zwischen 
der Stadt und dem Punkte, wo die 
Hastaten marschirten, s. 28, 2,2, 
und jene nicht an sich, sondern weil 
die Soldaten zwischen denselben 
giengen, vgl. 22, 19, 7. — causa, 
der wahre Grund; über ut s. 5, 55, 
5, doch ist an u. St. der Beweggrund 
gemeint. — oppid. , L. scheint an- 
deuten zu wollen, dass bei der An- 
näherung des Fcldherrn auch diese 
aus der Stadt gegangen seien, s. § 3. 
— ante lict. ist als stehende Formel 
zu nehmen, und lictor entweder col- 
lectiv gebraucht oder an den in der 
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agmen armatorum non ante, quam ad hospitium imperatoris ven- 
tum est, conspexere. tum velut prodita dolo Antiphili praetoris 7 
urbe captaque obstipuerunt omnes; et apparebat nihil liberae 
consultationis concilio, quod in diem posterum indictum erat 
Boeotis, relictum esse, texerunt dolorem, quem et nequiquam et 8 
non sine periculo ostendissent. 

In concilio Attalus primus verba fecit. orsus a maiorum 2 
suorum suisque et communibus in omnem Graeciam et propriis 
in Boeotiorum gentem meritis, senior iam et infirmior , quam ut 2 
contentionem dicendi sustineret, obmutuit et concidit; et dum 3 
regem auferunt perferuntque parte membrorum captum, pauli- 
sper contio intermissa est. Aristaenus inde, Achaeorum praetor, 4 
eo cum maiore auctoritate auditus, quod non alia; quam quae 
Achaeis suaserat, Boeotis suadebat. pauca ab ipso Quinctio ad- 5 
iecla, fldem magis Romanam quam arma aut opes extollerite 
verbis. rogatio inde a Plataeensi Djcaearcho lata recitataque de 6 
societate cum Romanis iungenda nullo contra dicere audenle om- 



Reihe zuvorderst gehenden zu den- 
ken, s. 24, 44, 10; 23, 10, 6; Hör. 
Od. 2, 16, 10, vgl. Tac. H. 2, 89 : ipse 
Vitellius - senatum et populumante 
se agens. Uebrigens ist oppidani 
und turba dasselbe Object, s. 32, 
38, 7. 

7-8. obstip., s. 28, 23, 3; 34, 
27, 9. — nihil Hb. c. - relict. f s. 32, 
38, 5. — concil., wie 32, 20, 1 , da- 
gegen ib. 40, 2: contio. — texerunt, 
der Gegensatz wird wie oft durch 
das Asyndeton ausgedrückt, tarnen 
ist nicht nothwendig. 

2* 1-3. in concil., auch hier 
werden, wie bei den Acha'ern 32, 19 
zuerst die Fremden (Gesandten) ge- 
hört. — propriis etc., vgl. 32, 34, 
11. — senior, vgl. Plut. I. L: A.T- 
ralog filv - rov yrjotog nQod v/Lio- 
reoov kavxbv t(p Tlrtp Qqroocc 
nagaa^sTv (fiXoTtfiovfievog. — 
content., s. 8, 33, 3. — concidit, 
noooniaovToq lUyyov nvbg tj 
$tv/jtarog (parte memb. captum 
§ 3; 2, 36, b) atpvto irjv atO^ijatv 
l7TiXet(f>&eis tneoi. — aufer. perf., 
vgl. 23, 19, 10: nocte et mitteban- 
tur et perveniebant, 29, 33, 3, au- 
ferunt n. aus der Versammlung, 
per f er., an den Ort, wohin man ihn 



bringen wollte. 

4-5. Achaeor. pr., ist wol ein 
Irrthum Ls', viell. dadurch ent- 
standen, dass Polyb. üxqair\yi\G(tg 
geschrieben hatte, da bereits Nico- 
stratus Strateg ist, s. c. 14, 6; 32, 
39, 7, vgl. Schorn S. 213. — cum 
mai. auet. aud., man legte seiner 
Rede Gewicht bei; cum auet. ist ge- 
sagt, als ob dixit folgte, Tac. Ann. 
4, 59: cum fide audiebatur, vgl. 21, 
39,5; verschieden sind Ausdrücke 
wie cum adsen/ru , cum silentio au- 
ditur, da in diesen nicht wie an u. 
St. die thätigen Subjecte andere 
sind. — quae Ach , s. 32, 21. 

6. rog-atio, nach L. ohne vorher- 
gegangene Berathung, s. 32, 20. — 
Plataeensi, Plataea, früher zu Athen 
von dem böotischen Bunde über- 
getreten , ist also wieder mit dem- 
selben verbunden; ob Dicaearchus 
als Böotarch von Plataea den An- 
trag stellt, s. c. 27, bff., oder als 
Privatmann, ist nicht klar. — reci- 
tata, sogleich vorgetragen in der 
Versammlung, nicht vorher, wie in 
Rom, promulgirt. — nullo, die starke 
macedonisehe Partei, s. c. 27, 5 ff., 
wagt es nicht dagegen aufzutreten. 
— cojitra die. hier getrennt, s. 8, 



Digitized by Google 



182 



UBER XXXin. CAP. 2. 3. 



». o. 557. 



7 nium Boeotiae civitatum suffragiis accipitur iubeturque. conci- 
lio dimisso Quinctius , tan um Thebis moratus , quantum Attali 

8 repens casus coegit, postquam non vitae praesens periculum vis 
morbi attulisse, sed membrorum debilitatem visa est, relicto eo 

9 ad curationem necessariam corporis, Elatiam, unde profectus 
erat, redit Boeotis quoque, sicut prius Achaeis, ad societatem ad- 
scitis et, quoniam tuta ea pacataque ab tergo relinquebantur, Om- 
nibus iam cogitationibus in Pbilippum et quod relicum belli erat 
con?ersis. 

3 Philippus quoque primo vere, postquam legati ab Roma nihil 

2 pacati rettulerant, dilectum per omnia oppida regni habere insti- 
tuit in magna inopia iiiniorum. absumpserant enim per multas 

3 iam aetates continua bella Macedonas ; ipso quoque regnante et 
navalibus bellis adversus Rhodios Attalumque et terrestribus ad- 

4 versus Romanos ceciderat magnus numerus, ita et tirones ab x vi 



2, 2. — omnium - civil. L. scheint 
die Art der Abstimmung wie bei 
den Achäern, s. 32, 23, 1, zu den- 
ken. Nach der Herstellung Thebens 
durch Cassander nahm es wieder an 
dem Bunde der böotischen Städte 
Theil; in den einzelnen Staaten be- 
stand eine demokratische Verfas- 
sung, s. c. 27, und den einzelnen 
Bürgern scheint gestattet gewesen 
zu sein, an der allgemeinen Ver- 
sammlung, Polyb. 4, 3; 9, 34: 
llaLißütontoiv navfiyvQig; L. 42, 
47, 3, Boeotorum concilium ; ib. 44, 
6, Theil zu nehmen. — aeeip. iub., 
wie 1 , 17, 11: scücerent iuberent- 
que\ 30,41,4. Der 32, 23, 2 er- 
wähnte Umstand wird hier nicht 
besonders erwähnt. Die Truppen 
der Thebaner bleiben jedoch in dem 
macedon. Heere, s. c. 14, 5; Polyb. 
18,26. 

7-9. tantum von der Zeit, s. 
29, 34, 9, vgl. 45, 2, 4; 23,47, 1: 
nur so lange. — vis morbi, der hef- 
tige Krankheitsanfall. — membror. 
deb., Lähmung der Glieder, s. die 
Stelle aus Plut. zu § 2. — ad curat., 
damit er ärztlich behandelt würde, 
s. 42, 18, 4: difficäi curatione. — 
tuta ea local wie 32, 5, 12; ea 
ebenso unbestimmt wie 32, 37, 2: 
regionis eius: jene Gegenden; nur 



Eubö'a und Acarnanien hielt nun 
noch zu Philippus. — relinqueb., 
näml. : wenn er weiter nördlich, 
gegen den Feind zog, Hess er - zu- 
rück, konnte er im Rücken lassen. 
Die Bedingung wird in omnibus con- 
versis, welches, anders als Boeotis 

— adscitis eine bleibende Stimmung, 
s. 21, 1,5, bezeichnet, nur angedeu- 
tet. — relicum gehört zum Prädicat. 
Die Hauptsache scheint bereits 
vollendet. — convers. , s. 2 , 1 1 , 1 : 
consüiis - versis. 

8-5j 4. Vorbereitungen zum 
Kampfe, Plut. Tit. c. 7. 

1-6. primo v., s. 21 , 21, 6, vgl. 
32, 6, 1, wahrscheinlich war der 
Waffenstillstand 32, 36, 8 bereits 
abgelaufen. — oppida, durch Cora- 
missäre; mit den oppida bildeten 
die umliegenden Orte ein Ganzes, 
s. zu 45, 29, 4. — omnia wird mo- 
tivirt durch in magna i. i. ; über in 
s. 31, 46, 1 1 ; über inopia 23, 22, 4. 

— muH. aet., schon seit Philippus II. 
und Alexander dem Grossen. — 
navalib. b. , es ist der 31 , 14, 4; ib. 
16, 1 erwähnte; im Folg. ist der 
Bundesgenossenkrieg 217 a. Ch., s. 
Polyb. 4, 1 ff.; 5, 3ülT., übergangen. 

— ab Xr/a., vgl. zu 22, 57, 9; 26, 
25, 11 : er hob noch zu junge Leute 
aus von 16 Jahren an (anfangend). 
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annis milites scribebat, et emeritis quidam stipendiis, quibus 
modo quicquam reliqui roboris erat, ad signa revocabantur. 
ita suppleto exercitu secundum vernum aequinoctium omnis 5 
copias Dium contraxit, ibique stativis positis exercendo cotidie 
milite hostem opperiebatur. et Quinctius per eosdem ferme dies 6 
ab Elatia profectus praeter Thronium et Scarpbeam ad Thermo- 
pylas pervenit. ibi concilium Aetolorum Heracleam indictum te- 7 
nuit consultantium, quantis auxiliis Romanum ad bellum seque- 
rentur. cognitis sociorum decretis tertio die ab Heraclea Xynias 8 
praegressus in eonfinio Aenianum Thessalorumque positis castris 
Aetolica auxilia opperiebatur. nihil morati Aetoli sunt: Phaenea 9 
duce dc pedites cum equitibus cccc venerunt. ne dubium esset, 
quid expectasset, confestim Quinctius movit castra. transgresso 10 
in Phthioticum agrum quingenti Gortynii Cretensium duce Cy- 



— emerit. st., s. 3, 57, 9. — quibus 
it., s. 22, 2, 5. — quicquam: auch 
nur das Geringste, ist durch das be- 
schränkende modo, s. 10, 24, 11, 
veranlasst, vgl. Cic. Flacc. 27, 64: 
quis ignorat, qui modo um quam - 
curavü, dagegen pro Marc. 10, 32: 
qui modo habet aliquid virium, 
vgl. 6, 14, 10; 42, 34, 1fr quoad 
quisquam - reliqui, s. 32, 13, 7. — 
ad signa rev. , nach röm. Weise, s. 
Tac. H. 2, 82 in., es sind die evocati, 
Marq. 3, 2, 294. — suppleto, voll- 
zählig gemacht hatte, 23, 5, 6; zur 
Sache s. 32, 5, 8. — sec. ver. aeq. } 
vgl. 32, 37, 1. — Dium, s. 44, 6, 
am östlichen Abhänge des Olympus, 
j. Malathria. — exerc. c. m., wie 
ein abl. absol., vgl. zu 32, 20, 2; 3, 
61, 12; 5,27,2; 8, 11,1; 10,11,1; 
28, 37, 1 u. a. 

6-10. Thronium, s. 32, 36, 3; in 
der Nähe davon am Meere liegt 
Scarphea, s. 36, 19. — Thermop., 
diese scheinen auch jetzt in der 
Gewalt der Aetoler zu sein, s. 32, 
IS, 6; 28, 7, 3. — ibi, weil Heraclea 
unmittelbar an den Thermopylen 
lag, s. 28, 5, 14, vgl. 33, 35, 8; 31, 
32, 4. — Das concilium ist eine 
ausserordentliche Versammlung des 
Volkes, s. 31, 29, 1 , nicht blos der 
Apokleten. Ueber den Accus, s. 32, 
39, 3; 22, 11, 3. — indict., der Um- 



stand, dass angesagt war, und be- 
reits gehalten wurde, daher consul- 
tantium. — tenuit, dazu kann eutn 
gedacht werden, vgl. c. 6, 12; 34, 
39, 7; Andere setzen es hinzu. — 
tertio d. scheint zu praegressus 
(nicht zu castris pos.) zu gehören: 
am 3. Tage nach seiner Ankunft in 
Heraclea. — Xynias, s. 32, 13, 13,; 
wenn § 10 trwisgi: in Phth. agr. 
genau zu nehmen ist, bedeutet Xy- 
nias nach X. zu, da diese Stadt schon 
in Phthiotis liegt. Wahrscheinlich 
zieht das Heer die 32 , 4, 3 bezeich- 
nete Strasse nachLamia. — Aenian., 
ein kleiner Volksstamm zwischen 
dem (Uhrys u. Oeta am Fusse des 
Tymphrestus und im Sperchiusthale 
fast bis zur Mündung des Flusses, 
vgl. 28, 5, 15; Bursian 1, 87. — 
Phaenea, 32, 33. — DC, die Zahl 
ist sehr gering, und Plut. sagt: Al- 
TwXoX nfCovs ll-axtox*Movg xai 
Inneig TtTpaxoaiovs nctotTxov; 
wenn die Fusstruppen in der Schlacht 
nicht erwähnt werden, so hat dieses 
wol in dem c. 7, 13 erwähnten Um- 
stände seinen Grund, vgl. Nissen 
140. — Phth. agr., den südöstlichen 
Thcil Thessaliens. — Gortyn. Cret., 
s. 37, 60, 3, vgl. 32, 29, 7; schwer- 
lich sind es die von Nabis gesende- 
ten, da auch die Zahl verschieden 
ist, s. 32, 40, 4. — Cydante, s. 44, 
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dante, et trecenti Apolloniatae , haud dispari armatu, se coniun- 
xere, nec ita multo post Amynander cum Athamanum peditum 
ducentis et mille. 

1 1 Philippus cognita profectione ab Elatia Romanorum , ut cui 

12 de summa rerum adesset certamcn , adhortandos milites ratus, 
multa iam saepe memorata de maiorum virtutibus simul de mi- 
litari laude Macedonum cum disseruisset, ad ea, quae tum maxi- 
me animos terrebant, quibusque erigi ad aliquam spem poterant, 

4 venit; Acceptae ad Aoum flumen in angustiis cladi ter a Mace- 

2 donum phalange ad Atracem vi pulsos Romanos opponebat et 
illic tarnen, ubi insessas fauces Epiri non tenuissent, primam cul- 

3 pam fuisse eorum, qui neglegenter custodias servassent, secun- 
dam in ipso certamine levis armaturae mercennariorumque mi- 
li tu in: Macedonum vero phalangem et tunc stetisse, etloco ae- 

4 quo iustaque pugna Semper mansuram invictam. x et vi milia 
militum haec fuere , robur omne virium eius regni. ad hoc mm 
caetratorum, quos peltastas appellant, Thracumque et Illyriorum 

5 — Trallis est nomen genti — par numerus, bina milia, erant, et 
mixti ex pluribus gentibus mercede conducti auxiliares m ferme 
et d, et mm equitum. c^m iis copiis rex hostem opperiebatur* 



13, 9. — Apoll., aus der illyrischen 
Stadt, s. 31, 22, 4; 44, 30, 10; vgl. 
c. 14, 4, wo auch Illyrii neben Cre- 
tenses erwähnt werden. — haud d. 
a., Leichtbewaffnete, Bogenschützen. 

11-12. summa rer., eine Haupt- 
schlacht, in der die Entscheidung 
über die Existenz seines Staates 
auf dem Spiele stand, s. c. 7, 10; 3, 
5, 8; 21, 16, 2; ib. 29, 4; — simul 
etc., vgl. lustin. 30, 4. — tcrreb., 
die Verluste in den beiden vorher- 
gehenden Jahren, 32, 12; 31, 37. 

4» 1-3. ad Aoum., s. 32, 5; 12; 
Plut. nennt unrichtig den Apsus, 
vgl. 38, 49, 3. — ter a ist wahr- 
scheinlich unrichtig, da die Hs. 
terra hat, 32, 17 ein dreimaliges 
Zurückschlagen nicht erwähnt und 
das folg. vi dann nicht passend ist: 
es wird territa gegen § 3: stetisse, 
von Anderen interea a, verra., viell. 
iterum a, s. 21, 18, 14. — et i. ta- 
rnen, s. 32, 38, 2. — Epiri f., c. 8, 
4. _ servass., s. 34, 9, 6; 32, 26, 
17: viffiliae servatae; 36, 11, 3 



u. a. ; vgl. 28; 22, 7. — iusta, s. 22, 
28, 13; 31, 43, 2, nicht bei einem 
Ueberfall wie am Aous. 

4-6. x et vi, s. 28, 38, 5; 34, 
10, 4; 40, 40, 11. Dieselbe Zahl 
der Phalangiten findet sich im Heere 
des Antiochus, s. 37, 40 ; 1 ; doch 
kann sie grösser oder geringer sein, 
s. Polyb. 2, 16; 5, 65; vgl. zu Cur- 
tius 5, 7, 2 ff. — robur vir., s. zu 
22, 40, 5. — eius kann auf Phil., s. 
32, 21, 25, oder auf regni bezogen 
werden. — caetrat. etc., s. 31, 36, 
1. — Trallis, s. 31, 35, 1, wo sie 
jedoch Tralles heissen , wie 27, 32, 
4; 37, 39, 10; dagegen Tralli 38, 
21,3. — par geht, wie bma zeigt, 
auf die beiden genannten Völker: 
eine gleiche Zahl, nämlich je 2000, 
bestand aus. — merced. c, die vor- 
her genannten waren also aus dem 
Reiche Ph's ausgehoben, diese kön- 
nen eben daher, s. c. 7, 11, aber 
auch Fremde sein. — et duo, ausser- 
dem u. s. w. ; grösser ist das Heer 
42, 51, 11. — opperieb., s. c. 6, 3. 
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Korn anis ferme par numerus erat; equitum copiis tantum, quod 6 
Aetoli accesserant, superabant. 

Quinctius ad Thebas Phtnioticas castra cum movisset, spem 5 
nactus per Timonem, principem civitatis, prodi urbem, cum pau- 
cis equitum levisque armaturae ad muros successit. ibi adeo 2 
frustrata spes est, ut non certamen modo cum erumpentibus, sed 
periculum quoque atrox subiret, ni castris exciti repente pedites 
equitesque in tempore subvenissent. et postquam nihil concep- 3 
tae temere spei succedebat, urbis quidem amplius temptandae in 
praesentia conatu abstitit; ceterum satis gnarus iam in Thessa- 4 
lia regem esse, nondum comperto, quam in regionem venisset, 
milites per agros dimissos vallum caedere et parare iubet. vallo 5 
et Macedones et Graeci usi sunt, sed usum nec ad commoditatem 
ferendi nec ad ipsius munitionis fumamentum aptaverunt: nam 6 



— par num.j es sind die beiden Le- 
gionen, jede, da die Hastaten nach 
c. 1, 2 2000 M. betragen, nach Po- 
Ivb. 6, 21 extr. 5000 oder 5200 
Mann, die beiden gleich grossen 
alae der italischen Bundesgenossen; 
die Reiter der Legionen, 600, und 
die der Bundesgenossen, die achaei- 
schen Truppen 32, 23, 3 und die 
c. 3, 9 und 10 erwähnten, vgl. 34, 
38, 3; Plut. c. 7. — tantum, quod 
scheint: nur dadurch dass, weil; 
nicht = tantum, quantum, zu bedeu- 

. ten. — super., s. 29, 30, 8 u. a. 
5. 1-4. Theb. Phth., auf einer 
vorspringenden Höhe des Krokion- 
Gebirges am pagasäischen Meerbu- 
sen, frustrata etc., die ganze Bür- 
gerschaft scheint gut macedonisch 
gesinnt wie auf Euboea und in Co- 
rinth. — prodi, s. 4, 58, 14; 29, 3, 
3 u. a. — subiret, 9, 19, 5. — 
castris, wie oft sedibus excitus, s. 
32, 13, 6; 42, 11, 4 u. a., gewöhn- 
lich wird ab oder ex hinzugefügt. 

— et - quidem - ceterum (wie 
sonst sed), s. 2, 3, 1; doch ist an 
u. St. der Bestürmung etwas gegen- 
übergestellt, was mit derselben in 
keiner Verbindung stand; der Zu- 
sammenhang ist etwa so zu denken: 
er gab zwar den unbedeutenderen 
Kampf um die Stadt auf, rüstete 
sich aber zu eiuem wichtigeren; bei 



Polybius scheint die Verbindung 
weniger hart als bei L. gewesen zu 
sein. Bei diesem ist auch im Folg. 
gnarus - comperto, wo die Formen 
absichtlich gewechselt sind, das un- 
tergeordnete concessive Vcrhältniss 
nicht naher bezeichnet; einfach bei 
Pol. 1 8, 1 : ov 6 vva/utvos iniyvuiyai 
-rorro (f£ Catf tog (ttitog. comperto, 
31, 3J, 7. — vallum, s. 3, 27, 5; 
da sie schon ein Lager haben, s. 
§ 1, so war wol gemeint, dass sie 
sich mit frischen Schanzpiahlen 
versehen sollen. 

5, 5-12. Befestigung des Lagers 
bei Griechen und Römern. Polvb. 
18, 1. 

5-8. vallo etc., L. stellt diese 
Vergleichung nur an, weil er sie 
bei Polyb. , dem er ähnliche, aber 
meist kürzere Bemerkungen über 
das Kriegswesen entlehnt, s. 31, 34, 
8; ib. 3», 1; 39, 11; 32, 17, 13; 34, 
39, 2 u. a., gerade an dieser Stelle 
fand; er hat aber die Punkte, wel- 
che Polvb. einzeln vergleicht, bei 
Griechen und Römern zusammen- 
gefasst und einander gegenüberge- 
stellt, vallo wie § 4 collectiv, vgl. 
§ 9 : vallos. — usum, n. valli: die 
Art wie man braucht, statt vallum, 
scheint absichtlich nach usi gesetzt 
zu sein: sie haben die Pfahle für 
den Gebrauch nicht eingerichtet. 
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et maiores et magis ramosas arbores caedebant, quam quas ferre 
cum armis miles posset, et cum castra his ante obiectis saep- 

7 sissent, facilis molitio eorum valli erat, nam et quia rari stipites 
magnarum arborum eminebant, multique et validirami praebe- 
bant, quod rccte manu caperetur, duo aut summum tres iuvenes 

8 conixi arborem unam cvellebant, qua evolsa portae instar extern- 

9 plo patebat, nec in promptu erat, quod obmolirentur. Romanus 
leves et bifurcos plerosque et trium aut cum plurimum quattuor 
ramorum .vallos caedit, ut et suspensis ab tergo armis ferat plu- 

10 ris simul apte miles; et ita densos ofligunt inplicantque ramos, 



quam quas etc., Polyb. tovxo 
(nagaxoitittiv xbv xagaxa) xaxä 
pilv xrjv'EXXrivixrjv dy(ayr\v ddv- 
vaxov ttvai öoxet' - ot filv yag 
"EXXrjveg poXig cwTtov xnaiovot 
xmv oagxuiv iv ratg nopsfatg. — 
cum - saeps., wiederholte Fälle, 
s. 8, 8, 9. — molilio, [ein selten ge- 
brauchtes und gerade bei facilis 
auffallendes Wort: die Wegschaf- 
fung, dos Ausreissen, s. 25, 36, 11; 
Seneca Ep. 14, 3 (91), 21. — nam 
et, dass der vorhergeh. Satz in der- 
selben Weise anfangt, bat L. nicht 
bemerkt, und et quia gesetzt, als ob 
noch ein zweiter Grund vorausge- 
gangen wäre, s. 31 , 40, 5, oder 
folgen sollte, wahrend mit nec in 
promptu ein neuer Umstand, der 
das Vorhergeh. nicht begründet, 
hinzutritt. Vielleicht liegt der 
Grund des Anacoluths in der Auf- 
fassung der Worte des Polyb., wel- 
cher über die Verschiedenheit der 
Verschanzungen sagt: n neuro? fjtiv 
lajiv tudiaanaarog (o /apcrl), 
dann, nachdem er dieses begründet 
hat, fortfahrt tovtov cf* avfjßai- 
voVTog {qua evolsa) tv&£(og nvXrj 
yiyvixtti etc. — stip. m. arb., 
yaguxa - dg nv t/n nXtlaxag Ix- 
(fvaetg xal /utyioxag 7iigt$ tov 
nntprov. — multi et tu/., at cT 
dnouvosig - noXXal xal /ufydXai. 
— rede, hier: bequem, vgl. 27, 28, 
10. — aut summum, wie § 9; 34, 
32, 6; 44, 38, 7; 21, 35; ohne aut 
35, 35, II, vgl. 31, 42, 4; 3, 55, 
13; 9, 18, 13. — port. inst., so 



weit wie ein Thor. — nec - obmol. 
hat L. hinzugefügt, vgl. § 12: et 
reponere etc. 

9-10. et bifurc., s. Varro L. 
L. 5, 117: vallum - quod singula 
ibi extrema bacüla furciüatakabent 
fig-uram literae V. cervi a similitu- 
dine comuum cervi. L. scheint 
diese Gabel an der Spitze von den 
Aesten an der Seite zu unterschei- 
den und fährt deshalb fort: et trium: 
und ausserdem, während sie Polyb. 
gleichstellt: dvo xsgafag rj rosig 
tyovotv ol /apaxff, 6 dh nXtt- 
axag tixtetgag, er fügt noch hinzu: 
xal ravxag f/ovTf? Xa t ußdvovxeu 
ovx IvaXXdl; (alle Aeste auf einer 
Seite). — cum plur. ist zum adver- 
biellen Ausdruck geworden: höch- 
stens; eigentlich wol: cum pluri- 
mum ramorum valli habent. — et 
susp., auch wenn sie u. s. w., deut- 
licher Polyb. l P(ü/uatoi ö*t xovg 
dvgiovg xolg o^öer* xolg oxvxC- 
voig ix tcSp touiov ifrjQTnxo- 
rtg, ratg o*l x ( Q atv «vrovg xovg 
ya(oovg (figovxeg Iniötyovxai 
Trjv 7i aoaxouidqy tov /apaxoe. 

— plures s., s. 3, 27, 3; Polyb. o 
ydg üg dvijg tfigu TQStg »} t(ttu- 
Qttg, ow&tXg tu* dXXrjXovg. — 
apte, über die Stellung 32, 31, 6. 

— offig. findet sich noch Plautus 
u. Cato zuerst bei L., dann erst bei 
spätem Schriftstellern, es entspricht 
dem obmoliri § 8; 37, 32, 7, und 
ist auf die Einzelnen bezogen; an- 
ders caedit. — inplicantq., dazu 
könnte nicht densos, sondern nur 
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ut neque * * quae cuiusque stipitis palma sit, perviüeri possit; et ll 
adeo acuti aliusque per alium inmissi radii locum ad inserendam 
manum non relincunt, ut neque prehendi, quod trahatur, neque 12 
trahi, cum inter se innexi rami vinculum in vicem praebeant, pos- 
sit; et, si evolsus forte est unus, nec loci multum aperit, et alium 
reponere pcrfacile est. 

Quinctius postero die vallum secum ferente milite, ut para- 6 
tus omni loco castris ponendis esset, progressiv modicum iter, 2 
sex ferme milia a Pheris cum consedisset, speculatum, in qua 
parte Thessaliae hostis esset, quidve pararet, misit. circa Lari- 3 



üa gedacht werden, and die Sache 
folgt § 1 1 aliusque - radii noch 
einmal, es ist daher wol ramis zn 
lesen, Polyb. -nfriaoiv tvdimg ip- 
nXixovreg ilg dXXrfXovg. — ut ne- 
que, da neque weder dem vorher- 
geh, noch dem folg. et correspon- 
dirt, so muss der zweite Satz aus- 
gefallen sein, auch sagt Polyb. 
wate ur'jT £ Tag XSQaiag tvy€Quig 
intyvtovai, noiag elolv ixtpuomg 
Ttov Iv Tjf yrj xaT(ot)vyfi£v(uv } 
fjLrire rag ixtpuffug, noltav x£- 
qaiun \ Grevier vermuthet es fehle: 
neque quis cuiusque palmar stipes. 
— palma, hier die obersten Zweige, 
§ 9 bifurcos, s. Miitzell zu Curt. 4, 
13, 10, rami, die Aeste an der Seite, 
vgl. Plin. 17, 23, 202: meridianum 
totem spectare palmae debent, rami 
subigi. — pervideri, hier: durch - 
genau sehen, vgl. 40, 22, 3: per- 
spici. 

11-12. radii kommt sonst nicht 
leicht so vor, dass es wesentlich 
gleich ist rami, weshalb Madvig das 
letztere vorzieht. — et adeo ent- 
spricht § 10: et ita und müsste zu 
non relincunt gehören, s. zu 23, 
9, 7; 3, 2, 6; doch scheint L. eine 
andere Wendung beabsichtigt zu 
haben; Madvig tilgt adeo. — acuti, 
zugespitzt, wird von Polyb. starker 
betont: Ire dt ifiXonövtog dnto- 
^vfdfi^ytjy tüv xegatdav. — per 
alium, zwischen durch, vgl. 40, 22, 
3: immissorum aliorum in alias 
ramorum, vgl. Caes. B. G. 2, 17, 4; 
Curt. 5, 15, 24: arborum rami alias 



alio implicati. — neque trahi, und 
gesetzt, dass einer einen Stamm er- 
griffen habe u. s. w., genauer Po- 
lyb.: ovr' iniXaßofJtvov ixond- 
aai QffJtov öta t6 7iq(x)tov nlv 
ndoag Tag nqooßoXäg oxtö*6v av- 
Toxodroga ttjv ix Tr\g yi\g övva- 
juiv t/Kv, divttQov de r<£ tov 
fxiav tniantoutvov xegaiav noX- 
Xovg dvayxd&afrai nti&ofAivovg 
aua ßaoidttiv Jl« TVJV ttg «jUlj- 
Xovg ljxnXoxi]V. — unus, n. vallus, 
nicht ramus, Polyb. dvo b*k xai 
TQiig IniXaßia&at tovxov /«oo- 
xog ovo** oXajg ttxög- lav öV noTi 
- ixtindon Ttg - 'ha xal dtvifQov 
dventyvoio'Tütg ytyvtTai to did- 
arrjua. — et - per f. est bat L. 
hinzugefügt, obgleich das alium re- 
ponere nach seiner eigenen Dar- 
stellung schwerlich etwas Leichtes 
gewesen wäre. — reponere, an die 
Stelle des ausgerissenen, vgl. 32, 
40, 10: remisit. 

0- 10« Die Schlacht bei Cynos- 
cepbalae. Polyb. 1 8, 2 ff.; Plut. Flam. 
7 ff.; lustin. 30, 4; Pausa n. 7, 8, 4; 
Zonar. 9, 19; Oros. 4, 20. 

1- 2. postero die scheint sich bei 
L. auf progressus - consedisset zu 
bezichen, in Rücksicht auf c, 5, 4; 
nach Polyb. erwartet mnu es bei 
speculatum misit: xaiit öl tijv tn- 
lovaav - i^/iefins rovg xaio- 
nTtvaoVTag. — sex m., wmqI tqi- 
dxovra arddta. — Pheris, 32, 13, 
9, nördlich von Thebae. — quidve, 
1,1,7. 

3-5. Larisam, ziemlich weit 



Digitized by Google 



UBER XXXm. CAP. 6. 



a. u. 557» 



sam erat rex. certior iam factus Romanum ab Thebis Pheras 
movisse, defungi quam primum et ipse certamine cupiens duce- 

4 re ad hostem pergit, et im milia fere a Pheris posuit castra. in- 
de postero die cum expediti utrimque ad occupandos super urbem 
tumulos proccssissent, pari ferme intervallo ab iugo, quod capien- 
dum erat, cum inter se conspecti essent, constiterunt, nuntios in 

5 castra remissos, qui, quid sibi, quoniam praeter spem hostis oc- 

6 currisset, faciendum esset, consulerent, quieti opperientes. et illo 
quidem die nullo inito certamine in castra revocati sunt; postero 
die circa eosdem tumulos equestre proelium fuit, in quo non mi- 
nimum Aetolorum opera regii fugati atque in castra compulsi 

7 sunt, magnum utrisque impedimentum ad rem gerendam fuit 
ager consitus crebris arboribus hortique, ut in suburbanis locis, 

8 et coartata itinera maceriis et quibusdam locis interclusa. itaque 
pariter ducibus consilium fuit excedendi ea regione , et velut ex 
praedicto ambo Scotusam petierunt, Philippus spe frumentandi 



nordwestlich von Pherae, am Pe- 
ncas, statt circa hat L. viell. citra 
geschrieben. — movisse, s. zu c. 44, 
4. — defungi, s. 5, 5, 7 ; den Ge- 
danken hat L. zugesetzt, Pol. nur: 
7ioiovfi€Vog tt}V noQtCav tog Inl 
rag 4>tQag. — et ipse gehört zu 
cupiens , aus dem Vorrücken der 
Römer schliesst er, dass sie den 
Kampf wollen. — duc. - pergit, 
wie von Dium nach Larissa, ahn- 
lich ire pergit 26 , 17, 3 u. o. — 
super urbem, nach Osten von Phe- 
rae ist ein niedriger Höhenzug, der 
viell. gemeint ist. Dass Phil, selbst 
aus dem Lager gerückt sei, hat L. 
nicht erwähnt. — inter se c. e., 
§ 9, sie wurden gegenseitig er- 
blickt; a se hinzuzufügen war nicht 
nötbig; doch ist das Passivum bei 
inter se seltener, vgl. Cic. Cat. 3, 
5, 13: inter sese adspiciebant; Pol.': 
n Qo'Mfdtvoi atfag aviovg vno 
tt}V oQ(pvr)v ix ndvv ßoa/iog dia- 
orrjuaTog. — occurrisset - esset, 
consuleret eine harte Zusammen- 
stellung der Prädicate der von ein- 
ander abhängigen Sätze, vgl. 42, 
33, 3: militassent, habuissent, ad~ 
tribuerentur; 38, 58, 8; 32, 17, 11. 
— quieti, 43, 4, 4. 

6. postero - fuit, von L. ver- 



kürzt. — non minim., oi>x r}XiOTcc 9 
eine litotes , bei den guten Schrift- 
stellern selten, vgl. Cornel. Dion. 
1,2: quae non minimum commen- 
etat; Gronov. vermuthet non mini- 
ma. — fugati, dagegen Polyb. twv 
dk ntol röv Evnokffiov röv AI- 
Tiolov tVQlüOTiüq xivövV€v6vT(ov 
xal auv€xxakovfj.iv(ov tovg 'ixaXi- 
xovg 7TQog trjv %qsCav, -frUßtod-at 
ouvfßccive rovg Maxedovag' xal 
tors plv tnl noXvv XQÖvov äxQO- 
ßoliodfitvoi &tfxa>QCo&riaav. 

7-9. impedim., s. 22, 22, 7. — 
ad, 44, 46, 2 : ad conatus impedi- 
mento est; 40, 33, 6: adresisten- 
dum impediit; vgl. 31, 40, 9: mora 
ad\ 5, 25, 3: obstare ad u. a. — 
consitus, der Umstand dass u. s, w. 
— horti, noch jetzt sind die Gärten, 
welche die Quelle Hyperia bewäs- 
sert, eine Zierde der Gegend, Bur- 
sian 1, 69; hortiq. - interc., Pol. 
nur: nXriQtig «litacstuiv xal xt]- 
n((av, das Ucbrige hat L. zur Ver- 
anschaulichung hinzugefügt; ebenso 
velut ex pr., s. c. 28, 4; 10, 41, 9: 
omni aut ex ante praeparalo fiunt ; 
2S, 29, 9: ex praeparalo, s. zu 21, 
27, 7. — Scotusam , westlich von 
Pherae. — frument., Polyb. c. 5: 
inl xoQToXoyiav, c. 4: TCiog - 
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inde, Romanus, ut praegressus corrumperet hosti frumenta. per 9 
diem totum, quia colles perpetuo iugo intererant, nullo conspecta 
inter se loco agmina ierunt. Romani ad Eretriam Phthiotici agri, 10 
Philippus super amnem Onchestum posuit castra. ne postero 11 
quidem die, cum Philippus ad Melambium quod vocant Scotu- 
saei agri, Quinctius circa Thetideum Pharsaliae terrae possuisset 
castra, aut hi aut illi, ubi hostis esset, satis compertum habue- 
runt. tertio die primo nimbus effusus , dein caligo nocti simil- 12 
lima Romanos metu insidiarum tenuit. 

Philippus maturandi itineris causa, post imbrem nubibus in 7 
terram demissis nihil deterritus, signa ferri iussit; sed tarn densa 2 
caligo occaecaverat diem, ut neque signiferi viam nec signa mi- 
lites cernerent, agmen ad incertos clamores vagum velut errore 
nocturno turbaretur. supergressi tumulos, qui Cynoscephalae vo- 3 



anevStüV nQoxarcHpd-tiQai rbv lv 
tJ Zxorvöatq ottov; also auf dem 
Felde ; die Schlacht ist demnach im 
Sommer geliefert worden, was auch 
daraus, hervorgeht, dass c. 12, 12 
Phaeneas noch Strateg der Aetoler 
ist, dem im Herbste Alexamenos 
folgte. — perpet. iug-a, ein mit dem 
Karadagh in Verbindung stehender 
Hügelzug, welcher die thessalische 
Ebne, s. 32, 4, 4, von der Gegend 
um Pharsalus bis Larissa durch- 
schneidet (to XaXx<i)d6viov ogog), 
im Südosten und Nordwesten nie- 
driger, höher in der Mitte; L. nennt 
denselben c. 7, 3 ; 5 ; 9 tumuli, c. 9, 
3 iuga altiora, oder iugum ; iuga c. 
7, 9; 9, 11; Polyb. c. 3-5 o>#ot 
vipTjloC, vti toßolai , äxQOi; ßov- 
vol\ Xoifoi - TQaxus xal negi- 
xixXaapei'ot xal nqds vxpoq txa- 
vov dvartlvovTsq (die Cynoscepha- 
lae). — non consp., ohne von einan- 
der gesehen zu sein, einander nicht 
sichtbar, s. c. 11,7: invicti. 

10-12. Eretriam, s. 32, 13, 9. 
Die Römer ziehen südlich, die Ma- 
ced. nördlich von Pherae nach Sco- 
tusa — Phth. agri, c. 3, 10: ein 
Theil der Pbthiotis, s. 31/44, 1; 
vgl. c. 14, 10; 32, 5. — super, s. 
32, 30, 4. Onchest., ein kleiner 
Fluss, der sich an dem westlichen 
Fusse des Karadagh hin in den Ver- 



bindungscanal zwischen dem Boebe- 
(Karlä) - See und dem Sumpfe Ne- 
zero, den Asmaki, ergiesst, Burs. 1, 
62, verschieden ist Onchestus Horn. 
II. 2, 506. — Melamb., das auch 
Polyb. nennt, scheint nicht weiter 
bekannt zu sein. — Thetideum, in 
der Nähe von Pharsalus, Burs. 1, 
7 5 f. — Phars. t., wie Attila terra 
31, 25, 11 ; Polyb. i% <t>aqoalütq. 

— nocti, Sachen setzt L. bei simüis 
im Dativ, mit Ausnahme von veri 
simüis, Personen im Genitiv oder 
Dativ, s. 3, 64, 8; 5, 28, 4. 

7. 1-3. postimbr. etc., Pol. c.4: 
tmyivopivov ojußQOU - navra 
Gvvißt] röv ätga ix rwv vstpaiv 
xtträ rrjv tniovaav TjpeQav vno 
rijv iw&ivrjv 7Z€(T&iV inl tt\v yrjv 
etc. : nach dem Regen, obgleich sich 

- gesenkt hatten. — obeaecau., vgl. 
§ 4: obscurus dies, s. 24, 21, 7. — 
ut - turbaretur hat L. hinzugefügt, 
Polyb. nur: Säte Ötä xbv l(fi<JT(ü- 
Ta £6(pov jurjSk rovq iv nool $v- 
vaoflai ßlinnv, — agmen, asyn- 
detisch : und so u. s. w. — ad in- 
cert., vgl. 22, 5, 4; 27, 47, 9. — 
supergr. etc., darnach müsstc man 
annehmen, das ganze Heer sei über 
die Höhen gezogen und habe jen- 
seits derselben auf der Seite, wo 
die Römer standen, womit die Schil- 
derung c. 7-9 nicht übereinstimmt, 



Digitized by Google 



190 



LIBEK XXXIII. CAP. 7. 



a. u. 557. 



cantur, relicta ibi statione firma peditum equitumque posuerunt 

4 castra. Romanus eisdem ad Thetideum castris cum se tenuisset, 
exploratum tarnen, ubi hostis esset, x turmas equitum et m pedi- 
tes misit, monitos, ut ab insidiis, quas dies obscurus apertis quo- 

5 que locis tecturus esset, praecaverent. ubi ventum ad insessos 
tumulos est, pavore mutuo iniecto velut torpentes quieverunt; 
dein nuntiis retro in castra ad duces missis, ubi primus terror ab 

6 necopinato visu consedit, non diutius certamine abstinuerc. prin- 
cipio a paucis procurrentibus lacessita pugna est, deinde subsi- 
diis tuentium pulsos aucta. in qua cum haudquaquam pares Ro- 
mani alios super alios nuntios ad ducem mitterent premi sese, 

7 quingenti equites et duo milia peditum, maxime Aetolorum, cum 
duobus tribunis militum propere missa rem inclinatam restitue- 

8 runt, versaque fortuna Macedones laborantes opem regis per 
nuntios implorabant. sed, ut qui nihil minus illo die propter 



ein Lager aufgeschlagen ; ein Miss- 
verstandniss von Polyb. c. 3 extr.: 
ßgtt^bv tojiov diavvottg ttjv pttv 
dvvauiV ttg yuoa/.u naQtvtßaXt, 
tijv öl t(ftö*Qi(av untatsiXf, ovv- 
rdgag Inl Tovg äxQovg inißa- 
Xftv twv peratu xetpivtov 
ßovv&Vf wornach das Heer auf 
der Seite der Höhen blieb, an der 
es vorher hingezogen war. — qui, 

I, 21, 5: loca, qitae Jrgeos; ib. 26, 
10 u. a. Die Höhen müssen im süd- 
licheren Theile des c. 6, 9 erwähn- 
ten Hügelzuges gewesen sein, ge- 
nauer lässt sich die Lage dersel- 
ben jetzt nicht bestimmen. Strabo 
9, 5, 20 p. 441: &m 6 iv rjj 
JExoTovaon xwQt'ov ri Kvvog 
xHf uhu xalovfifvov; ebendaselbst 
hatte Pelopidas den Tyrannen Ale- 
xander geschlagen, Plut. Pel. 32: 
dvaifivovTtov 7iQos t6 fjiiaov 
xartt Tag xaXovfiivng Kvvog *£- 
aaXdg Xoopuv n tntxXtvtov xal 

V \}/TlX(üV. 

4-7. eisdem, c. 6, 11. — pedi- 
tum, Ttov ivfyowoY) Velitcn, s. 30, 

II, 9 f. — apert. loc , hier nicht ge- 
nau dies obscurus gegenüberge- 
stellt, vgl. 34, 46, 4; 22, 4, 3 u. o. 
— pavore - premi s., von L. er- 
weitert und umgestellt; Pol. I» 



tatg aqxalg ini ßQtt/v öiaTaoax- 
9£vrtg afifpoTtooi (U€T* oXlyov 
Tjo^avro xaxanstQU&iv aXXijXwv, 
ditniijixpavTo ö*t etc.; im Folg. ge- 
hört ab necopinato visu als attribu- 
tive Bestimmung zu terror. — la- 
cessita, s. 44, 4, 2: ad iacessendum 
cer tarnen; 37, 16, 9: lacessebatur 
magis pugna; dagegen 2, 45, 3 : la- 
ccssere ad pugnam. — maxime, s. 
21, 46, 9; 5, 40, 5: alia maxime 
plebis turba. Uebrigens sind die 
Worte maxime Aet. nicht an pas- 
sender Stelle von L. zugesetzt, da 
sie nur auf die Reiter sich beziehen 
können, welche im Folg. Hülfe lei- 
sten, während das Fussvolk, der 
Aetoler dem Feldherrn kein Ver- 
trauen einflössen konnte, s. § 13. 

8-11. sed, ut qui, da regis eben 
vorausgegangen ist, war nicht noth- 
wendig rex zu sagen, wie vermuthet 
wird; Polyb. sagt zwar 4>CXiwiog, 
aber auch § 7, wo L. nur www hat, 
6 dk Tfrog etc. Ueber die Verbin- 
dung s. 25, 13, 14: nee Valium modo 
tutantur Poeni, sed, ut quibus - 
deturbant; 9, 43, 1 1 : nam ut, qui; 
23, 15, 3: deinde, ut qui; 29, 6, 7, 
38, 37, 4: itaque, ut quibus; 36, 7, 
4: quin, ut quibus; 36, 43, 6: tum 
etiam, ut quae; 41, 2, 13; ib. 18, 
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effusam cäliginem quam proelium expectasset, magna parte ho- 
miaum omnis generis pabulatum missa aliquamdiu inops consi- 
Iii trepidavit; deinde, postquam nuntii instabant, et iam iuga 9 
montium detexerat nebula, et in conspectu erant Macedoncs in 
tumulum maxime editum inter aiios compulsi loco se magis 
quam armis tutantes, committendam rerum summam in discri- 10 
men utcumque ratus, ne partis indefensae iactura fieret, Athe- n 
nagoram, ducem mercede militantium, cum omnibus praeter 
Thracas auxiliis et equitatu Macedonum ac Thessalorum mittit. 12 
eorum adventu depulsi ab iugo Romani non ante restilerunt, 
quam in planiorem vallem perventum est. ne eflusa detruderen- 13 
tur fuga, plurimum in Aetolis equibus praesidii fuit. is longe 
tum optimus eques in Graecia erat ; pedite inter ünitimos vinte- 
bantur. 

Laetior res quam pro successu pugnae nuntiata , cum alii 8 
super alios recurrentes ex proelio clamarent fugere pavidos Ro- 2 
manos, invitum et cunctabundum et dicentem * temere fieri, 
non locum sibi placere, non tempus, perpulit, ut educeret omnes 



12 u. a. — effusa cal. } s. zu 22, 19, 
6 ; ib. 43, 11. — expectass., s. 32, 
17, 4: credidisset. — magna - 
missa sollte Hauptsatz sein, wie bei 
Polyb. a(fiiX(os %*VX£ xal nXetovg 
(bei L. magna - generis), ist aber 
wieder in ein causales Verhältniss 
zum Folg. getreten, s. zu 5, 48, 6. 

- all qua in d. - fieret, von L. aus- 
gemalt, Pol. tot£ nvv&avojutvos 
to avußaivovxa - xal irjg out/Xr^q 
rjöt] öiaq>avovOt]g, naQaxaXiaag 

- liintfx\l>s. — trepidavit, s. c. 8, 
10; 3, 49, 6. — postqu. inst., immer 
drängteo. — iuga - nebula, res pro 
rei defectu, s. zu 22, 19, 7; 2, 19, 
6; Cic. N. D. 2, 19, 49: sol- terras 

- opacet; u. a. — rerum s. i. d., 
eine entscheidende Schlacht liefern, 
s. c. 3, 11 ; dasselbe folgt c. 8, 2 u. 
12, wo auch Polyb. erst den Ent- 
schluss erwähnt. — utcumque, s. zu 
32, 3, 4 : utcumque esset. — Athe- 
nag. t 32, 5, 9 ; Polyb. nennt auch 
die Anführer der übrigen Truppen- 
theile. — Thrac, also andere als 
die c. 4, 4: T/tracumque bezeich- 
neten. 

12-13. non a. rest., Polyb. ß^v 



CC7IOOXOVT6S ix fXSTftßoXrjs tOTT)- 

actv. — vallem relativ, im Gegen- 
satz zu der steileren Höhe, von der 
sie getrieben waren, vgl. c. 8, 6 
ima valle; deutlicher Polyb. ovxixi 
avvrjXäa&naav tag tlg rovg int- 
nidovg lonovg. — eflusa f. d., 
UV TQ4\l>aodai rovg noXifiiovg 
oAoo^fpwc. — pedite, s. 26, 4, 3; 
22, 36, 4; Pol.: AliuiXol - iv tolg 
nt^vxotg iXXmtig ttol xal r<p 
xa&onXiOfAiji xal rjj aufjaget. — 
inter finit. vinc, ahnlich wie Cic. 
Or. 2, 6: inter omnes unus excel- 
lat, im Umkreis ihrer Nachbarn, dem 
Sinne nach: weniger tüchtig als ihre 
Nachbarn, s. Brandstäter S. 263. 

8. 1-2. cum - clarn., s. 28, 23, 
2; Polyb. führt die Aeusserungen 
in oratio recta an, ebenso § 4. — 
dicent., wenn darnach nur regem 
fehlt, so ist laetior res nuntiata 
Subject; Pol. : diare ibv ^PiXtnnov, 
xai/Tto ovx tvdoxovpsvov rönoig, 
o/uejg IxxXrj&Tji'ttt, nobg top xCv- 
Svvov. — ror£ tf£ naQOQurjO-tig 
dta tt)V vnepßoXrjV ifjg tutXniait- 
ag - iXxtiv naq^y-ytiXt it]V öuva- 
fiiv ix rrjg xa^axog. 
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3 copias in aciem. idem et Romanus, magis necessitate quam occa- 
sione pugnae inductus, fecit. dextrum cornu elephantis ante 
signa instructis in subsidiis reliquit; laevo cum omni levi arma- 

4 tura in hostem vadit , simul admonens cum isdem Macedonibus 
pugnaturos, quos ad Epiri fauces, montibus fluminibusque saep- 
tos, victa naturali difficultate locorum expulissent acieque ex- 

5 pugnassent , cum iis , quos P. Sulpicii prius ductu obsidentes in 
Eordaeam aditum vicissent: fama stetisse, non viribus Macedo- 

6 niae regnum; eam quoque famam tandem evanuisse. iam per- 
ventum ad suos in ima valle stantes erat, qui adventu exercitus 
imperatorisque pugnam renovant impetuque facto rursus aver- 

7 tunt hostem. Philippus cum caetratis et cornu dextro peditum, 
robore Macedonici exercitus, quam phalangem vocabant, prope 

8 cursu ad hostem vadit; Nicanori ex purpuratis uni, ut cum reli- 

9 quis copiis confestim sequatur, imperat. primo, ut in iugum eva- 
sit, et iacentibus ibi paucis armis corporibusque hostium proe- 
lium eo loco fuisse pulsosque inde Romanos et pugnari prope 

10 castra hostium vidit, ingenti gaudio est elatus; mox refugienti- 
bus suis et terrore verso paulisper incertus, an in castra reci- 

1 1 peret copias, trepidavit ; deinde ut adpropinquabat hostis, et prae- 
terquam quod caedebantur aversi nec, nisi defenderentur, servari 



3-6. magis - ind., Polyb. sagt 
von Phil. c. 7 : r\vayxafcro - xqlvtiV 
ix tov xaiQoü ra 67a; dann geht 
bei ihm die Ermahnung vor der Ver- 
keilung voran, die bei L. der rechte 
Flügel, der zurückbleibt, nicht hö- 
ren kann — in subs. , als Reserve, 
wahrscheinlich stand auf jedem Flü- 
gel eine Legion und eine ala socio- 
rum; die levis armatura sind die 
Veliten und die fremden Hülfstrup- 
pen oder nur die letzteren. — vadit, 
injn aoßttQüig, vgl. 2, 10, 5. — 
Epiri f., s 32, 5, 9. — victa von 
unpersönlichen Dingen, vgl. Tac. 
Agr. 25: victus Qceanus, vgl. ex- 
pugn., 23, 30, 2. — in E. ad , 31, 
39, 7; ib. 40, 1. — fama - evan. 
hat L. zugesetzt, Pol. dafür die 
Aufforderung tapfer zu kämpfen. 
— fama stetisse etc. , weil man 
seine jetzige Schwäche nicht ge- 
kannt, es nach seiner früheren 
Grösse geschätzt habe, vgl. zum 
Gedanken 2S, 44, 3; üVr stetisse 
23, 48, 9; 4, 3, 7. — suos, weil bei 



perventum an Quinctius und sein« 
Truppen zu denken ist (pervene- 
rant). — ima v., sie sind also noch 
weiter herabgedrängt, s. c. 7, 12; 
Polyb. Maxio*6v<üv tnl nolv rs- 
$Xnp6x(üV rovg l Pu)fxaCovs Inl &d- 
reqa /uiQrj rtüv koiptov. — qui-re- 
nov., 21, 29, 6. 

7-12. caetrat., c. 4, 4. — com«, 
t6 Ö€£iöv tijs (pakctyyog, also 8000 
Mann, L. c. 9, 3. — quam, s. c. 7, 
3; 32, 17, 11; quod konnte hier 
nicht wohl stehen. — prope c., s. 
31, 24, 2, ouvropov noiov^ievog - 
jr\v ävaßaaiv. — ex purp., 31, 35, 

1. — primo - mox - deinde, s. 
Curt. 9, 37, 25: primo - mox; Tac. 
Ann. 11, 22: primum - deinde — 
mox. — ibi - fuisse, dann pauli- 
sper - trepidavit, Wiederholung von 
c. 7, 8, und ei praeterquam - pate- 
rent, von L. zur Veranscbaulichung 
hinzugefügt. — incertus trepidavit, 
an, s. 31, 49, 6; 8, 24, 11; ib. 10, 

2. — aversi in Bezug auf refugien- 
tes; der Wechsel der Sabjecte ist 
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poterant, ne ipsi quidem in tuto iam receptus erat, coactus non- 12 
dura adsecuta parte suorum periculum sumraae rerum facere, 
equites levemque armaturam, qui in proelio fuerant, dextero in 
cornu locat, caetratros et Macedonum phalangera hastis positis, 13 
quarum longitudo impedimento erat, gladiis rem gerere iubet. 
simul ne facile perrumperetur acies, dimidium de fronte demp- 14 
tum introrsus porrectis ordinilms duplicat, ut longa potius quam 
lata acies esset ; simul et densari ordines iussit, ut vir viro, arma 
armis iungerentur. 



zu beachten. — coactus, s. zu § 3 
die Stelle aus Polyb. — adsecuta, 
s. 24, 20, 2: ihn eingeholt hatte: 
in twi> nXtCOTtov ^qmv tt\; <fd- 
Xayyog xard nootfav ovTtov. 

13-14. dewtro c. f die rechte 
Flanke der halben Phalanx. — caetr. 
e. m. f Toff if£ neXraoTaig xal ToTg 
tpaXayyCiaig naoriyyuXt SinXa- 
Oid&tv t6 ßa'hog xal nvxvovv Inl 
to 3t£i6v ytvo(x4vov öi roviov 

— roTe fxtv <f>aXayyiiaig tö*6&ri 
naodyytXfja xaraßaXovai Tag oa- 
oCaaag tndyeiv, roTg o*k tv^tovotg 
xtoch Bei L. ist viell. nach locat 
ooch etwas ausgefallen, da die Hs. 
locatus, dagegen et nicht hat, etwa : 
locat, in sinistro caelratos; Mace- 
donum etc. , da auch d. Folg. sich 
nur auf die maced. Phalanx bezieht. 
Die caetrati stehen auch 44, 41, 1 
neben der Phalanx, vgl. 37, 40, 5. 

— hastis p., vgl. 35, 35, 18, ein 
Miss verstand niss der Worte x«t«- 
ßaXovoi rag aapfooag, welche be- 
deuten, dass die Phalangiten die 
Sarissen, w elche sie bis jetzt, wäh- 
rend des Marsches, auf der Schul- 
ter getragen haben, herab nehmen 
und gerade vor sich halten (das Ge- 
wehr fällen) sollen, wie es beim 
Angriff geschah; L. glaubt nach 
dem Folg, dass sie die Lanzen weg- 
geworfen haben. Der Irrthum wur- 
de wahrscheinlich dadurch veran- 
lasst, dass die Römer bisweilen das 
pilum abwarfen um sogleich mit 
dem Schwerte anzugreifen, s. 6, 12, 
8; 2, 46, 3; 9, 13, 2, ist aber um 

Tit. Lir. VII. 2. Aufl. 



so auffallender, da diese Auffassung 
der ganzen Schilderung bei Pol. 
widerspricht, L. sonst das Manöver 
richtig bezeichnet, s. 32, 17, 13; 36, 
18, 6: hastis prae se obiectis, und 
c. 10, 3 selbst voraussetzt, dass 
die Phalangiten die Lanzen noch 
haben. — longit., s. 32, 17, 13. — 
gladiis etc., dieses geschah wol 
von den Römern, nicht von der 
Phalanx, deren Stärke eben in den 
langen Lanzen bestand. — ne - 
acies , Pol. giebt das Motiv nicht 
an, eben so wenig das, was L. mit 
den Worten dimidium - esset sagt, 
und wahrscheinlich aus der Ver- 
doppelung der Glieder {ßtnXaaid- 
Csiv) geschlossen hat. — introrsus, 
vgl. 2, 31, 2; 37, 40, 2: a fronte 
introrsus in xxxn ordines armato- 
rum (der Phalanx) acies patebat, 
32, 17, 8; in die Tiefe, wie im Folg. 
longa, zu 27, 49, 7 ; 25, 21, 7 ; da- 
gegen lata die breite Front, vgl. 
36, 18, 1: arid fronte. — densari, 
Pol. 18, 12: dvrjQ iarccrai avv 
roig onXoig ff» tqioi nool xttTcc 
rag tvaytoviovg nvxvtooug. Das 
bei diesem zu nvxvovv gefügte 
Inl to dtl-iov: so dass der An- 
schluss von links nach rechts erfol- 
gen soll, hat L. ebenso übergangen 
wie das xtpav der Leichtbewaffne- 
ten, wahrscheinlich: sich auf den 
Flanken aufstellen. — vir viro, vgl. 
Curt. 3, 5, 13: phalangem vocant, 
peditum stabile agmen, vir viro, 
arma armis conserta sunt. s. 32, 
17, 13; 44, 41,6. 

13 
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9 Quinctius iis , qui in proelio fuerant , inter signa et ordines 

2 acceptis tuba dat Signum, raro alias tantus clamor dicitur in 
principio pugnae exortus : nam forte utraque acies simul concla- 
mavere, nec solum qui pugnabant, sed subsidia etiam quique tum 

3 maxime in proeliurn veniebant. dextro cornu rex loci plurimum 
auxilio, ex iugis altioribus pugnans, vinccbat; sinistro tum cum 
maxime adpropinquante phalangis parte, quae novissimi agminis 

4 fuerat, sine ullo ordine trepidabatur ; media acies, quae propior 
dextrum cornu erat, stabat spectaculo velut nihil ad se pertinentis 

5 puguae intenta. phalanx, quae venerat agmcn magis quam acies 

6 aptiorque itineri quam pugnae, vixdum in iugum evaserat. in 



9. 1 - 2. inter s. e. ord. , die 
Fahnen derManipel und diese selbst, 
d. h. zwischen die unter den Fahnen 
stehenden Manipcl, vgl. 30, 33, 1, 
Polyb. Staat rjuara rtov orjjuaiior; 
die Zwischenräume waren zwischen 
den Manipeln [ordines , s. zu 8, 8, 
4), nicht zwischen den Centurien. — 
raro al. , s. 3,38,9. — conclama- 
uere , s. 2 , 14,8. — subsidia - qui 
venieb., die nachrückenden Macedo- 
nier, bei Polyb. von beiden nur: 
tiö> ixiög rrjg ^u«/»?f intßotovtmv. 

3. est iug. etc., zwei andere 
Gründe, xal t<{) ßdon rrjg avvra- 
Hetog - xal t rj äutffooq rov xa&o- 

nllOfAOV 7IOOC TTfV tviOtiüOaV 

XQtiav, hat L. ubergangen. — sini- 
stro y der blosse Abi., weil leicht 
cornu ergänzt wird, s. 37, 30, 6; 
27, 37, 6; natürlich ist der linke 
Flügel der Maced. zu denken. — 
tum cum m., gerade jetzt, bezeich- 
net den Moment schärfer als § 2 
tum maxime, vgl. zu 29, 17, 7 ; 40, 
13, 4: tum cum maxime circum- 
datam; ib. 32, 1; 43, 7, 8: quae 
tum cum maxirne - faceret. — 
. p hat. p., c. 8, 8 : cum reliquis copiis, 
phaumgis ist wol die ganze Phalanx, 
nicht blos die auf dem lioken Flügel. 
— nouiss. ag. f., die - gebildet 
hatte, aus der - bestand. L. hat 
dadurch, dass er zusammenfasst, 
was Polyb. an mehreren Stellen , c. 
8 3; 5; 6, sagt, die Lage weniger 



klar dargestellt. 

4-6. media de, diese hat L. wie 
an anderen Stellen eingeschoben, da 
eine media acies in diesem Treffen 
nicht da sein konnte; wahrschein- 
lich sollen die Worte entsprechen 
Pol. c. 8, 3: rä o*l Iowa ptQij Tfj$ 
öuvdfiewg rä filv (y^öfAtva rtov 
/< i ; ; lv anoaiaoet rtuv 

noXt/uitüv r\v, was sich bei diesem 
auf einen Theil des rechten Flügels, 
wol die tvCtuvot , s. zu c. 8, 12: qui 
in proelio etc. , bezieht ; die letzten 
Worte: lv artoaräaet r. n. sind in 
stabat - intenta ausgemalt. — pro- 
pior dex. c., s. 35, 10, '5: propior 
inuidianr. 37, 56, 6; vgl. zu 21 , J, 
2. — agmen - pugnae kann zum 
Prädicat gezogen werden: als blosse 
Hceresmasse u. s. w. ; doch ist das 
beziehunglose venerat hart, viell. 
daneben etwas ausgefallen, agmen 
etc. Apposition; die Phalanx kann 
keine andere sein, als die § 3: pha- 
langis parte bezeichnete, die jetzt 
die Höhe erreicht hat. In welchem 
Verhältnisse zu der media acies sie 
L. denkt, ist nicht deutlich; hei Po- 
lyb. entsprechen die Worte: rä 
Ix tcSv äxpwv axjuijv InixataßaC- 
vovta (an der Seite nach dem Feinde 
zu, von L. übergangen), rä ö' fri 
toTs axootg Iqtotcüra. — agmen 
m. q. a., s. 21, 57, 12; 29, 36, 4; 
25, 34, 9; Polyb.: dm to rotg d- 
ytovi£ou£voic inofxtvoi noottoc 
2/HJ> Ota&eoiv xal fxrj nagard- 
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hos incompositos Quinctius, quamquam pedem referentcs in dex- 
tro cornu suos cernebat , elephantis prius in host em actis impe- 
tum facit, ratus partem profligatam cetera tracturam. non dubia 7 
res fuit; extemplo terga vertere Macedones, terrore primo bestia- 
rum aversi. et ceteri quidem hos pulsos sequebantur; unus e 
tribunis militum ex tempore capto consilio, cum xx signorum 8 
militibus, relicta ea parte suorum, quae haud dubie vincebat, brevi 
circuitu dextrum cornu hostium aversum invadit. nullam aciem 9 
ab tergo adprtus non turbasset; ceterum ad communem omnium 
in tali re trepidationem accessit, quod phalanx Macedonum, gravis 10 
atque immobilis, nec circumagere se poterat, nec hoc qui a fronte 
paulo ante pedem referentes tunc ultro territis instabant patie- 
bantur. ad hoc loco etiam premebantur, quia iugum, ex quo pu- 1 1 
gnaverant, dum per proclive pulsos insecuntur, tradiderant hosti 
ad terga sua circumducto. paulisper in medio caesi, deinde omis- 
sis plerique armis capessunt fugam. 

Philippus cum paucis peditum equitumque primo tumulum 10 



$€<og. — incompos., ot dt Maxs- 
Sovts ovöh töv naqayyskovvta 
tyovrfs, ovre ovOTTjrcci öwdfievoi 
xal Xaßttp to Trjg (falayyog lötov 
axyptt; dasselbe liegt schon io § 3: 
sine uüo ordine trep. — in dext. c. 
ist ein Versehen Ls' oder der Ab- 
schreiber, da nach der ganzen Schil- 
derung von dem linken Flügel der 
Römer die Rede ist und L., wie c. 8, 
3 zeigt, nicht immer seine Bezeich- 
nungen der Flügel vom Standpunkte 
Philipps aus giebt, sondern wo von 
den Maced. die Rede ist, immer 
deutlich die beiden Flügel als die 
ihrigen bezeichnet, s. c. 8, 7 ;.9, 3; 
8; 10, 1. Es wird statt dextro ver- 
muthet altert) oder sinistro. — ce- 
tera allgemein, auch die Personen 
umfassend, s. 3, 14, 3. — tractur., 
mit sich fortreissen, s. 9, 18, 16. 

7-11. bestiar., ebenso wechselt 
bestia mit elephantus 30, 33, 14; b. 
Afr. 72; gewöhnlicher ist belua; es 
ist genit. subject. — vig. sign., 20 
Manipel, av/jaias, s. 30, 33, 1, es 
könnten die principes und hastati 
der Legion sein, s. 44, 37, 1 ; Polyb. 
6, 24. — brevi circ, da der besiegte 
Flügel der Macedonier an und auf 
der Höhe, der siegende weiter unten 



nach dem röm. Lager zu stand, § 1 1, 
so bedurfte es nur einer Schwen- 
kung nach der Seite, um dem letzte- 
ren in den Rücken zu kommen; diese 
führt der Tribun aus, während die 
übrigen Truppen die Maced. verfol- 
gen (relicta). — nullam - turb. hat 
L. hinzugefügt um das Folg. zu he- 
ben. — comrnun. - trepidat. ist wie 
der vorhergeh. Satz, den die Worte 
nur in anderer Form wiederholen 
um den Gegensatz anzufügen, con- 
ditional zu nehmen: den alle - ge- 
habt haben würden. — phalanx - 
nec hoc etc., die Form des Satzes 
wie 31 , 45, 13: praedae, vgl. 9, 4, 
9. — referentes, man erwartet cum 
retulissent od. reg-ressi, vgl. c. 17, 
12; Pol.: ovi'(nt&f[x£v(uv etvrotg 
ix fzerttßoXijg xal kov xarit noöa- 
mnov tyxtxhxoTW. — ad hoc - 
circumducto, diesen zweiten, das 
Vorhergeh. steigernden Grund hat 
L. hinzugefügt. — per proclive, den 
Abhang nach dem röm. Lager zu, 
wie c. 7, 12. — dum inxec. - tradi- 
derant, s. 21, 29, 1: sie hatten es 
aufgegeben und dem Feinde über- 
lassen, so dass er - konnte. 

10. 1 — 4. tumulum — cepil hat 
Polyb. nicht, dagegen avvfreaoa- 

13* 
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altiorem inter ceteros cepit, ut specularetur, quae in laeva parte 

2 suorum fortuna esset; deinde, postquam fugam eftusam animad- 
vertit et omnia circa iuga signis atque armis fulgere, tum et ipse 

3 acie excessit. Quinctius cum institisset cedentibus, repente quia 
erigentes hastas Macedonas conspexerat, quidnam pararent in- 

4 certus, paulisper novitate rei constituit signa ; deinde , ut accepit 
hunc morem esse Macedonum tradentium sese, parcere victis in 

5 animo habebat. ceterum ab ignaris militibus omissam ab hoste 
pugnam et quid imperator veliet, impetus in eos est factus, et 

6 primis caesis ceteri in fugam dissipati sunt, rex effuso cursu 
Tempe petit. ibi ad Gonnos diem unum substitit ad excipiendos, 
si qui proelio superessent. Romani victores in castra hostium spe 
praedae irrumpunt: ea magna iam ex parte direpta ab Aetolis 

7 inveniunt. caesa eo die vm milia hostium , r capta. ex victori- 

8 bus septingenti ferme ceciderunt. si Valerio qui credat, omnium 
rerum inmodice numerum augenti, xl milia hostium eo die sunt 
caesa; capta — ibi modestius mendacium est — v milia dcc, 

9 signa militaria ccxlviiii. Claudius quoque duo et xxx milia ho- 
10 stium caesa scribit, capta iv milia et ccc. nos non minimo po- 



utvog icf i (o QtnTovvrag rct onXa 
jovg Maxsdovag. - ßQccxv y€vo- 
ftevog Ix rov xtrSvvov. — signis 
et ar., römische, wie der Zusam- 
menhang zeigt; Polyb. : xatavor\Oag 
to t/f 'PcjfxaCoug xaxa xo dCmyjia 
rov Xaiov xiowg xoig äxootg rjSrj 
ngoaneXaCovrag. — fulgere, s. 
28, 14,10. — tum im Nachsätze, c. 17, 
4; 1, 54, 3; Jacobs verm.: hostium, 
et ipse. — institisset, Pol. roiff (pt v- 
y ovo iv knöfiivog xcu xaxaXaßtov 
iv Tafff vntQßoXalg kqti rofff 
äxpoig tnißaXlovoag, s. c. 9, 5: in 
iugum etc., rag tvtm'vpovg rdl-ttg 
Tay MctxtöoVüiV. — hastas, s. c. 8, 
13. — novitate, s. 4, 19, 6; 9, 38, 
2; 21, 2, 3; ib. 22, 7; 28 ; 23, 4; 
30, 5, 9 u. a., vgl. 31, 21, 11. — 
const. s., 27, 16, 11. — in an. h., 
das hds. in animum wäre gesagt 
wie Plaut. Bacch. 159 (1, 2, 51): ec- 
quid in mentemst tibi, Amph. 1,1, 
25; vgl. 34, 27, 7. — primis, rovg 
[xlv nXtCovg ö*i£<p&tioov, oXCyoi oV 
riveg <$i£(fvyov (ttipavrtg tu onXa. 

6-7. effuso c. etc., genauer Pol.: 
o pkv <IHXinnog InoiHTO trjv et- 



noxwQTjatv (og tnl ia T4^inr\, xal 
tj[ fikv nQtoTrf nsgl rov liXel-av- 
6qov xaXovjitvov nvgyov nvXl- 

0&T}, Trj «T VOT(()Ct((t 7TQ06X&<itV 

ilg rSvvovg Ini ttjv iiaßoXr\v tcjv 
Tifinwv knifiHvs. — Gönn., s. 42, 
54, 8. — proel. sup. ,31,41,3. — 
spe pr. etc., die Stelle ist in der Hs. 
lückenhaft, die Ergänzung unsicher. 
— dir. ab Aet., s. c. 11, 8, gegen 
den röm. Gebrauch erst auf Befehl 
des Feldherrn die Plünderung zu 
beginnen und Alles zur späteren 
Vertheilung zusammenzubringen, c. 
11, 2. Die Klagen der röm. Solda- 
ten über die Aetoler, s. Pol. c. 10, 
hat L. übergangen. 

8-10. si V. qui, über si qui s. § 6 ; 
3, 17, 7 ; 29, 21 , 7 u. a., doch steht 
in der Regel si qui zusammen. — 
immod. augenti - modest. — men- 
dacium, vgl. 26, 49, 3 ; 30, 19, 11; 
38, 55, 8; 40, 29, 8. - ibi, in die- 
sem Punkte. — Claud. ( Quadriga- 
rius), s. 6, 42, 5 u. a., vgl. c. 11, 10 
a. E.; Oros. 4, 20. — non min. pot. f 
nicht gerade der kleinsten, der Zahl 
weil sie die kleinste ist; sonst fin- 
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tissimum numero credidimus, sed Polybium secuti sutnus, non 
incertum auctorem cum omnium Romanarum rerum tum prae- 
cipue in Graecia gestarum. 

Philippus conlectis ex fuga, qui variis casibus pugnae dissi- 11 
pati vestigia eius secuti fuerant, missisque Larisam ad commen- 
tarios regios comburendos, ne in hostium venirent potestatem, 
in Macedoniam concessit. Quinctius captivis praedaque venum- 2 
tiatis, partim militi concessis Larisam est profectus, hauddum sa- 
tis gnarus. quam regionem petisset rex quidve pararet. cadu- 3 
ceator eo regius venit, specie ut indutiae essent, donec tolleren- 
tur ad sepulturam, qui in acie cecidissent, re vera ad petendam 
veniam legatis mittendis. utrumque ab Romano impetratum. 
adiecta etiam illa vox , bono animo esse regem ut iuberet , qua»' 4 
maxime Aetolos oflendit iam tumentis querenlisque mutatum 
victoria imperatorem : ante pugnam omnia magna parvaque com- 5 
municare cum sociis solitum; nunc omnium expcrtes consiliorum 
esse, suo ipsum arbitrio cuncta agere, cum Philippo iam gratiar 6 
privatae locum quaerere, ut dura atque aspera belli Aetoli exhau- 



det sich non potissimum in dieser 
Bedeutung erst bei späteren Schrift- 
stellern, auch die Verbindung nu- 
mero credere in der Bedeutung: die 
Zahl als richtig, wahr annehmen, 
sich auf dieselbe verlassen, ist un- 
gewöhnlich, nur ähnlich: opinioni, 
feanae credere. — non incert., mei- 
osis wie 30, 45, 5. Ebenso weist 
L. die Unzuverlassigkeit der Anna- 
listen Polybius gegenüber nach c. 
30, 8; 36, 19, 11; vgl. 32, 6, 5; 
34, 41,8; 37, 34, 6; 38, 23, 8; ib. 
41, 12; Nissen 34; 93: 105. 

11-18. Friedensverhandlungen. 
Polyb. 18, 16ff.; Plut. c. 9; App. 
Maced. 9; Dio Cass. Frg. 60. 

1-2. variis cas., die verschie- 
denen Schicksale der beiden Flügel 
und nach L. der media acies. Polyb. 
c. 16 nur: avadtZdfAivos ooovc 
tSvvaio nXtiorovg ruiv fx rijg 
(AttXW (tvaamCofiivüiV. — comment. 
reg., das Archiv, t« ßamlixa 
ygauftciTK, vTio^vrifiara. Die ge- 
nauere Angabc des Motivs, das Lob 
Philipps, so wie die Vergleichung 
der röm. und maced. Schlachtord- 
nung c. 11 - 16 und bei § 7 das 



Lob der Enthaltsamkeit und Unbe- 
stechlichkeit der Römer c. 18 bei 
Polybius hat L. übergangen. — ve- 
mmdatis, n. für die Staatscasse; 
das Pradicat ist so ausgesprochen, 
als ob es sich auf die ganze Beute 
bezöge, dann (wenn nicht das zweite 
partim ausgefallen ist) durch partim 
etc. beschränkt, vgl. Cic. Verr. 2, 
65 , 1 58 ; ähnlich pars 3,61,9;«/- 
ter 29, 33, 7 ; atius 5, 21, 5. 

3-6. caduc.y 31 , 39, 1. — lega- 
tis 7/ii«., freierer Gebrauch des Da- 
tivs: die Erlaubniss gegeben werde 
zur Sendung, vgl. 9, 13, 2: ne mora 
esset pilis emittendis; tempus sta- 
tuere 9, 5 , 6 u. a. — tumentis, er- 
bittert, s. 31 , 8, 1 1 . — privatae gr., 
nicht das öffentliche Interesse ver- 
trete, sondern für seine Person bei 
dem König Gunst suche, die Erklä- 
rung folgt § 7 : donis r. im. - ut - 
exhauser.: sodass - erschöpft, voll- 
ständig ertragen haben sollten , der 
Erfolg sein würde, dass sie ertra- 
gen hätten, das perf. coni. vertritt 
das fut. ex.: ohne Abhängigkeit: 
exhauserimus - vertet, vgl. 22, 14, 
10. Der Satz ut - exhaus. ist dein 
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7 serint, pacis gratiam et fructum Romanus in se vertat, et haud 
dubie decesserat iis aliquant am honoris; sed cur neglegerentur, 
ignorabant. donis regis inminere credebant invicti ab ea cupidi- 

8 täte animi virum ; sed et suscensebat non inmerito Aetolis ob in- 
satiabilem aviditatem praedae et arrogantiam eorum, victoriae 
gloriam in se rapientium, quae vanitate sua omnium aures offen- 

9 debat, et Philippo sublato, fractis opibus Macedonici regni Aetolos 
10 habendos Graeciae dominus cernebat. ob eas causas multa se— 

dulo, ut viliores levioresque apud omnis essent et viderentur, fa- 
ciebat. 

12 Indutiae xv dierum datae hosti erant, et cum ipso rege con- 
stitutum conloquium ; cuius priusquam tempus veniret, in consi- 
2 lium advocavit socios; rettulit , quas leges pacis placeret dici. 



folg. grammatisch coordinirt, wäh- 
rend er logisch subordinirt ist: ut, 
cum - exhauserint , vertat, s. 31, 
29, 5; vgl. Polyb. c. 17. 

7-10. et haud etc., Bestätigung 
der Wahrnehmung: und in der That. 
Der Satz ist von L. eingeschoben 
um das Folg. zu motiviren. — in- 
min., s. 31, 47, 6. — invicti, 29, 
18, 8: intactus-, 2, 1,4: inviolati; 
zur Sache Polyb. c. 17: tj<fq yag 
xara xr\v 'EXXdda trje dwq^odo- 
xi ag inmolaCovarfS xal rov fir\- 
diva fitjdiv dojQfav nnäiitn. — 
sed et etc., nicht aus dem von den 
Aetolern angenommenen, sondern 
aus den, mit et - et angeführten 
Gründen zog er sich von ihnen zu- 
rück. — ob ins., die Sache ist c. 1U, 
7 nur angedeutet; über die Beute- 
gier der Aetoler s. zu 32, 34, 5, vgl. 
27, 30, 5. — arrogantia, aXatiavila. 
— eorum, was man nicht vermissen 
würde, ist wol nur gesetzt um ra- 
pientium anzufügen und so qua, da 
noch quae folgt, zu vermeiden. — 
quae natürlich arrogantia. — vani- 
tate, indem sie ihre Macht und 
Tapferkeit ohne Grund erhoben und 
ihren Ruhin durch Griechenland ver- 
breiteten: nXrjQouvias'EXXada ifjg 
uvitnv avdnttya&ias. — sua, die 
sich darin aussprach; wegen des 
ungewöhnlichen Gebrauchs verm. 
Gr. qua v. s. - offendebant. Die 



vanitas wird als eine Eigentüm- 
lichkeit der Aetoler bezeichnet, s. 
36, 17, 8; Polyb. 4, 3. üebrigens 
schreibt Dio Gass. Frg. 60 den Ae- 
tolern den grössten The il des Sieges 
zu, und Plutarch erwähnt c. 9, wie 
Quinctius über das Epigramm eines 
Dichters Alcaeus, in welchem die 
Aetoler zuerst genannt wurden: 
"AxXavaioi xal a&amoi, odoi- 
7i um, Tfpd* inl vwnp 
GeaoaXing roiaaal xiifitfra pv- 

QtddfC, 

AItüj/.uh dfitjSivres vn* Ziniog 
ijJI AatCvtav, 

ove Tliog tvoeiqs yyay* an* 
y [taXCnq etc. 
erbittert gewesen sei. — habendos 
G. d. ist bedingungsweise zu neh- 
men: wenn man ihnen nicht entge- 
gen trete. — multa etc. geht auf 
§ 7 zurück. 

12, induciae - datae etc., dass 
nach der c. 11, 3 getroffenen Ueber- 
einkunft Gesandte geschickt wor- 
den sind, wird von L. durch diese 
Worte nur angedeutet, Polyb. c. 17 
hat auch die Gesandten genannt und 
gemeldet, dass mit ihnen der Waf- 
fenstillstand und die Zusammen- 
kunft mit dem König verabredet 
worden sei. — consilium, eine be- 
ratende V ersammlung, § 6 concilia, 
die Zusammenkünfte der prineipes. 

2-4. rettulit, das Asyndeton wie 
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Amynander Athamanum rex paucis sententiam absolvit : ita com- 
poneudam pacem esse, ut Graecia etiam absentibus Romanis satis 
potens tuendae simul pacis libertatisque esset. Aetolorum aspe- 3 
rior oratio fuit, qui pauca praefati , recte atque ordine imperato- 
rem Romanum facere, quod, quos belli socios ha 1 misset , cum iis 
communicaret pacis consiiia ; falli autem eum tota re, si aut Ro- 4 
manis pacem aut Graeciae libertatem satis firmam se credat re- 
licturum nisi Philippo aut occiso aut regno pulso ; quae utraque 
proclivia esse, si fortuna uti vellet. ad haec Quinctius negare Ae- 5 
tolos aut moris Romanorum memorem aut sibi ipsis convenien- 
tem sententiam dixisse. et illos prioribus omnibus conciliis con- 6 
loquiisque de condicionibus pacis semper, non ut ad internecio- 
nem beilaretur, disseruisse, et Romanos praeter vetustissimum 7 
morcm victis parcendi praecipuum clementiae documentum de- 
disse pace Hannibali et Carthaginiensibus data, omittere se 8 
Carthaginienses ; cum Philippo ipso quotiens ventum in conlo- 
quium ? nec umquam , ut cederet regno , actum esse, an quia 



45, 13, 1, vgl. 34, 7, 4; Quinctius, 
der nach dem Zusammenhange als 
Subject zu denken ist, hält als Vor- 
sitzender den Vortrag und lässt die 
übrigen abstimmen. — h-gcs, s. 32, 
33, 1. — paucis, ßouytct xal utinia, 
bei L. entspricht asperior nicht 
paucis, sondern dem Vorschlage des 
Amynander selbst. — ut - esset, 
anders Pol. c. 19: rj^iov ngovotav 
avrov notr\aaa^at ndvrag, Xva 
firj - itg ixHVOV antQiiSf\rai rijv 
6oyr}V 6 «Mi/r/roc. — Aetol., Po- 
lyb. nennt Alexander, s. 32, 33, 9^ 
ebenso Appian. 1. 1. 'AMgavdoos o 
tc5v Alruikuiv nooeÖQos, wo je- 
doch der letzte Ausdruck unklar ist. 
— pauca praefati ist so gesagt, als 
ob folgen sollte dixerunt, recte qui- 
dem - falli autem ; das verb. fioitum 
ist wol nicht hinzugefügt, weil ora- 
tio fuit vorausgeht; oder recte - 
consiiia ist Erklärung von pauca, 
das Folg. der Inhalt der Rede selbst, 
und der Satz anacoluthisch, s. 1, 47, 
10; 23, 2, 5 ff.; Madvig venu, aiunt 
8t. autem, vgl. 34, 27, 6. — recte 
a. o , s. 28, 39, 18. — cum iis etc., 
in Bezug auf c. 1 1 , 5. — tota re, 
toic oloiq nQayfxaaiv dyvosiv. — 
nisi, in Rücksicht auf die in falli si 



liegende Negation = pasr non erit 
firma, nisi, s. 1,51,7. — aut occiso 
hat weder Polyb. noch Appian. — 
utraq., s. 32, 17, 15. 

5-9. memor., vgl. 1 , 28, 1 1 ; 3, 
69, 4 u. a. — sibi ipsis, dieselbe 
Kürze wie in Vergleichungen, s. 32, 
38, 1, statt sententiis ab ipsü dictis 
conven., sie seien inconsequent. Die 
beiden Gedanken werden chiastisch 
ausgeführt, der dritte Punkt xal 
fidkiara tov rwv'Elk^V(ov avuwi- 
goviog ist hier übergangen, aber 
§ 10, wo derselbe ohne Verbindung 
steht, berücksichtigt. Uebrigens hat 
L. in den Worten sibi i. conv. ent- 
weder die des Polyb. c. 20, 1 : daro- 
YttV avrov - T/jc avrov nao&£- 
0€(o$, in denen avrov. s. § 4, auf 
Quinctius geht, unrichtigauf Alexan- 
der bezogen, Nissen 33, oder, das 
was Pol. c. 20 sagt: &av{idCttv-n<os 
fAfTtyovTes t6i* tov ntnl rrjstita- 
kvaswq avkXoyovdnavraq vvvdxa- 
jalXdxiiaq tyovat , dann: vufig ö*k 
ravavria naoaxakehf vvv wieder- 
gegeben. — praeter wird in omit- 
tere etc. wieder aufgenommen und 
gesteigert, vgl. zur Sache 31, 3!, 
15. — an quia, dasselbe müsse auch 
jetzt festgehalten werden, denn 



Digitized by Google 



200 LIBER XXXIII. C\P. 12. 13. a. u. 557. 

9 victus proelio foret, inexpiabile bellum factum? cum armato 
hoste infestis animis concurri debere; adversus victos mitissi- 

10 mum quemque animum maximum habere, libertati Graeciae vi- 
deri graves Macedonum reges ; si regnum gensque tollatur, Thra- 
cas Iilyrios Gallos deinde , gentes feras et iadomitas, in Macedo- 

11 niam se et in Graeciam eflusuras. ne proxima quaeque amoliendo 

12 maioribus gravioribusque aditum ad se facerent. interfanti deinde 
Phaeneae, praetori Aetolorum, testificantiquc, si elapsus eo tem- 
pore Philippus foret, mox gravius eum rebellaturum, „desistite 

13 tumultuari" inquit, ubi consultandum est. non iis condicioni- 
bus inligabitur rex, ut movere bellum possit." 

IS Hoc dimisso concilio postero die rex ad fauces, quae ferunt 
2 in Tempe — is datus erat locus conloquio — , venit; tertio die 



durch den Sieg sei nicht u. s. w. — 
advers. vict. scheint wegen des Ge- 
gensatzes zu armato h. vorange- 
stellt, aber zu mitissimum zu ge- 
hören, dieses wie gratus, pietas, 
ßdesy 29, 8, 2 a. a., construirt zu 
sein: je milder Einer Besiegten 
gegenüber, gegen Bes. ist, um so 
edlere Gesinnung hat er (wird an- 
genommen, dass er habe) ; dass sich 
dieses im vorliegenden Falle durch 
die Schonung des Besiegten zeigen 
solle, hat L. wol aus dem allgemei- 
nen Gedanken gefolgert wissen 
wollen; doch hat er auch hier den 
Gedanken bei Pol. 1. 1.: noXtuovv- 
xag yäo 6n rovg aya&ovg itvdoag 
ßagiig tlvai - rjrr^fi^yovg öh 
ytvvaCovg xal u t y a X 6 y n ovag , 
vtxwvrdg ye firjv (xtTQCovg xal 
noatig xal (ftiXav&Qain ovg 
verändert und ungenau wieder- 
gegeben. 

10-13. libertati Gr., der Unab- 
hängigkeit u. republikanischen Ver- 
fassung, s. 2, 1,1; Pol.: xal totg 
"EXXrjot, ransivto&rjvai (jtiv Inl 
noXv outuf b'nti ttjv Maxtöovcav 
dqyr\V, aq^r\vat y€ fir]V oitda- 
(xdig. — Gallos, die im Norden Ma- 
cedoniens wohnenden, s. 44, 14,1; 
45, 30, 5; Periocha 63; lustin. 32, 
3; Polyb. 4, 46. — ne - facer., in 
orat. recta: ne feceritis. Was 



Quinctius eigentlich will, hat L. 
nicht gesagt: xa&6Xov rf' avrög 
fitr t<f i] xal Tovg nanovrag 'P<o- 
/uaihjv xolvttv, iap tplXinnog 
vnofitvri ndvia noiilv ja npo- 
t(qov vnb Ttov av^^dytav tm- 
TUTTOfifva, dtfiovai tijv tlorjvnv 
avrqi ' AtnoXobg o*k xvQiovg tlvcu 
ßovXfvo^iivovg vntp amüiv avTtov. 

— interfanti, conatus. — desistite 
etc., 6 Ttrog avro&tv i$ €Ö*gag xal 
&ujj,tx(og „7i auoui" (fnal, „<Pai- 
via, Xrjntüv." — rex ist, obgleich 
rex c. 13, 1 folgt, statt des hds. 
pax, wenigstens wahrscheinlich, da 
inligare in der Regel (anders sind 
Stellen wie Cic. Or. 64, 215 u. ä.) 
ein persönliches Object hat; doch 
könnte L. auch die Worte des Po- 
lyb. c. 20: lyu) ovrtog yeiQiüi lag 
otaXvasig warf junök ßovXnfhivxa 
rbv <PJXinnov ao*ix€iv Svvao&ai, 
rovg "EXXrjvag haben wiedergeben 
wollen. 

13. 1-4. concilio, wie c. 12, 6, 
obgleich es c. 12, 1 consilium heisst. 

— fauc. - Tempe, s. Polyb. c. 19: 
7TQbg rr\v tlgßoXrjv Ttav Ttfintav, 
wo nach demselben schon die c. 12 
erwähnte Versammlung gehalten 
worden ist ; es ist der Eingang von 
Thessalien aus gemeint, s. 42, 54, 
8. datus, Nep. Pelop. 2, 5: et tem- 
pus et dies erat datus, dagegen L. 
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datur ei Romanorum ac sociorum frequens concilium. ibi Phi- 3 
lippus perquam prudenter iis, sine quibus pax impetrari non po- 
terat, sua potius voluntate omissis quam altercando extorque- 
rentur, quae priore conloquio aut imperata a Romanis aut po- 4 
stulata ab sociis essent, omnia se concedere, de ceteris senatui 
permissurum dixit. quamquam vel inimicissimis omnibus prae- 5 
clusisse vocem videbatur, Phaeneas tarnen Aetolus cuoctis tacen- 
tibus „quid? nobis" inquit, „Philippe , reddisne tandem Phar- 6 
salum et Larisam Cremasten et Echinum et Thebas Phthias?" 
cum Philippus nihil morari diceret, quo minus reciperent, discep- 7 
tatio inter imperatorem Romanum et Aetolos orta est de The- 
bis : nam eas populi Romani iure belli factas esse Quinctius dice- 8 



25, 16, 14: locum se dixisse. fre- 
quens, sowohl dieser Ausdruck als 
§ 5 cunctis, § 13 omnium setzt 
voraus, dass mehrere Bundesgenos- 
sen als die c. 12 genannten anwe- 
send sind. — sine q. , s. 32, 33, 2: 
quae ni fierent. — senatui, auf eine 
Verhandlung mit den Aetolern will 
er sich nicht einlassen. 

5-6. omnibus, und zwar allen; 
eine zweite Steigerung nach dem 
Superlativ; Polyb. einfach: oi fitv 
äkXoi nävitg nniaitirrnaav , was 
L. in cunctis tac. noch hinzufügt — 
quid? - reddisne, die gewöhnliche 
Wortstellung, nach der an quid ein 
betontes Wort oder mehrere sich 
anschliessen , dann erst die Frage 
fortgeführt wird, s. 45, 39, 6 u. o. ; 
anders im Griech.: xi ovv rjuiv ovx 
anodidwg, <PCki7ine etc. — Phar- 
sal. etc., s. 32, 33, 16; ib. 35, 11; 
34, 23, 7; 36, 10, 9. — nihil mor. 
n. se, s. 3, 54, 4 u. a., durch die Er- 
klärung § 4 : postulata a sociis etc. 
hat der König die Städte bereits 
aufgegeben. 

7. de Thebis, dagegen Polyb. 6 
Sk Titos T(Dv fjtfv alltov ovx ftpij 
Sttv ouäsfiiav, Qr\ßag 6( povov 
tag <P&iag naQctlafjßnveiv av- 
rovg n. tf*t>; doch sagt er von der- 
selben Stadt im Folg. : if/6 vvv, xa- 
t« Ttoltuov \moxeiQ((av ovrtav 
(t(5v Srjßaitav) tysiv fl-ovaiav £y 17 
ßovX(vto&ai ntol avitov <og av 
71 (joatofjTut , hebt also die Ver- 



pflichtung (o*€tv) wieder auf, wäh- 
rend die Aetoler alle Städte rag 
nooxtQov fxt&* ttviuiv ovunoXt- 
rtvofJitvag, also auch Theben, als 
ihnen zukommend in Anspruch nah- 
men.. In Folge dieser Unklarheit 
und weil bei Polyb. erst § y ange- 
deutet ist, dass die drei übrigen 
Städte, da sie sich freiwillig an die 
Römer angeschlossen haben, für frei 
erklärt werden müssten (nach An- 
deren wegen der Auffassung der 
beiden Negationen ov iftiv outie- 
fj,(av als Bejahung) hat L., wenn 
anders die Stelle richtig ist, die 
Worte des Polybius missverstanden 
und Theben als den Gegenstand des 
Streites angegeben, während gerade 
die Ansprüche der Aetoler auf diese 
Stadt einlgermassen von Quinctius 
anerkannt wurden, die übrigen drei 
als denselben zugestanden betrach- 
tet, obgleich er selbst § 12: Thes- 
saliae - venerunt, den Grund an- 
giebt, warum sie dieselben nicht er- 
halten können. Dass jedoch auch 
Theben (nur nicht dieses allein) den 
Aetolern streitig gemacht wird, 
geht daraus hervor, dass Quinctius 
§ 11 die Aufhebung des Bündnis- 
ses erwähnt, nach dem die Aetoler 
eben nur auf diese Stadt (captarum 
urbium) nicht auf die übrigen An- 
sprüche hätten erheben können. — 
populi R. f., die Stadt scheint sich 
nach dem c. 5 Erzählten den Rö- 
mern ergeben zu haben, oder es 
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bat, quod integris rebus, exercitu ab se admoto, vocati in ami- 
citiara, cum potestas libera desciscendi ab rege esset, regiam so- 
9 cietatem Romanae praeposuissent; Phaeneas et pro societate 
belli, quae ante bellum habuissent, restitui Aetolis aecum cense- 

10 bat, et ita in foedere primo cautum esse, ut belli praeda rerum, 
quae ferri agique possent, Romanos, ager urbesque captae Aeto- 

11 los sequerentur. „vos" inquit „ipsi" Quinctius „societatis istius 
leges rupistis, quo tempore relictis nobis cum Philippo pacem 

12 fecistis. quae si maneret, captarum tarnen urbium illa lex foret; 
Thessaliae civitates sua voluntate in dicionem nostram venerunt." 

13 haec cum omnium sociorum adsensu dicta Aetolis non in prae- 
sentia modo gravia auditu, sed mox etiam belli causa magnarum- 

14 que ex co cladium iis fuerunt. cum Philippo ita convenit, ut 
Demetrium filium et quosdam ex amicorum numero obsides et 
cc talenta daret, de ceteris Romam mitteret legatos ; ad. eam rem 

15 quattuor mensum indutiae essent. si pax non impetrata ab se- 
natu foret, obsides pecuniamque reddi Philippo receptum est. 



wird vorausgesetzt, dass sie jetzt 
den Römern in Folge des Sieges ge- 
höre. 

9-10. pro soc. 6., gemäss, ent- 
sprechend ihrer Theilnahme an dem 
jetzigen Kriege. — quae a. b. hab., 
als ob Philipp, die Städte erst wäh- 
rend des Krieges genommen habe, 
während § 6: reddisne tan dem 
einen längeren Besitz derselben 
durch den König voraussetzt, s. 32, 
10, 7; deutlich Polyb. c. 21: oxt 
ätov avxovg *tn> 7XQ(öxov fih xa&- 
oxt avvmoX4ur\aav vvv, xo- 
fiC&a&cu ras noXtig rag ngoxt- 
qov fied- 1 ccvxüiv avfj.7roXtreuoft£- 
vag. — foedere pr., ein zweites ist 
nicht geschlossen worden , Polyb.: 
xaxä rr}V #| «p/i)? ovf4fj(tx(av, 
primo also: gleich anfangs. — ut 
belli etc., s. 26, 24, 11, wo es je- 
doch nur heisst: urbium Corcyrae 
tenus ab Aetolia incipienti sotum - 
Aetolorum (esset). — belli praeda, 
s. 2, 39, 11, bildet einen Begriff; 
vgl. 23, 20, 2, von dem rerum ab- 
hängt: die bestand aus u. s. w., vgl. 
21, 60, 8 : supellex barbarica ac vi- 
lium maneipiorum ; 2, 64, 3; prae- 
das hominum pecorumque; 31, 18, 



5 u. a. ; Polyb. tntnXa. — seque- 
rent., s. 28, 21, 5. 

11-12. relictü, 31, 31, 18f., die 
Aetoler werden erst jetzt darauf 
hingewiesen, dass durch ihre Theil- 
nahme am Kriege das frühere Bünd- 
niss nicht hergestellt ist, vgl. c. 
35, 9; 36, 3, 8. — captar. t. 
eine Bestimmung (Artikel des Bünd- 
nisses) über u. s. w., die nur be- 
treffe. — Thessal. civ. } Pol. : al xa- 
ra GtaaaXiccv noXag anaoai; es 
würde das also auch von Theben 
gelten; auf die 32, 15 erwähnten 
Städte ist keine Rücksicht genom- 
men, weil sie dem Streite mit den 
Aetolern fern lagen; der erste 
Grund der Aetoler: pro soc. belli. 
wird nicht beachtet, vgl. 32, 39, 10. 

13-15. gravia aud. , Cic. Tusc. 
2, 8, 20: dictu gravia; Senec. de 
const. sap. 15, 3: toleratu gravia. 

— ex eo f in Folge davon überhaupt, 
oder von diesem Kriege. — De- 
metr.f s. 34, 52, 9. — de ceter. wie 
§4; Polyb.: n(Ql xuiv oXtov 
nifinuv tig xijv'Pcj^v xai cfitfo- 
vcu xrj avyxX^xq) xr\v IniXQonrjv. 

— ab sen.y s. 34, 35, 2. — receptum 
e., man nehme die Verbindlichkeit 
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causa Romano imperatori non alia maior fuisse dicitur maturan- 
dae pacis, quam quod Antiochum bellum transitumque in Euro- 
pam moliri constabat. 

Eodem tempore atque, ut quid am tradidere, eodem die ad 14 
Corinthum Achaei ducem regium Androsthenem iusto proelio 
fuderunt. eam urbem pro arce habiturus Philippus adversus 2 
Graeciae civitates et principes inde evocatos per speciem conlo- 
quendi, quantum equitum dare Corinthii ad bellum possent, reti- 
nuerat pro obsidibus , et praeter quingentos Macedonas mixtos- 3 
que ex omni genere auxiliorum octingentos, quot iam ante ibi 
fuerant , mille Macedonum eo miserat et m ac ducentos Illyrios, 4 
Thracasque et Cretenses, qui in utraque parte militabänt, octin- 
gentos. his additi Boeoti Thessalique et Acarnanes m, scutati 5 
omnes, et DCC ex ipsorum Corinthiorum iuventute, impleta ut 
essent vi milia armatorum, fiduciam Androstheni fecerunt acie 
decernendi. Nicostratus praetor Achaeorum Sicyone erat cum 6 
duobus milibus peditum, c equitibus, sed imparem sc et numero 
et genere militum cernens moenibus non excedebat. regiae co- 7 
piae peditum equitumque vagae Pellenensem et ('hliasium et 



über sich, eben so steht recipere 
ohne in se 40, 35, 11: si neque de 
fide barbarorum quidquam recipere 
aut adjifmare nobis potes; vgl. 7, 
14, 1 ; zu Cic. Tusc. 1, 44, 107. — 
Antioch. etc., s. c. 19ff., vgl. Po- 
lyb. c 22: ort Invvöavt to jov 
j±VTio%ov an 6 Zvoiag rjxfiv - 
tfiontQ rjyatvfa (7Yroc) utj taviijg 
6 *p{li7T7toe rrjgiXniJos aVTiXap- 
ßavopsvog Inl to noXioyvXaxuv 
oourjarj xai toißeiv tov noXtuov, 
ilta kiiqov nao€tyivr\&£viog u/ra- 
tov to xttpaXaiov tiov npd£t(üv 
tis txuvov ävaxXao&rj; den zwei- 
ten Grund hat L. übergangen. 

14-15- Sieg der Achäer über 
Philipps Truppen, Zonar. 9, 16. 

1-5. qui dam, wahrscheinlich 
einer der c. 10 genannten Annali- 
sten. — pro arce, als Stützpunkt, 
vgl. 7, 1 1, 7; 26, 7, 3: caput belli, 
28, 42, 16: caput atque arcem belli; 
37, 18, 3. — evocatos , s. 24, 1,5; 
8, 3, 8; er hatte sie zu sich entbo- 
ten; zur Sache vgl. 32, 23, 5. pro 
oo*., doch waren die Corinthier 
nach der ang. St. inacedonisch ge- 



sinnt. — qui mil. bezieht sich 
nicht auf die gerade in Gorinth die- 
nenden, sondern auf die Cretenser, 
viell. auch die beiden anderen Völ- 
ker, überhaupt, vgl. c. 3, 10. — 
Boeoti, 8. zu c. 2, 9 a. E., auch 
Thessaler stehen noch im Dienste 
Philipps, obgleich Thessalien unter- 
worfen ist. — Acarn., 32, 40. — 
scutati, Schwerbewaffnete, Hopliten.« 
— DCC ist viell. wie ex ausgefal- 
len, obgleich sich die Zahl aus der 
genannten Summe, wenn tot vor im- 
pleta gedacht wird, ergiebt. Andere 
verm. MDCCC Illyrios - et C ex 
etc. — additi, nicht auf diese allein 
bezieht sich das Prädicat, sondern 
auf dieselben in Verbindung mit 
den vorher genannten: da verbun- 
den waren, der Umstand, dass verb. 
waren. 

6-8. Nicostrat., s. 32, 39, 7. — 
Peüenen etc., es sind wol, wie c. 
15, 2, verschiedene Schaaren ge- 
meint, sonst würden sie von Corinth 
aus zuerst nach Cleonae, im westli- 
chen Theile von Argolis, dann nach 
Phlius, zuletzt nach Pcllene gekom- 
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8 Cleonaeum agrum depopulabantur; postremo exprobrantes me- 
tum hosti in finis Sicyoniorum transcendebant ; navibus etiam 

9 circumvecti omnem oram Achaiae vastabant. cum id effusius 
hostes et, ut fit ab nimia fiducia, neglegentius etiam facerent, 
Nicostratus spem nactus necopinantes eos adgrediendi circa fini- 

10 timas civitates nimm im occultum mittit, quo die et quot ex qua- 
que civitate armati ad Apelaurum — Stymphaliae terrae is locus 

11 est — convenirent. omni 1ms ad diem edictam parat is profectus 
inde extemplo per Phliasiorum fines nocte Cleonas insciis omni- 

12 bus, quid pararet, pervenit. erant autem cum eo v milia peditum, 
ex quibus * armaturae levis, et ccc equites. cum iis copiis di- 

- missis. qui specularentur , quam in partem hostes effunderent 
15 sese, opperiebatur. Androsthenes omnium ignarus Corintho pro- 
fectus ad Nemeam — amnis est Corinthium et Sicyonium inter- 

2 fluens agrum — castra locat. ibi parte dimidia exercitus dimissa, 
dimidiam trifariam divisam et omnes equites discurrere ad de- 
populandos simul Pellenensem Sicyoniumque agros et Phliasium 

3 iubet. haec tria diversa agmina discessere. quod ubi Cleonas ad 
Nicostratum perlatum est, extemplo validam mercennariorum 



mdn sein. Der ganze Zug ist eine 
Strafe für den Abfall der Achäer 
von Maced., 32, 23. — navib. circ, 
nicht um den Peloponnes, sondern 
von dem Lechaeum aus plündern 
sie das Gebiet von Sieyon und so 
weiter die Küste von Achaia. 

9-12. ab nim. fid. y s. 5, 44, 6: 
a secundis rebus incauti; 38,55, 13: 
ab eadem fiducia animi, e. 20, 3; 
16, 9; 32, 14, 6. — Apelaurum, ein 
Pass in dem nördlichen Theile des 
stymphalischcn Thaies in Arkadien, 
der nach Achaia führt, s. Polyb. 4, 
69; rf]V vnfgßoXrjv Trjv n((>l to 
xalovtxsvov iiniXavQov, rj nQO- 
xurai rijg raiv ErvuifaMtov no- 
Xeax; ntQi dixtt ardoia. terrae, s. 
c. 6, 11. — edictam, s. 31,49, 12, 
vgl. 34, 8, 6. — inde, von Apelau- 
rum. — ex quibus arm. } die Zahl 
derselben ist ausgefallen. — oppe- 
rieb. , absolut wie Sali. L 91 : cum 
omnibus copiis operüur; Cornel. 
Eum. 9 u. a. 

15. 1-2. Corintho ohne a, s. 29, 
15, 5; Androsth. ist dahin nach dem 



ersten Streifzuge zurüclcgekehrt. — 
Nemeam,' ebenso Strabo 8, 6, 25 p. 
382: 6q{£h ttjv 2ixv<uv(av xal ii)v 
KoQiv&(av norafiösNeufcc, wahr- 
scheinlich das Wasser in dem Ne- 
meathale, welches, da es nicht leicht 
abfliessen kann, in dem Thale einen 
feuchten VViesengrund, Xenoph. 
Hell. 4, 2, 15 xapätiQctv, bildet, 
nicht das Wasser bei Cleonae. — 
dimissa könnte, wenn es richtig 
wäre, nur bedeuten: in ihre Zelte, 
das Lager, entlassen, wie dimittere 
sonst nicht gebraucht wird, vgl. c. 
14, 12. Wahrscheinlich ist durch 
die Wiederholung eines Theils von 
dimidiam das von L. gebrauchte 
Wort etwa retenta, manere, consi- 
dere iussa verloren gegangen; das * 
folg. iubet würde bei L. nicht auf- 
fallen; die Andeutung, dass die eine 
Hälfte im Lager geblieben sei, war, 
da dieses § 8 vorausgesetzt wird, 
nicht überflüssig: Andere tilgen 
dimissa od. dimiss. d. tri f. u. rfiri- 
sit, wie die Hs. statt divisam hat. 

3-8. diversa durch die Trennung 
von discessere gehoben, s. 9, 2, 2. 
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manum praemissam ad occupandum saltum , per quem transitus 4 
in Gorinthium est agrum ante signa equitibus , ut praegrederen- 
tur, localis ipse confestim agmine duplici sequitur. parte una 5 
mercennarii milites ibant cum levi armatura, altera clipeati; id in 
illarum gentium exercitibus robur erat, iam haud procul castris 6 
aberant pedites equitesque, et Thracum quidam in vagos palatos- 
que per agros hostis impetum fecerant, cum repens terror ca- 
stris infertur. trepidare dux, ut qui hostes nusquam nisi raro 7 
in colJibus ante Sicyonem non audentis agmen demittere in cam- 
pos vidisset, ab Cleonis quidem accessuros numquam credidisset. 
revocari tuba iubet vagos a castris dilapsos; ipse raptim capere 8 
arma iussis militibus infrequenti agmine porta egressus super 
Humen instruit aciem. ceterae copiae vix conligi atque instrui 9 
cum potuissent, primum hostium impetum non tulerunt; Mace- 10 
dones et maxime omnium frequentes ad signa fuerant et diu an- 
cipitem victoriae spem fecerunt; postremo fuga ceterorum nuda- Ii 
ti, cum duae iam acies hostium ex diverso, levis armatura ab la- 
tere, clipeati caetratique a fronte urgerent, et ipsi re inclinata 
primo rettulere pedem, deinde inpulsi terga vertunt, etplerique 12 
abiectis armis, nulla spe castrorum tenendorum relicta, Corinthum 
petierunt. Nicostratus mercennariis militibus ad hos persequen- 13 
dos equitibus Thracumque auxiliis in populatores agri Sicyonii 



— ante signa, die auf dem Marsche 
vorangetragen werden ; ut praegre- 
derentur soll wol bedeuten, dass sie 
in einiger Entfernung vorangehen 
und zuerst angreifen sollen. — parte 
s. zu 31, 21, 15. — mercennar., 
s. 31, 25, 3. — in Mar. g. kann 
sich, wenn es richtig ist, nur auf die 
achäischeo oder überhaupt die pe- 
loponnesischen Staaten beziehen, s. 
32, 37, 2: regionis eius; die clipeati 
sind die c. 14, 5 erwähnten scutati-, 
über id rob. s. c. 4, 4 ; 34, 38, 5, zu 
27, 14, 5. — procul c. ab., der blosse 
* Abi. bei procul abesse, s. zu 7, 37, 
6, findet sich mehrfach bei L. , s. 8, 
32, 13; 10, 4, 7 u. a.; seltener bei 
abesse allein , s. 8, 24, 3 ; 9, 44, 2 ; 
24, 3, 3; 26, 41, 11. — castris n. 
Androsthenis. — vagos pal., 31, 41, 
10. — nisi raro, ausser nur hier 
und da; raro enthält eine nähere 
Bestimmung zu in collibus, hebt 
nusquam nicht auf; gewöhnlicher 



ist das Adjectiv, doch findet sich 
auch das Adverbium, s. 3, 38, 9; 
23, 33, 6; 25, 37, 15; 30, 15, 8. — 
Cleon. q. , dass sie gar die günstige 
Stellung bei Cleonae aufgeben und 
gegen ihn ziehen würden. — credid. 
hier wegen ut qui, vgl. 32, 17, 4. — 
tuba, 25, 10, 4. — vagos prolep- 
tisch, vgl. 2, 50, 6. — dilapsi, 4, 
53, 9. 

9-16. maxiine orn., s. 36, 19, 4; 
4, 59, 11 u. a., vgl. 23, 49, 12, doch 
ist es an u. St. weniger passend, da 
nicht so viele Völker da sind. — 
postremo fuga c. n. passt nicht 
ganz zu primum non tul. — clipeati 
c. wie c. 4, 4. — re inclin., s. 22, 
6, 9. — tenend., 5, 51, 3. — retul. 
- vert. - petier., s. c. 18, 18; 22, 
21, 8, vgl. 4, 19, 4. -- Sicyonii, 
weil dieses näher war als das Ge- 
biet von Pellene, nordwestlich, und 
Phlius, nördlich von INemea. — 
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missis magnam ibi quoque caedem edidit, maiorem prope quam 

14 in proeiio ipso, ex iis quoque, qui Pellenen Phliuntaque depopu- 
lati erant, incompositi partim omniumque ignari ad castra rever- 
tentes in hostium stationes tarn quam in suas inlati sunt, partim 

15 ex discursu id, quod erat, suspicati ita se in fugam passim spar- 

16 serant, ut ab ipsis agrestibus errantes circumvenirentur. ceci- 
derunt eo die m et d, capti ccc. Achaia omnis magno liberata 
metu. 

16 Priusquam dimicaretur ad CynoscephaJas, L. Quinctius Cor- 
cyram excitis Acarnanum principibus, quae sola Graeciae gen- 
tium in societate Macedonum manserat, initium quoddam ibi mo- 

2 tus fecit. duae autem maxime causae eos tenuerant in amicitia 
regis, una fides insita genti, altera metus odiumque Aetolo- 

3 rum. concilium Leucadem indictum est. eo neque cuncti con- 
venere Acarnanum popuii , nec iis qui convenerant idem placuit ; 
sed duo principes et magistratus pervicerunt, ut privatum decre- 



ibi q. umfasst die beiden eben genann- 
ten Punkte ; Gron. vermuthet utro- 
bique. — tamq. in s. , als ob sie - 
waren, wie man kommt, wenn man 
die seinigen zn finden hofft, s. 2, 2, 
3. — sparserant , ehe sie noch, wie 
die zuerst genannten, an die Posten 
kommen. — ipsis, sogar, schon von. 

— metu, einen Gegenstand der 
Furcht. Die Achäer haben jetzt von 
Suhls nichts zu fürchten und kön- 
nen daher mit mehr Entschiedenheit 
gegen Philipps Feldherrn auftreten, 
nach 32, 23, 3 haben sie auch Trup- 
pen zu dem röm. Heere geschickt. 

16- 17« Unterwerfung Akarna- 
niens. 

1-2. excitis wie c. 14, 2 evocatos. 

— Acarnanum, s. 32, 40, 7. — so- 
la, nachdem auch Böotien und Thes- 
salien sich an Rom angeschlossen 
haben. — initium quodd., gewisser- 
massen ein Anfang, ein schwacher 
Anfang. — fides ms., vgl. Polyb. 4, 
30: on(Q (ro xadrjxov) uixaQvä- 
vtc iv TOfff nXtiaioig xatQoig ol- 
öivoe Taiy 'EXXrjvwv -httov &u()(- 
axovitti SiaJirrjQTjxoTfg. Nach 
lustin. 28, 1 haben sie früher, bald 
nach dem Tode des Pyrrhus, den 



Schutz der Römer nachgesucht und 
diese den Aetolern untersagt die 
Akarnanen, qui soli quondam adver- 
sus Troianos, auetores originis 
suae, auxilia Graecis non misisseni, 
vgl. L. 45, 31, 12, zu unterwerfen, 
dann aber im hannibalischen Kriege 
diese jenen Preis gegeben, s. 26, 
24 ff., so dass sie in Philipp ihren 
Retter erblickten, dem sie auch jetzt 
noch treu bleiben. — concil., Xen. 
Hell. 4, 6, 4: ro xotvbv reo* 'Axciq- 
vävtov. — Leuc, c. 17, 1. 

3-7. popuii wie bei den Achäern, 
31, 22; Schömann 2, 69. — duo 
pr., die § 5 genannten, magistra- 
tus kann als Singular genommen o. 
von dem praetor § 5 verstanden 
werden. — privatum, da die Ver- 
sammlung regelmässig berufen ist, 
so kann dieses nicht bedeuten, dass 
nur sie als Privatleute den Be- 
schluss gefasst haben, sondern dass 
das Decret nur nach ihren Wün- 
schen, nicht dein Willen des Volkes 
(da viele entfernt, die Anwesenden 
zum Theil dagegen waren) gemacht 
worden sei , denn es wird nach § 4 ; 
1 1 redeundum etc. als bindend an- 
erkannt. — decret. fier. , s. 32, 22, 
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tum Romanae societatis fieret. id omnes , qui abfuerant , aegre 4 
passi; et in hoc fremitu gentis a Philippo missi duo principes 
Acarnanum, Androcles etEchedemus, non ad tollendum modo 
decretum Romanae societatis valuerunt, sed etiam, ut Archelaus 5 
et Bianor, principes gentis ambo, quod auctores eius sententiae 
fuissent, proditionis in concilio damnarentur, et Zeuxidae prae- 
tori, quod de ea re rettulisset, imperium abrogaretur. rem teme- 6 
rariam , sed eventu prosperam damnati fecerunt. suadentibus 
namque amicis, cederent tempori et Corcyram ad Romanos abi- 7 
rent, staluerunt offerre se muititudini et aut eo ipso lenire iras 
aut pati, quod casus tulisset. cum se frequenti concilio intulis- 8 
sent, primo murmur ac fremitus admirantium, silentium mox a 
verecundia simul pristinae dignitatis ac misericordia praesentis 
fortunae ortum est. potestate quoque dicendi facta principio 9 
suppliciter, procedente autem oratione, ubi ad crimina diluenda 
ventum est, cum tanta fiducia, quantam innocentia dabat, disse- 
ruerunt; postremo uitro aliquid etiam queri et castigare iniqui- 10 
tatem simul in se crudelitatemque ausi ita adfecerunt animos, 
ut omnia, quae in eos decreta erant, frequentes tollerent , neque 1 1 
eo minus redeundum in societatem Philippi abnuendamque Ro- 
manorum amicitiam censerent. 

Leucade haec sunt decreta. id caput Acarnaniae erat, eoque 17 
in concilium omnes populi conveniebant. itaque cum haec re- 
pentina mutatio Corcyram ad legatum Flamininum perlata esset, 2 
extemplo cum classe profectus Leucadem ad Heraeum, quod vo- 
cant, naves adplicuit. inde cum omni genere tormentorum ma- 3 
chinarumque, quibus expugnantur urbes, ad muros accessit, ad 



4. — soc. Rom., vgl. c. 2, 6. — et 
in A., und überdiess, noch dazu. — 
duo pr. A. t die in seiner Umgebung 
gewesen sind. — ambo, die beiden, 
vorher duo anders. — auctor e. s. 
f. , sie hatten diese Ansicht vertre- 
ten, den Antrag gestellt, s. c. 2, 6, 
der Prätor ihn zum Vortrag und zur 
Abstimmung gebracht. — rettul., s. 
32, 22, 3. — namq. , s. 4, 9, 2. — 
ceder., s. c. 35, 5; 44, 9, 1. — mul- 
tit.y was § 8: frequens concilium 
ist, auf dem die Bürger der verbün- 
deten Staaten erschienen, s. c. 17, 
1 ; zur Sache vgl. c. 28, 7. 

8-11. admirant.: der Verwun- 
derung, s. 34, 50, 2. — mox ist 



einem bedeutenden Begriffe unge- 
wöhnlich nachgestellt. — pristinae 
d. etc., vgl. 39, 49, 11. — a verec, 
s. c. 1 4, 9. — quoque , da man das 
nicht hätte erwarten können. — 
principio wie c. 12, 3: praefati. — 
ultro, sie, die Verurtheilten , treten 
als Ankläger, wenn auch nur in lei- 
sen (aliquid) Klagen auf. 

17. 1-4. Leucade die Stadt, wie 
§ 4. — caput, 36, 11 , 9, vgl. 43, 1 7, 6, 
vgl. c. 34, 7. — legatum, s. 32, 40. 

— Leucadem zu profectus zu neh- 
men, vgl. Ennius Ann. 10, 2 (B34) 
Leucatam (s. 26, 26, 1 ) campsant. 

— Heraeum , der Tempel der Hera. 

— quibus exp., sonst auch: ex- 
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4 primum terrorem ratus inclinari animos posse. postquam paca- 
ti nihil ostendebatur, tum vineas turresque erigere et arietem ad- 

5 movere muris coepit. Acarnania universa inter Aetoliam atque 

6 Epirum posita soiem occidentem et mare Siculum spectat. Leu- 
cadia nunc insula est, vadoso freto, quod perfossum manu est, ab 
Acarnania divisa; tum paeninsula erat, occidentis regione artis 

7 faucibus cohaerens Acarnaniae; quingentos ferme passus longae 
eae fauces erant, latae haud ampJius centum et viginti. in iis an- 
gustiis Leucas posita est, colli adplicata verso in orientem et 

8 Acarnaniam; ima urbis plana sunt, iacentia ad mare, quo Leu- 
cadia ab Acarnania dividitur. inde terra marique expugnabilis 
est : nam et vada sunt stagno similiora quam mari , et campus 

9 terrenus omnis operique facilis. itaque multis simul locis aut 
subruti aut ariete decussi ruebant muri, sed quam urbs ipsa op- 
portuna oppugnantibus erat, tarn inexpugnabiles hostium animi. 



pugnandarum urbium. — tum, c. 
10, 2; 34, 28, 9; ib. 5,1. 

5-8. universa iin Gegensätze zu 
Leucadia, vgl. Caes. G. I, 1, 1. in- 
ter .4 et., östlich, et Epir. f nördlich. 

— et genauere Bestimmung. Sicul. 
m. , s. Polyb. 4, 63: 6 - xoknog 
('Apßnaxixog) Ixnintu /utv ix tov 
Zixelixov neldyovg fltragu Trjg 
*Hm(0OV xal Trjg XxaovavCag, ib. 
5, 5, 13. — est - est, s. 3, 5, 14. 

— tum paenin., s. Horn. Od. 24, 
377: NrjQtxov eiXov, luxri/bisvov 
nroXdd-Qov, dxrrjv tCooio, 
später hatten die Corinther die 
Stadt Leucas gegründet, und die 
Landenge durchstochen; allein der 
schmale Canal scheint versumpft 
gewesen zu sein, s. d. folg. St. aus 
Plinius; doch trennte derselbe auch 
so noch Leucas von Acarnanien, 
wie § 8: quo - dividitur vorausge- 
setzt wird, s. Polyb. 5, 5; wahr- 
scheinlich hat dieser an der Stelle, 
die L. hier übersetzte, gesagt: frü- 
her sei Leucas eine Halbinsel ge- 
wesen, jetzt eine Insel, L. aber 
dieses nicht genau wiedergegeben. 

— occident reg. : in der Richtung, 
Seite des Ostens: auf der Ostseite, 
s. 31, 26, 1; 10, 34, 7; 25, 25, 8; 
übrigens muss ungenau die Richtung 
von Acarnanien aus, nicht von Leu- 



cadia genommen sein , denn von je- 
nem aus lag dieses in der Richtung 
nach Westen ; das folg. Acarnaniae 
ist Dativ. — quingent., vgl. Plin. 
4, 1,5: Leucadia ipsa paeninsula 
quondam Neritis appellata, opere 
adcotarum abscisa continenti ac 
reddita ventorum flatu congeriem 
arenae adtumulantium, qui locus 
vocatur Dioryctus stadiorum longi- 
tudine triam , oppidum in ea Leu- 
cas, vgl. Strabo 10, 2, 8, 452. — 
latae, von Ost nach West. — in Iiis 
a., natürlich konnte sie nicht auf 
den kleinen Raum beschränkt sein, 
s. Thucyd. 3, 94, 2: Iv j (rp yy rg 
ivrog tov to&/j.ov) xal r\ Atvxdg 
iart xal t6 iepov tov lAnoXXojvog. 

— in Orient. , d. h. die Stadt lehnte 
sich an die nach Osten gerichtete 
Seite des Hügels ; et Acarn. wie § 
5: et mare. — ima urb., s. 31, 1, 7; 
es ist die Ostseite der Stadt, an dem 
Canal, der im Folg. mare dann vada 

— mari beisst; ;§ 6 vadoso freto. — 
iacentia aus ima zu erklären; s. 
Tac. H. 1, 86; viell. ist ut iacen- 
tia zu lesen, da eine Hs. iniacentia 
hat. — stagno - mari, vgl. 26, 45, 
7 ff. — operi, vgl. 45, 30, 2 : divi- 
sui facilis -, 40, 58, 1 ; zur Sache 21, 
8, 2. 

9-11. subruti, durch linier mini- 
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diem ac noctem intenti reficere quassata muri, obstruere, quae 10 
patefacta ruinis erant, proelia inpigre inire et armis magis muros 
quam sc ipsos moenibus tutari; diutiusque spe Romanorum ob- 11 
sidionem eam extraxissent, ni exules quidam Italici generis 
Laucade habitantes ab arce milites accepissent. eos tarnen ex su- 12 
periore loco magno cum tumultu decurrentes acie in foro instruc- 
ta iusto proelio aliquamdiu Leucadii sustinuerunt. interim et 13 
scalis capta multis locis moenia, et per stragem lapidum ac rui- 
nas transcensum in urbem; iamque ipse legatus magno agmine 14 
circum venerat pugnantes. tum pars in medio caesi , pars armis 
abiectis dediderunt sese victori. et post dies paucos audito proe- 15 
lio, quo ad Cynoscephalas pugnatum erat, omnes Acarnaniae po- 
puli in dicionem legati venerunt. 

Isdem diebus, omnia simul inclinante fortuna, Rhodii quo- 18 
que ad vindicandam a Philippo continentis regionem — Peraeam 
vocant — possessam a maioribus suis , Pausistratum praetorem 2 



reu, vgl. 34, 29, 6. — diem a. »., s. 
27, 45, 11 ; 36, 25, 4; 42, 54, 3; die 
Beschränkung uuf einen Tag und 
eine Nacht, s. 22, 1, 20; 35, 40, 8, 
liegt schwerlich in dem Wesen des 
Accusat., wenigstens wird in diesem 
Sinne auch der Abi. gebraucht, s. 

25, 39, 11, vgl. 26, 27, 4 ; zu diem 
aber unum gesetzt, s. 10, 47, 7 ; 39, 
22, 4; 41, 9, 7 u. a. quassata /«., s. 
§ 8; vgl. 2G, 51, 9. — obstruere, 
vgl. 38, 29, 2: novum obstruentes 
murum. — armis mag-, etc., s. 10, 
45, 12; 22, 60, 23. — habü., s. 29, 

26, 7. — ab arce von der B. aus, 
wo sie wul als Vertheidigcr zu den- 
ken sind, vgl. 3, 41, 4: a curiae li- 
mine; 4, 22, 6: a castris; 31, 24, 9; 
32, 10, 9 u. a.; Drakenb. vermuthet 
in arce. 

12-15. tarnen dem hervorzuhe- 
benden eos nachgestellt: auch diese 
jedoch. Ucber die Stellung der Par- 
tikel vor der Einräumung: ex - de- 
currentes, s. c. 9, 10: referenles; 
2, 23, 4; 22, 24, 14; vgl. 9, 3, 5; 5, 
48, 6. — legatus m. agm., es schei- 
nen die § 13 erwähnten Truppen zu 
sein, welche der Legat schnell nach 
dem forum führt; interim - iamque 
etc. enthalten vorbereitende Um- 

Tit. Liv. VII. 2. Aufl. 



stände zu pars etc. - sed cum inte- 
rim - transcendissent , iamque eir- 
cumvenissent , pars etc. — quo - 
pugn., s. 40, 50, 2: magno proelio 
pugnasse; 25, 39, 14; vgl. 6, 42, 5 
pugna pug-nata. — in die. leg. wie 
c. 1, 1 ; 8, 20, 6: in dicionem consu- 
lis\ gewöhnlich steht bei in dicion. 
venire, concedere, redigere, subige- 
re } reeipere, se dedere u. ä. entwe- 
der kein Genitiv, s. 32, 31, 5; 21, 
61, 7; 26, 21, 17: ib. 43, 4; 28, 43, 
14; 29,38, 1 ; 30, 7, 2; 40, 28, 6; 
ib. 35, 13; 41, 11, 9; ib. 19, 1 u. 
a. , oder der Name des Volkes oder 
des Königs, in dessen Gewalt ein 
Staat kommt, so populi Iiomani 26, 
33, 12; 10, 10, 5; 37, 45,3; 38, 11, 
9; ib. 31, 6; 28, 11, 15; PhUippi 
36, 14, 9; Mcomedis 39, 16, 9; 
Mazaetulti 29, 29, 10; vgl. 32, 21, 
32. 

18. Niederlage der Macedonier 
in Carien. 

1-3. inclinante, zum Schlechten, 
Unglück neigte, häutiger ohne diese 
Nebenbedeutung, s. J, 25, 4; 5, 26, 
9 u a. — Peraeam, s. 32, 33, 6. — 
a maioribus ; in der Bamb. Iis. 
fehlt a, vgl. 21, 34,9; 42, 12, 5 u. 
a.; Phil, hatte das Land erst etwa 

14 
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cum nccc Achaeis peditibus, m et dccc fere armatis, ex vario ge- 

3 nere auxiliorum collectis, miserunt: Galli et Pisuetae et Nisuetae 

4 et Tamiani et Trahi ex Africa et Laudiceni ex Asia erant. cum 
iis copiis Pausistratus Tendeba in Stratonicensi agro, locum per- 

5 opportunum, ignaris regiis, qui Therae erant, occupavit. in tem- 
pore et ad id ipsum excitum auxilium, M Achaei pedites cum cen- 

6 tum equitibus supervenerunt ; Theoxenus iis praeerat. Dinocrates 
regius praefectus reciperandi castelli causa primo castra ad ipsa 
Tendeba movet, inde ad alterum castellum, item Stratonicensis 

7 agri (Astragon vocant); omnibusque ex praesidiis, quae multifa- 
riam disiecta erant, devocatis et ab ipsa Stratonicea Thessalorum 

8 auxiliaribus ad Alabanda, ubi hostes erant, ducere pergit. nec 
Rhodii pugnam detractaverunt. ita castris in propinquo locatis 



seit 4 Jahren, s. 31, 14; 16, L. 
scheint sich die Zeit länger gedacht 
zu haben, sonst hatte er nicht a ma- 
ioribus gesagt ; oder possessam ist 
= in Besitz genommen , von possido, 
38, 16, 4; ib. 60, 8; 31, 31, 6. — 
praetor, hier nur: Anführer. — 
Achaeis, s. § 10, die im Solde der 
Rhodier stehen. — armatis statt 
jnilitibus; auxilior., in Sold genom- 
mene Hülfstruppen. — vario g'en., 
Leicht- und Schwerbewaffnete. — 
Galli aus Galatien. — Pisuetae, 
Step Im uns: fliavt) noltg KaoCag, 

— Nisuetae, wenn anders das Wort 
acht ist, gehörten zu den africani- 
schen Hülfstruppen; eine Stadt NC- 
aova an der Ostseite des earthagi- 
schen Meerbusens erwähnt auch 
Ptolemaeus 4, 3, 7; doch scheint 
Plin. 5, 4, 24, dieselbe Misua zu 
nennen. Die Tamiani und Trahi, 
wofür die Mainz. Hs. Arei hat, 
scheinen sonst nicht bekannte afri- 
canische Völker zu sein. — Laudi- 
ceni, die Form findet sich auch auf 
Inschriften, vgl. lautumiae, 26, 27, 
3. — ex Asia bildet nur den Ge- 
gensatz zu den zuletzt genannten 
Völkern: ex Africa, die Gallier u. 
Pisuetae sind auch aus Asien. 

4-5. Tendeba Stephan. T(vdr\ßa 
nokig KctQiag. — Strat., s. § 19. 

— qui Therae er. ist nicht sicher, 



da die Hss. qui tenuerant haben ; 
Thera in Karien, s. Ptol. 5, 2, 20; 
Steph. B. u. d. VV. — id i*. , gerade 
zu dem Zwecke, Peräa wieder zu 
erobern, vgl. zu 5, 43, 4 ; 21,55, 11. 
— excit., die Rhodier haben auch sie 
in Sold genommen, vgl. 31, 43, 5. 

6-8. ipsa 7'., im Gegensatze zu 
alterum , ob er Tendeba wieder ge- 
nommen habe, ist ebenso wenig deut- 
lich, als ob die Rhodier auch Astra- 
gon besetzt haben. — omnibusque 
scheint im Gegensatze zu Thessa- 
lorum auxiliaribus , s. § 21 , zu be- 
deuten: alle Truppen aus den be- 
setzten Posten, so dass zu omnibus 
aus auxiliaribus etwa mUitibus zu 
denken, und praesidiis hier wie § 9 
castella, dagegen omnibus wie dort 
praesidiis, Besatzungen, zu nehmen 
wäre; viell. ist ex nach Madvig zu 
entfernen. — multifariam an ver- 
schiedenen Stellen, s. 21, 8, 3. — 
devocat., s. 6, 20, 9, hier mit ex]und 
ab verbunden. Alabanda am Mae- 
ander, ziemlich weit nördlich von 
Stratonicea. — in prop. localis, da 
allein Dinocrates gegen die Feinde 
vorgeht, diese nur nicht zurückwei- 
chen, so ist die andere Lesart: in 
propinquum collatis, s. 4, 27, 5, 
weniger zu billigen, s. 1, 14, 6; 
2, 53, 1 u. a.: als so - aufgeschla- 
gen war. lieber die abl. abss. s. 32, 
9, 10. 
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extemplo in aciem descensum est. Dinucrates quingentos Mace- 9 
donas dextro cornu, laevo Agrianas locat, in medium accepit con- 
tractos ex castellorum — Cares maxime erant — praesidiis, equi- 
tes cornibus circumdat et Cretensium auxiliares Thracumque. 
Rhodii Achaeos * milites, lectam peditum manum, habuere, nie- 10 
dios mixta ex pluribus gentibus auxilia, equites levisque armatu- 11 
rae quod erat cornibus circumiectum. eo die steterunt tantum 12 
acies utraque super ripam , qua tenui tum aqua interfluebat tor- 
rens, paucisque telis emissis in castra reeeperunt sese. postero 
die eodem ordine instructi maius aliquanto proelium quam pro 
numero edidere pugnantium. neque enim plus terna milia pedi- 13 
tum fuere et centeni ferme equites; ceterum non numero tantum 14 
nec armorum genere, sed animis quoque paribus et aequa spe 
pugnarunt. Achaei primi torrente superato in Agrianas impetum 
fecerunt; deinde tota prope cursu transgressa amnem acies est. 15 
diu anceps pugna stetit. numero Achaei * et ipsi quadringentos 



9-11. Agrianas, s. 28, 5, 12; 
Thucyd. 2,96: avtorn ö*k xal 14- 
yQtävas - xal äXXa oaa $&vtj 
Uaiovtxä , gute Bogenschützen. — 
locat - accepit, s. § 18; c. 15, 12. 
— ex castell. etc. soll wol nur be- 
deuten: aus den zusammengezoge- 
nen Truppen, welche vorher die Be- 
satzungen der Castelle gebildet hat- 
ten, nicht, dass ein Theil auf den 
Posten geblieben wäre. — Cares m. 
er., über die freie Stellung der Pa- 
renthese s. c. 3"), 8; 25, 16, 5; 26, 
6, 13; 29, 6, 6; 31, 39, 6; ib. 46, 7; 
34, 27, 4 u. a. — Achaeos, § 2 u. 5, 
würde dieses mit milit. - medios 
verbunden, so wäre milites ne- 
ben dem folg. lectam ped. manum 
unpassend ; auch erwartet man eine 
der vorhergeh. genauer entspre- 
chende Angabe der Aufstellung, 
cornibus circumiect. in derselben 
Bedeutung wie vorher cornibus cir- 
cumdat und auxilia et equites l. 
arm. ; wahrscheinlich ist etwas aus- 
gefallen, und die Mainz. Hs. scheint 
Achaeos dextro cornu, sinistro 
mercennarios milites etc. gehabt zu 
haben , nach der zwar milites pas- 
send wäre, aber nicht lectam ma- 
num in Bezug auf die § 2 genann- 



ten mercennarii, und die Unterschei- 
dung dieser von den Achäern, die 
ebenfalls Söldner sind, ungenau. — 
levis arm., auch diese scheint in den 
§ 2 genannten enthalten zu sein. 

12-14. qua ist unsicher, da die 
Hss. qui haben, was von Madvig 
getilgt wird; die gewöhnliche Les- 
art: qui tenui - interfluebat , tor- 
rentis ist wegen der auffallenden 
Trennung des Genitivs von dem Be- 
ziehungsworte, ohne dass ein Pro- 
nom., eius, wie § 21: üs, vorher- 
geht (nur ähnlich wäre 25, Vi, 5, 
vgl. zu 31, 49, 9), wol nicht rich- 
tig. — interfluebat, vgl. 41, 23, 16; 
Curt. 4, 12, 6 u. a. — terna, viell. 
ist ein Theil der rhodischeo Trup- 
pen anders verwendet (zur Be- 
schützung des Lagers), sonst würde 
terna zu den § 2 u. 5 angegebenen 
Zahlen nicht passen. — paribus, 
daraus ist pari zu numero und ge- 
nere zu nehmen. — pari - aequa, 
s. 7, 33, 5, hier um abzuwechseln, 
ebenso im Folg. amnem nach tor- 
rente. 

15-18. prope c., s. c. 8, 7. — et 
ipsi ist nicht richtig, da eine ent- 
sprechende Zahl nicht augogeben 
ist, die der Achäer, s. § 10, grösser 

14* 
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16 loco pepulere; inclinato deinde laevo cornu in dextrum omnes 
conisi. Macedones , usque dum ordines et veluti stipata phalanx 

17 constabät, moveri nequiverunt ; postquam laevo latere nudato cir- 
cumagere hastas in venientem ex transverso hostem conati sunt, 

18 turbati extemplo tumultum primo inter se fecerunt, terga deinde 
vertunt, postremo abiectis armis in praecipitem fugam effundun- 

19 tun Bargylias petentes fugerunt; eodem et Dinocrates perfugit. 
Rhodii quantum diei superfuit secuti receperunt sese in castra. 
satis constat, si confestim victores Stratoniceam petissent, recipi 

20 eam urbem sine certamine potuisse. praetermissa eius rei occasio 
est, dum in castellis vicisque recipiendis Peraeae tempus teritur. 

21 interim animi eorum, qui Stratoniceam praesidio obtinebant, 
confirmati sunt, mox et Dinocrates cum iis, quae proelio super- 

22 fuerant, copiis intravit muros. nequiquam inde obsessa oppu- 
gnataque urbs est, nec recipi nisi aliquanto post per Antiochum 
poluit. haec in Thessalia , haec in Achaia , haec in Asia per eos- 
dem dies ferme gesta. 



war; diese ist entweder ausgefal- 
len, oder et verdorben, M nach Mad- 
vig. — usque dum. so lange bis, s. 
Cic. Att. 15, 23: quousque? inquies 
quoud erit integrum; eiit autem 
usque dum ad navem (ibimus); u. a. 

— ordines, auch dazu gehört dem 
Sinne nach constabät, vgl. 22, 47, 
4; das Pradicat hat sich wie § 14 
an das letzte Nomen angeschlossen. 

— velut ttip.j s. 32, 17, 13, velut 
hat wol L. hinzugesetzt, da die Ma- 
cedonier, wenn auch in kleinerer 
Zahl, nach § 18 eine Phalanx bilde- 
ten, s. 32, 17, 11. — laevo 1. n., 
auch hier nimmt L. auf die media 
acies, welche er § 9 u. 11 voraus- 
setzt, keine Rücksicht, s. e. 9,4; 
nach der Flucht des linken Flügels 
kommen die Feinde dem rechten so- 
gleich in die Flanke [ex transver- 
so). — circurnag., s. G. 9, 10. — 
vertunt, was schon wegen der grös- 
seren Zahl der Aehacr nicht auffal- 
len kaun. — fugam - fuger. - per- 
fugit, s. 22, 2<j 10; fugam, aus der 
Schlacht; fugerunt, der Rückzug in 
das ziemlich weit von Alabanda ent~ 
lernte Bargyliae, s. 32, 33, G; Mad- 
vig hält fugerunt für unecht. 



19-22. Stratoniceam, eine be- 
deutende Stadt Cariens von Antio- 
chus Soter angelegt, über dieselbe 
sagen die Rhodier Polyb. 31, 7: 
rnai orixt tav (Xdßopev iv /utyd- 
Xrj^aoiii nag' Idviio^ov tov 2£t- 
Xtvxov xal 71 unit, tovmüv Tiavno- 
Xeioi afxu:,ox4Qüiv (die andere Stadt 
ist Caunus) ixaibv xal tixooi rd- 
Xavia tüj drjfAOt 7106000*0$ in iure 
^xafr* exaaiov tvog. — dum giebt 
mehr den Grund an, s. praef. 2; 31, 
14, 6; 34, 46, 13. — qui - obtineb. 
Umschreibung der Besatzung: durch 
ihren Schutz, ihre Bedeckung be- 
haupteten, 36, 19, 7; 1, 6, 1 : in ar- 
cem praesidio annisque obtinen- 
dam\ sonst praesidio esse, anders 
ist praesidiis § 9 gebraucht. — pr. 
super f., s. 31,41,3. — per s4n- 
tioch., nach Valerius Antias, s. c. 
30, 1 1, vgl. 45, 23, 1 : praemia, hät- 
ten nach Beendigung des Krieges 
die Römer Stratouicca den Rhodiern 
geschenkt; Polyb. hat, wenn anders 
an der oben ang. Stelle livuoyov 
tov jLtlivxov richtig ist (Andere 
lesen xal JiiXtvxou, s. Droyseo 
Gesch. des Hellcnistn. 2, 3n'4) be- 
richtet, dass An Ii och us der Grosse 
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Philippus cum audisset Dardanos transgressos önis ab con- 19 
temptu concussi tum regni superiora Macedoniae evastare, quam- 2 
quam toto prope orbe terrarum, undique se suosque exigente 
fortuna, urgebatur, tarnen morte Iristius ratus Macedoniae etiam 3 
possessione pelli dilectu raptim per urbes Macedonum habito cum 
sex milibus peditum et d equitibus circa Stobos Paeoniae impro- 
viso hostes oppressit. magna multitudo hominum in proelio, 4 
maior cupidine praedandi palata per agros caesa est. quibus fuga 
in expedito fuit ne temptato quidem casu pugnae in önis suos 
redierunt. ea una expeditione non pro reliquo statu fortunae 5 
facta refectis suorum animis Thessalonicam sese recepit. 

Non tarn in tempore Punicum bellum terminatum erat, ne 6 
simul et cum Philippo foret bellandum, quam opportune iam An- 
tiocho ex Syria movente bellum Philippus est superatus: nam 7 
praeterquam quod facilius cum singulis, quam si in unum ambo 
simul contulissent vires, bellatum est, Hispania quoque sub idem 



später die Stadt denselben freiwil- 
lig überlassen habe; 37, 56, 5 f. u. 
38, 39, 11 wird sie nicht besonders 
genannt. 

19. Unternehmungen Philipps, 
der Hispanier und des Königs Anti- 
ochus. 

1-5. Dardanos, s. 31, 28, 1. — - 
se suosque ist auf das Subject des 
Hauptsatzes, obgleich logisch bei 
dem abl. abs. ein anderes eintritt, 
bezogen, wie sonst, wenn die Tha- 
tigkeiten des verb. finit. und des 
abl. abs. von gleichem Subjccte aus- 
gehen, wie c. 26, 3; 34, 52, 2; 35, 
46, 9 u. a. — dilectu, vgl. c. 3, 4. 

— sex mtl., der Rest des geschla- 
genen Heeres war weit grösser, s. 
c. 10, 7. — Stobos P., die wichtig- 
ste Stadt dieses Landstriches, wahr- 
scheinlich am Erigon, über den 
westlich bis nach Illyricn, s. 31, 39, 
4, so wie östlich bis an den Stry- 
mon, in dem ganzen Norden Macc- 
doniens hin, sich Paconien erstreck- 
te, vgl. 39, yj, 15: Paeoniae ea re- 
gio iJ)euriopus)est, prope Erigonum 
fluvium - ha i/d proeul Stobis , vete- 
re urbe, vgl. 40, 23, 2; 45, 29, 8. 

— in expedito, s. Curt. 3, 3, 21; L. 
36, 16, 10: in expedito habere, vgl. 



c. 8, 1 1 : 77i tuto, praef. 3. — non p. 
r. s.j nicht im Verhaltniss zu, nicht 
wie die Lage Ph's im Uebrigen, da 
diese so misslich war, erwarten 
Hess. — Thessalon., s. 45, 30. 

6-7. in tempore als Adverbial- 
begrifT hat tarn, vgl. 27, 10, 10, 
quam opportune im Folg. entspre- 
chend; zur Sache s. 30, 40, 6. — 
ne, und so verhütet wurde, dass u. 
s. w. — foret />. , bedingt für die 
Zeit, in welcher der Krieg beendigt 
wurde. — movente , c. 44, 4. — 
quam si etc. kurz st. quam cum 
ambobus bellatum esset, stete. — 
simul würde man neben in unum. 
contui, s. 32, 30, 2, vgl. 5, 20, 1; 
7, 34, 13; 4, 43, 11 u. a. nicht ver- 
missen; es soll nur den schon ange- 
deuteten Begriff steigern, wie ambo 
gegenübersteht singulis. — Hisp. 
quoq. fügt etwas locker, viell. von 
L. zu der Erzählung des Polyb. zu- 
gesetzt, ein neues Moment an für 
das opportune terminatum; der Zu- 
sammenhang ist: ausserdem, dass 
man, wäre Philipp picht besiegt 
worden, genölhigt gewesen wäre 
mit den beiden Königen zusammen 
Krieg zu führen, hatte auch das ge- 
rade jetzt sich empörende Spanien 
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8 tempus magno tumultu ad bellum consurrexit. Antiochus cum 
priore aestate omnibus, quae in Coele Syria sunt, civitatibus ex 
Ptolomaei dicione in suam potestatem redactis in hiberna Antio- 
cheam concessisset, nihilo quietiora ea ipsis aestivis habuit. 

9 omnibus enim regni viribus conixus cum ingentis copias terrestris 
maritimasque comparasset , principio veris praemissis terra cum 

10 exercitu filiis duobus, Ardye ae Mithridate, iussisque Sardibus se 
opperiri ipse cum classe centum tectarum navium ad boc levio- 

11 ribus navigiis cercurisque ac lembis ducentis proficiscitur, simul 
per omnem oram Ciliciae Lyciaeque et Cariae temptaturus urbes, 
quae in dicione Ptolomaei essent , simul Pbilippum — necdum 
enim debellatum erat — exercitu navibusque adiuturus. 

20 Multa egregie Rhodii pro fide erga populum Romanum pro- 



niedergehalten werden müssen. Der 
letzte Umstand Hess also den Sieg 
noch mehr als zu rechter Zeit er- 
folgt erscheinen, denn dieses, oder: 
ohne dieses wäre der Krieg gefähr- 
licher gewesen,ist der beiden Sätzen 
gemeinschaftliche Gedanke, in dem 
die durch das Hinzutreten des zwei- 
ten Ereignisses gesteigerte Gefahr 
ausgedrückt wird, s. 29, 1, 21; 3, 
36, b' u. a. 

8-9. priore aest., vor der Schlacht 
bei Cynoscephalae; wahrscheinlich 
hatten ihn die Römer durch ge- 
schickte Verhandlungen abgehalten, 
Philipp zu unterstützen, s. c. 20, 9; 
32, 27, 1 ; erst jetzt, s. § 11, er- 
kennt er die Gefahr und will das 
Versäumte wieder gut machen. — 
Coele Syria, s. 42, 29, 5, zunächst 
das Thal zwischen Libanus und An- 
tilibanus, dann auch das Land von 
da bis an die Grenze Aegyptens, 
ludaea und Phönicien. Dieses hatte 
nach der Schlacht bei Ipsus zu dem 
Reiche des Seleucus gehört, war 
aber schon von Ptolemaeus Phila- 
delphus erobert und von 280 a. Ch. 
bis 218 mit wenigen Unterbrechun- 
gen von Aegypten behauptet worden. 
Nach einem misslungenen Versuche 
es wiederzugewinnen 219-2 1 7 nimmt 
es Antiochus wahrscheinlich schon 
201, s. lustin. 31, 1, ein, und vollendet 
etwa 198 die Eroberung, nachdem 



er bei Panion das ägyptische Heer 
unter Scopas, s. 31, 43; Polyb. 16, 

3, 18 f.; 28, 1; 17, geschlagen hat; 
jetzt hofft er seinen Verbündeten 
noch zu rechter Zeit Hülfe bringen 
zu können, s. zu 31, 14, 3: ib. 16, 

4. - — nihilo q., s. 21, 57, 5. — prin- 
cipio v. , in dem Phil, geschlagen 
wurde. — Jrdye, der Name findet 
sich auch Polyb. 5, 53; 60. 

10-11. lembis, 24, 40, 2, sie 
scheinen, da sie nach den cercuri 
(Kutter, s. 23, 34, 4) genannt wer- 
den, kleiner als diese gewesen zu 
sein, etwa Felucken, vgl. 34, 26, 
11. — simul - simul, obgleich bei- 
des zu gleicher Zeit beabsichtigt ist, 
kann doch das zweite erst später 
eintreten. — Ciciliae etc. , die Süd- 
küste Kleinasiens, die wahrschein- 
lich auch von Ptolemaeus Philadel- 
phus, s. Theocrit. 17, 88 ff.; Kuhn 
2, 120, erobert war, auf der jedoch 
auch die Hhodier schon lange Be- 
sitzungen haben und Philipp jetzt 
mehrere Städte besetzt hatte, s. c. 
18; 32, 33, 6. 

20. Die Rhodier und Antiochus. 

1 -3. egregie, soll wie § 2: ma- 
gnificentws, s. c. 25, 1; 42, 62, 6, 
die Handlungsweise, in der sich die 
edle Gesinnung ausdrückte, bezeich- 
nen, vgl. 4, 26, 7: hojioribus egre- 
gie usus; 9, 26, 20; 24, 42, 2 u. a., 
über das Adverb, s. 27, 28, 3; ib. 
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que universo nomine Graecorum terra marique ausi sunt, nihil 2 
magnificentius, quam quod ea tempestate, non territi tanta mole 
inminentis belli, legatos ad regem miserunt, ne Chelidonias — 
promunturium Ciliciae est, inclutum foedere antiquo Athenien- 
siura cum regibus Persarum — superaret : si eo fine non conti- 
neret classem copiasque suas, se obviam ituros, non ab odio ullo, 3 
sed ne coniungi eum Philippo paterentur et inpedimento esse 
Romanis liberantibus Graeciam. Coracesium eo tempore Antio- 4 
chus operibus oppugnabat, Zephyrio et Solis et Aphrodisiade et 
Coryco et superato Anemurio — promunturium id quoque Cili- 
ciae est — , Selinunte recepto, omnibus his aliisque eius orae ca- 5 



48, 11. Andere lesen egregia, vgl. 
34, 16, 1. — pro fide, wahrschein- 
lich beabsichtigten die Rhorfier 
mehr, dass Antiochus ebenso wenig 
als Philipp, in Kleinasien mächtig 
werde, pro ist an der ersten Stelle 
anders zu nehmen als an der zwei- 
ten.— magnific, die liberale, gross- 
herzige Gesionung, fAsyalonointta 
im Gegensatze zu dem parvtts ani- 
mus. — inmin. b., s. 6, 19, !. — 
Chelidonias, die Inselgruppe an der 
östlichen Südspitze Lyciens, welche 
L. statt des in der Nähe liegenden 
heiligen oder chelidonischen Vorge- 
birges ne mit, s. c 4 1 , 6 ; Strabo 1 4, 3, 
8: e?&' 7*(>« ccxga xrti ul Xeb#6- 
vitttTosi'svijaoi Toa^itai etc.,Ritter 
2,743. — inchit. foed. ant. Ath., nicht 
als ob dieses Bund niss dortgeschlos- 
sen worden wäre, so ädern das Vorge- 
birge war nur in demselben genannt. 
Es ist der bestrittene cimonische 
Friede vom J. 449 v. Ch. gemeint, 
welcher aus den griechischen Red- 
nern bekannt ist, vgl. Diod. 12, 4: 
[iritik vavv {.taxoctv nltir irrbg 
<Paar)U6oq xrti Kvetvtcov, von wo 
aus gerade südlich die Chelidoniae 
lagen, vgl. Plut. Cim. 13: ivöov dk 
Kvaviojv xctl XiXtdovdov fjaxQc} 
VTj)-fj7j nXfeiv, Hermann Lehrb. der 
griech. Staatsalterthümer § 37, 7 p. 
1 34 : L. hat die Bemerkung wol Po- 
lyb. entlehnt, Nissen 72. — regib., 
Artaxerxes. — eo fine cont., s. 31, 
26, 6. — odio etc., nach Polyb. 18, 
24: xcoXvetv tov Avxloyor natict- 



nXtiv, ovx (ineyfrefas x»QW t ulk* 
vqoQutfAtvoi pr\ <PiUnntp owt- 
ntoyvaaq tjjmodtov ytvrjrai twv 
1 EXX^vmv $Xsv&to(tt<;, Nissen 63. — 
1 coniungi, sich - lassen. 

4r-9. Coraces. auf einem steilen 
Vorgebirge eines Isthmus der Cili- 
cia trachea, westlich von den im 
Folg. erwähnten, an derselben Kü- 
ste gelegenen Städten. — Zephyr., 
hier nicht das Vorgebirge in der 
Nähe von Aphrodisias, s zu 38, 38, 
9, sondern die Stadt, etwas östlich 
von Soli. — Coryc.f zwischen Aphro- 
dis. u. Soli, sollte unmittelbar nach 
dem letzteren erwähnt sein. — su- 
per. Anemur., untergeordnete Be- 
stimmung zu Selinunt. rec, wie § 
10 nun (in acc. zu dempto metu; das 
Anemurium ist die äusserste Süd- 
spitze des rauhen Ciliciens und der 
dort auslaufenden Tauruskette, s. 
Strabo 14, 5 p.669; Ritter Klein- 
asien 2, 389: 398; 3S2; 412 u. a. — 
quoque ist viell. gesagt, weil auch 
einige der vorher genannten Städte 
au Vorgebirgen lagen, oder weniger 
genau auf dieselben bezogen , weil 
sie auch in Cilic. liegen. — Seli- 
nunte, nordwestlich vom Anemu- 
rium, der Name ist wie ähnliche, s. 
Cic. de har. resp. 13, 28: Pessinun- 
tem ipsum als masc. gebraucht, wie 
regelmässig die Städtenameu, wel- 
che im Griechischen dieses Genus 
haben: vgl. Verg. Aen 3, 70ö: pal- 
wosa Sclinus. Alle diese Küsten- 
städte waren bisher im Besitze der 
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stellis aut metu aut voluntate sine certamine in dicionem accep- 

6 tis Coracesium praeter spem clausis portis tenebat eum. ibi legati 
Rhodiorum auditi. et quamquam ea legatio erat, quae accendere 

7 regium animum posset, temperavit irae et legatos se Rhodum 
missurum respondit iisque mandaturum , ut renovarent vetusta 
iura cum ea civitate sua maiorumque suorum et vetarent eos 
pertimescere adventum regis, nihil aut iis aut sociis eorum no- 

8 xiae futurum fraudive: nam Romanorum amicitiam se non viola- 
turum, argumento et suam recentem ad eos legationem esse et 

9 senatus honorifica in se decreta responsaque. tum forte legati re- 
dierant ab Roma comiter auditi dimissique, ut tempus postula- 

10 bat, incerto adhuc adversus Philippum eventu belli, cum haec 
legati regis in contione Rhodiorum agerent, mint ins venit debel- 
latum ad Cynoscephalas esse, hoc nuntio accepto Rhodii dempto 
metu a Philippo omiserunt consylium obviam eundi classe Antio- 

11 cho; illam alteram curam non omiserunt tuendae libertatis civi- 
tatum sociarum Ptolomaei , quibus bellum ab Antiocho immine- 

12 bat. nam alias auxiliis iuverunt, alias providendo ac praemonendo 
conatus hostis, causaquc libertatis fuerunt Cauniis Myndiis Hali- 

13 carnassensibus Samiisque. non operae est persequi, ut quaeque 



Ptolemäer gewesen. — in dicionem 
ac, s. 38, 3 1 , H : ad urbem Lacedae- 
monem in fidem dicionemque populi 
JH. accipiertdam; 21, öl, 7: in ius 
dicionemque recepit, vgl. oben c. 
19, 8; doch sagt L. gewöhnlich in 
deditionem aeeipere, s. 8, 12, 6; ib. 
15, 2 u. a. , vgl. 1, 38, 2. — iura, 
<Iie Verbindung durch Vertrage und 
Freundschaft zwischen Staaten, s. 
45, 20, H: hospitale ius; sonst mehr 
von Privatverhaltnissen gebraucht, 
s. 1, 34, 12: familiaris amicitiae 
iura: 24, 5, 9: famiiiaria iura; '2b, 
18, 5: anders c. 40, 6; 38, 13, 2: 
ttntiqua iura. — cum, s. 9, 1,8; 
28, 17, S: fidem cum hoste. — ma- 
ior suor., der Staat war mit Anti- 
gonus und Seleucus, s. Polyb. 5, 89, 
verbunden gewesen, die Belagerung 
durch Demetrius wird übergangen. 
— vetar., s. 1 , 53, 10: vetant mi- 
rari. — noxiae, s. 34, 19, 5, zu 8, 
18, 4, vgl. 41, 23, 11: sine //II ius 
noxia. — fraudive, wesentlich von 
noxia nicht verschieden, s. 31, 32, 



4. — decreta resp., die im Folg. er- 
wähnten, vgl. 32, 8, 14. — auditi - 
qui aud. fuerant. — incerto, also 
im Winter oder Frühling des Jahres. 

10-13. legati, nicht die von Rom 
gekommenen, sondern vom König 
geschickte, vgl. § 7. — ülam alt., 
Sali. I. 16, 5; 13, 1 u. a. — tuend. 
Hb., Epexegese zu illam. — causaq. 
lib. fast gleich auetores Hb., 32, 30, 
12. — Cauniis, s. die Stelle aus Po- 
lyb. zu e. 18, 19, wo es weiter 
heisst: Ketvvov ärjnov ötaxoaitov 
mldvTOJV iinyoQito-ajuev (die Rho- 
dier) nttoa roiv IfroUuniov (Ttqck- 
Tr\yi»v, man weiss nicht in welcher 
Zeit, s. 45, 25, vgl. Diod. 20, 27. 
Die Stadt lag an dem Caoal, der den 
Kaigez-See mit dem Meere verbin- 
det, Ritter 2, 92 f. — Ui/nd. Hai., 
dorische Colonien an der karischen 
Küste. — Samiis, die Insel war von 
Ptolcmaeus Kuergetes erobert, und 
seit dieser Zeit, bis sie nach Philo- 
pators Tode Philipp besetzte, s. Po- 
lyb. 3, 2, 8; Appian. Maced. 4, Ae- 
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acta in his locis sint, cum ad ea, quae propria Romani belli sunt, 
vix sufficiam. 

Eodem tempore Attalus rex aeger ab Thebis Pergamum ad- 21 
vectus moritur altero et septuagensimo anno , cum im et xl an- 
nos regnasset. huic viro praeter divitias nihil ad spem regni for- 2 
tuna dederat. iis simul prudenter, simul magnifice utendo effecit, 
primum, ut sibi, deinde, ut aliis non indignus videretur regno. 
victis deinde proelio uno Galiis, quae tum gens recenti adventu 3 
terribilior Asiae erat, regium adscivit nomen, cuius magnitudini 
semper animum aequavit. summa iustitia suos rexit, unicam 4 
fidem sociis praestitit, comis uxori ac liberis — quattuor super- 5 



gypten unterthau gewesen. ludern 
die Rbodier verhüten, dass sie unter 
syrische Herrschaft kommt, bewir- 
ken sie, dass die Insel frei wird, da 
Phil, dieselbe natürlich aufgeben 
muss und Aegypten sie nicht wieder- 
bekommt. — operae e., 21, 9, 3. — 
propria, ganz, eigentlich angehö- 
rend, gehörend zu, wie suo proprio 
beüo 27, 38, 7 u. a.; oft braucht L. 
proprie, wie Andere auch a. u. St. 
lesen. Den hier ausgesprochenen 
Grundsatz berührt L. auch 39, 48, 
6: Statut non ultra attingere exter- 
na, nisi qua Romanis cohaerent re- 
bus, vgl. 35, 40, 1; 41, 25, 8; so 
übergeht L. das, was Polyb. weiter 
über die Unternehmungen des An- 
tiochus im J. 557 berichtet hatte, 
setzt es aber zum Theil c. 3S, 1 als 
bekannt voraus. — sufßciani, 36, 
45,2: quoad sufficere remiges po- 
tuerunt; 29, 1 6, 2 u. a. 

21, 1-5. Tod des Königs Atta- 
lus. Polyb. 18, 24. 

1-2. ab Theb., s. c. 1. — Hfl et 
XL, unter denen auch die 11 oder 
12 Jahre enthalten sind, die er vor 
Annahme des Köuigstitels regierte. 
— ad sperrt, s. 1, 49, 3. — praeter 
diu., ebenso Polyb.; indess war 
schon Philetaerus 234 v. Ch. von 
Lysimachus abgefallen, hatte inPer- 
gamon eine gewisse Unabhängigkeit 
auch den syrischen Königen gegen- 
über behauptet, und dem Eumencs, 
seines Bruders Sohn, die Regierung 
überlassen, von welchem dieselbe 



an Attalus, den Sohn eines zweiten 
Bruders des Philetaerus, übergegan- 
gen war. — magnif., c. 20, 1. — 
ut sibi etc., der Nachdruck liegt 
nach dem Folg. auf videretur-, ein- 
facher Polyb. : nQog ovdlv T(üv äk- 
k(av Intßdkero xQriod-ai roTg %oq- 
rjyiotg, äkkä ngog ßaotkftag xct- 

TCtXTTjOtV. 

3-5. uno: in einem entscheiden- 
den, so dass ein zweites nicht nöthig 
war; Strabo 13, 4, 2 p. 624: paxv 
/utydkn; Polyb. nur: vixrjaag /un/ri 
rakdxctg; im Jahr 240 oder 241 a. 
Ch., vgl. 38, 16, 14; ib. 17, 15 At- 
talus eos rex saepe fudit fugavit- 
que. — recenti ist relativ, die Gal- 
lier waren schon seit 279 a. Ch., s. 
38, 16, in Asien; Polyb.: o ßanv- 
raxov t&vog rjv tot« xaia rrjv 
% Aalav. — regium a. «., s. 42, 5, 6: 
originem novi regni; 45, 19, 9; Po- 
lyb.: tot€ ttqwtov avjoy Zdett-e 
ßaaikict. — magnitud. , er erhob 
seinen Geist zu der Grösse, Erha- 
benheit, der Ausdruck ist mehr 
dichterisch, vgl. 9, 10, 3; dagegen 
35, 43, 1: qui genus ac fortunam 
suam anirnis non aequant ; es liegt 
der 27, 19, 5 ausgesprochene Ge- 
danke zu Grunde: regium nomen 
alibi magnum - si id in hominis 
ingenio amplissimum ducerent, 32, 
34,3; Pol. nach den VV W.| 2 touuet- 
£ov rj xdkkiov ovtflv olov t' tauv 
ovtV flndir. — suos, die Unter- 
thanen. — sociis, besonders die Rö- 
mer. — uxori, Strabo 1. 1.: xarikt- 
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stites habuit — , mitis ac munificus amicis fuit; regnum adeo 
stabile ac firmum reliquit , ut ad tertiam stirpem possessio eius 
descenderet. 

6 Cum hic Status rerum in Asia Graeciaque et Macedonia 
esset, vixdum terminato cum Philippo bello, pace certe nondum 

7 perpetrata, ingens in Hispania ulteriore coorlum est bellum. M. 
Helvius eam provinciam obtinebat. is litteris senatum certiorem 

8 fecit Culcham et Luxinium regulos in armis esse, cum Culcba 
xvn oppida, cum Luxinio validas urbes Carmonem et Baldonem, 
in maritima ora Malacinos Sexetanosque et Baeturiam omnem, 
et quae nondum animos nudaverant, ad finitimorum motus con- 

9 surrectura. his litteris a M. Sergio praetore, cuius iurisdictio 
inter civis et peregrinos erat, recitatis decreverunt patres, ut co- 
mitiis praetorum perfectis , cui praetori provincia Hispania ob- 
venisset, is primo quoque tempore de hello Hispaniae ad sena- 
tum referret. 



n€ <T« T^rraoccg viovg i£ jinoXXw- 
v(Sog KvCixrjvrjg yvvaixog, Evui- 
vr\ ZirraXov *t>iX£jatQov ^#77- 
vrttov; Polyb. 23, 18 preist dieselbe 
als eine ausgezeichnete Frau. — 
quattuor, s. 42, 55, 7. — tert. stirp., 
Polyb. 7iaial 7ia(ö*a>v, es folgte ihm 
sein Sohn Eumenes, dann dessen 
Sohn Attalus, für den aber sein 
Oheim Attalus, s. 42, 16; 55; 45, 
19, 2, 21 Jahre bis zu seinem Tode 
138 a.Ch. die Vormundschaft führte. 

21, 0-9. Verhältnisse in Spa- 
nien. 

6-8. perpetrata p , wie perpe- 
trare bellum 24, 45, 8 u. a.; 24, 
11,1: perpetratis, quae ad pacem 
deum pertinebant, 27 , 43 , 7 ; sonst 
findet sich bisweilen patrare pacem, 
s. 40, 52, 5; 44, 25, 6. — alter., s. 
32, 28, 11. — Helvius, s. 32, 27. — 
Culcham , 28 , 13,3. — oppida wie 
an der ang. St., vgl. 32, 29, 8. — 
Car?no?i. } s. Orelli- Uenzen CIL. n. 
5210, j. Carmone in Andalusien, 
nördlich von Sevilla; Baidon. scheint 
sonst nicht bekannt zu sein; vgl. 
Strabo 3, 2, 2 p. 141 : KaQjuwv xai 
'OßavXxtor. — Malacinos, die Be- 
wohner von Malaga, wol von dem 
Landstrich, die Bewohner der Stadt 



heissen in dem neulich gefundenen 
Stadtrecht derselben Malacitanl — 
Sexetani, s. Strabo 3, 4, 2 p. 156: 
17 cF£ MaXaxa TiXriaiov uaXXov, 
4>otvixcxfj rw a%riua7i. i<f€£rjg 
fdrlv r\ T(ov 'E$~iTttV(ov noXtg, i£ 
17c xal t« Taofyn Intovvfjojg Xtyt- 
rai. — Baeturia, s. 39, 30, 1, zwi- 
schen dem Anas und dem Möns Ma- 
rianus. — et quae, und was sonst 
noch; die übrigen Gegenden und 
ihre Bewohner, s. 31, 7, 12. — nu- 
daverant, s. 34, 24, 7. Ob zu in 
maritima -omnem als Prädikat in 
armis esse oder consurrectura zu 
nehmen sei, lässt sich nicht sicher 
erkennen. 

9. cuius - erat, nach 32, 28, 2; 
ib. 31, 6 war Sergius praetor ttrba- 
nus, der auch sonst, wie L. selbst 
oft bemerkt, die Geschäfte der Con- 
suln in deren Abwesenheit besorgt, 
s. Lange 2, 336. Ob der Irrthum 
aus der Quelle Ls' od. von ihm 
selbst herrühre, od. ein Glossem 
vorliege (in der Bamb. Hs. fehlt 
erat), ist nicht sicher zu entschei- 
den. Gronov wollte et peregri- 
nos tilgen; doch wäre dann der 
Ausdruck ungewöhnlich. — refer- 
ret, nur selten wird (den praetor 
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Sub idem tempus consules Romam venerunt; quibus in aede 22 
Bellonae senatum habentibus postulantibusque triumphum ob 
res prospere bello gestas C. Atinius Labeo et C. Afranius tribuni 2 
plebis, ut separatim de triumpho agerent consules, postularunt: 
communem se relationem de ea re fieri non passuros , ne par 
honos in dispari merito esset, cum Q. Minucius utrique Italiam 3 
provinciam obtigisse diceret, communi animo consilioque se et 
collegam res gessisse, et C. Cornelius adiceret Boios adversus se 4 
transgredientis Padum, ut Insubribus Cenomanisque auxilio es- 
sent, depopulante vicos eorum atque agros collega ad sua tuenda 
aversos esse, tribuni res tantas bello gessisse C. Cornelium fateri, 5 
ut non magis de triumpho eius quam de honore diis inmortalibus 
habendo dubitari possit: non tarnen nec illum nec quemquam 6 
alium civem tantum gratia atque opibus valuisse, ut, cum sibi 
meritum triumphum inpetrasset, collegae eundem honorem in- 
meritum inpudenter petenti daret. Q. Minucium in Liguribus 7 
levia proelia, vix digna dictu, fecisse, in Gallia magnum numerum 
militum amisisse, nominabant etiam tribunos militum ; T. luven- 8 



orb. in dem eben erwähnten Falle 
ausgenommen) berichtet, dass die 
Prätoren das ius referendi, obgleich 
es ihnen zustand, s. 45, 21,4, aus- 
geübt haben, besonders geht die 
relatio über die Provinzen u. Heere 
in der Regel von den Gonsuln aus. 
Im vorlieg. Falle müsste der Prätor 
in Folge des besonderen ihm vom 
Senate ertheilten Auftrages die re- 
latio übernommen haben, s. 42, 21, 
8. Indess wird c. 25; 26 eine Ab- 
weichung von dem gewöhnlichen 
Verfahren nicht erwähnt: viell. war 
daher der Sinn der Quelle, welcher 
L. hier folgt: der Prätor solle, wenn 
die Consuln die Sache zur Bera- 
thung brächten, seine Anträge 
stellen. 

22 - 28* Verhandlungen über 
den Triumph der Gonsuln Cornelius 
und Minucius. 

1 -5. consules, s. 32, 31. — Bel- 
lonae, 26, 21. — separatim , im Ge- 
gensatz zu commwiem, s. 26, 26, 5 ; 
ib. 28, 1. — italiam, s. 32, 2S, 9. 
— transgred. = cum iam transgre- 
derentttr, oder als Conatus zu neh- 
men; 32, 30, 1 dagegen heisst es: 



Boiortim exercitus-traiecei'at Pa- 
dum. — vicos, 32, 30, 6. — de hon. 
d. i. /<., nicht die bereits 32, 31 , 6 
gehaltene Supplicatio , welche sonst 
gewöhnlich Anwartschaft auf den 
Triumph giebt, s. Cic. Fam. 15, 5, 2; 
sondern der Triumph selbst war ur- 
sprünglich ein Dankfest für die Göt- 
ter gewesen und konnte wegen der 
Opfer und Geschenke, die denselben 
immer dabei gebracht wurden, auch 
später als solches betrachtet wer- 
den, s. 45, 39, 9: non homines tan- 
tum, sed deos etiam suo honore 
fraudaturi. düs quoque enim , non 
solum hominibus debetur. — pars 
non minima triumphi est victimde 
praecedentes , ut appareat dis gra- 
tes agentem imperatorem ob rem 
publicum bene gestam redire, vgl. 
26, 21, 3; 37, 59, 1; 39, 4, 2. 

6-10. illum n. Cornelium, dazu 
muss wol aus valuisse genommen 
werden valere oder valere posse. — 
in Gallia etc., dieses ist 32, 30 f. 
nicht erwähnt. — nomin., sie mach- 
ten namhaft, s. c. 31, 2; 1 , 32, 6 u. 
a. ; aus nominab. ist zu dem Folg. 
dicebant zu denken, vgl. 40, 9, 2: 

\: 's ; 
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tium Cn. Ligurium legionis quartae adversa pugna cum raultis 
9 aliis viris fortibus, civibus ac sociis cecidisse. oppidorum pau- 

corum ac vicorum falsas et in tempus simulatas sine ullo pignore 
10] deditiones factas esse, hae inter consules tribunosque alter- 

cationes biduum tenuerunt, victique perseverantia tribunorum 
23 consules separatim rettulerunt. C. Cornelio omnium consensu 

decretus triumphus. et Piacentini Cremonensesque addiderunt 

favorem consuli, gratias agentes commemorantesque, obsidione 
2]seseab eo liberatos, plerique etiam, cum apud hostes essent, 

3 Servitute exemptos. Q. Minucius temptata tantum relatione, cum 
adversum omnem senatum videret, in monte Albano se trium- 
phaturum et iure imperi consularis et multorum clarorum viro- 

4 rum exemplo dixit. C. Cornelius de Insubribus Cenomanisque in 
magistratu triumphavit. multa signa militaria tulit, multa Gallica 

5 spolia captivis carpentis transvexit, multi nobiles Galli ante 
currum ducti, inter quos quidam Hamilcarem ducem Poenorum 

6 fuisse auctores sunt; ceterum magis in se convertit oculos Cre- 
monensium Placentinorumque colonorum turba, pilleatorum 

7 currum sequentium. aeris tulit in triumpho ccxxxvil d argenti 
bigali Lxxvnii. septuageni aeris militibus divisi, duplex equiti 



appcllant etc. — Ligurium, die gens 
Liguria erwähnt noch Cic. Farn. 16, 
18,3; Att. 11 , 9, 2 «. a. — oppi- 
dor., 32, 29, 8. — piß-nore, sie ha- 
ben keine Geiseln gestellt, vgl. 28, 
34, 9; 43, 10, 3. — persev., s. 4, 
42, 4; 7, 18, 9. 

23. 1-2. addider., in Rücksicht 
auf die Gunst, die er im Senate ge- 
funden hatte, 24, 31 , 6. — obsid. 
lib. ist 32, 30 nicht erwähnt, dage- 
gen 31, 21, 18; eine Andeutung, 
dass der an dieser Stelle und der 
32, 30 erwähnte Krieg nicht ver- 
schieden seien, s. zu 32, 30, 10; 
Nissen 139. — Servitut., vgl. 32, 
26, 3. — e.rempt. n. se esse. 

3. temptata, s. 28, 38, 4. — in 
monte Alb., s. Schwcgler 2, 317. 
— iure im per. c, schon durch das 
imperiuin cons. sei er dazu berech- 
tigt, bedürfe dazu nicht die Geneh- 
migung des Senates, sowie auch die 
Tribunen keine Einsprache erheben 
konnten, wie gegen die, welche in 
der Stadt triumphiren wollten; 3, 
03, 8; Mo )i im sc ii Forsch. 1, 214. — 



multor., L. selbst hat nur wenige 
erwähnt, s. 26, 21, 6, vgl. 42, 21, 7 ; 
Plin. 15, 29, 126: L. Piso tradü 
Papirium Masonem , qui primus in 
monte Albano triumphavit de Cor- 
sis etc. — clarorum viror., Ab , 38, 
4: multi - etiam in monte Albano 
triumpharunt. 

4-7. Cenomanisq., weil diese 
wenigstens sieb unterworfen haben, 
s. 32, 30. — in mag., s. 31, 49, 2. 

— captivis, 21, 33, 1. — ■ quidam 
etc., L. meint wol denselben Ge- 
währsmann, dem er 32, 30 gefolgt 
ist. — pilleator. gehört zu sequen- 
tium, vgl. 27, 34, 3: 32, 38, 7 ; zur 
Sache s. 34, 52, 12, vgl. 30, 45, 5. 

— aeris etc., s. 31 , 4iJ, 2. — arg. 
bigati - denarium, 23, 15, 15. — 
septuag., wie Plin. 33, 11, 141 7 De- 
nare, vgl. c. 37, 12; noch geringer 
ist die Summe* 28, 9, 17; s. dagegen 
34, 46, 3; 30, 45, 3. — duplex eq. 
c., ebenso erhalten beide Classen 
gleichen Theil c. 37, 12; 10, 46, 15, 
vgl. 4, 34, 4; gewöhnlich der Ccn- 
turio das Doppelte, der Ritter das 
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centurionique. Q. Minucius consul de Liguribus Boisque Gallis 8 
in monte Albano triumphavit. is triuraphus ut loco et fama 
rerum gestarum, et quod sumptum non erogatum ex aerario 
omnes sciebant, inhonoratior fuit, ita signis carpenlisque et spo- 
liis ferme aequabat. pecuniae etiam par prope summa fuit : 9 
aeris tralata ccliüT, argenti bigati Lin et ducenti. militibus cen- 
turionibusque et equitibus idem in singulos datum, quod dederat 
collega. 

Secundum triumphum consularia comitia habita. creati 24 
consules L. Furius Purpurio et M. Claudius Marcellus, praetores 2 
postero die facti Q. Fabius Buteo Ti. Sempronius Longus Q. Mi- 
nucius Thermus M\ Acilius Glabrio L. Apustius Fullo C. Laelius. 

Exitu ferme anni litterae a. T. Quinctio venerunt se signis 3 
conlatis cum rege Pbilippo in Thessalia pugnasse, hostium exer- 
citum fusum fugatumque. hae litterae prius in senatu a Sergio 4 
praetore, deinde ex auctoritate patrum in contione sunt recitatae, 
et ob res prospere gestas in dies quinque supplicationes decre- 



Dreifachc des Antheils des Fuss- 
soldaten, s. zu 34, 46, 3; 39, 7, 2. 

8-9. in Alb., s. CIL. p. 459: Q. 
Minucius Rufus a. DLVl de Galleis 
boieis lig-uribusque in monte Al- 
bano, ib. p. 463; Lange 2, 200. — 
sumptum n. er., vgl. Polyb. 6, 15: 
tovs - ÖQta/jßovg ov övvavxat, 
Xetgitetv (og nQ^nti, iav flrj to 
awiigiov avyxma&t]jai xal <fto 
rijv eis lautet öttndvnv; Dio 
Cass. Frg. 74, 2; die Kosten des 
Triumphs auf dem mons Albanus 
wurden aus den Privatmiltcln des 
Triumphirenden bestritten. — ae- 
quabat n. Cornelii triumphum-, si- 
gnis etc. ist Ablat, vgl. jedoch 9, 
10, 3; 10, 30, 9; oben c. 21, 4. 

24-25. Wahlen in Rom; Friede 
mit Philippus; Einzelnes. Polvb. 
18, 25. 

1 -2. Furius, 31 , 49. — Claud., 
27, 26; 32, 7. — postero die, s. 34, 
54, 2; 35, 10, 11; ib. 24, 6: 36, 45, 
9; 3S, 42, 4; 39, 23, 2; 41, 8, 1; 
42, 28, 5; post diem tertium 27, 
35, 1 ; 43, 1 1, 7 ; biduo post 32, 27, 
6; häufig nur inde od. exinde, s. c. 
42; 31, 4; 49; 32, 7 u. a. — S&mpr. 



- Mimte, aed. cur. im J. 557, s. 
32, 27, 8. - Glabr. - Lad., im J. 
557 aediles pl. , c. 25, 2, beide 
Freunde von P. Scipio, s. 30, 43; 
35, 10. 

3-6. exitu a., nach c. 25, 1 ist 
der Sieg schon während der ludi 
Romani bekaont, also im Anfang des 
September, s. 24, 43, 5; 45, 1, 2, 
welcher schon damals, vgl. 36, 3, 
14; 37, 4, 4, bei der Verwirrung 
des Calenders früher im Jahre fiel, 
so dass, da die Schlacht bei Kynos- 
kephalae Ende Juni od. Anfang Juli 
geliefert wurde, s. c. 6, 8, die Nach- 
richt von derselben nicht gar lange 
nachher nach Rom gelangt wäre, s. 
45, 2, 3; ib. 3, 1. Doch sind auch 
nach Polyb. 1. 1. die Gesandten erst 
nach der Wahl der Consulu nach 
Rom gekommen, wenn auch in den 
Worten: Inl MitQxtM.ov KXctv- 
ö*(ou vnaxov, tj uoeiXrjyoToc iqp 
vnajov uQ/rjv , tlXOV elf rt]v'P(6- 
ftriv ot if nuoit tuv '1'iUnnov 
np^aßtig etc. ein Fehler liegen 
sollte, s. Nicbuhr kl. bist. Seh. 1, 
212; Schorn 252; Nissen 143. — 
litterae, 32, 31 , 6. — in cont., 27, 
51, 5. — supplicat., 35, 8, 9. — 
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5 tae. brevi post legati et ab T. Quinctio et ab rege Philippo vene- 
runt. Macedones deducti extra urbem in villam publicam, ibi- 
que eis locus et lautia praebita, et ad aedem Bellonae senatus da- 

6 tus. ibi haud multa verba facta, cum Macedones, quodcumque 

7 senatus censuisset, id regem facturum esse dicerent. decem le- 
gati more maiorum , quorum ex consilio T. Quinctius imperator 
leges pacis Philippo daret, decreti, adiectumque, ut in eo numero 
legatorum P. Sulpicius et P. Villius essent, qui consules provin- 
ciam Macedoniam obtinuissent. 

8 Cosanis eo die postulantibus , ut sibi colonorum numerus 

9 augeretur, m adscribi iussi, dum ne quis in eo numero esset, qui 
post P. Cornelium et Ti. Sempronium consules hostis fuisset. 

25 Ludi Romani eo anno in circo scenaque ab aedilibus curu- 
libus P. Cornelio Scipione et Cn. Manlio Vulsone et magnificen- 
tius quam alias facti et laetius propter res bello bene gestas spec- 



haud m. v. /*., Pol.: Xoycov nXeto- 
ViüV ytvoiJ.4vü)V. — vüla publ., 4, 
22, 7. — locus e. /., 28, 39, 19; 
Monunsen Forsch. 1 , 345. — ad 
aed., s. 30, 40, 1 . 

7. more mai., s. 30, 43, 4, so 
schon bei dem Frieden nach dem 
ersten punischeu Kriege, Polyb. 1, 
63; dieser erwähnt 18, 25 dass die 
a. u. St. bezeichneten Legaten erst 
nach dem Amtsantritt der neuen 
Consuln in Folge der Genehmigung 
des Friedens durch das Volk ge- 
wühlt worden seien, s. c. 35, 2. — 
leg es dar. ,31, 11, 17, obgleich die 
Friedensbedingungen im Allgemei- 
nen feststanden, so konnten doch 
nach der Ansicht {consilio) der Le- 
gaten, die Alles genau zu prüfen 
hatten , Manches geändert oder ge- 
nauer bestimmt werden, dann erst 
wurde der Friede von dem Feld- 
herrn förmlich abgeschlossen, s. c. 
30, 1; 44, 6; 34, 57, 1. — ut - es- 
sent, nach L. kann es scheinen, als 
ob den Consuln die Wahl übertra- 
gen worden sei, nach Polyb. wählt 
sie der Senat, s. 45, 17, 2, und zwar 
nachdem das Volk den Vertrag (rag 
äiaXvotig) bestätigt hat, s. c. 25. 
Uebrigens sind Villius und Sulpicius 
bereits Legaten des Quinctius, s. 
32, 2S, 12. 



8-9. Cosanis, s. 22, 11,6; 30, 
39, 1 ; die Colonisirung der Stadt s. 
Periocha 14 ; Vell. 1,14, vgl. L. 27, 
10. — eo die, man sollte eher eo 
anno oder eine andere Bestimmung 
erwarten. — ut sibi etc. , 32 , 2, 7. 

— dumne <?., s. 3, 21, 6; 26, 1 , 8 
u. a., vgl. 39, 18, 9: ita - dum ne. 

— in eo num.j s. 32, 26, 6, vgl. § 7. 
Der Sinn ist: es sollen nur in dem 
punischen Kriege, dessen Anfang 
durch P. Cornel. et Ti. Sempr. be- 
zeichnet ist, treue Bundesgenossen 
in dieColonie aufgenommen werden. 
Der Ausdruck ist so allgemein, dass 
auch andere Bundesgenossen als 
Latiner gemeint sein können. 

25. 1-3. scenaq., die scenischen 
Spiele werden so bestimmt als die 
zweite an den ludis Rom. zu ge- 
bende Glasse von Spielen bezeich- 
net. Mit Unrecht wurden die sceni- 
schen Spiele dieses Jahres von Man- 
chen, s. Cic. Brut. 18, 73, als die 
ersten betrachtet, s. zu 24, 43, 6; 
34, 54, 3; Friedländer 4, 523 ff. 
Nach 36, 36, 4 ist dieser Bericht 
nicht Valerius Antias entlehnt. — 
magnific. - totique etc. , ebenso ist 
beides verbunden c. 42, 9, vgl. 31, 
4,5; ib. 50, 2. — toti ter., s. 23, 
30, 17. — propter res etc., der Sieg 
ist also bereits bekannt, s. zu c. 
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tati, totique ter instaurati. plebei septiens instaurati; M\ Aci- 2 
lius Glabrio et C. Laelius eos ludos fecerunt ; et de argento mul- 3 
taticio tria signa aenea, Cererem Liberumque et Liberam, po- 
suerunt. 

L. Furius et M. Claudius Marcellus consulatu inito cum de 4 
provinciis ageretur et Italiam utrique provinciam scnatus decer- 
neret, ut Macedoniam cum Italia sortirentur tendebant. Marcel- 5 
lus, provinciae cupidior, pacem simulatam ac fallacem dicendo et 
rebellaturum , si exercitus inde deportatus esset, regem, dubios 
sententiae patres fecerat. et forsitan obtinuisset consul, ni Q. Mar- 6 
cius Ralla et C. Atinius Labeo tribuni plebis se intercessuros di- 
xissent, ni prius ipsi ad plebem tulissent, vellent iuberentne cum 
rege Philippo pacem esse, ea rogatio in Capitolio ad plebem lata 7 
est; omnes quinque et xxx tribus ,,uti rogas" iusserunt. et 8 
quo magis pacem ratam esse in Macedonia vulgo laetarentur, 
tristis ex Hispania adlatus nuntius effecit vulgataeque litterae 
C. Sempronium Tuditanum proconsulem in citeriore Hispania 9 



24, 3. — septiens wie 29, 11, 12. 

— de arg.> s. c. 27, 4; 23, 11,3; 
36, 36, 2: eos {ludos) uti de manu- 
biis faceret; 10, 46, 14; 31, 9, 10. 

— argento ra., 10, 13, 14. — Cere- 
rem etc., vgl. 10, 23, 12: argentea 
vasa in celLa lovis lovemque in cul- 
mine poruerunt; Cic. Verr. 4, 34, 
74: haec ipsa Diana - redditur; 
Liv. 29, 11, 7; die Mainz. Hs. hat 
Cereri Liberoque et Liberae; sonst 
bedient sich L. auch des Genitivs, 
9, 44, 16. Ueber diese, von der 
Plebs besonders verehrten Götter 
des Ackerbaues u. des Segens der 
Jelder s. 3, 55, 7; 41, 28, 2; 27, 6, 
19; ib. 36, 9 u. a., Preiler Myth. 
434. 

25, 4-27, 4. Vertheilung der 
Provinzen; Prodigien; Triumph des 
Cn. Cornelius Lentulus. Polyb. 
18, 25. 

4-7. Maced. c. It., vgl. 32, 28, 
8; 3: Macedoniam ItaUarnque sor- 
tiri. — tendeb., 32, 32, 7. — cupid., 
wie 30, 40, 7; ib. 27, 2. — dubios 
sent. , s. Z. § 437 ; die Sache stellt 
anders dar Polyb.: li> tj avyxl^Kp 

— löoxti ßfßaiovv rag ofiokoyCttg. 



rov JiaßovXiov Maoxog - avr(- 
Xey€ xal TtokXr\v inotfito anov- 
dr\v tlg t6 Sittxotyai Tag GW- 
#ijx«c. ov fxi\v ctXV o ye 6f\fiog 

— IntxvQüiae iäg öncXvang. — 
obtinuiss., hätte seinen Plan durch- 
gesetzt, 2, 43, 11 u. a. — Ralla, 29, 
11, 11; 34, 53, 5. — Atin., 32, 29. 

— ni - ni, s. 32, 31 , 2. — adpleb. 
tul. , mit Zustimmung des Senates, 
s. Marq. 2, 3, 11 8 ff. — in Capitol., 
s. 34, 53, 2; 25, 3, 14. — omnes 
trib., s. 29, 12, 16. — uti rogas 
als stehende Formel für die An- 
nahme des Vorschlages ist fast zur 
adverbialen Bestimmung geworden, 
vgl. 6, 38, 5; 10, 8, 12, vgl. 31, 8, 
1 , eigentlich uti rogas dicentes pa- 
cem fieri iusserunt. 

8-11. et quo etc. bildet den 
Uebergang zum Folg., vgl. c. 19, 
6 ff. — Sempron., s. 32, 27, 7. — 
proconsul., er war nach der ang. 
Stelle als Prätor dahingegangen; 
aber die Prätoren, selbst Private 
cum imperio, s. 26, 18 ff.; 31 , 20, 
1, ib. 50, 11, haben in Spanien, wo 
fast immer Krieg zu führen ist, in 
dieser Zeit bei L. (dagegen nicht in 
den fasti cousulares, s. CIL. p. 568) 
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proelio victum, exercitum eius fusum fugatum, multos inlustris 
viros in acie cecidisse, Tuditanum cum gravi vulnere relatum ex 

10 proelio haud ita multo post expirasse. consulibus ambobus Ita- 
lia provincia cum iis legionibus, quas superiores consules ha- 
buissent, decreta, et ut quattuor legiones novas sTiberent, duas 

11 urbanas, duas, quae jquo senatus censuisset mitterentur; et 
T. Quinctius Flamininus [cum duabus legionibus] provinciam 
eodem exercitu obtinere iussus; imperium ei prorogatum satis 

26 iam ante videri esse. Praetores deinde provincias sortiti, L. Apu- 
stius Fullo urbanam iurisdictionem , IT. Acilius Glabrio inter ci- 
vis et peregrinos, Q. Fabius Buteo Hispaniam ulteriorem, Q. Mi- 

2 nucius Thermus citeriorem, G. Laelius Siciliam, Ti. Sempromus 

3 Longus Sardiniam. Q. Fabio ßuteoni et Q. Minucio, quibus Hi- 
spaniae provinciae evenerant, consules legiones singulas ex quat- 
tuor ab se scriptis, quas videretur, ut darent decretum est et so- 

4 cium ac Latini nominis quaterna milia peditum, trecenos equites; 

5 iique primo quoque tempore in provincias ire iussi. bellum in 
Hispania quinto post anno motum est, quam simul cum Punico 
bello fuerat finitum. 

6 Priusquam aut hi praetores ad bellum prope novum, quia 
tum primum suo nomine sine ullo Punico exercitu aut duce ad 



meist den Namen und Rang von 
Proconsuln, s. 28, 33, 1 ; 31 , 50, 
11, vgl. 34, 55, 6 mit 35, 22, 6; 
ferner 35, 24, 6 mit 36, 2, 6 u. 37, 
46; 33, 35, 10 mit 39, 29, 4; 39, 
33, 3 mit 39, 56, 1 u. 2; 40, 16, 7 
u. a. — Utterae, Privatbriefe. — 
fusi fug., s. 40, 43, 6: extemplo 
fusi fugati mox - compulsi. — in- 
lustres v., Officiere und röm. Ritler, 
s. c. 36, 5; 30, 18, 15, vgl. oben c. 
22, 8. — cum gr. v., Cic. Att. 6, 9, 
1 : te Romain venisse - cum febri. 
— duas, quo, vgl. 31 , 8, 1 1 , s. c. 
26, 3. — eodem exerc. könnte be- 
deuten: so dass in dem Heere nichts 
geändert, keine neuen Truppen zur 
Ablösung geschickt wurden, vgl. c. 
43, 6; doch ist wahrscheinlich cum 
duabus legionibus Glossem. — pro- 
rog: s., s. 32, 23, 9. 

2(1. 3-5. Wspaniac, vgl. 32, 28, 
2. — consules etc. , s. 32, 8, 6; die 
relatio des Prätors c. 21,9 erfolgt 
nicht. — ab se, c. 19, 2. — quas 



vid., 31, 3, 2. — iique, die Prä- 
toren. — quinto - finitum: der 
Krieg sei fünf Jahre nach der Zeit, 
wo er zugleich mit dem punischen 
beendigt worden, wieder ausgebro- 
chen ; allein L. hat weder dieses be- 
merkt, noch dass überhaupt der 
Krieg in Spanien geruht habe, viel- 
mehr durch die Triumphe 31, 20; 
32, 7, wenn diese auch besonders» 
wegen der 29, 2 geschilderten 
Schlacht verlieheu worden sind, ' 
ferner durch den 31 , 49, 7 u. 33, 
27 erwähnten selbst angedeutet, 
dass der Kampf immer fortgedauert 
habe, an u. St. also sich nicht genau 
ausgedrückt, wenn er nur hat sagen 
wollen, dass jene Kriege, obgleich 
die Feldherren triumphireu, nur un- 
bedeutend gewesen seien, und con- 
sularische Heere (es >var nur 21, 17 
eiu solches nach Spanien geschickt 
worden) nicht erfordert hätten. 

6-8. suo twm., 31, 28, 2, das- 
selbe ist schon 2i», 1, 24 angedeutet, 
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arma ierant, proflciscerentur, aut ipsi consules ab urbe moverent, 
procurare, ut adsolet, prodigia, quae nuntiabantur, iussi. P. Vü- 7 
lius eques Romanus in Sabinos proficiscens fulmine ipse equusque 
exanimati fuerant; aedis Feroniae in Capenati de caelo tacta erat; 8 
ad Monetae duarum hastarum spicula arserant ; lupus Esquilina 9 
porta ingressus, frequentissima parte urbis, cum in forum decur- 
risset, Tusco vico atque inde Cermalo per portam Capenam 
prope intactus evaserat. haec prodigia maioribus hostiis sunt 
procurata. 

Isdem diebus Cn. Cornelius Blasio, qui ante C. Sempronium 27 
Tuditanum citeriorem Hispaniam obtinuerat, ovans ex senatus 
consulto urbem est ingressus. tulit prae se auri mille et quin- 2 
genta quindecim pondo, argenti viginti milia, signati denarium 
triginta quattuor milia et quingentos. L. Stertinius ex ulteriore 3 
Hispania, ne temptata quidem triumphi spe , quinquaginta milia 
pondo argenti in aerarium intulit, et de manubiis duos fornices 4 

vgl. 28, 32, 9, daher auch vorher thiere, Rinder, victimae, sein. 

27.1-2. Cornelius Blasio, vgl. 
31, 50, 11, s. fasti triuinph. a. 558: 
Cn. Cornelius - Blasio amio DLVIl 
cuiquod Hispaniam citeriorem extra 
ordinem obtinuerat - ovans (das 
Uebr ige fehlt); CIL. 459; 463; 568. 



prope nov.j fast als ob man in Spa- 
nien noch keinen Krieg geführt 
habe; ierant n. Hispani. Der ganze 
Gedanke scheint nur den Uebergang 
zu der Sühnung der Prodigien zu 
vermitteln, welche bei dem Anfange 
eines Krieges immer bedeutender 
erscheint. — ut ads., s. J , 28, 2. — 
Feron., 26, 11, 8 ff. — Capenati, 27, 
4 , 15; 5, 12, 5: in Capenate agro. 

— Monetae, 6, 20. — duar. hast., 
wahrscheinlich ist ad wie c. 24, 5 
und das Prodigium wie 21, 62, 4 zu 
nehmen, s. Preller Mythol. 247; 
300. 

9. Esquilin. p. t über den Abi., 
wie im Folg. parte u. vico etc., s. c. 
28, 3; 31, 42, 8; 3, 51, 10: porta 
Collina intravere-, 26, 10, 1. — 
freq. p., die Subura, Becker 1, 532. 

— Cermalo, findet sich auch sonst 
so statt Germalus geschrieben, 
Becker 1, 418; 111 ; es ist die nach 
dem Capitolinus zu liegende Ab- 
dachung des Palatinns; der Wolf 
wendet sich also links über die nova 
via, s. 1 , 41 , 4; 5, 32, 6, nach dem 
Circustbale zu. — prope int. , vgl. 
10, 27, 8. — maiorib. h. , gewöhn- 
lich im Gegensatze zu lactentes, 
doch können es auch grössere Opfer- 

Tit. Liv. VII. 2. Aufl. 



£r sowohl als Stertinius hat lange 
unterwegs verweilt, da schon 32, 
28 ihre Nachfolger bestimmt sind, 
vgl. auch c. 25, 9. — ovans, er war 
bei seinem Abgange in die Provinz 
Privatmann., s. 31, f/0, 11, vgl. ib. 
20, 5. — argenti v. m. ist nach dem 
Gegensatze ungemünztes Silber, in 
Barren , und dazu wieder pondo zu 
denken. — signati von denarium 
abhängig: an gemünztem u. s. w. — 
denar. , wahrscheinlich nach dem 
röm. Denar geprägte spanische Mün- 
zen, s. 34, 10, 7; Mommsen Gesch. 
d. r. Münzw. 668. 

3-4. Slertm., s. 31, 50, 11. — 
ne tempt. q. etc., vgl. c. 23, 3: 28, 
38, 4; Cn. Cornelius scheint wie 31, 
20 C. Cornelius um den Triumph 
angehalten, aber nur die Ovation er- 
halten zu haben; Stertinius macht 
nicht einmal den Versuch den Tri- 
umph zu erlangen. — manub., s. 10, 
46, 14. — fornices, nicht Triumph- 
bögen, sondern 

15 
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in foro bovario ante Fortunae aedem et matris Matutae. unum in 

5 maximo circo fecit et his fornicibus signa aurata inposuit. haec 
per hiemem ferme acta. 

Hibemabat eo tempore Elatiae T. Quinctius, a quo cum 
multa socii peterent, ßoeoti petierunt impetraveruntque, ut, qui 

6 suae gentis militassent apud Philippum, sibi restituerentur. id a 
Quinctio facile impetratum, non quia satis dignos eos credebat, 
sed quia Antiocbo rege iam suspecto favor conciliandus nomini 

7 Romano apud civitates erat, restitutis iis confestim apparuit, 
quam nulla inita apud ßoeotos gratia esset: nam ad Phiiippum 
legatos gratias agentes ei pro redditis hominibus, perinde atque 
ipsis [iis], et non Quinctio et Romanis id datum esset, miserunt, 

8 et comitiis proximis Boeotarcben ob nullam aliam causam Bre- 



den Tempeln, an denen sie stehen. 
Nach 24. 47, 1 5 ; 25, 7, 6 lagen diese 
nicht weit von einander, der Tempel 
der Fortuna mehr nach dem Circus 
und der porta Trigemina, der der 
Mat uta nach der porta Carmentalis 
zu; nach diesen drei Richtungen 
scheinen die fornices erbaut zu sein, 
s. Becker 1, 483; Preller 286. — 
in max. c, nicht in, sondern an 
demselben, in der Nähe. Die Stel- 
lung maximo circo ist ungewöhn- 
lich; Achnliches s. 1 , 12, 6; 27, 8, 
1 . — aurata, 40, 34, 5. — per hiem., 
von 557-59 nach dem Amtsantritt 
der Consuln Claudius u. Furius c. 
25, vgl. c. 1, 1 ; 32, 32, 1, ist schon 
in Bezug auf das folg. hibernabat 
gesagt, womit L. auf Polyb. zurück- 
geht, dem er bis c. 35, wie c. 21, 5 
bis 27, 5 dem Annalisten, folgt. 

27, 5-29. Verhältnisse in 
Böotien; Polyb. 18, 26. 

5-6. hibernab. etc., vgl. 32, 32, 
1. — Elatiae, c. 29, 9, vgl. 32,. 18, 
9 f. , ebenso Polyb.; oben c. 13 ist 
dieses nicht erwähnt. — qui milü., 
8. c. 14, 5; da ss dieselben nicht Ge- 
fangene der Römer, sondern noch 
im Dienste des Phil, sind, zeigt das 
Folg. und Polyb. mgu d*k nctvnav 
avKY.ouitiiHvz<av ix rrjg Maxttin- 
V(aq iv oic rjv xal BoaxvXlrjg; der 
Sinn der Bitte ist also: Quinctius 
möge sich bei Phil, dahin verwen- 



den, dass ihnen ihre Leute zurück- 
gegeben würden. — impetratum 
nach impetraverunt ist nicht beab- 
sichtigt, wie vieles Aehnliche, s. c. 
34, 3 u. 4; über cum peterent — pe- 
tierunt 6, 14, 11; petierunt impe- 
trav., 38, 36, 5. — restituer., vgl. 

Pol. 1. 1.: St£7lQtaßtVOVTO TI&Ql Ttje 

am f alt i as avrcav (der Truppen). 
— non quia credebat, s. 10, 41, 12. 

7-9. quam nulla, vgl. 2, 54, 9; 
26, 6, 7 u. a. — pro redd. h., wie 
im Deutschen, vgl. 9,8, 15. — iis 
scheint nach ipsis hier, vgl. 43, 22, 
2 , nicht passend. — datum ess. n. 
a Phüippo, als ob Ph. ihnen selbst 
und nicht vielmehr dem Quinctius 
diese Gefälligkeit erwiesen, es aus 
Rücksicht auf sie, nicht auf Q. ge- 
than habe. Polyb.: errsfÄtpav — 
nneoßtlav noog tov <i>CXtnnov 
rrjv ti'xaqtaTnaovaav inl tj t<Zv 
Vtav(ax(ov Inavodtp, Xvuaivöuf- 
voi rrjv tov TLtov %aoiv. Ueber 
datum s. 3, 46, 3 u. a. — comitiis , 
die Böotarchen, die ausführende Be- 
hörde des böotischen Staatenbundes, 
wurden von den einzelnen Staaten 
in Volksversammlongen gewählt, 
so jetzt in Theben Brach., vgl. 42, 
43, 7: comitiis praetor iis; Plut. Pe- 
lop. 13. — ob null. a. c, s. 45, 25, 
9. — Brachyllem, vgl. 36, 6, 1, auch 
Polyb. nennt ihn BpttxvXXnc, vgl. 
Nep. Epamin. 5,2: Meneclidem. — 
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chyllem quendam, quam quod praefectus Boeotorum apud regem 
miJitanlium fuisset, fecerunt praeteritis Zcuxippo et Pisistrato 9 
aliisque, qui Romanae societatis auctores fuerant. id aegre et in 10 
praesentia hi passi et in futurum etiam metum ceperunt: cum 
ad portas prope sedente exercitu Romano ea fierent, quidnam 
se futurum esse profectis in Italiam Romanis, Philippo ex pro- 11 
pinquo socios adiuvante et infesto iis, qui partis adversae fuis- 
sent. Dum Romana arma in propinquo haberent, tollere Bra- 28 
chyllem, principem fautorum regis, statuerunt. et tempore ad 2 
eam rem capto, cum in publico epulatus reverteretur domum 
temulentus prosequentibus mollibus viris, qui ioci causa convivio 
celebri interfuerant, ab sex armatis, quorum tres Italici, tres Ae- 3 
toli erant, circumventus occiditur. fuga comitum et quiritatio 
facta et tumultus per totam urbem discurrentium cum luminibus; 
percussores proxima porta evaserunt. luce prima contio frequens 
velut ex ante indicto aut voce praeconis convocata in theatro 4 
erat, palam ab suo comitatu et obscenis illis viris fremebant 5 
interfectum, animis autem Zeuxippum auctorem destinabant 
caedis. in praesentia placuit comprehendi eos , qui simul fuis- 6 
sent, quaestionemque ex his haberi. qui dum quaeruntur, Zeu- 7 
xippus* et constanti animo avertendi ab se criminis causa in 



quendam , indess stand er an der 
Spitze der inacedon. Partei, s. c. 28, 
1 1 Polyb. 17, 1 ff. — praefect., wie 
in Rom die praefecti sociorum, vgl. 
zu § 5. Der Satz: quod - fuisset 
ist bei Polyb. wol ausgefallen, Nis- 
sen 12. — auctores, vgl. c. 2, 6, wo 
ein anderer, viell. auf Betrieb der 
hier Genannten, den Antrag stellt. 

10-11. id vorangestellt wie c. 
9, 10: phaUmx. — in praes. - in 
fut., vgl. 8, 7, 22; lustin. 14, 1, 13 
o. a.; vgl. L. 30, 17, 1. — prope 
gehört zu dem ganzen Begriffe ad 
portas sedere. — quidnam esse, 
unabhängige Frage, da metum ce- 
pere absolut stehen kann, vgl. 34, 
11, 6; über se futur., 34, 24, 3, 
vgl. 45, 39, 4. — adiuvante wird 
durch futurum als in die Zukunft 
gehörend bezeichnet: si - adiuvaret. 

28, 1-5. dum etc. ohne itaque. 
— in publ. epul. , einem auf Staats- 
kosten veranstaltetem Mahle beige- 
wohnt habe. — temulentus etc., über 



die Sittenlosigkeit der Böoter s. 36, 
6, 2; Polyb. 20, 4, 6; Mommsen 1, 
699. — ioci caus. viell. nach Ov. 
Fast. 4, 868 zu erklaren. — fuga 
fit etc., vgl. 1 , 48 , 4. — quiritatio 
scheint sich sonst nicht zu finden; 
quiritatus braucht Plin. Ep. 6, 20, 
14 und Val. Maximus; L. das Verb. 
quiritare, s. 39, 8, 8; ib. 10, 7, auch 
von Nichtrömern wie 40, 9, 7; zu 
facta vgl. 8, 9, 12. — porta, c. 26, 
9; zu 21, 33, 5. — velut ex a. i., 
vgl. c. 6, 8. — aut v. pr., wie in 
Rom die Volksversammlungen ent- 
weder durch ein Edikt angesagt oder 
durch einen praeco berufen wurden, 
s. Gell. 15, 27, Marq. 2, 3, 55; 89 
n. 339f. — in theat., 24, 39, 1. — 
obsc. viri wie § 2; Sali. I. S5, 42: 
turpissimi viri, nicht homines. — 
destinab., vgl. 9, 24, 14; 28, 14, 9: 
opinio desli/iata. 

6-8. simul f., mit ihna zusam- 
men, dabei u. s. w. — et const., da- 
vor scheint etwas ausgefallen; 

15* 



Digitized by Google 



228 



LIBER XXXIII. CAP. 28 



». a. 558. 



contionem progressus, errare ait homines, qui tarn atrocem cae- 

8 dem pertinere ad illos semiviros crederent, multaque in eam par- 
tem probabiliter argumentatus est, quibus fldem apud quosdam 
fecit numquam, si sibi conscius esset, oblaturum se multitudini 

9 mentionemve eius caedis nullo lacessente facturum fuisse; alii 
non dubitare inpudenter obviam crimini eundo suspicionem aver- 
ti. torti post paulo insontes, cum scirent ipsi nihil, opinione 
omnium pro indicio Zeuxippum et Pisistratum nominaverunt 

10 nullo adiecto, cur scire quicquam viderentur, argumento. Zeu- 
xippus tarnen cum Stratonida quodam nocte perfugit Tanagram, 
suam magis conscientiam quam indicium hominum nullius rei 

11 consciorum metuens; Pisistratus spretis indicibus Thebis man- 
sit. servus erat Zeuxippi, totius internuntius et minister rei, 
quem indicem Pisistratus timens eo ipso timore ad indicium pro- 
traxit. litteras ad Zeuxippum mittit, ut servum conscium tolle- 

12 ret: non tarn idoneum ad celandam rem eum videri sibi, quam ad 
agendam fuerit. has qui tulerat litteras iussus Zeuxippo dare 

13 quam primum, quia non st.it im conveniendi eius copia fuit, illi 
ipsi servo, quem ex omnibus domino fidissimum credebat, tradit 



schwerlich ist que in multaque freier 
wie Cic. Fin. 5, 22, 64; Legg. 1, 11, 
31 ; Tac. Ann. 13, 7, vgl. zu L. 2, 
1 , 5, auf et zu beziehen. — fidem 
ap. qu. fec, c. 31, 9. — obviam 
er. eund.y gewöhnlich wird obviam 
von ire nicht getrennt, c. 20, 10; 9, 
26, 18: me obviam ire crimini; u. a.; 
doch finden sich ähnliche Auseinan- 
derstellungen auch sonst bei Livius. 

9-10. opinione o., nach der u. s. 
w., derselben folgend, vgl. Cic. Verr. 
4, 29,67: af fingere aliquid suspi- 
cione hominum. — pro indic. - no- 
min, wäre wie pro testimonio di- 
cere zu nehmen: bei, in ihrer An- 
zeige nannten sie, doch findet sich 
sonst schwerlich pro indicio so ge- 
braucht; gewöhnlich wird usi nach 
indicio zugesetzt. — argumento etc., 
sonst werden durch die Folter nur 
Zeugnisse, nicht Gründe gesucht. — 
suam m. cons., absichtlich dem folg. 
consciorum entgegengestellt, vgl. 
Polyb. 18, 26, 13: ovöilg yao ov- 
TWf ovt€ ficcQivg iarl (poßtgug 
ovte xaTqyooos öeivbg <og rj ovve- 



aig i) lyxaroixovaa ralg ixdaroiv 
xlfvxciig. — in dir. hom. etc., die § 9 
erwähnten, nicht der Sclave § 14, 
der erst nachher zum index wird. 
11-13. serv. erat, s. 32, 22, 5. 

— timore t in der Bamb. Hs. steht 
timore rem, doch scheint der ge- 
suchte Gegensatz zu fordern, dass 
beide Prädicate, indicem timens und 
ad indic. protraxit, auf den Sclaven, 
um den es sich handelt, bezogen 
werden , vgl. 44 , 26 , 1 : protrahere 
inimicum: er bewirkte, dass der 
Sclave aus der Verborgenheit her- 
vortrat und Anzeige machte. Dass 
indicium nicht iudicium zu lesen 
sei, zeigt § 14, wo erst in Folge der 
Anzeige das Gericht eintritt, vgl. 7, 
39, 5. — tulerat, in Bezug auf tra- 
didit = quif uterat, etsi iussus erat 

- dare - tradidit; das ferre war in 
Bezug auf tradidit vollendet. — fi- 
diss., nach Donat. Terent. Phorm. 
1 , 2, 36: fidus est amicus, fidelis 
servus, sollte man fidelissimum er- 
warten, s. Cornel. Them. 4, 3, dock 
wird der Unterschied beider Wörter 
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et adicit a Pisistrato de re magno opere pertinente ad Zeuxip- 
pum esse, conscientia ictus, cum extemplo traditurum eas ad- 14 
firmasset, aperit, perlectisque litteris pavidus Thebas refugit et 
ad magistratus indicium defert. et Zeuxippus quidem fuga servi 
motus Anthedonem, tutiorem exilio locum ratus, concessit; de 15 
Pisistrato aliisque quaestiones tormentis habitae et sumptum 
supplicium est. 

Efferavit ea caedes Thebanos Boeotosque omnis ad execra- 29 
bile odium Romanorum, credentis non sine consilio imperatoris 
Romani Zeuxippum, principem gentis, id facinus conscisse. ad 
rebellandum neque vires neque ducem habebant; proximum beilo 2 
quod erat, in latrocinium versi alios in hospitiis, alios vagos per 
hiberna milites ad varios commeantis usus excipiebant. quidam 3 
in ipsis itineribus ad notas tatebras ab insidiantibus , pars in de- 
serta per fraudem deversoria deducti opprimebantur ; postremo 4 
non tantum ab odio sed etiam aviditate praedae facinora ßcbant, 
quia negotiandi ferme causa argentum in zonis habentes in com- 



nicht immer beobachtet, s. 39, 26, 
12: fideliori amico, 22, 37, 4. — 
magn. op. pert., die ganz besonders 
nahe angehe, vgl. 28, 44, 17 u.a. 

14-15. ictus, s. 27, 9, 8; 26, 
20, 1. — Anthedon., Aulis gegen- 
über, so dass er leicht nach Euboea 
entkommen konnte. — de Pisistr. 
etc., anders als in Rom sind auch 
freie Bürger der Tortur unterwor- 
fen. — aliisq , die zu der röm. Par- 
tei gehörten, s. Polyb. « avvoQ<ov- 

7€S Ol 718qI TOV ZtV^lltTIOV Xtxl 

TJti aitriuuiui- xal nävitg oi (fo- 
xovmg ttvaiPtüfxaC(üV (plXoidvG- 

*9. 1-2. Theb. B. omn., s. 45, 
38, 5 ; 35, 34 , 1 . — ad execr., eine 
Verwilderung, die zur Folge hatte, 
führte zu. Der Hass dauerte auch 
später fort, s 36, 6, 1. — non sine 
c, L. mildert so, um Quinctius zu 
schonen , was Polyb. 1. 1. bestimmt 
ausspricht: 6 J£ TCrog Tctura (den 
Plan Brachylles zu ermorden) äia- 
xovaag avidg fxlv ovx €(prf xoivto- 
Vtlv Trjg nQagetog ravrng, Tovg o*£ 
ßovXo/utvovg nqdxi eiv ov xcoXveiV 
xa&oXov ök XaXtlv avrovg IxiXtve 
n&Qi tovtuv *AXe$antv(p reo luv 



AtruXcdv OTQaTrjyq) etc. — Zeu- 
xipp. princ., so bezeichnet ihn L. 
von seinem Standpunkte aus; Bra- 
chylles, den er c. 27, 8 quendam 
nennt, würde er schwerlich dieses 
Prädicat gegeben haben. — ad re- 
bell. - proxim., die beiden Theile 
des Schlusses ohne die das logische 
Verhaltoiss bezeichnenden Parti- 
keln. — proximum etc., voran- 
gestellte Erklärung, wie sonst id 
quod, an die sich in latroc, s. 2, 48, 
5, so aoschliesst, als ob in id, quod 
vorausgienge. Ueber die Nachstel- 
lung des Relativs s. 27, 8, 16. — 
ad, Zweck: als sie während des Ur- 
laubs - Bedürfnissen, Geschäften 
nachgiengen; über usus s. 22, 12, 
8; 34, 6, 13 u. a., vgl. c. 32, 2; 3; 
Tac. H. 1, 46: pars manipuli sparsa 
per commeatus - per latrocinia et 
raptus out servüibus negotii*. 

3-4. notas n. insidiantibus, zu 
insidiantib. ist wieder zu denken: 
in latebris. — postremo, als ob nicht 
alios, pars, sondern primum, deinde 
vorhergienge — avidüate ohne ab, 
s. 37, 7, 16: non per Macedoniam 
modo sed etiam Thraciam, vgl. 3, 6, 
8; 10, 23, 10. — negotiandi, der 
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5 meatibus erant. cum primo pauci , deinde in dies plurcs deside- 
rarentur, infamis esse Boeotia omnis coepit, et timidius quam 

6 in hostico egredi castris miles. tum Quinctius legatos ad quae- 
rendum de latrociniis per civitates mittit. plurimae caedes circa 
Copaidem paludem inventae; ibi ex limo eruta exiractaque ex 
stagno cadavera saxis aut amphoris, ut pondere traherentur in 
profundum, adnexa; multa facinora Acraephiae et Coroneae facta 

7 inveniebantur. Quinctius primo noxios tradi sibi iussit et pro 
quingentis militibus — tot enim interempti erant — quingenta 

8 talenta Boeotos conferre. quorum cum fieret neutrum, verbis 
tantum civitates excusarent nihil publico consilio factum esse, 
missis Athenas et in Achaiam legatis, qui testarentur socios iusto 

9 pioque se bello persecuturum Boeotos, et cum parte copiarum 
Ap. Claudio Acraephiam ire iusso, ipse cum parte Coroneam cir- 
cumsidit vastatis prius agris, qua ab Elatia duo diversa agmina 

10 iere. hac perculsi clade Boeoti, cum omnia terrore ac fuga com- 
pleta essent, legatos mittunt. qui cum in castra non admitteren- 

11 tur, Achaei Atheniensesque supervenerunt. plus auctoritatis 
Achaei habuerunt deprecantes, quia, ni irapetrassent pacem Boeo- 

12 tis, bellum simul gerere decreverant. per Achaeos et Boeotis co- 



Handel der Soldaten (dass sie etwa 
für das Heer Einkäufe gemacht hät- 
ten, ist nicht angedeutet) wird 5, 8, 
3: lürarum in modum omnes (mili- 
tes) per agros vicinasque urbes ne- 
gotiabantur, als unpassend bezeich- 
net und war unter den späteren 
Kaisern verboten, vgl. Paulus ad 
Timoth. II, 2, 4: ovdtls arQuitvo- 
fitvof tfxnkixtxat tctiq rov ßiov 
nQayuai&dtis. 

5-9. t« hostico , 6, 31 , 7. — ca- 
stris ist so gesagt, als ob das Lager 
in Böotien gewesen wäre, da sonst 
die dasselbe Verlassenden leicht an- 
dere Gegenden hätten aufsuchen 
können, vgl. § 9; c. 27, 5. — ad 
quaer., um Nachforschungen (nicht 
gerade gerichtliche Untersuchungen) 
anzustellen, deren Resultate im Folg. 
berichtet werden. — caedes im Plu- 
ral, s. 2,64, 3; 21, 15, 1; 24, 25, 
9 u. a., es ist nicht abstr. pro con- 
creto, sondern kurz gesagt: man 
fand in Folge der sogleich angerühr- 
ten Umstände, dass - begangen wa- 



ren. — ex limo - stagno setzt den 
Herbst voraus, da im Winter der 
See wasserreich ist, Bursian 1, 195. 

— multa, auch viele, plurimae ent- 
sprechend. — Acraephia, in der 
Nähe des Copais. — Coron., 36, 
20, 2 f. 

7-12. interempti er., sie waren 
todt gefunden worden, was hier die 
Hauptsache ist, s. 1 , 54, 8; Andere 
lesen intereepti, was bei § 2 besser 
passt. — talenta, 32, 40, 9. — eac- 
cusar. nihil etc., wie 2S, 37, 2: pur- 
gare; 32, 40, I: defendere: als 
Entschuldigung vorbrachten, dass 
u. s. w. — publ. cons., s. 6, 10, 7. 

— test. s., s. 4, 53, 5 u. a. — iusto 
pioq., 1, 22, 4; 9, 1 , 10. — parte - 
parte, je die Hälfte. — Coron. eir- 
cums., vgl. 9, 21,6: Plisticam — 
circumsidunt. — diversa, c. 15, 3. 

— Ach. Ath., natürlich Gesandte. 

— simul n. cum Romanis contra 
Boeotos; schwerlich wurde Quinc- 
tius durch diesen Grund bestimmt, 
da die Achäer nach Ablauf des 
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pia adeundi adloquendique Romanum facta est , iussique tradere 
noxios et multae nomine xxx conferre talenta pax data, et ab op- 
pugnatiune recessum. 

Paucos post dies x legati ab Roma venerunt, quorum ex SO 
consilio pax data Philippo in has leges est, ut omnes Graecorum 
civitates, quae in Europa quaeque in Asia essent, libertatem ac 2 
suas haberent leges; quae earum sub dicione Philippi fuissent, 
praesidia ex his Philippus deduceret, vacuasque traderet Roma- 
nis ante Isthmiorum tempus; deduceret et ex his, quae in Asia 3 
essent, Euromo Pedasisque et Bargyliis et Iaso et Myrina et Abydo 
et Thaso et Perintho: eas quoque enim placere liberas esse; de 4 
Cianorum libertate Quinctium Prusiae, Bithynorum regi, scrihere, 

sehen Könige die ihnen unterworfe- 
nen behalten. — liberas a. s. l. f s. 
23, 5, 9; 9, 4, 3; 31, 31, 7. 

3-4. quae in As. ess., ein un- 
passender Zusatz, den Polyb. nicht 
hat; unrichtig, wenn er auf alle im 
Folg. genannten Orte bezogen wird, 
da Tbasus und Perinlhus nicht in 
Asien liegen, ungenau, wenn die 
Worte auf diese beiden nicht bezo- 
gen werden sollen. — Pedas. t in 
Carien in der Nahe von Euromus; 
die Stadt ist 32, 33, 6 eben so wenig 
erwähnt als Myrina; dieses scheint 
L. nach der Stellung zwischen Iaso 
und Abydo für die äolischc Stadt in 
Kleinasien am sinus Cumaeus zu 
halten, wahrend Polyb.: sißuöov 
Qaoov MÜqh'hv JftQir&ov, die 
Stadt auf der Insel Lcmnos meint, 
worauf auch L. c. 35, 2 hindeutet. 

— PerinthOj 32, 33, 7. — eas quoq. 
en., s. 2, 18, 4. Der Zusatz von 
quoque macht das Verhältniss un- 
klar, da dieselben schon in omnes 
etc. § 2 enthalten sind, und nach 
c. 31, 3 gerade diese Städte allein 
von denen, die Phil, besessen hat, 
sogleich für frei erklärt, nicht den 
Römern Uberliefert werden, weshalb 
Polyb. nach der § l angef. Stelle 
fortfährt: Ev()<ojuov J£ xul IJ^öa- 
aa - fJ^fiiv&ov fXti'tttoag äq tirat, 
rag (f oovQccg uutiov fjuaarij- 
adpkvoYy nicht xcd Tuvrag ?Xtu- 
d*Q«g etc. — Cianor., s. 32, 33; 34. 

— Prusiae, s. 32, 34, 6; er verliert 



Waffenstillstandes Nnbis wieder zu 
fürchten hatten. Die Athener kön- 
nen gar keine Hülfstruppen ver- 
sprechen. — multae nom., als Strafe, 
vgl. 30, 3J, 9: quae sü multa. 

30-33. Friede mit Philippus; 
Befreiung Griechenlands. Polyb. 18, 
27 ff.; Plut. Flamin. 10; Appian. Ma- 
ced. 9; Zonar. 9, 16; lustin. 30, 2; 
Val. Max. 4, 8, 5. 

1-2. paucos p. d. y s. 31, 24, 7 
u. a. — X leg., c. 24, 7. — quorum 
e. c., 8. c. 31 , 4; Polyb. 1. 1. xopC- 
CovtiS TO irjs avyxX^tov Joypa 
To 7i(ol ifjg nqbq *t>(Xtnnov 
vr\g . — pax - leges, s. 31 , 11, 17. 
— in has, § 10; 23, 34, 1 ; 29, 12, 
14. — ut omnes Gr. c. etc., deut- 
licher Polyb. jovg piv «XXovg "Ek- 
Xijvag ndvrag - iXtv&iQovg uxtin- 
Xav - Tovg jaxTOfjtivovg vno 
cpiXtnnov xal rag noXftg rag ffi- 
<f>oouQovg nttQcttiovvai ^PtXtnnov 
t Pia i utt(ote nnö Trjg TÜJV *IO&fii((OV 

navr}yvQt<og, indem hier durch den 
Gegensatz äXXovg f*lv - rovg tf£ 
etc. das verschiedene Verhältniss 
der übrigen Staaten und der von 
Phil, besetzten bezeichnet ist, wäh- 
rend bei L. die Städte Ph's wie die 
übrigen für frei erklärt und doch 
den Römern übergeben werden, s. 
c. 31, 2 f. — omnes, ohne Rücksicht 
auf die Rechte oder Ansprüche Ae- 
gyptens und Syriens, s. c. 40, auf 
viele derselben; übrigens ist omnes 
nicht zu urgiren , da die pergomeni- 
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5 quid senatui et decem legatis placuisset; captivos transfugasque 
reddere Philippum Romanis et navis omnis tectas tradere praeter 
v et regiam unam inhabilis prope magnitudinis, quam xvi versus 

6 remorum agebant ; ne plus v milia armatorum haberet neve ele- 
phantum ullum; bellum extra Macedoniae fines ne iniussu sena- 

7 tus gereret; mille talentum daret populo Romano, dimidium prae- 

8 sens, dimidium pensionibus x annorum. Valerius Antias quater- 
num milium pondo argenti vectigal in x annos inpositum regi tra- 
dit; Claudius in annos xxx quaterna milia pondo et ducena, 

9 praesens xx pondo. idem nominatim adiectum scribit, ne cum 
Eumene Attali fllio — novus is tum rex erat — bellum gereret. 

10 in haec obsides accepti, inter quos Demetrius Philippi filius. 
adicit Antias Valerius Attalo absenti Aeginam insulam elephan- 



die Eroberung, obgleich er Phil, 
nicht unterstützt hat. — scribere 
von placere abhängig wie die folg. 
Infinitive. 

5-7. captiv. etc., die nur Phil, 
betreffenden Bedingungen. — red- 
dere, Polyb.: änoxaiaair\(Sai - lv 
toig ccuTotg /(>o')'o*ff, was L. oder 
die Abschreiber weggelassen haben. 
— inkabü , die Schnelligkeit und 
Be weglichkeit der Schiffe hieng nicht 
allein von der grössern Zahl der 
Ruder und Ruderbänke ab, vielmehr 
mussten, wenn deren 16 überein- 
ander waren, die Ruder auf den hö- 
heren durch ihre Grösse ganz un- 
brauchbar werden, 45, 35, 3; s. je- 
doch Plut. Demetr. 43. — ne - ge- 
rer., beide Punkte haben weder 
Polybius, der jedoch nur die Haupt- 
sachen {ra GvvtyovTa) angeben will, 
noch Plutarcb. und Appian., L. hat 
dieselben, wie es scheint, aus den 
im Folg. erwähnten Annalisten auf- 
genommen, obgleich an der Richtig- 
keit der Angaben zu zweifeln ist; 
wenigstens geht aus c. 9, 7, vgl. 44, 
41 , 4, hervor, dass die Macedonier 
keine Elephanten hatten; auch das 
Heer ist 38, 2, 1, vgl. 42, 12, 8, 
grösser als 5000 Mann, ohne dass 
die Römer Einsprache thun. — bel- 
lum - gerer., vgl. 42, 25, 4, wie 
Carthago 30, 37, 4; doch werden 
nur einzelne Kriege Philipps und 



Perseus' von den Römern als bun- 
deswidrig getadelt, s. 42, 40, 5, vgl. 
ib. 41 , 1 1 , andere, s. 39, 35, 4 ; ib. 
53, 12; 40, 22, 11, nicht, so dass sie 
ihm nach dem Bündniss erlaubt ge- 
wesen sind, Nissen 146. — mille 
tal., s. 38, 8, 10, es sind wol wie 
sonst attische od.euböische gemeint, 
s. 37, 45, 14; 38, 38, 13. — pens., 
7, 27, 3, vgl. Hertzberg 81. 

8-11. quatern. muL p. d. be- 
tragen auf 10 Jahre, das Talent zu 
80 röm. Pfund gerechnet, s. 38, 38, 
13, nur 500 Talente, so dass wol 
anzunehmen ist, Valerius habe die 
sogleich zu zahlende Summe von 
500 Talenten nicht in dieser Zahl 
mitbegriffen und stimme so mit Ls' 
Angabc überein. — vectigal, für die 
Römer; von Seiten des Gebenden: 
Kriegssteuer, daher auch Stipendium 
genannt, s. c. 46, 9, vgl.Y 47, 2; 
38, 38, 9. —JClaudius, s. c. 10. — 
in annos - xx p., die ContributioD 
betrüge dann weit über 1000 Ta- 
lente. — praesens, baar, wäre ge- 
sagt, wie bei den Juristen, s. Digest. 
42, 8, 10, 12: si, cum in diem de- 
beretur, praesens solvent; ib. 30, 
30, 2; doch verm. Madvig in prae- 
sens. — nominal, ad., in Bezug auf 
§ 6: bellum ne etc., vgl. 37, 56, 3; 
4. — Eumene , c. 2 1 , 4 ; 5. — At- 
talo , Valerius scheint geglaubt zu 
haben, "dass Attalus noch lebe, s. c. 
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tosque dono datos, et Rhodiis Stratoniceam Cariaeque alias urbes, 11 
quas Philippus tenuisset; Atheniensibus insulas datas Lemnum, 
Imbrum, Delum, Scyrum. 

Omnibus Graeciae civitatibus hanc pacera adprobantibus 81 
soli Aetoli decretum legatorum dam mussantes carpebant: litte- 2 
ras inanis vana specie libertatis adumbratas esse ; cur enim alias 
Romanis tradi urbes nec nominari eas, alias nominari et sine 
traditione liberas iuberi esse, nisi quod, quae in Asia sint, übe- 3 
rentur, longinquitate ipsa tutiores, quae in Graecia sint, ne nomi- 
natae quidem intercipiantur, Corinthus et Chalcis et Oreus cum 
Eretria et Demetriade? nec tota ex vano criminatio erat, dubita- 4 
batur enim de Corintho et Chalcide et Demetriade, quia in se- 



20; auch hatte dieser Aegina schon 
im ersten macedon. Kriege von den 
Aetolern gekauft, s. 31, 25, 1. — 
eleph.j § 6. — Stratonic. etc., viell. 
nur eine Verwechslung mit der 
spätem Schenkung, s. zu c. 18, 19. 

— Car. al. urb., nach § 3; c. 31, 2; 
35, 1 sollen diese Städte frei sein; 
wol eine Verwechselung mit 38, 39, 
13. — Lemnum, nach anderen Hss. 
Paron, s. 31 , 15, 8 ; ib. 31 , 4 ; doch 
soll Myrina, § 3, u. Hcpbaestia, c. 
35, 2, frei sein; nach Pol. 30, 18, 
vgl. 32, 17; Vitruv. 7, 7 haben die 
Athener Lemnus u. Delus erst nach 
dem Kriege mit Perseus erhalten. 

31. 1-3. mussant. , 28, 40, 2. 

— carpeb., 44, 38, 2. — lüteras - 
esse, es seien nur inhaltslose Buch- 
staben (Worte) mit dem Umriss 
eines täuschenden Bildes der Frei- 
heit, in welchen nur im Umrisse das 
trügerische Bild der Freiheit ge- 
zeichnet sei. Der Ausdruck ist tau- 
tologisch; über species s. c. 32, 7; 
Cic. N. D. 1, 27, 75; species quae- 
dam deorum, quae nihil concreti 
habeat, nihil solidi, nihil expressi, 
nihil eminentisi ebenso wird adum- 
bratum, eine blosse Linearzeich- 
nung, Linearuinriss, dem vollende- 
ten Gemälde und dem expressum, 
der ausgeprägten Gestalt, wie sie 
die bildenden Künste geben, entge- 
gengestellt; die Beziehung von ad- 



umbratas auf Utteras ist ungenau, 
da nicht diese, sondern das durch 
dieselben Dargestellte adumbratuni 
ist. — cur enim etc., deutlicher Po- 
lyb. c. 28: ta<aaxov vag ilvat övo 
yvüifxaq tv ooyfJLari ntgl nav 
vnb *PtX(nnov qgovgovptvcav 
■nolnov, tt)V fih uiav IniTctTTov- 
aav l^ayuv rag (pgovgctg tov 4>(X- 
innoVy rag öl ndlag nagaötöo- 
vm t Pa)jj.a(oig } ir\v o*' ir/gay, 
yovrct Tag (pgovgag iXtv&tgovv 
jag noXttg etc., die namentlich an- 
geführten seien die asiatischen, die 
nicht genannten die in Griechen- 
land; diese wollten die Römer be- 
halten um Griechenland neue Fes- 
seln anzulegen. — quae in As. s. 
hat hier auch Polyb., s. c. 30, 3. — 
long*inq. i. tut., Polyb. hat den Ge- 
danken nicht, der wol bedeuten 
soll, dass die Städte schon durch 
ihre Entfernung vor den Erobe- 
rungsplänen der Römer oder davor 
sicher seien, dass die Rümer sie 
wie die in Griechenland zur Unter- 
drückung des Volkes brauchen 
könnten. — ne nom. q., ohne sie 
auch nur zu nennen, ohne Weite- 
res; ein Begriff, der gesteigert wür- 
de, ist nicht vorausgegangen. — 
intereipi, n. a Romanis. — Corin- 
thus etc., vgl. 32, 37, s. § 11 : über 
Oreus s. 31, 25; Eretria 32, 16. 

4-6. ex vano, s. c. 28, 4, vgl. 
22, 7, 4. — in senatusc, s. zu c. 
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natus consulto, quo missi x legati ab urbe erant, ceterae Graeciae 

5 atque Asiae urbes haud dubie liberabantur, de iis tribus urbibus 
legati, quod tempora rei publicae postulassent , id e re publica 

6 fldeque sua facere ac statuere iussi erant. Antiochus rex erat, 
quem transgressurum in Europam , cum primum ei vires suae 
satis placuissent, non dubitabant; ei tarn opportunas ad occupan- 

7 dum patere urbes nolebant. ab Elatia profectus Quinctius Anti- 
cyram cum x legatis, inde Corinthum traiecit. ibi consiiia de Ii- 
bertate Graeciae dies prope totos in concilio decem legatorum 

8 agitabantur. identidem Quinctius liberandam omnem Graeciam, 
si Aetolorum linguas retundere , si veram caritatem ac maiesta- 

9 tem apud omnis nominis Romani vellent esse, si fidem facere, ad 

10 liberandam Graeciam, non ad transferendum a Philippo ad se 
imperium sese mare traiecisse. nihil contra ea de libertate ur- 
bium alii dicebant: ceterum ipsis tutius esse manere paulisper 

11 sub tutela praesidii Romani quam pro Philippo Antiochum do- 
minum accipere. postremo ita decretum est: Corinthus red- 



30, 1. — quo, nach und mit dem, 
vgl. Pol. 28: iavTt\v 6h auvtßctive 
ylyvhaüai ir\v anonfav iv f(p 
owidfiftp J/« to neol plv tcjv 
aXkiov iv rjj'A^tf 17 7iQoöi€i).fj(fOai 
- Tag tt'Toiag etc.* — erep. f., 22, 

39, 2: xarct jag avtuiv nQaniQt- 
aetg. — Antioch. r. e., nachdrück- 
lich vorangestellt um den eigent- 
lichen Grund in einem besonderen 
Satze folgen zu lassen, anders c. 28, 
II. — res s. s. p., sich genug vor- 
bereitet, gerüstet glaube, s. 39, 30, 
8: tibi satis placuerc vires] Senec. 
Ep. 5, 1 (42), 3: cum Ulis vires suae 
placuerint, zur Sache s. c. 27, 6. 
Dass Antiochus jetzt, nach der Un- 
terwerfung Philipps, noch an einen 
Krieg mit Rom gedacht habe, ist 
wenig glaublich ; wohl aber konnte 
die Unterwerfung der kleinasiati- 
schen Städte und die beabsichtigten 
Eroberungen in Thracien, s. c. 3$; 

40, erwarten lassen, dass er noch 
weiter gehen werde. 

7-9. de liberl. Gr., zunächst nach 
Polyb. über die § 5: de iis etc. be- 
zeichnete Bestimmung — concilio 
ist hier wol statt consilio gebraucht 
wegen des folg. consiiia. — veram 
carit., wenn sie wollten, dass die 



Caritas, Liebe, Hochschätzung von 
Seiten der Griechen, s. 31, 34, 1, 
eine wahre, nicht eine ficta sein 
sollte, so müssten sie die Städte 
frei geben, sich so dieselbe erwer- 
ben; etwas verschieden maiestasi 
wenn die Hoheit der Römer (für die 
Griechen) eine wahre, die Aner- 
kennung derselben nicht eine schein- 
bare oder erzwungene, sondern eine 
aufrichtige, wahrhafte sein sollte 
u. s. w., mit Anspielung auf die Be- 
stimmung der Bündnisse: maiesta- 
tem populiR. comiter servanto . lie- 
ber die Verbindung von Beschaffen- 
heiten, welche verschiedene Sub- 
jecte voraussetzen (caritas der Grie- 
chen, maiestas der Römer), s. 34, 
29, 1. — ap. 0. fid. fec, s. c. 28, 
8; 21,47, 5. 

10-11. de libert. etc. , über die 
Freiheit an sich; Polyb. hat den Ge- 
danken nicht. — ipsis, den Städten 
oder deren Bewohnern, s. 31, 10, 5: 
für diese selbst schon, ohne Rück- 
sicht auf Andere, die Römer. — 
praesidü, wie § 11; eine andere 
Lesart ist populi. — ita ist stark 
zu betonen, da man es erst im folg. 
Satze bei redderetur erwartet; Po- 
lyb.: ov fxijv äXXä - 6 Ttiog 
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deretur Acbaeis, ut in Acrocorintho tarnen praesidium esset; Chal- 
cidem ac Demetriadem retineri, donec cura de Antiocho deces- 
sisset. 

Isthmiorum statum ludicrum aderat, semper quidem et alias 32 
frequens cum propter spectaculi Studium insitum genti, quo cer- 
tamina omnis generis artium viriumque et pernicitatis visuntur, 2 
tum quia propter Opportunitäten loci per duo diversa maria 
omnium rerum usus ministrantis humano gcneri concilium Asiae 
Graeciaeque is mercatus erat; tum vero non ad solitos modo 3 
usus undique convenerant, sed expectatione erecti, qui deinde 
Status futurus Graeciae, quae sua fortuna esset; alii alia non taci- 
ti solum opinabantur sed sermonibus etiara ferebant Romanos 



Mniiat t6 awidotov. — reddere- 
tur, was L. übergeht, Polyb. cT/a 
raff !{ aQxrjs 6/aoXoyiag, s. 32, 19, 
4. — Acrocor., s. 32, 23, 6. reti- 
neri, über den Wechsel der Con- 
struct. s. 31, 8, 8; ib. 44, 5. 

32« 1-2. Isthmior., die bekann- 
ten Spiele in dem Fichtenhain des 
Poseidon, die je im 1. und 3. Jahre 
der Olympiade gefeiert wurden. — 
statum, s. 23, 35, 12. ludicr., 27, 
30, 9. — aderat in Bezug auf c. 30, 
2. — semper - morc. erat hat L. zur 
Veranschaulichung hinzugefügt, Po- 
lyb. sagt nur über die damalige Ver- 
sammlung: xal o^fJov ctnö nuoqq 
jrjg olxovfdivrji tiüv Imyavtoid- 
zw dröoäiv ouvtXrjXvdoTtov Jtcc 
rrjv nQoafioxfav ruiv dnoßrjaofxi- 
v<ov etc., bei L. § 3. — quidem et, 
4, 3, 2. — spectaculi st., die Schau- 
lust. — certamina etc., L. scheint 
drei Classen der certamina zu un- 
terscheiden , nicht virium et perni- 
cit. als Epcxcgese zu artium zu be- 
trachten. — omnis gen. art. , s. 21, 
12, 8, umfassen den musischen und 
ritterlichen Agon, virium et perni- 
cit. den gyinnischen, jenes den 
Ring- und Faustkampf, das Pankra- 
tion und Pentathlon, dieses den 
Wettlauf im Stadium, 45, 33, 5, 
vgl. Cic. Legg. 2, 9, 22; Schümann 
2, 51 ff. — visuntur, weil die musi- 
schen Wettknmpfc, das Vortragen 
von Gedichten und musikalischen 



Productionen untergeordnet waren 
und zunächst spectaculi Studium er- 
klärt werden soll, vgl. 34, 31, 13. 
— duo mar., 32, 23, 3. — omn. 
rer. usus, vgl. § 3; usus belli u. ä., 
was zu allen Dingen, in allen Ver- 
hältnissen dienlich ist, Gebrauchs- 
gegenstände oder Lebensbedürfnisse 
jeder Art. humano gen., vgl. c. 33, 
7, ist in Bezug auf Polyb. ctnö 
ndorjs olxou/u£r7)Q rdUv lni(fave- 
axdrtov (}y<io(ui gesagt; doch 
scheint L. es auf ministrantis be- 
zogen zu haben, concilium zu Asiae 
Graec. zu gehören, vgl. 45, 33, 3: 
conventu Europae Asiaeque-, An- 
dere machen dieses von mercat. ab- 
hängig. — mercatus, mit den Spie- 
len waren, wie in Italien, s. 1, 30, 
5, Messen verbunden, vgl. lustin. 13, 
5 : in mercatu Olympiaco. 

3. ad - usus, s. c. 29, 2, um die 
gewöhnlichen Bedürfnisse zu befrie- 
digen, oder allgemeiner, so dass es 
auch spectaculi studium etc. um- 
fasst: zu den Zwecken wie sonst 
gewöhnlich. — deinde, von da an, 
fernerhin. — alia ist mit facturos 
zu verbinden, beides zusammen 
hängt von opinabantur und sermo- 
nibus ferebant ab; über sermonib. 
ferre s. 4, 5, 6; Caes ß. C. 2, 17, 
2; Polyb.: noXXul xnl notx/Xoi 
xctO-* oXrjv ir\v nai'fiyvotv lv£- 
nmrov Xoyoi, die er dann aus- 
fuhrlich darlegt. 
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4 facturos ; vix cuiquam persuadebatur Graecia omni cessuros. ad 
spectaculum consederant; et praeco cum tubicine, ut mos est, in 
mediam aream, unde sollemni carmine ludicrum indici solet, 

5 processit et tuba silentio facto ita pro nuntiat : „senatus Romanus 
et T. Quinctius imperator Philippo rege Macedonibusque devictis 
liberos , inmunes , suis legibus esse iubet Corinthios , Phocenses 
Locrensesque omnis et insulam Euboeam et Magnetas, Thessalos, 

C Perrhaebos, Achaeos Phthiotas." percensuerat omnis gentis, quae 
sub dicione Philippi regis fuerant. audita voce praeconis maius 

: gaudium fuit, quam quod Universum bomines acciperent. vix 
satis credere se quisque audisse , et alii alios intueri mirabundi 
velut ad somni vanam speciem; quod ad quemque pertinebat, 
suarum aurium fidei minimum credentes, proximos interroga- 

8 bant. revocatus praeco, cum unusquisque non audire modo sed 
videre libertatis suae nuntium averet, iterum pronuntiavit eadem. 



4. ad spect., s. 21, 42, 1 ; 28, 33, 
16 a. a. — et knüpft, da ad spect. 
cons. einen Nebensatz mit cum ver- 
tritt, die Hauptsache an, wie sonst 
cum, Verg. Aen. 5, 502 : prima sa- 
gitta - diverberat au ras, et venit, 
Plin. Ep. 5, 13 (14), 8; häufiger ist 
vut, vixdum, repente - et u. ä., s. 
8, 33, 5; 43, 4, 10; Verg. Aen. 2, 
692 u. a. — praeco, Polyb. tiqoiI- 
&(bv 6 xijov£ y.al oi(O7iT)0a/uevog tu 
nl-ydn Sia tov accXntyxTov to$€ 
tö xrjovy/ua aVTiyoQtvosv. — 
aream, aDo^oiaStvTog tov nXrj- 
&ovg eig 10 ardöiov inl tov 
aydbva. — ut mos, 32, 20, 1. — 
soll, carm., eine bestimmte, vor- 
geschriebene Formel, s. 1, 26, 6 
u. a., statt deren jetzt der Senats- 
beschluss zuerst vorgetragen wird. 

5-7. senatus etc., der Senat als 
Vertreter des Volks, Polyb.: tj ovy- 
xkrjTog rj 'P(Ofxai(DV xctl 7Yroc Ko- 
'ivTiogOTQ«TTjy6g vnaTog ; Val.Max. 
1. 1. senatus populusque R., ebenso 
Appian.; der Senatsbeschluss ist 
nach c. 31, 11 vervollständigt. — tu- 
berös, politische Freiheit der Per- 
sonen und Staaten. — immunes, 
ttipoooXoyrirovg {ce<fQovpyT0vg hat 
L. übergangen): steuerfrei, 45, 26, 
13; Kuhn 2, 31. — suis leg-., poli- 
tisch selbständig, autonom; s. c. 



30, 2. — Locrens. omnis, die ozo- 
lischen und epiknemidischen. — 
Magnetas, s. c. 34, 6; die Doloper 
und Oresten, s. c. 34, 6, hat auch 
Polyb. nicht genannt. — sub die, 
nicht in diesem Verhältnisse, son- 
dern nur in Symmachie hatten die 
Achäer, s. 32, 5, 4, die Böoter, 
c. 1 ; 27, 8, und Akarnanen, c. 16, 2 t 
zu Philippus gestanden, und die bei- 
den ersten Völker bereits mit Rom 
Bündnisse geschlossen, s. 32, 23, 2; 
33, 2, 6, die Akarnanen, s. c. 17, 
14, sich unterworfen, dasselbe wird 
wol von den Epiroten, s. 32, 14, 6, 
vgl. 36, 35, 8, angenommen. — 
maius q. q , s. 27, 50, 7. — aeeipere 
statt des einfachen capere, vgl. 21, 
8, 2, ist nicht häufig. — se gehört 
zu audisse, s. 39, 49, 8. — ad, 1, 
7, 7. — somni v. sp., utaavtl xcc&* 
v7TVov ctxovav. — quod pertin.,. 
gerade das was die Einzelnen be- 
sonders, das Schicksal des Staates 
eines Jeden betraf, glaubten diese 
nicht richtig gehört zu haben, hiel- 
ten sie für so unglaublich, dass sie 
ihren Ohren nicht trauten, sondern 
Andere fragten, ob sie recht gehört 
hätten, s. 1, 29,3; 27, 50, 11. 

8-10. revocatus, s. 7, 2, 9. — 
sed videre wird weniger passend 
von L. auf den Herold als auf Quinc- 
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tum ab certo iam gaudio tantus cum clamore plausus est ortus 9 
totiensque repetitus , ut facile appareret nihil omnium bonorum 
multitudini gratius quam libertatem esse, ludicrum deinde ita 10 
raptim peractum est, ut nullius nec animi nec oculi spectaculo 
intenti essent: adeo unum gaudium praeoccupaverat omnium 
aliarum sensum voluptatium. Ludis vero dimissis cursu prope 33 
omnes tendere ad imperatorem Romanum , ut ruente turba in 2 
unum adire, contingere dextram cupientium, Coronas lemniscos- 
que iacientium baud procul periculo fuerit. sed erat trium ferme 3 
et triginta annorum, et cum robur iuventae tum gaudium ex tarn 
insigni gloriae fructu vires suppeditabat. nec praesens tantum- 4 
modo eflusa est laetitia , sed per multos dies gratis et cogitatio- 
nibus et sermonibus renovata: esse aliquam in terris gentem, 5 
quae sua inpensa, suo labore ac periculo bella gerat pro libertate 
aliorum , nec hoc finitimis aut propinquae vicinitatis hominibus 6 
aut terris continentibus iunctis praestet, sed maria traiciat, ne 7 



tius, s. c. 33, 2, bezogen, Polyb. sagt 
nur: nag rtg - ißoa ngodyitv 
rov xrjovxa xal rov aaXmyxxr\v. 
— pronuntiav., viell. ist pronun- 
l iurat zu lesen. — a certo, s. 32, 
14, 6, vgl. 45, 1,4. — nihil omn. 
bonor., vgl. 2, 59, 1 : nihil eorum ; 
5, 24, 9: quicquam earum rerinn 
u. ä.; zum Gedanken vgl. Caes. B. 
G. 3, 10, 3: omnes homines natura 
Hbertati studere. — ludicrum etc., 
Polyb. c. 29: raiv ä&XnTcüv dnXcag 
ovddg oiitUva Xoyov ffrfv fn. — 
praeocc.j hatte vorher (weil die Ver- 
kündigung vor dem Beginn der 
Wettkampfe erfolgte) eingenommen 
und den Sinn für - abgestumpft, be- 
nommen. 

33. 1-3. ludis - dimiss., statt 
der zu den Spielen zusammenge- 
kommenen, der Festversammlung, 
vgl. 2 1 , 54, 2 : dimittere praetorium ; 
Suet. Aug. 76: dimittere conwvium; 
der Gegensatz ist commütere ludos, 
2, 36, 1. — prope e., s. c. 8, 7. — 
ruente in tmum durch auffallende 
Stellung hervorgehoben. — adire 
cont. das Asyndeton wie c. 29, 8 ; 6, 
41,2; s. 43, 1, 10. — conting.d.c.,2%, 
9, 6. — lemnisc, Paul. Diac. p. 115: 
lemnisci, id est fasciolae coloriae, 



dependentes ex coronis, propterea 
dicuntur, quod antiquissimum fuit 
genus coronarum lanearum. — 
trium f. e. f., s. 32, 7; nach Polyb. 
17, 12: nXticu yäo ruiv TQidxovra 

irtSv ovx e1x f > a ^ s er C° nsu l war > 
557 a. u.; er kann daher das 33. 
Jahr eben erst angetreten haben, 
daher ferme. — glor. fr., Vortheil, 
Genuss, vgl. 25, 31, 7 : laborum pe- 
riculorumque - fructum', 27, 45, 
5 : gloriae - ex re bene gesta par- 
tae fructum; ib. 21, 3; Cic. Arch. 
1 0, 23 : gloriae fructum. Ueber die 
Sache s. Plut. c. 12; 15. 

4-6. nec praesens etc., anders 
bei Polyb. angeknüpft: doxovarjg ö*k 
rrjg tvzaQioxlag vnigßoXixrjg ys- 
via&at] &ctQQdiv av rig eins dioxi 
noXv xaradttorioav ilvat avvi- 
ßatve rov rrjg ngd^eaig peyi&ovg. 
Da ferner L. den bei Polyb. sich 
nur auf Griechenland beziehenden 
Gedanken rhetorisch verallgemei- 
nert (aliorum) und nec hoc - poten- 
tissima sint einschiebt, so schliesst 
sich una voce § 7 bei ihm weniger 
passend als bei Polyb. an das Vor- 
hergeh. an. — terr. cont. iunct.j 
n. hominibus: durch zusammenhan- 
gende, sich an einander reihende 
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quod toto orbe terrarum iniustum imperium sit, ubique ius fas 
lex potent issima sint. una voce praeconis liberatas omnis Grae- 
8 ciae atque Asiae urbes; hoc spe concipere audacis animi fuisse, 

ad effectum adducere et virtutis et fortunae ingentis. 
34 Secundum Isthmia Quinctius et x legati legationes regum 

2 gentiumque audivere. primi omnium regis Antiochi vocati legati 

3 sunt, iis eadem fere, quae Homae egerant, verba sine Ode rerum 
iactantibus nihil iam perplexe, ut ante, cum dubiae res incolumi 
Philippo erant, sed aperte denuntiatum , ut excederet Asiae ur- 
bibus, quae Philippi aut Ptolomaei regum fuissent, abstineret 
liberis civitatibus, neu quam lacesseret armis: et in pace et in 

4 libertate esse debere omnis ubique Graecas urbes. ante omnia 



Länder Verbundene, im Gegensatze 
zu den durch das Meer getrennten, 
zu denen ungenau, weil die röm. 
Heere zu Schiff nach Griechenland 
und Macedonien übersetzten, vgl. 
43, 1, 9, auch Griechenland ge- 
rechnet wird; der von praestat ab- 
hängige Dativ üinctis neben dem 
Abi. terris cont. ist nicht gerade 
deutlich, vgl. 44, 6, 17. 

7-8. ius fas, gewöhnlich sagt L. 
ius fasque, s. I, 2, 6; 8, 5, 8; ib. 
10, 1 ; 39, 13 u. a., od. ins ac fas, 32, 
21, 23; 27, 17, 13; 42, 21, 3, an 
u. St. asyndetisch, weil sich ein 
dritter Begriff anschliesst. lex ne- 
ben ius, vgl. 1, 19, 1 ; ib. 8, 1, be- 
zeichnet die Herrschaft des Ge- 
setzes der despotischen Willkür 
gegenüber, 2, 1, 1 : imperia legum 
potent iam quam hominum. — spe 
coneip., Vell. 2, 106: quod num- 
quam ante spe coiiceptum. — ad 
effect., s. 6, 4, 6. — et virt. et f., 
anders ist die Gradation bei Polyb. : 
^ctvfAaarbv vag xal 16 - vno- 
(jttTvai Sanuvnv. - ufyc< S\ xal 
t6 duva/Litv dxoXov&ov rrj 7tQoai- m 

Stau noootviyxaaOaf' tovrtov 
i fiiyiarov ht to fiijölv tx rrjg 
rv^ng dvTinaTaai npog rr\v im- 
ßo).r]v , dXX 1 anXdiig unavia ngog 
tvtt xatQov fxiSQa/u^i'Vf wäre (ha 
xijQvy/jiaTog lv6g anavrag - "EX- 
Xrjvag - fXiv&fQOvg - ytvtadai. 
34-35. Anordnungen der Rö- 



mer in Griechenland und Asien. Po- 
lyb. 18, 30. 

1-4. regum gent. hat Polyb. 
nicht: aus monarchischen und Frei- 
staaten, wie auch sonst oft reges 
populique, s. 21, 43, 11 ; 24, 49, 2 
u. a., vgl. 42, 30, 1: regibus - in 
liberis gentibus populisque. — quae 
Romae, dahin hat der König eine 
Gesandtschaft, wie es scheint nach 
der c. 20, 8 erwähnten geschickt, 
Nissen 12; 149. — verba sine fide 
scheinen nur eine nachträgliche Er- 
klärung von eadem zu sein; an 
vci'ba ist dann, um dieses nicht von 
egerant abhängig zu machen (an- 
ders ist verba habere 42, 61, 3, s. 
zu 10, 24, 4) iactantibus ange- 
schlossen; denn bei eadem hat L. 
schwerlich schon verba gedacht; 
vollständig also wäre der Gedanke: 
eadem, quae R. egerant, agentibus t 
i. e. verba - iactantibus, vgl. 6, 14, 
11. sine f. r., ohne beglaubigte 
Thatsachen anzuführen, vgl. 22, 7, 
5. — perplexe, s. 30, 42, 7. — de- 
nuntiat., s. 7, 31, 10; 42, 25, 12 
u. a. Die Wiederholung des Wor- 
tes wie c. 27, 5. — Phil, aut Ptoi, 
s. 31, 14; 16; 33, 18. — liberis, 
mehrere besonders im Innern des 
Landes liegende hatten sich den 
ägyptischen Königen nicht unter- 
worfen, sondern ihre Unabhängig- 
keit bewahrt, vgl. c. 30, 1 : omnes ; 
c. 20, 12; 38, 2; 37, 12; 16 o. a.; 
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denuntiatum, ne in Europam aut ipse transiret aut copias trai- 
ceret. dimissis regis legatis conventus civitalum gentiumque est 5 
haberi coeptus; eoque maturius peragebatur, quod decreta de- 
cem legatorum in civitates nominatim pronuntiabantur. Orestis 6 
— Macedonum ea gens est — , quod primi ab rege defecissent, le- 
ges suae redditae. Magnetes et Perrhaebi et Dolopes quoque liberi 
pronuntiati. Thessalorum genti praeter libertatem concessam 7 
Achaei Phthiotae dati, Thebis Phthioticis et Pharsalo excepta. 



Pol. 30: rdÜv jukv avrovofAtav an£- 
yeo&ai xal fArjfitva 7ioXt[ittv\ 
Kuhn 2, 135. — aut c. traic. hat 
L. hinzugesetzt. 

5. gentium civ., rovg anb rtSv 
i&vdüv xal noUatv 7iaoaytyovo- 
tas; Übergew* s. 26, 27, 12. — wt 
civitat., es wurden nur die die ein- 
zelnen Staaten betreffenden Be- 
schlüsse (ohne weitere Verhand- 
lung) vorgelesen, vgl. 26, 34, 2 in 
familias; doch ist die Lesart zwei- 
felhaft, da die Bainb. Hs. decreto 
und in nicht hat, Pol. sagt nur: ia 
do^avxa i(p oweÖQiio ö*ttOa(povv. 
— Orestis etc., Pol. ^Ootarag - öia 
t6 7TQ00x(üQTjoai aipiai xard rbv 
noltfiov avrovofiovc cupuoav; 
31, 40 hat L. nur die Uebergabe von 
Celetrum berichtet, aber 39, 28, 2 
erwähnt Philipp civitates Macedo- 
num, quae a me inter inducias de- 
fecerant, vgl. ib. c. 23, 6 ; die Be- 
freiung derselben wird 42, 38, 1 
berührt; sie wohnten im oberen Ha- 
liacmonthale und waren wahrschein- 
lich ein epirotischer Volksstamm, 
a. Abel Maced. 27 f. — suae l. r., s. 
c. 32, 5, Macedonien wird so im 
Westen beschränkt. — Magnetes, 
auf der Halbinsel im Osten Thessa- 
liens; 35, 31 wird ein concilium 
Mfagftetum; ib. § 1 1 , c. 39, 6; 43, 
5 ein Magnetarches erwähnt. — 
Perrhaeb., ein im nördlichen Thes- 
salien von den cambunischen Ber- 
gen und dem Olympus nach Süden 
zu wohnender Volksstamm, s. Strabo 
9, 5, 17 p. 437, einst den Thessa- 
lern unterworfen, s. Thuc. 4, 78, 5. 
Früher hatte der Name nur ethno- 



graphische Bedeutung gehabt, L. er- 
wähnt oft Perrhaebia, s. 31, 41, 5; 
32, 15, 8; 36, 10, 5; ib. 13, 3; 15, 
7: ante saltum Thermopylarum in 
septentrionem versa Epirus et Per- 
rhaebia u. s. w., da jetzt die Per- 
rhäber auch politisch ein besonde- 
rer Staat werden; Bursian 1, 48 ff. 
— Dolopes, s. c. 32, 5; 32, 13, 14, 
an der Südwestseite Thessaliens 
bis an die Grenze von Athamanien 
wohnend, Strabo 9, 5, 17 p. 437: 
xaXovüi tf£ xal rrfv doXonlav Ttjv 
avu) GtiraXtav; ib. än^ctufvos 
dnö r^c sfoXorttag xal rijg Tllv- 
<foi>, vgl. p. 663; 668; L. 36, 33; 
38, 3; 5; 8; 41, 22. — liberi quo- 
que ist wegen der Stellung von 
quoque (anders sind die 4, 41, 3; 
25, 16, 11; 22, 14, 15 angef. Stel- 
len), da kein zweiter Begriff (etwa 
leges redditae) da ist, zu dem liberi 
noch hinzukäme, wahrscheinlich 
nicht richtig; man sollte erwarten: 
Magnetes quoque et - Dolopes liberi 
pron.; Polyb. sagt nur: rjXtv&toco- 
Oav ö*£ TltQnatßovg xal doXonag 
xal Mdyvrjiag. — Thessalorum 
g. t alle übrigen Bewohner Thessa- 
liens (in Hestiäotis, Thessaliotis, 
Pelasgiotis) ausser den drei ge- 
nannten Völkern und den Acliaern 
(Phthiotis), vgl. 34, 51, 4 ff.; 36, 9, 
10: ab universa gente Thessalo- 
rum-, ib. 8, 2 u. a; 42, 38, 6 wird 
das concilium derselben zu Larisa, 
35, 3U, 4 der praetor Thessalorum 
genannt. — Achaei Phth., so wer- 
den schon bei Homer die Bewohner 
von Phthiotis genannt, vgl. Strabo 
9, 5, 9 p. 433: Ux^ol <T Ixa- 
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Aetolos de Pharsalo et Leucade postulantes , ut ex foedere sibi 

8 restituerentur, ad senatum reiecerunt. Phocenses Locrensesque, 
sunt ante fuerant, adiecta decreti auctoritate iis coDtribuerunt. 

9 Corinthus et Triphylia et Heraea — Peloponnesi et ipsa urbs 

10 est — reddita Achaeis. öreum et Eretriam x legati Eumeni re- 
gi, Attali filio , dabant ; dissentiente Quinctio ea una res in arbi- 
triurn senatus reiecta est; senatus libertatem his civitatibus de- 

11 dit Carysto adiecta. PJeurato Lychnidus et Parthini dati: IHy- 



Xovvro oi <#>^/öJrai; nach Anderen 
wohnten sie über Phthiotis hinaus, 
vgl. ib. 430: fyn rj piv «#>#ic5- 
itg ja voTia toe naga rr)V Otrrjv 
anb rov Mahaxov xoXnov xal 
IJvXaixov ptyQ 1 7 VS AoXonlag 
xal irjg TlivSov 6iaTt(vovia, nXa- 
iwofitva dk fi^XQ' *f I «QOaXov xal 
xiov nttiioiv GtTTaXixujy , vgl. L. 
36, 15, 7 ; 41, 22, 6; dagegen heisst 
es von derselben Gegend 42, 40, 6: 
Maliensis ager, vgl. Herod. 1, 56; 
7,196; 198. — dati, Polyb.: ngoai- 
veifiav; wahrscheinlich ist gemeint, 
dass sie mit Thessalien in Sympo- 
litie stehen sollen, s. § 8; 32, 5, 4. 
Thessalien wird dadurch, dass die 
in früherer Zeit von ihm abhängi- 
gen Vblkerstämmc abgetrennt wer- 
den, in mehrere Staaten gespalten. 
Thebis Ph. et Ph., c. 13, 7. — de 
Pharsalo, es ist auffallend, dass sie 
jetzt nur diese Stadt fordern; dass 
sie aber dieselbe nicht erhalten ha- 
ben zeigt 36, 10, 9; zu 39, 25, 9, 
vgl. 34, 23, 7 : se Echino et Phar- 
salo fraudari. — Leucade, s. c. 1 7, 
1 ; die Stadt ist jetzt noch frei ge- 
blieben, s. 36, 11,9; 45, 31, 12; 
wahrscheinlich wurden der Forde- 
rung der Aetoler dieselben Gründe 
wie c. 13, 6 entgegengestellt. — 
ad senat. etc., was so gut war als 
eine abschlägliche Antwort, s. § 10. 

8-10. Phocens. etc., vor der 
Ucbermacht der Macedonier hatten 
die genannten Staaten in enger Ver- 
bindung mit den Aetolcrn gestan- 
den, s. Pausan. 10, 38, 2: ignotoüoi 
ö*i avrovg ig t6 AUujXixov, ai- 
o X vvn rtov'OCoXuiv [Aoxgaiv) ovo- 



parog. — adiecta a,, zu dem frühe- 
ren Verhältnisse, welches so be- 
stätigt wurde. — contrib., 32, 19, 
4; Polyb.: ovv(xatQT)Oav avroig I- 
Xttv> xa&anig <#/or xal ngoriQov 
lv irj ovfinoXni(u. — Corinthus, 
s. c. 31, 11. Heraea Triph., s. 32, 
5; Philippus hat also noch nicht 
sein Versprechen erfüllt, Kuhn 2, 
74. — reddita, sie werden wieder 
Glieder des achäischen Bundes. — 
Eumeni, c. 30, 9. — dabant, cona- 
tus. — dissent. Quinct., Polvb.: 
Tirov cf£ ngbg rb awidgtov ota- 
OTtiXavrog ovx ixvgoj&rj rb 6*ia- 
ßovXtov. — reiecta, s. 31, 2, 2. — 
Carysto ad., vgl. § 7 ; 32, 17, 1 ; der 
Sinn scheint zu sein: zu den für frei 
erklärten Städten wurde Carystus 
hinzugefügt, also auch für frei er- 
klärt, Polyb.: xal ovv raviatg 
Kagvaxog. Zwar wird c. 32, 5 
ganz Euboea die Freiheit ertheilt, 
aber die genannten Städte hatten 
die Römer erobert und konnten da- 
her anders über dieselben verfügen, 
s. c. 13, 8; 32, 18 ff. ; übigcns war 
Oreus schon Atta Ins gegeben, s. 31, 
46, 16; wahrscheinlich wurden Eu- 
menes andere Versprechungen ge- 
macht. 

11. Pleurato, s. 31, 28, 1. — 
Lychnidus, s. 27, 32, 9; 43, 9, 7: 
ad Lychnidum Dassaretiorwn, Po- 
lyb.: Avxvltia xal IJaQ&ov, ovaag 
(jLlv*IXXvQ(üag, vnb <i>(Xinnov ü*k 
laxiofA^vag , L. denkt nach dem 
Folg.: utraque gens auch bei Lych- 
nidus an das Volk; Phil, hatte sich 
die Parthiner, s. 43, 21, 3, und 
wol auch Lychnidus nach dem 



Digitized by Googlp 



a. Ch. 196 



LIBER XXXin. CAP. 34. 35 



241 



riorum utraque gens sub dicione Philippi fuerant. Amynandrum 
tenere iusserunt castella, quae per belli tempus Phüippo capta 
ademisset. 

Dimisso conventu decem legati, partiti munia inter se, ad. 35 
liberandas suae quisque regionis civitates discesserunt, P. Lentu- 
lus Bargylias, L. Stertinius Hephaestiam et Thasum et Thrae- 2 
ciae urbes, P. Villius et L. Terentius ad regem Antiochum , Cn. 3 
Cornelius ad Philippum. qui de minoribus rebus editis mandatis 
percontatus , si consilium non utile solum sed etiam salutare ad- 
mittere auribus posset, cum rex gratias quoque se acturum dice- 4 
ret, si quid, quod in rem suam esset, expromeret, magno opere 5 
ei suasit, quoniam pacem impetrasset, ad societatem amicitiamque 
petendam mitteret Romam legatos, ne, si quid Antiochus moveret, 6 
expectasse et temporum opportunitates captasse ad rebellandum 
videri posset. ad Tempe Thessalica Philippus est conventus. qui 7 
cum se missurum extemplo legatos respondisset, Cornelius Ther- 8 
mopylas, ubi frequens Graeciae statis diebus esse solet — Pylai- 
cum appellant — conventus, venit; Aetolos praecipue monuit, 9 



Frieden mit Rom 29, 12, 3; 13, wo 
er auf Atintania beschränkt wurde, 
unterworfen, s. 32, 33, 3; 30, 42, 
2. — /wer., c. 18, 12. — castella, 
s. 32, 14; das wichtige Gomphi hat 
er nicht behalten, vgl. 36, 13, 6. 

35. 1-2. ad Uber. - civ. hat L. 
hinzugefügt, obgleich es auf Corne- 
lius nicht passt; Polyb. sagt yXtu- 
&£Qto<ft nur von Lentulus und Ster- 
tinius. — suae, die ihm angewiesene. 
— Bargyl., s. c. 18, 18. — Stertin. 
wird auch von Polyb. genannt; er 
könnte, da L. die Wahl der 10 Le- 
gaten c. 24, 7 zu früh angesetzt 
hat, bald nach seiner Rückkehr c. 
27, 3 ernannt sein; Plutarch nennt 
einen sonst nicht vorkommenden 
Namen Titillius. — Hephaestiam, 
eine Stadt auf Lemnos, die c. 30, 3 
nicht erwähnt ist. — Thrae. u. } zu- 
nächst wol Perioth, s. c. 30, 3, und 
die 31, 16 genanntcu. 

3-5. mandatis etc., Polyb. sagt 
nur: ntol Ttov äXXcov difXix&tjOav 
vnkg tov (tgov rag IvroXctf xal 

GWtßovXeVOV ttVT(p TlQlOß&VTaS 

avuuayi'aq. — utile - salut., 
Tit. Liv. Vn. 2. Aufl. 



Nutzen - Heil oder Glück bringend, 
eine gesuchte Steigerung. — ad- 
mittere, vgl. 31, IS, 3. — suasit, s. 
c. 16, 6. — soc. amic., s. 31, 11, 14. 
— mover., 31, 42, 4. — expect., 
das Objcct crgiebt den Zusammen- 
hang, vgl. Polyb.: "fva ufj tfoxjj 
Tof? xaiQOig i(peÖQ6i(ov anoxaqa- 
Soxuv ttjv jiyn6%ov nctQouatav. 

7-8. ad Tempe Thess., s. 39, 
24, 14; Polyb. bat dieses vor der 
Unterredung, L. will es den Ther- 
mopylen entgegenstellen, hat aber 
nicht passend qui - respond. da- 
zwischen gebracht. — Thermopyl., 
L. denkt an die Versammlung der 
Amphiktyoncn in Anthela bei den 
Thennopylen, zu welcher Bürger 
aus allen Bundesstaaten zusammen- 
kamen , daher frequens Graeciae - 
conventus. — statis d., gewöhnlich 
wurde die Herbstversammlung der 
Amphiktyoncn daselbst gehalten. — 
Pylaicum conv., L. hat diese Be- 
zeichnung der bei Polyb. inl %r\v 
Ttüv GtQutxwv avvodov unterge- 
schoben, weil er hier, wie 31, 32, 3 
bei SfQuixoiv an die Versammlung 
bei den Thennopylen (Strabo 9, 3, 

16 
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constanter et fideliter in amicitia populi Romani permanerent. 

10 Aetolorum principes alii leniter questi sunt, quod non idem erga 
suam gentem Romanorum animus esset post victoriam , qui in 

11 .hello fuisset, alii ferocius incusarunt, exprobraruntque non mo- 
do vinci sine Aetolis Philippum, sed ne transire quidem in Grae- 

12 ciam Romanos potuisse. adversus ea respondere, ne in alter- 
cationem cresceret res , cum supersedisset Romanus , omnia eos 
aequa impetraturos , si Romam misissent, dixit. itaque ex auc- 
toritate cius decreti legati sunt, hunc finem bellum cum Phi- 
b'ppo habuit. 

36 Cum baec in Graecia Macedoniaque et Asia gererentur, Etru- 
2 riam infestam prope coniuratio servorum fecit. ad quaerendam 
opprimendamque eam M . Acilius Glabrio praetor, cui inter civis 
peregrinosque iurisdictio obtigerat, cum una ex duabus legione 



7 p. 420: r^viTi ovvotiov TTvXaCav 
txdlovv) dachte, wahrend Polyb., 
wiec.31 ntiQelfrovTis tlc tä nl^dy 
naotxakovv rovg AlrtoXobg zeigt, 
von der Versammlung der Aetoler 
redet. Schwerlich lässt sich das auch 
hier durch den Namen ra Htoua 
wie 31, 32 veranlasste Missver- 
ständniss dadurch entschuldigen, 
dass auch die Aetoler bisweilen zu 
Heraclea bei den Thermopylen Ver- 
sammlungen hielten, s. c. 3, 7; oder 
annehmen, dass L. anders geschrie- 
ben habe , weil die Bamb. Hs. Pilai 
conventus hat. Die Stellung der Par- 
enthese ist nicht auffal lender als 
c. 18, 9 u. d. dort ang. Stellen; An- 
dere lesen: conventus - Pylaicum 
appellant - venü. 

9-12. praecipue, es werden also 
principes auch aus anderen Staaten 
anwesend gedacht, wie sie bei den 
Zusammenkünften der Araphiktyo- 
nen erscheinen , nicht allein die der 
Aetoler, welche damals, da sie im 
Besitze von Delphi waren, s. Scbö- 
mann Griech. Alterth. 1 , 36, aller- 
dings sich der Amphiktyonie be- 
mächtigt hatten. — monuü - per- 
man., s. § 5; 2, 54, 4; 39, 27, 
2. — ui arnicit., von einem Bünd- 
niss sprechen sie nicht, s. c. 13, 11. 
— post vict., Polyb.: inl rtp fÄtf 



xotvtovixcSg xQrja&ai rois tVMJjpf- 
ftaai. — cresceret, s. 7, 25, 9: in 
quae laboravimus creseimus; 21,7, 
3; die Mainzer Hs. hat excederet, 
s. 34, 1, 1. — misisse, absolut ge- 
braucht, wie ducere, movere u. a., 
s. c. 39, 4; zu 44, 23, 4. — decreti, 
hier wird wieder anders als § 8 eine 
beschlussfähige Versammlung der 
Aetoler vorausgesetzt, wie sie bei 
der Zusammenkunft der Amphiktyo- 
nen schwerlich statt hatte: Polvb. 
sagt nur: o xal n ti ti&tvxi g inodj- 
oav, dagegen sind die letzten Worte: 
hunc - habuit wieder aus Polyb. 
entlehnt: xal ro fdh tilog rov 
nnog 4>CXinnov noklpov rotau- 
TlfP &xyf Sta&tatv. 

3Ö-B7. Ereignisse in Etrurien 
und Gallien. Oros. 4, 20. 

1-3. infestam , brachte es in 
eine drohende, feindliche Stellung 
gegen Rom, vgl. 34, 62, 4; prope 
gehört zu dem Begriff infestam fe- 
cit. — quaerend. etc., das ganze 
Verfahren wie 32, 26, 10 ff., nur ist 
jetzt der praetor peregrinus, s.c. 26, 
1, der Beauftragte, der zugleich das 
imperium militare übt. — una ex 
d. I. u. f ohne Andeutung, dass nur 
zwei städtische Legionen da sind, 
einfach wäre altera esc duab. legio- 
nibus urb. Ueber die Stellung des 
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urbana est missus, alios iam congregatos pugnando vicit; ex his 3 
multi occisi, multi capti; alios verberatos cnicibus adfixit, qui 
principes coniurationis fuerant; alios domiois restituit. 

Consules in provincias profecti sunt. Marcellum Boiorum 4 
ingressum linis fatigato per diem totum milite via facienda castra 
inter tumulos quosdam ponentem Corolamus quidam, regulus 
Boiorum, cum magna manu adortus ad tria milia hominum occi- 
dit; et illustres viri aliquot in illo tumultuario proelio cecide- 5 
runt, inter quos praefecti socium T. Sempronius Gracchus et 
M. Iunius Silanus et tribuni militum de legione secunda M. Ogul- 
nius et P. Claudius, castra tarnen ab Romanis inpigre permunita 6 
retentaque. cum hostes prospera pugna elati nequiquam oppu- 
gnassent. stativis deinde isdem per dies aliquot sese tenuit, dum 7 
et saucios curaret et ex tanto terrore animos militum reficeret. 
Boi, ut est gens minime ad morae taedium ferendum patiens, in 8 
castella sua vicosque passim dilapsi sunt. Marcellus Pado con- 9 
festim traiecto in agrum Comensem, ubi Insubres Comensibus ad 
arma excitis castra habebant, legiones ducit. Galli, feroces Boio- 
rum ante dies paucos pugna, in ipso itinere proetium commit- 
tunt; et primo adeo acriter invaserunt, ut antesignanos inpule- 
rint. quod ubi Marcellus animadvertit , verilus, ne moti semel 10 
pellerentur, cohortem Marsorum cum opposuisset , equitum La- 



Ganzen in der Mitte s. c. 48, 4; 
Sali. I. 19, 7. — edios verb. ent- 
spricht nicht alios iam congreg., 
sondern enthält eine Unterabthei- 
lung von congreg. vicit, das diesem 
entsprechende Glied ist von L. über- 
gangen, s. c. 39, 4: et, oder nach 
Madvig ausgefallen. — crucib., 2, 
36, 1. 

4-6. provinc, c. 25, 10. — per 
tot. d., gewöhnlich marschirten die 
Soldaten nur 5 (Sommer-) Tag- 
stuuden, s. 34, 15, 3. — inter tum. 
q. soll die Unvorsichtigkeit bezeich- 
nen, da sonst das Lager an oder auf 
Höben aufgeschlagen wird. — qui- 
dam würde neben regulus und nach 
quosdam oicht verinisst werden, 
auch fehlt es io der Mainzer Hs., 
vgl. 34, 46, 4. — illustr. v., s. c. 
25, 9. — praef. soc, vornehme 
Römer, s. 23, 7, 3 ; 25, 1, 3 u. a. — 
de leg-., s. 27, 38, 11. — permun., 
31, 39, 8. — cum etc., nachtragliche 



Bemerkung, vgl. 3, 5, 8. 

7-9. reßc, 39, 30, 7, vgl. 21, 5, 
16. — ad -patiens, vgl. 27, 18, 14: 
instabilis ad cotnminus conscrendas 
manus; 9, 12, 8: incauttis; Caes. B. 
G. 3, 19, 6: mollis ac minime resi- 
stens ad ealamüates perferendas 
mens u. a. — castella s. v., c. 22, 
4. — Comensib., getrennt von den 
Insubrern, durch deren Gebiet das 
Heer hätte ziehen müssen ; vgl. Plin. 
3, 1 7, 1 24 : Orumboviorum (eine Völ- 
kerschaft zwischen dem Larius- und 
Sebinus-See) stirpis esse Comum 
at quo Bergamum - auctor est Cato f 
sed originem gentis ignorare se 
fatetur etc. — Galli, die ebenge- 
nannten, vgl. 32, 30, 13. — ante d. 
pauc, attributiv zu pugna. — com- 
müt. - invaser., s. c. 15, 12. — 
antesign.j hier der Vortrab, s. 27, 
18 2. 

10-12. semel, 5, 20, 5. — pelle- 
rent. stärker als impeüere § 9 , was 

16* 
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11 tinorum omnis turmas in hostem emisit. quorum cum primus 
secundusque impetus rettudisset inferentem se ferociter hostem, 
confirmata et reliqua acies Romana restitit primo , deinde signa 

12 acriler intulit. nec ultra sustinuere certamen Galli, quin tergä 

13 verterent atque efluse fugerent. in eo proelio supra xl milia ho- 
minum caesa Valerius Antias scribit, oetoginta Septem signa mi- 
litaria capta et carpenta dccxxxii, et aureos torques multos, ex 
quibus unum magni ponderis Claudius in Capitolio Iovi donum 

14 in aede positum scribit. castra eo die Gallorum expugnata direp- 
taque, et Comum oppidum post dies paucos captum. castella 

15 intle duo de xxx ad consulem defecerunt. id quoque inter scrip- 
tores ambigitur, utrum in ßoios prius an Insubres consul exerci- 
tum duxerit, adversamque prospera pugna oblitteraverit, an vic- 
toria ad Comum parta deformata clade in ßois accepta sit. 

87 Sub haec tarn varia fortuna gesta L. Furius Purpurio alter 
2 consul per tribum Sapiniam in Boios venit. iam Castro Mutilo 



durch moti erklärt ist: ins Wanken 
gebracht; pelli, von ihrer Stelle 
zurückgedrängt werden, s. 7, 8, 3: 
primo gradu moverunt hostem, 
deinde pepulerunt, postremo - aver- 
terunt, 2, 50, 10; 44, 41, 5. — co- 
hort. Mars., s. 34, 56, 5. — turmas, 
27, 43, 5. — primus sec. : einen und 
noch einen, s. 9, 18, 13, wie bis ter- 
que u. ä., vgl. 8, 13, 15, übrigens 
wird sonst nur primo impetu u. ä. 
gesagt, secundus hat sich an u. St. 
ungewöhnlich angeschlossen. — et 
reliq. in Bezug auf die nach dem re- 
tundere bei den Angreifenden ein- 
getretene Ermuthigung. — non sttst. 
- quin, s. zu 1, 42, 2; 2, 19, 4; 30, 
17, 5, wir: sondern. Die detaUlirte 
Schilderung der Schlacht hier u. c. 
37 wie 31, 21 ; 49 u. a., vgl. dagegen 
<5. 21; 25; 32, 29 u. a. 

13-15. supra - caesa, L. erwähnt 
die Zahlen nur als Angaben des Va- 
lerius, vgl. 32, 30, 1 1, wo eine gleich 
grosse Niederlage im Jahr vorher 
berichtet wird. Die Zahl der Ge- 
fangenen ist nicht, wie sonst ge wühn- 
Jich, angegeben, doch s. zu 23, 37, 
11:26, 6, 8. — Claudius neben V a- 
lerius Ant. genannt, wie c. 10, 8 f.; 
c 30, 8 f.; 25, 39, 12; L. scheint in 



der Darstellung dieser Zeit den Bei- 
den, ausser Polybius, besonders ge- 
folgt zu sein. — torques, s. 7, 10, 
11. — in Capitolio, über die andere 
Lesart: in Capitolium vgl. 41, 20, 
7, ib. 28, 8. — in aede n. lovis kann 
nähere Bestimmung sein, s. 1, 36, 5, 
da auf dein Capitol noch andere 
Tempel ausser dem des Juppiter wa- 
ren, s. 1,33; 22, 10; 35, 41; 39, 22 
u. a. : vgl. 40, 52, 7: tabula in aede 
lovis in Capitolio - fixa est. Da 
sich sonst oft nur in Capitolio findet, 
s. 4, 20, 4; 38, 35, 4 u. a., so will 
Crevier in aede tilgen. Zur Sache 
s. 25, 39, 17. — post p. d., s. c. 30, 
1. — id quoq., weil die Erzählung 
der beiden Genannten, die nichts 
einander widersprechendes enthält, 
mit der anderer Annalisten nicht 
übereinstimmte, oder es ist nicht 
genau ausgedrückt. — an Insubr. y 
s. 10, 36, 8; 29, 31, 1; doch konnte 
in leicht ausfallen. 

87« 1-2. sub h. gesta, vgl. 7, 
31, 5: sub haec dicta; 35, 31, 13: 
sub hanc vocem ; 21 , 2 , 1 ; häufiger 
steht sub mit einer Zeitbestimmung, 
lucem , occasum , idem tempus u. a. 
— trib. Sap. - cast. Mut., s. 31 , 2, 
6 ff.; der Consul, dem Gallien nicht 
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adpropinquabat, cum veritus, ne intercluderetur simul a Bois 
Liguribusque , exercitum eadem via, qua adduxerat, reduxit et 
magno circuitu per aperta eoque tuta loca ad collegam pervenit. 
inde iunctis exercitibus primum Boiorum agrum usque ad Felsi- 3 
nam oppidum populantes peragraverunt. ea urbs ceteraque circa 4 
castella et Roi fere omnes praeter iuventutem , quae praedandi 
causa in armis erat — tunc in devias silvas recesserat — , in de- 
ditionem venerunt. in Ligures inde traduclus exercitus. Boi neg- 5 
legentius coactum agmen Romanorum , quia ipsi procul abesse 
viderentur, inproviso aggressuros se rati per occultos saltus secuti 
sunt, quos non adepti, Pado repente navibus traiecto Laevos Li- 6 
buosque cum pervastassent , redeuntes inde perLigurum extre- 
mos fines cum agresti praeda in agmen incidunt Romanum. proe- 7 
lium celerius acriusque commissum, quam si tempore locoque ad 
certamen destinato praeparatis animis concurrissent. ibi, quantam 8 
vim ad stimulandos animos ira haberet, apparuit: nam ita caedis 
magis quam victoriae avidi pugnarunt Romani, ut vix nuntium 
cladis hosti relinquerent. ob has res gestas consulum litteris Ro- 9 
mam adlatis supplicatio in triduum decreta est. brevi post Mar- 



u ii bekannt war, s. 31 , 8; 21 , rückt 
von Osten ein, die Ligurer sind weit 
nach Westen vorgegangen, vgl. 34, 
56, 10. — aperta, vgl. 9, 27, 4: per 
aperta loca brevi circuitu : 31, 2, 6. 

— eoque, 29, 20, 1 ; ib. 25, 12 u. a. 

— College dieser scheint aus dem 
Gebiete von Comum weiter südlich 
gegangen zu sein, ob durch Etrurien 
über Faesulae oder einen anderen 
Weg lasst sich nicht erkennen; 
doch stehen sie nach dem Folg. süd- 
lich vom Po. 

3-4. Felsinam , der etruskische 
Name für Bononia, s. 37, 57; 39, 2, 
an der Südostgrenze der Boier, wäh- 
rend man sie nach usque ad weiter 
im Inneren des Gebietes derselben 
suchen müsste. — ceteraq., und 
ausserdem, wie 32, 36, 8; vgl. alia 
32, 18, 9. — praeter iuv., dieses 
ist wol das Heer, welches der Cou- 
sul § 2, vgl. c. 36, 8, fürchtet. — 
in dedit., s. c. 17, 15. 

5-6. in Lig., weiter nach We- 
sten wie 32, 31 , 4 f. — coactum = 
„densatis ordinibus incedens", 38, 



18, 7, anders 22, 2, 4: cogere 
asmen. Das Partie, enthält nur eine 
gedachte Bestimmung: der - sein 
würde. — videretur, nach der An- 
sicht der Römer, welche die Boier 
voraussetzen. — quos n. Romanos, 
was schon bei secuti zu denken ist. 
— adepti ist redeuntes - incidunt 
untergeordnet. — Laevos Lib., s. 5, 
35, 2, obgleich L. die Libui 21, 38, 
7 Gallier nennt, so stehen sie doch 
an u. St. denselben entgegen und 
erscheinen wie die LibiciU die Plin. 
3, 17, 123 u. Polyb. 2, 17 neben den 
Laevi zwischen dem Po und Ticinus 
erwähnen, als Ligurer. Ob L. die 
Libui mit den Libicii verwechselt 
habe, oder beide Warnen dasselbe 
Volk bezeichneten, ist nicht klar. 

7-9. ternp. - loc. - dest., sowohl 
die Verbindung beider Begriffe als 
der Singular des Attributes oder 
Prädicates bei denselben ist bei L. 
häufig, vgl. 34, 19, 6: diein locum- 
que; ib. 30, 5; 1,9, 6; ib. 24, 2: 
tempus locusque convenit ; 7, 1 2, 1 1 ; 
40, 39, 8; 26, 3, 1 u. s. w. — hosti, 
indess haben sich die Boier nach 
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cellus consul Romam venit, triumpbusque ei magno consensu 
10 patrum est decretus. triumphavit in magistratu de Insubribus 

Comensibusque; Boiorum triumphi spem collegae reliquit, quia 

ipsi proprie ad versa pugna in ea gente evenerat, cum collega se- 
il cunda. multa spolia hostium captivis carpentis travecta, multa 

militaria signa ; aeris lata trecenta viginti milia, argenti bigati du- 
12 centa triginta quattuor milia. in pedites singulos dati octogeni 

aeris, triplex equiti centurionique. 
88 Eodem anno Antiochus rex, cum bibernasset Ephesi, omnes 

Asiae civitates in antiquam imperii formulam redigere est conatus. 

2 et ceteras quidem, aut quia locis planis positae erant, aut quia 
parum moenibus armisque ac iuventuti fidebant, haud diffi- 

3 culter videbat iugum accepturas ; Zmyraa et Lampsacus libertatem 



§ 4 unterworfen. — magno c. p. y 
unter u. s. w., wir erwarten a pa- 
tribus magno consensu, vgl. 34,52,3. 

10-12. in mag., s. 31, 49, 2; s. 
fast, triumph. a. 558: M. Claudius 
m. f. m. n. Marcellus a DLVII cos. 
de GaUeis insubrib. IV. Non. Mart. 
— Boior. statt de, ex Boiis, s. 38, 53, 
7 ; Tibull. 2,1, M.gentü Aquüa- 
nae celeber triumphis. — collegae, 
dieser wird im Folg. nicht weiter 
erwähnt. — proprie, ihm für seine 
Person eigen, s. c. 46, 8 ; 25, 28, 4. — 
cum coU., in Verbindung mit seinem 
Collegen. — aeris etc., vgl. c. 23, 
4; 9. — bigati etc., die Zahlen, w eit 
grösser als an den ang. Stellen, feh- 
len in der Bamb. Hs. und sind will- 
kürlich ergänzt, vgl. 31, 49, 2. — 
equiti cent. wie c. 23, 7; Marq. 3, 
2, 160. — Nachdem L. den Anna- 
listen folgend den Krieg in Gallien 
u. Ligurien berichtet hat, kehrt er 
zu Polyb. und der Geschichte des 
Antiochus, c. 20, zurück bis c. 41. 

88-41. Antiochus in Thracien; 
Verhandlungen mit demselben. Po- 
lyb. 18, 32ff. ; Diod. 28, 13; Appian 
Syr. 1 ff. 

1-2. hibernass., in dem Winter 
nach der Schlacht bei Cynoscepha- 
lac, s. <\ 27 . 5; das § 8 erwähnte 
Frühjahr ist das c. 25 bezeichnete. 
Dass Antiochus nach den c. 20, 4 
auch weiter westlich 



liegende Städte, wie Ephesus, genom- 
men hat, ist von L., der c. 20, 13 die 
syrische Geschichte abbricht, über- 
gangen. — Ephesi, dieses wie die 
übrigen ionischen Städte, Polyb. 5, 
35 , waren nach dem Falle des Ly- 
simachus, s. c. 40, 4, an Seleucus 
gekommen, dann 247-239 a. Ch. 
von Ptolemaeus Euergetes Syrien 
entrissen worden, s.Droysen Gesch. 
des Hellenismus 2, 344; Kuhn 2, 
134; 97; daher im Folg. in antiq. 
imp. f., welches, hier anders als 32, 
33, 7, vgl. 38,9,10, gebraucht, 
durch iugum accepturas erklärt ist : 
in das frühere Verhältniss der Ab- 
hängigkeit, vgl. 26, 24, 6; 39, 26, 2. 
Ueber Ephesus s. Polyb. in eiuem 
Bruchstücke des von L. übergange- 
nen Abschnittes, c. 32 : 'Avrioxos - 
ndvu wofyiTQ rrj$ % E(p£oou Je« 
ttjv tvxaioiav toi doxtiv filv xara 
t rjf 1 IoDriaq xca TtoV t(f>* *EkXf]On6v- 

tov n6l€(ov - äxoon6Xt(0£ ty uv 
&4oiv etc. 

3. Zmyrna, von den Lydiern 
zerstört, ntol Titoctxoota Htt) 
t(1(0€v otxov/u^vn xwfxvSov Stra- 
bo 14, 1, 37 p. 646; erst Alexander 
und Antigonus hatten sie wieder 
hergestellt, s Plin.5, 29, 118. Nach 
Appian. c. 2 haben sich beide Städte 
an Flamininus gewendet. — libert. 
usurp. t sie machten jetzt, da Ae- 
gypten ohnmächtig war, ihr Recht 
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usurpabant, periculumque erat, ne, si concessum iis foret, quod 
intenderent, Zmyrnam in Aeolide Ioniaque, Lampsacum in Helles- 
ponto aliae urbes sequerenlur. igituret ipse abEpheso adZmyr- 4 
nam obsidendam misit, et quae Abydi copiae erant praesidio tan- 
tum modico relicto duci ad Lampsacum oppugnandam iussit. nec 5 
vi tantum terrebat, sed per legatos leniter adloquendo castigan- 
doque temeritatem ac pertinaciam spem conabatur facere , breyi 
quod peterent habituros , sed cum satis et ipsis et omnibus aliis 6 
appareret, ab rege impetratam eos libertatem non per occasionem 
raptam habere, adversus quae respondebatur, nihil neque mirari 7 
neque suscensere Antiocbum debere, si spem libertatis differri non 
satis aequo animo paterentur. ipse initio veris navibus ab Epheso 8 
profectus Hellespontum petit, terrestris copias traici ab Abydo 
Chersonesum iussit. cum ad Madytum, Chersonesi urbem, terre- 9 
stri navalem exercitum iunxisset, quia clauserant portas, circum- 
dedit moenia armatis; et iam opera admoventi deditio facta est. 
idem metus Sestum incolentis aliasque Chersonesi urbes in dedi- 
tionem dedit. Lysimachiam inde omnibus simul navalibus terre- 10 
stribusque copiis venit. quam cum desertam ac stratam prope 
omnem ruinis invenisset — ceperant autem direptamque incen- 11 
derant Thraces paucis ante annis — , cupido eum restituendi no- 
bilem urbem et loco sitam opportuno cepit. itaque omnia simul 12 

auf die Freiheit geltend, nahmen sie 8-11. Hettesp., anders als § 3. 

in Anspruch, s. 34, 58, 10; 8, 4, 10. — Cherson., s. Cornel. Milt. 1 : 

— Aeolid. Ioniaq., Smyrna hatte Chersonesum profectus. — Madyt., 
erst zu dem Bunde der ätolischen, 31, 16, 5. — admoventi gehört zu 
dann dem der jonischen Städte, s. 1, deditio facta est = se dediderant. — 
45, 2, gehört, vgl. Herod. 1, 149f. idem m., 32, 13, 13. — Sestum, 32, 

— Hettesp., s. § 12; 31, 15, 11. 33. — - alias in Bezug auf Sestum, 
4-7. misit, s. c. 35, 1 2. — Abydi, dazu wieder incolentis zu denken 

er hat dasselbe wie Ephesus schon scheint nicht nöthig. — Lysimack., 

in Besitz genommen, vgl. 32, 33, 7. vgl. c. 40, 6; 34 , 58, 5. — pauc. a. 

— adloq. castiff., unter -, indem er a., nach dem Abzüge Philippus , ge- 
das Eine und dann wieder das An- nauer als 32, 34, 6; s. Polyb. 17, 4; 
dere thun Hess, vgl. über que c. 36, 
11; 31, 43, 6. — quod peter., sie 
sollten die Freiheit bald erhalten, 

aber (nicht eher als, dann erst) xjj etc., sie war von Lysimarhus auf 

wenn sie sich unterworfen hatten. der Landenge, welche den Cherso- 

— per occas., bei der Schwache nes mit dem Festlande verbindet, 
Aegyptens und Macedoniens. — in der Nahe des alten Cardia er- 
spem l. diff , die Erfüllung der Hoff- baut, und beherrschte den Zugang 
nung, wie spes sera, lenta f 6, 8, 10; zum Chersooes und zur Prbpontis, 
5,6,2, \%\.2%,\%,\0:spemadfectare; j. Eksemil, vgl. 38, 40, 5; Diod. 
28, 38, 4 ; 26, 3, 10: spem temptare 20, 29. 

u. ä. Dass die Städte frei geblieben 12-14. omnia simul ist zu ver- 
sind zeigt 35, 42; 38, 39. binden, und omnia durch et - et 
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est aggressus, et tecta muros restituere, et partim rediniere ser- 
vientis Lysimachenses , partim fuga sparsos per Hellespontum 

13 Chersonesumque conquirere et contrahere, partim novos colonos 
spe commodorum proposita adscribere, et omni modo frequen- 

14 tare; simul, ut Thracum summoveretur metus, ipse parte dimidia 
terrestrium copiarum ad depopulanda proxima Thraciae est pro- 
fectns, partem navalisque omnis socios reliquit in operibus refi- 
ciendae urbis. 

89 Sub boc tempus et L. Cornelius, missus ab senatu ad diri- 

2 menda inter Antiochum Ptolomaeumque reges certamina, Selym- 
briae substitit, et decem legatorum P. Lentulus a Bargyliis, P. 
Villius et L. Terentius ab Thaso Lysimachiam petierunt. eodem 
et ab Selymbria L. Cornelius et ex Thracia paucos post dies An- 

3 tiochus convenerunt. primus congressus cum legatis et deinceps 
invitatio benigna et hospitalis fuit; ut de mandatis statuque prae- 

4 senti Asiae agi coeptum est, animi exasperati sunt. Romani 
omnia acta eius, ex quo tempore ab Syria classem solvisset, dis- 



partim etc. erklärt, das § 14 folg. 
simul steht mit dem ersten nicht iu 
Beziehung, sondern fügt selbständig 
etwas zu gleicher Zeit Geschehenes 
hinzu, so wie dem ersten et - et 
partim - partim , so ist dem zwei- 
ten parte - partem untergeordnet. 
Eine andere Lesart ist omni cura 
simul und viril, hat L. an u. St. 
ähnlich wie 26, 51, 8: dux cuneta 
pari cura obibat, vgl. Sali. C. 24, 2, 
geschrieben. — tecta mur., wie § 
10 naval. terr., s. 21, 28, 2. — ser- 
vient., sie waren von den Thrakern 
in Sclaverei verkauft, s. App. 1. L — 
eto.m., und überhaupt, steht mit et - 
et § 1 2 nicht in Beziehung, das Ob- 
ject ist urbem oder Lysimachiam, 
vgl. 34, 58, 5: Lysimachiam revo- 
catis cultoribus frequentaverit. — 
Thracum subjectiver Genitiv. — 
ipse, in eigener Person; ein anderes 
Subject ist nicht gegenüber gestellt, 
s. c. 27, 10: id. etc. 

39. 1-2. L. Cornel., ebenso Po- 
lyb., ein anderer ist der c. 35 ge- 
nannte Cn. Cornelius. — Ptol., vgl. 
Appian. 1. 1.: a<f(xovro nQtoßetg 
lg 'PeSfirjv naga Ifttdsjuaiou - ccl- 
Tt(ofx£you ZvqCav xal Kihxlav 



jtvrCo%ov avrov aq tMa&ai. xai 
oVPtouaToi rrjg äijOQjurjg tnfßai- 
vov äßutvot, näml. nach dem Siege 
über Philipp., anders c. 20, 8. — 
Selymbr.j zwischen Byzanz und Pe- 
rinth. — decem legat. P, Lent., s. 
22, 40, 6; 32, 29, 7. — Lentulus, 
wie c. 35; Villius und Terentius 
werden an der ang. Stelle zum Kö- 
nig Antiochus, dagegen Stertinius 
nach Thasus geschickt; jene schei- 
nen also, wenn der Bericht, wie ihn 
auch Polyb. hat, genau ist, nur zu- 
fällig über Thasus gereist zu sein; 
Cornelius den Antiochus zu Selvm- 
bria gesucht und auf die Nachricht, 
dass er bereits sich in Thracien be- 
finde, dahin sich begeben zu haben. 
Ein Widerspruch mit c. 35 ist nicht 
nothwendig anzunehmen. — pauc. 
p. d., s. c. 36, 14; 31, 24, 7. 

3-6. congress. - invitat., n. An- 
tiochi, vgl. 1, 22, 5; Polyb.: al xar* 
iö(av Ivrtu^eig - rtlitag rjoav 
äqxlftg xal tfiXdv&otanoi. — ab 
Syr. ist hier nicht auffallend, s. 10, 
44, 6, vgl. 31, 7, 7: ab Corintho 
solvent naves; 22, 31, 5: classis ab 
liloribus soluta; 29, 4, 10; Caes. B. 
C. 3, 101, 6: a terra-, Stat. Theb. 1, 
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plicere senatui non dissimulabant , restituique et Ptolomaeo 
omnes civitates, quae dicionis eius fuissent, aequum censebant: 
nam quod ad eas civitates attineret, quas a Philippo possessas 5 
Antiochus per occasionem, averso Philippo in Romanum bellum, 
intercepisset, id vero ferendum non esse, Romanos per tot annos 6 
terra marique tanta pericula ac labores exhausisse , Antiochum 
belli praemia habere, sed ut in Asiam adventus eius dissimulari 7 
ab Romanis tamquam nihil ad eos pertinens potuerit, quid? quod 
iam etiam in Europam omnibus navalibus terrestribusque copiis 
transierit, quantum a hello aperte Romanis indicto abesse ? illum 
quidem, etiam si in Italiam traiciat, negaturum ; Romanos autem 
non expectaturos , ut id posset facere. Adversus ea Antiochus 40 
mirari se dixit Romanos tarn diligenter inquirere , quid regi An- 
tiocho faciundum aut quousque terra marique progrediundum 
fuerit, ipsos non cogitare, Asiam nihil ad sepertinere, nec magis 2 



20 : solverat Oebalio classem de Ii- 
tore ; aber gewöhnlich ex portu, s. 
Caes. B. G. 4, 28, 1 ; Cic. Mur. 2, 4 
u. a. — om nid - diss im., von L. zu- 
gesetzt. — et Ptolcnn. ist so gesetzt, 
als ob noch ein zweites Glied mit 
et dem restüui untergeordnet wer- 
den sollte, obgleich dieses fehlt, s. 
c. 36 , 3 , wenn man nicht etwa vor 
dem elliptischen nam, s. 10, 14, 19; 
27, 50, 3, denken will: et cediur- 
bibus a Philippo possessis. Viell. 
ist das Anacoluth veranlasst durch 
Polyb. c. 33, wo es heisst: 6 Koq- 
vqXiog r\^Cov [xlv xai riav vno 
UroXe^aiov laTTOfiivtüV noXewv 
nttQ«xü)0£tr, - Ttov J* vnb t f>(Xin- 

TtOV ÖtffiaQTVQSTO (flXoT(fJl(ag 

araa&ai und dann folgt naQijvei 
b*£ xcä twv (tvrovoumv dnixtaOai 
noXttov, was jedoch L. nicht auf- 
genommen hat, wie die Antwort des 
Königs c. 40, 4, in der dieser Ge- 
danke übergangen ist, zeigt. — id 
vero bereitet nur Romanos etc., was 
auch von ferendum non esse ab- 
hängt, vor und stellt es als bedeu- 
tend dar. — tot an ., etwa vier Jahre 
— exhausisse - habere = cum ex- 
hausissent - habere, vgl. c. 11,6. 

7. ut-quid, s. 34, 32, 13; das 
folg. quod - transierit umschreibt 
nur das Subject ■ quid? transitum 



regis - quantum abesse , wie 5 , 5, 
4: quid? illud, quod - pertinet - 
quäle est, wo nur, was auch an u. 
St. hätte geschehen können, illud 
vorangestellt ist, vgl. Tac. H. 4, 17, 
es findet also die häufige Ueber- 
gangsformel quid? quod hier nicht 
statt. Der Nachsatz konnte nach 
/// als besonders zu beachten be- 
zeichnet werden, wie 28, 41, 11: 
praeterquam quod nihil reliqui est, 
quid periculi tandern adeatur, quem 
fallü, nach praeterquam', hier wie 
an u. St. folgt nach quid der Nach- 
satz in der Form der Frage, vgl. 
oben 5, 5,4; 6 , 40 , 12 u. a. — in 
j4s. adv., c. 8, 5. — dissim., un- 
beachtet lassen, vgl. Caes. B.G. 1, 14, 
3. — tamq., s. 44, 30, 4. — eos, 32, 
2, 5. — iam et., c.43, 6 ; 34, 39, 5. 
— negatur. n. se transisse. 

40, 1-3. adversus, s. 4, 10, 2; 
ib. 41 , 1. — Romanos - fuerit, L. 
lässt den König auf den allgemei- 
nen, von ihm c. 39, 4 eingeschobe- 
nen Satz omnia etc. antworten, we- 
niger allgemein Polyb.: öianoonv 
xara xiva Xoyov dfJUfvaßrirovai, 
7iq6s avxbv vxIq T(üV Inl TIJC 
Ida lag noXerov etc. — ad se etc., 
Pol.: rj^iov fATjtiiv ctvrovg noXu- 
nQay/uoVHV xaO-oXov twv x«rar 
ttjv Idaiav ovdlv yaq avxbg 
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illis inquirendum esse, quid Antiochus in Asia, quam Antiocho, 

3 quid in Italia populus Romanus faciat. quod ad Ptolomaeum 
attineat, cui ademptas civitates querantur, sibi cum Ptolomaeo 
et amicitiam esse, et id agere, ut brevi etiam adfinitas iungatur. 

4 ne ex Philippi quidem adversa fortuna spolia ulla se petisse aut 
ad versus Romanos in Europam traiecisse; sed qua Lysimacbi 
quondam regnum fuerit , quo victo omnia , quae ilüus fuissent, 

5 iure belli Seleuci facta sint, existimare suae dicionis esse, occu- 
patis maiohbus suis rerum aliarum cura primo quaedam ex iis 
Ptolomaeum, inde et Philippum usurpandae alienae possessionis 

6 causa tenuisse. Cbersonesum quidem et proxima Thraciae, quae 
circa Lysimachiam sint, quem dubitare, quin Lysimachi fuerint? 
ad ea recipienda in antiquum ius venisse, et Lysimachiam dele- 



7i fQifo}-((Cncci Jütv xara rrjv \Tro> 
Mav ovSiv, dann schliesst er so- 
gleich das § 6 Cherson. - venire an 
und lasst die historische Begrün- 
dang folgen, die bei L. vorangeht. 

— amicil., wahrscheinlich hatte da- 
mals Aegypten bereits Frieden mit 
Antiochus geschlossen, s. Mommsen 
1, 734. — adfin., s. 35, 13, 4. 

4-5. ne - quidem, beide Hss. 
haben hier nec, doch bedeutet schon 
ne - quidem: auch nicht. Den Ge- 
danken, aber in anderem Zusam- 
menhange, hat Polyb. : avibg (fi vüv 
ov xiäo&at (Qoqxnv) toTg 4>tX(n- 
nov xaiQoisovve7itTix}£fiisvos,dXX* 
aruxTuaOat rote löfotf xaiooTg 
övy/no'iutvnc — advers. R., in 
feindlicher Absicht, gegen sie sei 
der Zug nicht gerichtet, s. 21 , 63, 
3. — qua, vgl. 32, 28, 1 1 ; 45, 9, 5: 
Alexander omnia, qua Pcrsarum 

- Imperium fuerat , suae dicionis 
fecit ; es ist Thracien und das west- 
liche Kleinasien. — quo victo, in der 
Schlacht bei Corus in Phrygien am 
Hellespont 281 a. Ch., vgl. 34, 58, 
5; lustin. 17, 1. — er ist im. n. ea 
als Neutrum oder eä entsprechend 
qua. — aliar., Kriege im Osten des 
Reichs, der Bruderkrieg des An- 
tiochus Hierax mit Seleucus II u. a., 
vgl. Niebuhr Kl. Sch. 1, 280. — 
quaed. ex i., s. c. 38, 1.— Phil., vgl. 



31 , 14; 16; der aber als Bundesge- 
nosse des Antiochus die Eroberung 
gemacht hatte. — usurp. al. poss. c, 
aus dem (vorgegebenen) Grunde den 
Besitz eines Andern zu unterbrechen 
und sich denselben anzueignen, vgl. 
34, 32, 2 : cuius ius tyranni quaque 
— usurparunt; Digest. 41, 3, 5: 
naturaliter interrumpüur posses- 
sio cum - nee interest is, qui usur- 
paverit (possessionem), dominus sit 
necne; ib. § 2: usurpatio est usu- 
capionis interruptio, vgl. Tac. Ann. 
14, 26: possessionem Amxeniae 
usurpabat ; Madvig verm. usurpanda 
aliena possessionis causa, was we- 
nigstens nicht deutlich und usurpare 
causam ungewöhnlich ist. Zur Sa- 
che s. 34, 58, 10. 

6. Cherson. q., der Chers. erst, 
da diesen gerade Lysimachns bei der 
ersten Theilung erhalten , s. Justin. 
13, 4; Diod. 18, 3; Curt. 10, 30, 4, 
und dort Lysimachia, s. c. 38, 12, 
gegründet hatte. Der Accus., wie 
in dubitare aliquid, steht durch At- 
traction, s. 34, 61, 4; 23, 10, 3; 
Terent. Eun. 3, 5, 62: metuo fra- 
trem ne intus sit. — proxima Thr. 
etc.,Polyb. äraxirjoo/utvog tu xard 
Trjv XtoQOvqaov xal tag Inl Goti- 
xrjg nokttg- tr\v yaQ tdav lonatv 
tovttav aQyrjy /naXiora navttov 
avT<p xa&nxttv — antiq. ius, wie 
c. 38, 1, vgl. 35, 16, 6: in ius anti- 



Digitized by Google 



a. Ch. 19:,. 



UBER XXXIII. CAP. 40. 41 



251 



tarn Thracum impetu de integro condere, ut Seleucus filius eam 
sedem regni habeat 

His disceptationibus per dies aliquot habitis rumor sine 41 
ullo satis certo auctore allatus de morte Ptolomaei regis, ut nul- 
lus exitus inponeretur sermonibus, eflecit. nam et dissimulabat 2 
pars utraque se audisse, et L. Cornelius, cui legatio ad duos reges, 
Antiochum Ptolomaeumque, mandata erat, spatium modici tem- 
poris ad conveniendum Ptolomaeum petebat, ut priusquam mo- 3 
Teretur aliquid in nova possessione regni, praeveniret in Aegyp- 
tum, et Antiochus suam fore Aegyptum, si tum occupasset, cen- 
sebat. itaque dimissis Romanis relictoque Seleuco filio cum ter- 4 
restribus copiis ad restituendam, ut instituerat, Lysimacbiam ipse 5 
omni classe navigat Epbesum, legatis ad Quinctium missis, qui 
ad Odern faciendam nihil novaturum regem de societate agerent. 
oram Asiae legens pervenit in Lyciam , Patarisque cognito vivere 
Ptolomaeum, navigandi quidem in Aegyptum omissum consi- 
lium est; Cyprum nihilo minus petens, cum Chelidoniarum pro- 6 
munturium superasset, paulisper seditione remigum est reten- 
tus in Pamphylia circa Eurymedontem amnem. inde profectum 7 



quum repetit. — Thrac. imn., c. 38, 
11. — Seleuc, später als König Se- 
leucus IV, Philopator. — eam sed., 
1, 30, 1. 

41. 1-2. his disc.y die Vorladung 
der Abgeordneten von Smyrna und 
Lampsacus hat L. übergangen. — 
exü. imp., s. 37, 19, 1 ; 43, 17, 6, 
wie finem imponere u.a. — audisse 
n. rumorem oder quidquam. — ut 

- 4eg., Gedanken des Cornelius. 

— priusq. praev., 21, 20, 8; eben- 
so pleonastisch in nova pos. regni: 
bei Gelegenheit der neuen Besitzer- 
greifung {possessio von possido) des 
Reiches , d. h. bei der Thronbestei- 
gung eines neuen Königs, indem no- 
vus auf possessio statt auf den Be- 
sitzergreifenden bezogen ist. 

3-6. si tum occ. sollte man, da 
occupare ohne Infinit, schwerlich 
bei L. zuvorkommen bedeutet, und 
dieses schon in praeveniret liegt, 
neben suam fore nicht erwarten, 
sondern etwa: si tum maturasset 



(nun cessasset) ; da eine andere Les- 
art ist: si tum occasio esset, so hat 
L. vidi, geschrieben: si tum occa- 
sione usus esset. — legatis etc., s. 
34, 25, 2. — adßd. fac., s. c. 31, 
9 ; die Gesandtschaft soüte wol nur 
den Verdacht abwenden, dass der 
König damit umgehe etwas Neues 
zu beginnen, den Besitzstand in Ae- 

Svpten, und so das Bündniss mit 
om, .i2, 8, 16 zu stören. — Pataris 
neben der Mündung des Xanthus an 
der Südwestküste Lyciens. — qui- 
dem - nihilominus entsprechen sich, 
wie quam quam (etsi) - nihilomi- 
nus-, quidem - ceterum u. ä. — 
Cyprum ist nachdrücklich vorange- 
stellt; die Insel war nach dem Falle 
des Antigonus von den Ptolemäern 
besetzt worden, Pol. 5, 34; Stra- 
bo 14, 6, 6 p. 684; Plut. Demetr. 
15. — Chelid. pr., c. 20, 2. — inde 
kann sich auf paulisper beziehen, 
wie 39 , 2 , 4 : paulisper - mox. — 
circa Eurym. , in der Nahe der 
Mündung, s. 37, 23, 3. 
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eum ad capita quae vocant Sari fluminis foeda tempestas adorta 
prope cum omni classe demersit. multae fractae, multae eiec- 
tae naves, multae ita haustae mari, ut nemo in terram enaret. 

8 magna vis hominum ibi interiit, non remigum modo militumque 

9 ignotae turbae, sed etiam insignium regis amicorum. collectis 
reliquiis naufragii, cum res non in eo essent, ut Cyprum tempta- 
ret, minus opulento agmine, quam profectus erat, Seleuciam re- 
diit. ibi subduci navibus iussis — iam enim et hiemps instabat 
— ipse in hiberna Antiochiam concessit. in hoc statu regum 
erant res. 

42 Romae eo primum anno tresviri epulones facti C. Licinius 
Lucullus tribunus plebis, qui legem de creandis iis tulerat, et P. 
Manlius et P. Porcius Laeca. iis triumviris item ut pontificibus 
2 lege datum est togae praetextae habendae ius. sed magnum cer- 



7-9. ad capita, an den Mündun- 
gen, s. Caes. B. G. 4, 10, 5; Lucan. 
2, 52 u.a : weil diese Bedeutung 
nicht so gewöhnlich ist, scheiut 
quae vocant zugesetzt ; aus demsel- 
ben Grunde nehmen Andere capita 
für Felsen, Hügel an den Mündun- 
gen. — Sari, der Sarus od. H'agog 
Xenoph. An. 1, 4, 1, j. Seichun, 
mündet südlich von Tarsus, Ptol. 5, 
8,4: ZaQov - norafiov ixßokai; 
Ritter 2, 128; 180. — adorta, s. 21, 
58, 3. — fractae, s. 22, 20, 2: per- 
fregerant proras; eiectae, stran- 
deten. — enaret, 44, 28, 12: pars - 
in Erythraeam enarunt. — ignotae 
t., die gehörten zu u. s. w., die man 
nicht kannte. — res - essent, s. 30, 
19, 3. — Seleuc, eine bedeutende 
Festung an der Mündung des Oron- 
tes mit dem vorzüglichsten Hafen an 
jener Küste. — iam en. et, s. 31, 
40, 5: ausser dem Verluste. — in 
hib. Ant., s. c. 19, 8. — in h. st. 
etc., damit wird wie c. 35, 12; 20, 
13; 32, 25, 12 u. a. der Abschnitt 
aus Polyb. geschlossen, das Folg. 
bis c. 45, 5 ist den Annalisten ent- 
lehnt. 

42 — 45, 5. Verhältnisse, Ein- 
richtungen, Wahlen in Rom. Plut. 
Cat. 1 ; 10; Cornel. Cat. 2; Oros. 4, 
20; Cic. Or. 3, 19, 73; p. Mur. 8; 
de seo. 6; 10. 



1. tresv. ep., vgl. Cic. or. 1. 1.: 
pontißces vetcres propter sacriß- 
ciorum multäudinern tresviros epu- 
lones esse voluerunt, weil für die 
grössere Zahl und Pracht derOpfer- 
schmäuse die pontißces nicht mehr 
ausreichten, vgl. Paul. Diac. p. 78: 
datum est autem his nomen , quod 
epulas indicendi Iovi (s. 31, 4, 7) 
ceterisque diis potestatern habent ; 
später waren es septemviri epulo- 
nes, s. Marq. 4, 292; Preller 129. 
— facti, die ersten wahrscheinlich 
durch Volkswahl in Tributcomitien, 
später, s. 40, 42, 7, durch Coopta- 
tion des Collegium. — Licinius, 
also ein Plebejer; die beiden ande- 
ren gehen in ihre Provinzen, so dass 
die Unterstützung der Priester nicht 
gross gewesen wäre. — item ut 
pont. ist ungenau, da die Priester 
das erwähnte Vorrecht schwerlich, 
durch eine lex erhalten hatten, vgl. 
1, 20, 2, doch 8. 27, 8, 8: vetustum 
ius; 34, 7, 2, oder item nicht auf 
das Prädicat des Hauptsatzes, son- 
dern auf das Object zu beziehen: 
ius habendae praetextae : ut habe~ 
rent ius pr. item , ut pontißces ha- 
bere/U ; indess haben die Hss. pon- 
tißci und der Zusatz kann auch viell. 
ein Glossem sein. 

2-3. sed vielleicht im Gegensatz 
zu der eben beantragten Auszeich- 
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tarnen cum omnibus sacerdotibus eo anno fuit quaestoribus ur- 
banis, Q. Fabio Labeoni et L. Aurelio. pecunia opus erat, quod 3 
ultimam pensionem pecuniae in bellum collatae persolvi placue- 
rat privatis. quaestores ab auguribus pontificibusque quod sti- 4 
pendium per bellum non contulissent petebant. ab sacerdoti- 
bus tribuni plebis nequiquam appellati, omniumqueannorum, per 
quos non dederant, exactum est. eodem anno duo mortui pon- 5 
tifices, novique in eorum locum suftecti , M. Marcellus consul in 
locum C. Semproni Tuditani, qui praetor in Hispania decesserat, 
et L. Valerius Flaccus in locum M. Corneli Cethegi. et Q. Fa- 6 
bius Maximus augur mortuus est admodum adulescens , prius- 
quam ullum magistratum caperet; nec eo anno augur in eius lo- 
cum est sufiectus. 

Comitia inde consularia habita a M. Marcello consule. creati 7 
consules L. Valerius Flaccus et M. Porcius Cato. praetores inde 



nung. — quaest. urb., wenigstens 
zwei, s. 4, 43; 38, 55 u.a.; Becker, 
2, 2, 348 ; an diese unmittelbar, als 
die Vorsteher des aerarium, s. § 3 : 
petebant, § 4: exactum, oder an die 
tribuni aerari wurde das tributum 
entrichtet, vgl. Lange 1, 401 ; 635. 

— ultim. pensionem, s. 31, 13. 

— in bellum, der punische. Glei- 
cher Anlaut in mehreren Worten, 
wie hier in pens. pec. pers. plac. 
priv. , findet sich auch sonst bei L., 
s. 31, 22, 3; 32, 29, 1; 37,3,1; 38, 
21, 11; 29, 36, 12; 5, 10, 9. — plac. 
n. senatui. 

4. aug-urib. pont., die Quästoren 
scheinen zunächst von den obersten 
Collegien, vgl. §2: omnibus, die 
Steuer gefordert zu haben, da, wenn 
diese sich fugten , von den übrigen 
kein Widerstand zu erwarten war. 

— stipend. , nach seiner ursprüng- 
lichen Bestimmung bezeichnet, s. 2, 
9, 6; Lange 1, 398. — per beil., da 
im Vorhergeh. in bellum auf den 
pun. Krieg sich bezieht, ist derselbe 
viell. auch hier zu denken oder we- 
nigstens nicht allein der macedoni- 
sclie, daher omniumque. — pete- 
bant n. id {stipendium); Andere 
verstehen pecuniam oder tributum 
und nehmen quod als Conjunction. 
Dass die Priester rechtlich von der 



Zahlung des tributum, da dieses 
unter günstigen Verhältnissen der 
Staatskasse zurückgezahlt wurde, 
s. 39 , 7, 5 , befreit gewesen seien, 
liegt nicht bestimmt in den Worten ; 
vielmehr deutet omnium annorum 
- exactum est darauf hin, dass sie 
kein Privilegium besassen, sondern 
vorher die Steuer bezahlt, sich 
nur in den letzten Jahren der Ver- 
pflichtung entzogen hatten, vgl. Ap- 
pian b. c. 4, 34; Marq. 4, 171. — 
omniumq., und so, in Folge davon; 
es scheint eine längere Reihe von 
Jahren gemeint zu sein, s. per bellum. 

5-6. suftecti, s. 31, 50, 5. — 
Semproni, s. c. 25, 9. — Valerius, 
wahrscheinlich ist es derselbe, wel- 
cher sogleich Consul wird. — Fa- 
bius Af., der 30, 26, 10 erwähnte, 
der aber nach dem Folg. eher ein 
Enkel des Cunctator gewesen zu 
sein scheint, vielleicht von ihm 
adoptirt war. — priusq. cap., ehe 
er übernehmen konnte, setzt nicht 
gerade die späteren Bestimmungen 
über das zu den Aemtern erforder- 
liche Alter voraus, vgl. zu 32, 7, 
9 f.; Lange 2, 163. — nec eo 
vgl. 26, 23, 8. 

7. Valerius, der Gönner Catos, 
s. 31 , 4; 49. — Cato, s. 32, 7; 8j 
27; Plut. c. 1: dio!>6iiüv tcov'Püj- 
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facti Cn. Manlius Volso Ap. Claudius Nero P. Porcius Laeca C. 
Fabricius Luscinus C. Atinius Labeo P. Manlius. 
S Eo anno aediles curules, M. Fulvius Nobilior et C. Flaminius, 
tritici deciens c milia binis aeris populo discripserunt. id C. Fla- 
mini honoris causa ipsius patrisque advexerant Siculi Romam ; 
9 Flaminius gratiam eius communicaverat cum collega. ludi Ro- 

10 mani et apparati magniflce sunt et ter toti instaurati. aediles 
plebis, Cn. Domilius Ahenobarbus et C. Scribonius Curio [maxi- 
mus], multos pecuarios ad populi iudicium adduxerunt: tres ex 
his condemnati sunt ; ex eorum raultaticia pecunia aedem in in- 
sula Fauni fecerunt, ludi plebei per biduum instaurati, et epulum 
fuit ludorum causa. 

43 L. Valerius Flaccus et M. Porcius Cato consules idibus Mar- 
ths, quo die magistratum i nimmt , de provinciis cum ad sena- 
tum rettulissent, patres censuerunt, quoniam in Hispania tan- 

2 tum glisceret bellum , ut iam consulari et duce et exercitu opus 
esset , placere consules Hispaniam citeriorem Italiamque provin- 

3 cias aut comparare inter se aut sortiri; 11 tri Hispania provincia 
evenisset, eum duas legiones et xv milia socium Latini nominis 



fiaC(ov rovg dnb ytvovg So^av ovx 
f^ovrag, i< <>/>_> utvovs öh yvcaatfr- 
o9at oV avjcüv xatvovg noooayo- 
Qivtiv uv&Q(6novq, oiansg xal rbv 
Kdrtova KQOOrjyoQtvov, avrbg I- 
Xtyt xatvbg tlvai ngbg oqxijv xal 
<fo£«v, fnyoig <f£ nooyovtov xal 
äntratg nafindXatog, Nep. Cato c. 
2. — Moni., 2 Jahre vorher Aedil 
c. 25, 1. — At. L., c. 22; 25. 

8. deciens C, n. modium, kann 
centum od. centies sein. — bin.aer., 
31,50.1. — patrisq., der am Tra- 
simenersee gefallene, welcher der 
erste Prätor in Sicilien gewesen 
war, s. Solin. c. 5, 1, nnd sich wahr- 
scheinlich um die Provinz verdient 
gemacht hatte, Lange 2, 134. — 
eum coli, in der ßamb. Hs. findet 
sich collegae, die seltnere Con- 
struction, vgl. 22, 27, 8; Caes. B. 
G. 6, 13, 7. Flamin, behandelte die 
Vertheilung nicht als Privatangele- 
genheit, sondern als öffentliche, and 
liess seinen Collegen an derselben 
Theil nehmen. 

9-11. magnif., c. 25, 1. — 



maximus ist unächter Zusatz. Cu- 
rio maximus war wahrscheinlich 
noch. Atellus Mamilius, s. 27, 8, 2; 
41, 21, 8. — pecuar, s. 35, lü, 12; 
Lange 1 , 627. — ad pop. t. ad., sie 
sprachen gegen sie , wozu die Aedi- 
len nach der lex Aternia 4, 30, 3 
befugt waren, die Mult aus, und das 
Volk entschied, nachdem die pecua- 
rii an dasselbe provocirt hatten, 
über die Rechtmässigkeit derselben. 
— aedem gehört zu Fauni, s. 24, 
10, 9. — feeer., sie gaben das Geld 
dazu her und den Bau in Verding, 
s. 34, 53, 4 ; über die Bemühung der 
Aedilen , die Stadt zu verschöoern, 
s. c. 25; 30, 39, Lange 1 , 625. — 
plebei, 32, 7. 

43* 2-5. tantum gl., ein so gros- 
ser Krieg mehr heranwüchse, oder 
tantum ist proleptisch, zur Sache s. 
c. 21, 6. — duce ist die Hauptsache, 
da das Heer des Prätors hätte ver- 
mehrt werden können, vgl. 10, 25, 
13. — compar., s. 32, 8,1.— XV 
mil , jetzt die gewöhnliche Zahl der 
socii in einem consularischen Heere, 
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et dccc equites secum portare et naves longas xx ducere; alter 4 
consul duas scriberet legiones; iis Galliam obtineri provinciam 
satis esse fractis proximo anno Insubrum Boiorumque'animis. 
Cato Hispaniam , Valerius Italiam est sortitus. praetores deinde 5 
proviocias sortiti, C. Fabricius Luscinus urbanam, G. Atinius 
Labeo peregrinam, Cn. Manlius Yolso Siciliam, Ap. Claudius 
Nero Hispauiam ulteriorem, P. Porcius Laeca Pisas , ut ab tergo 
Liguribus esset; P. Manlius in Hispaniam citeriorem adiutor 
consuli datus. T. Quinctio suspectis non solum Antiocho et 6 
Aetolis, sed iam etiam Nabide, Lacedaemoniorum tyranno, pro- 
rogatum in annum imperium est, duas legiones ut haberet. in 
eas si quid supplementi opus esset, consules scribere et mittere 
in Macedoniarn iussi. Ap. Claudio praeter legionem, quam Q. Fa- 7 
bius habuerat, ff pedüum et cc equites novos ut scriberet, per- 
missum. par numerus peditum equitumque novorum et P. Man- 8 
lio in citerorem Hispaniam decretus, et legio eadem, quae fuerat 
sub Q. Minucio praetore, data, et P. Porcio Laecae ad Etruriam 9 
circa Pisas x peditum et n equites ex Gallico exercitu decreti. 
in Sardinia prorogatum imperium Ti. Sempronio Longo. 

Provinciis ita distributis consules , priusquam ab urbe pro- 44 
ficiscerentur, ver sacrum ex decreto pontificum iussi facere, quod 2 
A. Cornelius Mammula praetor voverat de senatus sententia po- 



8. 37, 2; 40, 1; zu 40, 36, 6. — 
proximo, c. 36 f. — Ital., c. 25, 4. 

— Pisas, Geschäftskreis (Krieg- 
führung), in welchem Pisae der 
Stützpunkt sein soll, wie Criminum, 
s. 32, 1 , 5, nicht in dem Sinne Pro- 
vinz wie Sicilien, Sardinien, Spa- 
nien; s. 34, 56, 1; 35, 21, 10; 38, 
35, 8: Pisae cum Liguribus; 39, 
32, 2; 40, 17, 7; ib. 41, 3; 41,5,6; 
43, 9, 3; vgl. 32, 28, 8. — ab tergo, 
die Ligurer werden nach Gallien zu 
gerichtet gedacht, vgl. 32, 29, 6. — 
adiutor, 26, 19, 10. 

6-9. Antiocho, nach den c. 39 f. 
gestellten Bedingungen war der 
Krieg mit ihm zu fürchten, s. c. 47, 
6, doch vgl. 34, 49, 4. — in ann., 
ebenso lustin. 1. 1., obgleich ihm c. 
25, 11 das imperium schon auf un- 
bestimmte Zeit verlängert ist, in 
gleicher Weise bei Scipio 27, 22, 7, 
vgl. 27, 7, 17. — Fabius, c. 24; 26. 

— scrib., der Prätor, s. 32, 8, 6; 



ob auch Manlius seine Truppen 
selbst aushebt, lässt sich nicht er- 
kennen. — ad Etrur., da die Bedeu- 
tung von ad unklar ist und Pisae 
sonst mit Ligurien, s. d. Stellen § 5, 
nicht mit Etrurien, ausser in ande- 
rer Weise, s. 35, 3, 2, in Verbin- 
dung gesetzt wird, so ist wol anzu- 
nehmen, dass die Worte verdorben 
od. lückenhaft sind; Madvig tilgt 
dieselben. — ex Gallico e., dem 
früheren , da es von dem neuen § 4 
heisst: iis obtineri. — in Sard., 
weil die Zahl der Prätoren wieder 
nicht ausreicht. — 77 Semp., c. 26. 

44. 1-3. ver sacr., s. 22, 10. — 
ex decr. punt., 22, 9, 11. — iussi 
f. (viell. ist iussi sunt facere zu le- 
sen), vom Senate, vgl. c. 26, 6; 31, 
12, 10; Marq. 4, 233; Preller 202. 
— Cornelius M., der 22, 9, 11 er- 
wähnte Aemilius hatte nur die Auf- 
sicht über die Ausführung der reli- 
giösen Anordnungen ; dass Cornelius 
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pulique iussu Cn. Servilio C. Flaminio consulibus. annis post 

3 uno et viginti factum est quam votum. per eosdem dies C. Clau- 
dius Ap. lilius Pulcher augur in Q. Fabi Maximi locum , qui pri- 
ore anno mortuus erat, lectus inauguratusque est. 

4 Mirantibus iam vulgo hominibus, quod cum Hispania roovis- 
set bellum neglegerent, litterae a Q. Älinucio adlatae sunt se ad 
Turdam oppidum cum Budare et Baesadine, imperatoribus Hi- 
spanis, signis conlatis prospere pugnasse ; xn hostium caesa, Bu- 

o darem imperatorem captum, ceteros fusos fugatosque. his litte- 
ris lectis minus terroris ab Hispanis erat, unde ingens bellum ex- 
pectatum fuerat; omnes curae, utique post adventum decem le- 

6 gatorum, in Antiochum regem conversae. hi expositis prius, 
quae cum Philippoacta essent, etquibus legibus data pax, non 

7 minorem belli molem instare ab Antiocho docuerunt. ingenti 
classe , egrcgio terrestri exercitu in Europam eum traiecisse et, 
nisi avertisset vana spes, ex vaniore rumore orta, Aegypti inva- 
dendae, mox bello Graeciam arsuram fuisse: neque enim ne 
Aetolos quidem quieturos , cum ingenio inquietam tum iratam 



das ver sacrom gelobt hat, ist erst 
hier bemerkt; die 34, 44, 2 erwähn- 
ten Spiele sind an u. St. nicht ge- 
nannt. — de sen. s. y s. 25, 7, 5; 
26, 16, 1 u. a. — annis p. etc., s. 
37, 12, 9: diebus post paucis\ 44, 
1, 8; vgl. 32, 5, 10; post ist Ad- 
verbium. Zwischen dem laufenden 
Jahre und dem der Gelobung liegen 
21 Consulatsjahre, beide sind also 
nicht mitgerechnet, s. 31 , 1,8. — 
qui pr.y vidi, ist is prior e zu lesen, 
s. c. 42, 6, vgl. 27, 6, 15. — inau- 
gur., 27, 8, 4. 

4-5. bellum scheint sowohl zu 
tnovere, s. c. 45, 5; 12, 13; 19, 6 u. 
a., als zu neglegerent zu gehören, 
da movere wol von dem Aufbrechen 
des Heeres, s. 21, 32, 1 ; 33, 6, 3 u. 
a., aber sonst selten absolut ge- 
braucht wird, vgl. 40, 59, 7; 5, 25, 
6; 21, 38, 3; eine andere Lesart ist 
quod H. 7/i., b. negligi. Der Gedanke 
bildet nnr den (Jcbergang zum Folg. 
und passt nicht zu c. 43, 2, wenn 
man nicht annehmen will, dass das 
Volk den Senatsbeschluss nicht ge- 
kannt habe. — Turdam steht viell. 



mit Turdetani in Beziehung, s. zu 
34, 19, 1, da nach L., s. zu 21, 6, 1, 
Turdetaner im diesseitigen Spanien, 
der Provinz des Minucius, s. c. 26, 
wohnen. Weder der Name Turda 
noch, nach And., Turba scheint sonst 
vorzukommen. — ab Hisp. y von Sei- 
ten der Spanier zu erwarten war = 
ab Hisp. timebatur, — omnes ohne 
Andeutung, dass es Folge des Vor- 
hergeh, ist. 

5-9. decem , über Villi ns s. 34, 
33, 12. — quib. legib. etc., nach 
Pol. 18, 27, s. zu c. 30, 1, haben die 
10 Commissare das die leges ent- 
haltende Senatsconsult mit nach 
Griechenland gebracht, sie konnten 
also nur melden, dass dieses aus- 
geführt sei. — moL inst., 5, 37 , 1. 
— in Europ., c. 38, 10; die Flotte 
c. 41. — mox - ars., die Stimmung 
in Griechenland sei so , dass , wenn 
Ant. länger in Europa geblieben 
wäre, der Ausbruch bald erfolgt 
sein würde. — neque - ne - quid., 
s. 31, 38, 6; 29, 12, 10: die Aetoler 
an sich schon, ohne Einwirkung des 
Antiochus; anders verhält sich die 
Sache nach Pol., zu e.49, 7 f. — mg. 
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Romanis gcntem. haerere et aliud in visceribus Graeciae ingens 8 
malum, Nabim, nunc Lacedaemoniorum, mox, si liceat, universae 
Graeciae futurum tyrannum, avaritia et crudelitate omnis fama 
celebratos tyrannos aequantem; cui si Argos velut arcem Pelo- 9 
ponneso inpositam tent re liceat, deportatis in Italiam Romanis 
exercitibus nequiquam liberatam a Philippo Graeciam fore, pro 
rege, si nfhil aliud, longinquo vicinum tyrannum dominum habi- 
turam. Haec cum ab tarn gravibus auetoribus, tum qui omnia 45 
per se ipsos cxplorata adferrent, audirentur, maior res, quod ad 2 
Antiochum attineret, maturanda magis, quoniam rex quacumque 
de causa in Syriam concessisset, de tyranno consullatio visa est. 
cum diu diseeptalum esset, utrum satis iam causae videretur, 3 
cur decerncrelur bellum, an permitterent T. Quinctio, quod ad 
Nabim Lacedaemonium atlineret, faceret, quod e re publica cen- 4 
seret esse, permiserunt, cam rem esse rati, quae maturata dila- 
tave non ita magni momenti ad summam rem publicam esset; 
magis id animadvertendum esse, quid Hannibal et Carthaginien- 5 
ses, si cum Aotiocho bellum motum foret, acturi essent. 



inq., 27, 30, 5; 43, 22, G. — hae- 
rere, s. 32, 21 , 18. — celebr., be- 
rüchtigt. — avar., s. Hertzberg 1, 
49. — Argos deutet schon auf die 
Ereignisse 34. 22-41 und die Weg- 
nahme von Argos hiu. — si nih. al., 
s. 30, 35. 8 u. a , auch aus anderen 
Gründen ist Philipp vorzuziehen. — 
longinq. vicin., L. scheiut nur an 
den Peloponncs zu denken . Thessa- 
lien war Phil, näher; zum Gedanken 
vgl. c. 12, 10. 

45. 1-2. gravib. auet., s. 1, 16, 
5. — tum kann nicht dein vorher- 
geh. cum entsprechen, da dieses 
eine andere Beziehung hat; es 
müsstc tum qui wie sonst et qui 
gebraucht sein, s. 10, 23, 9, wenn 
dieses nicht verdorben ist; Madvig 
tilgt tum. — maior res bildet mit 
dem hinzuzudenkenden visa est das 
Prädicat zu quod ad A. attineret. 
Wie hier das Subject, so wird § 3 
das Objcct - in eo quod, vgl. 31, 
25, 4: eil nun quod etc , 23, 25, 4, 
durch quod allinet vertreten. Der 
Zusammenhang ist: die Beziehungen 
zu Ant. seien tan sich) wichtiger, 

Tit. LIv. VII. 2. Aufl. 



ein wichtigerer Gegenstand, aber da 
der König, wenn auch nicht gerade 
um den Krieg mit Rom aufzugeben, 
doch aus irgend einem Grunde - sei 
die Berathung - mehr zu beschleu- 
nigen, maior n. als die consuttatio 
de tyranno, umgekehrt magis ma- 
tur. als quod ad Ant. atlineret. 

3-5. permitt. - faceret, s. 27, 
22, 1 1. — Nab. Laced., wie 32, 19, 
6. — permis. nach pennitterent wie 
c. 27, Ü: impetratum. Zur Sache 
vgl. 34, 22, 5. — quae mal., deren 
Beschleunigung, s. ), 34, 4. Das 
Motiv pnsst nicht ganz zu § 2: ma- 
turanda magis; aber die Verhand- 
lung hatte gezeigt, dass die Eile 
nicht so nothwendig sei. — non ita, 
vgl. 31, 42, 9. — summam r. p , in 
Betreff, für die höchsten Interessen 
des Staates. — magis id etc ist et- 
was hart angeknüpft, um den Uebcr- 
gang zu dem Folg. wahrscheinlich 
Polyb. entlehnten Abschnitte zu ge- 
winnen. — cum Ant. b. m., s. 24, 
40, 1 : cum P/iiiippo rego - motum 
bellum est. 

17 
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6 Adversae Hannibali factionis homines principibus Romanis, 
hospitibus quisque suis, identidem scribebant nuntios litterasque 
ab Hannibale ad Antiochum missas, et ab rege ad eum clam lega- 

7 tos venisse; ut feras quasdam nulla mitesecre arte, sie inmitem 
et inplacabilem eius viri animum esse; marcescere otii situ queri 
civitatem et inertia sopiri nec sine armorum sonitu excitari posse. 

8 haec probabilia memoria prioris belli per unum illum 'nou magis 
gesti quam moti faciebat. irritaverat etiam recenti facto multo- 

46 rum potentium animos. ludicum ordo Cartbagine ea tempestate 
2 dominabatur, eo maxime, quod idem perpetui iudices erant. res 
fama vitaque omnium in illorum potestate erat, qui unum eius 
ordinis oftendisset, omnis adversos habebat, nec accusator apud 
% infensos iudices deerat. horum in tarn inpotenti regno — neque 
enim civiliter nimiis opibus utebantur — praetor factus Hannibal 



45, 6-49. Verhältnisse in Car- 
thago. Cornel. Hann. 7; lustin. 31, 
1 ; Zonar. 9, 14; 18; Appian Syr. 4; 
Val. Max. 4, 1,6. 

6-8. advers. ff. f., es werden 
noch dieselben Verhältnisse und 
Parteien vorausgesetzt wie 21,2, 
4; 30, 42, 12; vgl. 34, 61, 11. — 
hospit., s. 30, 42, 11. — quisq. suis, 
32, 19, 9. — ab Hann, etc., ebenso 
Zonar., dagegen lustin. 1. 1. quae 
etsi falsa nuntiata fuissent , apud 
timentes tarnen pro veris habeban- 
tur. — ut feras etc., s. 2, 13, 8. — 
marcesc. ot. s. steht nachdrücklich 
vor queri, otii situ chiastisch zu 
inertia sopiri, einem anderen ßilde, 
dem im Folg. excitari entspricht; 
zum Ausdruck vgl. 28, 35, 3: mar- 
cescere desidia; 35, 35, 9: mar- 
cescere otio. — otii s., 8. Plin. IN. 
H. 11, 17, 52: vetustatis situ obru- 
ta; s. Quint. 12, 5, 2: situ secreti; 
zum Gedanken 30, 44, 8: zur Sache 
App. 1. 1. — memoria, s. 21 , 53, 2. 

— recenti, das folgende. 

46. 1. iudicum ordo, die Behörde 
der 100 oder 104 Männer, s. Ari- 
stot. Pol. 2, 8: eget 6k naganlrjaitt 
rjjf Aaxtovtxiji nolnet'cc (rj kov 
Kao/ntiorttov) -, ttjv rmv hxctxbv 

Xal KTTtXQWV (tQxhv ™«? lif OQOlS 

- ravTrjv o nioovi'Tai ttjv ttQ%rjv 
«qiot(vö*t)1", lustin. 19, 2: cum fa 



milia tanta imperatorum (Moronis) 
gravis liberae civitati esset -, een- 
tum ex numero senatorum iudices 
deliguntur, qui reversis a betlo du- 
eibus rationem rerttm gestarum 
exigerent; allein die Vergleichung 
mit den Ephoren bei Aristoteles, 
die Schilderung § 2, ferner § 6: tn- 
ßmorum quoque etc , vgl. §4, zei- 
gen, dass sie weit über diese Function 
hinausgegangen waren und die höch- 
ste Gewalt im Staate erlangt hatten ; 
verschieden von denselben ist das 
30, 16, 3 erwähnte sanetius consi- 
lium. 

2-3. fama, wie in Rom die Cen- 
soren , aber da res und vita hinzu» 
kommt, mit ausgedehnterer Macht, 
vgl. 4, 24, 5. — in tarn etc., als, 
während war, bei, vgl. 36, 20, 4; 
Caes. B. G. 1, 33, 2: in tanto imperio 
populi R., das an sich schon harte 
regnum ist noch durch inpotenti ge- 
steigert, s. 34, 2, 2. — civiliter, vgl. 
6, 40, 15; 33, 56, 9. — praetor, 
Hannibal war nach dem Abschluss 
des Friedens mit Rom angeklagt, s. 
Zon. 9, 14 a. E., aber freigespro- 
chen, dann nach dem Wunsche der 
Römer von der Führung des Heeres 
entfernt, spater jedoch Prätor ge- 
worden , s. Com. I. 1. /tue (Cartha- 
ginem) ut rediit, praetor factus est, 
postquam rex fuerat etc. Nach L. 
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vocari ad se quaestoretn iussit. quaestor id pro uihilo habuit : 
nam et adversae factionis erat et, quia ex quaestura in iudices, 4 
potentissimum ordinem, referebatur, iam pro futuris mox opibus 
animos gerebat. enimvero indignum id ratus Hannibal viatorem 5 
ad prendendum quaestorem misit, subductumque in contionem 
non ipsum magis quam ordinem iudicum, prae quorum superbia 
atque opibus nec leges quicquam essent nec magistratus, accusa- 
vit. et ut secundis auribus accipi orationem animadvertit et inh- 6 
morum quoque libertati gravem esse superbiam eorum, legem 
extemplo promulgavit pertulitque, ut in singulos annos iudices 7 



ist praetor und Sufet gleich, vgl. zu 
30, 7, 5; 34, 61, 15; lustin, 31, 1 
nennt H. Consul. — vocari ad se, 
als Oberrichter, s. 34, 61, 15, lässt 
er ihn vor seinen Richterstuhl laden, 
s. 6, 15, 2; der Grund der Vorla- 
dung und ein Ankläger wird nicht 
erwähnt; der quaestor, „das alt - 
testamentliehe sopher" , Movers 
Phönizier 2, 2, 48, der Zahlmeister 
des Staates, s. 28, 37, 2, konnte also 
während seines Amtes belangt wer- 
den, wie in Rom. 

4. advers. f., wie § 1 nur: die 
Gegenpartei, welche L. hier, anders 
als 21, lUff.; 30, 42, 13, als eine 
tyrannische, nur ihren Nutzen su- 
chende, das Recht und das Wohl 
des Staates nicht achtende darstellt. 
— refereb. geht zunächst auf den 
damaligen Quästor, aber was von 
ihm galt, fand auch bei jedem ande- 
ren statt: weil er (als Quästor) dem 
Herkommen gemäss aufgenommen 
wurde, wie in Rom die, welche das 
erste höhere Amt bekleideten, s. 22, 
49 , 17; dagegen sagt Aristoteles 1. 
1. 2, 8, 3 über die Wahl der Rich- 
ter: ro cF* Tai ntvraQxlas - irjv 
rtov kxaibv aiqtia&ui ti\v f**yt- 
Ottjv a(>%r)V oXtyaQxixov. to J * 
uuinOav; - aniaroxQaT ixiv #f- 
ftoV xal ro t«c öVxac vno tiüv 
aq/ffwv ötxatta&at naaag, xal 
fir\ alias i>7i' alltov, xa&äntQ tv 
s£axftfa( t uovi. Die Aufnahme unter 
die Richter wäre darnach durch die 
Pentarchien, die sonst nicht be- 



kannt sind, erfolgt. Die Aufnahme 
des Quästors zeigt, dass auch der 
Staatsschatz unter der Aufsicht der 
Richter stand. — pro fut. m., ent- 
sprechend den bald u. s. w. 

5-7. enimvero, s. 34, 58, 4. — 
viator, s. 6, 15, 1, es wird das ius 
vocationis und prensionis bei den 
höchsten Magistraten vorausgesetzt. 
— subduet., vor (unten an) das höher 
zu denkende Tribunal des Prätors, 
s. 27, 28, 10, oder nur: weggeführt 
(von seinem Platze). — ordinem, 
wie ördo senatorius. — prae, be- 
zeichnet die Macht als eine hin- 
dernde, und so den Grund nach- 
drücklicher als propter. — lege*, 
die der Quästor so eben durch Wi- 
dersetzlichkeit gegen den höchsten 
Magistrat, dem die Handhabung der 
Gesetze obliegt, verletzt hat. — se- 
cund., 42, 28, 2. — infimor., L. 
denkt an die plebs urbana in Rom, 
s. 21 , 2, 4. — libertati, Beeinträch- 
tigung ihrer politischen Rechte, un- 
gerechte Richtersprüche u. s. w. — 
eartemplo, also ohne alle Vorberei- 
tungwird das Gesetz vorgeschlagen, 
vgl. 31 , 44, 4; dass es vom Volke, 
welches, wie über Krieg und Frie- 
den, s. 30, 37, 7; ib. 24, 11, auch 
über Gesetze abstimmt, s. Polyb. 6, 
51; Mommsen 1, 502, genehmigt 
wird, zeigt pertulü. Die Macht der 
Aristokratie wird so gebrochen, die 
Verfassung mehr demokratisch, vgl. 
Aristot. 5, 10, 4; die Stelle aus 
Appian zu 34, 62, 1. — in sing, a., 

17* 
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legerentur, neu quis biennium continuum iudex esset, ceterum 
quantam co fiicto ail plebem inieratgraliam, tantum magnae par- 

8 tis principum oflenderat animos. aüiccit et aliud , quo bono pu- 
blico sibi proprias simultates irritavit. vectigalia publica partim 
neglegentia düal>ebantur, partim praedae ac divisui et principum 

9 quibusdam et magistratibus crant, et pecunia, quae in Stipen- 
dium Romanis suo quoque anno penderetur, deerat, tributum- 

47 que grave privatis inminerc videbatur. Hanniba] postquam vec- 
tigalia quanta terrestria maritimaque essent et in quas res cro- 
garentur, animadvertit, et quid eorum ordinarii rei publicae usus 
2 consumerent, quantum peculatus averteret, omnibus residuis pe- 
cuniis exaclis, tributo privatis remisso satis locupletem rem pu- 
blicam fore ad vectigal praestandum Romanis pronuntiavit in 
contione, et praestitit promissum. 



immer nur auf ein Jahr. — 
rent , ob vom Volke oder wie früher, 
s. § 4, ist nicht klar. — neu etc., 
durch diesen Zusatz wird die Wie- 
derwahl für das nächste Jahr, aus 
der wahrscheiolich erst die lebens- 
längliche Dauer der Würde, § 1: 
pjrpetui, entstanden war, aufgeho- 
ben. — quantam - tantum, s. 28, 
1,1; Cic. Fain. 16, 4, 4: quantam 

- tanti, vgl. 3S, 60, 8. — magn. p., 
mit Ausschluss der bare mischen 
Partei, obgleich diese ursprünglich 
nicht demokratisch war, s. 21, 2,4. 

8-0. bono publ,, 2, 1, 3, vgl bono, 
mala exemplo, 31, 2, 4. — sibi pr., 
nur gegen seine Person gerichtet, 
s. c. 37, 10. — vectigalia, indirecte 
Abgaben, wie Zölle, c. 47, 1, die 
Steuern der unterworfenen Afrcr 
(Libyer) und der abhängigen Liby- 
phönicier, s. 31, 62, 3 u. s. w. — 
dilab , wurden durch schlechte Ver- 
waltung verschleudert, was nach 
dem Verluste von Sicilien und Spa- 
nien noch empfindlicher sein musste. 

— prasdaz a. </., s. 4>, 30, 2. — 
prineip , die auch ohne in Aemtern 
zu sein sich bereicherten — suo q. 
anno, jedesmal in dem Jahr, in dem 
die Cnntribution zu zahlen war; da 
das nicht in diesem und jenem, son- 
dern 50 Jahre nach einander ge- 



schehen musste, kann suo quoque 
nicht sein: in jedem betreifenden J., 
sondern: in jedem einzelnen Jahre, 
vgl. zu 3, 22, 6; 25, 1 7, 5. Carthago 
als freier Staat kann die Abgabe 
nach seinem Belieben aufbringen — 
Stipendium, s. 32, 2, 1, in so fern 
es an Rom als Ersatz der Kriegs- 
kosten, tributum, in so fern es von 
den Bürgern in Carthago zu zahlen 
ist; das tributum wird auch hier 
als Ergänzung gedacht, wenn die 
übrigen Einkünfte des Staates nicht 
ausreichten, s. Cornel. 1.1.; L. 1, 
41, 13. 

47. 1-2. vectigalia ist, da es 
sich auf die beiden folg. Sätze be- 
zieht, vorausgestellt. — ordin. usus, 
die regelmässigen Bedürfnisse des 
Staates. — avert., heimlich, durch 
Betrug entwenden, s. 6, 14, 11. — 
residuis, die Reste, Cic. Cluent. 3 1, 
94 : locus - de pecuniis residuis non 
est constitutus. — remisso setzt, 
obgleich es c. 46, 9 immiiere heisst, 
die Anordnung des tributum voraus ; 
viell. ist anzunehmen, dass das re- 
mitiere durch ein Edict, dann das 
pronunliare in der contio erfolgte. 
— vectig., in so fern die von Car- 
tahgo zu zahlende Cnntribution für 
Rom eine Einnahme war, dagegen 
c. 46, 9 : Stipendium. 
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Tum vero ii, quos paverat per aliquot annos publicus pe- 3 
culatus, velut bonis ereplis, non furtorum manubiis extorlis in- 
fensi et irati Romanos in Hannibalem, et ipsos causam odii quae- 
rentis, instigabant. ita diu repugnante P. Scipione Africano, qui 4 
parum ex dignilate popuii Romani esse ducebat subscribere odiis 
accusatorum Hannibalis et faclionibus Carthaginiensium inscrere 
publicam auctoritatem nec satis habere bello vicisse Hannibalem, 5 
nisi velut accusatores calumniam in eum iurarent ac nomen de- 
ferrent, tandem pervicerunt, ut legati Carthaginem mitterentur, 6 
qui ad. senatum eorum arguerent Hannibalem cum Antiocho rege 
consilia belli faciendi inire. legati tres missi, Cn. Servilius Bf. 7 
Claudius Marcellus Q. Terentius Culleo. qui cum Carthaginem ve- 
nissent . ex consilio inimicorum Hannibalis quaerentibus causam 
adventus dici iusserunt, venisse se ad controversias , quae cum 8 
Masinissa rege Numidarum Carthaginiensibus essent, dirimendas. 
id creditum vulgo : unum Hannibalem se peti ab Romanis non 9 
fallebat, et ita pacem Carthaginiensibus datam esse, ut inexpiaj)ilc 
bellum ad versus se unum maneret. itaque cedere tempori et for- 10 
tunae statuit; et praeparatis iam ante omnibus ad fugam, obver- 
satus eo die in foro avertendae suspicionis causa, primis tenebris 



3-6. publicus, obgleich pecula- 
tus wie § 1 immer von der Unter- 
schlagung öffentlicher Gelder 
gebraucht wird, findet sich doch bis- 
weilen publicus zugesetzt , s. Varro 
L. L. 5 , 95 : hüte peculatum publi- 
cum. — bonis, ihr eigener Besitz; 
zum Gedanken vgl. 4, 54, 7. ~ 
furtor. man., eigentl. : das aus den 
gestohlenen Dingen gelöste, hier: das 
gestohlene Geld, vgl. 29, 8, 9: sa- 
crilegii sui manubias; Cic. S. Rose. 
37, 1U8: has manubias u. a. — odii, 
ihren Hass an ihm auszulassen; 
Grund ihn zu hasseu war schou da. 
— parum ex d., s. 31, 15, 1. — 
subsc, wird von dem gebraucht, 
welcher die von einem Anderen ver- 
fasste Anklageschrift unterschreibt, 
und diesen, den Hauptanklüger, un- 
terstützen will, vgl. 10, 22, 4; Cic. 
Cluent. 4", 131: in Popilium - sub- 
scripsit L. Gellius u. a. — inserere, 
Val. M.: se interponere, sich ein- 
mischen in den Streit der Factio- 
nen, sich einer gleichstellen und an- 



schliesseu, vgl. 6, 3», 7. — nec - 
nisi, für nicht ausreichend erachten 
(satis Iiabere) , wenn nicht u. s. w., 
wir würden : sondern sagen. — ca- 
lumn. iur., der Ankläger musste 
beim Anfang des Processes schwö- 
ren, dass er nicht in böswilliger 
Absicht (calumnia Rechtsverdre- 
hung, besonders böswilliger Ankla- 
ger) die Klage erhebe, s. fi, 16, 1 ; 
zu Cic. S. Rose. 19, 55; Rein Cri- 
minalr. S. 807; an u. St. dient es, 
wie velut andeutet, nur zur Schilde- 
rung des Unwürdigen einer solchen 
Anklage; dasselbe wird durch ad 
senatum, s. 34, 61. 15, vor dem das 
röm. Volk als Kläger auftreten 
werde, bezweckt. — pervicer., die 
Gegenpartei Seipios. — eorum , 31, 
46. 13. 

7-10. Cn. Serv., viell. der 30, 
24 genannte. — Marc, c. 24 : Te- 
relit , 30, 45. — quaerentib., Dativ, 
wie c. 48,3; vgl. 31,42, 8. — tfci 
etc., nur so, mit der Beschränkung, 
wie § 5: satis habere. — obvers., 
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vestitu forensi ad portam cum duobus comitibus ignaris consili 
48 est egressus'. Cum equi, quo in loco iusserat, pfaesto fuissent, 
nocle Byzacium — ita regionem quandam agri vocant — trans- 
gressus, postero die ad mare inter Acillam et Thapsum ad suam 

2 turrem pervenit. ibi eum parata instructaque remigio excepit 
aavis. ita Africa Hannibal cxcessit, saepius patriae quam [suum 

3 eventum miseratus. eodem die in Cercinam insulam traiecit. 
ubi cum in portu naves aliquot Phoenicum onerarias cum mer- 
cibus invenjsset, et ad egressum eum e nave concursus salutan- 
tium esset factus, percuncjantibus legatum se Tyrum missum 

4 dici iussit. veritus tarnen, ne qua earum navis nocte profecta 
Thapsum aut Hadrumentum nuntiaret se Cercinae visum , sacri- 



sich öffentlich gezeigt, auf dein 
Markte verweilt hatte, s. 34, 61, 4; 
lustin. LI.; cum toto die in oculis 
prüicipum - in foro Cart/iaginien- 
sium obversatus in suprcmum fuis- 
set. — vestitu for., wie es sein Amt 
forderte ; vestis forens. (in Rom die 
Toga) wird der vestis domestica, s. 
Suet. Aug. 73, an u. St. wol den 
Reisekleidern entgegengestellt. 

48. 1. iusserat, schon im Laufe 
des Tages, oder überhaupt: früher. 
— Byutv., Plin. 5, 4, 24: ita appel- 

tatur regio VCL p. cireuitu, fertili- 
tatis eximiae. - hic oppida libera 
Leptis Adrumetum Huspina Thap- 
sus; in de T/iena; Po Ivb. 12, L 
Ehe Hannibal nach Byz. kam, hatte 
er die regio Zeugituna, in der Car- 
thago selbst lag, zu pussiren ; über- 
haupt musste er in der JNacht und 
einem Thcil des folg. Tages über 
30 deutsche Meilen zurücklegen, 
was bi'i der Schnelligkeit und Aus- 
dauer der uumidischen Pferde nicht 
unmöglich war. — regionem </., vgl. 
34, 02, 3: Emporia vocant eam re- 
gionem; 32, 37, 2; 45, 23, 0 u. a., 
umgekehrt 34, 19, 9: agrum inte- 
grae regionis. — agri, aus dem 
Zusammenhange geht hervor, dass 
das carthagisehe Gebiet gemeint ist; 
Kreyssig vermuthet Af'ri; indess 
sagt L. oft vocant ohne bestimmtes 
Subject, vgl c 41, 7; 33, 17, 2; 34, 
02, 3; 3S, 40, 5; 42, 53, 6; ib. b\ 



5 u. a. — Acill. et Tkaps., vgl. lex 
agr. LXXIX CIL. p. 84: ager - 
Tampsitanorutn - Aquülitanorum, 
auch B. Afr. c. 63 heisst die Stadt 
Aquilla; ib. 33, 43 Acüla, Plin. 5, 4, 
30: oppidum AchoUilatium, bei d«n 
Griechen li/ölka od. Z^okn, vgl. 
CIL. p. 98; beide Städte lagen nörd- 
lich von Cercina. Tapsus od.Thapsus 
war das Ende der Seestrasse zwi- 
schen PhÖnicien und Byzacium und 
sehr besucht. — suam "tur., vgl. lu- 
stin. 1. 1.: adpropinquante vespere 
equum conscendit et rus uvbanum, 
quod propter litus maris habebat - 
conlendit; Horat. Ep. 9, 3: sub alta 

— domo; Od. 3, 29, 10; Suet. Ner. 
38: e turre Maecenatica. — Die 
turris Hannibalis soll in der Nähe 
von Sullecti an der Bucht Sallek'tah 
gelegen haben, Barth Reisen 1, 175. 
Anderer Art sind die Thürme Plin. 
2, 71, 181; 35, 14, 109. 

2-0. miseratus, vgl. 30, 20, 1; 
21,1,5. — Cercina, in dem Hafen 
der Insel legten die von Osten kom- 
menden Schüfe zum letztenmale, ehe 
sie nach Tapsus gelangten, an. — 
salut., zur ßegrüssung, s. 34, 50, 9. 

— Tyrum, s. c. 49, 5. — earum, s. 
30, 14,5: nulla earum virtus, vgl. 
c. 36, 2. — navis würde man nicht 
vermissen, doch ist ähnliche Aus- 
führlichkeit bei L. nicht so selten. 

— Hadrum., 30, 29. — sacrißc, 
wegen des folgenden Opferschmau- 
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ficio apparari iusso.magistros navium mercatoresque invitari ius~ 
sit, et vela cum antemnis ex navibus conrogari, ut umbraculum 6 
— media aestas forte erat — cenantibus in littore fieret. quanto 
res et tempus patiebatur apparatu celebratae eius diei epulae 
sunt; multoque vino in serum noctis convivium productum. 
Hannibal, cumjmmum fallend i eos, qui in portu erant, tempus 7 
habuit, navem solvit. ceteri sopiti cum postero die tandem ex 8 
somno pleni crapulae surrexissent, ad id. quod serum erat, ali- 
quot horas referendis in naves et collocandis armamentis absump- 
serunt. 

Carthagine [ctj multitudinis adsuetae domum Hannibalis fre- 9 
quentare concursus ad vestibulum aedium est factus. ut non io 
comparere eum vulgatum est, in forum turba convenit principem 
civitatis quaerentium ; et alii fugam conscisse, id quod erat, alii II 
fraude Romanorum interfectum, idque magis, vulgo fremebant, 
variosque vultus cerneres ut in civitate aliorum alias partes fo- 

ten sie noch u. s. w. ; es ist wol 
nicht nöthig id quod speraverat zu 
ändern. — ref. - coli., das Asynde- 
ton wäre hier wegen des eingescho- 
benen in naves hart, sonst köunte 



ses. — magist. nav., die Schiffs- 
capitäne, 29, 25, 7. — vela, deren 
die Kauffahrteischiffe an dem einen 
Mäste, den sie führten, je nach ihrer 
Grösse eins oder mehrere Hatten, 
Plin. 19, 1,5; 2, 47, 128. — antem- 
iiae, die Raaen, vgl. § 8. — umbra- 
cul., nach Madvig, die Bamb. Hs. hat 
umbrae tum - fierent ; doch ist um- 
braalicui fit nicht gewöhnlich, wenn 
sich auch umbrae findet, s. 25, 26, 
15: corpora tecta et umbrae re- 
crearunt, häufiger bei Dichtern, 
Verg. Bei. 5, 40; 10, 76 u. a. und 
tum auf die Zeit der Flucht des 
Hannibal bezogen werden könnte, s. 
c. 18, 12; 27, 33, 7. — quantum res 
etc., vgl. 28,21, 10. — ciusd. ist 
nur wegen des Gegensatzes zu se- 
rum noctis und postero die § 8 hin- 
zugefügt: das an jenem Tage ver- 
anstaltete Mahl. — multo v., durch, 
oder unter, indem man - trank, vgl. 
25 , 23 , 14: vmo largius epulas cc- 
lebrari. 

7-8. cum pr.j s. c. 31, 6 u. oft; 
eine andere Lesart ist quod pri- 
mum, s 1 , 45, 6; Sil. It. 12, 273: 
üle dies prhnus-, doch würde dann 
wol eo folgen. — ad id, q. s. e., in 
Bezug auf das Folg. : ausserdem dass 
es schon spät am Tage war, brauch- 



es andeuten, dass nicht alles Ein- 
zelne augeführt werden solle, s. 34, 

1 , 6 u. a. — arrnamenta, hier See- 
gcl uud Raaen, anders armamenta 
componere 26, 39, >> ; 36, 44, 2. — 
collocare, an den Mastbaum aufhän- 
gen, vgl. 21, 49, II. 

9-11. [et] rnult., da schwerlich 
gesagt werden soll: nicht allein die 
Angesehenen, sondern auchu. s w., 
und et nicht wohl auf et, c. 49, 1, 
bezogen werden kann, so ist es ent- 
weder an u. St. zu tilgen, oder § 10 
et ut zu leseu. — frequent , zahl- 
reich besuchen, wie in Rom die 
Clicntcn den Patron, s. 32, 26, 9. — 
non comp., s. 2, 54 , 8. — princ, c. 
29, 1; 5, 30, 4. — interf. etc., L. 
giebt dieses nur als Vermuthung, 
dagegen s. lustin. 1 1. : senatus - Cn. 
Servilium mittit, eique tacilis man- 
datis praeeipit, ut siposset eum per 
ae innlos eius interficeret. — magis, 
in höherem Grade, nachdrücklicher, 
vgl. 34, 2, 5; 42, 54, 8; zu 44, 36, 

2. — aliorum - f'ovent. umfasst zu- 
gleich den SubstantivbcgrilF, der 
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rentium et factionibus discordi ; visum deinde Cercinae cum tan- 
49 dem allatum est. Et Komani legati cum in senatu exposuissent 
compertum patribus Romanis esse, et Philippum regem ante ab 
Hannibale maxime accensum bellum populo Romano fecisse, et 
nunc lilteras nuntiosque ab eo ad Antiochum et Aetolos missos, 

2 consiliaque inita inpellendae ad defectioncm Carthaginis, nec alio 
eum quam ad Antiochum regem profectum; baud quieturum eum 

3 ante quam bellum toto orbe terrarum concisset; id ei non debere 
impune esse, si satisfacere Carthaginienses populo Romano vel- 
lent nihil eorum sua voluntate nec publico consilio factum esse, 

4 Carthaginienses responderunt, quidquid aecum censuissent Ro- 
mani, facturos esse. 

5 Hannibal prospero cursu Tyrum pervenit, exceptusque a 
conditoribus Carthaginis, ut ab altera patria, vir tarn clarus omni 

6 genere honorum, paucos moratus dies Antiochiam navigat. ibi 
profectum iam regem in Asiam cum audisset, filiumque eius sol- 
lemne ludorum ad Daphnen celebrantem convenisset, comiter ab 

7 eo exceptus nulluni moram navigandi fecit. Ephesi regem est 



\oncivitate abhängt: in einem Staate 
von Menschen, die verschiedenen 
Parteien huldigen; die partes wer- 
den bestimmter durch factiones, 
dann alior. alias fov. durch discordi 
näher bezeichnet. 

49. 1-4. et knüpft eine zweite 
Wirkung des Ereignisses an. — 
patr. Rom., 1 , 1 8, 5. — ante konnte 
nicht wohl vor Philippum stehen. 

— nunc, s. 3, 40, 10; 44, 20, 5. — 
bellum fec, 31,11,5. — haud quiet. t 
21, 10, 3. — concisset, gewöhnlich 
braucht L. die volle Form. — sa- 
tisf., genügend nachweisen, Cic. 
Verr. 2, 7, 20: vobis priore actione 
satis factum est HS deciens nume- 
ratum esse, vgl. 31,19,2. — sua, 
des Senates; publ. cons , nach einem 
Beschlüsse des Volkes, vgl. 6, 10, 
7; anders lustin.: legatus ftomanus 

— tacitus Romam regredilur trepi- 
dumque nunlium rcf'ert. — factu- 
ros esse, vgl. 28, 23, t»; s. zu 41, 
10, 7. Nach Corncl. 7, 7 wäre Han- 
oibai jetzt verbannt worden. 

5-8. cursu oft von der Seefahrt. 

— altera p., s. Cic. Legg. 2, 2, 5; 
zur Sache Curt. 4, 8, lü: Carl/ui- 



giniensium legati ad celebrandum 
sacrum anniversarütm more patrio 
tunc venerant: quippe Carthaginem 
Tyrii condiderunt , semper paren- 
tum loco culti; auch die, wie Car- 
thago, nicht nach einem öffentlichen 
Beschluss, sondern von Privaten 
gegründeten Colonien standen mit 
der Mutterstadt immer noch in re- 
ligiöser Verbindung und gaben jähr- 
lich den Zehnten an das Bundes- 
heiligthum, s. Movers Die Phönicier 
2, 2, 50. — vir-honor., so hat wol 
Polyb. geurtheilt, vgl. L. 21 , 4, 9. 
— profect., nachdem Ant. 558, s. c. 
41,9, nach Antiochia gegangen, ist 
er nach Ls' Darstellung im Frühjahr 
559 von da aufgebrochen ; im Som- 
mer d. J., s. c. 48, b, ist H. mit ihm 
zusammengekommen , vgl. Nissen 
152. — /¥/., c. 19. — Daphnen, ein 
Hain in der Nähe von Antiochia, da- 
her eine um denselben entstandene 
Vorstadt Epidaphne, Tac. Ann. 2, 
83; über die Spiele Polyb 31,3.- 
Ephesi, nach Appian 1. f. hat er An- 
tiochus auf der von L. c. 41 erzähl- 
ten Rück fahrt erreicht; eben so setzt 
Coruel 1. 1. die Flucht H's io das 
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consecutus, fluctuantem adhuc animo incertumque de Romano 
bello; scd haud parvum momentum ad animumeius moliendum 
advenlus Hanoibalis fecit. Aetolorum quoque eodera tempore 8 
alienati ab societate Komana animi sunt, quorum legatos Phar- 
salum et Leucadem et quasdam alias civitates ex primo foedere 
repetentis senatus ad T. Quinctium reiecit. 



TITI LI V I 

AB URBE CONDITA 
LIBER XXXIV. 



Inter bellorum magnorum aut vixdum (Initorum aut immi- 1 
nentium curas intercessit res parva dictu, sed quae studiis in 
magnum certamen excesserit. M. Fundauius et L. Valerius tri- 2 
buni plebi ad plebem tulerunt de Oppia lege abroganda. tulerat 3 



Jahr 558; s. Mommsen 1 , 734; vgl. 
L. 30, 37, 13. Uebrigens berichtet 
L. im J. 559, in das auch Justin 31, 
1 die Flucht zu setzen scheint, und 
560 ausser der Notiz 34, 33, 12, 
nichts von einem Unternehmen des 
Antioch. inKleinasicn undThracien, 
und lässt H. erst 34, 60 thätig auf- 
treten, vgl. c. 44, 7. — fluctuatit., 
dieselbe Situation wie noch 34, 60, 
2. — haud p. ?nom., s. 29, 35, 12; 
der Krieg bricht erst 4 Jahre später 
aus. — mottend., in Bewegung brin- 
gen, sonst selten, c. 5, 8. — alienati, 
vgl. c. 44, 7, doch sucht man sie nicht 
zu gewinnen, denu die Verweisung 
an Quinctius war als Abweisung zu 
betrachten. Die Verhandlung fallt 
in den Winter 559, s. 3 1, 2-*, 7. — 
legatos, s. c. 35, 12. — Phars. e. 
Leue. y s. c. 13, 6; 34, 7. — reiecti, 
wie c. 34, 7. 

1-8« Aufhebung der lex Oppia. 
Val. Max. 9, 1, 3; Plut. Cat. 8; Zo- 
nar. 9, 17; Oros. 4, 20, 3. 

1-2. finitor., der punische und 
oiacedonischc; imminent., der spa- 



nische und syrische ; zum Gedankeu 
vgl. 39, 1, 2; 9, 30. 10: haec inter 
duorum ingentium bellorum curam 
gerebantur; ib. § 5: rem dictu par- 
vam. — studiis, s. 10, 23, 4. — e.r- 
cess., s. 25, 1, 9, vgl. 33, 35, 12. — 
Valerius, wahrscheinlich mit dem 
Zunamen Tappo, Plebejer, s. 35, 
10, 1 1 ; 38, 36, 7. — ad pl. tut., die . 
Rogation scheint dem Senate nicht 
vorgelegt zu sein, s. Lange 1, 471. 
In der Zeit zwischen der Promul- 
gation derselben und der Abstim- 
mung wird die im Folg. geschilderte 
contio gehalten; L. beschreibt zwar 
zunächst den Zustand und die Stim- 
mung in Rom am Tage der contio, 
mischt aber mehrere Züge ein, die 
sich auf die vorhergehenden Tage 
und auf andere Versammlungen be- 
ziehen , vgl. § 4 : prodibant ; 6 : au- 
g'ebatur in dies; iam et u. a. — le- 
ge Opp.j Tac. Ann. 3, 33: Oppiae 
leges ineint die einzelnen Bestim- 
mungen der lex. 

3. tulerat* wann das geschehen 
sei, hat L. nicht erzählt, da nach c. 
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eam M. Oppins tribuous plebis Q. Fabio Ti. Sempronio consuli- 
bus, in medio ardore Punici belli, De qua mulier plus semunciam 
auri haberet nec vestimento versicolori uteretur, neu iuncto ve- 
hiculo in urbe oppidove aut propius inde mille passus nisi sacro- 

4 rum publicorum causa veberetur. M. et T. Iuni Bruti tribuni 
plebis legem Oppiam tuebantur nec eam se abrogari passuros aie- 
bant; ad suadendum dissuadendumque multi nobiles prodibant: 
Capitolium turba bominum faventium adversantiumque legi com- 

5 plebatur; matronae nulla nec auctoritate nec verecundia nec im- 
perio virorum contineri limine poterant, omnis vias urbis aditus- 
que in forum obsidebant viros descendentis ad forum orantes, ut 



6, 9 u. 8, 3 das erste Consulat des 
Tib. Sempronius, näuil. mit Fabius 
Cunctator 215 a. (Iii., nicht das 
zweite, mit dessen Sohne 24, 43 a. 
Ch. 213 gemeint ist, so hätte die 
Sache 23, 32-24, 9 erwähnt werden 
müssen. — M. Opp., nur die Mainzer 
Iis. hat C. Opp. — plus sem. } auf 
diesen Artikel des Gesetzes ist ent- 
weder 26, 36, 5 keiue Rücksicht 
genommen, oder derselbe nicht 
streng gehalten worden. — nec vest. 
konnte der ersten Bestimmung durch 
nec nur angefügt werden, s. 2, 32, 
10; oder nec ist wie 9, 9, 9 zu neh- 
men, nec und neu wechseln sonst 
mehr bei Dichtern, s. Propert. 1, 8, 
11 ; Hör. A. P. 339 u. a., vgl. L. 28, 
43, 8. üebrigens enthalten ne - 
nec - neu eineEpexcgcse zu eam, die 
einzelnen Verbote, nicht die Absicht, 
c. 4, 3. — versic. ist nach c. 3, 9; 

7, 3 von (schillerndem) Purpur 
zu verstehen , der wegen der Kost- 
barkeit nicht getragen werden soll- 
te, s. Becker Gallus 3, 144, an- 
ders Val. M. 1. 1. vestc varii coloris. 
— iuncto ve/i., auf bespanntem Wa- 
gen, zu Wagen = vehiculo iumentis 
iuncto, tifvyutva unuaict, s. 42, 
65, 3; Cic. Att. 6, 1, 25: rheda 
equis iuneta. — oppidove, eine von 
röm. Bürgern (nicht Latinern, s. c. 
7,5) bewohnte Landstadt; ausser- 
halb derselben war das Fahren ge- 
staltet, s. c. 3, 9; von dem Vor- 
rechte 5, 25, 9 war also nur ein 



Theil geblieben. — neu - propius 
inde etc., und von da an gerechnet 
nicht in grösserer Nähe als u. s. w., 
nicht innerhalb des Umkreises von: 
wie nach plus, arnplius ist auch nach 
propius zu denken quam ; übrigens 
folgt dabei häufiger der Accusat. als 
inde, s. 40, 44, 6, vgl. Cic. Att. S, 
14, 1. — mille p., vgl. 27, 37, 9. 

4. Titus hat die Bamb. Hs., die 
Mainzer P., wie auch 35, 41; 36, 
45; 37, 2 u. s. w. gelesen wird; 
doch ist a. o. St. jener P. Brutus, 
der 35, 41 erst Aedil ist, schwerlich 
gemeint, während Marcus schon 3% 
24, 6 Prätor ist. Der Vorname Ti- 
tus findet sich übrigens in der gens 
lunia sonst, wie es scheint, nicht; 
Publius nur noch Cic. Verr. 2, 1, 
50, 130: 58, 151. — tuebantur, 
durch Intercession, s. c. 8, 2. — nec 
- aieb.y 27, 4, 5. — ad suad. diss.. 
in einer contio, s. 45, 21, 6; 10, 7, 
1, auf der arca Capitolina. 

5. verecund., ihr eigenes Schick- 
lich keitsgefühl, auclor. dagegen das 
Anderer, imperio, jener, in deren 
manus sie sind, s. c. 2, 1 1 . Die ganze 
Schilderung zeigt, dass die Frauen 
nicht so beschränkt waren, wie man 
nach ihrem Abhängigkeitsverhält- 
nisse erwarten sollte, vgl. 27, 37, 
9. — aditusq., genauere Bestimmung 
zu vias; das hier Gesagte fand wol 
in der ganzen Zeit nach der Promul- 
gation des Gesetzes statt. — ad 
for., nach - zu, s. 24, 7, 3, vorher 
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florente rc publica, crescente in dies privata omnium fortuna 
matronis quoque pristinum ornatum reddi paterentur. augeba- 
tur haec frequentia mulierum in dies; nam etiam ex oppidis con- 6 
ciliabulisque convenerant. iam et consules praetoresque et alios 7 
magistratus adire et rogare audebant; ceterum mini im« exorabi- 
lem alterurn utique consulem , M. Porcium Catonem , habebant, 
qui pro lege, quae abrogabatur, ita disseruit. 

„Süd sua quisque nostrum matre familiae, Quirites, ius et 2 
maiestatem viri retinere iustituissct, minus cum universis feminis 
negotii haberemus; nunc domi victa libertas nostra impotentia 2 
muliebri hic quoque in foro obteritur et calcatur, et, quia singu- 
las sustinere non potuimus, universas horremus. equidem fabu- 3 
lam et fictam rem ducebam esse, virorum omne genus in aliqua 
insula coniuratione muliebri ab Stirpe sublatum esse; ab nullo 4 
genere non summum periculum est, si coetus et concilia et se- 



ad. in f., zu dein f. selbst, s.'24, 5, 
"o.a. — crescente, Lange 2, 184. 

6. oppid. wie § 3; conciliab., 29, 
37, 3. — convener., ehe sie die 
Schaaren der die Wege Belagernden 
vermehrten, mussten sie in die Stadt 
gekommen seiu. Andere lesen con- 
vcnichant. — iam et, es war bereits 
dahin gekommen, dass sie nicht blos 
Privatleute, sondern auch u. s. w. 
Catos Auftreten wird so vorbereitet. 
— utiq., obgleich auch Valerius 
gegen die Aufhebung des Gesetzes 
war. — liabeb., sie fanden an ihm, 
er blieb fortwährend. — abrogab., 
weil der Autrag wirklich gestellt 
war; obgleich die Ausführung noch 
nicht erfolgt ist, vgl. c. 0,7: abro- 
gamus; 31, 19, 3: daret. 

2. 1-2. Der Mangel an strenger 
Zucht in der Familie ist der Grund 
des unziemlichen Auftretens der 
Frauen. — i« sua, 31, 44, 2. — 
matre familiae sagt L. gewöhnlich, 
nicht m. familius. — maiestat., das 
hohe Ansehen, wie 8, 7, 15: patria 
maiestas. — cum unic, sie hätten 
sich dann gar nicht vereinigen kön- 
nen, s. c. 1,5: nec imperio. — 'liber- 
tas, die Fähigkeit, im Hause und im 
Staate ungehindert zu verfügen ; der 
Gegensatz zu § 1 ist nach zwei Sei- 
ten ausgeführt, während die erste 



im vorhergeh. Satze nur durch sua 
- matre f. angedeutet ist. — susti- 
nere n. pot., im moralischen Sinne: 
zu schwach (nachgiebig) gewesen, 
ihren Forderungen zu widerstehen, 
sie auszuhalten, wie sustinere iram, 
vim, tempestatem u. ä. ; doch ist 
sustinere unsicher, da es in d. Bamb. 
Hs. fehlt, es wird continere n. p. od. 
sing, non domuimus verm. 

3-4. Ausführung von hoiTemus: 
die Sache ist nicht ohne Gefahr. — 
ducebam esse, 44, 39, 2; gewöhnlich 
setzt L. bei ducere mit Adject. u. 
Subst. esse nicht hinzu, s. 35, 14, 
10; sonst ist esse meist nicht blosse 
copula, s. 33, 47, 4; 24, 14, 5. — 
in al. ins., bekanntlich auf der Insel 
Lcinnus, \*o die einzige Hypsipyle 
ihren Vater Thoas, den König der 
Insel, gerettet haben soll, s. Herod. 
6, 13b; Hygin. fab. 15. — ab st., 
Sali. C. 10: Carthago - ab stirpe 
interiit ; 2G, 13, IG: Main - a fun- 
damentis proruerunt. — ab nullo 
etc., Widerlegung ohne Adversativ- 
partikel, die hier nicht einmal pas- 
send wäre, vgl. 28, 21 , 2: eigent- 
lich ist ein Gedanke zu ergänzen: 
aber ich habe mich überzeugt, dass 
dem nicht so ist, denn u. s. w. — 
genere, von jeder (wenn auch 
scheinbar schwachen) Menschen- 
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cretas consultationes esse sinas. atque ego vix statuere apud 
animum meum possum, utrum peior ipsa res an peiore exemplo 

5 agatur; quoruin alterum ad nos consules reliquosque magistra- 
tus, alterum ad vos, Quirites , magis pertinct. nam utrum e re 
publica sit necne id, quod ad vos fertur, vestra existimatio est, 

6 qui in suffragium ituri estis; haec consternatio muliebris, sive 
sua sponte sive auctoribus vobis, M. Fundani et L. Valeri, facta 
est, haud dubie ad culpam magistratuum pertinens, nescio, vobis, 

7 tribuni, an consulibus magis sit deformis: vobis, si ad feminas 
concitandas tribunicias seditiones iam adduxistis; nobis, si, ut 
plebis quondam, sie nunc mulierum secessione leges aeeipiendae 



gattung, nicht allein Freien, Sclaven 
u. 8. w., sondern selbst Frauen; 
nach Anderen : jeder Art von Wei- 
bern, nicht allein denen auf Leinnus. 

— coetus etc., s. 2, 32, 1; concilia 
hier allgemein : Zusammenkünfte, 2, 
28, 3. — secret. cons. ist vorher 
nicht erwähnt. 

4-7. Die Erscheinung ist für den 
Staat und die Magistrate schimpf- 
lich. — atque geht auf das Specielle 
über, s. 28, 40, 6. — stat. a. an., s. 
42, 50, 8; Sali. I. 6, 2: multa cum 
animo suo volvens; Cic. Verr. 3, 
12, 29: considerate cum animis ve- 
stris u. a., vgl. 6, 39, 11. — utrum 

- an, nur scheinbarer Zweifel: das 
Eine ist ebenso schlecht als das An- 
dere. — peior (n. exemplo) ipsa res 
ist nach dem Folg. : nam utrum etc. 
der Antrag das Gesetz aufzuheben, 
s. c. 3, 4; das exemplum die Ein- 
mischuog der Weiber. — peiore ex., 
s. zu 4, 13, 1 : rem utilem pessimo 
exemplo peiore consilio est agres- 
sus. Der Gedanke wird im Folg. in 
einem zweifachen Chiasmus durch- 
geführt, indem %b: ad nos etc. auf 
peioro exemplo, dagegen ad vos auf 
res ipsa; dann utrum e. rep. etc. 
wieder auf ad vos, aber haec con- 
sternatio auf ad nos zurückgeht. 
Der letzte Punkt, die consternatio, 
wird dann behandelt bis c. 3, 2; der 
erste res ipsa c. 3, 3 ff. — reliquos, 
s. c. I, 7; doch sind zunächst die 
Tribunen gemeint, die jetzt längst 



als Magistrate gelteu, s. 2, 56, 11. 

— magis pert., s. 33, 48, II ; ib. 
39, 7. — vestra ex. e., s. 4, 20, 8; 
ib. 15, 1; 31, 48, 5. — ituri, 31, 8, 
1; 24, 8, 2. — constern., die lei- 
denschaftliche Aufregung und Hal- 
tung in Folge einer plötzlichen, die 
Besinnung raubenden Störung der 
ruhigen Verhältnisse, s. c. 3, 6; 7, 
42 , 3 u. a. — nescio etc., hier eine 
vollständige Doppelfrage, s. praef. 
1 ; 3, 47 , 7 ; häufiger ist nescio an. 

— vobis - nobis, vgl. 21 , 13, 2. — 
ad femin. etc., der Gedanke ist: die 
Tribunen müssen um ihre Anträge 
und Störungen ins Werk zu setzen 
Menschen haben, die sie aufregen; 
bisher haben sie sich begnügt die 
Plebs für ihre Zwecke zu benutzen, 
jetzt sind sie bereits so weit gegan- 
gen Uim , welches hier nicht in Be- 
ziehung steht zu si), Anträge zu 
stellen, welche die Frauen - herbei- 
ziehen; da ihnen kein anderer Stoff 
zu Gebote steht, haben sie ihren 
Aufregungen die Richtung gegeben, 
dass sie - müssen; Andere lesen: 
feminas ad concitandas. — tribu- 
nicias, die bekannten, früher so oft 
angeregten , soll nur die sedüiones 
charakterisiren , und konnte daher 
stehen, obgleich die Tribunen an- 
geredet werden. — adducere, s. 3, 
17, 10, deutet das Gefährliche an. 

— ut plebis etc., was 3, 55, 3; ib. 
67, 9 von den patres gesagt wird, 
trägt der Redner auf die Consuln 
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sunt, equidem non sine rubore quodam paulo ante per medium 8 
agmen mu Herum in forum pcrveni. quod nisi me verecundia 
singularum magis maiestatis et pudoris quam universarum te- 
nuisset, ne compellatae a consulc viderentur, dixissem: „qui hic 9 
mos est in publicum procurrcndi et obsidendi vias et virns alie- 
nos appcllandi? istud ipsum suos quaeque domi rogare non po- 10 
tuistis?an blandiores in puldico quam in privato et alienisquam 
veslris estis? quamquam ne domi quidem vos, si sui iuris Duibus 
matronas continerct pudor, quae leges hic rogarentur abroga- 
renturvc, curare dccuit." maiorcs nostri nullam, ne privatam 11 
quidem rem agere feminas sine tutore auctore voluerunt; in 
manu esse parentium, fratrum, virorum; nos, si diis placet, iam 



über, weil dos Gesetz ohne Zuthun, 
8. c. 1, 2, und gegen den Willen 
derselben durchgehen würde. 

8-10. Das Betragen der Frauen 
ist durchaus unschicklich; Beweis 
für vobis est defnrmis. — maiestas, 
die Würde, welche einige einzelne 
(singularum) wegen ihrer Eigen- 
schaften und schon als matres fami- 
lias haben, s. Becker Gallus 2, 4 f. 

— pudoris anders als kurz vorher: 
das weibliche Ebr-Srhamgefühl, hier 
von verecundia, Scheu, zu verletzen, 
abhängig. — ne compell., ist ent- 
weder noch von verecund. tenuisset 
abhängig und nähere Bestimmung 
des Obj,s. 2,36,3;25, 2*, 1; 10, 
13, 6; oder es ist zu ergänzen: ab- 
gebalten hatte sie anzureden und so 
zu verhüten ; über compellare s. 9, 
40, 17; 43, 2, II. — qui hic. s. 6, 
7,3. — »wo*, wir: die Unsitte, s. 
21, 19, 9: quae verecundia est, vgl. 
c. 4 , 14; Sali. I. 41, 1 . — non pot. : 
ihr konntet doch wol, denn es lasst 
sich nicht annehmen, dass (o/t)- — 
ali?nis, vest. ist Dativ, s. 35, 17, 9; 
Ou int il 6 prooem 8: Ute mihi blan- 
dissiwus; über den hier durch die 
Begriffe bedingten Wechsel der 
Coustruction s 3 J, 21, 22. —deeuit, 
die Wirklichkeit; zur Sache §11- 

11 — 12. Wenn einmal die alte 
Sitte gelockert ist, lasst sich kein 
Ende der Veränderungen absehen. 

— maior. - vol. vertritt einen (con- 



cessiven) Vordersatz: während - 
so; etiam: (unterlassen nicht allein 
dieses sondern) dulden sogar. — 
sine tutore auct. t vgl. 39, 19, 5 ; Cic. 
Mur. 1 2, 27 : midieres omnes propler 
inprmitatem consilii maiores in tu- 
torum potestate esse voluerunt ; 
Top. 1 1 , 46: non - rede ipsimu- 
lieri sine tutore auctore solvas; die 
Frauen waren in der älteren Zeit 
nicht befähigt für sich gültige Rechts- 
handlungen vorzunehmen, sondern 
erst durch die bestimmt ausgespro- 
chene Willenserklärung und Geneh- 
migung {auetoritas) des Vormundes, 
ohne den eine Frau nicht sein konnte, 
daher e. 7, 12: servilus, wurden die- 
selben vollständig und erhielten 
Rechtskraft, s Rein Privatr. 152 f.; 
624 : Lange 1, 174 f. — in mann etc., 
Erklärung von tutore, da die hier 
genannten die natürlichen Vormün- 
der der Frauen sind : die Väter über 
die, die noch in ihrer Gewalt sind, 
die Brüder als nächste Agnaten über 
die Schwestern, die Gatten über ihre 
Gattinnen; manus jedoch ist hier 
wie e. 7, II: minus fxtiae. , uxores, 
sorores - in manu erttnl in allge- 
meiner Bedeutung, weniger genau 
gebraucht, um die dreifache Gewalt 
kurz zu bezeichnen in der eine Frau 
stehen kann, da in strengem Siono 
nur die Frauen , die eine Ehe ein- 
giengen, welche die in manutn con- 
vsnlio zur Folge hatte, in manu def 
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• etiam rem publicam capessere eas patimur et foro quoque et 

12 contionibus et comitiis immisccri. quid enim nunc aliud per 
vias et cumpita faciunt, quam rogationem tribunorum plebi sua- 

13 dent, aiiam legem abrogandam censent? date frenos impotenti 
naturae et iodomito animali, et sperate ipsas modum hcentiae 

14 facturas: nisi vos facietis, minimum hoc eorum est» quae ini- 
quo animu feminae sibi aut moribus aut legibus iniuncta pa- 
tiuntur. omnium rerum libertatem, immo licentiam, si vere di- 
cere volumus, desiderant. quid enim, si hoc expugnaverint, non 
temptabunt?" 

3 „Recensete omnia muliebria iura, quibus licentiam earum 
adligaverint maiores nostri , per quaeque subiecerint viris ; qui- 

2 bus omnibus constrictas vix tarnen continere potestis. quid? si 
carpere singula et extorquerc et aequari ad extremum viris patie- 
mini, tolerabiles vobis eas fore creditis? extemplo, simul pares 



M mm es, die Kinder dagegen in po- 
testate patris, die Schwestern in po~ 
testate oder tutela fratrum waren, 
a. Rossbach Die rüm. Ehe S. 26; 
Rein 372; 536. — nos, vgl. c. 6, 8. 
— et - quoq. } s. 33, 34, 6; foro q. 
wie § 2 wiederholt nur in anderer 
Form das Vorhergeh.; deshalb und 
weil der Redner uiehr steigert als 
vermindert, ist schwerlich foro 
prope zu lesen, obgleich es c. 3, 6: 
vix foro se - abstinent heisst. — 
eoniion. e. com., sie wollen gegen 
die alte Sitte, vgl. Gell. 5, 19, 10: 
cum ferninis nulla comitiorum com- 
munio; Val. Max. 3, 8, 6, an der 
Bcrathung und Abstimmung über 
öffentliche Angelegenheiten Theil 
nehmen. — faciunt wird bei quid 
aliud, s. 31, 13, 4, oft nicht gesetzt, 
vgl. jedoch 26, 2, 16; ib. 14, 3; 4, 
26, 12; 41, 23, 12. — rogation. 
mad.f wie in einer contio. — aliam 
ist entweder unacht od. verdorben, 
vidi, antiquam, c. 3, 4. 

13-14. date fr., wie im Griech. 
tvdtöorai töv xnlivövi und dieses 
ist nur der Anfang. — jiaturae, 
Wesen; animali } Geschöpf, vgl. c. 
4, 19. — date - et sper. - fac, vgl. 
31, 29, 14. — ipsas bezieht sich auf 
die Frauen, nicht auf die nächsten 
Begrifle naturae, animali. — mod. 



fact., vgl. c. 6, lü; 4, 24, 4. — mi- 
nim. etc., sie werden um so gewisser 
kein Ziel setzen, da es vieles Wich- 
tigere für sie giebt. — omnium rer.: 
in allen Dingen, vollständige, gehört 
auch zu licentiam. — vere, s. 2, 59, 
9; 41 , 23, 13: si vere volumus di- 
cere nach der Wieoer Hs. — quid 
en. etc., statt des Schlusssatzes: sie 
streben nach völliger Unabhängig- 
keit, jetzt aber erreichen sie nur 
wenig, folglich werden sie u. s. w. 
— expugnav., 9, 26, 15. 

3. 1-2. Dann werden sie statt 
Euerer herrschen — muliebriaiura, 
Rechte in Bezug auf, gegen die 
Frauen, die Rechtsbeschränkungen 
derselben, vgl. c. 2, 9 mos, vgl. Reio 
Privatr. S. 153. — per q., wenn //- 
centiam statt midieres mit dem ent- 
sprechenden Attribute von adlfgare 
nach demselben Tropus wie im Folg. 
constrictas, c. 4, 19; 2, 13: animali, 
abhängig gemacht ist, so konnte 
dasselbe auch bei subiecer. v. ge- 
schehen; der Uebergang zu den Per- 
sonen selbst erfolgt passend nach 
dem mit Nachdruck wiederholten 
omnibus; über quaeque s. praef. 4; 
3, 55, 14; 3S, 31, 5; 30, 30, 3; 
über den Wechsel von per mit dem 
Ablat. 2, 24, 5; ib. 42, 10. — ex- 
templo, simul, s. 23, 29, 14; Cic. 
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esse coeperint, superiores erunt. at hercule, ne quid novum in 3 
eas rogetur, recusant, non ius, sed iniuriam deprecantur: immo, 4 
ut, quam accepistis, iussistis suüragiis vestris legem, quam usu 
tot annorum et experiendo comprobastis, hanc ut abrogetis, id 
est, ut unam tollendo legem ceteras infirmetis. nulla lex satis 5 
com m oda omnibus est; id modo quaeritur, si maiori parti et in 
summam prodest. si , quod cuique privatim officiet ius , id de- 
struet ac demolietur, quid attinebit universos rogare leges, quas 
mox abrogare, in quos latae sunt, possint? volo tarnen audire, 6 
quid sit, propter quod matronae consternatae procucurrerint in 
publicum ac vix foro se et contione abstineant. ut captivi ab Han- 7 
nibale redimantur parentes , viri , liberi, fratres earum ? procul 
abest absitque Semper talis fortuna rei publica« - ; sed tarnen, cum 



Verr. 4, 39, 84 : qui ut primum ve- 
nit - statim imperavit; zum Gedan- 
ken vgl. 6, 40, 18. 

3-5. Das Verfahren fuhrt zur 
Aufhebung aller Gesetze. — novum^ 
eine neue Beschrankung. — eas, s. 
31 , 11 , 12. — ius, eine gesetzliche 
Bestimmung wie § 5 : officiet ius. — 
immo, dazu ist aus deprecantur zu 
nehmen postulant. — accepistis in 
Bezug auf die Rogation, s. §5; 6, 39, 
12; iussistis der technische Aus- 
druck Tür die Beschlüsse des Volks; 
über das Asyndeton s. c. 7, 4; 33, 
12, 1 ; 43, 1, 10. — USU, Anwendung; 
experiendo, die Erfahrung, indem 
ihr dasselbe erprobtet; über die 
Verbindung mit usu c. 12, 4; 1, 15, 
4, vgl. 45, 32, 7: quas (leges) ne 
ususquideni - experiendo argueret. 
— hanc ut, 22, 11,4. — nuUa etc., 
an Gründen wird es nicht fehlen, 
denn u. 8. w. — quaeritur si - 
prodest, der ungewöhnliche Indica- 
tiv scheint, wenn anders die Lesart 
richtig, nicht prosit zu lesen ist, 
nach der Analogie von miror, gau- 
deo si u. ä. gebraucht zu sein, in- 
dem id m. quaeritur construirt ist 
wie Cic. Att. 15, 25: an probas, si- 
cogitamus ; ib. 4, 1 5, 1 : gratum, si, 
was wol geschehen konnte, da bei 
den Komikern, anderen Dichtern 
und Späteren in indirecten Fragen 



sich der ludicativ findet, s. Plaut. 
Trio. 3, 3, 19; Terent. Eun. 3, 4, 
7; vgl. Stat. Achill. 2, 69; Senec. 
N. Q. 7, 25, 1 : qualin sunt ignora- 
mus-, ib. 6, 23, 4 u. a., obgleich L. 
sonst (nur 22, 36, 1 haben die besten 
Hss. den Indicativ, vgl. 4, 55, 8) 
immer den Conjunctiv hat; anderer 
Art sind Stellen wie Cic. Div. 2, 
31, 72: dicito, si (wann) silentium 
esse videbitur; oder wo der Frage- 
satz unabhängig ist statt abhängig, 
Cic. Att. 1 3, 2 1 , 4 : die mihi, placet- 
ne; Q. Fr. 2, 16 extr. ; s. zu Legg. 
1, 9, 27; Brut. 23, 91; Fin. 5, 12, 
35; Caec. 23, 93. — maiori p., der 
Mehrzahl, 38, 44, 10. — in sum- 
mam, im Ganzen, Allgemeinen, wie 
in Universum, 9, 26, 8; in totum u. 
ä., vgL 31, 37, 5. 

6-9. Die Motive der Frauen sind 
nicht edel. Der Gedanke schliesst 
sich an quod cuique etc. an. — ta- 
rnen, obgleich das eben Gesagte 
nicht geschehen darf, so haben die 
Weiber doch vielleicht wichtige 
Gründe, und die möchte ich hören. 
— vix foro, c. 2, 11; foro als der 
Ort für die öffentlichen Verhand- 
lungen, obgleich die jetzige an einem 
anderen stattßndct. — ut etc. hängt 
noch von den vorhergeh. Verben 
ab. — earum sagt Cato von seinem 
Standpunkte, vgl. § 'S eas; zur Sache 
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8 fuit, ncgastis hoc piis precibus oarum. at non pietas ncc sollici- 
tuilo pro suis, sed religio congregavit ras : matrem Idaeam a Pes- 
sinunte ex Phrygia venientem acccpturae sunt, quid honestum 

9 dictu saltem sediiioni praetendilur muliebri? „ut auro et pur- 
pura fulgeamus" inquit; M ut carpentis festis profestisque cliebus, 
ve!ut triuropbantes de lege victa et abrogata et captis et en»ptis 
suflragiis vestris, per urbem vcctcmur; ne ullus modus sumpti- 
bus, ne luxuriae sit." 

4 „Sacpc me querentem de feminarum, saepc de virorum, 
ncc de privatorum modo sed etiam magistratuum sumplibus au- 

2 distis, diversisque duobus vitiis, avaritia et luxuria, civitatcm la- 

3 borare, quae pestes omnia magna im per in everterunt. haec cgo, 
quo meliur laeliorque in di«*s forluna rei publicae est, imperium- 
que erescil, et iam in Graeciam Asiamque transcendimus Omni- 
bus libidinum illecchris replelas, et regias etiam adlrectamus 
gazas, co plus borrco, ne illae magis res nos ceperint quam 



s. 22, 59 IT. — cum fuit, als der Fnll 
statt hatte, eingetreten war, s. 22, 
81. — negaslis eigentlich der Senat. 
— sollic. pro, s. zu 21, 9, 4. — 
malr. Id., 2 », 10. 5; ib. 14, 10. — 
sali cm , um das Wenigste zu for- 
dern. — ul auro etc. n. procueurri- 
mus. purpura, c. 1,3. — inquit, c. 
4, 14; vgl. 31, 7, 10 — carpentis 
etc., auch hier nimmt L. auf die 
frühere Bestimmung, s. c. I, .*<, keine 
Rücksicht. Dcbrigcns war der Ge- 
brauch des Wagens in Rom über- 
haupt sehr beschränkt, s Becker 
Call. 3, 8. — triumph. etc , sar- 
eastisch; dm Triuin|ihircndcn war 
gerade das Fahren gestattet. — ne 
ullus etc., die Folge ist als Absicht 
hingestellt. 

4. 1 — 11. Gerade jetzt ist das 
früher nicht vermisste Gesetz noth- 
wendig. — privalor., Andeutung der 
lex Orehia, s § 10, lür d rrn Auf- 
rechterhält ung Cnto gleichfalls ge- 
sprochen hat, s. Festus p. 201. — 
magixlr ., das 32, 27, 4 berührte 
Gesetz. — avarit. et tum, wie § 4: 
C orinthi, antieipirt und wie bei Sal- 
lust C (2 nusgclübrt. wahrend L. 
selbst, 39, (>, 7, die Einführung der 
§3: omnibus libidinum etc. erwähn- 



ten Luxusgegenstande in eine an- 
dere Zeit setzt. — omnia m., vgl. 
2, 44, 8. — haec, die avarilia a. lu- 
xuria. — Imperium er., dazu ist 
entweder aus melior laeliorque zu 
denken melius laetiusque oder nur 
magis ; zur Sache vgl. 32, 27, 6. — 
et iam etc. ist, da die Constructioi 
mit quo nicht darauf bezogen wer- 
den kann, sondern quod od. cum 
vorausgesetzt wird, als locker an- 
geknüpfte Erklärung od. als Paren- 
these zu betrachten. — franse. , s. 
31, 29, 6. — omn. - illec, Tac. Agr. 
f> : dives {slsia) ac parata peccanti- 
bus; Cic Q. fr. 1 , I , 19: tarn cor- 
ruptrice provincia u. a. — regias, 
die angehäuften Königssehätze in 
Asien, vgl. 45, 33, 5; 35, 48, 7. — 
adlrecl , 5, 22, 5. — ne etc. Epex- 
egese zu haec horreo, vor der tünee 
etwa wieder zu denken ist, s. tu c 2, 
8; 32, 5, 3. Doch ist der Gedanke 
dadurch etwas verdunkelt, dass bei 
Utas res nicht die durch haec, son- 
dern die in der Parenthese mit om- 
nibus - gazas bezeichneten Gegen- 
stände zu verstehen sind, s 31, 4C, 
7, weshalb Andere ne - Utas ah 
selbständigen Satz, den Ausdruck 
des Wunsches, nehmen, s. 9, 34, 1 5. 
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uns illas. infesta, mihi credite, signa ab Syracusis illata sunt 4 
huic urbi. iam nimis multos audio Coriothi et Athenarum orna- 
menta laudantis mirantisque et antefixa fictiiia deorum Roma- 
norum ridentis. ego hos malo propitios deos , et ita spero f utu- 5 
ros, si in suis manere sedibus patiemur. patrum nostrorum 6 
memoria per legatum Cineam Pyrrhus non virorum modo, sed 
etiam mulierum animos donis temptavit. nondum lex Oppia ad 
coercendam luxuriam muliebrem lata erat; tarnen im IIa aeeepit. 
quam causam fuisse censetis ? eadem fuit, quae maioribus nostris 7 
nihil de hac re lege sanciendi: nulla erat luxuria, quae coercere- 
tur. sicut ante morbos necesse est cognitos esse quam remedia 8 
eorum, sie cupiditates prius natae sunt quam leges, quae iis mo- 
dum facerent. quid legem Liciniam excitavit de quingentis iuge- 9 
ribus nisi ingens cupido agros continuandi? quid legem Cinciam 
de donis et muneribus, nisi quia vectigalis iam et stipendiaria 
plebs esse senatut coeperat? itaque minime mirum est nec Op- 10 



4-5. signa - illata s., Wortspiel 
mit signa inferre-, zur Sache s. 26, 
21, 8; 25, 40, 2. — ornamenta, hier 
nach dem Folg. die Verzierungen 
der Tempel, besonders der Giebel, 
durch Götterbilder, vgl. Bursian 1, 
3 1 4 u. a. — antefixa, Verzierungen, 
Statuen am Giebel und den Dach- 
sparren der Tempel, s. Abeken Mit- 
telitalien S. 368; 219; Overbeck 
Pompeji 1, 244. — fictil., Senec. 
Consol. ad Helv. 10, 7: tunc per 
fictiles deos religiöse iurabatur. — 
kos etc. ist auf omam. u. antefixa 
bezogen, da bei beiden zunächst an 
die Götter zu denken ist. — in suis 
m. s., sie aus diesen zu entfernen 
beabsichtigte man auch später nicht, 
nur wurden neue Götter eingeführt, 
durch welche die alten in den Hin- 
tergrund traten, s. Marq. 4, 52; 35; 
Preller 22 ff. — suis, s. 4, 33, 5. 

6-11. Cineam, s. 9, 17, 14; Pe- 
riocha XIII; Nonius p. 532 aus 
Varro: qua abstinentia viri mulie- 
resque Romanac fuerint [apparet], 
quod a rege munera eorum noluerit 
nemo aeeipere. — ad coerc. /., vgl. 
c. 6, 10. — sicut a. morb. etc., s. 
Tac. Ann. 15, 20: usu probatum est, 
leges egregias, exempla honesta 
Tit. LIv. vii. a. Aufl. 



apud bonos ex delictis aliorum gi- 
gni. — de quing. iug., Gell. 20, 1,23: 
iugerum de numero. — continuandi, 
s. 1, 44, 4: an einander reihen um 
latifundia zu bilden; dass auch an- 
dere Gründe wirkten hat L. selbst 
6, 35, 4 bemerkt. — Cincia y von dem 
29, 20, II erwähnten Cincius als 
Volkstribum 204 a. Ch. beantragt, 
von L. übergangen, s. Cic. Cat. m. 
4,10: senex {Q. Fabius Maximus) 
suasor legis Cinciae de donis et 
muneribus fuü\ Att. 1 , 20, 7; die 
lex verordnete, dass ausser an Ver- 
wandte und Mündel Geschenke nur 
bis zu einem gewissen Betrag ge- 
geben werden sollten, wodurch auch 
Geschenke der Plebejer, wahrschein- 
lich als Clientm, an die patroni ver- 
boten wurden. Doch wird das Ge- 
setz Tac. 15, 20: oratorum licentia 
Cinciam - rogationem pepererat; 
ib. 13, 42; 11, 5: legem Cinciam 
flagilant {patres), qua cavetur anti- 
quitus, ne quis ob causam orandam 
pecutiiam donumve aeeipiat, auf 
einen engeren Kreis beschrankt und 
patroni auf die Vertheidiger vor 
Gericht bezogen, vgl. Rein Privatr, 
878; 731 ff. ; Mommsen Forsch. 1. 
367. — vectig., vgl. 5, 10, 8. — 

18 
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piam nec aliam uilam tum legem desideratam esse, quae modum 
suinptibus mulierum faceret, cum aurum et purpuram data et 

1 1 oblata ultra nou accipiebaat. si nunc cum Ulis donis Cineas ur- 
bem circumiret, stanlis in publico invenisset, quae acciperent. 

12 atque ego nonnullarum cupiditatium ne causam quidem aut ra- 
tiunem inire possum. nam ut , quod -a Iii liceat , tibi nun licere 
aliquid fortasse naturalis aut pudoris aut indignalionis habeat, 
sie aequato omni um cultu quid unaquaeque vestrum veretur, ne 

13 in se conspiciatur? pessimus quidem pudor est vei parsimoniae 
vel pauperlatis; sed utrumque lex vobis de mit , cum id, quod ha- 

14 bere non licet, non habetis. „hanc" inquit „ipsam exaequationem 
non fero" illa locuples. „cur non insignis auro et purpura con- 
spicior ? cur paupertas aliarum sub hac legis specie latet, ut, quod 

15 habere non possunt, babiturae, si liceret, fuisse videantur?" vul- 
tis hoc certamen uxoribus vestris inicere , Quirites , ut divites id 
habere velint, quod nulla alia possit; pauperes, ne ob hoc ipsum 

16 contemnantur , supra vires se extendant? ne eas simul pudere, 
quod non oportet, coeperit, quod oportet, non pudebit. quae de 



aliam , später gab es mehrere leges 
sumptuariae, die Orchia, s. § 1, 
Fannia, Didia u. a. — tum - cum, 
in jener Zeit, io der; daher der In- 
dicativ. — invenisset, sie hatten 
schon dagestanden, um sogleich u. 
s. w., oder es ist etwa zu denken : 
si venisset et circumiret - inve- 
nisset. 

12-14. atque, ein neuer Funkt: 
der Widerspruch gegen das Gesetz 
ist ohne allen Grund. — causam ist 
in die Construction von rationem 
inire aufgenommen, sonst würde 
man invenire dabei erwarten, s. zu 3 1 , 
46, 10: den Entstehungsgrund fin- 
den, ihr Wesen begreifen (berech- 
nen). — ut, obgleich, sie, entspre- 
chend, enthält zugleich eine Ein- 
räumung, so dass, ungeachtet for- 
tasse in dem Satze steht, der Con- 
junetiv eintreten konnte: wie ich 
zugebe, dass - so sehe ich nicht ein, 
was u. s. w., vgl. 23, 9, 7 u. a. — 
sie stellt übrigens nicht den zu er- 
wartenden allgemeinen Gedanken 
ubi omnia aequata sunt, nulla causa 
pudoris est, sondern einen aus die- 
sem abgeleiteten dem Verglichenen 



entgegen. — vestrum, als ob die 
Frauen ihn hören könnten, vgl. c. 2, 
1 1 a foro : Zonar. p. 253 : axovoaotu 
al yuvaixtg (iyyvs yäo irjs ayo- 
oäg noklal öt4i()ißov) - tlotnri- 
<fnaar tlg typ ixxirfoiav etc. — 
conspiciatur, in die Augen falle, 
auffallend erscheine, n. der Mangel 
an Schmuck, vgl. c. 2, 9: mos; an- 
ders § 14: conspicior: soll ich mich 
nicht zeigen dürfen. — pessim. q.: 
zwar sollte man sich am wenigsten 
schämen - aber selbst u. s. w. — 
utrumq. = utriusque rei, vel parsi- 
moniae vel paupertatis. — cum, 
wenn, dadurch dass. — habit. 
fuisse , in einer Lage zu sein schei- 
nen, dass sie bereits hätten, sich be- 
reits angeschafft haben würden; ha- 
bit urae esse würde nur auf die Zu- 
kunft gehen. 

15- 1&. Es wäre unklug, wenn 
man sich eine so drückende Last 
auflegen wollte. — ob hoc ips^, dass 
sie arm sind. — ne {nae) etc. ist un- 
siehcr, es fehlt in den Hss. eas, s. 
2b, 31, 10, oder die Stelle ist sonst 
verdorben; statt ne wird auch nam 
vermuthet. — quod n. op., die par- 
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suo poterit, parabit; quae non poterit, virum rogabit. miseram 17 
illum virum, et qui exoratus et qui non exoratus erit, cum, quod 
ipse non dederit, datum ab alio videbit. nunc vulgo alienos viros 18 
rogant et, quod maius est, legem et suffragia rogant, et a quibus- 
dam impetrant. adversus te et rem tuam et liberos tuos ex- 
orabilis es ; simul lex modum sumptibus uxoris tuae facere de- 
sierit, tu numquam facies. nolite eodem loco existimare futu- 19 
ram rem, quo fuit, antequam lex de hoc ferretur. et hominem 
improbum non accusari tutius est quam absolvi, et luxuria non 
mota tolerabilior esset, quam erit nunc, ipsis vinculis , sicut fe- 
rae bestiae, irritata, deinde emissa. ego nullo modo abrogandam 20 
legem Oppiam censeo; vos quod faxitis, deos omnis fortunare 
velim." 

Post haec tribuni quoque plebi, qui se intercessuros professi 5 
erant, cum pauca in eandem sententiam adiecissent, tum L. Vale- 
rius pro rogatione ab se promulgata ita disseruit: „Si privati 
tantummodo ad suadendum dissuadendumque id, quod ab nobis 
rogatur, processissent, ego quoque, cum satis dictum pro utraque 
parte existimarem, tacitus suffragia vestra expectassem; nunc 2 



simania u. paupertas. — de suo, es 
wird hier vorausgesetzt, dass sie 
über ihr Vermögen verfügen dürfen, 
vgl. 27, 37, 9; Rein S. 430; Jhering 
Geist des rbm. Rechtes, 2, 213. — 
qui exorat.j weil er mehr geben 
in ii s s , als er dürfte. — cum - videbit 
enthält nur die nähere Bezeichnung 
des durch mis. qui non exor. sit be- 
zeichneten Verhältnisses ; simul etc. 
im Gegensatz zu nunc rogant, wäh- 
rend alienos viros schon adversus 

- exorabüis gegenübersteht. — le- 
gem - rogant mit Anspielung auf 
leges rogare c. 3 , 5 ; im vorliegen- 
den Falle wurde nicht gerade ein 
Gesetz, sondern die Aufhebung eines 
Gesetzes verlangt, welche durch die 
suffragia erfolgen soll. — exorab. 
es, der Redner wendet sich an Einen 
der schwachen Männer, um zu zei- 
gen, wie verderblich die Nachgiebig- 
keit sei. — lex modum etc., <ter 
Gedanke wie c. 2, 13. 

19-20. Die Sache wird durch 
Aufhebung des Gesetzes schlimmer 
werden , als sie vor demselben war. 

— hoc nach rem, s. 32, 10, 3. — 



non mota, nicht aufgestört, in Ruhe 
gelassen. — sicut fer. b., wie es bei 
diesen eintritt, vgl. c. 3, 1; 35, lb, 
6; 36, 7, 13. — ego der gewöhn- 
liche Schluss, s. 10, 8, 12; 22, 60, 
27 u. a., vgl. 6,41, 12. Die Rede 
ist von L. im Sinn und Geist Catos 
verfasst, die von diesem selbst ge- 
haltene, in die Origines nicht auf- 
genommene, s. Jordan Ca ton. quae 
exst. p. LX1V, aber viell. sonst be- 
kannte, hat er nach dem 45, 25, 3 
ausgesprochenen Grundsatze nicht 
wiedergegeben. Die letztere hatte 
nach Zonaras, der sie schwerlich 
aus dem Original kannte, folgenden 
Schluss: xoop&loftatoav ovv ai 
yvvaixtg firj X OV(ft ? t*?^ U&otS 
7j naiv dv&nooie xai apopylvoig 
to&rifjiaaiv, akka 0(o(pooovvr)(piA.- 
avdqlq (fiXortxvlq jfH&oi /u<- 
TQiornti, roig vöpoig %oig xeyif- 
voig, folg onXoig roig Tjunäootg, 
jaTg vCxaig, xolg toonaCutg. 

5. 1-3. Eingang, privati, s. 45, 
36, 1. — cum - existim., 8. 31, 3b, 
4. — pro ut.p. setzt voraus, dass 
auch schon Andere für die rogatio 
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cum vir gravissimus, consul M, Porcius, non auctoritate solum, 
quae tacita satis momenti babuisset, sed oratione etiam longa et 
accurata insectatus sit rogationem nostram, necesse est paucis 

3 respondere. qui tarnen plura verba in castigandis matronis quam 
in rogatione nostra dissuadenda consumpsit, et quidem ut in 
dubio poneret, utrum id, quod reprenderet, matronae sua sponte 

4 anno bis auctoribus fccissent. rem defendam, non nos, in quos iecit 

5 magis hoc consul verbo terms, quam ut re insimularet. coetum 
et seditionem et interdum seccssionem muliebrem appellavit, quod 
matronae in publico vos rogassent, ut legem in se latam per bel- 
lum temporibus duris in pace et florenti ac beata re publica ab- 

6 rogaretis. verba magna, quae rei augendae causa conquirantur, 
et haec et alia esse scio, et M. Catonem oratorem non solum gra- 
vem sed interdum etiam trucem esse scimus omnes, cum ingenio 

7 sit mitis. nam quid tandem novi matronae fecerunt , quod fre- 
quentes in causa ad se pertinente in publicum processerunt ? 
mim quam ante hoc tempus in publico apparuerunt? tuas adver- 

8 sus te Origines revolvam. accipe quotiens id fecerint, et quidem 



gesprochen haben. — graviss., weil 
es gerade aaf die auctorüas an- 
kommt, s. 37, 57, 13; Cic. or. 2, 37, 
154. — quae tac, s. Cic. Sull. 29, 
82 : quorum tacita grauitas - loqui- 
tur; Milon. 5,12: tacitis adsensio- 
uibus. — accurata, sorgfältig aus- 
gearbeitet, s. 35, 31,4; 28, 43, 1 ; 
Tac. H. 4, Hb: meditata oratione. — 
necesse, so schreibt L. immer, nur 
hier und viell. 39,5, 9 hat die Mainz. 
Hds. das altcrthümliche necessum, 
viell. von einem Grammatiker geän- 
dert. — qui tarn., der Relativsatz 
zugleich Gegensatz: ungeachtet der 
auctoritas und der oratio occurata; 
doch ist die Anknüpfung hier nicht 
ohne Härte, da durch necesse - re- 
spond. das Beziehungswort zu qui 
entfernt ist; einfacher Plin. Ep. 4, 
3, 4 : Callimachum - Heroden tenere 
vredebam; quorum tarnen ncuter 
utrumque absolvit; Quintil. 10, 1, 
99. — consumps. nicht ohne leisen 
Tadel. — nobis auct., c. 2, 6. 

4-13. Verteidigung der Frauen. 
— rem - non nos, der Vorwurf ist 
unbegründet und unwürdig; zu rem 
de f. und § 6: verba magna vgl. Cic. 



Verr. 4, 1. — iecit, Ii, 14, 11. — 
verbo ten., so dass es nur bis zum 
Worte reichte ; nur mit Worten, Cic. 
Legg. 3, 6, 14. — re insün., durch 
Thatsachen seine (erdichtete) An- 
klage erhärtete, s. 25, 6, 13; 44, 
16, 6. — coetum, Komplott, c. 2, 4; 
sedit., c. 2, 7; 3, 9; 7, 14, stärker 
secessio, was schon eine Trennung 
voraussetzt. — flor., Adjectiv neben 
beata, s. 24, 28, 3, doch vgl. 1, 54, 

6. — verba m., 10, 23, 6; Hör. Sat. 
1 , 3, 13: magna loqui. — quae - 
conq., wie sie - werden. — trucem, 
Muth und Trotz in Blick und Stimme 
zeigend. — mitis, vgl. 45, 25, 2: 
Cato , asper ingenio, tum lenem 
initemque senatorem egä. 

7-8. nam etc., Beweis , dass die 
Sache nicht so schlimm sei. — quod 
- process., Umschreibung des Ob- 
jectes wie § 5 ; dass die Frauen bei 
grossen Unglücksfällen auf dem Fo- 
rum erscheinen, s. 4, 40, 3; 22, 7, 

7 , ist nicht berührt. — Orig. rev., 
aufschlagen, ähnlich Cic. Legg. 3, 
14, 31: repticare; Sull. 9, 27; die 
Anführung der Origines Catos ist 
hier ein Anachronismus, da der- 
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semper bono publice iam a prineipio, regnante Romuio, cum 
Capitolio ab Sabinis capto medio in foro signis collatis dimicare- 
tur, nonne intercursu matronarum inter acies duas proelium se- 
datum est? quid? regibus exaetis cum Coriolano Marcio duce le- 9 
giones Volscorum castra ad quintum lapidem posuissent, nonne id 
agmen, quo obruta haec urbs esset, matronae averterunt? iam 
urbe capta a Galiis , quo redempta urbs est ? nempe aurum ma- 
tronae consensu omnium in publicum contulerunt. proximo lo 
bello, ne antiqua repetam, nonne et, cum pecunia opus fuit, vi- 
duarum pecuniae adiuverunt aerarium, et, cum dii quoque novi 
ad opem ferendam dubiis rebus accerserentur, matronae universae 
ad mare profectae sunt ad matrem Idaeam aeeipiendam ? dissi- 1 1 
miles, inquis, causae sunt, nec mihi causas aequare propositum 
est; nihil novi factum purgare satis est. ceterum quod in rebus 12 
ad omnis pariter, viros feminas, pertinentibus fecisse eas nemo 
miratus est, in causa proprie ad ipsas pertinente miramur fecisse? 
quid autem fecerunt? superbas, me dius fidius, aures habemus, 13 

selbe dieses Werk erst in höherem hebt die Zeitbestimmung reg. exaet. 
Alter, nach Cornel. Cato 3 als senex, 
nach Quintil. 12, 1 1 , 23 : aetate iam 
declinata, vgl. Cic. Br. 23, 89 ; Cato 
m. 11, 38, verfasste, während er, 
wenn er a. u. 585, s. Cic. Cat. m. 5, 
14, 65 Jahre alt war, jetzt erst im 
40. (nach L. 39, 40, 12 im 45.) J. 
stand. — et quid, fügt zu dem vor- 
hergeh. Gedanken, der zugestanden 
wird, etwas hinzu, wodurch der- 
selbe seine Beweiskraft verliert; 
anders § 3, wo ita zu denken ist — 
bono p., s. 2, 1, 3, vgl. c.2, 4. — iam 
apr., vgl. 1, 2, 3: iam inde ab initio. 

— medio i. f., 44, 44, 4 ; zur Sache 
I, 13. — intercursu hat hier als 
nomen verbale inter , s. 2, 29, 4. 
Wahrscheinlich hatte Cato die Sache 
im ersten Buche der Orig. erzählt. 
Dagegen lässt sich nicht entschei- 
den, ob L. sagen will, dass auch die 
folg. Beispiele aus diesem Werke 
entlehnt seien, obgleich das vorher- 
geh, quotiens dafür zu sprechen 
scheint. 

9-10. regib. exae, die zweite 
Periode, regnante Rom. entspre- 
chend. — Coriol. Marc, 4, 14, 6; 
26, 22, 13. — ad q. lap ., 2, 29, 5. 

— iam, 23, 5, 15. — urbe capta 



u. regn. Romuio gegenüber hervor, 
s. 24, 9, 9: da L. so oft dieselben 
Worte in unmittelbarer Nähe wie- 
derholt und nicht selten das Nomen 
im abl. abs. als Subject od. Object 
vorhergehen od. folgen lässt, s. d. 
Stellen zu 31 , 2, 6; 4, 7 , 11 ; 2*, 
24, 10: pontem petentes obsesse - 
ponte interclusi sunt, vgl. Iuvenal. 
1 1 , 33 : te consule die tibi u. ä., so 
ist es zweifelhaft, ob urbs zu tilgen 
sei. — aurum haben allellss. ausser 
der Mainz, nach Galiis, wo es jedoch 
nicht passend ist, wenn man nicht 
nonne st. nempe lesen oder anneh- 
men will, dass ein Prädicat, etwa 
unde sumptum est vor nempe aus- 
gefallen sei. — consensu o., c. 32, 
8; 33, 23, 1 u. a., vgl. 4, 61, 3. — 
proximo, ungenau von dem puni- 
schen Kriege gesagt, s. 33, 42, 4: 
per bellum. — viduar. etc., s. 24, 
18, 14. — dii, c. 3, 8. 

11-13. dissimiles, weil es öffent- 
liche, das Staalswohl betreffende 
Verhältnisse, Veranlassungen, Mo- 
tive {causae) waren. — purgare, c. 
62, 5; 24, 47, 6. — proprie, 33, 
37, lo. — quid a. fec, so wenig als 
ihr gemeinschaftliches Handelu uud 
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si, cum domini seworum non fastidiant prcces, nos rogari ab: 
honestis ferainis indignamur." 
6 „Venio nunc ad id, de quo agitur. in quo duplex consulis 
oratio fuit : nam et legem ullam omnino abrogari est indignatus, 

2 et eam praecipue legem, quae luxuriae muliebris coercendae causa 
lata esset, et illa communis pro legibus visa consularis oratio est, 

3 et haec adversus luxuriam severissimis moribus conveniebat: ita- 
que periculum est, nisi, quid in utraque re vani sit, docuerimus, 

4 ne quis error vobis offundatur. ego enim quem ad modum ex iis 
legibus, quae non in tempus aliquod, sed perpetuae utilitatis causa 
in aeternum !atae sunt, nullam abrogari debere fateor, nisi quam 

5 aut usus coarguit aut Status aliquis rei publicae inutilem fecit, sie, 
quas tempora aliqua desiderarunt leges, mortales, ut ita dicam, 

6 et temporibus ipsis mutabiles esse video. quae in pace lata sunt, 
plerumque bellum abrogat, quae in bello, pax, ut in navis admi- 
nistratione alia in secunda alia in ad versa tempestate usui sunt. 

7 haec cum ita natura distineta sint, ex utro tandem genere ea lex 
esse videtur, quam abrogamus? quippe vetus regia lex, simul 



öffentliches Erscheinen ist das zu 
tadeln , was sie jetzt gethan haben. 
Die Antwort auf quid ist nicht be- 
sonders ausgedrückt, sondern indem 
folg. Satz in den Worten nos rogari 
etc. aufgenommen. — superb. - 
aar es, 24, 5, 5. 

6. 1-6. Die Gründe des Cousuls 
sind nicht schlageud, da er ver- 
schiedene Dinge vermischt hat. — 
de quo ag , Antwort auf c. 3. — 
duplex o/*., zwei Classen von Grün- 
den, Angriffen. — et legem null, hat 
Cato nicht so bestimmt gesagt, der 
Redner scheint es aus c. 3, 5 zu fol- 
gern. — pro leg., attributiv: Schutz- 
rede ; zu illa ist oratio noch einmal 
zu denken. — consular., vgl. 3, 69, 
1 : 3 u. a. — ego enim gehört 
eigentlich zu dem übergangenen all- 
gemeinen Gedanken: es giebt zwei 
Arten von leges, bleibende und nur 
vorübergehende Vcrwaltungsinass- 
regeln. — in aeter., in Bezug auf 
nisi - fecit übertreibend. — coar- 
guit, Perfect: als unnöthig oder 
schädlich dargethan hat, s. c. 3,4: 
54, 8. — temporih. ips., wenn nicht 



cum fehlt, freier Ablat. : gerade 
durch die u. s. w. 

7-ts. Das vorliegende Gesetz, 
nur für bestimmte Verhältnisse ge- 
geben, muss mit diesen fallen. — 
distineta, vgl. 5,4,4. — abroga- 
mus , c. 1,7. — quippe - aut ist 
nicht sicher, die Hss. haben quae 
(quid) - aut', aut sondert die Fälle, 
auf welche sich die durch quippe 
angedeutete, dann in sine qua fort- 
gesetzte Ironie bezieht, s. Cic. Acd. 
2, 7, 21 ; Sest. 21, 47 u. a. — quippe 
wie Verg. Aen. 1,3$: quippe vetor 
fatis u. ä. ; es wird quam vetus V 
verm., was aber zu ex utro gen. 
nicht passen würde ; auch liegt der 
Nachdruck nicht auf vetus od. regia 
od. dccemviralis , sondern wie auch 
§ 9, auf sine qua etc., da die Gesetze 
nicht in alte u. neue, sondern in 
nothwendige und durch zufällige 
Verhältnisse bedingte geschieden 
werden. — vetus reg. nicht erst 
von einem der späteren Könige ge- 
geben, daher noch genauer bestimmt 
durch simul - tiata: in der Urzeit 
des Staates und Königthums ent- 
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cum ipsa urbe nata, aut, quod secundum est, ab decemviris ad 8 
condenda iura creatis in duodecim tabulis scripta, sine qua cum 
maiores nostri non existimarint decus matronale servari posse, 
nobis quoque verendum sit, ne cum ea pudorem sanctitatemque 
feminarum abrogemus! quis igitur nescit novam istam legem 9 
esse, Q. Fabio et Ti. Sempronio consulibus viginti ante annis la- 
tam ? sine qua cum per tot annos matronae optimis moribus vi- 
xerint, quod tandem, ne abrogata ea effundantur ad luxuriam, pe- 
riculum est? nam si ista lex aut * * ideo lata esset, ut iiniret Ii- io 
bidinem muliebrem, verendum foret , ne abrogata incitaret ; cur 
sit autem lata, ipsum indicat tempus. Hanniba] in Italia erat, 11 
victor ad Cannas; iam Tarentum, iam Arpos, iam Capuam babe- 
bat; ad urbem Rom am admoturus exercitum videbatur; defece- 12 
rant socii; non milites in supplementum , non socios navalis ad 
classem tuendam, non pecuniam in aerario habebamus; servi, 
quibus arma darentur, ita ut pretium pro iis bello perfecto do- 
minis solveretur, emebantur; in eandem diem pecuniae frumen- 13 
tum et cetera, quae belli usus postulabant, praebenda publicani 



standenes. — quod sec. e., wie c. 5, 
9, vgl. 6, 1, 10. — ad iura c, 3, 58, 
2. — sine qua folgernd: ut sine ea; 
sine ea, wie nachher cum ea einen 
Satz vertretend : si eatn non habuis- 
sent; si eam abrogamus. — existi- 
marint, wie c. 37, 8; 2, 46, 1; 41, 
28, 11; gewöhnlich hat L. in diesem 
Falle die volle Form. — igitur 
deutet an, dass sich die Sache von 
selbst verstehe, eigentlich: da keins 
von beiden ist, so folgt natürlich. 

— i^-. a. a. spricht L. von seinem 
Standpunkte, von dem des Redenden 
würde man ante vig. annos oder 
abhinc erwarten, s. Cic. Cat. 3, 1, 3: 
über die Sache s. c. 1, 3. — eff'und. 
ad wie 44, 31 , 13: ad preces - ef- 
fusus, sonst mit in, s. 25, 20, 6 : 36, 
11, 3 u. a. 

10-14. nam si etc. bezieht sich 
auf den negativen Gedanken: es ist 
keine Gefahr, denn das Gesetz ist 
gar nicht zu dem Zwecke gegeben. 

— aut, der zweite Disjunctivsatz 
scheint ausgefallen zu sein: schwer- 
lich war derselbe aut anfiqua, da 
dieses mit verend. foret etc. in kei- 
ner Beziehung stände, vgl. § 7. — 



finiret, Ziel, Schranken setzte, s. 8, 
12, 12. — foret nach esset, s. 31, 
12,4. — abrog. ine, c. 4, 20. — 
indicat, die Lesart der besseren Hss. 
indieavit könnte etwa den Sinn ha- 
ben: hat angezeigt, sodass man jetzt 
sieht: vgl. über die Tempusfolge 22, 
6. K; 7, 33, 7: Cic. de inv. 1, 1 ; Or. 
41,. 141: quis - dubitavit, quin - 
tenuerit u. ä. — iam Tarent.. wie 
22, 61, 1 1 ff., denn wenn das Gesetz 
21 n a. Ch. gegeben ist, so war da- 
mals wol Capua und Arpi, s. 22, 9; 
12: 23, 7; 24, 3, aber Tarent noch 
nicht abgefallen, s. 25, 8 ff. — ad- 
motur. ist wol in Bezug auf 22, M, 
nicht auf 26, 7 ff. gesogt. — non mit., 
22, 57. non soc. nav. im J. 214, s. 
24, 11; vgl. 26, 35 ff. — tuend., 
auszustatten, mit demNöthigen ver- 
sehen, s. 28, 41, 12. — pecun., 23, 
48. — servi q., 22, 57: vgl. 24, 18, 
12, dagegen 22, 61 , 2. — in eand. 
diem, auf denselben Zahlungstermin 
{diem pec), nämlich nach dem Krie- 
ge, wie die Sklaven; dass aus der 
Staatscosse gezahlt werden soll 
liegt schon im Vorhergeh. — fru- 
ment. etc., 23, 48, 2; 12 — belli 
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se conducturos professi erant; servos ad remum numero ex censu 

14 constituto cum stipendio nostro dabamus; aurum et argentum 
omne ab seuatoribus eius rei initio orto in publicum confereba- 
mus; viduae et pupilli pecunias suas in aerarium deferebant; cau- 
tum erat, quo ne plus auri et argenti facti, quo ne plus signati 

15 argenti et aeris domi haberemus — : tali tempore in luxuria et or- 
natu matronae occupatae erant, ut ad eam coercendam Oppia lex 
desiderata sit, cum, quia Cereris sacrißcium lugentibus omnibus 
matronis intermissum erat, senatus finiri luctum triginta diebus 

16 iussit? cui non apparet inopiam et miseriam civitatis [et] quia om- 
nium privatorum pecuniae in usum publicum vertendae erant, 
ist a in legem scripsisse, tarn diu mansuram, quam diu causa scri- 

17 bendae legis mansisset? nam si, quae tunc temporis causa aut de- 
crevit senatus aut populus iussit, in perpetuum servari oportet, 
cur pecunias reddimus privatis? cur publica praesenti pecunia lo- 

18 camus? cur servi, qui militent, non emuntur? cur privati non 
damus remiges, sicut tunc dedimus?" 



us , 33, 29, 2; Curt. 5, 20, 9: ad 
usus belli. — ad remum, was 24, 

11, 7 nautae; 26, 35, 3 remiges 
heisst; doch ist ad remum nicht at- 
tributiv, wie 32, 16, 10, sondern 
hängt von dabamus ab, vgl. 22, 61, 
2. — aur. et arg., 26, 36. — viduae, 
s. c. 5, 10. — quo ne plus ist, wo 
ein bestimmtes Beziehungswort: 
modus, numerus, fehlt, zu einem 
stehenden Ausdruck geworden = das 
Maximum, Cic. Farn. 7, 2, 1 : prae- 
finisti, quo ne plus emerem, vgl. 43, 

12, 4; den vollständigen Ausdruck 
hat Suet. Iul. 10: van tum est de 
numero gladiatorttm , quo ne maio- 
rem habere liceret; zu Grunde lie- 
gen Verbindungen wie quo nemo 
maior est u. a., vgl. ne minus 32, 
26, 18. Die Sache ist 2fi, 36, 5, 
wenn nicht an dieser Stelle eine 
Lücke ist, weniger genau erzähtt, 
die Anordnung selbst wurde erst 
5 Jahre nach der lex Oppia getroffen, 
vgl. c. 1,3. 

15— 16. luxuria ist, wie eam 
zeigt, der wichtigere Begriff, s. § 9 ; 
10. — in lux. - occup., s. 41 , 3, 7. 
— occupatae erant - ut desiderata 



sil, s. 21 , 61 , 10: operuerat, ut - 
fuerü; 1,3,4: 7, 40, 8; 23, 24, 8 
u. a. — cum fuhrt eine die Frauen 
betreffende Bestimmung ein um tali 
noch näher zu charakterisiren, vgl. 
22, 56; Marq. 4, 309 ; Preller 438. — 
et ist nachGron. unächt, nicht gleich 
sind Fälle wie 8,12, 14: 21, 5,12u. 
ä. — mansur., mit der Bestimmung, 
dass. — scrib. = ferendam, sonst 
von dem gebraucht, der ein Gesetz 
ablas st, oder giebt, wie scripsisse, 
s. 3, 32, 6. 

1 7 - 1 8. Die Aufrechthaltung vor- 
übergehender Bestimmungen lässt 
sich nicht durchfuhren. — senatus 
decr. ist nur herbeigezogen um die 
folg. Beispiele anführen zu können ; 
Cato hat blos von Gesetzen ge- 
sprochen ; ebenso passt das Beispiel 
cur privati etc. nicht, da in dem 
Senatsbeschluss die Rückzahlung 
ausdrücklich ausgesprochen war, s. 
§ 1 2 ; 3 1 , 1 3, 2. —publica, die Staats- 
bedürfnisse, Lieferungen für den 
Staat, 39, 14, 7: ultro tributa. — 
praos. pec, s. 27,10, 13: nicht durch 
Anweisung der Lieferanten auf spä- 
tere Zahlung, s. § 12. 
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„Omnes alii ordines, omnes homines mutationem in melio- 7 
rem statum rei publicae sentient; ad coniugcs tantum nostras pa- 
eis et tranquillitatis publicae fruetus non perveniet? purpura viri 2 
ute m ur, praetextati in magistratibus, in sacerdotiis ; liberi nostri 
praetextis purpura togis utentur ; magistratibus in coloniis muni- 
eipiisque, [hic Romae infimo generi,magistris vicorum,] togaeprae- 
textae habendae ius est, nec ut vivi solum habeant tantum in- 3 
signe, sed etiam ut cum eo crementur mortui: feminis dumtaxat 
purpurae usu interdicemus ? et, cum tibi viro liceat purpura in 
vestem stragalam uti , matrem familiae tuam purpureum amicu- 
lum habere non sines, et equus tuus speciosius instratus erit quam 



7. 1-4. Die Forderung der 
Frauen ist durchaus billig. — ordi- 
nes, wie 1, 42, 4; homines, die Ein- 
zelnen in den ordines. — statum, s. 
c. 22, 4; 27, 51, 10; 3, 20, 8. — ad 
coniug., die Form der Beweisfüh- 
rung wie ö, 6, 3; 4, 3, 15 u. a., wie 
oft in Fragform und mit dem Futur., 
statt dessen in ius est, vidi, weil 
dieses bedeuten soll habebunt , ha- 
bere proterunt, das Präsens eintritt, 
vgl. Cic. Fin. 1,4, 12: disseretur et 
- dissentiet - nosque legimus et 
legemus : Andere lesen ius permit- 
temus. Auch in nec ut - habeant ist 
von der begonnenen Form der Rede 
abgegangen, ut müsste = ita ut ge- 
sagt sein, s. 22, 45, 4 , vgl. 9, 30, 4. 
Um die gleiche Construct. festzu- 
halten wird verm.: viri utimur - 
utuntur - ius est - nec id vivi s. ha- 
bentjUtutantur insigne. — purpura, 
nachher toga praeteacta } vgl. 33, 42, 
1. — colon. mit nie., sie waren, wie 
in manchen anderen Dingen, den 
röm. gleichgestellt, Mommsen d. 
Stadtr. von Salpensa S. 41 8 f. — 
hic - vicor. findet sich nur in der 
Mainz. Hs. ; hic Romae ist in einer 
zu Rom gehaltenen Rede wenigstens 
auffallend, vgl. Cic. leg. agr. 2, 34, 
93: Romae - Capuae, anders ist L. 
31, 31, 4: hinc ex Achaia, ebenso 
die Trennung der magistri vicorum 
von den übrigen röm. Magistraten; 
auch infimo generi ist unklar, es 
müsste etwa magistratuum ergänzt 
werden: ferner hat Augustus erst 



747 a. u. bei der Eintheilung der 
Stadt in Regionen die mag. vicorum 
als niedere Magistrate eingesetzt 
und ihnen das Recht die toga praet. 
zu tragen gegeben, s. Dio Gass. 55, 
8 ; Suet. Aug. 30, während zur Zeit 
der Republik die mag. vicorum nicht 
magistratus waren und nur bei der 
Leitung von Spielen die toga praet. 
trugen, s. Ascon. in Pison. § 8 p. 7; 
CIL. p.205; Becker 4, 162; 2, 2, 
78; 368; Philol. 19, 186; 21 , 572; 
die Worte würden also einen Ana- 
chronismus enthalten, vgl. c. 5, 7. 
— tantum kann, da schon solum 
vorausgeht, nicht als Partikel ge- 
nommen werden, sondern müsste Ad- 
jectiv sein; dann aber ist derGedanke, 
welcher durchgeführt wird, dass 
die toga praet. nicht etwas sehr 
Ausgezeichnetes sei, nicht festge- 
halten ; wenn L. von diesem nicht a. u. 
St., wie an anderen, s. § 10; 31, 29, 
1 5, abgekommen ist, könnte man statt 
tantum, welches Madvig tilgt, eher 
ein verringerndes Attribut {tantu- 
Imnt) erwarten, da eine Bestimmung 
von insigne nicht wohl fehlen kann, 
weshalb in jüngeren Hss. nec idut - 
tantum ins. gelesen wird. — cre- 
ment., s. Polyb.6,53: xo/j(Cnat fie- 
let tov Xotnov xöauov ; Verg. Aen. 
6, 22 1 . — usu int., 5, 3, 8, die übri- 
gen Römer in der Toga. — in vest. 
str., 37, 15, 7; zur Sache Becker 
Gallus 3, 212. — equus etc., die 
höheren Magistrate durften purpurne 
oder karmosinrothe Pferdedecken 
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4 uxor vestita? sed in purpura, quae teritur, absumitur, iniustam 
quidem, sed aliquam tarnen causam tenacitatis video ; in auro ve- 
ro, in quo praeter manupretium nihil intertrimenti lit. quae ma- 
lignitas est? praesidium potius in eo est et ad privatos et ad pu- 

5 hlicos usus, sicut experti estis. nullam aemulationem inter se 
singularum, quoniam nulla haberet, esse aiebat. at hercule uni- 
versis dolor et indignatio est, cum sociorum Latini nominis uxo- 

6 ribus vident ea concessa ornamenta, quae sibi adempta sint, cum 
insignis eas esse auro et purpura , cum illas vehi per urbem, se 
pedibus sequi, tarn quam in illarum civitatibus non in sua impe- 

7 rium sit. virorum hoc animos vulnerare posset ; quid muliercu- 

8 larum censetis, quas etiam parva movent? non magistratus nec 
sacerdotia nec triumphi nec insignia nec dona aut spolia bellica 

9 ns contingere possunt: munditiae et ornatus et cultus, haec fe- 
rn maru tu insignia sunt, bis gaudent et gloriantur, hunc mundum 



brauchen, vgl. Verg. Aen. 7, 277: 
instratos ostro alipedes. — teritur 
abs., s. c. 3, 4. — manupret., Lohn 
für den Goldarbeiter, die Hamb. Hs. 
hat die sonst nicht gewöhnliche 
Form manui pretium, während sich 
noch manipret. u. manus pr. findet. 

— intertrirn., s. 32, 2, 2. — ex- 
perti e., c. 5, 9. 

5-7. Die Erbitterung Aller ist 
schlimmer als die Sucht Einzelner 
sich hervorzuthun. — inter se ist 
nothwendig, da das Vcrhältniss der 
Einzelnen unter einander als reci- 
prokes, nicht Einzelner unter den- 
selben (inter eas) bezeichnet wird. 

— at herc. stellt dem (stillschwei- 
gend eingeräumten) Grunde des 
Gegners einen anderen als wichtiger 
gegenüber und bekräftigt denselben. 

— cum = quod, s. 39, 12, 7; 44, 3b', 
8. — socior., das Oppische Gesetz 
war also den Bundesgenossen nicht 
aufgedrungen worden, wie andere, 
s. 35, 7, 5. Nach dem Folg. per ur- 
bem nimmt L an, dass den Frauen 
der Bundesgenossen das Fahren in 
der Stadt erlaubt gewesen sei , s. c. 
3, 9; auf das frühere Recht der 
Frauen 5 , 25 , 9 lässt er auch hier 
den Redner keine Rücksicht nehmen. 

— pedib., der Gebrauch der Sänften 
ist wol absichtlich übergangen, denn 



schwerlich hat L. andeuten wollen, 
dass dieselben damals noch wenig 
in Gebrauch waren, s. Becker Gal- 
lus 3, 7. — muliercul. n. animos, 
dazu ist aus vulnerare der Begrifif: 
empfinden zu denken. — parva, vgl. 
6, 34, 7. 

8-10. Was die Frauen verlan- 
gen ist unbedeutend und dem weib- 
lichen Charakter angemessen. — 
non mag. etc., vgl. die St. aus Zo- 
nar. zu c. 4, 21. — dona, 6, 20, 7. 

— spolia, 23, 23, 6. — munditiae, 
s. 8, 15, 7; Sali. I. 85, 40: mundi 
tias mulieribus , viris laborem con- 
venire; Zon. 1. I : ab d' to Kdrotr, 
ei nx&n to) xönuy tmv yvvaixtov 

- anoxftoov autag nfQiTQo/ala 
xal - t£(t)jj{ft<t$ evduoov, xal vr\ 
±1Ca av ye onXiöov - xal «i tioxel 
aoi xal ftg rffV 'fßrfoiav avayttyt 
etc. — ornat. etc., vgl. Tertull. de 
bab. mul. c. 4: habitus feminarum 
duplicem speciem circumfert, cul- 
tum et ornatum; cuttum. didmus, 
quem mundum muliebrem convenit 
dici: ille in auro et argento et gem- 
mis deputatur; iste in cura capillo- 
rum et cutis etc. — gaudent, haben 
Reiz für sie. — muliebr. hat den 
Nachdruck: sind so den Frauen ei- 
gen, dass u. s. w. — mundum, hier 
in weiterem Sinne, so dass es auch 
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muliebrem appellarunt maiores nostri. quid aliud in luctu quam 10 
purpuram atque aurum depouunt? quid, cum eluxerunt, sumunt? 
quid in gratulationibus supplicationibusque nisi excellentiorem or- 
natum adiciunt? scilicet, si legem Oppiam abrogaritis, non vestri 11 
arbitrii erit, si quid eius vetare volueritis, quod nunc lex vetat; 
minus filiae uxores sorores etiam quibusdam in manu erunt; — 
numquam salvis suis exuitur servitus muliebris; et ipsae liberta- 12 
tem, quam viduitas et orbitas fach , detestantur. in vestro arbi- 1 3 
trio suum ornatum quam in legis malunt esse ; et vos in manu et 
tutela non in servitio debetis habere eas et malle patres vos aut 
viros quam dominos dici. invidiosis nominibus utebatur modo 14 
consul seditionem muliebrem et secessionem appellando. id enim 
periculum est, ne Sacrum montem, sicut quondam irata plebs, 
aut Aventinura capiant; — patiendum huic infirmitati est, quod- 15 
cumque vos censueritis. quo plus potestis, eo moderatius impe- 
rio uti debetis." 



den ornatos, ornamenta umfasst, vgl. 
32, 40, 11, anders bei den Juristen, 
so Digest. 34, 2, 25, 10: ornamenta 
muliebria sunt, quibus mutier oma- 
tur, veluti: inaures armülae - et 
omnia, quae ad aliam rem nuüam 
parantur nisi corporis ornandi cau- 
sa, quo ex numero etiam haec sunt: 
aurum gemmae lapilli. — mundus 
muliebris est, quo mulier mundior 
fit; continentur eo specula matulae 
unguenta etc., s. Becker Gallas 3, 
198; Hermes 1, 345. — quid al., 
hier faciunt, vgl. c. 2, 12, zu er- 
ganzen ist nicht notb wendig, s. 2, 
29,4. — purp. a. a., s. Servius zu 
Verg. Aen. 3, 64: Cato ait deposita 
veste purpurea feminas usas caeru- 
lea, cum lugerent, vgl. Dion. Hai. 8, 
62. Uebrigens konnte dieses unter 
den damaligen Umständen, da den 
Frauen der Purpur nicht erlaubt ist, 
nicht gesagt werden. — grat. suppl., 
s. 8, 33, 20. — adiciunt, 10, 7, 9. 

11-15. Die Gefahr ist nicht so 
gross. — scilicet, Ironie vertritt die 
Stelle der Widerlegung des c. 2, 11 j 
4, 19 Gesagten durch Gründe. — in 
manu, s. c 2, 11 , statt eines Ad- 
jectivbcgriffes , daher minus, s. 31, 
15, I ; der Gedanke ist ironisch wie 
der vorhergeh. und soll diesen be- 



gründen. — suis, die c. 2, 11 ge- 
nannten. — servitus, übertreibender 
Ausdruck für in manu et tutela 
esse, § 13; vgl. zu 3, 45, 4; darnach 
ist libertas zu erklären; obgleich 
auch nach dem Tode der Männer 
und Vater die tutela der Frauen 
fortdauerte, s. 39, 19, 5; Gaius 1, 
157: olim quidem, quantum ad le- 
gem XI I tabularum attinet, etiam 
feminae agnatos habebant tutores, 
so verwalteten sie doch ihr Vermö- 
gen und waren auch sonst freier ge- 
stellt, Rein Privatr. 372; 540 ff. — 
vestro, der einzelnen Männer. — öi 
manu scheint hier speciell von den 
Frauen gesagt, die eine Ehe ein- 
gegangen waren, welche die con- 
ventio in manum zu Folge hatte; 
tutela ist davon die Folge, s. c. 2, 
10. — servitio, § 11 servitus, der, 
welcher in dem Zustand der Scla- 
verei sich befindet, ist von dem in 
tutela stehenden ebenso verschieden 
wie der do^ninus von dem Manne, 
der eine Frau in manu und über 
dieselbe ein Imperium hat. — in- 
vid., s. 9, 29, 7. — id enim, wie 
§11: scilicet, ironische Widerlegung 
von c. 2,7. — patiend., weit ent- 
fernt, dass sie herrschen können, 
müssen sie u. s. w. 



Digitized by Google 



284 



UBER XXXIV. CAP. 8. 



8 Haec cum contra legem proque lege dicta essent, aliquando 
maior frequentia muliemm postero die sese in publicum efludit, 

2 unoque agmine omnes Brutorum ianuas obsederunt, qui collega- 
rum rogationi intercedebant, nec ante abstiterunt, quam remissa 

3 intercessio ab tribunis est. nulla deinde dubitatio fuit, quin 
omnes tribus legem abrogarent. viginti annis post abrogata est 
quam lata. 

4 M. Porcius consul, postquam abrogata lex Oppia est, ex- 
templo viginti quinque navibus longis, quarum quinque sociorum 
erant, ad Lunae portum profectus est eodem exercitu convenire 

5 iusso, et edicto per oram maritimam misso navibus omnis ge- 
ner is contractis ab Luna proficiscens edixit, ut ad portum Pyre- 
naei sequerentur; inde se frequenti classe ad bostis iturum. 

6 praetervectiLigustinos montes sinumque Gallicum ad diem, quam 
dixerat, convenerunt. inde Rhodam ventum , et praesidium Hi- 



8, 1-3. contra l. pr., 10, 7, 2. — 
postero d. } ob die Abstimmung an 
demselben erfolgt sei , geht aus den 
Worten nicht hervor. — obsed., die 
B&mb.Hs. obsideruntyS. 28, 12, 15. — 
remissa est, das perf. ind. nach prius 
(ante =) quam mit non t wie c. 12, 8 ; 
33, 7, 12 u. a.; doch auch das im- 
perf. indic. 23, 48, 1 und conj. 45, 
11,3 und das plusqperf. conj., s. 35, 
25, 3; Cic. Fam. 11, 13, 1; de or. 
1 , 57, 241 , wie auch an u. St. An- 
dere remissa esset lesen. — quin 
abrog.y kurz statt, quin abrogare- 
tur, et omnes tr. abrogarunt, s. 23, 
24, 3. — vig. an., s. c. 6, 9. 

8, 4-9. Catos Abfahrt nach Spa- 
nien; Emporiae. Val. Max. 4, 3, 1 1 ; 
Zonar. 9, 17. 

4-5. socior., der griech. Städte 
an der Küste Italiens, welche nach 
ihren Bündnissen Schiffe statt Trup- 
pen stellten. — Lunae port., s. 39, 
21,4; Plin. 3, 5, 50: oppidum Luna 
portu nobile: Lucan. 2, 426: Macra 

- percurrit in aequora Lunae, der 
j. Golf von Spezzia, welcher nach 
der nördlich an der Mündung des 
Macra, gegen 7 Meilen von Pisa ge- 
legenen Stadt Luna, s. c. 50, 2, ge- 
nannt war. — eodem - iusso gehört 
ebenso zu profectus est wie edicto 

- contractis zu edixit. üeber conv. 



iusso s. 6, 22, 8; 10, 33, 9. edicto 
misso ist Mittel zu contractis nav.y 
Transportschiffe, vgl. 29, 27. — 
edicto edixit, vgl. c. 59, 6; 24, 22, 
9. Zur Sache s. Charisius II p. 205 
ed. Keil: M. Cato dierum dictarum 
de consulatu suo „laudant memaxi- 
mis laudibus, tantum navium, tan- 
tum exercitum, tantum commeatum 
non opinatum esse quemquam hö- 
rn inem comparare potuisse; idem 
tarn maturo me comparavisse. u — 
port. Pyr., Gell. 4, 17, 15: Cato 
dicit in oratione, quam de consulatu 
suo habuit Üa: „hos" inquit „fert 
ventus ad priorem Pyrenaeum, quo 
proicü in altum," vgl. Plin. 3, 3, 22: 
Pyrenaea V enus in latere promun- 
turii (der Pyrenäen; j. Cap Creus), 
daher portus Veneris, j. port de 
Vendre. — sequer, n. ihm selbst mit 
den Kriegschiffen; dass es in einer 
bestimmten Zeit geschehen, der Ha- 
fen nur der Sammelplatz sein soll, 
folgt erst § 6. 

6-7. Ligustin. etc., 26, 19, lf. ; 
21 , 26, 3, der ligurische Apennin, 
von Luna bis in die Gegend von 
Genua, und die südlichen Theile der 
Westalpen. — sinu. C, j. Golf von 
Lyon. — Rhoda, östlich von Empo- 
riae, j. Rosas. — dixerat, s. 45, 12, 
12, vgl. 42,26,5; 31,49, 12. — 
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spanorum, quod in castello erat, vi deiectum. ab Rhoda secundo 7 
vento Emporias perventum. ibi copiae omnes praeter socios na- 
vales in terram expositae. 

Iam tunc Emporiae duo oppida erant muro divisa. Unum 9 
Graeci habebant, a Phocaea, unde et Massiiienses, oriundi, alte- 
rum Hispani ; sed Graecum oppidum in mare expositum totum 2 
orbem muri minus quadringentos passus patentem habebat, Hi- 
spanis retractior a mari trium milium passuum in circuitu murus 
erat, tertium genus Romani coloni ab divo Caesare post devictos 3 
Pompei liberos adiecti. nunc in corpus unum confusi omnes 
Hispanis prius, postremo et Graecis in civitatem Romanam ad- 
scitis. miraretur, qui tum cerneret aperto mari ab altera parte, 4 
ab altera Hispanis, tarn ferae et bellicosae genti, obiectos, quae 
res eos tutaretur. disciplina erat custos infirmitatis , quam inter 



praesid., die Spanier haben also 
selbst den aussersten Punkt der 
Provinz besetzt. Den Zustand Spa- 
niens schildert L. erste. 18, vgl. zu 
31, 14, 4ff. — Emporias, s. 21, 60, 

2, j. Ampurids, Ukert 2, 1, 423; 
vgl. Charis. II p. 207 : M. Cato dter. 
dict. de consulatu suo „deinde post- 
quam Massiliam praeterimus , inde 
omnem classem ventus austcr lenis 
fert; mare velis florere videres. 
ultra angulum GaUicum ad lllibe- 
rim adque Ruscinonem deferimur: 
inde nocte altera profecti sumus." 

9. 1-3. tarn tunc, die Bezeich- 
nung von iam, s. § 3 : nunc - omnes, 
ist nicht klar; viell. hat L. damit 
andeuten wollen, dass früher die 
griechische Stadt von der spanischen 
getrennt auf einer Insel, s. Strabo 

3, 4, 8 p. 160, jetzt bereits unmit- 
telbar an der spanischen Stadt auf 
dem Lande lag, oder es auf tertium 
genus § 2 bezogen: schon damals 
waren zwei — spater drei — jetzt 
u. s. w. — a Phocaea, s. 26, 19, 11; 
Plio. 3 , 3 , 22 : geminum hoc ( Em- 
poriae) veterum incolarum et Grae- 
corum, qui Phocaeensium fuere 
subotes etc. ; an u. St. gehört oriun- 
di zu a Phoc, ist aber zugleich zu 
unde zu denken ; über die Construct. 
s. 21 , 7, 2. — expos. in m., sonst 
proiectum, prominens u. ä.: in das 



Meer hinein vorgerückt, auf einer 
Halbinsel gelegen, ganz anders c. 8, 
7 und 5, 54, 4; vgl. Stat. Silv. 1, 2, 
34 : expositum per Urnen. — minus 
etc.: nicht ganz u. s. w., also von 
sehr kleinem Umfang. — retract, 
weil die griech. Stadt dazwischen 
lag, vgl. 36, 21, 5: emporium in in- 
timo sinn Corinthiaco retractum; 
über den Comparativ s. 2, 22, 7. — 
post dev. etc., nach 709 a. u. — 
nunc, also waren sie schon zu Ls' 
Zeit, etwa 30-40 Jahre nach der 
Zuführung der Golonisten, in Folge 
des röm. Bürgerrechtes (in civ. R. 
adscili), zu einem einheitlichen Ge- 
meinwesen verschmolzen, s. 1, 8, 1 ; 
auf einer Inschrift heisst es: Empo- 
ritani populi Graeci nec relicta 
Graecorum lingua nec idiomate pa- 
triae Iberae reeepto in mores, in 
linguam, in iura, in düionem ces- 
sere Romanam. 

4-6. miraret., Potentialis der 
Vergangenheit: man hätte sich da- 
mals (zu Ls' Zeit, § 3: nunc etc. 
nicht mehr) wundern können , müs- 
sen, s. Cic. de imp. Pomp. 11, 31: 
quis arbitraretur u. a., über den 
Potentialis der Gegenwart s. 29, 17, 
17. — quae res ist von miraretur 
weit entfernt, weil der Grund des 
mirari in qui - obiectos , der zu tu- 
taretur zugleich in concessivem 
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5 Yalidiores optime timor continet. partem muri versam in agros 
egregie munitam habebant , una tan tum in eam regionem porta 
imposita, cuius adsiduus custos Semper aliquis ex magistratibus 

6 erat, nocte pars tertia civium in muris excubabat; neque moris 
causa tantum aut legis , sed quanta si hostis ad portas esset et 

7 servabant vigilias et circumibant cura. Hispanum neminem in 
urbem recipiebant; ne ipsi quidem temere urbe excedebant. ad 

8 mare patebat omnibus exitus. porta ad Hispanorum oppidum 
versa numquam nisi frequentes, pars tertia fere, cuius proxima 

9 nocte vigiliae in muris fuerant, egrediebantur. causa exeundi 
haec erat: commercio eorum Hispani, imprudentes maris, gau- 
debant, mercarique et ipsi ea, quae externa navibus inveherentur, 
et agrorura exigere fructus volebant. huius mutui usus deside- 

10 rium, ut Hispana urbs Graecis pateret, faciebat. erant etiam eo 
futiores, quod sub umbra Romanae amicitiae latebant, quam sicut 
minoribus viribus quam Massiiienses, pari colebant fide. tum 
quoque consulem exercitumque comiter ac benigne acceperunt. 



\ erhält niss steht, an jenes ange- 
schlossen, diesem vorausgeschickt 
ist. — discipl. etc., gleichsam die 
Antwort auf die in miraretur ver- 
steckte Frage. — tnter valid., um- 
geben von u. s. w., s. 21, 30, 5; 43, 
1,5; Tac. Germ. 30: inter validos 
falso quiescas. — adsiduus, er ent- 
fernte sich niemals; semper, es ge- 
schah immer, war bleibende Ein- 
richtung , dass ein Beamter Wache 
hielt, s. Cic. S. Rose. 18, 51: qui - 
ruri adsiduus semper vixerit. — 
quanta = tanta cura, quanta serva- 
rent, si, s. 2, 30, 6. — servab. etc., 
s. 33, 4, 2; circumib., die Magi- 
strate, 3, 6, 9. 

7-10. ad mare exitus trennt die 
Erklärung porta - eg-redieb. von 
dem, was erklärt wird: non temere, 
und ist als parenthetische Einräu- 
mung zu betrachten zum vorhergeh. 
oder folg. Satze: während nach dem 
Meere zu u. s. w. — gaudeb., c. 7, 
9. — commercio eorum ist entweder 
der Handel (Kauf und Verkauf), den 
die Griechen trieben« wie diese 
wollen auch (et ipsi) die Spanier 
kaufen und verkanten, oder der Han- 



del der Spanier mit den Griechen, 
und mercari etc. die Erklärung von 
commercium: sie trieben gern mit 
ihnen) den Griechen, Handel und 
wollten ( wie die Griechen so ) auch 
selbst einkaufen und verkaufen ; die 
Beziehung von et ipse auf nicht be- 
stimmt ausgesprochene Begriffe fin- 
det sich auch sonst bei L., s. 2, 30, 
10; 21, 17, 7; 29, 7, 2; ib. 22,2; 
23, 2 u. a. — quae externa, 27, 3, 
8, wir erwarten einen Adverbial- 
begriff: aus der Fremde. — exigere ; 
wie unser vertreiben, zum Verkauf 
ausführen, Uayuv fftToi>,Coluraella 
10, 315: mereibus exaetis. — tu- 
tiores, nur mit den Griechen schei- 
nen die Römer ein Bündniss gehabt 
zu haben, s. c. 16, 4; 21, 2, 7. — 
umbra, s. 32, 21, 31. — amieü., s. 
c. 57, 8. — lateb.. waren ver- = ge- 
borgen, Cic. Mur. 10, 22 ; vgl. L. 45, 
1 8, 2. — sicut - pari ohne ita, s. 4, 
27, 3 ; 24, 3, 13 ; 29, 8, 10; 39, 41, 1 . 
— tum q., weil in pari fide die Au- 
deutung liegt, dass sie auch sonst 
immer so gehandelt haben; vgl. Cha- 
risius p. 209: M. Cato dier. dictar. 
de consulatu suo „mihi atque clussi 
obviarn fiunt." 



Digitized by Google 



» 



a. ch. 195. UBER XXXIV. CAP. 9. 10. 287 

paucos ibi moralus dies Cato , dum exploraret , ubi et quantae 1 1 
hostium copiae essent, ut,ne mora quidein segnis esset, omoe id 
tempus exercendis militibus consumpsit. id erat forte tempus 12 
anni, ut frumentum in areis Hispani haberent : itaque redempto- 
ribus vetitis frumentum parare ac Romam dimissis „ bellum u 
inquit „se ipsum alet". profectus ab £mporiis agros hostium 13 
urit vastatque, omnia fuga et terrore complet. 

Eodem tempore Bf. Helvio decedenti ex ulteriore Hispania 10 
cum praesidio sex milium, dato ab Ap. Claudio praetore, Celtiberi 
agmine ingenti ad oppidum Iliturgi occurrunt. viginti milia ar- 2 
matorum fuisse Valerius scribit, xn ex iis caesa, oppidum Iliturgi 
receptum et puberes omnis interfectos. inde ad castra Catonis 3 
Helvius pervenit et , quia tuta iam ab hostibus regio erat, prae- 
sidio in ulteriorem Hispaniam remisso Romam est profectus et 
ob rem feliciter gestam ovans urbem est ingressus. argenti infecti 4 
tulit in aerarium decem nn milia pondo septingenta xxxii et si- 
gnati bigatorum xvn. xxm et Oscensis argenti cxix. cccc. xxxvmi. 



11-12. paucos, nur wenige. — 
mora, die Zeit über, welche er auf- 
gehalten wurde, die sonst gewöhn- 
lich Unthätigkeit veranlasst. — 
areis, also nach der Ernte, es ist 
wol der Winter gemeint, s. c. 13, 
2, Cato ist frühzeitig, s. d. Stelle 
aus Gharis. zu c. S, 5, wol bald nach 
dem Antritt des Coosulates, der bei 
der damaligen Störung des Calen- 
ders, s. c. 44, 2; 37, 4, 4, im Winter 
stattfand, in die Provinz abgegan- 
gen ; die areae a. u. St. scheinen 
zugleich die horrea zu vertreten, 
die man eher erwähnt erwartet, s. 
Cic. Verr. 3 , 8 , 20. — redemptor., 
Zwischenhändler, die das Getreide 
aufkauften und dem Heere lieferten ; 
dass solche Lieferanten in der Regel 
die Heere begleiteten zeigt die Be- 
merkung, welche das Verfahren Ca- 
tos als ungewöhnlich darstellt: auch 
der folgende Grundsatz: bellum - 
alet wird als ein neuer dargestellt, 
war aber gewiss schon oft von den 
Feldherrn in Feindesland angewen- 
det worden, s. 31, 33, 5; 32, 14, 7; 
ib. 15, 5; 28, 44, 2. 

10. Triumph des M. Helvius und 
des Q. Mioucius. 



1-3. Helv n 32, 28. — cum praes., 
einer Escorte, deren Grösse zeigt, 
wie unsicher das Land war. — mi- 
lium ohne milänm, 37, 39, 7. — Ili- 
turgi) 23 , 4y , ö ; aus inde ad c. C. 
etc. § 3 lasst sich nicht sicher ab- 
nehmen, dass L. die Stadt in der 
östlichen Provinz gedacht habe ; es 
war eben von dem Marsche aus der 
westlichen Provinz, in welche die 
Celtiberer einen Streifzug machen 
konnten, in die östliche nichts wei- 
ter zu berichten, s. § 5. Iliturgi ist 
28, 20, 7 von Scipio zerstört, hat 
sich aber bald wieder erhoben. — 
castra, dieses war nach c. 9 u. 1 1, 
1 noch bei Emporiae, also nahe au 
der Grenze Hispaniens, so dass die 
Worte quia - erat ohne Bedeutung 
wären; wahrscheinlich hatte nach 
Valerius, dem nach § 2 dieser Zu- 
satz entlehnt ist, Cato sein Heer 
schon weiter westlich geführt. 
Uebrigens wird durch quia etc. nur 
'remisso motivirt. 

4-7. decem IUI., s. 29, 37, 0; 
37, 30, 8. — signati, au gemünztem. 
— bigator., Denare, s. 33, 27, 2; 
31, 49, 2. — Oscensis, nach Osca, j. 
Huesca, am südlichen Abfall der Py- 
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5 causa triumphi negandi senatui fuit, quod alieno auspicio et in 
aliena pro vi n da pugnasset. cetcrum biennio post redierat, cum 
provincia successori Q. Minucio tradita annum insequentem re- 

6 tentus ibi longo et gravi fuisset morbo. itaque duobus modo 
mensibus ante Helvius ovans urbem est ingressus, quam suc- 

7 cessor eius Q. Minucius triumpharet. hic quoque tulit argenti 
pondo xxxini. dccc et bigatorum septuaginta tria milia et Oscen- 
sis argenti ducenta septuaginta octo milia. 

11 In Hispania interim consul haud procul Emporiis castra 

2 habebat. eo legati tres ab llergetum regulo Bilistage , in quibus 
unus filius eius erat , venerunt, querentes castella sua oppugnari 
nec spem ullam esse resistent Ii. nisi praesidium Romanus misis- 

3 set : tria milia militum satis esse , nec hostis, si tanta manus ve- 



rengen genannt, s. § 7; c. 46, 2; 
Plin. 34, 10, 48. Da es 40, 43, 6 
heisst: signati Oscensis nummum 
centum - milia duccntos, so ist an u. 
St. und sonst nicht pondo, sondern 
nummos oder nummum (GCGC = 
quadringentos) zu denken, es waren 
spanische Denare mit iberischen 
Aufschriften, s. Mommsen Gesch. d. 
rbm. Münzw. 3S1; 668. — alieno 
ausp , Helvius scheint früher nichts 
Bedeutendes gethan, s. 33, 21, 7, 
und die ovatio nur des § 2 berich- 
teten Sieges wegen erhalten zu ha- 
ben. Diesen hat er in einer Zeit 
erlangt, als er das imperium bereits 
nicht mehr hatte und die Provinz 
einem anderen übergeben war, vgl. 
Becker 2, 2, 80; die Triumphal- 
fasten CIL. p. 463: Helvius -f.- n. 
propr. anno DLIIX ovans de Celti- 
bereis: ib. p. 476: flf. Helvius pro. 
cos. ovans de Celtibereis - a. DLIIX 
nach einem Fragmente der Trium- 
phalfasten von Tolentinum. — bien- 
nio, im Laufe des 2. Jahres, denn 
Appius ist nach c. 9, 12: in areis 
noch nicht lange in der Provinz. — 
inseq., das vor dem Abgange ver- 
flossene. — successori Q. M. uud 
§ 6 successor eius Q. M. stimmt 
nicht zu der Erzählung Ls', nach 
welcher dem Helvius in der ulterior 
provincia, s. 33, 26, Q. Fabius, die- 
sem App. Claudius folgte, s. 33, 43, 



während Minucius in der cüerior, 
wie auch c. 17, 1 vorausgesetzt 
wird, Nachfolger des C. Sempronius 
war, s. 32, 28, und selbst Cato und 
Manlius zu Nachfolgern hatte, s. 33, 
43; viell. rührt die Ungenauigkeit 
von Valerius her; dass Helvius nach 
Sempronius' Tode 33, 25 auch die 
prov. citerior verwaltet habe, ist 
nicht angedeutet. — triumph., we- 
gen des Sieges 33, 44, vgl. CIL. p. 
476. — quoque bezieht sich nur auf 
tulit x die Summen selbst sind be- 
deutend grösser als die § 4 erwähn- 
ten. 

11-21« Cato in Spanien. Cor- 
nel. Cato 2; Plut. 10; Appian. Hisp. 
39-41 ; Zonar. 9, 17; Oros. 4, 20; 
Frontin. Strat. 4, 7, 31 ; 35; I, 1, 1 ; 
ib. 2, 5; 3, 1, 2; ib. 10, 1. 

1-4. Herg., eins der wenigen 
Völker, die treu geblieben sind, s. 
21, 23, 2; ib. 61; 26, 49, 11; 29, 2, 
5. — in quib. etc., 37, 23, 5. — ca- 
stella, s. c 13, 3, vgl. c. 17, 7 ff. — 
Rom. mis., eine andere Lesart ist 
Romanus miles esset, vgl. c. 12, 8; 
31, 5, 6; 24, 40, 7. Vielleicht be- 
zieht sich auf das hier Erwähnte 
Charis. II p. 186 (208 Keil): Cato 
Herum dict. de consulatu suo 
„eas res non posse sustineri, nisi 
eo praesidia magna frumentum- 
que [müterentur]" ; vgl. Front. 
4, 7, 31. — misisset vertritt das 
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nisset, mansuros. ad ea consul, moveri quidem se vel periculo 
eorum vel metu, dicere; sed sibi nequaquam tantum copiarum 4 
esse, ut, cum magna vis hostium haud procul absit, et, quam 
mox signis collatis dimicandum sit, in dies expectet, dividendo 
exercitum minuere tuto vires posset. legati ubi haec audiverunt, 5 
flentes ad genua consulis provolvuntur; orant, ne se in rebus 
tarn trepidis deserat: quo enim se, repulsos ab Romanis, ituros? 6 
nullos se socios, nihil usquam in terris aliud spei habere, po- 7 
tuisse se extra id periculum esse, si decedere fide, si coniurare 
cum ceteris voluissent. nullis minis, nullis terriculis se motos, 
sperantis satis opis et auxilii sibi in Romanis esse, id si nullum 8 
sit, si sibi a consule negetur, deos hominesque se testis facere, 
invitos et coactos se, ne eadem, quae Saguntini passi sint, pa- 
tiantur, defecturos et cum ceteris potius Hispanis quam solos 
perituros esse. 

Et illo quidem die sie sine responso dimissi. consulem 12 
nocte, quae insecuta est, aneeps cura agitare ; nolle deserere so- 
cios, nolle minuere exercitum, quod aut moram sibi ad dimi- 2 
candum aut in dimicando periculum adferre posset. stat sententia 3 
non minuere copias, ne quid interim hostes inferant ignominiae ; 
soeiis spem pro re ostentandam censet: saepe vana pro veris, 4 
maxime in bello, valuisse, et credentem se aliquid auxilii habere, 
perinde atque haberet, ipsa fiducia et sperando atque audendo 
servatum. postero die legatis respondit, quamquam vereatur, ne 5 ' 
suas vires aliis eas commodando minuat, tarnen se illorum tem- 



fut. exaet., da in spem esse die An- 
deutung der Zukunft liegt: non re- 
sistemus , nisi ?niseriiis, wie § 3: 
si venüset mansuros, vgl. 31,8, 3 
u. a. — quam mox , wie bald, d. h. 
sehr bald, Cic. Rose. Com. 1,1: ex- 
specto quam mox - utatur, vgl. 3, 
37, 5. — expec, n. cansul, nicht vis. 
— posset, (ki/, u könnte etiam si veUet 
ergänzt werden, doch s. 24, 28, 7; 
28, 33, 11; 1, 51, 4, vgl. 43, 1, 10. 

5-8. in reb. - trep., wie 4, 13, 
14: öl tarn trepidis rebus ; ib. 56, 
8; häufiger in re trepida, 1 , 27, 7; 
4, 46, 8 u. o. — extra i. p., Cic. Att. 
11, 24 , 2 : extra periculum huius 
belli, vgl. c. 61 , 9. — coniur., s. c. 
56, 2. — terriculis, s. 5, 9, 7 ; an u. 
St. ohne die Sacho herabzusetzen. 
Tit Lir. VII. 2. Aull. 



— sibi - se - se. Aehnliches findet 
sich auch sonst bei L , s. 3, 50, 6 ff. 

12. 1-4. quidem in Bezug auf 
§ 5. — sie scheint sich auf die letzte 
Rede der llergeten zu beziehen: 
nachdem sie so gesprochen hatten, 
s. 32, 37, 5 ; 31 , 32, 5 u. a., auf die 
erste hat der Consul geantwortet. 

— nolle - nolle, s. 2, 45, 5 ; 3, 37, 2 
ii. a. — moram ad, 31 , 40, 9. — 
stat sent., 3ü, 4, 5; an u. St. ohne 
Dativ. — ignom., 10, 35, 13 u. a. 

— pro veris, ebenso wie; die Hoff- 
nung habe dieselbe Wirkung wie 
die Wirklichkeit, s. 27, 45, 4 ff. — 
credent., einer der u. s. w., vgl. 44, 
40, 7 : curantes. 

5-8. commodando, 23, 48, 10; 
Tac. Agr. 32 : si dominationi alienae 

19 
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6 poris ac periculi magis quam sui rationem habere, denuntiari 
militum parti tertiae ex omnibus cohortibus iubet, ut cibum, 
quem in naves imponant, mature coquant, navesque in diem ter- 

7 tium expcdiri iussit. duos ex legatis Bilistagi atque Ilergetibus 
nuntiare ea iubet; filium reguli comiter habcndo et muneribus 

8 apud se retinet, legati non ante profecti, quam impositos in na- 
ves milites viderunt ; id pro baud dubio iam nuntiantes non suos 
modo sed etiam hostis fama Romani auxilii adventantis imple- 
verunt. 

18 Gonsul, ubi satis, quod inspeciem fuit, ostentatum est, re- 

2 vocari ex navibus milites iubet; ipse, cum iam id tempus anni 
appeteret, quo geri res possent, castra hiberna fii passuum ab 
Emporiis posuit. inde per occasiones nunc hac parte, nunc illa 
modico praesidio castris relicto praedatum milites in hostium 

3 agros ducebat. noctc ferme proliciscebantur, ut et quam lon- 
gissime a castris procederent et inopinantis opprimerent. et ex- 
ercebat ea res novos milites, et hostium magna vis excipiebatur: 



sanguinem commodent. — denunt., 
das Asyndeton ist nicht ohne Harte, 
man konnte indc vor denuntiari 
erwarten. — omnib. coh., Frontin. 
4, 7, 31 : tertiam partem militum \ 
auch bei L. ist wegen omnibus wol 
auch an römische Cohorten zu den- 
ken, nicht allein die der Bundes- 
genossen, s. c. 14, 1 ; 28, 7; 32, 24, 
3 u. a. — coquant, 21, 49, 8; Fron- 
tin. L Li cibaria parare. — iussit - 
iubet, s. 33, 36, 9; über das drei- 
malige iubere 31 , 11 , 7-9; 22, 28, 
10; 41, 8, 3 u. a.; Perizonius hält 
iussit für unächt. — comiter hab. et 
mun. wie § 4, vgl. c. 3, 4; beides 
Mittel, oder das Erstere die Art 
und Weise. Zur Sache vgl. Charis. 
II p. 222: M. Cato dier. dict. de 
consul. suo - ita disserit „ interea 
ad socios nostros seduh dispertie- 
ram, alio frumentum , alio legatos, 
alio Uterus , alio praesidium usque- 
quaque." 

IB. 1-3. in spec, Caes. B. G. 1, 
51 : ad speciem ; B. C. 2, 35 ; 41 . — 
tria mit, c. 11, 1. — castra hib., 
das hier Erzählte scheint nicht lange 
nach der Ankunft des Consuls ge- 
schehen zu sein, s. unten d. Stelle 



aus Fronto: pauca castra etc., so 
dass es, als er weiter gegen die 
Feinde vorrückte: castra posuit, 
noch Winter war, s. c. 9, 12. Die 
Bezeichnung castra hiberna , die L. 
sonst selten, s. 29, 35, 13, sondern 
nur hiberna braucht, ist hier viell. 
von seinem Gewährsmann oder von 
ihm selbst aus Cato genommen, s. d. 
Stelle aus Fronto, vgl. A ssen 155. 
Andere tilgen hiberna, und dass L 
selbst nicht an ein Winterlager ge- 
dacht habe , zeigt das folg. praeda- 
tum - in - agros und c. 16, 3 ad 
praedandum in agros. — nocte, 
sonst werden Nachtmärsche gemie- 
den. — inopin., s. 31, 25, 2. — no- 
vos, die, welche in dem Heere jetzt 
zum ersten male dienten. Wahr- 
scheinlich bezieht sich auf das hier 
Erwähnte Fronto ad Verum imp. 1. 
p. 134: Cato -: interea unam- 
quamque turmam , maniptdujn , co- 
hortem temptabam, quid facere 
possent; proeliis levibus spectabam, 
cuiusmodi quisque esset; si qttis 
strenue fecerat, donabam honest e, 
ut alii idem vellent facere, atque in 
contione verbis multis laudabam. 
interim aliquot pauca castra 
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nec iam egredi extra munimenta castellorum audebant. ubi [sa- 4 
tis] admodum et suorum et hostium animos est expertus, con- 
vocari tribunos praefectosque et equites omnis et centuriones 
iussit. „tempus" inquit „ quod saepe optastis, venit, quo vobis 5 
potestas fieret virtutem vestram ostendere. adhuc praedonum 
magis quam bellantium militastis more ; nunc iusta pugna ho- 6 
stes cum hostibus conferetis manum ; non agros inde populari, 
sed urbium opes exhaurire Jicebit. patres nostri , cum in Hispa- 7 
nia Carthaginiensium et imperatores [ibi] et exercitus essent, 
ipsi nullum in ea militem haberent, tarnen addere hoc in foedere 
voluerunt, ut imperii sui Iiiberus fluvius esset flnis: nunc cum 8 
duo praetores, cum consul, cum tres exercitus Romani Hispa- 
niam obtineant, Carthaginiensium decem iam prope annis nemo 
in his provinciis sit, imperium nobis citra Hiberum amissum est. 
hoc armis et virtute reciperetis oportet, et nationem rebellantem 9 
magis temere quam constanter bellantem iugum, quo se exuit, 
accipere rursus cogatis. u in hunc modum maxime adhortatus 10 
pronuntiat se nocte ad castra hostium ducturum. ita ad corpora 
curanda dimissi. 

Nocte media, cum auspicio operam dedisset, profectus, ut 14 



feci; sed ubi anni tempus venit, 
castra hiberna . . . s.IordanLXVI. 

4-6. [satis] admod. findet sich 
sonst nicht leicht, überdies fehlt 
satis in der Bamb. Hs. und ist wol 
nur Glossem von admodum : genü- 
gend, schon ziemlich, s. 1, 10, 1; 
doch ist auch dieses hier nicht ganz 
passend, weshalb Madvig satis ad 
hunc modum verm. — praefect. n. 
sociorum, s. 23, 7,3. — equites, 
die römischen, s. c. 31, 17; 33, 43, 
7; also 600, dazu 120 röm. Cen- 
turionen und je 12 Tribunen und 
Präfectcn. Es wird also kein consi- 
lium berufen, in welchem die Le- 
gaten nicht fehlen würden, sondern 
eine contio, nur nicht von allen Sol- 
daten ; vidi, war in der Quelle Ls' 
die Stelle aus der von Fest. p. 201 ; 
Gell. 16, 1, 3 erwähnten Rede Catos 
entlehnt: quam dixit Numantiae 
apud equites, in welcher derselbe 
die Ritter zurecht weist , s. Momm- 
sen 1, 786, vgl. L. 22, 14, 15. — 
saepe opt., sie sind mit dem Ver- 



fahren des Gonsuls nicht zufrieden 
gewesen. — ostendere, s. 22, 57, 
12. — confer. m., 9, 5, 10. — cjt- 
haur., 31, 38, 1. 

7-10. in Hisp. - ibi ist unsicher, 
da in in den Hss. fehlt ; ibi ist viell. 
nur eine andere Lesart für das folg. 
in ea\ Andere vermuthen cum Hisp. 
Carthaginiensium , Carthaginien- 
sium et imp. ibi, so dass esset, aber 
in anderer Bedeutung aus essent zu 
Hispania zu denken wäre, s. zu 4, 
58, 9; 25, 22, 6. — foed. - Hib. ff., 
s. 21, 2f. — duo praet., 33, 43. — 
Carthagin., wie vorher ipsi asyn- 
detisch, s. 5, 39, 4. — decem au . 
im Verlauf von - niemand, od.: seit, 
s. 40, 53, 1 ; Cic. Verr. I, 7, 20: una 
hora, qua dicere coepi; S. Rose. 2-, 
74. — provinc, 32, 28, 1 1. — nobis, 
für od. von uns, 21 , 34, 9. — ma- 
a*im., 7, 30, 1. 

14. 1-4. nocte etc., wie 10, 4", 
2. — operam ded. wie 10, 39, 2: 
operari, vom Vollziehen religiöser 
Ceremooien, s. Cic. Div. 1, 48, 107, 

19* 
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locum quem vellet, priusquam hostes sentirent, caperet, praeter 
castra hostium circumducit et prima luce acie instructa sub ip- 

2 sum vallum tres cohortes mittit. mirantes barbari ab tergo ap- 

3 paruisse Romanum discurrere et ipsi ad arma. interim consul 
apud suos „nusquam nisi in virtute spes est, milites" inquit, 

4 „et ego sedulo, ne esset, feci. inter castra nostra et nos medii 
hostes et ab tergo hostium ager est. quod pulcherrimum , idem 
tutissimum: in virtute spem positam habere." sub haec cohortes 

5 recipi iubet, ut barbaros simulatione fugae eliceret. id, quod cre- 
diderat, evenit. pertimuisse et cedere rati Romanos porta erum- 
punt et quantum inter castra sua et aciem hostium relictum erat 

6 loci armatis complent. dum trepidant acie instruenda, consul 
iam paratis ordinatisque omnibus incompositos adgreditur. equi- 
tes primos ab utroque cornu in pugnam educit. sed in dextro 
extemplo pulsi, cedentesque trepidi etiam pediti terrorem intu- 

7 lere, quod ubi consul vidit, duas cohortes delectas ab dextro 
latere hostium circumduci iubet et ab tergo se ostendere, prius- 

8 quam concurrerent peditum acies. is terror obiectus hosti rem 
metu Romanorum equitum inclinatam aequavit : tarnen adeo tur- 
bati erant dextrae alae pedites equitesque, ut quosdam consul 

9 manu ipse reprenderit verteritque in hostem. ita et quamdiu 
missilibus pugnatum est, anceps pugna erat, et iam ab dextra 



vgl. Charis. II p. 214: M. Cato dier. 
dict. de con*. suo „nostros pone 
versus hosteis esse ab dextra parte. u 
item idem ,, postquam auspicavi at- 
que exercitum adduxi pone versus 
castra hostium." — hostes nach c. 
16, 4 die zwischen Emporiae und 
Tarraco wohnenden Völker, wahr- 
scheinlich die Indigeten. — sentir., 
2, 25, 1 . — inquit, die Stellung wie 
25, 3, 19, vgl. 3, 41 , 3; ib. 54, 3 u. 
a. — et ego, und zwar u. s. w. Dass 
Cato Celtiberer in Sold genommen 
habe, erwähnt Plutarch, viell. das- 
selbe, was L. c. 19, 2 ff. berichtet, 
vgl. Frontin. 4, 7, 35. — quod tut., 
vgl. Tac. Agr. 30 : quae fortihus ho- 
nesta, eadem etiam ig-navis tutis- 
sima; nach Appian hat C ito die 
Flotte nach Massilia geschickt, um 
das, was L. sagt: nusq. - feci zu er- 
reichen. 

5-7. quant. loci, s. 1, 12, 1 ; Tac. 
II. 3 , 29 extr. — omnibus ist Neu- 



trum. — educit , 9, 12, 11: in aciem 
educit, Andere lesen inducit wie c 
15, 1. — extemplo pulsi, ihren 
Aeusserungen c. 13, 5 wenig ent- 
sprechend. — cedent. tr., 31, 41, 
11. — delect., vgl. c. 20, 5; 2, 11, 
8. — ab dextra, von - aus, daran 
hin, viell. dasselbe wie bei Charis. 
zu § 1 : nostros - parte. 

8-11. aequav , machte gleich be- 
denklich, gefährlich. — alae was 
§ 6 cornu war; über ala ped. s. 31, 
21, 7. — reprend., vgl. 2, 10, 3. — 
ita, w enn es richtig ist, gebt auf ae- 
quavit zurück, und das Folg. soll 
dieses ausführen in Rücksicht auf 
den Kampf der Fusstruppen, dessen 
Beginn nach dem misslungenen Rei- 
terangriff mit quamdiu - pugn. est 
bezeichnet wird, da in demselben 
jeder Theil seine Vortheile und 
Nachtheile hatte. — et iam etc. , et 
scheint nicht dem vorhergeh. et zu 
correspondiren, sondern eine weitere 
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parte, unde terror et fuga coeperat, aegre Romanus restabat, ab 10 
sinistro cornu et a fronte urgebantur barbari et cohortes a tergo 
instantes pavidi respiciebant. ut emissis soliferreis falaricisque 11 
gladios strinxerunt, tum velut redintegrata est pugna. non caecis 
ictibus procul ex improviso vulnerabantur , sed pede collato tota 
in virtute ac viribus spes erat. Fessos iam suos consul ex se- 15 
cunda acie subsidiariis cohortibus in pugnam inductis accendit. 
nova acies facta; integri recentibus telis fatigatos adorti hostis 2 
primum acri impetu velut cuneo perculerunt, deinde dissipatos 
in fugam averterunt ; efluso per agros cursu castra repetebantur. 
ubi omnia fuga completa vidit Cato, ipse ad secundam legionem, 3 
quae in subsidio posita erat, revehitur, et signa prae se ferri ple- 
noque gradu ad castra hostium oppugnanda succedere iubet. si 4 
quis extra ordinem avidius procurrit, et ipse interequitans sparo 
percutit, et tribunos cenlurionesque casligare iubet. iam castra 5 



Entwickelung von atweps einzulei- 
ten; ein et quam diu entsprechendes 
et könnte man eher vor ut emissis 
erwarten. — ab sin., von daher. 
a fronte, n. bis an die Stelle, wo die 
dextra ala stand. — respicieb. , sa- 
hen ängstlich nach denselben zu- 
rück , gewöhnlich wird respicere in 
anderer Bedeutung gebraucht, s. 4, 
17, 5; ib. 46, 8; 24, 45, 5; 27, 12, 
3; 26, 1,4: respectum. — soliferr., 
die Waffe scheint nur noch erwähnt 
zu werden von Fest. p. 298 f. : soUo 
Osce dicitur id quod nos totum VO- 
camus. - solliferreum genus teil, 
totum ferreum. — falaric, viell. 
werden hier so die schweren pila, 
Polyb. 6, 23, 5, vgl. Tac. H. 4, 29 
ferratas sudes, bezeichnet, ein an- 
deres Geschoss ist die 21, 8, 10 er- 
wähnte phalarica. — caecis, ohne 
sicheres Ziel, c. 39, 6; Tac. H. 3, 
23: falso ictu, im Gegensatze zu 
certi ictus. 

15. 1-2. subsid. coh., da nach 
§ 3 auch die zweite Leginn in der 
Reserve steht, so sind unter den 
subsid. cohortes wol die der sinistra 
ala zu verstehen, die Schlachtord- 
nung wie 27, 1, 7, vgl. 31,21,7. — 
velut cun., in engem Anschluss, vgl. 
compressis ordinibus f 8, 8, 12, wie 



es bei der keilförmigen Stellung ge- 
wöhnlich war, vgl. 10, 29, 7; 32, 
17, 11. — eff'uso, das Asyndeton 
hebt dieses Moment hervor. 

3-5. in subsidio, gewöhnlich in 
subsidiis, 33,8,3. — - revehitur ohne 
equo, s. 2, 47, 6; 7, 33, 9, vgl. c.38, 
1 : circumvehitur u. a. , sonst auch 
mit equo, s. 6, 8, 6; 10, 42, 3; 2, 47, 
3 u. a. — prae se, auf Cato zu be- 
ziehen, so dass er an der Spitze der 
Legionen folgt ; gewöhnlich sagt L. 
nur signa ferri, in ferri, allein hier, 
wo überall das Eingreifen des Con- 
suls hervorgehoben wird, vgl. App. : 
nQOXivSvviviav^ konnte er wol 
auch prae se hinzufügen, vgl. c. 52, 
2 ; 28 , 38 , 5 : prae se tulit in aera- 
rium ; 1,7,4: prae se agens : we- 
niger passend wäre signa proferri, 
zur Schlacht ausrücken, vgl. 22, 42, 
3; 9, 43,8; 10,40,6; zur Sache 
s. Marq. 3, 2, 265 A. 53. — pleno 
gr. } s. c. 16, 2; 4, 32, 10: Veget.l, 
9: militari gradu vigintimilia pas- 
suum horis quinque dumtaxat ae- 
stivis conficienda sunt; pleno <?//- 
tem gradu, qui citatior est, totidem 
horis XXI V milia peragenda sunt. 

— interequit., s. 35, 5, 10; H, 7, 3. 

— sparo, Fest. p. 330: spara par- 
vissimi generis iacula a spargendo. 
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oppugnabantur, saxisque etsudibus et omni genere telorum 
movebantur a vallo Romani. ubi recens admota legio est, tum 
et oppugoantibus animus crevit, et infensius hostes pro vallo pu- 

6 gnabant. consul omnia oculis perlustrat, ut, qua minima vi resi- 
statur, ea parte irrumpat. ad sinistram portam infrequentis videt: 

7 ea secundae legionis principes hastatosque inducit. non sustinuit 
impetum eorum statio, quae portae apposita erat; et ceteri, post- 
quam intra vallum hostem vident, ipsi castris exuti signa arma- 

8 que abiciunt. caeduntur in portis, suomet ipsi agmine in arto 
haerentes. secundani terga hostium caedunt , ceteri castra diri- 

9 piunt. Valerius Antias supra quadraginta milia hostium caesa eo 
die scribit; Cato ipse, haud sane detrectator laudum suarum, 

16 multos caesos ait, numerum non adscribit. [Tria eo die laudabi- 
lia fecisse putatur, unum, quod circumducto exercitu, procul na- 



vgl. Servius zu Verg. Aen. 11, 682: 
sparus est rusticum telum in mo- 
dum pedi recurvum. — sudib. , s. 
40, 6, 6. — recens, wie § 2: recen- 
tibus; doch kann zugleich die An- 
deutung der Zeit darin liegen: die 
eben frisch angekommene. — vallo 
etc., vgl. Charis. p. 218: Cato dier. 
dict. de cons. stw „imn apud vallum 
nostri satis agebant." 

6-9. casec, 1, 27, 6, vgl. 32, 
17, 4. — princ. hast., es bleiben 
also an der ersten SteUe nur die 
Triarier, die sonst die Besatzung 
des Lagers bilden. — exuti konnten 
sie schon jetzt genannt werden, da 
sie des Lagers als Schutzmittels be- 
raubt und nicht im Stande waren, 
es zu vertheidigen. — suom. ipsi, 
c. 2, 9, 5. — - postq. vid., c. 19, 11; 
21 , 13, 4. — haerent., c. 47, 1 ; 29, 
33, 7; zur Sache s. 6, 8, 7. — Va- 
, Icr. Ant., 33, 10. — quadrag., da- 
gegen Appian. L 1.: ol pkv noki- 
nioinaytoihivln avi6v{Kdrma) 
i$ t fTQaxta/uvQlovs ayr\y£- 
outo. — Cato ipse, im 7. Buche der 
Origincs, die L. vielleicht hier vor 
sich hatte. — haud s., 21, 32, 10. 
— detract.y der nicht schmälert, vgl. 
1, 10, 5 ; Tac. 11,11: ipse haudqua- 
quam sui detractor. — multos, Ap- 
pian, der im Einzelnen zum Thcil 
genauer und anders als L. erzählt: 



<f(oi!ac if vvxtbg oXijs (s. L c. 16, 
3) txQatrjatv avTfuv iou atoavo- 
niSov xal nollovi anixTCivsv. 

16. 1-2. tria - iussit, die Worte 
finden sich nur in der Mainzer Hds., 
sie stören den Zusammenhang, da 
§ 3 noch zu der Schilderung des 
Tages gehört, wiederholen nur das, 
was schon in der Darstellung der 
Schlacht als das Bedeutende hervor- 
gehoben ist, enthalten in procul na- 
vibus eine bei Appian, aber nicht 
bei L. sich findende, in ad portam 
eine ungenaue Angabe, in spem nüt 
eine nicht lateinische Ausdrucks- 
weise, s. Hand Turs. IV, 253. 
Schwerlich lasst sich annehmen, 
dass die Stelle, welche wirklich lo- 
benswcrthe Anordnungen des Con- 
suls enthält, beweisen solle, dass 
Cato haud sane detractator laudum 
suarum sei, es hätte dann wenig- 
stens bemerkt werden müssen, dass 
er selbst dieses lobend erwähnt 
habe ; ebenso wenig, dass L. , wenn 
er, wie der Gegensatz zu Valerius 
Antias und der Gebrauch der selte- 
nen Worte § 4; c. 14, 11 zeigt, die 
Schilderung der Schlacht aus den 
Origines des Cato entlehnt hat, zu- 
letzt zufällig in dieselben geblickt 
habe, um eine daher entlehnte Be- 
merkung au unpassendem Platze 
einzuschieben. — Tria laud ,\g\. 33, 
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vibus suis castrisque, ubi spem uisi in virtute haberent, inter me- 
dios hostes proeliura commisit; alterum, quod cohortes abtergo 2 
hostibus obiecit ; tertium , quod secundam legionem ceteris Om- 
nibus eflusis ad sequendos hostes pleno gradu sub signis compo- 
sitam instructamque subire ad portam castrorum iussit]. nihil 3 
deinde a victoria cessatum. cum receptui signo dato suos spoliis 
onustos in castra reduxisset, paucis horis noctis ad quietem datis 
ad praedaodum in agros duxit efFusius, ut sparsis hostibus fuga, 4 
praedati sunt, quae res non minus quam pugna pridie adversa 
Emporitauos Hispanos occolasque eorum in deditionem compulit. 
multi et aliarum civitatium, qui Emporias perfugerant, dedide- 5 
runt se. quos omnes appeilatos •benigne vinoque et cibo curatos 
domos dimisit. confestim inde castra movit, et, quacumque ince- 6 
debat agmen, legati dedentium civitates suas occurrebant, et, cum 
Tarraconem venit, iam omnis eis Hiberum Hispania perdomita 7 
erat, captivique et Romani et socium ac Latini nominis, variis 
casibus in Hispania oppressi, donum consuli a barbaris reduce- 
bantur. fama deinde vulgatur consulem in Turdetaniam exer- 8 
citum dueturum, et ad devios montanos profectum etiam, falso 
perlatum est. ad hunc vanum et sine auetore ullo rumorem Ber- 9 
gistanorum civitatis Septem castella defecerunt. eos edueto exer- 



20, 1 ; s. 36, 35, 1 1 : quae non fe- 
cissent hostilia ; 37, 53, 28. — comp, 
tnstr., vgl. 44, 3S, 10: st abtint con- 
positi suis quisqueordmibus; Curt. 
4 , 40, 9 : instrueto milite et compo- 
sito agmine; gewöhnlich wird ar- 
malus et instruetus verbunden, s. 
6, 24, 2 , vgl. 3, 8, 8 u. a. 

3-9. a vict. cess., s. 31, 12, 2. — 
spol. on , Plut. tois {Jih aiQaxi(ü- 
raiq nolXa naget rnv GJQaxiCav 
üHf ilnStTatv etc., vgl. zu c. 46, 3. 

— praed. in agr. , c. 13,2. — pri- 
die, attributiv, 1 , 39, 3. — Empö- 
rt!., s. zu c. 9, 10. — aecolas, nach 
civitatium nicht Völker, sondern 
einzelne zu solchen gehörende Orte, 
wol der Indigeten. — Empor, per f., 
als in eine Festung; die sich aber 
nicht halten kann: indedit covtpulit. 

— vino - curatos steht nur in der 
Mainzer Hds. ; sonst findet sieh von 
den Soldaten vor oder nach Anstren- 
gungen corpus curare, c. 13, 10; 31, 
39, 1 j 21, 54, 2 ; oder cibo, cibo som- 



noque curare, s. 9, 37, 7; 3, 2, 
10; nur an u. St. vino et cibo cu- 
rare; anders sind die Verhältnisse 
40, 47, 5. — inde, aus der Nähe von 
Emporiae, c.13,2; 14, 1. — Tarrac, 
wo früher gewöhnlich die röm. 
Heere landeten, s. 22, 22, 2 ; 26, 1 9, 
12 u. a.; die Stadt bot wegen ihrer 
Befestigung einen sicheren Stütz- 
punkt für die Operationen, s. 26, 19, 
2; 51, 9; 40, 39, 4 u. a , Hermes 1, 
104, und scheint den Römern treu 
geblieben zu sein. — omnis, vgl. c. 
20, 1 ff. — consuli scheint nur zu 
donum zu gehören, s. 9, 40, 3 ; zur 
Sache vgl. unten c. 50, 5 ff. 

9-10. Turdct., c. 17, 1. — de* 
vios mont., ungenaue Bezeichnung 
nach dem Gerüchte, vgl. c. 20, 1 . — 
profect., vgl. Charis. p. 213 M. Cato 
in eodem ( dier. dict. de cons. suo ) 
„me sollivitum atque exercitum ha- 
bitum esse atque porro fore" — 
Bergistan., nur hier, c. 17 u. 21 ge- 
nannt, viell. in der Nähe des Ver- 
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10 citu consul sine memorando proelio in potestatem redegit. haud 
ito multo post eidem, regresso Tarraconem consule, priusquam 
inde quoquam procederet, defecerunt. iterum subacti; sed non 
eadem venia victis fuit. sub Corona veniere omnes, ne saepius 
pacem sollicitarent. 

17 Interim P. Manlius praetor exercitu vetere a Q. Minucio, cui 
successerat , accepto, adiuncto et Ap. Claudi Neronis ex ulteriore 

2 Hispania vetere item exercitu, in Turdetaniam proficiscitur. om- 
nium Hispanorum maxime imbelles habentur Turdetani; freti 

3 tarnen multitudine sua obviam ierunt agmini Romano, eques 
immissus turbavit extemplo aciem eorum. pedestre proelium 
nullius ferme certaminis fuit; müites veteres, periti hostium bel- 

4 lique , haud dubiam pugnam fecerunt. nec tarnen ea pugna de- 
bellatum est; decem milia Celtiberum mercede Turduli condu- 

5 cunt, alienisque armis parabant bellum, consul interim rebellione 
ßergistanorum ictus, ceteras quoque civitates ratus per occasio- 
nem idem facturas, arma omnibus eis Hiberum Hispanis adimit. 



gium Castrum j. Berga c. 21 und zu 
den Bargusii 21, 23 gehörig. — 
Septem, vgl. 32, 18, 9. — castella, 
c. 11,2. — eos ist per synesin auf 
castella zu beziehen und zu edueto, 
wenn die Worte richtig sind , nicht 
ohne Härte eo n. in Bergistatios zu 
denken. — sine mein., weil memor. 
Adj. geworden ist. — pacem soll., 
den Friedenszustand stören. 

17. 1-2. a Minuc., s. c. 10, 5. 
— adiuncto etc., es scheint durch 
diese Wendung angedeutet zu wer- 
den, dass Manlius eigentlich der 
Commandirende ist, ob als Gehülfe 
des Consuls, s. 33, 43, oder weil 
nach L. in seiner Provinz der Krieg 
geführt wird, lässt sich nicht erken- 
nen; daher auch nicht sicher ent- 
schieden, ob das im Folg. erwähnte 
Turdetanien von L. für das in der 
Nähe von Sagunt liegende, vgl. zu 
21, 6, 1, gehalten werde oder für 
das zwischen dem Anas und Baetis 
bis an das Meer sich erstreckende; 
doch ist es wahrscheinlicher, dass 
dieses grosse Volk (freti multitu- 
dine), s. 33, 21, die Stelle aus Plu- 
tarch. zu § 1 1 , c. 19, 10 Saguntiae, 
als das den Saguntinern unterwor- 



fene, s. 28, 39, II, sich erhoben 
habe; die beiden Prätoren hätten 
dann im Westen wie der Consul im 
Osten Krieg gefuhrt. — imbelles, 
sie waren reich und gebildet, s. 
Strabo 3, 1, 6 p. 139: rovg «T ivoi- 
xovviag (Bauixrjv) Tovpdrjravovg 
T€ xal TovodovXovg (s. § 4) kqoo- 
ayoQtvovotv. — OofftoTaroi <f* 
tt-ejaCovrai tc5v 'Ißrjowv ovtol 
xal yoccu/netTixrj yntoviai Xal Trjg 
naXatag /uvrjftTjg fyovat avyyqdfJL- 
fiara xal not-^uara xal vofiovg 
tfifiiiqovQ QaxioxikCtov inmv, <Se 
tpaai. 

3-4. proel. cert., s. 21 , 60, 7: 
neemagni certaminis dimicatio fuit, 
vgl. 27, 12, 9; 39, 40, 1. — haud - 
fecer. = fecerunt, ut haud dubia 
esset, anders c. 19, 2. — Turduli, 
§ 2; Strabo 1. 1.: IToXvßiog ovvot- 
xovg (ßrjOas rote Tovotinravoig 
7Tq6s uqxtov rovg TovodovXovg* 
vvvl tT Iv avrotg ovätlg qaiPfTat, 
SioQiOfiog, vgl. L. 28, 39, 8. — 
Celtib. , wie 24 , 49 , 8. — conduc. 

- parab., s. 28, 16, 3; 37, 43, 2. 
5-10. ictus, s. 33, 28, 14. — 

idem ist frei auf rebellio bezogen. 

— arma etc., ganz andes hatte Sei- 
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quam rem adeo aegre passi, ut multi morlem sibimet ipsi con- & 
sciscerent, ferox genus, nullam vitam rati sine armis esse, quod 7 
ubi consuli nuntiatum est, senatores omni am civitatium ad se 
vocari iussil, atque iis „non nostra" inquit „magis quam vestra 
refert yos non rebellare, siquidem id maiore Hispanorum malo 
quam exercitus Romani labore semper adbuc factum est. id ut & 
ne fiat, uno modo arbitror caveri posse, si effectum erit, ne pos- 
sitis rebeilare. volo id quam molüssima via consequi. vos quo- 9 
que in ea re consilio me adiuvate. nullum libentius sequar, quam 
quod vosmet ipsi attuleritis." tacentibus spatium se ad delibe- io 
randum dierum paucorum dare dixit. cum revocati secundo quo- 11 
que concilio tacuissent, uno die muris omnium dirutis, ad eos, 
qui nondum parebant, profectus, ut in quamque regionem vene- 
rat, omnes, qui circa incolebant, populos in deditionem accepit. 
Segesticam tantum, gravem atque opulentam civitatem, vineis et 1 2 
pluteis cepit. Eo maiorem babebat difficultatem in subigendis 18 
hoslibus, quam qui primi venerant in Hispaniam, quod ad illos 
taedio imperi Carthaginiensium Hispani deßciebant, huic ex usur- 2 



pio gehandelt, s. 28, 34, 9, vgl. 
Nitzsch Die Gracchen S. 58 ff. ; 89 ff. 

— passi, viell. ist sunt ausgefallen. 

— genus - rati, s. c. 16, 9: eos. — 
nullam , es gebe kein Leben, das 
Leben sei nichts, Strabo 1. 1. p. 165 ; 
lustin. 44, 2. — senatores, 29, 3, 
2 : principes, Häuptlinge. — maiore 

— malo , c. 2 , 4. — ut ne findet sich 
sonst nicht leicht bei L., mehr bei 
Cicero; gewöhnlich steht es nach 
affirmativen Bezeichnungen der Wil- 
lensrichtung, doch kann es auch 
nach cavere eintreten, Cic. Q. Fr. 1, 
1 , 13, 38: caveamus - ut ne quod 
vüium fuisse dicatur; vgl. zu Lael. 
21, 78; Caes. B. C. 3, 56, 1. — 
eff'ect. e., ne, 43, 10, 6. 

11-12. uno die etc., genauer 
Frontin. 1 , 1 , 1 : scripsit singulis 
(civitatibus a se devietis) ut dirue- 
rent munimenta, minatus bellum, 
nisiconfestim obtemperassent. una- 
quaeque urbium sibi soli credidit 
imperatum. contumaces conspiratio 
potuit facere. Plut. 1. 1.: llokvßtos 
fi(v ye (f.Tjvl rcHv (vrog Bttixioq 
noTaftov 7i6lt(ov fifiioq (jü($ rar 
Tt(%n - 7Z€QtaiQi&rjvai. ndfino- 



lai <T ijoav avxai, yi^iovoat fia- 
X(f*<»y avSotav - <o? dlv9c5s t€- 
TpaxoGiat t6 nlrj^og rjo av\ nach 
Appian sind es al nolttg al nsol 
v Ißnga. — omnium durch das 
Folg. beschränkt. — Sehest., nach 
dem Vorhergeh. am Hiberus gele- 
gen, scheint sonst nicht erwähnt 
zu werden, und nicht dieselbe Stadt 
zu sein wie Segida oder Segeda im 
Gebiete der Arevaker, s. Strabo 3, 
4, 13 p. 162; Appian. Ib. 44. — gra- 
vis, eine wichtige, einflussreiche, 
mächtige Stadt, vgl. c. 49, 2; Tac. 
H. 2, 61: gravissima civitas Hae- 
duorum. 

18. 1-2. eoetc, erst nachdem 
erzählt ist, wie Cato die bedeutend- 
sten Schwierigkeiten überwunden 
hat, weist L. auf die Grösse der- 
selben hin, s. c. 9, vgl. 33, 21, 6; 
ib. 44, 4. — eo steht mit quod, ma- 
iorem mit quam in Beziehung. — 
primi, die Scipionen, s. 21, 60; 22, 
22; vgl 25, 36, 16. — iUos, weil 
sie dem Gedanken ferner stehen. — 
taedio, vgl. 22, 22, 1 1 ; 29, 1 , 23 ff. 
— usurpata, 33, 40, 5 ; 5, 2, 1 2. — 
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pata libertate in servitutem velut adserendi erant; et ita mota 
orania accepit, ut alii in armis essent, alii obsidione ad defectio- 
nem cogerentur, nec, nisi in tempore subventum foret, ultra sus- 

3 tentaturi fuerint. sed in consule ea vis animi atque ingenii fuit, 
ut omnia maxima minimaque per se adiret atque ageret, nec co- 

4 gitaret modo imperaretque, quae in rem essent, sed pleraque 
ipse per se transigeret, nec in quemquam omnium gravius se- 

5 veriusque quam in semet ipsum imperium exerceret, parsimo- 
nia et vigiliis et labore cum ultimis militum certaret, nec quic- 
quam in exercitu suo praecipui praeter honorem atque imperium 
haberet. 

19 Difficilius bellum in Turdetania praetori P. Manlio Celtiberi 
mercede exciti ab hostibus, sicut ante dictum est, faciebant. ita- 

2 que eo consul accersitus litteris praetoris legiones duxit. ubi eo 
venit, castra separatim Celtiberi et Turdetani habebant. cum 
Turdetanis extemplo levia proelia incursantes in stationes eorum 
Homani facere, semperque victores ex quamvis temere coepto 

3 certamine abire. ad Celtiberos in colloquium tribunos militum ire 

4 consul atque iis trium condicionum electionem ferre iubet : pri- 
mam , si transire ad Romanos velint et duplex Stipendium acci- 



velut weil der Ausdruck civilrecht- 
lichen Verhältnissen entlehnt ist, s. 
3, 44, 5; 8; ib. 45, 2. — obsid., 
s. c. 1 1 , 2. — ad defect., 23, 1,4. 
— sustent. , absolut, Caes. B. G. 2, 
6, 1 ; ib. 14, 6, man kann hostes oder 
im pe tu in denken; über fuerint c. 
22, 9. Zur Sache s. Serv. in Verg. 
Ecl. 4,4: Cato de consulatu suo 
„omnia ab integro paranda erant" ; 
Charis. II p. 197 (222): M. Cato 
dier. dict. de consul. suo „omnia 
tumultus plena simul hostium co- 
piae magna» contra nie sedebant; 
usque quaque lacessebamur." 

3-5. animi a. in., s. 9 , 17, 10; 
22, 29, 9. — per se, durch eigene 
Kraft, ohne fremde Hülfe; im Folg. 
tritt ipse hinzu: selbständig, in eig- 
ner Person; s. c. 31, 1; 2, 53, 4; 
4-1, 4, 10. — adiret wie 2ö, 20, 4, 
vgl. ib 48, 2. — parsim. etc., vgl. 
aus der Charakterschilderung 39, 
40, 11: in parsimonia , in patientia 
laboris, periculi, ferrei prope cor- 
poris animique. — praeeip., Vor- 



recht, Privilegium, vgl. 42, 31, 2. 

19. 1-2. difficil., n. als er ur- 
sprünglich war, nicht als der Krieg, 
den Cato führte. — accers., vgl. 
Charis. II p. 213 M. Cato dier. di- 
ct ar. in consul. suo „inde pergo 
porro ire in Turtum", idem supra 
„üaque porro in Turtam proficiscor 
servatum illos u (den Prätor und 
sein Heer), vgl. 33, 44, 4; Stephan. 
Byz. p.24: 'AQTtfjtidtoooc 6h Tovq- 
rvravCav avirjv (xiogav) xaXsl xal 
Tovqiqvs rovs otxyTOQas xal 
TovQTavovg. — extemplo etc., vgl. 
27, 18, 2. — proel. - facere, 40, 
33, 9. 

3-6. ferre = offerre, s. 2, 13, 2 ; 
zur Sache vgl. zu c. 14, 4; Zonar. 
1. 1. — primam, sonst mehr unatn ; 
der Accus., als ob condiciones ferre 
vorausgienge. — si transire velint 
und si abire, von condicionem {ferre) 
abhängig: ob sie u. s. w., anders im 
dritten Satze si - placeat - consti- 
tuant. — duplex - quam, weil in 
duplex der Begriff : noch einmal so 
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pere, quam quantum a Turdetanis pepigissent; alteram, si domos 5 
abire, publica fide accepta, nihil eam rem noxiae futuram, quod 
hostibus se Romanorum iunxissent; tertiam, si utique bellum 6 
placeat, diem locumque Constituante ubi secum armis decernant. 
a Celtiberis dies ad consultandum petita, concilium imraixtis 7 
Turdetanis habitum magno cum tumultu ; eo minus decerni quic- 
quam potuit. cum incerta bellum an pax cum Celtiberis essent, 8 
commeatus tarnen haud secus quam in pace ex agris castellisque 
hostium Romani portabant, deni saepe munimenta eorum, velut 
communi pacto commercio , privatis indutiis ingredientes. con- 9 
sul ubi hostis ad pugnam elicere nequit, primum praedatum sub 
signis aliquot expeditas cobortis in agrutn integrae regionis ducit, 
deinde audito, Saguntiae Celtiberum omnis sarcinas impedimen- 10 
taque relicta, eo pergit ducere ad oppugnandum. postquam nulla 1 1 
moventur re, persoluto stipendio non suis modo sed etiam prae- 
toris militibus, relictoque omni exercitu in castris praetoris ipse 
cum septem cohortibus ad 1 liberum est regressus. 

Ea tarn exigua manu oppida aliquot cepit. defecere ad eum 20 
Sedetani Ausetani Suessetani. Lacetanos, deviam et silvestrem 2 



gross liegt: alterum tantum, s. 
Quintil. 2, 3, 3 : duplices - quam si, 
vgl. multiplex quam-, 7, 8, U.a.; 
dimidium quam\ 35, 1,2. — pepi- 
gissent , nach velint, vgl. 27, 10, 1 ; 
29, 1, 7 ; Gaes. B. G. 1, 44, 13 u. a. 
— fide publ., s. 23, 19, 16. — diem 
loc, 33, 37, 7, vgl. über das Ver- 
fahren 40, 49, 3 ff.; Mommsen 1, 
6S7. 

7-11. concil., der Häuptlinge, s. 
25, 33, 4. incerta etc., über die Zu- 
sammenziebung zweier Satze und 
die persönliche Construct. (Andere 
lesen incertum) s. zu 31, 12, 6; die 
Voranstellung des Neutrum ist nicht 
häufig, s. 44, 24, 2; Sil. lt. 2, 689: 
late fusa iacent pecudes custosque 
7fwIossus. — deni s. , oft zu zehn, 
scheint nähere Erklärung von ca- 
stellis etc., von denen wol die mu- 
nimenta nicht verschieden sind. — 
communi com ., etc. gewöhnlich, re- 
gelmässig, oder: an dem Alle gleich- 
massig Antheil haben, wie commune 
w/5, ai/.c/lü/tn, vgl. 3, 6&, 3. — pri- 
vatis ind , obgleich nur durch u.s.w., 
sonst heisst es tacitae indutiae f s. 2, 



18, 11; 23, 46, 5 u. a. — sub s. } 23, 
42, 9. — integr. reg., der ange- 
hörte, ein Theil war von u. s. w., 
vgl. c. 28, 12. — Sagunt.y die Stadt 
scheint nicht weit vom Kriegsschau- 
platze gelegen zu haben, entweder 
Seguntia im Gebiete der Celtiberer, 
oder Saguntia{Seguntia) in Baetica, 
vgl.Ukert357; 460; 456. Celtiber. 
gehört natürlich zu sarcinas. — 
persol.st., es ist wol der Jahres- 
sold, nicht Stipendium semestre, 
gemeint, der Jahresfeldzug zu Ende, 
vgl. zu c. 20,9. — praetoris kann 
auch praetoriis sein. — septem c., 
die geringe Zahl könnte dafür 
sprechen, dass das Heer selbst nicht 
sehr weit vom Hiberus, nach L. also 
nicht in Bätica, gestanden habe. 

20. 1-4. defec, von der Coali- 
tion der span. Völker. — Lacetan., 
so scheinen den 21, 23, 2; 2b. 24, 4 
unsicheren Namen 21, 60, 3; ib. 61, 
8; 28, 26,7; ib. 27,5;a.u. St.; §6; 
9 die Hss. des L. zu haben, wie auch 
Plin. 3, 3, 24 ; 25, 2, 1 7 ; Sali. Hist. 2, 
5; obgleich daher wol dasselbe Volk, 
welches Strabo 3, 4, 10: ovvoixei- 
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gentem, cum insita feritas continebatin armis, tum conscientia, 
dum consul exercitusque Turdulo hello est occupatus, depopula- 

3 torum subitis incursionibus sociorum. igitur ad oppidum eorum 
oppugoandum consul ducit non Romanas modo cohortes, sed 

4 iuventutem etiam merito infensorum iis sociorum. oppidum lon- 
gum, in latitudinem haudquaquam tantundem patens habebant. 

5 quadringentos inde ferme passus constituit signa. ibi delectarum 
cohortium stationem relinquens, praecepit iis, ne se exeo loco 
ante moverent, quam ipse ad eos venisset; ceteras copias ad 
ulteriorem partem urbis circumducit. maximum ex omnibus au- 
xiliis numerum Suessetanae iuventutis habebat; eos ad murum 

6 oppugnandum subire iubet. quorum ubi arma signaque Lacetani 
cognovere, memores, quam saepe in agro eorum impune persul- 
tassent, quotiens ipsos signis collatis fudissent fugassentque , pa- 

7 tefacta repente porta universi in eos erumpunt. vix clamorem 
eorum , nedum impetum Suessetani tulerunt. quod postquam, 

8 sicut futurum ratus erat, consul fieri etiam vidit, equo citato 
subter murum hostium ad cohortes avehitur, atque eas arreptas, 
eflusis omnibus ad sequendos Suessetanos, qua silentium ac so- 

9 litudo erat, in urbem inducit, priusque omnia cepit, quam se re- 
ciperent Lacetani. mox ipsos nihil praeter arma habentis in dedi- 



tai <T vnb nXuovtov i&V(5v tj 
gtJQtt, yvtoQi ficoraTov dt rov xtav 
Irtx xrjr av div Xtyojiivov er- 
wähnt, gemeint ist, so scheint es 
doch bedenklich an so vielen Stel- 
len, vgl. auch Plut. Catoll, den 
überlieferten Namen zu andern, s. 
Hermes 1, 337 f. Das Volk wohnte 
von den Abhängen der Pyrenäen 
bis nach Osca und Herda hin.* Uebri- 
gens sollte man dasselbe wie die 
Sedetaner, viell. in der Nähe des 
späteren Cäsaraugusta, s. Plin. 3, 
3, 24; Ukert 315; 317, die Auseta - 
ner, 21, 23; 60 f., viell. auch die 
Suessetaner, s. 25, 34, 6, nach 
c. 16, 6: tarn omnis etc. schon un- 
terworfen glauben. — dum - est 
occ. vertritt ein Präsens, doch vgl. 
5, 13, 13: dum - exclusere ; Cic. 
Fin. 2, 13, 43; Brut. 75, 262; 81, 
282 u. a. ; S. Rose. 32, 91 : dum - 
erat occupatus. — socior., c. 16, 6; 
11, 2 f. — Rom. coh. f c. 12, 6. 



5-9. delect. coh., c. 14, 7, s. 
Stelle aus Plut. § 9. — se - mov. t 
24, 19, 5. — ulter., hier: entfernter, 
auf der anderen Seite. — murum, 
weil sie nur an die Mauer rücken, 
sonst heisst es wie § 3: oppidum 
oppugnare. — perstdt., s. 44, 9, 7 ; 
Tac. Ann. 11, 9 u. a.; L. 23, 42 r 
10: percursare. — ratus - etiam r 
weil der Erfolg der Erwartung ent- 
sprach, vgl. 4, 8, 5. — subter, un- 
mittelbar unter der Mauer hin. — 
avehitur, s. 45, 33, 4; 1, 57, 8: 
avolat Romam. — Der Krieg mit 
den Lacetanern fällt nach Plut. c. 1 1 
schon in das folg. Jahr: in cT «£- 
rov ötarQißovTos iv'lßrjgitf 2xtj- 
nitov - xaitnavas tt}V ag^^v tov 
Kdrtovog. 6 ef£ Xaßwv aneigne 
önXiTtHv n£vT€ - xaxiargiipa- 
to - t6 Aaxnavtav %&voq etc., 
eben daraufweist auch c. 19, 11: 
persoluto stipendio hin, vgl. Cor- 
nel. 1. 1.: ibi (in Hispania) cum 
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tionem accepit. Confestim indc victor ad Vergiuni Castrum ducit. 21 
receptaculum id' maxime praedonum erat, et inde incursiones in 
agros pacatos provinciae eius üebant. transfugit inde ad consu- 2 
lein princeps Vergestanus, et purgare se ac popularis coepit: non 
esse in manu ipsis rem publicam ; praedones receptos totura suae 
potestatis id Castrum fecisse. consul eum domum redire conficta 3 
aliqua probabili, cur afuisset, causa iussit: cum se muros subisse 4 
cerneret intentosque praedones ad tuenda moenia esse, tum uti 
cum suae factionis hominibus meminisset arcem occupare. id, 5 
uti praeceperat, factum ; repente anceps terror hinc muros ascen- 
dentibus Romanis, illinc arce capta barbaros circumvasit. huius 
potitus loci consul eos, qui arcem tenuerant, liberos esse cum 
cognatis suaque habere iussit, Vergestanos ceteros quaestori ut 6 
venderet imperavit, de praedonibus supplicium sumpsit. pacata 7 
provincia vectigalia magna instituit ex ferrariis argen tariisque, 



diutius moraretur, vgl. zu c. 48, 1 ; 
43, 4. 

21. 1-6. Vergium und im Folg. 
Vergestanus sind wol nur in der 
Schreibung von Bcrgistani c. 16, 9 
verschieden; die Erzählung viell. 
nur eine andere Darstellung der 
schon a. a. Orte berichteten Sache 
nach einer anderen Quelle, da c. 16, 
1 0 die Bergestaner bereits als Skla- 
ven verkauft sind. — maxime, ganz 
besonders, s. 22, 4, 2. — prou. eius, 
die prov. citerior, der sie angehör- 
ten, doch würde eius nicht vermisst 
werden. — ipsis drückt das persön- 
liche VerhUltniss stärker aus als 
ipsorum und steht hier statt des 
gewöhnlichen in sua potestate, s. 
32, 39, 2 u. a., weil sogleich suae 
pot. folgt. — suae fecisse, s. 43, 
22, 6; 33, 13, 8. — factionis, An- 
fang, nicht in übelcm Sinn; im Ge- 
gensatze zu ceteros § 6, vgl. c. 48, 
2. — ut vend., s. c. 16, 10, für den 
Staatsschatz. 

7-8. pacata, ob dieses nur auf 
die citerior sich bezieht, oder auch 
der Krieg in der ulterior, den L. 
nach c. 19 erst 35, 1 w ieder be- 
rührt, vollendet ist, und in welchem 
Verhältnisse es zu der Beendigung 
des Feldzuges c. 19, 11 steht, lässt 



sich nicht erkennen. — vectigal. m. 
inst., s. 32, 7, 3: er richtete die 
Betreibung der Bergwerke so ein, 
dass der Staat bedeutende Einnah- 
men aus denselben erhielt; welche 
Einrichtung er getroffen , ob er die 
Eisen- und Silberbergwerke als 
Staatseigentum verpachtet hat, 
Mommsen 1, 691, oder ob sie ,auf 
Staatskosten betrieben worden sind, 
geht aus der kurzen Notiz nicht 
hervor, vgl. Strabo 3, 2, 9, p. 147: 
Ilolvßioe Ttov ntqi Kag^i^itova 
vtav aQyvQeiuiV pvrja&tls fiiytaxa 
(äIv tlval tpnai - riira^as fAVQtd- 
6ag av&Q(anmv piivav itüv Igya- 
Co/utvtüV, in icf 4qovi af rdre tm 

drjfuq) i Co v ' I ' O) u ci ( 10 v X « lh ' 
OT1JV TlfltQCCV tilOfXVfitctS xal 1TtV~ 
Taxtayiki'ttc; J^m/urt\\ — l(STl 6k 
xal vvv t« afyyvQtla, ov u£vtoi 
ön/uooia - dlV tis toitoTtxas 
/j.s&i<JTnxe XTyaets; Marq. 3, 2, 
143; 145. — ferr. argent., vgl. 
Gell. 2, 22, 29: Cato m libris Ori- 
ginum cum de Hispanis scriberet, 
qui citra Hiberum colunt, verba 
haec posuit: sunt in his regionibus 
ferrareae, argentifodinae pulcher- 
rimae: wahrscheinlich bezogen sich 
die Einrichtungen Catos zunächst 
aut die in der Stelle bezeichnet© 
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8 quibus tum institutis locupletior in dies provincia fuit. ob has 
res gestas in Hispania supplicationem in triduum patres decre- 
verunt. 

22 Eadem aestate alter consul L. Valerius Flaccus in Gallia cum 
Boiorum manu propter Litanam silvam signis collatis secundo 

2 proelio conflixit. octo milia Gallorum caesa traduntur; ceteri 

3 omisso bello in vicos suos atque agros düapsi. consul relicum 
aestatis circa Padum Placentiae et Cremonae exercitum habuit 
restituitque, quae in iis oppidis bello diruta fuerant. 

4 Cum hic Status rerum in Italia Hispaniaque esset, T. Quinctio 
in Graecia ita hibernis actis, ut, exceptis Aetolis , quibus nec pro 
spe victoriae praemia contigerant, nec diu quies placere poterat, 
universa Graecia simul pacis libertatisque perfruens bonis egregie 

5 statu suo gauderet, nec magis in bello virtutem Romani ducis 
quam in victoria temperantiam iustitiamque et moderationem 
miraretur, senatus consultum, quo bellum adversus INabim La- 

6 cedaemonium decretum erat, adfertur. quo lecto Quinctius con- 
ventum Corinthum omnium sociarum civitatium legationibus in 
diem certam edicit. ad quam ubi frequentes undique principes 
convenerunt, ita uti ne Aetoli quidem abessent, tali oratione est 

• 

Gegend. — locupletior soll wol 
oicht bezeichnen, dass die Provin- 
cialen reicher, sondern dass die 
Provinz für Rom einträglicher wur- 
de und reiche Römer in den Berg- 
werken als Pächter oder Besitzer 
ihre Kapitalien anlegten, vgl. Diod. 
Sic. 5, 36: votsqov ö*k raiv l Pm- 
iiiutov XQntr]adv7(ov T37? 'Ißrjnfas 
nXij&os Yrcciwr tnenölaae rotg 
[xeralXots xal [ityakovs ans(p£- 

QOVTO nköVlOVS Öltt T7\V (f lXoXtQ- 

olav etc. — provincia, unabsicht- 
lich wiederholt. — fuit, s. 32, 30, 
8. — supplic., wahrscheinlich hatte 
Cato über die Schlacht c. 14 ff. 
schon früher berichtet. 

22, 1-3. Verhältnisse in Gal- 
lien. 

1-3. eadem, vgl. c. 20, 9. — 
Boior., 33, 37. — Litanam, s. c. 42, 
2 ; 23, 24, 7. — i-ico*, 33, 22, 9. — 
restituit, vgl. 31, 10; über die Her- 
stellung 32, 26, 3, vgl. 37, 46, 9. — 
Von c. 1 bis hierher ist L. den An- 
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nalisten und zum Theile Cato ge- 
folgt, das Folg. bis c. 41 ist Poly- 
bius entlehnt. 

22 9 4-24. Verhandlungen und 
Beschluss über den Krieg mit i\a- 
bis, vgl. Plut. Tit. 13; lustin. 31, I. 

4-6. hic stat. etc., wie 33, 41, 
9; der Uebergang wie 33, 27, 5; 
31, 27, 1 u. a. — pro spe, s. 33, 35, 
10. — nec diu, 33, 44, 7. — egre- 
gie, in ausgezeichneter Weise, vor- 
züglichem Grade, vgl. 9, 26, 20; 
21, 40, 2. — temper. - moder., 
mässig - sich selbst beherrschend, s. 
Döderlein Synonymen 2, 208 ff. — 
quo - decret., nach 33, 45, 3, s. 
lustin. 1. 1., wird die Entscheidung 
Quinctius überlassen, und in diesem 
Sinne auch die folg. Unterhandlung 
geführt; an u. St. ist nur der Aus- 
druck weniger genau , aber wol der 
Sinn des Senatsbeschlusses angege- 
ben. — Corinth. - edicit, s. 31, 29, 
8. — ad quam bezieht sich natür- 
lich auf diem, s. c. 56, 12; 26, 17, 
6. — üa uti, 28, 39, 14. 
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usus, „bellum adversus Philippum non magis communi animo 7 
consilioque Romani et Graeci gesserunt, quam utrique suas cau- 
sas belli habuerunt. nam et Romanorum amicitiam nunc Cartha- 8 
giniensis hostis eorum iuvando, nunc hic sociis nostris oppugnan- 
dis violaverat, et in vos talis fuit, ut nobis, etiamsi nostrarum 9 
oblivisceremur iniuriarum, vestrae iniuriae satis digna causa belli 
fuerit. hodierna consultatio tota ex vobis pendet. refero enim ad 10 
vos, utrum Argos, sicut scitis ipsi ab Nabide occupatos, pati ve- 
litis sub dicione eius esse, an aequum censeatis nobilissimam ve- 1 1 
tustissimamque civitatem, in media Graecia sitam, repeti in liber- 
tatem et eodem statu quo ceteras urbes Peloponnesi et Graeciae 
esse, haec consultatio, ut videtis, tota de re pertinente ad vos esl; 12 
Romanos nihil contingit, nisi quatenus liberatae Graeciae unius 
civitatis servitus non plenam nec integram gloriam esse sinit. 
ceterum, si vos nec cura eius civitatis nec exemplum nec peri- 13 
culum movet, ne serpat latius contagio eius mali , nos aequi bo- 
nique facimus. de hac re vos consulo, staturus eo , quod plures 
censueritis." 

Post orationem Romani imperatoris percenseri aliorum sen- 23 
tentiae coeptae sunt, cum legatus Atheniensium , quantum po- 2 



7-11. non mag. - quam, • ebenso 
sehr - als d. h. einmüthig, wenn 
auch. — hic ist wol zu oppugnan- 
dis zu nehmen, obgleich es nach Ls' 
Ausdrucks weise, s. c. 16, 6, auch 
zu sociis gehören könnte. Uebri- 
gens ist der Wechsel zwischen Ro- 
manorum , eorum und nostris wie 
zwischen ad iuvando und oppugn. 
sociü, vgl. 31, 26, 6, zu beachten. 

— fuerit, ohne Abhängigkeit hiesse 
es: etiamsi oblivisceremur - fuit, 
vgl. 24, 42, 3; 25, 13, 12 u. a.; der 
Numerus hat sich an causa ange- 
schlossen, s. 1, 1, 5; 3, 34, 6; 45, 
39, 12. — consult., der in Folge 
derselben zu fassende Bescbluss. — 
refero wie § 13: consulo u. censue- 
ritis sind von den Verhandlungen 
im röm. Senate entlehnt. — occup., 
s. 32, 38; 40. — censeatis - repeti, 
8. 2, 5, 1. — repeti in Hb., vgl. 
c. 18, 2: in servitutem - adserendi. 

— in med. Gr. ist nicht genau; aber 
in der Mitte eines Landes gelegene 
Orte galten als die ursprünglichen 



Sitze des Volkes und deshalb für 
besonders ehrwürdig, s. Caes. B. G. 
5, 12; Tac. Agr. 30. 

12-13. haec, s. 1, 30, 4. — tota, 
in ihrem ganzen Umfange, s. § 10; 
wie sehr die Römer dabei betheiligt 
waren zeigt 33, 44, 8. — nisi quat., 
28, 39, 1 4. — liberatae - servitus 
durch Nebeneinanderstellung und 
Chiasmus gehoben. — contag-io, 1, 
15, 1. — aeq. b. fac, wie lucri, 
magni facere: es machen zu, als 
solches gelten lassen, sich damit 
begnügen. — statur., 3, 36, 8. — 
plures cens., was ihr in der Mehr- 
zahl, die Mehrzahl von euch, s. 10, 
25, 2, vgl. 34, 32, 3. 

23« 1 -4. percenseri, ungewöhn- 
lich ausgedrückt, viell. weil nach 
röm. Weise die einzelnen Senatoren 
mit der Formel quid censes, s. 1, 
32, 12, aufgefordert wurden ihre 
Meinungauszusprechen ; sonst heisst 
es sententias perrogare, s. 32, 22, 
5; 29, 19, 10; anders ist percensere 
c. 52, 1 und 32, 21, 2 gebraucht. — 
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terat, gratiis agendis Romanorum in Graeciam merita extulisset, 

3 imploratos [auxilium] adversus Philippum tulisse opem , non ro- 
gatos ultro adversus tyrannum Nabim offerre auxilium, indigna- 
tusque esset haec tanta merita sermonibus tarnen aliquorum 

4 carpi, futura calumniantium , cum fateri potius praetehtorum 

5 gratiam deberent, apparebat incessi Aetolos. igitur Alexander, 
princeps gentis, invectus primum in Atheniensis, bbertatis quon- 
dam duces et auctores, adsentationis propriae gratia communem 

6 causam prodentis, questus deinde [est] Acbaeos, Philipp! quon- 
dam milites , ad postremum inclinata fortuna eius transfugas , et 

7 Corinthum recepisse et id agere, ut Argos habeant, Aetolos, pri- 
mos hostis Philippi, Semper socios Romanorum, pactos in foedere 

8 suas urbes agrosque fore devicto Pbilippo, fraudari Echino et 
Pharsalo, insimulavit fraudis Romanos, quod vano titulo bber- 
tatis ostentato Chalcidem et Demetriadem praesidiis tenerent, qui 
Philippo cunctanti deducere inde praesidia obicere Semper soliti 

9 sint numquam , donec Demetrias Chalcisque et Corinthus tene- 

10 rentur, liberam Graeciam fore, postremo quia manendi in Graecia 
retinendique exercitus Argos et Nabim causam facerent. depor- 

11 tarent legiones in Italiam ; Aetolos polliceri, aut condicionibus et 



auxilium ist vidi, aus dem folg. 
Satze vorweggenommen, da es das 
Ebenroass der Glieder stört, und 
implorare sonst nicht leicht einen 
doppelten Accusat. hat. — non rog. 
ultro tautologisch. — indignat., 
seine Entrüstung ausgesprochen 
hatte. — incessi, 37, 57, 15. 

5-7. Alexander, s. 32, 33, 9. — - 
invectus - questus - insimulavit, so 
wird in eine Periode zusammen- 
gefasst, was er gegen die drei Völ- 
ker geäussert hat. — adsent. prop. 
gr., um die nur sie angehende 
Schmeicheleien anzubringen, in ei- 
gennütziger Absicht zu schmeicheln, 
vgl. 35, 33, 9: propriam contume- 
liam ; 33, 46, b; proprio ist viell. 
gesagt, weil privata nicht gebraucht 
werden konnte; denn sonst ist der 
Ausdruck ungewöhnlich und man 
erwartet eher wie im Folg. einen 
Gegensatz zu quondam; dieses ist 
wie quondam bei Philip, attributiv, 
vgl. c. 22, 8. — ad postrem., s. 30, 
15, 4. — Aetolos, die Aet. dagegen, 



oder wahrend die Aet. — Semper, 
wenigstens im ersten macedon. 
Kriege, in welchem die Achäer 
Feinde derselben waren. — pactos 

- fore, 31, 7, 4. — foedere etc , 33, 
13; 35; 49. 

8-11. fraudis nach fraudari ist 
nicht beabsichtigt. — vano etc., vgl. 
33, 31, 2. — Chakid. etc., s. 32, 
37, 3. — postremo etc., aach darin 
zeigte sich die fraus der Römer; 
der Wechsel von quod und quia fin- 
det sich mehrfach, s. 2, 1, 7; 5, 41, 
4 ; 7, 24, 3 u. s. w. ; über quia nach 
Begriffen wie in.rimulare, wo quod 
gewöhnlicher ist, s. 41, 16, 1: quia 

- precatus non erat - religioni 
fuit; 39, 23, 9: quia iussus absce- 
dere - erat, aegre eam rem tuUt; 
Cic. Att. 9, 9, 1: laudas, quia- 
scripsi; ib. 6, 3, b\ 2, 16,3; 10, 
3 A. 2; Fam. 5, 14, 1 ; 2 u. a. An- 
dere beziehen quia etc. auf depor- 
tar. etc.; dann aber würde eher 
quoniam erwartet, c. 58, 1. — 
deportar. etc., wie trügerisch das 
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voluntate sua Nabim praesidium Argis deducturum, aut vi atque 
armis coacturos in potestate consentientis Graeciae esse. 

Haec vaniloquentia primum Aristaenum praetorem Achaeo- 24 
rum excitavit. „ne istuc" inquit „luppiler optimus maxiraus 2 
sirit Iunoque regina, cuius in tutela Argi sunt, ut illa civitas inter 
tyrannum Laeedaemonium et latrones Aetolos praemium sit po- 
sita in eo discrimine, ut miserius a vobis recipiatur, quam ab illo 
capta est. mare interiectum ab istis praedonibus non tuetur nos, 3 
T. Quincti; quid, si in media Peloponneso arcem sibi fecerint, 
futurum nobis est? linguam tantum Graecorum habent, sicut 
speciem hominum; moribus ritibusque efleratioribus quam ulli 4 
barbari, immo quam immanes beluae vivunt. itaque vos rogamus, 
Romani, ut et ab Nabide Argos reciperetis, et ita res Graeciae 
constituatis, ut ab latrocinio quoque Aetolorum satis pacata baec 
relinquatis." Romanus, cunctis undique increpantibus Aetolos, 5 
responsurum se fuisse iis dixit, nisi ita infensos omnis in cos vi- 
deret, ut sedandi potius quam irritandi essent. contentum ita- 6 
que opinione ea, quae de Romanis Aetolisque esset, referre se 
dixit, quid de JNabidis bello placeret, nisi redderet Achaeis Argos. 



Vorgeben der Römer sei, könne man 
leicht sehen: sie möchten nur u.s.w. 
— condic. etc , s. 23, 7, 1. — con- 
sentient , n. darin, dass Nabis sich 
fügen solie. — L lässt die Aetoler 
aussprechen, was wol die meisten 
Griechen dachten, s. c. 48, 5 f. 

24. 1-4. haec vanii, wie 33, 
11, 9. — Aristaen. pr., s. 32, 19; 
er war also nach Nicostratus wie- 
der Strateg geworden ; da der letz- 
tere im Jahr 197 Strateg war, s. 32, 
39, 7, die vorliegende Verhandlung 
aber wahrscheinlich in den Anfang 
des Sommers 195 fällt, s. c. 26, 8 f.; 
c. 34, 4 ; 6, so muss der unmittel- 
bare Nachfolger des Nicostratus, 
vgl. 33, 14, 6, im Jahr 196, unbe- 
kannt sein. — ne - sirit, 28, 28, 
11. — opt. max. und regina nach 
röm. Bezeichnung; es ist luno A- 
craea oder Argiva gemeint, 32, 23, 
10; Cic. N. D. 1, 29: alia species 
lunonis Argivis, alia Lanuvmis. — 
sit pos. gehört zu praem., s. 29, 6, 
15, u. zu ine. discr. — miserius, 
Tit. Liv. VII. 2. Aufl. 



unter grösseren Leiden, so dass die 
Stadt mehr zu leiden hatte, 1, 13, 
3 ; zu 32, 1 3, 7, vgl. c. 49, 1-3. — a 
vobis scheint auf die Aetoler, ob- 
gleich von denselben so eben in der 
3. Person die Rede war, sich zu be- 
ziehen, s. c. 22, 7; die Zweideutig- 
keit hebt der Zusammenhang, s. 31, 
15, 5; 36, 17, 13. — praedon., s. 
32, 34, 5. — in med. Pei, dass 
Kl is bereits zum ätol. Bunde gehört, 
s. 27, 32, 8; 36, 5, 2, kommt hier 
nicht in Betracht. — arcem, sie 
würden, wenn sie das c. 23, 1 1 Ge- 
sagte ausführten, die Stadt für sich 
behalten. — fut. nobis, 33, 27, 10. 
— linguam - moribus etc., nach 
Polyb. wie 32, 34, 4, vgl. Brand- 
stäter S. 260 f. — speciem, vgl. 29, 
17, 11. — ab - pacata, weil darin 
der Begriff tuta liegt. — haec, Grie- 
chenland und die griech. Verhält- 
nisse, wie 2 1 , 30, II: ea ; 31,7, 12; 
häufiger vom röm. Staate gebraucht, 
s. Nägelsbach Stil. § 44, 2, 6. 

6-7. referre etc., s. c. 22, 10: 
er stelle die Frage, vgl. 2, 31, 8; 

20 
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7 cum omnes bellum decressent, auxilia ut pro viribus suis quae- 
que civitates mitterent, est hortatus. ad Aetolos legatum etiam 
misit, magis ut nudaret animos, id quod eveuit, quam spe im- 
petrari posse. 

25 Tribunis militum, ut exercitum ab Elatia arcesserent, impe- 

2 ravit. per eosdem dies et Antiochi legatis de societate agentibus 
respondit nihil se absentibus decem legatis sententiae habere; 

3 Romam cundum ad senatum iis esse, ipse copias adductas ab 
Elatia ducere Argos pergit; atque ei circa Cleonas Aristaenus 
praetor cum X milibus Achaeorum, equitibus mille occurrit, et 

4 haud procul inde iunctis exercitibus posuerunt castra. postero 
die in campum Argivorum descenderunt, et im ferme milia ab 

5 Argis locum castris capiunt. praefectus praesidi Laconum erat 
Pythagoras, gener idem tyranni et uxoris eius frater, qui sub 
adventum Romanorum et utrasque arces — nam duas habent 
Argi — et loca alia , quae opportuna aut suspecta erant , validis 

6 praesidiis lirmavit; sed inter haec agenda pavorem iniectum ad- 
ventu Romanorum dissimulare haudquaquam poterat; et ad ex- 

7 ternum terrorem intestina etiam seditio accessit. Damocles erat 
Argius, adulescens maioris animi quam consilii, qui primo, iure- 
iurando intcrposito, de praesidio expellendo cum idoneis conlo- 



ib. 39, 9 f. u. a. — quaeq., Apposi- 
tion zu civitates, aber vor dieses an 
das distributive pro viribus gerückt, 
vgl. 1, 24, 2 u. a.; zur Sache vgl. 
31, 25, 4. — ad Aet., viell. an die 
Bundesversammlung in Thermon, 
s. 31, 29, 1, von der Versammlung 
in Corinth scheinen sich die ätol. 
Gesandten vor der Beschlussfassung 
entfernt zu haben. — nudaret, be- 
wirkte, dass sich offenbarte, s. 33, 
21, 8; 42, 13, 3. — evenä, sie 
schickten keine Hülfstruppen. — spe 
etc., 6, 9, 9. — impetr., n. das, wes- 
wegen die Gesandten geschickt wur- 
den. 

25-41. Krieg gegen Nabis; 
25-29 Zug gegen Argos und Spar- 
ta, lustin. 31, 1; Plut. Titus 13; 
Zonar. 9, 18. 

1-3. ab Etat., dahin scheint 
Quinctius nach dem Zuge gegen die 
Böoter, 33, 29, das Heer zurückge- 
führt zu haben. — legatis, s. 33, 41, 



5. — ad senat., s. c. 57. Uebrigens 
steht die Notiz störend zwischen 
dem, was Quinctius den Tribunen 
in Bezug auf den Krieg mit Nabis 
befiehlt und was er selbst thut; 
denn ipse § 3 steht in Beziehung zu 
tribunis § 1. — adduct, n. nach 
Corinth, oder dahin, wo er selbst 
war. — Cleonas, s. 33, 14; 15. — 
X m. (n. peditutn) - mille , für die 
Aehaer eine bedeutende Macht. 

4-9. campum, s. 32, 39, 6. — 
utrasq., 32, 17, 15. — duas, s. 32, 
25; nordöstlich von der Larisa, 
durch eine Einsattelung mit dersel- 
ben verbunden, lag ein weniger ho- 
her und fester Hügel, dessen Namen 
unbekannt ist, mit einer anderen 
Burg; Goettling Gesammelte Sch. 
1, 38. — inter Of. //., s. 9, 1 1, 7. — - 
extern, ter., vgl. 3, 10, 14; ib. 16, 
4: peregrinus t error. — Damocl. 
er., 33, 28, 11: servus erat. — Ar- 
gius, wie 25, 25, 3; Cic. Tusc. 1, 
47, 113, gewöhnlich Argivus. — - 
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cutus, dum vires adicere coniurationj studet, incautior fidei aesti- 
mator fuit. conloquentem eum cum suis satelles a praefecto 8 
missus cum accerseret, sensit proditum consilium esse, hortatus- 
que est coniuratos, qui aderant, ut potius, quam extorti more- 
rentur, arma secum caperent. atque ita cum paucis in forum 9 
pergit ire clamitans, ut, qui salvam rem publicam vellent, aucto- 
rem et ducem se libertatis sequerentur. haud sane movit quem- 10 
quam, quia nihil usquam spei propinquae, nedum satis firmi 
praesidi cernebant. haec vociferantem eum Lacedaemonii circum- 1 1 
ventum cum suis interfecerunt. comprensi deinde quidam et alii. 
ex iis occisi plures, pauci in custodiam coniecti; mufft proxima 12 
nocte funibus per murum demissi ad Romanos perfugerunt. 

Quinctius adfirmantibus iis, si ad portas exercitus Romanus 26 
fuisset, non sine effectu motum eum futurum fuisse, et, si propius 2 
castra admoverentur, non quieturos Argivos, misit expeditos pe- 
dites equitesque, qui circa Cylarabim — gymnasium id est minus 3 
trecentos passus ab urbe — cum erumpentibus a porta Lacedae- 
moniis proelium commiserunt atque eos haud magno certamine 
compulerunt in urbem. et castra eo ipso loco, ubi pugnatum 
erat, imperator Romanus posuit. diem inde unum in speculis 4 
fuit, si quid novi motus oreretur; postquam oppressam metu 
civitatem vidit, advocat consilium de oppugnandis Argis. omnium 5 
principum Graeciae praeter Aristaenum eadem sententia erat, 
cum causa belli non alia esset, inde potissimum ordiendum bellum. 



dum - studet vertritt das primo 
entsprechende deinde. — fidei aest., 
bei der Abschätzung, Beurtheilung 
derer, welche er mit seinem Plan 
bekannt machte. — est ist wahr- 
scheinlich ausgefallen, doch vgl. 31, 
25, 4; ib. 21, 6; schwerlich bei at- 
que ita ein Anacoluth anzunehmen, 
vgl. 42, 9, 2; es wird anch horta- 
turque vermuthct. — potius qu. f 
s. 2, 15, 2; 5, 46, 6 u. a , häufiger 
getrennt. — extorti, 32, 38, 8. 

10— 1 2. spei pr., etwas, was Hoff- 
nung hätte erwecken können. — 
praesid., wol überhaupt Hülfsmittel, 
auf die man sich verlassen könne. 
— haec geht auf § 9 zurück, wovon 
es hart durch § 10 getrennt ist, vgl. 
§ 2. — Laced. } 32, 40, 2. 

26. 2-4. Cylarab., vgl. Plut. 
Pyrrh. 32, 3; Paus. 2, 22, 10: iv 



r^> yvfjtvaadp r^J KvkaQaßov, der 
Sohn des Sthenelus Cylarabes soüte 
dort begraben sein, Paus. 2, 18, 4; 
es lag vor dem nach Tirynth füh- 
renden Thore Diamperes. — erump. 
a. p. f ebenso c. 28, 9, vgl. 43, 23, 4 : 
von - her, sonst ex oder der blosse 
Ablat., s. 35, 1 1, 4; eu porta zu le- 
sen verbietet der Umstand, dass ein 
bestimmtes Thor vorher nicht ge- 
nannt ist. — in spec, Cic. Mur. 37, 
79: in speculis atque in insidiis re- 
Ucti. 

5-7. ordiend. bellum, s. c. 33, 6, 
ist unsicher, da die Mainz. Hds. or- 
diundi bellum bat, die übrigen or- 
>diendi belli, was etwa als Epexe- 
gese zu dem in eadem angedeuteten 
Begriffe, vgl. 44, 9, 4; 26, 19, 8; 
Quint. 12, 9, 7: illo fastidio - non 
agendi causas; Tac. Ann. 2, 47 : so- 

20* 
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6 Quinctio id nequaquam placebat, et Aristaenum contra omnium 

7 consensum disserentem cum haud dubia approbatione audivit; et 
ipse adiecit, cum pro Argivis ad versus tyrannura bellum suscep- 
tum sit, quid minus conveniens esse, quam omisso hoste Argos 
oppugnari? se vero caput belli Lacedaemonem et tyrannum pe- 

8 titurum. et dimisso consilio frumentatum expeditas cohortes 
misit. quod maturi erat circa demessum et convectum est; vi- 

9 ride, ne hostes mox haberent, protritum et corruptum. castra 
deinde movit, et Parthenio superato monte praeter Tegeam tertio 
die ad Caryas posuit castra. ibi priusquam hostium intraret 

10 agrum, sociorum auxilia expectavit. venerunt Macedones a Phi- 
lippo m et ü et Thessalorum equites quadringenti. nec iam auxi- 
lia, quorum adfatim erat, sed commeatus finitumis urbibus im- 



litum effugium prorumpendi; ib. 3, 
63; 4, 2, und deshalb als genit. 
obiect. genommen werden konnte, 
s. Caes. B. G. 7, 76, 2: universae 
Galliae consensio libertatis vindi- 
candae; Tac. Ann. 15, 5: Vologesi 
vetus et infirum erat Romana ar- 
ma vitandi; ib. 21 u. ä ; auch sonst 
finden sich Begriffe, die gewöhnlich 
absolut stehen, bisweilen mit einem 
objectiv. Genit , besonders des Ge- 
rundium, verbunden, vgl. Cic. Verr. 
2, 69, 167: eripiunt tibi orationem 
contemnendorum Siculorum - de 
contemnendis Sic; Sest. 33, 72: 
dissensio reipublicae ; L. 21, 56, 5 ; 
8, 20, 12: partes meae exquirendae 
sententiae; 31, 15, 4: adhortatio 
capessendi belli, vgl. 35, 49, 13. — 
et, c. 29, 9. — Arist., dessen An- 
sicht aus § 7 erhellt, nicht aber die 
Gründe, welche ihn bestimmten. — 
se vero : er - gewiss , die übrigen 
möchten thun, was sie wollten, vgl. 
6, 6, 17. 

8-10. quod maturi - viride kön- 
nen als substantivirte Neutra ge- 
nommen werden, ohne frumentum 
zu erganzen, da dieses im Singular 
von dem eingeernteten Gclraide ge- 
braucht wird, fmmenta von dem 
auf dem Halme stehenden, s. 31, 2, 
7 ; 33, 6, 8 u. a. — castra - castra, 
s. c. 28, 4; 31, 8, 3. — Parthenio, 
im Osten von Arkadien. — praet. 



Teg. ist. entweder attributiv zu 
monte, oder besser als von einem 
aus castra movit zu entnehmenden 
Begrilf der Bewegung abhängig zu 
denken, da es zu posuit castra nicht 
gehören kann. Quinctius schlagt 
nicht die gewöhnliche Strasse über. 
Tegea ein, sondern lässt dieses 
rechts liegen und wendet sich links 
in das südlich von Tegea gelegene 
gareatische Thal, aus dem er nach 
Caryae, der an der Grenze Laconiens 
(bei dem jetz. Arachowa) gelegenen 
Periökenstadt (die arcadische dieses 
Namens lag weiter nördlich am Cyl- 
lenegebirge), gelangte und hier die 
gewöhnliche Strasse nach Sparta 
erreichte, vgl. den Zug der BÖoter 
Xenoph. Hell. 6, 5, 25, des Philip- 
pus Polyb. 5, 18. — hostium agr., 
darnach gehörte Caryae noch nicht 
zu Laconien, wozu es 35, 27, 13 
richtiger gerechnet wird ; doch hatte 
die Caryatis früher zu Tegea ge- 
hört, socior., obgleich er schon 
ein grosses Heer hat, s. c. 38, 3. — 
expect,, vgl. c. 28, 1 : stativis. — 
a Phil, gehört wol zu venerunt, 
nicht zu Macedones, etwa wie läe- 
rae ab aliquo, bellum a V olscis u. a. 
Fhil. schickt die Truppen wahr- 
scheinlich, weil er das 33, 35 ihm 
angerathene Bündniss geschlossen 
hat, s. 31, 11, 14. — commeatus 
- imper., nicht diese selbst, sou- 
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perati morabantur Romanum. navales quoque magnae copiae 11 
conveniebant : iam ab Leucade L. Quinctius quadraginta navibus 
venerat, iam Rhodiae xvin tectae naves, iam Eumenes rex circa 
Cycladas insulas erat cum decem tectis navibus, triginta lembis 
mixtisque aliis minoris formae navigiis. ipsorum quoque Lace- 12 
daemoniorum exules permulti, tyrannorum iniuria pulsi, spe re- 
ciperandae patriae in castra Romana convenerunt. multi autem 13 
erant, iam per aliquot aetates, ex quo tyranni tenebant Lacedac- 
monem, alii ab aliis expulsi. princeps erat cxulum Agesipolis, 14 
cuius iure gentis regnum Lacedaemone erat, pulsus infans ab 
Lycurgo tyranno post mortem Cleomenis, qui primus tyrannus 
Lacedaemone fuit. 

Cum terra marique tantum belli circumstaret tyrannum, et 27 
prope nulla spes esset vere vires suas hostiumque aestimanti, non 2 
tarnen omisit bellum, sed et a Creta mille delectos iuventutis eo- 
rum excivit, cum mille iam haberet, et tria milia mercennariorum 
militum, decem milia popularium cum castellanis agrestibus in 
armis habuit, et fossa valloque urbem communivit; et, ne quid 3 
intestini motus oreretur, metu et acerbitate poenarum tenebat 
animos, quoniam , ut salvum vellent tyrannum , sperare non po- 



dern dereü Ausbleiben, s. 33, 7, 9. 

11-14. ab Leuc, 33, 17; die 
übrige Flotte scheint dort geblieben 
zu sein. — Rhodiae , das Prädicat 
muss nach c. 29, 4 aus erat genom- 
men werden. — lembi, s. 32, 2 1 , 27. 
minor, formae, etwa cercuri, ce- 
loces, s. 33, 19, 10; 31, 22, 8. — 
per aliq. aet. etc. ist unrichtig; c. 
38, 2 sagt L. selbst nuper, denn 
Cleomenes, s. § 14, hatte erst 235 
-221 a. Ch. regiert. — Agesip., 
vgl. Polyb. 24, 11; 4, 35: fitTot 
it)V KXeo/utvovg txnrwotv - xar- 
(airiartv ol tyoQoi - rbv fjikv h>a 
(ßaaiXia) voufucog xal xadnxov- 
nog, 'Ayijainoiiv, ovra plv nitida 
ttjv r\Xix(av, viov 6h lAyriainoXt- 
Sog tov Kkfofdßgotov (also aus 
dem Geschlechte der Herakliden). 
— Avxovgyov 6h ßaotXia xar- 

l0l7\GaV, OS (fot'ff IxaOTtp TOJV i(f- 

ootov jaXavtov 'Hpax Xio vg 
anoyovog xal ßaoiXtvg lye- 
yova rrjg Snagr-ng. Von Lykur- 
gus wurde Agesipolis, Lykurgs Sohn 
Pelops, s. c. 32, 1, von Machanidas, 



s. 28, 7, verdrängt, dem letzten war 
Nabis gefolgt; daraus erklärt sich 
alii ab aliis. — iuregent., nach dem 
nur Herakliden, Nachkommen des 
Eurysthenes u. Prokies, Könige in 
Sparta sein sollten. — infans, s. d. 
Stellen aus Polyb. — primum tyr., 
ebenso Polyb. 2, 47: toi; KXtopi- 
vovg io x€ nctTQiov noMren/ua 
xaiaXvaavxog xal Ttjv Hvofiov 
ßacriXeiav fig fvgavvCda ^itaaxi]- 
aavrog; Paus. 2, 9, 1. 

27. 1-3. tant. belli, 4, 57, 1. — 
spes. ess. f dass er sich halten könne. 
— vere, s. 3, 19, 6: qui vere rem 
aestimare velit; häufiger ohne Accu- 
sativ, s. 37, 58, 8; 6, 11, 4; Tac.H. 
4, 17: vere reputantibus; doch 
fehlt vere in der ßainb. Hs. — cum 
cast. agr., s. § 9, die Heloten wa- 
ren auch früher schon zum Kriegs- 
dienste herangezogen worden, s. 
Schümann 1, 204; cum ist: diese 
inbegriffen, oder nebst diesen. — 
tenendo, 7, 25, 7 u. a. — fossa v., 
§ 10; c 28, 8, vgl. zu c. 38, 2. — 
ut - sperare, vgl. Caes. B. G. 3, 85, 
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4 terat. cum suspectos quosdam civium haberet, eductis in cam- 

5 pum omnibus copiis — Dromon ipsi vocant — positis armis ad 
contionem vocari iubet Lacedaemonios, atque eorum contioni 

6 satellites armatos circumdedit; et pauca praefatus, cur sibi omnia 
timenti caventique ignoscendum in tali tempore foret, et ipsorum 
referre , si quos suspectos Status praesens rerum faceret , probi- 

7 beri potius, ne quid moliri possint, quam puniri molientis: itaque 
quosdam se in custodiam habiturum, donec ea, quae instet, tem- 
pestas praetereat; hostibus repulsis, a quibus, si modo proditio 
intestina satis caveatur, minus periculi esse, extemplo eos emis- 

8 surum — : sub haec citari nomina octoginta ferme principum 
iuventutis iussit atque eos, ut quisque ad nomen responderat, in 

9 custodiam tradidit; nocte insequenti omnes interfecti. Ilotarum 
deinde quidam — hi sunt iam inde antiquitus castellani, agreste 



2, findet sich sonst mehr bei Späte- 
ren, s. Senec. ad Polyb. de cons. 
18 (37), 6: ut - patiatur, nec spe- 
randum ulli nec concupiscendum 
est-, Senec. Controv. IV, 25, lustin. 
5, 3, 3: sperans, ut legeretur-, an- 
ders ist Cic. Lael. 19, 68. 

4-8. Dromon. i. voc. finden sich 
nur in der Mainzer Ms. und sind 
wenigstens an einem nicht passen- 
den Platze eingesetzt; denn man 
sollte sie, obgleich L. auch sonst 
bisweilen die Parenthesen freier 
stellt, s. 33, 18, 9, nach campum 
erwarten. Der Dromos lag an der 
Ostseite der Stadt, nach dem Folg. 
eductis ausserhalb derselben, am 
Eurotas, s. 35, 35, 10 : ante urbem ; 
Paus. 3, 14, 6: xaXovoi tf£ Aaxt- 
SatfAovioi Jqouov, h'Oct Tote 
vtotg xal i<p* fjficÜv tri Sqo^lov 
fjtsXiT-n xa&iaxnxev. - ntnolnicu 
ö*h xal yvfivaaia iv rqi Joquo). 
— pos. arm., wahrscheinlich nur 
die § 2 bezeichneten. — satell. arm., 
s. 32, 39, 8. — circumd., wie 1, 28, 
3; 28, 26, 13, vgl. 32, 40, 2. — et 
ipsor. etc. kann auch noch von 
praefatus abhängen: dass auch ih- 
nen u. s. w., so dass mit sub haec, 
c. 33, 1, der Nachsatz in anderer 
Form, als man erwartet, angefügt 



wäre, s. 1, 35, 6 ; 26, 24, 7 ; 27, 49, 
9 ; weniger wahrscheinlich ist, dass 
der Begriff des Sagens aus praefa- 
tus zu nehmen und vor et ipsor. zu 
denken sei, so dass damit der Nach- 
satz anfienge, vgl. 33, 12, 3 f. — 
ipsor. im Gegensatz zu sibi kann 
nicht von si quos abhängen, sondern 
von referre, luven. 16, 58. — pro- 
hiberi, n. eos. — in cust. hab., 22, 
25, 6. — a quib. - esse, s. 23, 10, 
3: unutn esse, - quem - dici debere, 
Cn. Magium, cum etc.; 22, 53, 5: 
quosdam, quorum principem L. Cae- 
cilium Meteüum {esse), mare - 
spectare; 24. 26, 11 ; 30, 42, 3. — 
princ. iuv. t 2, 12, 15. 

9. iam inde a., 21, 31, 5. — Ilo- 
tar., wenn nicht // ausgefallen ist, 
ungenaue Form , statt Uilotae, s. d. 
Stelle aus Cornel. = EtXtuicav. — 
castellani heissen sie hier wie § 2 
nicht als Besatzung, als Vertheidi- 
ger, s. 38, 45, 9, sondern nur als 
Bewohner der Burgen, s. Sali. I. 92, 
7, vgl. L. 26, 16, 9, da sie ohne 
Waffen dort unter Aufsicht lebten, 
daher § 2 agrestes, au u. St. a- 
greste genus, vgl. Cornel. Paus. 3, 
6: est genus quoddam hominum, 
quod Hüotae vocatur , quorum ma- 
gna muliitudo agros Lacedaemo- 
niorum colä; Schümann 1, 201. — 
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genus — , transfugere voluisse insimulati, per omnis vicos sub 
verberibus acti necantur. hoc terrore obstipuerant multitudinis 
animi ab omni conatu novorum coDsiliorum. intra munitiones 10 
copias con tinobat, nec parem seTatus, si dimicare acie vollot, 
et urbem relinquere tarn suspensis et incertis omnium am uns 
metuens. 

Quinctius satis iam omnibus paratis profectus ab stativis die 28 
altero ad Sellasiam super Oenunta fluvium pervenit, quo in loco 
Antigonus Macedonum rex cum Cleomene Lacedaemoniorum ty- 
ranno signis conlatis dimicasse dicebatur. inde cum audisset de- 2 
scensum difficilis et artae viae esse, brevi per montes circuitu 
praemissis, qui munirent viam, lato satis et patenti limite ad Eu- 
rotam amnem, sub ipsis prope fluentem moenibus, pervenit. ubi 3 
castra metantis Romanos Quinctiumque ipsum cum equitibus 
atque expeditis praegressum auxiliares tyranni adorti in terrorem 
ac tumultum coniecerunt nihil tale expectantis, quia nemo iis 
obvius toto itinere fuerat, ac velut pacato agro transierant. ali- 4 
quamdiu peditibus equites, equitibus pedites vocantibus, cum in 
se cuique minimum tiduciae esset, trepidatum est; tandem signa 



sub verb., wie iin Deutschen, vgl. 2, 
36, 1 : sub furca. — obstip., s. 33, 
1, 7, hier mit a prägnant, vgl. con- 
sternatus a 2, 40, 5; 34, 2, 6; 
zur Sache Zonar 1. 1. 

28. 1 -2. paratis, c. 26, 10. — 
Sellasia, die bekannte Schlacht 222 
a. Ch. — Jntigonus Doson, Vor- 
mund Philipps. Aehnliche Bezie- 
hungen auf die frühere Geschichte 
s. 31, 28, 2; ib. 30, 6; 32, 5, 4 u. a., 
nach Polyb. — dicebatur, es sollte 
gerade der Punkt sein (daher in lo- 
co), wo gekämpft worden war, s. 
Polyb. 2, 65ff., also nördlich von 
Sellasia, an den Hügeln Euas u. 
Olympus, zwischen denen der Oenus 
fliesst, daher super Oenunta. — 
descensum, wahrscheinlich ist der 
Berg Thornax gemeint, über wel- 
chen früher die Strasse von Tegca 
nach Sparta führte, ein Bergrücken 
zwischen dem Eurotas und Oenus, 
der von Sparta aus schwer zu- 
gänglich, also der Abstieg schwie- 
rig war. — diffic. et a. v. f freier 
genit. qualit.: mit einem u. s. w., 



vgl. § 12; 5, 47, 2. — per mont.: 
an den Höhen, Abhängen des Ge- 
birges über dem Oenus hin; übri- 
gens sollte man diese Bestimmung 
eher bei quimunir. viam erwarten; 
über munire s. 21, 37, 2. — pa- 
tenti, nicht gehindert durch Felsen, 
Bäume, 24, 14, 6. — timüe, 31, 24, 
9. — Eurot., wahrscheinlich, nach- 
dem er den Oenus passirt hatte, im 
Osten der Stadt. — sub ip., gerade 
unten an. — moenib., c. 38, 2. 

3-5. expeditis wird bisweilen 
substantivisch gebraucht, s. zu 31, 
24, 2 ; 38, 4, 8 : cum müle expeditis - 
profectus, vgl. 30, 9, 1 ; allein da 
es ebensowohl von Reitern, s. 40, 
41, 9, als Fussgängern gebraucht 
wird, und so keinen Gegensatz zu 
equites bildet, so ist viell. pediti- 
bus, s. § 4, darnach ausgefallen, 
vgl. c. 26, 2 $ 22, 16, 2. — in terr. 
coni., B. Afric. 16, 3, vgl. 39, 25, 
11 : in tnetum coniectos; sonst: ali- 
cui terrorem inicere. — pacato ag., 
29, 2, 2; 8, 34, 9. — transier., der 
Wechsel der Subjccte ist zu beach- 
ten, c. 1 1 , 4; 40, 46, 2.— si&naleg., 28, 
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5 legionum supervenerunt, et, cum primi agminis cohortes inductae 
in proelium essent, qui modo terrori fuerant, trepidantes in ur- 

6 bem compulsi sunt. Romani cum tantum a muro recessissenl, 
ut extra ictum teli essent, acie derecta paulisper steterunt; post- 

7 quam nemo hostium contra exibat, redierunt in castra. postero 
die Quinctius prope flumen praeter urbem sub ipsas Menelai 
montis radices ducere copias instructas pergit: primae legiona- 
riae cohortes ibant, levis armatura et equites agmen cogebant. 

8 Nabis intra murum instructos paratosque sub signis habebat 
mercennarios milites , in quibus omnis fiducia erat , ut ab tergo 

9 adgrederetur. postquam extremum agmen praeteriit, tum ab 
oppido, eodem, quo pridie eruperant, tumultu pluribus simul 

10 locis erumpunt. Ap. Claudius agmen cogebat; qui ad id, quod 
futurum erat, ne inopinatum accideret, praeparatis suorum ani- 
mis signa extemplo convertit totumque in hostem agmen circum- 

11 egit. itaque, velut rectae acies concurrissent, iustum aliquamdiu 



14, 10. — super ven., absolut, s. c. 
29, 4; 10; 42, 59, 7 u. a. — primi 
agm., die gerade den Vortrab bil- 
deten, s. Marq. 3, 2, 326 ff. — tre- 
pidantes nach trepidatum, c. 2f>, 9. 

6-8. tantum , nur so weit. — 
derecta, s. 21, 19, 1, vgl. 31, 24, 9: 
in geordneter Schlachtreihe, im Ge- 
gensatze zu § 4-5; anders § 10 
rectae. — praeter urb., er Hess die 
Stadt rechts liegen und zog an der 
Ostseite derselben nach Süden wie 
Epaminondas und Philippus, s. Xe- 
noph. Hell. 6, 5, 30 ff, Polyb. 9, 8; 
ib. 5, 18; 21 f. — Menelai, s. Polyb. 
5, 22: avfjißaivH Tovg ßovvovg l(p 
ujv t6 MtvsXdtov lari ntoav filv 
elvai tov nora^ov, xsio&ai Sk 
Ttjg noltiog xara /njAtnims äva- 
roXdg, - Intxeio&ai 6k tw ngog 
ttjv noXiv tov noTecuov tfiaffrij- 
/uccTi xvn((og, oV ov (ftgfTtu 6 
TiQotinriptvog noTafibg (derEuro- 
tas) nag* avTrjv Tr\v tov Xo- 
(pov gtCttV, taTi S % ov nXtTov to 
näv dtdaTrifAct TQtüv r)juiaTa6((ov; 
auch Steph. Byz. erwähnt das Me- 
nelaium, Grab und Tempel des Me- 
neiaus; bei L. kann man zweifelhaft 
sein, ob er gedacht habe Menelai 
mons, oder Menelaius mons-, oder 



Mcnelaium mons wie 1, 5, 1 : mons 
Palatium. — ducere, an der Ost- 
seite des Menelaion. — legionariae 
coh., sonst werden in dieser Zeit 
noch die cohortes sociorum, s. c. 15, 
1, von den manipuli der Legionen 
geschieden, s. 25, 14, 4 ff.; 27, 13, 
7; ib. 41, 6; 41, 1 , 6 ff. ; vgl. 30, 33, 
1 ; an u. St. sollen, da die levis ar- 
matura, nicht die socii, entgegen 
gestellt sind, wol überhaupt die 
Schwerbewaffneten , auch der Bun- 
desgenossen, gedacht werden, c. 12, 
6; 32, 24, 3; 37, 39, 7. — agmen 
cog., bilden den Nachtrab, dagegen 
§ 10: commandirte denselben, an- 
ders 33, 37, 5. — int. mur., diese, 
s. c. 27, 2, zog sich also über den 
Eurotas; das Menelaion war eine 
feste Vorstadt, Göttling 1, 342. — 
adgred., absolut, 24, 30, 1 ; ib. 46, 
1 u. a. 

9-11. ab opp., c. 26, 3. — eru- 
perant ist nur der Deutlichkeit we- 
gen zugesetzt, s. c. 56, 12; 41, 12, 
8 u. a. — erump., das Präsens bei 
tum im Nachsatze nach dem Perf. 
wie 8, 6, 12, vgl. unten c. 57, 1. — 
signa conv., 31, 43, 2; circumeg., 
vgl. 42, 57, 12: convertere a eiern. 
— rectae-, in gerader Front aufein- 
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proelium fuit; tandem Nabidis milites in fugam inclinarunt; 
quae minus [infida ac] trepida fuisset, ni Achaei locorum pruden- 
tes institissent. ii et caedem ingentem ediderunt, et dispersos 
passim fuga plerosque armis exuerunt. Quinctius prope Amyclas 
posuit castra; unde cum perpopulatus omnia circumiecta urbi 12 
frequentis et amoeni agri loca esset, nullo iam host in m portam 
excedente castra movit ad fluvium Eurotam. inde vallem Tay- 
geto subiectam agrosque ad mare pertinentis evastat. 

Eodem tempore L. Quinctius maritimae orae oppida partim t9 
voluntate, partim metu aut vi recepit. certior deinde factus, 2 
Gythium oppidum omnium maritimarum rerum Lacedaemoniis 
receptaculum esse nec procul a mari castra Romana abesse, 
omnibus id copiis adgredi constituit. erat eo tempore valida urbs, 3 
et multitudine civium incolarumque et omni bellico apparatu in- 
structa. in tempore Quinctio rem haud facilem adgredienti rex 4 
Eumenes et ciassis Rhodiorum supervenerunt. ingens multitudo 5 
navalium sociorum e tribus contracta classibus intra paucos dies 



ander getroffen wäreo; im Gegen- 
satze zu der Heeresordnung auf 
dem Marsche, wo auch im Hucken 
und von den Seiten angegriffen wird, 
22, 28, 13: si iusta ac recta pu- 
gna esset; Curt. 4, 13, 8: recta 
fronte direxit , wie man es bei ei- 
nem solchen Angriffe nicht erwar- 
ten könnte, s. 35, 28, 3. infida 
ac kann schwerlich erklärt wer- 
den: quae spem salutis fallit, da 
das Wort in dieser Bedeutung 
kaum, überhaupt mehr von Perso- 
nen, wenn auch bisweilen von paar, 
societas, foedus gebraucht wird, 
auch stehen die VVW. nur in der 
Mainzer Hs. und infida ist ent- 
weder verdorben (es wird eff'usa 
od. infesta verm.) od. inf. ac Glos- 
sem. 

12. stmydas, Polyb. 5, 19: «/ <f* 
uifivxlai xaXovfAtvai lonog iazi 
rijs Aaxfavixr\g /(ooag xalXtötV- 
öoöiarog xctl xaXXixaQnöratog, 
anixti M t^? AaxeJaijuovog tag 
ttxoat (Tradiovg; denselben Weg 
nahmen Epaminondas und Philippus, 
s. zu § 6. — urbi, Sparta. — a- 
moeni ag. /., vgl. c. 19, 9. — por- 
tam, s. 2, 37, 8; 23, 1, 3. — Eu- 



rot., von daher ist Quinctius be- 
reits gekommen, s. § 7 ; er scheint 
jetzt näher an Sparta gerückt, dann 
mehr westlich gezogen zu sein. — 
vallem Tayg. y die Ebene am Ostab- 
hange des Taygetus, in der auch 
Sparta lag. 

29. 1-5. marit. orae, von La- 
konien. — voluntate etc., s. 33, 20, 
5. — certior f. bezieht sich, da die 
Bedeutung der Stadt bekannt war, 
wol mehr auf nec - abesse. — Gyth., 
Cic. Off. 3, 11, 49; Tbucyd. 1, 108: 

TO VftOQIOV TO AaXt$mfAOVttüV\ 

Polyb. 5, 19: naott tbv vavOTa&- 
fiov (s. Strabo 8, 5, 2 p. 363) twv 
AaxtSatfiOvCtoV, o xaXiaett fj.lv 
rvdiov, th(U d' äayaXij li/xtia, 
rijg noUtüi «n^» TQiaxovta 
araSia. — eo tetnp., früher war 
die Stadt nicht befestigt und weni- 
ger bedeutend gewesen. — incola- 
rum. dort blos domicilirte Bewoh- 
ner, die das Bürgerrecht nicht hat- 
ten, 4, 3, 11. — mariq., von der 
Seeseite her; indess scheinen die 
Römer § 7 den Hafen schon zu be- 
herrschen. — Eumenes etc., s. c. 
26,11. 
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omnia , quae ad oppugnationem urbis terra marique munitae fa- 

6 ciunda opera erant, eflecit. iam testudinibus admotis murus sub- 
ruebatur, iam arietibus quatiebatur. itaque una crebris ictibus 
eversa est turris, quodque circa muri erat casu eius prostratum ; 

7 et Komam simul a portu , unde aditus planior erat, ut distende- 
rent ab apertiore loco hostis, simul per patefactum ruina iter in- 

8 rumpere conantur. nec multum afuit, quin, qua intenderant, 
penetrarent; sed tardavit impetum eorum spes obiecta dedendae 
urbis, mox deinde eadem turbata. Dexagoridas et Gorgopas pari 

9 imperio praeerant urbi. Dexagoridas miserat ad legatum Roma- 

10 num traditurum se urbem; et cum ad eam rem tempus et ratio 
convenisset, a Gorgopa proditor interficitur, intentiusque ab uno 
urbs defendebatur. et difticilior facta oppugnatio erat, ni T. 
Quinctius cum quattuor milibus delectorum militum supervenis- 

11 set. is cum supercilio hau cl procul distantis tumuli ab urbe in- 
structam aciem ostendisset, et ex altera parte L. Quinctius ab 

12 operibus suis terra marique instaret, tum vero desperatio Gor- 
gopan quoque coegit id consilii, quod in altero morte vindicave- 

13 rat, capere, et pactus, ut abducere inde milites, quos praesidii 

14 causa habebat, liceret, tradidit Quinctio urbem. priusquam Gy- 
theum traderetur, Pythagoras, praefectus Argis relictus, tradita 
custodia urbis Timocrati Pellenensi cum mille mercennariis mi- 
litibus et duobus milibus Argivorum Lacedaemonem ad Nabim 
venit. 

30 Nabis sicut primo adventu Romanae classis et traditione 



6-8. testudin., das beim Unter- 
graben der Mauer (subruebatur) ge- 
brauchte Schutzdach, die xtlwvri 
6ioQvxi(g, vgl. 31,46, 10; Marq. 3, 
2, 474. — quodqu.y s, 21, 8, 5. — a 
portu, entweder denkt L. denselben 
naher als Polyb., zu § 2, oder will 
nur die Richtung angeben. — di- 
stend., 3, 23, 1, an u. St. prägnant: 
zu theilen nöthigen, und so (zum 
Theil) abziehen von u. s. w. — 
apertiore /., die vor- und nachher 
erwähnte Bresche. — patef. r., 3!, 
17, 2. — qua intend., s. 35, 11, 13. 
— obiecta, 6, 14, 12. — mox d., s. 
Curt. 10, 12, 12, sonst mehr bei 
Dichtern, vgl. deinde postva 41, 24, 
20 ; 44, 24, 9 u. ä. — eadem, 6, 
1, 1. 

9-14. et cum, die Täuschung der 



Hoffnung ist an die Erregung der- 
selben nur angeknüpft, s. c. 26, 6; 
wir erwarten einen Gegensatz, c. 42, 
6; 3, 50, 12. — supercilio, s. 27, 
18, 10, vgl. zu 25, 15, 12; über den 
Abi. 33, 9, 3. — ab operib., von 
diesen her, heraus; doch würde 
ohne ab der Gedanke deutlicher 
sein. — tum vero, da natürlich, 
da musste u. s. w., vgl. 32, 12, 1; 
25, 8, 9. — tradid. - urb., s. Kuhn 
a. a. O. 2, 65 u. 485. — praesid. c., 
um als Schutz, Garnison zu dienen. 
— Gyth., s. c. 33, 10. — relictus, 
n. a. Nabide. — Argiv , um sie als 
Geiseln zu haben. 

80-85. Verhandlungen mit Na- 
bis. 

1 -7. sicut etc., die schon durch 
die Anhäufung vieler Nebensätze 
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oppidorum maritimae orae conterritus erat, sie parva spe cum 2 
acquievisset Gytheo ab suis retento , postquam id quoque tradi- 
tum Romanis audivit esse et, cum ab terra omnibus circa * hos ti- 
li us nihil spei esset , a mari quoque toto se interclusum , ceden- 3 
dum fortunae ratus, caduceatorem primum in castra misit ad 
explorandum, si paterentur legatos ad se mitti. qua impetrata re 4 
Pythagoras ad imperatorem venit nullis cum aliis mandatis, quam 
ut tyranno colloqui cum imperatore liceret. consilio advocato 5 
cum omnes dandum colloquium censuissent, dies locusque con- 
stituitur. in mediae regionis tumulos modicis copiis sequentibus 6 
cum venissent, relictis ibi in statione conspecta utrimque cohor- 
tibus Nabis cum delectis custodibus corporis, Quinctius cum 7 
fratre et Eumene rege et Sosila Rhodio et Aristaeno, Acbaeorum 
praetore, tribunisque militum paucis descendit. Ibi permisso, [ut] 31 
seu dicere prius seu audire mallet, ita coepit tyrannus : 

„Si ipse per me, T. Quincti vosque qui adestis, causam ex- 
cogitare, cur mihi aut indixissetis bellum aut inferretis, possem, 
tacitus eventum fortunae meae expectassem ; nunc imperare ani- 2 
mo nequivi, quin, priusquamperirem, cur periturus essem, scirem. 



schwerfällige Periode, vgl. 7, 23, 
6; 28, 37, Iff.; 43, 18, lff., ist 
wahrscheinlich auch durch Ab- 
schreiber verdorben. Entweder 
konnte sie - retento Nachsatz sein : 
sie - retento - acquievit, während 
es jetzt wieder Vordersatz und 
durch postquam etc. näher bestimmt 
ist, oder postquam in den Nachsatz 
treten und parva - retento in sich 
aufnehmen : sie postquam, Gythium, 
quo retento - acquieverat - audivit 
esse. Durch das zugesetzte et wird 
a mari - interclusum von audivit 
abhängig, während man eher die 
Bezeichnung einer geistigen Thatig- 
keit des Nabis erwartet. Auch Om- 
nibus c. host, wäre sehr hart in 
dem Sinne: quod omnes c. hostes 
erant gesagt, und ist, da ähnliche 
Stellen, s. 2, 9, 6; 5, 34, 9, nicht 
minder zweifelhaft sind, wahr- 
scheinlich lückenhaft. Vielleicht hat- 
te L. esse, cum - Omnibus c. obses- 
sis ab hostibus (nach Wölfflin hosti- 
um plenis), dann a mari - interclu- 
sum cernens, cedendum od. in einer 



ähnlichen Wendung geschrieben. 

— primum, statt deinde folgt: qua 
impetrata. — paterent., der röm. 
Feldherr und seine Umgebung. — 
cum al. mand., 39, 33, 7; 4, 9, 8. 

— consilio, Kriegs rath, nicht con- 
cilio. — mediae, zwischen Sparta 
und dem röm. Lager, 32, 12, 1 ; 25, 

23, 10. — cohortib., Truppenab- 
theilungen, Corps. — Arist., c. 

24, 1. 

31« 1-2. Eingang; die Haupt- 
sache wird § 5 u. 19 kurz ausge- 
sprochen. — ipse p. me etc., vgl. 5, 
4, 2. — imperare deutet an, dass 
die Neigung da gewesen und nicht 
zurückgehalten worden sei, fast 
gleich continere me, so dass, da 
nequivi hinzutritt, quin folgen konn- 
te, vgl. 40, 26, 6: non potuerunt 
sustinere consensum , quin etc. ; 5, 
42, 7: non flexerunt, quin', 4, 44, 
2; 3, 71, 8 u. a., wenigstens ist die- 
ses wahrscheinlicher, als dass quin 
nur an nequeo sich anschliesse, wie 
non possum, quin. — nequivi, die 
Lesart der Hss. nequeo wäre hier 
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3 et hercules, si tales essetis, qualis esse Carthaginienses fama est, 
apud quos nihil societatis fides sancti näheret, in me quoque vo- 

4 bis quid faceretis minus pensi esse non mirarer; nunc cum vos 
intueor, Romanos esse video, qui rerum divinarum foedera, hu- 

5 manarum fidem socialem sanctissimam habeatis; cum nie ipse re- 
spexi, eum esse spero, cui et publice, sicut ceteris Lacedaemo- 
niis, vobiscum vetustissimum foedus sit, et meo nomine privatim 

6 amicitia ac societas, nuper Philippi bello renovata. at enim ego 

7 eam violavi et everti, quod Argivorum civitatem teneo. quomodo 
hoc tuear? re an tempore? res mihi duplicem defensionem prae- 
bet : nam et ipsis vocantibus ac tradentibus urbem eam accepi, 
non occupavi, et accepi urbem, cum Philippi partium, non in ve- 

8 stra societate esset, tempus autem eo me liberat, quod, cum iam 
Argos haberem, societas mihi vobiscum convenit, et, ut vobis mit- 
terem ad bellum auxilia, non, ut Argis praesidium deducerem, 

9 pepigistis. at hercule in ea controversia , quae de Argis est, su- 



vor den folg. Imperfecten sehr auf- 
fallend, wenn sich auch bisweilen 
ähnliche Unregelmässigkeiten fin- 
den, s. 23, 9, 4; 25, 3h. 4; zu 28, 
31, 4; ib. 33, 11; Cic. Att. 16, 14, 
3; Sest. 14, 32: etimrme edicere 
audeas , ne maererent homines; 
Sulla 20, 57; S. Rose. 33, 92; Vcrr. 
4, 6, 11; Phil. 2, 24, 60; Or. 3, 58, 
217 u. a. 

3-18. Von den Römern sollte 
man eine Verletzung des Bündnisses 
nicht erwarten = sie hätten es nicht 
gehalten; er habe nichts gethan, 
wodurch dasselbe habe gebrochen 
werden können. — et, wie sonst at- 
quo, 32, 21 , 12. — pensi, c. 49, 7; 
26, 15, 4. — rerum div., s. zu 9, 9, 
4. — cum respexi - spero, s. 32, 
20, 3; dagegen § 4 steht in beiden 
Sätzen wie im Deutschen das Prä- 
sens. — esse spero, s. 33, 5, 1 ; Cic. 
Att. 12, 6 , 3 : spero esse , ut volu- 
mus\ da me unmittelbar vorhergeht, 
so kann es leicht gedacht werden, 
s. 23, 5, 15; 9, 1 , 11 u. a. — pu- 
blice, als Mitglied des lacedäm. Staa- 
tes. — vetustiss., ist wahrscheinlich 
nicht genau zu nehmen, s. c. 32, 1, 
noch in der Zeit, als Laevinus in 
Griechenland war, s. Polyb. 9, 38 flf., 



wird vorausgesetzt, dass die Lace- 
däinonicr ein Biindniss mit Rom 
nicht haben ; doch schlössen sie sich 
wol an das mit den Aetolern an, s. 
26, 24, 9, wenigstens wird 29, 12, 
14 Nabis Bundesgenosse der Römer 
genannt, und es deutet darauf im 
Folg. amicit. - renovata, wenn auch 
32, 39, 10 nicht erwähnt ist, dass 
Nabis schon vorher mit Rom in 
freundlichem Verhältnisse gestan- 
den habe, vgl. c. 32, 2; 16. — meo 
fiom., so dass er, nicht der lacedäm. 
Staat, der eine der abschliessenden 
Theile ist; vgl. c. 32, 3; ebenso 
privatum nicht als Privatmann, son- 
dern: für meine Person. 

6-8. at enim etc., s. c. 32, 6; 21, 
40 , 8 : das nützt dir nichts , du hast 
ja verletzt. — hoc tuear, als recht 
in Schutz nehmen, 24, 1,8. — ipsis, 
s. 31, 16, 5; vgl. 32, 38, 4. — tem- 
pus - liberat, vgl. Digest. XII, 2, 9, 
3 : tempore non liberatur ; ib. V, 3, 
25, 2: si tempore esset liberatus; 
XXXXII, 8, 3, 1 u. a.; zum Gedan- 
ken vgl. Cic. Lig. 2,4. — societ., 
§5. — at kerc, s. 44, 39, 1 ; es 
wird der § 7-8 ausgesprochene Ge- 
danke weiter ausgeführt und schein- 
bar eingeräumt um miteeterum, wie 
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perior sum et aequitate rei, quod non vcstram urbem, sed ho- 
stium, quod volentem, non vi coactam accepi, et vestra con- 10 
fessione, quod in condicionibus societatis Argos mihi reli- 
quistis: ceterum nomen tyrranni et facta me premunt, quod 11 
servos ad libertatem voco, quod in agros inopem plebein deduco. 
de nomine hoc respondere possum, rae, quallscunque sum, 12 
eum esse, qui fui, cum tu ipse mecum, T. Quincti, societatem 
pepigisti. tum me regem appellari a vobis memioi, nunc tyran- 13 
num vocari video. itaque, si ego nomen imperii mutassem, mihi 
meae inconstantiae, cum vos mutetis, vobis vestrae reddenda ra- 
tio est. quod ad multitudinem servis liberandis auctam et egen- 14 
tibus divisum agrum attinet, possum quidem ef m hoc me iure 
temporis tutari: iam feceram haec, qualiacumque sunt, cum so- 15 
cietatem mecum pepigistis et auxilia in hello adversus Philippum 
accepistis; sed si nunc ea fecissem, non dico, quid in eo vos lae- 16 
sissem aut vestram amicitiam violassem? sed illud, me more at- 
que instituto maiorum fecisse. nolite ad vestras leges atque in- 17 
stituta exi^ere ea, quae Lacedaemone fiunt. nihil comparare 
singula necesse est. vos a censu equitem, a censu peditem le- 
gitis, et paucos excellere opibus, plebem subiectam esse Ulis vul- 



bei Cicero, s. Cato m. 18, 65; 14, 
47; Or. 9, 31 u. a., einen anderen 
Einwurf gegenüber zu stellen und 
gleichfalls als ungültig zu bezeich- 
nen ; der erste Satz ist ohne Andeu- 
tung des concessiven Verhältnisses 
dem zweiten parallel gestellt, s. c. 
23, 7; 5, 21, 9; 6, 38, 13. — pre- 
munt, s. 3, 13, 1. — ad lib. voc, s. 
3,15,9. — in agrum etc. wie die 
roni. Colonien, ebenso § 14: egen- 
tibus divisum, s. 1, 47, 12; 6, 36, 
11; 31,4, 2. — regem, 31, 11, 14, 
vgl. 27, 19, 4. — Video, vgl. Sali. C. 
4ü, 3: videt iUos queri, Cic. Arch. 8, 
18: hunc vidi - dicere ex tempore, 
vgl. L. 0, 25, 9 ; 2 1 , 22, 8 ; 44, 34, 1 0. 

14-17. liberandis = eo quod libe- 
rabam, vgl. c. 32, 9: vocatorum, 
auch an u. St hat eine Hs. Uberatis; 
über das Verfahren des Nabis s. 38, 
34, 2; 32, 38, 9; Polyb. 13, 6ff.; 
16, 13; Diod. 27, 1. — iure temp., 
s. zu § 8. — nunc fec, selbst wenn 
ich jetzt, nachdem der Bund ge- 
schlossen ist, dieses vollendet hatte. 



— non dico, s. 24, 8, 15. — more 
a. in., wie im Folg. leges et inst., 
vgl. 24, 3, 12. — exigere, vgl. 6, 
4, 6, = examinare. — a censu, wie 
c. 51, 6; vgl. a fiducia, 33, 14, 9; 
Ovid. Her. 2, 86: ab eventu facta 
notat \ L. 26, 35, 3 ; 34, 6, 13: ex 
censu ; Polyb. 6, 20: xovq InntTs 

- nXovTtvorjV, es wird in Bezug 
auf das Folg. ein bestimmter Ritter- 
census vorausgesetzt; dass in glei- 
cher Weise nach Servius die ver- 
schiedenen Gassen des Fussvolks 
ausgehoben worden seien, wird bei 
a censu ped. leg. vorausgesetzt, ob- 
gleich von dieser Bestimmung wol 
schon damals oft abgegangen wurde, 
s. Polyb. 1. 1.; Lange 1, 355; 343; 
2, 19; Marq. 3, 2, 239; 286. — 
paucos, die Senatoren, welche fac- 
tisch die reichsten Bürger waren, 
s. 26, 36, 3 ff.; 23, 22, 4; aber die- 
ses war keine durch Gesetze be- 
stimmte Einrichtung, wie sie Nabis 
im Folg. für Sparta voraussetzt; 
ebenso war nur factisch die Plebs ^ 
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18 tis ; noster legum lator non in paucorum manu rem publicain 
esse voluit, quem vos senatum appellatis, nec excellere unum 
aut alterum ordinem in ci vi täte, sed per aequationem fortunae 
ac dignitatis fore credidit, ut multi essent, qui arma pro patria 

19 ferrent. pluribus memet ipse egisse quam pro patria sermonis 
brevitate fateor; et breviter peroratum esse potuit, nihil me, 
postquam vobiscum institui amicitiam , cur eius vos paeniteret, 
commisisse." 

82 Ad haec imperator Homanus: „amicitia et societas nobis 
nulla tecum, sed cum Pelope, rege Lacedaemoniorum iusto ac le- 



damals iu vieler Beziehung dem Se- 
nate unterworfen, und die Regierung 
und Leitung wesentlich in den Hän- 
den des Senates od. der Aristokratie 
(in paucor. manu), Polyb. 6, 11; 
fremden Völkern aber musste der- 
selbe um so mehr als die Regierungs- 
gewalt erscheinen, da sie nicht mit 
dem Volke sondern mit dem Senate 
verhandeln konnten, Polyb 6, 13 
extr. 

18-19. noster etc., der Redner 
setzt voraus, Lykurg habe alle 
Spartiaten in Bezug auf Vermögen, 
Landbesitz (fortunae, es ist die be- 
stimmt erst von Polyb. 6, 45; 48 f. 
berichtete, in neuerer Zeit vielfach 
bestrittene, gleiche Vertheilung des 
Landbesitzes an die Spartiaten durch 
Lycurg, s. Schömann 1, 220 ff. ; 
Rhein. Mus. 22, 60ff., gemeint) und in 
Rücksicht auf Ansehen und Einfluss 
im Staate gleichgestellt, und spricht 
so, als ob diese zwiefache Gleichheit 
noch jetzt bestehe, obgleich die- 
selbe , wenn sie anders einmal statt 
gehabt hatte, längst verschwunden 
war, s. 39, 37, 6; Pol. 6, 48 ff.; 
Schömann a. a. 0., und Nabis selbst 
viele reiche Bürger vertrieben 
hatte, um ihren Grundbesitz an 
seine Creaturen und Söldner zu 
vertheilen, s. Polyb. 13,6; Hertzberg 
50 f. — non in paueor. etc., die Ge- 
rusia in Sparta hatte nie die Bedeu- 
tung und den Einfluss des röm. Se- 
nates, aequ. fort, ac dig., entgegen 
der röm. Ansicht 1, 42, 4: ordinum, 
quibus inter gradus dignitatis for- 



tunaeque aliquid interlucet. — ut 
multi etc.; allerdings war darauf 
die spartan. Gesetzgebung berech- 
net, s. Schömann 1, 288; aber nicht 
minder die römische. — plurib., 
vgl. c. 32, 14; 42, 34, 1 : p au eis. — 
fore - ut - essent, nachdrücklicher 
als futuros esse, s. 9, 24, 5: fore 
ut intentae essent, vgl. 0,42, 11: 
fore ut ferent. — memet ipse, die 
meisten Hss. haben me et ipse, s. 22, 
22, 14: mihimet ipse, 2, 12, 7; ib. 
44, 8 u. a. — patria, nach einer 
Hds. u. Madvig st. patrio. — peror. 

- potuü, s. 37, 19, 5, vgl. 32, 21, 
32. — nihil me etc. Recapitulation. 

82. 1 - 2. Deine Herrschaft ist 
eine ungesetzliche, die wir nicht 
dulden können. — nulla, s. c. 31, 5. 

— Pelope, es wird nur ein Peiops, 
der Sohn des c. 26, 14 als Tyrann 
bezeichneten nicht aus dem nera- 
klidengeschlechte stammenden Ly- 
curgus erwähnt, vgl. die Stelle aus 
Polyb. zu c. 26, 14; Diod. 27, 1: 
NdjSis - aveiXe TliXona rov Av- 
xovoyov rov ßaoiXsvoavjos viov, 
der Ausdruck iusto ac legit. ist da- 
her, wenn die Lesart richtig und 
der erwähnte Peiops gemeint ist, 
ebenso ungenau als c. 31, 5: vetu- 
stissimum , und im Folg. tu - hoc 
Mac. beüo, s. 29, 12, 15; Polyb. 13, 
6; zu c. 31, 5, da Peiops noch wäh- 
rend des ersten macedon. Krieges 
gelebt zu haben scheint, wenigstens 
Machanidas, der ihn verdrängte, 
erst 27, 29; Polyb. 10, 41 erwähnt 
w ird. — iusto a. /., 1, 48, 8. — Pu- 
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gitimo facta est, cuius ius tyranni quoque, qui postea per vim 2 
tenuerunt Lacedaemone imperium , quia nos bella nunc Punica, 
nunc Gallia, nunc alia ex aliis occupaverant, usurparunt, sicut tu 
quoque hoc Macedonico hello iecisti. nam quid minus conveniret 3 
quam eos, qui pro libertate Graeciae adversus Philippuni gerere- 
mus bellum, cum tyranno instituere amicitiam? et tyranno quam, 
qui umquam fuit, saevissimo et violentissimo in suos. nobis vero, 4 
etiamsi Argos nec cepisses per fraudem nec teneres, liberantibus 
omnem Graeciam Lacedaemon quoque vindicanda in antiquam 
libertatem erat atque in leges suas, quarum modo tamquam ae- 
mulus Lycurgi mentionem fecisti. an, ut ab Iaso et ßargyliis prae- 5 
sidia Philippi deducantur, curae erit nobis; Argos et Lacedaemo- 
nem, duas clarissimas urbes, lumina quondam Graeciae, sub pe- 
dibus tuis relinquemus, quae titulum nobis liberatae Graeciae 
servientes deforment? at enim cum Phiiippo Argivi senserunt. 6 
remittiraus hcc tibi, ne nostram vicem irascaris. satis compertum 
habemus duorum aut summum trium in ea re, non civitatis cul- 
pam esse, tarn hercule, quam in te tuoque praesidio accersendo 7 
accipiendoque in arcem nihil est publico consilio actum. Thes- 8 
salos et Phocensis et Locrensis consensu omnium scimus par- 
tium Philippi fuisse; tarnen cum cetera liberavimus Graecia ; quid 
tandem censes in Argivis, qui insontes publici consilii sint, factu- 



nica, es könnte nur der zweite sein. 

— alia ex al, in Spanien, Macedo- 
nien. — usurp., als mit ihnen ge- 
schlossen in Anspruch genommen. 

3-5. qui -gereremus, der Uebcr- 
gang in die erste Person in dem Re- 
lativsatze, der sich an die dritte 
(eos) anschliesst, ist ungewöhnlich, 
nur ähnlich ist Cic. Farn. 12, 14, 7: 
is feci, qui sodalis eram und 32, 21, 
15: Achaei - sustinebbnus u. a\, da 
hier Achaei Apposition zu dem in 
dem Prädicate liegenden nos ist; die 
regelmässige Form wäre nos, qui - 
gereremus od. wie § 13: iis, qui - 
yossent. Ebenso ungewöhnlich ist 
in quam, qui unq. fuit, saev. die 
Trennung der Partikel quam von 
dem Superlativ zu dem sie gehört, 
weshalb sie für uuächt gehalten 
wird; viell. ist sie aus quidem ent- 
standen, vgl. et is qi/idem Cic. Fin. 
2, 5, 17; ad Herenn. 1, 6, 10 u. a. 

— vero, in der That, vielmehr. — 



antiq., vgl. c. 31, 18; c. 26, 12. — an 
ut, vgl. 5, 52, 8. — Iaso e. B., s.32, 
33, 6. — curae, s. 10, 25, 3: maiori 
curae erit. — lumina, s. Cic. Mil. 8, 

21. — tüulum, c. 59, 1; 31, 15, 10; 
25, 29, 5 u. a. 

6-8. at enim etc., Begründung 
von etiamsi Argos etc , gegen c. 31, 
7. — remütim., s.32, 2, 5; erlassen 
es dir, verlangen nicht von dir, da- 
her konnte, was sonst nicht oft sich 
findet, ne als Erklärung von hoc 
folgen, wie deprecari ne, 5, 12, 1 u. 
ä. — nostram vic, 2, 31, 11. — 
aut tum., 33, 5, 7. — tarn n. als 
das eben Gesagte duorum - esse 
gewiss ist; zur Sache s. 32, 38. — 
publ. cons., vgl. c. 61 , 9. — T/tes- 
salos etc., s. 33, 34. — consensu, s. 
c. 5, 9. — cetera wie § 4 omnem 
übertreibend, da mehrere Staaten 
frei waren. — insont. p. c. s. , vgl. 

22, 49, 7, da nach § 6 ein publicum 
consil. nicat gefasst worden ist: 
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9 ros? scrvorum ad libertatem vocatorum et egentibus hominibus 
agri divisi crimina tibi obici dicebas, non quidem nec ipsa medio- 
cria ; scd quid ista sunt prae iis , quae a te tuisque cotidie alia 

10 super alia facinora eduntur? exhibe liberara contionem vel Argis 
vel Laeedaemone, si audire iuvat vera dominationis impotentissi- 

11 mae crimina. ut alia omnia vetustiora omittam, quam caedem 
Argis Pythagoras iste, gener tuus, paene in oculis meis edidit? 
quam tu ipse, cum iam prope in finibus Lacedaemoniorum essem ? 

12 [age dum , quos in contione comprehensos omnibus audientibus 
civibus tuis te in custodia habiturum esse pronuntiasti, iube vinc- 
tos produci; miseri parentes, quos falso lugent, vivere sciant. 

13 at enim, ut iam ita sint haec, quid ad vos, Romani? hoc tu dicas 
liberantibus Graeciam? hoc iis, qui, ut liberare possent, mare 

14 traiecerunt, terra marique gesserunt bellum? vos tarnen, inquis, 
vestramque amicitiam ac societatem proprie non violavi. quotiens 
vis te id arguam fecisse? sed nolo pluribus; summam rem com- 

15 plectar. quibus igitur rebus amicitia violatur? nempe his maxime 
duabus, si socios meos pro hostibus habeas, si cum hostibus te 

16 coniungas. utrumque a te factum est : nam et Messenen, uno 
atque eodem iure foederis quo et Lacedaemonem in amicitiam 
nostram acceptam , socius ipse sociam nobis urbem vi atque ar- 



welche sich nicht verschuldet haben 
durch ein publ. oonsü. , von der 
Schuld, die in demselben läge, frei 
sind. 

9-12. Auch die Thaten machen 
ihn schuldig, gegen c. 31 , Ii ff. — 
vocator., als vollendete Thatsache, 
vgl. § 7 ; c. 31 , 14. — crimina, die 
in den genannten Thaten bestehen, 
sie zum Gegenstande haben, s. 4, 
32, 5 u. a. — non - nec ohne Beja- 
hung, vgl. 31, 38, 6; 28, 42, 16: 
non potes ne ipse quidem dissimu- 
lare; 22, 25, 11, nur ist an u. St. die 
erste Negation durch quidem stark 
betont , nicht non - ne ipse quidem 
gesagt; über nec ipse vgl. jedoch 
23, 18, 4. — exhibe, s. Cic. Mil. 12, 
33: zur Sache s. 32, 40, 2. — ve- 
tustiora ist relativ gesagt, das 31, 
25, 3 ; 32, 38-40 Erzahlte besonders 
gemeint. — caedem, s. c. 25, 11 f. 
— tu ipse, s. c. 27, 8. — miseri - 
sciant ist nachdrücklicher als ut 
miseri etc. sein würde. 



13-16. Du hinderst die Römer 
Griechenland zu befreien und bist 
ihr Feind 17-19. — ut iam, 21, 47, 
5; 42, 12, 10, vgl. 32, 21, 21: ne 
sint vera. — dicas, Frage des Un- 
willens , da die Sache ganz undenk- 
bar scheint: das willst du u. s. w. 
— vos tarn., obgleich ich griechische 
Städte beherrsche, doch nicht u.s.w., 
wie es 32, 40 vom Quinctius selbst 
angesehen wurde. — proprie, s. 33, 
37, 10. — quotiens, § 1. — nolo 
plur., s. c. 31, 19, wie sed plura 
Cic. Fam. 4, 8, 2; ne viultis u. ä.; 
doch scheint sich die Ellipse nicht 
oft zu finden. — socios etc., gegen 
den Grundsatz, 37, 1, 5: eosdem 
amicos atque inimicos habere. — 
Messen., vgl. Polyb. 16, 13; Plut. 
Philop. 12; Pausan. 8, 50, 5; es 
war etwa 201 a. Ch. geschehen. — 
eodem. quo et Lac. , ungewöhnliche 
dem griechischen ko avxio , <h xal 
nachgeahmte Attraction, s. 29, 31,- 
2; über das Bündniss vgl. zu c. 31, 
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mis cepisti, et cum Philippo hoste nostro non societatem solum 17 
sed, si diis placet, adfinitatem etiam per Philoclen praefectum 
eius pepigisti, et bellum ad versus dos gerens mare circa Maleum 18 
infestum navibus piraticis fecisti, et plures prope cives Romanos 
quam Philippus cepisti atque occidisti, tutiorque Macedoniae ora 19 
quam promunturium Maleae commeatus ad exercitus nostros 
portantibus navibus fuit. proinde parce, sis, fidem ac iura socie- 20 
tatis iactare , et omissa populari oratione tamquam tyrannus et 
hostis loquere." 

Sub haec Aristaenus nunc monere Nabim, nunc etiam orare, 33 
ut, dum beeret, dum occasio esset, sibi ac fortunis suis consule- 
ret; referre deinde nominatim tyrannos civitalium tinitimarum 2 
coepit, qui deposito imperio restftutaque libertate suis non tutam 
modo sed etiam honoratam inter civis senectutem egissent. bis 3 
dictis in vicem auditisque nox prope diremit colloquiura. po- 
stero die Nabis Argis se cedere ac deducere praesidium, quando 
ita Romanis placeret, et captivos et perfugas redditurum dixit: 
aliud si quid postularent, scriptum ut ederent, petiit , ut delibe- 4 
rare cum amicis posset. ita et tyranno tempus datum ad consul- 5 
tandum est, et Quinctius sociorum etiam prineipibus adhibitis ha- 
buit consilium. maximae partis sententia erat perseverandum in 6 
hello esse et tollendum tyrannum : numquam aliter tutam liber- 
tatem Graeciae furo ; satius multo fuisse non moveri bellum ad- 7 
versus eum quam omitti motum; et ipsum velut comprobata 8 
dominatione lirmiorem futurum auetore iniusti imperii adsumpto 



5; 42, 37, 8; Polyb. 18, 25. — ad- 
fin.y 32, 38. — bellum - ger., da er 
nicht förmlich Krieg geführt hat = 
als offener Feind J du hast dich auch 
durch die That als Bundesgenosse 
Ph's gezeigt; um dieses deutlicher 
auszudrücken verm. Düker et ut 
bellum etc. — tutiorq. etc., Pol. 13, 
8: (Ndßig) ?/<>tvi6vtt roig Konai 
itov xara yhalKtrav Xr\ajinav etc. 

— piratic, vgl. c. 36, 3: praedalo- 
riis. — parce mit dem Infinit, fin- 
det sich mehr bei den Komikern und 
in der Umgangssprache, ebenso sis, 
s. 23, 47, 6 und § 14: nolo pluribus. 

— populari, als ob du ein Mann des 
Volkes seist, vgl. § 4, in Bezug auf 
c. 31, 14; 18; vgl 42, 14,9; 2,8, 
1 ; der wichtigste Grund des Nabis, 
dass er fast alles, was Quinctius ta- 

Tit. Liv. VII. 2. Aufl. 



delt, schon gethan hatte, als dieser 
Hülfstruppen von ihm annahm, s. c. 
31, 8 CT., ist nicht berücksichtigt. 

SB* 1-8. dum - dum, s. 31, 15, 
4. — yiominatim, wahrscheinlich 
die, welche Aratus zum Aufgeben 
der tyrannis bewogen hatte , vgl. 
Polyb. 2, 44; 60. — nex prope ist, 
wie es scheint, zu verbinden, prope 
attributiv: die Nacht in der Nähe, 
der Umstand dass die N. nahe war, 
vgl. 32, 28, 7; 38, 42, 1. — quando 

- plac, vgl. 32, 34, 8 : honoris causa. 

— cedere - redditurum , 32, 35, V; 
Sali. 1 62, 3. — prineip. , noch an- 
dere als die c. 30, 7 genannten. — 
numquam steht mit Nachdruck v or- 
an, non mov. etc., vgl. 5, 4, 9. — 
auetore ads. p. vgl. 27, 34, 3; 
zum Gedanken 33, 47, 4 f. 

21 
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populo Romano , et exemplo multos in aliis civitatibus ad insi- 
9 diandum libertati civium suorum incitaturum. ipsius imperatoris 
animus ad pacem inclinatior erat, videbat enim cornpulso intra 

10 moenia hoste nihil praeter obsidionem restare, eam autem fore 
* et diuturnam : non enim Gytheum, quod ipsum tarnen tradi- 
tum, non expugnatum esset, sed Lacedaemonem, vaiidissimam 
urbem viris armisque, oppugnaturos. unam spem fuisse, si qua 

11 admoventibus exercitum dissensio inter ipsos ac seditio excitari 
posset; cum signa portis prope inferri cernerent, neminem se 

12 movisse. adiciebat et cum Antiocho inlidam pacem Villium lega- 
tum inde redeuntem nuntiare; multo maioribus quam ante ter- 

13 restribus navalibusque copiis in Europam cum transisse. si oc- 
cupasset obsidio Laccdaemonis exercitum, quibus aliis copiis ad- 

14 versus regem tarn validum ac potentem bellum gesturos? haec 
propalam dicebat ; illa tacita suberat cura, ne novus consul Grae- 
ciarn provinciam sortiretur et inchoata belli victoria successori 

34 tradenda esset. Cum adversus tendendo nihil moveret socios, 
simulando se transire in eorum sententiam omnis in adsensura 
2 consilii sui traduxit. „bene vertat " inquit, „obsideamus Lace- 
daemonem, quando ita placet : [illud modo ne fallat] ceterum, cum 



10-13. et diut, wahrscheinlich 
ist ein zweites Glied (es wird du- 
biam od. ancipitem verm.) ausgefal- 
len. — Gytheum, s. c. 29, 13; 30; 
neben der Form rCd-iov existirte 
auch rvöttov. — spem etc., die 
übrigens bei dem Zustande der 
Stadt, c. 27 ; 36, der Quinctius nicht 
unbekannt sein konnte, wenig moti- 
virt war. — quod i. tarnen, weil der 
Gedanke zu Grunde liegt: selbst 
dieses ist zwar in unsere Gewalt 
gekommen, aber nur u. s. w. — ad- 
mov. etwa se et socüs, vgl. 32, 2, 2; 
31, 46, 13: timentibus n. incolis; 
23, 10, 9. — posset - cern., gleich- 
zeitig mit fuisse - movisse. — bi- 
fida, 5,4,13; vgl. c. 28, 1 1 . — Vil- 
lium, dieser ist 33, 44, 5 in Rom, 
und wird erst 34, 59, 8 wieder zu 
Antiochus geschickt; wenn er jetzt 
von Antiochus kommt, so muss eine 
der c. 59 erwähnten vorausgegan- 
gene Sendung desselben nach Syrien 
von L. nicht berichtet sein. Nissen 
162. Der Comparat. maioribus be- 



zieht sich dann auf die 33, 38 er- 
wähnten Rüstungen, vgl. 33, 49. — 
occup., 24, 38, 5. 

14. illa vertritt zugleich die Be- 
zeichnung des Gegensatzes und 
wird durch ne etc. erklärt. — no- 
vus etc. wie 32, 32, 7, es ist an 
einen der c. 42 ernannten zu den- 
ken, da er c. 34, 2 ; 6 von dem Win- 
ter als nahe bevorstehend spricht. 
— inchoata - Victor. , wie inchoata 
spe 2, 48, 1; inchoata mentio, 29, 

23, 3 u. a., begonnen hatte er nicht 
allein den Krieg (andere Hss. ha- 
ben inchoati) sondern auch den Sieg, 
s. c. 28, 1 1 f. ; 29 ; 30. — belli victo- 
ria, s. 23, 11, 2: victoria dueUi; 3, 

24, 9. 

S4« 1-6. adversus tend., s. 8, 
15, 9. — illud modo ne f. hat nur 
die Mainzer Hs.; schwerlich lässt 
sich mit Gronov illud ceterum ver- 
binden, wie 1, 29, 3: ultimum illud, 
wahrscheinlich sind die Worte, die 
dem Sinne nach dasselbe sagen wie 
im Folg. hoc ita - animis, unächt. 
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res tarn lenta, quam ipsi scitis, oppugnatio urbiurn sit et obsiden- 
tibus prius saepe quam obsessis taedium adferat, iam nunc hoc 
ita proponere vos animis oportet, hibernandum circa Lacedaemo- 
nis moenia esse, quae mora si laborem tantum ac periculum 3 
haberet, ut et animis et corporibus ad sustinenda ea parati esse- 
tis, hortarer vos; nunc impensa quoque magna eget in opera, in 4 
machinationes et tormenta, quibus tanta urbs oppugnanda est, 
in commeatus vobis nobisque in hiemem expediendos. itaque, ne 5 
aut repente trepidetis, aut rem inchoatam turpiter destituatis, 
scribendum ante vestris civitatibus censeo et explorandum , quid 
quaeque animi, quid virium habeat. auxiliorum satis superque 6 
habeo ; sed quo plures sumus , pluribus rebus egebimus. nihil 
iam praeter nudum solum ager hostium habet, ad hoc hiemps 
accedet ad comportandum ex longinquo difficilis. " haec oratio 7 
primum animos omnium ad respicienda cuique domestica mala 
convertit, segnitiam, invidiam et obtrectationem domi manentium 
adversus militantis, libertatem difficilem ad consensum, inopiam 8 
pubhcam, malignitatem conferendi ex privato. versis itaque sub- 9 
ito voluntatibus faceret , quod e re publica populi Romani so- 
ciorumque esse crederet, imperatori permiserunt. 

Inde Quinctius adhibitis legatis tantum tribunisque militum 35 
condiciones, in quas pax cum tyranno fieret, has conscripsit : sex 2 



— iam nunc, 31, 32, 3; 3, 40, 12. 

— propon. an., s. 31, 40, 1. — ani- 
mis geht chiastisch auf periculum ; 
corpus auf laborem . — eget n. mo- 
ra , doch ist dabei mehr an obsidio 
zu denken. — in opera, Zweck ; an- 
ders in hiemem. — tanta, Polyb. 9, 
21 : rjjv tiov AaxidatpovCuiV {no- 
liv) Oxid) xal TtJiaqaxovia {ara- 
dttov $x (iV rov negißoXov), also 
mehr als zwei Stunden. — ciuitat., 
es ist besonders an die achäischen 
Staaten zu denken. — animi, Nei- 
gung oder Muth die Sache zu unter- 
nehmen. — auxilior., s. c. 25, 3; 
26, 10. — satis s., 3, 67, 3. — quo 
-pluribus ohne eo, 2, 19, 10; vgl. 
31,31,17.— nudum sol. , das Ge- 
biet, die Mark hat nur noch u.s.w., 
ist ganz ausgeplündert, vgl. 26, 30, 
10. — /Uemps, vgl. c. 26, 8. — 
comport., absolut, vgl. 35, 45, 5: 
tempus ad comparaiidum habeant; 



doch kann leicht commeatum und 
die übrigen Objecte ergänzt werden. 

7-9. cuique, ohne sua, s. zu 4, 
58, 13; 45, 38, 12, was von Ande- 
ren zugesetzt wird, aber wegen do- 
mestica leichter entbehrt werden 
kann, ist wol auf respicienda zu be- 
ziehen = quae cuique respicienda 
eratit , vgl. 22, 59, 2 : minus ?ieg-le- 
gendi vobis; 6, 37, 1 1 : ipsi* perfru- 
enda; Cic. MU. 38, 104: a vobis - 
conservandum virum u. a. , vgl. 2, 
52, 1. — segnitiam etc., ein treues 
Bild des damaligen Griechenlands, 
vgl. Hertzberg 99 ft". — libertat., die 
republikanische Verfassung bewir- 
ke, dass - schwierig sei. — malign., 
Kargheit, die dem Anderen miss- 
gönnt, vgl. 10, 46, 15; 39, 9, 6. con- 
ferendi, s. zu c. 26,5; conferre, 26, 
36, 5. — sociorum, zunächst der 
Achher. 

35. 1-2. tantum , weil ihm die 
21* 
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mensium indutiae ut essent Nabidi Romanisquc et Eumeni regi 
et Rhodiis; legatos extemplo mitterent Romam T. Quinctius et 

3 Nabis, ut pax [ex] auctoritate senatus conürmaretur; et qua die 
scriptae condieiones pacis editae Nabidi forent, ea dies ut indu- 
tiarum principium esset, et ut ex ea die intra decimum diem ab 
Argis ceterisquc oppidis , quae in Argivorum agro essent , prae- 
sidia omnia deducerentur, vacuaque et libera traderentur Roma- 

4 nis, et ne quod inde mancipium regium publicumve aut privatum 
educcretur, si qua ante educta forent, dominis recte restitueren- 

5 tur; naves, quas civitatibus maritimis ademisset, redderet, neve 
ipse navem ullam praeter duos lembos, qui non plus quam xvi 

6 remis agerentur, haberet; perfugas et captivos omnibus sociis 
populi Romani civitatibus redderet et Messeniis omnia, quae com- 

7 parerent quaeque domini cognossent; exulibus quoque Lace- 
daemoniis liberos coniuges restitueret, quae earum viros sequi 



Griechen die Entscheidung über- 
lassen haben. — Roman. - Rhod., 
die Achäer sind nicht genannt. — 
ex auctor., wahrscheinlich ist ex 
unacht, denn, wenn nur der Senats- 
nicht auch der Volksbeschluss, durch 
den ein Friede bestätigt wird, sich 
erwähnt findet, s. 33, 13, 15; 34, 
43, 2, heisst es auctoritate confir- 
mare, s. c. 57, 1. Die Bedingungen, 
welche vorläufig eingegangen wer- 
den, stehen, wie sonst, im Conjunc- 
tiv; in dem eigentlichen Friedens- 
instrumente war der Imperativ ge- 
braucht. 

3-6. ab /trgis s. c. 51, 1 ; 39, 33, 
4; dagegen ex 8, 36, 12; 32, 10, 3 u. 
a , de 10. 46, 1 ; 28, 9, 10 u. a , der 
blosse Ablat. § 10; 37, 35, 13; 32, 
36,9 ; ib. 27, 1 u. oft. — ceteris opp., 
der Tyrann hat mit der Einnahme 
von Argos auch die übrigen Städte 
in Argolis sich unterworfen ; dass 
er auch die Seestädte abtreten 
inusste, gebt aus 3ö, 13, 2 hervor, 
sie werden hier nicht genannt, weil 
sie schon in der Gewalt der Römer 
sind, s. c. 29, 1 : 13; vgl. unten § 10. 
— vacitaq. e. Hb., s. 33, 30, 2. — 
regium, die vorher Philippus, dann 
ISabis gehört hatten, s. c. 36, 4. — 
public, servi publici. — ve aut, 25, 
1 , 12. — recte = bona fide oder suo 



loco et tempore, s. 39, 38, 12; 5; 
dagegen 38 , 11,5: sin f. dolo mah, 
wie auch an u. St. als Glossem in 
der Mainzer Hs. sich findet. — non 
plus XV l r. , es werden hier ziem- 
lich grosse Lemben vorausgesetzt, 
c. 26, 1 1 , vgl. 24, 40, 2. — Messen., 
c. 32, 16. — quaeque - cognoss., 
hier beschränkend, anders als c. 3, 
1 : so viele nämlich u. s. w. ; das 
Recognosciren muss dem reddere 
vorausgehen : redderent ex iis, quae 
comparerent; ebenso § 7: voluis- 
sent; §11: placuisset, vgl. über com- 
parere 32, 10, 3: 38, 11, 5; über 
co&noscere 26, 30, 10; 5, 16, 7: 
recognoscere. 

7-11. exulib., s. c. 2ß, 12; 14; 
36, 35, 7 : 38, 30, 6. — liberos coni. t 
das Asyndeton würde hier nicht 
motivirt sein, wahrscheinlich ist 
bona oder et ausgefallen, s. c. 36, 5 ; 
die Exulanten erhielten ihren Wohn- 
sitz in den laconischen Städten an 
der Küste, c. 29, 1, die ftir unab- 
hängig von Sparta erklärt wurden, 
s. 35, 12, 8; 3% 30, 6; Strabo 8, 5 
p. 366: o~vvtßr\ xat tovs 'JZk(v&€- 
QoXdxtovctq ).nßtTv nva r«£/i' n o- 
Xirffag, {nfu)'}] 'Ptouuiois ttqos- 
ftitvTo etc.: doch scheint der Name 
Eleutherolaeonen erst seit Augustus 
bei Historikern und auf Inschriften 
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voluissent, invita ne qua exulis comes esset; mercennariomm 8 
militum Nabidis, qui aut in civitates suas aut ad Romanos trans- 
i ssi Mit, iis res suae omnes recte rcdderentur; in Creta insula ne 9 
quam urbem haberet; quas habuisset, redderet Romanis; ne quam 
societatem cum ullo Cretensium aut quoquam alio institueret, 
neu bellum gereret; civitatibus omnibus, quasque [et] ipse resti- 10 
tuisset, quaeque se suaque in fidem ac dicionem populi Romani 
tradidissent, omnia praesidia deduceret, seque ipse suosque ab 
iis abstineret; ne quod oppidum neu quod castellum in suo alie- 11 
nove agro conderet; obsides, ea ita futura, daret quinquc, quos 
imperatori Romano placuisset, et filium in iis suum, et talenta 
centum argenti in praesenti et quinquaginta talenta in bingulos 
annos per annos octo. 

Haec conscripta castris propius urbem motis Lacedaemo- 36 
nem mittuntur. nec sane quicquam eorum satis placebat tyranno, 
nisi quod praeter spem reducendorum exulum mentio nufla facta 2 
erat ; maxime autem omnium ea res oflendebat, quod et naves et 
maritimae civitates ademptae crant. fuerat autem ei magno fruc- 3 
tui mare , omnem oram Maleae praedatoriis navibus infestam ba- 



vorzukommcn , Gotting. Gel. An/. 
1865, S. 471; Kuhn 2, 49; über die 
Frauen Pol. 1«, 13. — Creta, s. d. 
Stelle aus Pol. zu e. 32, 19; nach 
u. St. hat > uliis auf der Insel Er- 
oberungen gemacht. — ullo - quoq., 
vgl. 41, 6, 11. — neu bell, ger., 
auch dazu ist cum quoquam etc. zu 
nehmen, und das Verbot allgemein. 
— quasq. - quaeq., 22, 26, 5. — 
restituisset , conditional, nach dem 
Frieden; anders tradidissent. — in 
fxd. ac die, Umschreibung der dedi- 
tio, s. 38, 31, 6; 40, 35, 13; Caes. 
B. G. 2,3: in fidem atque potesta- 
tem permittere-, L. 38, 31, 2: in 
ßdem tutelamque se t rädere, vgl. 
39, 54, 7 : dedisse se prius in fidem 
quam in potestaicm populi /?.; und 
so gewöhnlich nur in fidem oder in 
potestatem, vgl. zu 33, 17, 15; 32, 
33, 8;3K, 28, 4: ib. 27, 8. — ab iis 
abs., sonst sagt L. se ab st ine re ohne 
a, s. c. 3, 0; 8, 2, 7 u. a., vgl. zu 
32, 34, 5. — ea ita f., weil in obsi- 
des dare der Begriff der Versiche- 
rung liegt. — fd. } s. c. 52 , 9. — in 



praes., jetzt, sogleich baar, gewöhn- 
lich sagt L. in praesentia, s. 31, 22, 
8; 33, 27, 10; ib. 28, 6 u. a., vgl. 
33, 30, 8: Madvig verm. praesentia. 

8t) - 40 , 4. Erneuerung des 
Krieges ; Frieden mit JN'abis. 

1-3. nec sane concessiv in Be- 
zug auf maxime autem , s. 21 , 32, 
10. — reducend. ex., die sonst bei 
solchen Gelegenheiten wieder ein- 
gesetzt werden, s. c. 35, 7; eine 
grosse Nachsicht gegen den Tyran- 
nen , s. Schorn S. 266. — ea res - 
quod, Cic. Fam. 1, 8, 3: ulla res 
quod-, 10, 7, l u. a. — oram Mal., 
die auch sonst durch Seeräuber un- 
sichere Küste von Malea, s. Polyb. 
5, 95; IUI; doch ist an u. St., da 
navibus folgt und mare vorhergeht, 
mit ora das Meer an der Küste, 
nicht diese selbst, bezeichnet, vgl 
c. 50, 11; 35,44, 5; 36, 2, 11; 37, 
14, 3 u. a.; dagegen c. 32, IS: mare 
circa Maleum\ 7, 25, 4: mare in- 
festum classibus Graecorum erat 
oraque litoris yintiutis ; 38, 18, 12: 
alterius orae lüora; wahrscheinlich 
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benti; iuventutem praeterea civitatium earum ad supplementum 

4 longe optimi generis miiitum habebat. has condiciones quam- 
quam ipse in secreto volutaverat cum amicis, vulgo tarnen omnes 
fama ferebant, vanis, ut ad ceteram fidem, sie ad secreta tegenda 

5 satellitum regiorum ingeniis. non tarn omnia universi quam ea, 
quae ad quemque pertinerent, singuli carpebant. qui exulum 
coniuges in matrimonio habebant aut ex bonis eorum aiiquid 
possederant, tamquam amissuri, non reddituri indignabantur. 

6 servis liberatis a tyranno non irrita modo futura libertas, sed 
multo foedior, quam fuisset ante, servitus redeuntibus in iratorum 

7 dominorum potestatem ante oculos obversabatur. mercennarii 
milites et pretia militiae casura in pace aegre ferebant, et reditum 
sibi nullum in civitates videbant, infensas non tyrannis magis 

37 quam satellitibus eorum. Haec inter se primo in circulis seren- 

2 tes fremere; deinde subito ad arma discurrerunt. quo tumultu 
cum per se satis irritatam multitudinem cerneret tyrannus, con- 

3 tionem advocari iussit. ibi cum ea, quae imperarentur ab Ro- 
manis, exposuisset et graviora atque indigniora quaedam falso ad- 
finxisset, et ad singula nunc ab universis, nunc a partibus contio- 



soll an die von der Küste Abfahren- 
den und dort Landenden gedacht 
werden. Der Ausdruck im Folg.: 
ad su pule m. long. opt. gener. mtl. 
ist ungewöhnlich: zur Ergänzung 
seiner besten Soldaten hatte, be- 
nutzte er sie, statt: er nahm daher 
seine besten Soldaten ; zu ad, wel- 
ches Madvig tilgt, vgl. 3, 42, 1 ad 
supplementum ; 23 , 25, 1 1 : escerci- 
tu, quem ad praesidium Apuliae 
haberet\ ib. 32, 16; 39, 28, 4; ha- 
bebat nach habenti: machte dass - 
war, ist wol unbeabsichtigt; zur 
Sache vgl. 35, 12, 8. 

4-7. fama fer., vgl. 23, 31, 13: 
volgnque patres üa fama ferebant; 
das sonst gewöhnliche fama fert 
würde hier nicht passen. — ceteram 
in anderen Dingen, anderer Bezie- 
hung, s. 25, 13, 7: cetera socordia; 
42, 48, 2: cetera deprecatio. — 
omnia die Bedingungen alle ohne 
Ausnahme; universi im Gegensatze 
zu den Einzelnen, die durch ad 
quemque statt ad se, s. 33, 32, 7, 
neben singuli noch besonders mar- 
kirt werden, vgl. 7, 34, 8. — posse- 



der., in Besitz genommen hatten, 
von possido. — amissuri etc.: in 
der Lage, als ob sie (ihr Eigenthum) 
verlieren, nicht (fremdes) zurück- 
geben müssten, vgl. 4, 54, 7. — in- 
dignab., s. 31, 30, 2; was Object 
sein sollte, ist in tamq. - reddU als 
Attribut ausgedrückt. — servis, die, 
von denen c. 31, 14; 35, 4 die Rede 
ist, s. 38, 34, 2. — redeuntib., wenn 
sie - müssten. — casura, fallen . (im 
Preise) sinken T vgl. Cic. Verr. 4, 6, 
12: concidisse: nur den Tyrannen 
waren sie nöthig, Polyb. 11, 13. — 
civitat., die übrigen grieeb. , jetzt 
freien Staaten. 

37, 1-4. in circul., s. 32, 20, 3; 
28, 25, 5 : ubi sermones inter se se~ 
rentium. circulos vidissent; 7, 12, 14: 
in circulis fremere; ib. 39, 6: haec 

- sermonibus serunt\ oft sermones, 
orationes, certamina serere u. ä. — 
ad arma disc, ohne Befehl. — mul- 
titud., die im Vorhergeh. geschil- 
derte, die also bewaffnet in die Ver- 
sammlung kommt, s. § 6, vgl. c. 27, 
6. — graviora etc., 32, 35, 3 u. a. 

— falso ad f., pleonastisch, wie vie- 
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nis acclamaretur, interrogavit, quid se respoudere ad ea aut quid 
facere vellent. prope una voce omnes nihil responderi et bellum 4 
geri iusserunt; et pro se quisque, qualia multitudo solet, bonura 
auimum habere et bene sperare iubentes, fortis fortuoam adiu- 
vare aiebant. his vocibus iucitatus tyrannus et Antiochum Aeto- 5 
losque adiuturos pro nuntiat , et sibi ad obsidionem sustinendam 
copiarum adfatim esse, exciderat pacis mentio ex omnium ani- 6 
mis, et in stationes non ultra quieturi discurrunt. paucorum 
excursio lacessentium et emissa iacula extemplo et Romanis du- 
bitationem, quin bellandum esset, exemerunt. leviainde proelia 7 
per quadriduum primum sine ullo satis certo eventu commissa; 
quinto die prope iusta pugna adeo paventes in oppidum' Lace- 8 
daemonii compulsi sunt, ut quidam milites Romani terga fugien- 
tium caedentes per intermissa, ut tunc erant, moenia urbem in- 
trarint. 

Et tunc quidem Quinctius satis eo terrore coercitis excur- 38 
sionibus hostium nihil praeter ipsius oppugnationem urbis su- 
peress« ratus, missis, qui omnis navalis socios a Gytheo accerse- 
rent, ipse interim cum tribunis militum ad visendum urbis situm 
moenia circumvehitur. fuerat quondam sine muro Sparta ; ty- 2 
ranni nuper locis patentibus planisque obiecerant murum ; altiora 
loca et difficilia aditu stationibus armatorum pro munimento ob- 
iectis tutabantur. ubi satis omnia inspexit, corona oppugnandum 3 
ratus omnibus copiis — erant autem Romanorum sociorumque, 



lcs Ach n liehe. — acclamar., hier 
Zeichen des Missfallens. — aut quid, 
im Falle er nichts antworten solle. 
— qualia mult. s. aus aiebat zu ver- 
vollständigen, obgleich L. wol mehr 
clamare gedacht hat. — fort, fort., 
s. 1,9, 3, vgl. 1, 34, 11; Verg. 
Aen. 10, 284. 

5-8. Antioch. etc., vgl. c. 33, 12; 
43, 4.— et Äow.,wie auch die Lace- 
damonier dazu entschlossen sind. — 
quin, wegen des negativen Begriffes 
in exemerunt. — primum kann Ad- 
jectiv oder Adverb sein, gehört aber 
nur zu quadriduum. — intermissa, 
s. 7, 36, 1. — tunc, spater war es 
anders, s. 39, 37, 2; über die Her- 
stellung der Mauer auf Anordnung 
des App. Claudius s. Paus. 7, 9, 4. 

88. 1-3. tunc quid., jetzt nun, 
da er von den Ausfällen nichts mehr 



zu besorgen hat, sah er ein, dass 
nur noch ; wahrscheinlich stehen die 
Worte in Beziehung zuc. 33,9. — *o- 
cios nav., die auch sonst bei Belage- 
rungen thätig sind, s. c. 29, 5 ; 26, 48. 

— ad vis., ungeachtet er schon län- 
gere Zeit in der Gegend ist. — cir- 
cumveh., s. c. 15, 3. — fuerat, s. 
39, 37, 2; 5; Polyb. 5, 23; nach 
Plut. Pyrrh 29 ist die Stadt in der 
Eile schon gegen Pyrrhus, nach 
Pausan. 7, 8, 3 bei dem Ueberfall 
des Demetrius, nach lustin. 14, 5 
schon im Kriege des Cassander etwa 
316 a. Ch. befestigt worden, mehr 
planmassig erst von Nabis; bei L. 
ist der Ausdruck tyranni nuper, 
wenn er nicht gerade Nabis, c. 37, 
8; 27, 2, im Aoge hat, nicht genau, 
s. c. 26, 13. — altiora, s. c. 39, 8. 

— obiectis nach obiecerant ist ohne 
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simul peditum equitumque, simul terrestrium ac navalium copia- 

4 nun, ad quinquaginta milia hominum — urbem cinxit. alii sca- 
las. alii ignem, alii alia, quibus non oppugnarent modo, sed etiam 
terrerent, portabant. iussi sublato clamore subire undique om- 
nes, ut qua primum occurrerent, quave opem ferrent , ad omnia 

5 simul paventes, Lacedaemonii ignorarent. quod roboris in exer- 
citu erat, trifariam divisum; parte una a Phoebeo, altera a Di- 
ctynneo, tertia ab eo loco, quem Heptagonias appellant — omnia 

6 autem haec aperta sine muro loca sunt — adgredi iubet. cum 
tantus undique terror urbem circumvasisset, primo tyrannus et 
ad clamores repentinos et ad nuntios trepidos motus, ut quisque 
maxime laborabat locus, aut ipse occurrebat aut aliquos mittebat; 

7 deinde circumfuso undique pavore ita obtorpuit, ut nec dicere, 
quod in rem esset, nec audire posset, nec inops modo consilii, 

89 sed rix mentis compos esset. Romanos primo sustinebant in 
angustiis Lacedaemonii, ternaeque acies tempore uno locis dlver- 
2 sis pugnabant; deinde crescente certamine nequaquam erat proe- 
lium par. missilibus enim Lacedaemonii pugnabant, a quibus se 
et magnitudine scuti perfacile Homanus tuebatur miles , et quod 



Absicht wiederholt. — quinquag., 
ein Heer, wie gross es nicht so oft 
die Römer haben. 

4-7. ad omnia sim. scheint zu- 
nächst causal, s. § 6; 29, 23, 1, und 
auf die mit alii - terrerent aufge- 
zählten Dinge zu beziehen zu sein, 
könnte jedoch in Rücksicht auf qua- 
quave auch local genommen werden: 
sich ängstlich nach allen Seiten wen- 
dend. — parte u.: mit dem einen 
Th, istungewöhnlich ; Madvig verm. 
partem unam - alter am - tertiam. 
— a Ph., von - her, vgl. Herod. 6, 6 1 
'El£vr]q !qov - toiiv Iv rij GfQ«- 
nvrj xctkovfjtvri (aufüer linlcen Seite 
des Eurotas in der Nähe des Mene- 
laion c. 28, 7) unfQftf tov <f>ot- 
ßrjfoit laov t vgl. Paus. 3, 16, 1 ; 18,4; 
20, 1: Qtoanvrii ov noQQO) */»o/- 
ßaiov xaXovufvöv tan, in d. Win- 
kel, den die Tiasa mit dem Eurotas, 
in den sie mündet, macht, s. Curt. 2, 
230. — a Dictynn , dem Heiligthum 
der Dictynna oder Diana, am Ende 
der Hauptstrasse Aphetais, wo diese 
sich an die Strasse nach Amyclae 



anschliesst. — Heptagon., der Name 
wird erklärt aus inrä ya)v(at % ein 
siebeneckiges Festungswerk, s. Cur- 
tius 2, 317 ; müsste dann aber erst 
später entstanden sein, da damals 
nach dem Folg. der Platz offen war; 
die Lage desselben lässt sich nicht 
bestimmen. — aperta scheint durch 
sine muro erklärt, weil es sonst 
§ 2: altiora etc. widersprechen 
würde. — circumvas., s. c. 21 , 5; 
9, 40, 13. — ut q. labor., vgl. 22, 7, 
12: eerneresj ut cuique - nuntia- 
bantur, eine andere Lesart ist / 'abo- 
rar W, 2, 38, 1 u. a. — aliquos, ir- 
gend welche andere; man könnte 
daneben ein Substantiv oder nur 
alios erwarten. — in rem, s. 22, 
29, 8. 

39. 1-5. angust., wie § 3, es 
scheinen die schmalen Zugänge zu 
den Höhen c. 38, 2 gemeint zu sein. 
— scuti, es war 4 F. lang 2| F. 
breit und deckte den Körper vom 
Halse bis zu den Knieen, s. 31 , 39, 
12. — et quod setzt voraus, dass 
andere Stösse nachdrücklicher wa- 
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alii vani, alii leves admodum ictus erant. nam propter angustias 3 
loci confertamque turbam non modo ad emittenda cum procursu, 
quo plurimum concitantur tela, spatium habebant, sed ne ut de 
gradu quidem libero ac stabili conarentur. itaque ex adverso 4 
missatela nulla in corporibus, rara in scutis haerebant; ab cir- 5 
cumstantibus ex superioribus locis vulnerati quidam sunt; mox 
progressos iam etiam ex tectis non tela modo sed tegulae quoque 
inopinantis perculerunt. sublatis deinde supra capita scutis, con- 6 
tinuatisque ita inter se, ut non modo ad caecos ictus, sed ne ad 
inserendum quidem ex propinquo telum loci quicquam esset, te- 
studine facta subibant. et primae angustiae paulisper sua hosti- 7 
umque refertae turba tenuerunt; postquam in patentiorem viam 
urbis paulatim urgentes hostem processere, non ultra vis eorum 
atque impetus sustincri poterant. cum terga vertissent Lacedae- 8 
monii et fuga eflusa superiora peterent loci . Nabis quidem, ut 
capta urbe trepidans, quanam ipse evaderet circumspectabat; Py- 9 
thagoras cum ad cetera animo officioque ducis fungebatur , tunc 
vero unus, ne caperetur urbs, causa fuit: succendi enim aediflcia 
proxima muro iussit. quae cum momento temporis arsissent, 10 



ren. — non modo, vgl. 32, 20, 7; 
non ist für sich zu nehmen : nicht, 
um etwas Massiges zu sagen, 2, 61, 
5 u. a. — cum proc. , mit Anlauf; 
anders procursatio 28, 33, 3. — de 
gradu, aus der Stellung, die sie mit 
festem Auftreten inne hatten, vgl. 
32, 25, lü; übrigens ist eigentlich 
zu denken: sed ut ne spatium qui- 
dem haberent, ut de etc. — stabili, 
s. 21, 31, 11. — conarent., eiuen 
Versuch zum Werfen machen konn- 
ten. — itaque geht auf § 2 : et quod 
etc. zurück um das Folg. ab circum- 
stant. anzufügen: nur von den auf 
beiden Seiten Stehenden. — rara, 
s. 31, 34, 4 ; 10, 29, 7. — ex super, 
i, die Punkte, wo die Römer ein- 
drangen, waren etwas niedriger; ex 
ist auf vulnerati nicht auf circumst. 
bezogen, wo es in heissen würde. — 
iam etiam, s. 33, 39, 7, setzt ex 
tectis mit ex super, locis in Bezie- 
hung. 

6-7. sublatis - continuatis, Schil- 
derung der testudo, s. 44, 9, h: scu- 
tis super capita densatis; eben so 
steht sonst super, an u. St. supra. 



— inserend. q., vgl. Tac. H. 3, 27 : 
laneeis scrutantur. — primae ang., 
nach dem Folg. : patent, viam urbis, 
der Zugang zur Stadt, denn da es 
§ 5 progressos heisst, sind andere 
angustiae als § 1 gemeiut. -— te- 
nuer., 33, 3, 7, vgl. 31 , 15, 9. — 
patentior., wahrscheinlich ist die 
Strasse Aphetais, s. c. 38, 5, welche 
durch den ebensten Theil der Stadt 
bis zur Stadtmauer nach dein Tem- 
pel der Üictynna führte, gemeint. — 
paulatim gehört zu processere. 

8-13. superiora, andere als die § 
5 u. c. 38, 2 genannten, in der Stadt 
selbst, s. Polyb. 5, 22: ^ndgTrjg 

— x«r« pfoog 7T€quxov0tjs h> avr^ 
o*ta(fOQOv$ dvafjdlovs xal ßovrw- 
öeig rönovq. — Pythag. nachdrück- 
lich ohne Adversativpartikel. — ad 
cetera, s. c. 36, 4: in Beziehung auf 
die übrigen Verhältnisse; im Ucbri- 
gen schon, im Gegeusatze zu dem in 
tunc vero bezeichneten Momente 
der Gefahr. — fungebat., Zeugina 
in Bezug auf animo. — tunc vero, 
vgl. 25, b, 9, gewöhnlich tum vero. 

— causa wie 33, 20, 12. — ut adiu- 
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ut adiuvantibus ignera , qui alias ad exstinguendum opem ferre 

11 solent, ruere in Romanos tecta, nec tegularum modo fragmenta, 
sed etiam ambusta tigna ad armatos pervenire, et ilamma Jäte 
fundi, fumus terrorem etiam maiorem quam periculum facere. 

12 itaque et qui extra urbem erant Komanorum, tum maxime impe- 
tum facientes, recessere a muro , et qui iam intraverant , ne in- 
cendio ab tergo Oriente intercluderentur ab suis , receperunt se- 

13 se; et Quinctius, postquam, quid rei esset, vidit, receptui canere 
iussit. ita iam capta prope urbe revocati in castra redierunt. 

40 Quinctius plus ex timore hostium quam ex re ipsa spei nac- 
tus, per triduum insequens territavit eos nunc proeliis laces- 
sendo, nunc operibus intersaepiendo quaedam, ne exilus ad fu- 

2 gam esset, his comminationibus compulsus tyrannus Pythago- 
ram rursus oratorem misit ; quem Quinctius primo aspernatus 
excedere castris iussit, dein suppliciter orantem advolutumque 

3 genibus tandem audivit. prima oratio fuit omnia perinittentis 

4 arbitrio Romanorum ; dein cum ea velut vana et sine effectu nihil 
proficerent, eo deducta est res, ut iis condicionibus, quae ex 
scripto paucis ante diebus editae erant, indutiae fierent; pecunia- 
que et obsides accepti. 

5 Dum oppugnatur tyrannus, Argivi nuntiis aliis [prope] super 
alios adferentibus, tantum non iam captam Lacedaemonem esse, 

6 erecti et ipsi, simul eo, quod Pythagoras cum parte validissima 
praesidii excesserat, contempta paucitate eorum, qui in arce erant, 

7 duce Archippo quodam praesidium expulerunt; Timoeratem Pel- 
lenensem, quia clementer praefuerat, vivum fide data emiserunt. 



vant., wie es natürlich war, da u. s. 
w., 22, 28, 1 1 , gehört zu mom. temp. 
ars. — qui al. , die Bewohner der 
Stadt. — ruere im Nachsätze, s. 1, 
54, 1. — iam capta, als bereits u. 
s. w., da sie wirklich in der Stadt 
waren and sie fast schon inne hat- 
ten, nicht a capta, vgl. c. 23, 6: in- 
clinata. 

40« 1-4. ex re ipsa, dass sie so 
weit vorgedrungen waren. — inter- 
saep., s. 31, 46, 9; 6, 9, 7. — advol. 
gen., s. 8, 37, 9. — prima, der Ein- 
gang der Rede. — permittentis , s. 
26, 27, 16. — dein in Bezug auf 
prima. — ea, der Inhalt der Rede, 
das, was man sagte, ist nicht auf 
oratio (Andere lesen in Bezug dar- 
auf proßceret) bezogen, vgl. zu c 



58, 5: qtiae; 31, 7, 12: haec. — sine 
eff. vertritt ein Adjectiv, wie oft 
sine mit dem Subst., und ist condi- 
tional zu nehmen = quae - futura 
essent. — eo ded., 4, 6, 8, vgl. 25, 8, 
11. — ex scripto, s. c. 36, 1. — 
editae, s. 37, 35, 3; 44, 37, 8. 

40, 5-41. Befreiung von Argos. 
Plut. Tit. 12. 

5-7. prope erwartet man nicht 
neben aliis super aliis, besonders 
da diese Formel nicht leicht durch 
eingeschobene Worte getrennt wird; 
viell. ist es Glossem von tantum 
non, s. 4, 2, 12; 25, 15, 1. — et ipsi, 
gleiche Stimmung wird bei den 
übrigen Griechen vorausgesetzt; c. 
9, 9. — PeUen., c. 29, 1 4. — huic laet. t 
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huic laetitiae Quinctius supervenit pace data tyranno dimissisque 
ab Lacedaemone Eumene et Rhodiis et L. Quinctio fratre ad clas- 
sem. Laeta civitas celeberrimum festorum dierum ac nobile lu- 41 
dicrum Nemeorum , die stata propter belli mala praetermissum, 
in ad vt n tum Romani exercitus ducisque indixerunt, praefecerunt- 
que ludis ipsum imperatorem. multa erant, quae gaudium cu- 2 
roularent: redueti cives ab Lacedaemone erant, quos nuper Py- 
thagoras quosque ante Nabis abduxerat; redierant, qui post com- 3 
pertam a Pythagora coniurationem et caede iam coepta effugerant; 
libertatem ex longo intervallo libertatisque auetores Romanos, qui- 
bus causa bellandi cum tyranno ipsi fuissent, cernebant. testata 
quoque ipso Nemeorum die voce praeconis libertas est Argivorum. 
Achaeis quantum restituti Argi in commune Achaiae concilium 4 
laetitiae adferebant, tantum serva Lacedaemon relicta et lateri ad- 
haerens tyrannus non sincerum gaudium praebebant ; Aetoli vero 5 
eam rem omnibus conciliis lacerare: cum Philippo non ante de- 
situm bellari, quam omnibus excederet Graeciae urbibus; tyranno 
relictam Lacedaemonem ; regem autem legitimum, qui in Roma- 6 
nis fuerit castris, ceterosque nobilissimos cives in exilio victuros ; 
Nabidis dominationis satellitem factum populum Romanum. 7 
Quinctius ab Argis Elatiam , unde ad bellum Spartanum profec- 
tus erat, copias reduxit. 



wie 1, 30, 4; die Freude wird als 
sich von selbst verstehend voraus- 
gesetzt. 

41« 1-3. ac erklärend. — ludicr. 
Nemeor., s. 27, 30, 9, da das Jahr 
195 a. Ch. Olymp. 146, 2 entspricht, 
so müssten es die Wioternemeen ge- 
wesen sein; vielleicht ist Quinctius 
erst, nachdem der festgesetzte Tag 
für die Winter nemeen vorüber war, 
nach Argos gekommen, und so das 
Fest verschoben worden, vgl. Schü- 
mann 2, 61 f.; Nissen 159. — stata 
die, nicht dass sie nur einen Tag 
gedauert hätten, sondern: die be- 
stimmte Frist, vgl. 25, 23, 14. — 
dierum - die wie c. 38, 2 obiece- 
rartt; t. 39, 1-2: pugnabant. — 
praef., vgl. 27, 30, 9; Plut. 1. 1.: 
ayhn'o&tTrjg tf£ Ntfiettav «7to(ht£- 
#elc (v "igyu xr\v rs navrjyvQiv a- 
QMTTct dt£$r\xtv, xal ndkir txel 
t oTs"EXXr)ö irfjv Uev&fQtccv vnb 
xyQvxog dvtlntv, das letzte wol ein 



Missverstandniss. — nuper Pyth. 
bezieht sich auf c. 29, 14; redierant 
- effugerant auf c. 25; quos ante 
auf 32, 38 f. — eoc longo in Bezug 
auf die kurze Zeit seit 32, 25, 11 
übertreibend. — causa, s. 31, 1, 
8, vgl. 34, 39, 9. — praecon., wie 
33, 32. 

4. quantum als Substant. ent- 
spricht nicht genau dem advcrbiel- 
len tantum : vgl. 28, 1,1; aber tan- 
tum non sinceri g. a. würde nicht 
passen; über tantum: in so weit, s. 
21,48, 8; 25, 35, 4; 37, 57, 12. — 
commune - rb xoivov, vgl. 32, 19, 
4: antiquum, gentis concilium. — 
lateri adh., s. 33, 44, 8; 6, 10, 8: 
pestem lateri adhaerentem ; 39, 25, 
11; 34, 48, 6 o. a.; vgl. 32, 19, 6. 

5-10. lacerare, 41, 6, 2. — 
desitum, s. 5, 17, 5. — legit., s. 
c. 26, 14, vgl. c. 32, 1. — domi- 
nat., Cic. Catil. 1, 3, 7: audaciae 
satellüetn; Hör. Ep. 1, 1, 17: vir- 
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8 Sunt qui non ex oppido proficiscentem bellum gessisse ty- 

9 rannum tradant, sed castris adversus Romana positis castra, diu- 
que cunctatum quia Aetolorum auxilia expectasset, coactum ad 
extremum acie conti igere impetu in pabulatores suos a Romanis 

10 facto; eo proelio victum castrisque exutum pacem petisse, cum 
cecidissent xlin militum, capta plus im milia essent. 

42 Eodem fere tempore et a T. Quinctio de rebus ad Lacedae- 
monem gestis et a M. Porcio consule ex Hispania litterae adlatae. 
utriusque nomine in dies ternos supplicatio ab senatu decreta 

2 est. L. Valerius consul cum post fusos circa Litanam silvam 

3 Roios quietam provinciam habuisset, comitiorum causa Romam 
rediit, et creavit consules P. Cornelium Scipionem Africanum 
iterum et Ti. Sempronium Longum. horum patres primo anno 

4 secundi Punici belli consules fuerant. praetoria inde comitia ha- 
bita; creati P. Cornelius Scipio et duo Cn. Cornelii, Merenda et 
Blasio, et Cn. Domitius Ahenobarbus et Sex. Digitius et T. Iuven- 
tius Thalna. comitiis perfectis consul in provinciam rediit. 

5 Novum ius eo anno a Ferentinatibus temptatum , ut Latini, 
qui in coloniam Romanam nomina dedissent, cives Romani es- 

6 sent. Puteolos Salernumque et Buxentum adscripti coloni, qui 



tutis satelles. — sunt q., nachdem 
L. den Krieg nach Polyb. geschil- 
dert hat, fügt er die abweichenden 
Angaben der Annalisten an, hält es 
aber nicht für nöthig auf die Unge- 
nauigkcit derselben aufmerksam zu 
machen, s. 33, 10, 10. Auch c. 42 
-44 sind den Annalisten entnom- 
men. — profic, so dass er in der 
Stadt sein Standquartier hatte und 
von da jedesmal auszog, wie c. 37 ; 
38. — castris - castra, nachdem 
er, aus der Stadt ausgerückt, den 
Römern gegenüber im offenen Felde 
sich gelagert habe, s. 4, 27, 5; im 
Gegensatze zu c. 27, 10. — jietoL 3 
vgl. c. 37, 5; 24, 7; Brandstäter 
S. 436. — castris ex., c. 15, 7. — 

XIIII etc., vgl. c. 27, 2 f., s. Schorn 
273. 

42-45. Verhältnisse in Rom. 
Diod. 28, 14; Plut Cat. m. 11; 
Cornel. Cat. 2 ; Val. Max. 4, 5, 1 ; 
2, 4, 3. 

1-4. a M. Pore, s. c. 43, 3, zu 
c. 21, 8 a. E. — Litan., c. 22. — 
hör. patr., 21, C, 3. — P. Com. 



Sc, der 29, 14; 33, 25 erwähnte. 
— Blasio, 43, 5, 10. Domit., zwei 
Jahre früher Aedil, 33, 42, 10. — 
Iuvent., aus einer tusculanischen 
Familie. 

5-6. novum ius, sie versuchten, 
ob sie das, was sie unternahmen, 
als Recht zur Geltung bringen könn- 
ten. — Latini, die Ferentinaten 
waren nach 9, 43, 23; ib. 42, 11 ein 
freier Bundesstaat und standen so 
im Ganzen in gleichem Verbältnisse 
zu Rom wie die socii nominis Latini, 
daher auch wol der Name Latini, 
Moinmsen Gesch. d. r. Münzwes. 
323. — colon. Rom., hier colonia 
civium Romanorum, vgl. 27, 9, 7; 
10; die Worte qui - dedissent. etc. 
scheinen anzudeuten, dass auch 
sonst Latiner in röm. Bürgercolo- 
nien aufgenommen wurden , aber 
ohne röm. Bürger zu werden. — 
cives R. e., das röm. Bürgerrecht 
hatte jetzt einen w eit höheren Werth 
als in der Zeit, wo es den Ferenti- 
naten angeboten wurde, s. 9, 43, 
23. — Puteot. etc., der Satz ent- 
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nomina dederant, et cum ob id se pro civibus Romanis ferrent, 
senatus iudicavit non esse eos civis Romanos. 

Principio anni, quo P. Scipio Africanus iterum et Ti. Sem- 48 
pronius Longus consules fuerunt, legati Nabidis tyranni Romam 
venerunt. iis extra urbem in aede Apollinis senatus datus est. 2 
pax, quae cum T. Quinctio convenisset, ut rata esset, petierunt 
impetraruntque. De provinciis cum relatum esset, senatus fre- 3 
quens in eam sententiam ibat, ut, quoniam in Hispania et Mace- 
donia debellatum foret, consulibus ambobus ltalia pro vincia es- 
set. Scipio satis esse Italiae unum consulem censebat; alteri Ma- 4 
cedoniam decernendam esse, bellum grave ab Antiocho imminere. 
iam ipsum sua sponte in Europam transgressum ; quid deinde 
facturum censerent, cum hinc Aetoli, haud dubie hostes, voca- 5 



hält eine Erklärung des vorhergeh., 
es könnte nam vor demselben ste- 
hen. Ueber die Colonien s. c. 45; 
32, 29. — Puteol. - adsc., 31, 49, 
6. Zu adscripti ist sunt ii n. a 
triumviris zu denken. — qui nom. 
ded., das Subject sind eben die Fe- 
rentinaten, welche auf diese Weise 
röm. Bürger werden wollen; über 
nomina dare s. 3, 1,6. — et, wir 
würden sed erwarten, vgl. c. 29, 
10; 29, 27, 6. — ferrent, sich da- 
für ausgaben, als solche gerirten. 
Sie mochten glauben, dass, so wie 
in lat. Colonien tretende röm. Bür- 
ger Latiner, so Latiner in röm. Co- 
lonien röm. Bürger würden; allein 
dieser Grundsatz wird durch das 
Urtheil des Senates: non esse etc. 
verworfen, und festgestellt, dass 
nur röm. Bürger, seien sie es schon 
früher gewesen oder bei ihrem Ein- 
tritt in die Colonie es geworden, 
in röm. Bürgereolonien aufgenom- 
men würden. Die Consequenz 
scheint gewesen zu sein, dass die 
Ferentinatcn nicht zugelassen und 
nicht mit deducirt wurden, vgl. 
Voigt Das ius civile u. ius gentium 
der Römer S. 115; 313; 338f.; 
Lange 2, 182. 

43. 1-2. legati Nab., c. 35, 2. 
— oed. Ap., s. 3, 63, 7; 37, 58, 3; 
41, 17, 4. — ut rat. es., der Volks- 
beschluss ist wol nur übergangen, 



vgl. c. 35, 2; eben so Diod. 1. 1.: 
2tfo£f Tjjj yeQouaiu ßfßatovv rag 
dfiokoyiag. Durch den Frieden 
wurde Nabis unschädlich gemacht 
und zugleich die Achäer durch den 
Tyrannen gelähmt. — pet. imp., 
33, 27, 5. 

3-5. in eam s., in einer zahl- 
reich besuchten Sitzung wurde der 
Antrag gestellt und angenommen. 
— Italia, s. c. 46, 4; 32, 28, 8. — - 
Maced., Plut. 1. 1. Zxr\nltov - ßov- 
Xofxivog - Tag ^Tß^ixag nQafrtg 
vnoXaßsiv ditnqdk'ciTO rrjg inag- 
/(cig txfivng dnothixO-fjvai <ft«'- 
do%og, was er nach dem Folg., s. 
zu c. 48, 1, auch erreicht; ähnlich 
Cornel. 1. 1.; dass Plut. den Consul 
Scipio mit dem Prätor verwechselt 
habe, ist, da dieser die ulterior pro- 
vincia erhält, s. § 7; 35, 1,3, we- 
nig wahrscheinlich ; aber schwer zu 
entscheiden, ob eine der beiden An- 
gaben richtig, oder ob Scipio nach 
dem Misslingen seines Planes nach 
Griechenland zu gehen Hispanien 
verlangt, aber nicht erhalten habe, 
s. Nitzscb d. Gracch. 90; Nissen 
160; Lange 2, 186. — abAnt., c. 33, 
12. — ips. s, sp., 2, 47, 5; vgl. per 
se ipse c. 18, 3. — cum - vocar., 
wie 31, 38, 4; 32, 9, 10; oder es 
bedeutet: was er fernerhin (deinde, 
s. 6, 20, 14 u.a.) thun werde, da 
ihn jetzt schon zu reizen - ange- 
fangen hätten. — haud dubie = qui 
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rent ad bellum, illinc Haniba], Homanis cladibus insignis impera- 

6 tor, stimularet? dum de provinciis consulum disceptatur, praeto- 
res sortiti sunt: Cn. Domitio urbana iurisdictio, T. Iuventio pere- 

7 grina evenit, P. Cornelio Hispania ultcrior, Sex. Digitio citerior, 
duobus Cn. Corneliis, BJasioni SiciJia, Merendae Sardinia. in Ma- 

8 cedoniam novum exercitum transportari non placuit, eum, qui 
esset ibi, reduci in ltaliam a Quinctio ac dimitti; item eum exer- 

9 citum dimitti, qui cum M. Porcio Catone in Hispania esset; con- 
sulibus ambobus ltaliam provinciam esse, et duas urbanas scri- 
bere eos legiones, ut dimissis, quos senatus censuisset, exerci- 
tibus octo omnino Romanae legiones essent. 

44 Ver sacrum factum erat priore anno, M. Porcio et L. Va- 

2 lerio consulibus. id cum P. Licinius pontifex non esse recte 
factum collegio primum, deinde ex auctoritate collegi patribus re- 
nuntiasset, de integro faciendum arbitratu pontificum censuerunt, 
ludosque magnos, qui una voti essent, tanta pecunia, quanta ad- 

3 soleret, faciendos: ver sacrum videri pecus, quod na tu in esset 
inter Kai. Martias et pridie Kai. Maias P. Cornelio et Ti. Sempro- 
nio consulibus. 



h. dubic hoste* essent, vgl. zu 2, 30, 
6; Gronov verm. h. dubü. 

6-9. discept. etc., die Verhand- 
lung hat darnach länger gedauert, 
als es nach L. scheinen kann. — in 
Maced. etc., man furchtet also Ant. 
noch nicht, vgl. Diod. tdo%s xal 
rag qqovoag rag ix irjg'EXXdtiog 
xal lag öiQttTictg dndyttv. — 
octo, zwei cunsularische Heere, 2 
städtische Legionen, 2 in Spanien; 
die Truppen in Sardinien und Sici- 
lien, wenn anders welche dahin ge- 
schickt wurden, sind übergangen, s. 
33, 43, 9 ; ib. 26, 2. 

44. 1-3. ver sacr., s. 33, 44. 
pontif. statt pont . maximus wie 28, 
11, 6, vgl. 31, 9, 7; andere Stellen, 
wie 1, 32, 2, beweisen nichts für 
diese Bedeutung von pontifex. — 
recte, wie sonst rite, vgl. 22, 9, 9 ; 
27, 25, 8. Nach Ideler Handb. der 
Chronol. 2, 103 ist dadurch gefehlt 
worden, dass man die Erzeugnisse 
des vorhergeb. Jahres als ver sa- 
crum geopfert hatte statt derer des 
laufenden Jahres, vgl. § 3. — re- 
nunt., im Auftrag des collegium 



pontificum, dessen Organ der ponti- 
fex max. war, vorgetragen, s. 31, 
9, 7. — arbitr., nach ihrem Gut- 
achten wahrscheinlich durch die 
Consuln, 8. 33, 44, 2; 38, 11, 6; 
vgl. 22, 9, 11 ; Mara. 4, 233. — lu- 
dosq. m., diese sind 22, 9, 10 nicht 
so eng mit dein ver sacrum verbun- 
den, sondern nur eiusdem rei causa 
gelobt; 33, 44 und unten § 6 nicht 
erwähnt, nach 27, 33, S schon lange 
ohne Fehler gefeiert; der Bericht 
Ls' schwerlich genau. — tanta etc., 
s. 31,9, 71.; allein 22, 10 ist die 
Summe genau bestimmt. — videri, 
s. 23, 31, 13. — - quod not. etc., ein 
Theil des Senatsbeschlusses, der 
nach dem Gutachten der pontifices 
gefasst wird. — inter Kai. etc., vgl. 
22, 10, 1 ff*. : ver sacrum, also zu 
opfern sei alles 22, 10 bezeichnete 
Vieh, welches u. s. w. Die beiden 
genannten Monate fielen damals 
nicht in den Frühling, sondern in 
den Winter, s. c. 9, 11; Mommsen 
Chronol. S. 67 ; doch scheint dieses 
nicht beachtet und der Wortlaut 
der Formel ver festgehalten zu sein, 
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Censorum inde comitia sunt habita. creati censores Sex. 4 
Aelius Paetus et C. Cornelius Cethegus principem senatus P. Sci- 
pioncm consulem, quem et priores censores legerant, legerunt. 
tris omnino senatores, neminem curuli honore usum , praeterie- 
runt. gratiam quoque ingentem apud eum ordinem pepererunl, 5 
quod ludis Romanis aedilibus curulibus imperarunt, ut loca se- 
natoria secernerent a populo: nam antea in promiscua specta- 
bant. equitibus quoque perpaucis adempli equi, nec in ullum 
ordinem saevitum. atrium Libertatis et villa publica ab isdem 
refecta ampliricataque. 

Ver sacrum ludique votivi, quos voverat Ser. Sulpicius Galba 6 



oder L. hat nicht genau berichtet. 
Manche nehmen au, der § 2 er- 
wähnte Fehler habe darin bestan- 
den, dass im vorhergeh. Jahr die 
Erzeugnisse des wirklichen Früh- 
lings, nicht die der bezeichneten 
Monate als ver sacrum seien ge- 
opfert worden. 

4. censor., s. 27, 11, 7; im Folg. 
wird sogleich die Thätigkeit der 
Censoren geschildert, um später, s. 
35, 9, keine Unterbrechung eintre- 
ten zu lassen, vgl. 29, 37, 8. — 
princ. sen., die hds. Lesart pr. se- 
natorem ist viell. durch Abkürzung 
principem sen. entstanden, s. 27, 
11, 12. — priores, nach 32, 7 war 
Scipio selbst Censor, die Ernennung 
erfolgte also nur durch seinen Col- 
legen, vgl. 27, 11. — legerant, leg., 
absichtlich zusammengestellt. — 
neminem etc., also, wenn praeter- 
ierunt wie gewöhnlich gebraucht 
ist, s. 27, 11, 12, quaestorii, s. 23, 
23, 5; Lange 1, 586; oder, wenn es 
heisst: sie lasen nicht wieder vor 
und stiessen so aus, pedarii, vgl. 29, 
37, 1. — usum, s. Cic. Flacc. 19, 
45; Sali. I. 25, 4. 

5. quoque, ihr Verfahren fand 
nicht allein Billigung, sondern sogar 
u. s. w. — ludis R., nach Valerius 
Antias bei Ascon. in Cic. Cornel. 
p. 69, vgl. c. 54, 3; über die ludi R. 
s. 8, 40, 2; viell. enthält die Notiz 
eine Andeutung, dass diese Spiele 
mit dem lustrum in Verbindung ge- 
standen haben, s. Mommscn Chro- 



nol. S. 167. — aedilib. cur., sie 
sind curatores ludorum, aber den 
Censoren untergeordnet, s. Lange 
1, 61 8 ff. 627 If. — loca senat., diese 
entstanden jetzt erst durch die Ab- 
sonderung, wie in promiscuo zeigt, 
vgl. c. 54, 6; 39, 13, 10, Becker 2, 
1, 281. — spectab., s. 32, 24, 6. — 
a pop., kurz statt: a locis populi, 
wie Val. Max. 1. I. sagt. — ull. 
ord., überhaupt gegen keinen, s. 1, 
42, 4. — atrium, s. 25, 7, 12; 
Preller Mythol. 616; da es refecto 
heisst, so ist anzunehmen, dass das 
Gebäude abgebrannt war, worauf 
auch Festus p. 241 hindeutet: lex 
fixa in atrio Libertatis cum multis 
aliis legibus mcendio consumpta 
est., L. hat den Brand nicht er- 
wähnt. — villa p., diese wird mit 
dem atrium so verbunden, dass beide 
örtlich und durch ihren Zweck in 
Beziehung zu einander gestanden zu 
haben scheinen, s. 4, 22, 7 ; Becker 
1,624. 

6-8. ver sac. lud., dass L. hier 
andere Spiele als die § 5 und § 2 
wähnten meint, zeigt der Zusatz 
quos etc.; es sind also, wenn § 2 
genau berichtet ist, die daselbst er- 
wähnten Spiele hier übergangen, 
und statt derselben die an u. St. ge- 
nannten mit dem ver sacrum in 
Verbindung gesetzt. Die Anhäu- 
fung der Spiele in einem Jahre fin- 
det sich auch 36, 36 u. a. — ludi 
vot., in der Mainzer Hs. findet sich 
ludique Romani votivi, was an sich 
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consul, facti, cum speclaculo eorum occupati animi hominum 

7 essent, 0- Pleminius, qui propter multa in deos hominesque 
scelera Locris adraissa in carcerem coniectus fuerat, compara- 
verat homines, qui pluribus simul locis urbis nocte incendia fa- 
cerent, ut in consternata nocturno tumultu civitate refringi car- 

8 cer posset. ea res indicio consciorum palam facta delataque ad 
senatum est. Pleminius in inferiorem demissus carcerem est ne- 
catusque. 

45 Coloniae civium Romanorum eo anno deductae sunt Puteo- 
2 los, Volturnum, Litern um, treceni homines in singulas. item Sa- 
lernum Buxentumque coloniae civium Romanoruin deductae sunt, 
deduxere triumviri Ti. Sempronius Longus, qui tum consul erat, 



nicht zu verwerfen wäre, aber an 
u. St. zweifelhaft ist, da Romani in 
der Bamb. Hs. fehlt, die Mainzer 
nicht frei von Interpolationen ist, 
s. c. 7, 2 ; die ludi Romani oben 
§ 5 als verschiedene bezeichnet, die 
an u. St. gemeinten 31, 9, vgl. 29, 
22, 10, nur ludivotivi genannt sind; 
und da L.Spiele dieser Art sonst im- 
mer nur ludi votivi od. magni nennt, 
so ist es wahrscheinlicher, dass Ro- 
mani in der M. Hs., viell. aus 
§ 5, zugesetzt, als von L. selbst an 
dieser einzigen Stelle mit votivi 
verbunden worden sei. Diese letz- 
teren erscheinen hier als eigentli- 
ches Siegesfest, s. 31, 49, 4; übri- 
gens werden sie im 6. Jahre statt 
im 5. nach der Gelobung gefeiert, 
das erste oder letzte Jahr ist also 
nicht gezählt. — Ser. ist nicht rich- 
tig, der Vorname war Publius. — 
facti, von den Consuln, nicht von 
den Ccnsorcn, die vorher Subject 
waren. — Pleminius, genauer 29, 
22, 10: Clodius Licinus - refert 
ludis votivis, quos Romae Africa- 
nus Herum consul faciebat, cotia- 
tum etc , ebenso Val. Max. 1,1,21; 
Diod. 27, 5, vgl. 31, 12, 2. — in 
constern. - si const. esset, vgl. 31, 
46, 11 : in admissa culpa; 33, 3, 2. 
— refringi, s. 6, 1 7, 6. — dvmiss., 
nach dem Vorherg^h, auf Befehl des 
Senates, obgleich er rinn. Bürger 
ist, s. 29, 22, 10: de senatus con- 
sulto. — infer. earc, 29, 22: Tul- 



lianum, Sali. C. 55. — necatus, o. 
fracta gula laqueo. 

45. 1-2. civium ß. t s. 32, 29. 
— Puteol. etc., da die Colonieo 
sonst immer in schon bestehende 
Orte geführt werden , so ist anzu- 
nehmen, dass auch Liternum schon 
Bewohner gehabt habe, wie Pnteoli 
und Volturnum nach 32, 29. Pestns 
p. 233 nennt die Städte unter dro 
Präfecturen, s. 8, 19, 12; 9, 20, 5; 
26, 16, 10: alter um (genus prae- 
fecturarum), in quas solebant ire 
praefecti quattuor e viginti sex vi- 
forum numero, qui quotannis po- 
puli suffrag-io creati erant, in haec 
oppida: Capuam Cumas Casilinum 
Volturnum Liternum Puteolos etc., 
eine Einrichtung, die wahrschein- 
lich nicht jetzt erst getroffen wurde, 
wie Manche annehmen, sondern 
schon früher bestand, aber auch 
nach der Gründung der Colonicn 
in diesen Orten unverändert beibe- 
halten wird, so dass die quattuorviri 
den Colonisten, wie den früheren 
Einwohnern, deren Vcrbältniss zu 
den Colonisten übrigens nicht fest 
steht, Recht sprechen, s. Tac. Ann. 
14, 27; Lange 1, 650 ff.; Marq. 3, 
1,15; 23. — Salem., wofür es 3'2, 
29, 3 Castrum Salerni heisst, vgl. 
ib. c. 7, 3, u. Bu.Tcntum, s. 32, 29, 
4, werden von den campan. Städten 
getrennt, von Festus auch nicht un- 
ter den Präfecturen erwähnt. — IV. 
ö'ernp., er ist unterdess Consul ge- 
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M. Servilius, Q. Minucius Thermus. ager divisus est, qui Campa- 
norurn fuerat. Sipontum item in agrum , qui Arpinorum fuerat, 3 
coloniam civium Romanorum alii triumviri, D. lunius Brutus M. 
Baebius Tamphilus M. Helvius, deduxerunt. Tempsam item et 
Crotonem coloniae civium Romauorum deductae. Tempsanus 4 
ager de Bruttiis captus erat ; Bruttii Graecos expulerant ; Croto- 
nem Graeci habebant. triumviri Cn. Octaviuh L. Aemilius Paulus 5 
C. Laetorius Crotonem, Tempsam L. Cornelius Merula Q. * * C 
Salonius deduxerunt. 

Prodigia quoque alia visa eo anno Romae sunt , alia nun- 6 



worden, konnte aber das ausseror- 
dentliche Amt beibehalten, s. 7, 42, 
2; 39, 55, 9. — ager - fuerat, um 
zusammen zu fassen was die trium- 
viri gethan haben, scheint L. dieses 
erst hier zu erwähnen, obgleich das 
entfernte Buxentum (wenn auch Sa 
lernum, s. 32, 29, 3, viell. zu Caui- 
panien gerechnet wird) wol kaum 
von diesem Lande etwas erhalten 
konnte, und schwerlich die Campa- 
ner in lucanisebem Gebiete Be- 
sitzungen gehabt hatten. Obgleich 
so die Angabe ungenau ist, sind 
doch die Worte wol nicht mit Crc- 
vier vor item Salemum zu stellen. 

— ager fuerat ist: ehemaliges 
campan. Gebiet, nicht: das - Ge- 
biet, da von diesem schon ein Theil 
verkauft war, s. 28, 46, 4; 32, 7, 
3; vgl. zu 27, 3, 1; 42, 19, I, an- 
deres ager publicus blieb, 27, 1!, 
g; Marq. 3, 1, 319. 

3-5. Sipontum etc., also noch 
drei Colonien ausser den von Ati- 
lius 32, 29 beantragten; über Si- 
pont. s. 8, 24, 4; 39, 23, 3; über 
coloniar. p. 261 ; item gehört zu ci- 
vium Rom. — Arpinorum von Ar- 
pi, s. 24, 47 ; Mominsen Gesch. d. r. 
Münzw. 330, nicht zu verwechseln 
mit Arpinates in Arpinum; es ist 
auch hier nur ein Theil des Gebie- 
tes zu verstehen. Die Wegnahme 
desselben ist von L. nicht berichtet. 

— Baebius, s. CiL. n. 200, XLIII 
p. 95. — Helvius, s. c. 10. — 
Teinpsam, am mare inferum, süd- 
lich von der Mündung des Sabbatus. 

Tit. Lir. Vn. 2. Aufl. 



— de Brutt., so oft, s 1, 38, 4; 10, 
39, 2 u. a., die Sache selbst hat L. 
nicht berührt, wenn nicht Tempsa 
29, 38, 1 unter den ignobiles civita- 
tes begriffen ist ; ebenso hat L. die 
Strafe der Bruttier, s. 32, 1,7; 30, 
24, 4; 27, 16, 6, nicht erwähnt, vgl. 
Appian. Hannib. 61: BqvxtIiüv 
fxövtov - ^o>()«r rt noilqv atptf- 
Xiio ßovXr\) xal onla etc. — 
Graec. exp., s. Strabo 6, 1, 5 p. 255: 
Ttfiton, (T^ui^ay ol vvv xa- 
Xovoiv) Avoovwv xTi'Ojua, vort- 
qov dk xal Ahfolüiv tujv /unee 
Qoavrog, ovg t&ßaklov BgtiTiot, 
BgtTTious ö*i in^TQt^av livvißaq 
T€ xai 'Pionalot. — habebant, die 
griech. Bewohner müssten nach dem 
24, 3, 15 Erzählten wieder zurück- 
gekehrt oder damals nicht alle aus- 
gewandert sein; doch ist viell., da 
die Mainzer Hs. habuemnt hat, ha- 
buerant zu lesen. — Aehnliche Be- 
merkungen über Städte, in die Co- 
lonien geführt werden, s. 10, 1 ; 8,22. 

— Octav , s. 31, 1. — Laetor.y s. 
31, 21: Cn. Laetorius, vgl. 27, 8; 
23, 30; 42, 26, 7; Merula, s. 32, 7, 
13; der Name des zweiten Trium- 
virn fehlt in den Hss., ebenso in den 
meisten auch Salonius, s. 7, 41, 7, 
vgl. 39, 23, 2: Tempsanus. Die 
zuletzt genannten Colonien über- 
geht Vclleius Pat. 1, 15: Puteolos 
Salernumque et Buxentum missi 
coloni. 

6-8. quoque knüpft locker etwas 
Verschiedenes an. — Romae könnte 
auch zu nuntiata genommen wer- 

22 
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tiata. in foro et comitio et Capitolio sanguinis guttac visae sunt. 

7 et terra aliquotirns pluvit, et caput Vulcani arsit. nuntiatum est 
Nare amni lac fluxisse; pueros ingenuos Annini sine oculis ac 
naso, et in Piceno agro non pedes non manus habentem natum. 

8 ea prodigia ex pontificum decreto procurata. et sacrißeium no- 
vemdiale factum est, quod Hadriani nuntiaverant in agro suo la- 
pidibus pluvisse. 

46 In Gallia L. Valerius proconsul circa Mediolanium cum Gal- 
lis Insubribus et Buiis, qui Dorulato duce ad concitandos Insu- 
cres Padum transgressi erant, signis collatis depugnavit. decem 

2 milia hostium sunt caesa. per eos dies collega eius M. Porcius 
Cato ex Hispania triumphavit. tulit in eo triumpho argenti in- 
fecti viginti quinque milia pondo, bigati centum viginli tria milia, 
Oscensis quingenta quadraginta, auri pondo mille quadringenta. 

3 militibus ex praeda divisit in singulos ducenos septuagenos aeris, 
triplex equiti. 

4 TL Sempronius consul in provinciam profectus in Boiorum 
primum agrum legiones duxit. Boiorix tum regulus eorum cum 



den, s. zu lastin. 34, 2; doch sagt 
L. gewöhnlich Romain nuntiare, s. 
25, 22, 1 u. a , so dass es wol nur 
zu denken ist. — foro et com., s. 1, 
35, lü; 22, 7, 7. — terra, s. § 8; 
37, 3, 3; 42, 20, 6; 45, 16, 5. — c. 
Pule, arsit, als Gott des Feuers, 
Preller 531 ; wahrscheinlich in dem 
Tempel desselbeu, s. 32, 29. — 
sang, guttae, wie 24, 10: sanguine 
pluä u. a , vgl. 26, 23. — Nare, in 
Umbrien, s. 10, 10, 5. — ingenuos, 
dieses wird bisweilen bei VVunder- 
zeichen besonders bemerkt, s. 21, 
62, 2; Iul. Obseq. 40 (lud); 44 
(104), dagegen ib. 25 (84) puer ex 
ancilla. — ex decr., e. 44, 2; 27, 
37, 4. — Hadriani, wol die 22, 9, 5 
genannte Stadt. 

46-48,1. Catos Triumph; Ver- 
haltnisse in Gallien. Plut. Cat. 1 1 ; 
Cornel. Cato 2. 

1. procons., ohne dass ihm das 
imperium verlängert ist, bis zur 
Ankunft des Nachfolgers, vgl. 32, 1, 
12 mit 31, 33, 4. — Mediol., 5, 34, 
9. — Insub. et B., nach 33, 36 
sollte man diese Erhebung nicht er- 
warten, vgl. c. 22, 3. — duce, vgl. 



§ 4. — Päd. trans., nach Norden. 

— depugn., nur: heftig kämpfen, 
sonst würde § 4 ff. nicht passen. 

2-3. triumph., s. fast, triumph. 
Tolent. CIL. p. 476: M. Porcius 
Cato procos. ex hisp. cit. a. DLIX. 

— big. - Oscens., vgl. c. 10, 4. — 

— ex praeda, 40, 43, 7, vgl. c. 52, 
11; 33, 23, 9 u. a. — ducenos s., 
etwas mehr Plut. c. 10: rois - 
aTQaxitaxaic noXXä nana ti?v 
aroareiav toopeXrj&tToiv, s. c. 16, 
3, Irt xal Xlroav doyvgiov xai ' 
avÖQtt 7i noa St iv f-iut v (tnaiv, (og 
XQfiTTov rjv noXXovs 'PtopnCwv 
aoyvQiov rj /gvoiov oXiyovq £/ov- 
t«c iiTavtXfritv, also 84 Denare, 
336 Sesterze oder schwere As; 
die Summe ist nächst 30, 45 u. 39, 
7, 2 die bedeutendste, s. c. 52; 36, 
40, 13; 33, 23, 7. — triplex, wahr- 
scheinl. ist duplex centurioni aus- 
gefallen, s. c. 52, 1 1 ; 33, 23, 7; 36, 
4i», 13; 37, 59, 6; 39, 5, 17; 40,43, 
7 u. s. w., vgl jedoch 39, 7, 2; ohne 
Erwähnung dieser beiden Classen 
28, 9, 17; 30, 45, 3; 31, 20, 7. 

4-8. regui, 21, 29, 6. — tum in 
Bezug auf § 1; die da erwähnte 
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duobus fratribus tota gente concitata ad rebellandum castra locis 
apertis posuit, ut appareret dimicaturos, si bostis tinis intrasset. 
consul ubi, quantae copiae, quanta (iducia esset host i, sensit, nun- 5 
tium ad collegam mittit, ut, si videretur ei, maturaret venire: se 
tergiversando in adventum eius rem extracturum. quae causa 6 
consuii cunctandi, eadem Gallis, praeterquam quod cunctatio ho- 
stium animos faciebat, rei maturandae erat, ut, priusquam con- 
iungerentur consulum copiae, rem transigerent. per biduum ta- 7 
men nihil aliud quam steterunt parati ad pugnam, si quis contra 
egrederetur ; tertio subiere ad vallum, castraque simul ab omni 
parte adgressi sunt, consul arma extemplo capere milites iussit; 8 
armatos inde pauiisper continuit, ut et stolidam fiduciam hosti 
augeret et disponeret copias, quibus quaeque portis erumperent. 
duae legiones duabus principalibus portis signa efterre iussae. sed 9 
in ipso exitu ita conferli obstitere Galii, ut clauderent viam. diu 10 
in angustiis pugnatum est; nec dextris magis gladiisque gereba- 
tur res, quam scutis corporibusque ipsis obnixi urgebant, Roma- Ii 
ni, ut signa foras eflerrent, Galli, ut aut in castra ipsi penetrarent, 
aut exire Romanos prohiberent. nec ante in hanc aut illam par- 12 
tem moveri acies potuerunt, quam Q. Victorius primi pili centu- 
rio et C. Atinius tribunus militum, quartae hic, ille secundae le- 
gionis, rem in asperis proeliis saepe temptatam, signa adempta 
signiferis in hostis iniecerunt. dum repetunt enixe signum, prio- 13 
res secundani se porta eiecerunt. Iam hi extra vallum pugnabant 47 
quarta legione in porta haerente, cum alius turaultus ex aversa 
parte castrorum est exortus. in portam quaestoriam irruperant 
Galli , resistentisque pertinacius occiderant L. Postumium quaesto- 2 
rem, cui Tympano fuit cognomen, et M. Atinium et P. Sempro- 
nium praefectos socium , et ducentos ferme milites. capta ab ea 3 
parte castra erant, donec cohors extraordinaria , missa a consule 



Niederlage war also ohne Erfolg. 

— colleg., der noch in Rom war. — 
rivid. ei, 26, 16, 4. — nihil al., 
31, 24, 3. — adpugn., 3, 5, 7. — 
dispon., prägnant: vertheilte und 
bestimmte, an welchen u. s. w. — 
quaeq., s. 4, 40, 3; 39, 31, 12. 

9-J3. principal., s. 4, 19, 8; die 
beiden alae sociorum stehen also 
an der porta praetoria u. decumana, 
s. c. 47, 1 ; 3, 5, 5; 10, 33, 1. — 
sign. eff. (n. signiferos) : angreifen. 

— nec dextr. etc., vgl. 9, 41, 18. 
-autül., vgl. 32, 20, 5; 31, 32,1. 



Atinius, 33, 43. — rem - tempt , 
vgl. 4, 17, 4. — saepe, s. 3, 70, 10; 
6, 8, 3; 25, 14, 4; 41, 4, 2 u. a. — 

— dum, 33, 18, 20. 

47. 1-4. haerente, c. 15, 8; 8, 
39, 14. — aversa, von den Feinden 
weg; denn die porta quaestoria, da- 
her sogleich quaestorem, ist in dem 
Lager für zwei Legionen nur eine 
andere Bezeichnung für die p. de- 
cumana, s. 10, 32, y ; vgl. 40, 27, 7 ; 
41, 2, 11. — praef. soc, 33, 36, 5. 

— coh. extr., es gab neben den co- 
hortes alares vier extraordinariae 

22' 
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ad tuendam quaestoriam portam . et eos, qui intra vallum erant, 
partim occidit, partim expulit castris, et irrumpentibus obstitit. 

4 eodem fere tempore et quarta legio cum duabus extraordinari is 
cohortibus porta erupit. ita simul tria proelia circa castra Iocls 
distatitibus erant, clamoresque dissoni ad incertos suorum even- 

5 tus a praesenti certamine aniraos pugnantium avertebant. usque 
ad meridiem aequis viribus ac prope pari spe pugnatum est. la- 
bor et aestus moliia et fluida corpora Gallorum et minime pa- 
lientia sitis cum decedere pugna coegisset, in paucos restantis 
impetum Romani fecerunt, fusosque compulerunt in castra. si- 

6 gnum inde receptui ab consule datum est; ad quod pars maior rece- 
perunt sese, pars certaminis studio et spe potiundi castris hostium 

7 perstitit ad vallum. eorum paucitate contempta Galli universi ex 
castris eruperunt; fusi inde Romani, quae imperio consulis no- 
luerant, suo pavore ac terrore castra repetunt. ita varia hinc at- 

s que illinc nunc fuga, nunc victoria fuit; Gallorum tarnen ad un- 
decim inilia, Romanorum quinque milia sunt occisa. Galli rece- 
pere in intima ünium sese ; consul Placentiam legiones duxit 
48 Scipionem alii coniuncto exercitu cum collega per ßoiorum Li- 
gurumque agros populantem isse, quoad progrcdi silvae paludes- 



von je 420 M., s. 27, 12, 14, bei 
zwei Legionen, Marq. 3, 2, 304; 
307 , welche in dem einfachen La- 
ger nahe bei der porta praetoria 
ihre Zelte hatten, s. 40, 27, 3. — 
cum duab., das Thor ist also stark 
besetzt, weniger die beiden, wo die 
socii stehen. — circa, au verschie- 
denen Seiten des Lagers, ad ine, 
vgl. 22, 5, 4. 

5-8. labor et aest., vgl. zu 5, 
43, 3; 22, 2, 4; 33, 36, 8; 38, 17, 
7. — fluida, die Bamb. Hs. fluvida, 
s. Tac. H. 3, 27 ; Lucret. 2, 464 
u. a.; über fluere s. 10, 28, 2 f. — 
deced. p., vgl. lustin. 18, 1, 6: ce- 
dere proelio; vgl. 40, 58, 1 : via de- 
cedere; decedere fide; 3, 33, 10: 
decedere iure suo; gewöhnlich ex- 
cedere proelio. — restant., 4, 58, 
4 u. a. — reeep. - perstitit, der 
Wechsel des Numerus wie 24, 2t, 
8; 4, 27, 7; ib. 10, 8. creavü - 
creant, vgl. c. 8, 1-2. — quae, 
eine andere Lesart ist qui, s. 21,2, 
2; vieU. et qui. — hinc - fuit, vgl. 




21, 52, 11. — tarnen, obgleich der 
Erfolg im Ganzen gleich war. Die 
Unsicherheit des so detaillirten Be- 
richtes, s. 33, 36, 12, geht aus dem 
Folg. hervor. 

48« 1. ßoior. Lig., also eine 
ganz andere Erzählung; doch findet 
sich Ligurumque nur in der Mainzer 
Hs. und p aht dos scheint weniger 
auf das Land der Ligurer zu pas- 
sen; wieder verschieden berichtet 
Cornel. Cato 2: ibi {in Hispania) 
cum diu Uns {Cato) moraretur, P. 
Scipio consul Herum - voluit eum 
de provincia depellere et ipse ei 
succedere neque hoc per senatum 
efficere potuit. — qua re iratus se- 
natu consulatu peracto privatus in 
urbemansit; nach Plut. Cat. 11 er- 
hält Scipio Spanien zur Provinz: 
ov fiijv äkXa Trjg avyxXrjiov \jjrj- 

(f lOaptVT)* {Uqdlv ClklttTTtlV fJ,T]Ök 
XIV6IV T(OV ÜMßXnfAiYfüV vno Kd- 
TWW£ i] etn^i) - iv a7TQa££t£ xat 
o^oAfl fidir^v öirjXde; s. zu c. 43, 
4. — pop. isse, zu 28, 46, 14. 
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que passae sint, scribunt, alii nulla memorabili gesta re Romam 
comitiorum causa redisse. 

Eodem anno T. Quinctius Elatiae, quo in hiberna reduxerat 2 
copias, totum hiemis tempus iure "dicendo consumpsit mutan- 
disque iis, quae aui ipsius Philippi aut praefectorum eius licentia 
in civitatibus facta erant, cum suae factionis hominum vires au- 
gendo ius ac libertatem aliorum deprimerent. veris initio Corin- 3 
thum conventu edicto venit. ibi omnium civitatium legationes in' 
contionis modum circumfusas est adlocutus, orsus ab inita pri- 4 
mum Romanis amicitia cum Graecorum gente et imperatorum, 
qui ante se in Macedonia fuissent , suisque rebus gestis. omnia 5 
cum approbatione ingenti sunt audita, praeterquam cum ad men- 
tionem Nabidis ventum esset; id minime conveniens liberanti 
Graeciam videbatur, tyrannum reliquisse non suae solum patriae 
gravem, sed omnibus circa civitatibus metuendum [haerentem 6 
visceribus nobilissimae civitatis]. Nec ignarus huius habitus ani- 49 
morum Quinctius, si sine excidio Lacedaemonis fieri potuisset, 
fatebatur pacis cum tyranno mentionem admittendam auribus 
non fuisse: nunc, cum aliter quam ruina gravissima civitatis op- 2 
primi non posset, satius visum esse, tyrannum debilitatum ac to- 



48, 2-51. Quinctius Abgang 
aus Griechenland. Plut. Titus 1 2 f. ; 
Diod. 28, 14; Zonar. 9, 18; Val. 
Max. 5, 2, 6. 

2. eod. anno, nach den c. 41, 7 
erzählten Ereignissen bis in das 
Frühjahr 194 a. Ch. Der Abschnitt 
ist aus Pol. genommen. — hiberna, 
wie 33, 27, 5; ib. 38, 1 u. a. — 
iure die, Entscheidung von Rechts- 
sachen, wie sonst die Proconsuln in 
ihren Provinzen, während im vor- 
liegenden Falle wol mehr die An- 
ordnung der Rechtsverhältnisse 
überhaupt gemeint ist, 38, 39, 5. 
— mutand., ändern, bessern, nach 
dem Folg. Staatseinrichtungen tref- 
fen, durch welche die Gegenpartei 
beschränkt wird; Plut. 1. 1. int- 
woiToiv Tutg 7toXe(Jiv tuvo/uiav 
(tfta xnl dfxnv - 7i«QfTxf. Diebe- 
stehenden Einrichtungen selbst wa- 
ren schwerlich alle von Philippus 
sondern auch schon von früheren 
Königen ausgegangen. — c?im,s. 33, 
8, 1. — faction., c. 21, 4. 



3-6. rem, des c. 43 bezeichne- 
ten Jahres. — Corinth. kann zu e- 
dicto, s. c. 22, 6, und zu venit gezo- 
gen werden. — contionis, s. 2, 23, 
5 u. a. — circumf., 10, 25, 6. — 
ab inäa pr. , s. 26, 24 f. — Roma- 
nis, c. 58, 8. — praeterq. cum, aus- 
genommen, abgesehen davon wenn 
u. s. w., wie praeterq. si, 36, 4, 10 
u. a., pr. ut, 4, 4, 12, vgl. ib 17, 6. 
— conveti., s. 45, 11, 8, anders 33, 
12, 5. — haer - civ. findet sich 
nur in der Mz. Hs. und wird nach 
non - metuend. nicht erwartet; 33, 
44, 8 heisst es: hacrere in visceri- 
bus Graeciae; 32, 21, 18: tolerare 
intra viscera Italiae, vgl. jedoch 23, 
9 9. 

' 49. 1-3. habitus, 32, 19, 6. — 
cuiquam, weil in ademptis ein ne- 
gativer Begriff liegt. — ruina gra- 
viss. entspricht excidio : Andere le- 
sen gravissimae,s. c. 17, 12. inter- 
mori, während der Behandlung ster- 
ben in Folge der für die schwache 
Stadt zu starken Mittel, vgl. prael. 
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3 tis prope viribus ad nocendum cuiquam ademptis relinqui, quam 
intermori vehementioribus, quam quae pati posset, remediis ci- 

4 vitatem sinerc, in ipsa vindicta libertalis perituram. praeterito- 
rum commemorationi subiecit, proficisci sibi in Italiam atque 

6 omnem exercitum deportare in animo esse; Demetriadis Chalci- 
disque praesidia inlra decimum diem audituros dedncta, Acro- 
corinthum ipsis extemplo videntibus vacuam Achaeis traditurum, 

6 ut omnes scirent, utrum Romanis an Aetolis mentiri mos esset, 
qui male comrnissam libertatem populo Romano sermonibus 

7 distulerint et mutatos pro Macedonibus Romanos dominos. sed 
illis nec, quid dicerent, nec, quid facerent, quicquam umquam 
pensi fuisse: reliquas civitates monere, ut factis, non ex dictis 
amicos pensent intellegantque, quibus credendum et a quibus ca- 

8 vendum sit. übertäte modice utantur; temperatam eam salubrem 
et singulis et civitatibus esse, nimiam et aliis gravem et ipsis, qui 

9 habeant, praecipitem et effrenatam esse, concordiae in civitatibus 
principes et ordines inter se, et in commune omnes civitates con- 



9. — vindicta, vgl. zu 24, 37, 10; 
26, 15, 14; in anderen Fällen lassen 
sich die Römer durch solche Rück- 
sichten nicht bestimmen. 

4-7. omnem hat den Nachdruck, 
s. Diod. zu c. 43, 7. — Demetr. etc., 
der Beschluss 33, 3 1 , 11 ist also ab- 
geändert. In der Entfernung der 
praesidia liegt zugleich die Andeu- 
tung, dass die Städte auch künftig 
keine römischen Besatzungen haben 
sollen, s. 45, 26, 12; 35, 46, 10; 
vgl. Lange 2, 177; Hertzberg 1, 89; 
108. — Achaeis, s. 33, 34, 9. — 
mentiri mos e., s. 42, 1, 10 u. a., 
vgl. 34,2, 9; zur Sache c. 23, 8: 
fraudis. — male comm., 1, 50, 5. 
— mut. pro, 27, 35, 14. — pensi, 
c. 31, 3. — factis, 7, 32, 7; über 
den Wechsel der Construct. s. zu 
32, 21, 22; alte Ausgaben haben ex 
factis. 

8-11. modice ut., s. 24, 25, 8; 
45, 18, 6. — praec. et eff'ren. wird, 
wenn die Stelle richtig ist, am ein- 
fachsten, gravem entsprechend, als 
Prädieat zu nimiam {libertatem), 
ipsis als freier Dativ genommen = 
für sie selbst (zu ihrem Nnchtbcil) 
ist die masslosc Freiheit eine sich 
überstürzende und zügellose, sie in 



das Verderben stürzende, da sie die- 
selbe nicht zügeln können. Beide 
Adjective bezeichnen zunächst Be- 
schaffenheiten der Freiheit selbst, 
wie jiimiam, aber durch die Bezie- 
hung auf den Dativ werden mehr 
ihre verderblichen Wirkungen für 
die Besitzer der Freiheit hervorge- 
hoben ; der Dativ selbst konnte wie 
bei am plus 2, 9, 4; miser 3, 9, 12; 
fero.v 7, 40, 8; trux 3, 14, 5; solli- 
citus 10, 35, 3, vgl 33, 31, 10; 29, 
25, 8 u. a. eintreten; über praeceps 
s. 4, 1 1 , 2 : in re praecipiti; die Ver- 
bindung der Worte wie Cic. Cael. 
15, 35: mente nescio qua effrenata 
atque praecipili. Zum Gedanken 
vgl. 23, 2, 1 : sine modo libertatem 
exercere; Cic. Rep. 1, 43, 66: cum 
inexplebiles populi fauces exarue- 
runt libertatis siti, et ille - non 
modice temperatam sed nimis me- 
racam sitiens hausit etc. Andere 
nehmen Anstoss an der Stelle und 
tilgen entweder nimiam oder hal- 
ten nimiam et effrenatam et aliis - 
praecipitem esse für angemessener. 

— esse - esse, 40, 34, II. — consule- 
rent nach utantur, s. 21, 30, 10. 

— principes, die an der Spitze der 
von den Römern eingerichteten ari- 
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sulerent. adversus consentientis nec regem quemquam satis va- 
lidum nec tyrannum fore; discordiam et seditionem omnia oppor- 10 
tuna insidiantibus facere, cum pars, quae domestico certamine 
inferior sit, externo potius se applicet, quam ei vi cedat. alienis 11 
armis partam, externa fide redditam libertatem sua cura custodi- 
rent servarentque, ut populus Romanus dignis datam libertatem 
ac munus suum bene positum sciret. 

Has velut parentis voces cum audirent, manare omnibus 50 
gaudio lacrimae, adeo ut ipsum quoque confunderent dicentem. 
paulisper fremitus approbantium dicta fuit monentiumque alio- 2 
rum aüos, ut eas voces velut oraculo missas in pectora animos- 
que demitterent. silentio deinde facto petiit ab iis, ut civis Ro- 3 
manos, si qui apud eos in Servitute essent, conquisitos intra duos 
menses mitterent ad se in Thessaliam : ne ipsis quidem honestum 
esse in liberata terra liberatores eius servire. omnes acclamarunt 4 
gratias se inter cetera etiam ob boc agere, quod admoniti essent, 
ut tarn pio ac necessario officio fungerentur. ingens numerus 5 
erat bello Punico captorum, quos Hanniba], cum ab suis non re- 
dimerentur, venum dederat. mullitudinis eorum argumentum 6 
sit, quod Polybius scribit centum talentis eam rem Achaeis ste- 
tisse, cum quingenos denarios pretium in capita, quod redderetur 
dominis, statuissent. mille enim ducentos ea ratione Achaia ha- 



stokratischen Verfassungen, s. c. 
48, 2; 51, 6, Stehenden; ordines, 
die übrigen Stande. — regem, An- 
tiochus, Philippus; Ufran., Nabis. 
— in commune, in Rücksicht auf, 
für das gesaininte Griechenland, 
oder das Gesammtwohl Griechen- 
lands, vgl. 32, 21, 1; in commune 
consultum non vult; Tac. Agr. 12 
u. a. insidiant. ist absolut gebraucht, 
aber leicht Graeciae oder libertati 
zu denken. — fide, weil die Römer 
Wort gehalten haben. — dignis, 
n. quibus daretur, s. 21, 6, 4. — 
bene pos., vgl. 2, 42, 8: bene loca- 
tus honos. 

50. 1-4. fremü. approban- 
tium 32, 22, 1. — fuit; s. c. 54, 
1 ; 26, 35, 4. — orac. miss., s. 3, 34, 
1. — pectora, 1, 59, 2. — si qui, 
verallgemeinernd, nicht als wäre 
ungewiss gewesen, ob sich welche 
fanden. — in serv., der factische 
Zustand der Sclaverei, vgl. c. 7, 



12; 13. — intra duos m., Diod. 1. 1. : 
iv ripiottts TQtaxovia. 

5-7. ingens etc., aus der beiläu- 
figen Bemerkung lässt sich der 
grosse Verlust an Menschen in Ita- 
lien ermessen. — non red., s. 22, 
58; 61. — argumentum sit, eine 
andere Lesart ist arg. est, s. 3, 55, 
9, viell. schrieb L. argumentost, 5, 
54, 5: argumento est', 4, 29, 6; 39, 
51, 10 u. a. — cent. tat., nach dem 
Folg. attische zu 6000 Drachmen, 
die L., wie sonst oft die lat. Schrift- 
steller, den Denaren, obgleich ein 
Unterschied zwischen beiden war, 
s. c. 52, 6, gleich stellt ; Prise, de fig. 
num.3, 12p. 1348: LiviusinXXXIIil 
ab u. c.: „multitudinis eorum ar- 
gumentum sit, quod - ea ratione 
ytchaia habuil captivos ltalicos u 
etc., Hultsch 185; Philol. 22. 204.— 
ea rat., nach dieser Berechnung. — 
mille et d., Val. M. L 1.: duo millia 
cioium Romanorum - in Graecia - 
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7 buit. adice nunc pro portione, quot verisimile sit Graeciam to- 
tam habuisse. 

8 Nondum conventus dimissus erat, cum respiciunt praesi- 
dium ab Acrocorintho descendens protinus duci ad portam atque 

9 abire. quorum agmen imperator secutus prosequentibus cunctis, 
servatorera überatoremque acclamantibus, salutatis dimissisque 

10 üs eadem, qua venerat, via Elatiam rediit. inde cum omnibus 
copiis Ap. Gaudium legatum dimittit. per Thessaliam atque Epi- 

11 rum ducere Oricum mbet atque se ibi opperiri: inde namque in 
animo esse exercitum in Italiam traicere. et L. Quinctio fratri, 
legato et praefecto classis, scribit, ut onerarias ex omni Graeciae 
ora eodem contraberet. 

51 Ipse Chalcidem profectus, deductis non a Chalcide solum 
sed etiam ab Oreo atque Eretria praesidiis, conventum ibi Euboi- 

2 carum habuit civitatium, admonitosque, in quo statu rerum acce- 

3 pisset eos et in quo relinqueret, dimisit. Demetriadem inde pro- 

4 ficiscitur; deductoque praesidio prosequentibus cunctis, sicut Co- 
rinthi et Chalcide, pergit ire in Thessaliam, ubi non liberandae 
modo civitates erant, sed ex omni coliuvione et confusione in ali- 

5 quam tolerabilem formam redigendae. nec enim temporum modo 
vitiis ac violentia et licentia regia turbati erant, sed inquieto etiam 
ingenio gentis, nec comitia nec conventum nec concilium ullum 



servientia restüuerat (Flamini- 
nus). — Achaia , Plut. Iv tjj 'El- 
laih, ungenau, od. 'Ellas ist nach 
Späteren für Achaia gesagt, Schorn 
268; Kuhn 2, 2. — pro port., 7, 
I, 8. 

8-11. respic, als sie sich umsa- 
hen, erblickten sie. — proseq. accl. 
hat sich an secutus, dagegen sa- 
lut. - üs an rediit angeschlossen, 
schwerlich ist zu secutus zu denken 
est und mit salutatis ein neuer Satz 
zu beginnen ; über die Häufung der 
Ablative s. c. 8, 4f.; 31, 10, 3; 32, 
26, 12; über die Gleichheit der Per- 
sonen in den verschiedenen abll. abss. 

31, 2, 6; 44, 2, 5; 27, 5, 6 u. a. 
— Oricum, s. 24, 40. — legato e. 

pr., als Legat war er Admiral, s. 

32, 16, 2. — ex or., wie c. 36, 3; 
vgl. c. 8, 5; 38, 40, 3 u. a. ; dage- 
gen 29, 24, 8: circum orammariti- 
rnam. 

51. 1-4. Oreo a. Eret. t s. 33, 



31, 3. — conventum, eine bleibende 
Verbindung der eubö'ischen Städte 
(xoivov), wie sie später bestanden 
zu haben scheint, ist, obgleich 33, 

32, 5 Euboea besonders genannt 
und Chalcis als Hauptort bezeich- 
net wird, s. 35, 51, 10, wol damit 
nicht gemeint, s. Hertzberg 1, 108. 
— in quo statu, von Phil, unter- 
drückt, vgl. jedoch 31, 23, 2. — 
deducto pr. pr., vgl. c. 50, 8. — li- 
berandae, wahrscheinlich hatte Phil, 
schon lan^e seine Besatzung zu- 
rückgezogen. — colluv., Verwir- 
rung, s. 3, 1 1, 5. — formam, Staats- 
verfassung, noliTtia. 

5-6. tempor. etc., vgl. 24, 1 8, 2. — 
viol. et lic, s. 48, 2. — comitia con- 
tent, concil., soll jede Art von Ver- 
sammlung: gesetzlich oder willkür- 
lich angeordnete, zum Abstimmen, 
Beralhcn, Hören berufene zusam- 
menfassen, vgl. c. 2, 11 ; 31, 29, 8; 
9; 2, 28, 4. — ullum wegen nec, 
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non per seditionem ac tumultum iam inde a principio ad nostram 
usque aetatem traducentis. a censu maxime et senatum et iudices 6 
legit, potentioremque eam partem civitatium fecit, cui salva et 
tranquilla omnia esse magis expediebat. 

Ita cum percensuisset Thessaliam, per Epirum Oricum, unde 52 
erat traiecturus, venit. ab Orico copiae omnes Brundisium trans- 2 
portatae. inde per totam Italiam ad urbem prope triumphantes 
non minore agmine rerum captarum quam suo prae se acto ve- 
nerum, postquam Uomam ventum est, senatus extra urbem 3 
Quinctio ad res gestas edisserendas datus est, triumphusque me- 
ritus ablubentibusdecretus. triduum triumphavit. dieprimoarma 4 
tela signaque aerea et marmorea transtulit, plura Philippo ad- 



obgleieh der Gedanke affirmativ ist, 
s. 1 , 55, 9. — nostram u. aet. ist 
wol aus Polvb. genommen, der es 
von seiner /eil gesagt hatte, vgl. 
42, 5, 8. — traduc, s. 24, 38, 2: 
9, 32, 3: dient consultando - tra- 
duxerunt. — a censu, vgl. c. 31, 
17; er richtet eine aristokratische 
Verfassung ein, so dass nur ein ho- 
her Census zum Eintritt in den Se- 
nat und unter die Richter berech- 
tigt, wie später in Achaia, Paus. 7, 
16, 6: örjuoxgtiTfas uhv xaitnttve, 
xtttMoraio ano Ti/uij^taTtov 
rag vgl. Cic. Verr. 2, 49 

122. — potent., einflussreicher, mit 
grösseren Befugnissen. — eam p., 
s. 1, 30, 2. Wahrscheinlich er- 
wähnt L. nur einen Theil der An- 
ordnungen; dass Thessalien, in der 
33, 34, 7 angegebenen Beschrän- 
kung, ein politisches Ganzes bil- 
dete, 8. 36, 9, 10: universa gens 
Thessatorum-, eine allgemeine Ver- 
sammlung (concäium) zu Larisa, s. 
42, 3<, 6; 36, 8,2; 35, 31,3, und 
einen Strategen, s. 35, 39, 4; 42, 
54, 7, hatte, ist nicht berührt, vgl. 
Euseb. Chronic. Armen, p. 340: 
Thessati vero - qui Philippi tribu- 
tarii fuerant, aeeeperunt a Roma- 
nis libertatem, ut suis legibus vive- 
rent. et quidem primo anno anar- 
chiam patitur Thessalia: deinde 
duces annui ex muttitudine elige- 
bantur etc., Niebuhr kl. Schriften 



1, 242; 248 f.; Kuhn' 1, 229; 2, 
45; 75. 

52. Triumph des Quinctius, s. 
Plut. Tit. 14. 

1-2. pei'cens. scheint in Bezug 
auf c. 5 1 , 4 : civitates etc. gesagt zu 
sein und etwa zu bedeuten: in Rück- 
sicht auf den Census, um denselben 
abzuhalten und darnach die Behör- 
den zu wählen, durchwandert hatte; 
nach Anderen bedeutet es nur durch- 
wandern. — tot. It., 30, 45. — 
quam suo - quam ipsorum erat 
agmen, so dass prae se acto nicht 
dazu, sondern zu ag-m. rerum ge- 
hört; weniger passend wird suo 
agmine auf die impedimenta bezo- 
gen = quam agmen rerum ad exer- 
citum pertinentium, da diese nicht 
vor dem Heere herziehen, s. Marq. 
3, 2, 326. — prae se s. c. 15, 3; 
21, 1, 5; 33, 19, 2. 

3-5. extra u., c. 43, 1 ; 31, 47, 6. 
Die Schilderung des Triumphes und 
c. 53-56 sind den Annalisten ent- 
nommen. — edisser.y 27, 7, 4. — 
ab tub , vom Senate mit Freuden, 
anders libente me Cic. Rep. 1, 9, 
14; AU. 4, 2, 5: libentissimis Omni- 
bus u. ä. — - tela etc., Plut.: 'Elltj- 
vixa xndvt) xal nilint MaxtJovi- 
xal xal aaQicfai. — aerea, wie 35, 
36, 9, eine ausser bei Dichtern seit 
Vergil nur von Späteren gebrauchte 
Form, statt deren auch L. sonst die 
früher gewöhnliche aeneus {a/ie- 
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empta, quam quae ex civitatibus ceperat ; secundo aurum argen- 

5 tumque factum infectumque et signatum. infecti argenti fuit x et 
octo milia pondo et ducenta septuaginta , facti vasa multa omnis 
generis, caelata pleraque, quaedam eximiae artis ; et ex aere multa 

6 fabrefacta ; ad hoc clipea argentea decem. signati argenti octo- 
ginta quattuor milia fuere Atticorum; tetrachma vocant; trium 

7 fere denariorum in singulis argenti est pondus. auri pondo fuit 
tria milia septingenta decem im et clipeum unum ex auro totum, 
et Philippei nummi aurei quattuordecim milia quingenti quattuor- 

8 decim. tertio die coronae aureae, dona civitatium, tralatae cen- 

9 tum quattuordecim ; et hostiae ductae et ante currum multi no- 
biles captivi obsidesque, inter quos Demetrius, regis Philippi filius, 
fuit etArmenes, Nabidis tyranni filius, Lacedaemonius. ipse deinde 

10 Quinctius in urbem est invectus. secuti currum milites frequen- 

11 tes ut exercitu omni ex provincia deportato. his duceni quinqua- 



neus) hat, s. 31, 50, 2; 2, 33, 9 u. a. 
— aurum arg. chiastisch ausgeführt, 
ebenso § 5. — ducenta sept., Plut., 
der die Zahlen nach C. Senipronius 
Tuditanus im Gauzen übereinstim- 
mend mit L. nennt, giebt hier ohne 
das gemünzte Silber an aQyvQov 
itjQaxtfftAVQtaq iQiOX'Mas Jiaxo- 
aias kßtiofirixovTa {Mroas - U- 
bras), L. nur 18270 Pfd., wahr- 
scheinlich ist also bei diesem XVIII 
statt XU II verschrieben und zu le- 
sen XLIIICCLXX. — facti, an ver- 
arbeitetem u. s. w. — caelati, cise- 
lirt. — et ex aere, diese sind nur 
als Kunstgegenstände neben dem 
Silber aufgeführt, s. 26, 21, 8. — 
clipea wie § 7 ; 1 , 43, 2. 

6-7, Attic., n. numum. — te- 
trachma, s. 37, 59, 4; ib. 46, 3; 
39, 7, 1, verkürzt aus tetradrach- 
ma; über die Construct. s. 32, 39, 
6. — trium - pondus, ebenso führt 
Prise, de pond. 3, 13 p. 134S die 
Stelle an, daher wird von Mommsen 
Gesch. d. r. Münzw. 29 ; 49 ff. ; 7 1 ff. ; 
690 angenommen, dass in der Pro- 
vinz Asia zunächst das tetradrach- 
mon dem cistophorus, s. 37, 46, 3, 
und so drei Denaren von den Rö- 
mern gleich gestellt worden sei, 



vgl. Hultsch Metrol. 270; 185; Pin- 
iol. 22, 204; L. hat sich dann nicht 
genau ausgedrückt und den Silber- 
gehalt, der in dem tetradrach. grös- 
ser war als in 3 Denaren, gleichge- 
stellt statt des Werthes, den beide 
im Curs hatten; gewöhnlich wird 
quattuor statt trium gelesen. — 
fuit etc., s. 26, 14, 8; 30, 7, 13. 

— Philip, nummi, s. 39, 7, 1; 
44, 14, 3; Goldmünzen mit dem 
Bilde Ph's, Stateren, s. Hör. Ep. 2, 
1, 234: r egale nomisma Philippus; 
vgl. Mommsen Gesch. d. r. Münzw. 
689; Böckh 131. - decem ////und 
§ 5 decem et octo, s. c. 10, 4. 

8-12. coron., Siegeskronen, 
Marq. 3, 2, 447. — hostiae, 45, 39, 
12, vgl. 31, 48, 12; sie wurde zwi- 
schen der Beute und den Gefange- 
nen, die letzten unmittelbar vor dem 
Triumphwagen geführt. — obsid., 
die wie besiegte Feinde behandelt 
werden. — invectus, von dem cam- 

Sus Martius aus, s. 10, 7, 10, durch 
ie porta triumpalis (einen Triumph- 
bogen), dann die porta Carmentalis. 

— ex pr. - dep., s. 26, 17, 5; 30, 
40, 14 u. a., oder ohne locale Be- 
stimmung, s. 26, 21, 2; 39, 29, 5; 
mit inde 40, 35, 6. — ducen. q. t 
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geni aeris in pedites divisi, duplex centurioni, triplex equiti. prae- 12 
buerunt speciem triumpho capitibus rasis secuti, qui Servitute 
exempti fuerant. 

Exitu anni huius Q. Aelius Tubero tribunus plebis ex sena- 53 
tus consulto tulit ad plebem, plebesque scivit, uti duae Latinae 
coloniae, una in Bruttios, altera in Thurinum agrum deduceren- 
tur. bis deducendis triumviri creati, quibus in triennium impe- 2 
rium esset, in Bruttios Q. Naevius M. Minucius Rufus M. Fu- 
rius Crassipes, in Thurinum agrum A. Manlius Q. Aelius L. Apu- 
stius. ea bina comitia Cn. Domitius praetor urbanus in Capitolio 
habuit. 

Aedes eo anno aliquot dedicatae sunt: una Iunonis Matutae 3 
in foro olitorio , vota locataque quadriennio ante a G. Cornelio 
consule Gallico bello; censor idem dedicavit; altera Fauni; aedi- 4 
les eam biennio ante ex multaticio argento faciendam locaverant 
C. Scribonius et Cn. Domitius, qui praetor urbanus eam dedicavit. 
et aedem Fortunae primigeniae in colle Quirinali dedicavit Q. 5 
Marclus Kalla, duumvir ad id ipsum creatus; voverat eam decem 6 



vgl. c. 46, 3. — in ped. - centu- 
rioni, vgl. über den Wechsel der 
Construct. 39, 7, 2. — duplex etc., 
33, 23, 9; 34, 46, 3. — capit. ras, 
Symbol der Sclaverei, aus der sie 
befreit sied, vgl. 33, 23, 6; 24, 16, 
18; 30, 45, 5; 45, 44, 19. — qui - 
fiter.* s. c. 50, 6. 

53-54. Einzelnes in Rom. 

1-2. ex senat. c. etc., das ge- 
wöhnliche Verfahren etwas bald an 
das Volk zu bringen, Lange 1, 470. 

— Latin.) Lange 2, 58; 191. — in 
Brutt., aus den 31, 6, 2; 34, 45, 4 
erwähnten Gründen, vgl. 35, 40, 5. 

— Thurin. ag., die Thuriner waren 
zu Hannibal abgefallen, s. 25, 15; 
27, 1,14, vgl. zu 35, 9, 7. — in 
trienn., s. 32, 29, 4. — Naev., 35, 
40; Minue., 32, 27; Für., 35,40. 
A. Manlius, ebenso 35, 9; er ist 
sonst nicht bekannt, weshalb Cn. 
Manlius gelesen wird, s. 35, 10; 
33, 25. Q. Ael , er ist nach 35, 
9 der Antragsteller, vgl. Cic. leg. 
agr. 2, 8, 21 ; doch haben die Hss. 
an u. St. P. AemMus\ 35, 9 P. Ae- 
lius. — Apust. y 33, 24 ; 26. — prae- 
tor, wie gewöhnlich bei der Wahl 



ausserordentlicher Magistrate, s. 
Lange 1, 657. 

3-4. Iun. Mat., dieser wäre nur 
hier und in einem Regionarium er- 
wähnt; da überdiess Cornelins den 
Tempel der Iuno Sospita gelobt hat, 
s. 32, 30, lüf, wird funonis Sospi- 
tae vermuthet; s. Becker 1, 6U2; 
Preller 246. — foro ol, 21, 62, 4, 
vor dem carmentalischen Thore. — 
censor., Tempel werden oft von de- 
■en, welche sie gelobt haben, wenn 
diese ein höheres Amt bekleiden, 
die Censur, das Consulat, die Prä- 
tur § 4, ohne besonders dazu ge- 
wählt zu sein wie die duumviri § 5, 
geweiht, s. 9, 46, 7; Marq. 4, 224; 
Lange 1, 589. — Fauni, auf dem 
oberen Theile der Tiberinsel, s. 2, 
5; Preller 346, wo Faunus schon 
früher verehrt worden war, Ov. 
Fast. 2, 193; Vitruv. 3, 2, 3. 

5-7. Fort. Prim., der in Prae- 
neste verehrten Natur- und Schick- 
salsgöttin, s. Preller 561. — colle 
Quir., Becker 1, 5" 9. — duumv., er 
ist wol mit dem § 7 erwähnten ge- 
wählt, ihm aber der Tempel der 
Fortuna übergeben worden, s. 23, 
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annis ante Punico hello P. Sempronius Sophus consul, locaverat 
7 idem censor. et in insula Iovis aedem C. Servilius duumvir de- 
dicavit; vota erat sex annis ante Gallico hello ab L. Furio Pur- 
purione praetore, ab eodem postea consule locata. haec eo anno 
acta. 

54 P. Scipio ex provincia Gallia ad consules subrogandos rediit. 
comitia consulum fuere , quibus creati sunt L. Cornelius Merula 

2 et Q. Minucius Therm us. postero die creati sunt praetores L. 
Cornelius Scipio M. Fulvius Nobilior C. Scribonius M. Valerius 

3 Messala L. Porcius Licinus et C. Flaminius. Megalesia ludos sce- 
nicos Atilius Serranus L. Scribonius Libo aediles curules primi 

4 fecerunt. horum aedilium ludos Romanos primum senatus a po- 
pulo secretus spectavit, praebuitque sermones, sicut omnis novi- 



30, 14. — Sempr. Soph., sonst 
nennt ihn L. Tuditanus, doch konnte 
er beide Zunamen haben; unrichtig 
dagegen ist, dass er den Tempel als 
Consul gelobt, als Censor in Ver- 
ding gegeben habe, da er früher 
Censor als Consul war, s. 27, 11; 
29, 11; 13; 36, viell. ein Irrthum 
Ls\ — vouer., s. 29, 36, 8. — insula, 
die Tiberinsel. — Iovis aed., wie 
33, 42, 10, über den Namen des 
Gottes s. 31, 21, 12; nach 35, 41 
soll der Tempel auf dem Capitol 
und von Q. Marcius Kalla geweiht 
sein; L. ist wahrscheinlich verschie- 
denen Nachrichten gefolgt, vgl. Prel- 
ler 23S. — haec eo a. ist ungenau, 
da auch das c. 54 Erzählte noch in 
das Jahr fallt. 

54. Wahlen, Spiele. Valer. Max. 
2, 4, 3; 4, 5,1. 

1-2. rediit, hier wie 38, 44, 1 ist 
eine andere Lesart venit. — comitia 
c. f. würde man nicht vermissen, 
wenn nicht der Termin für die Ab- 
haltung der Comit. angegeben war, 
vgl. 44, 17, 3. — Cornel. Mer., s. 
32, 7 ; c. 45; Minuc, 33, 24. — Sci- 
pio, Bruder des Africanus, 30, 38; 
Fulv. Scrib., 33, 42. — Licin., 26, 6, 
1 ; Flamin., 33, 42; über et 3, 1, 5. 

3. M egales., 29, 14, 14. — ludos 
scen., sie gaben die Megalesia zuerst 
als scenische Spiele, oder insoweit 



sie - waren, gaben an denselben zu- 
erst scen. Sp., vgl. 31, 4, 5: ludi 
Romani scenici magnifice - facti, es 
wird dadurch nicht ausgeschlossen, 
dass an den Megal. auch andere 
Spiele gegeben worden seien; am 
letzten Tage wenigstens wurden cir- 
censisebe aufgeführt, s.Marq.4,493; 
448; 524; Preller 448, vgl. Vtl. 
Max.: ludos matri deorum facientes. 

— Atilius, der Vorname fehlt in den 
Hss. des L., bei Asconius zur Comel. 
p. 69 und bei Val. Max., so dass es 
ungewiss ist, ob der 35, 10 oder der 
39, 23 erwähnte gemeint sei. — 
primi, anders berichtet Valerius An- 
tias nach 36, 36,4, vgl. 33, 25, 1-2. 

4-5. ludos R., wie c. 44, 5 ; nach 
Anderen war es an den eben er- 
wähnten Megalesia geschehen, s. 
Cic. harusp. resp. 12, 24; Val. Max. 
1. 1.; nach Anderen an Votivspielen, 
s. Ascon. L 1. — prim. sen. a pop. 
secr., 1 , 35 , 8 bezieht sich aui die 
Circusspiele , in welchen jedoch die 
Trennung des Senates vom Volke 
auf die Dauer erst vom Kaiser Clau- 
dius eingeführt ist, vgl. Dio Cass. 
60, 7 ; Marq. 4, 497. Wahrschein- 
lich wurden die der Bühne nächsten 
Plätze durch cinenVerschlag von den 
übrigen in der cavea § 6 getrennt. 

— praeb. sevm. , nämlich die neue 
Sache, die Neuerung (novüas im 
Folg.); zur Situation vgl. 3, 55, 2; 
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tas solet, aliis t andern, quod multo ante debuerit, tributum existi- 
mantibus amplissimo ordini , aliis demptum ex dignitate popub, 5 
quidquid maiestati patrura adiectum esset, interpretantibus , et 
omnia discrimina talia , quibus ordines discernerentur, et con- 
cordiae et libertatis aequae minuendae esse, ad quingentesimum 6 
quinquagesimum octavum annum in promiscuo spectatum esse; 
quid repente factum, cur immisceri sibi in cavea patres plebem 
nollent? curdives pauperem consessorem fastidiret? novam, su- 7 
perbam hbidinem, ab nullius ante gentis scnatu neque desidera- 
tam neque institutam. postremo ipsum quoque Africanum, quod 8 
consul auctor eius rei fuisset, paenituisse ferunt. adeo nibil rao- 



Tac. Aon. 1, 4 ff.; ib. 9. — dempt. 
ex., vgl. 3, 33, 10; 7, 41, 8; 8, 34, 
6. — interpretantib. , gaben der 
Sache die Deutung, 8. 3, 20, 5; 6, 
16, 7. discrirn. etc., vgl. 1, 42, 4. — 
aequae, s. 4, 5, 1 ; 5; 45, 32, 5; zur 
Construct. 3, 24, 1 ; 38, 50, 8; 39, 
16, 9; 40, 29, 11. 

6-7. quing. qumq. od., nach Val. 
Max.: per quingentos et quinqua- 
ginta octo annos ; bei L. ist in den 
Hss. L ausgefallen und die Zahl wol 
auch sonst verdorben, da man nach 
seiner Chronologie, s. 31, 1, 4, 
DLFI1 erwarten müsste, s. Momm- 
sen Chronol. 121. — factum n. sit, 
vgl. 6, 26,6; 30,35,9; 3,26,5; 
vgl. Cic. Verr. 4, 12, 27: quidenim 
actum est? — cavea, im Gegensatze 
zu der sccna, der Raum, wo die Zu- 
schauer stehen , s. 24, 39, 5. — di- 
vcs, die Senatoren, s. c. 31, 17. — 
consessor., vgl. Cic. Cornel. 1. 1.: a 
consessu populi senatoria subsellia 
separari; de harusp. resp. 1. 1.: po- 
pulari consessu ; es werden so S i t z e 
vorausgesetzt, viell. waren es nur 
von den einzelnen mitgebrachte Ses- 
sel, da es nach 41 , 27, 6; Periocha 
48 damals noch kein stehendes Thea- 
ter gab, vgl. Val. Max. 2,4,2; Marq. 
4, 526. — sup. lib. n. esse, Willkür, 
n. willkürliche Forderung, die sich 
an keine Sitte, kein Gesetz binde; 
zu dem Gesammtbegriff gehört no- 
vam. 

8. African., L. scheint hier nicht 



dem c. 44, 5 Gesagten zu wider- 
sprechen, sondern dasselbe genauer 
angeben und sagen zu wollen, Scipio 
habe die Sache nur im Senate zur 
Sprache gebracht, die Censoreu den 
Senatsbeschluss ausgeführt. Noch 
bestimmter legt Cic. die Sache dem 
Africanus bei de harusp. resp. 1. 1. : 
quibus {Megalensibus) primum lu- 
dis ante populi consessum senatui 
locum P. Africanus Herum consul 
ifle maior dedit, vgl. Cornel. 1. 1.: 
P. Africanus ille superior dicitur - 
a so ipso saepe accusatus esse, quod, 
cum consul esset, - passus esset 
tum primum. a populari consessu 
senatoria subsellia separari; dazu 
Ascon : non praeterire auf cm vos 
volo esse oratoriae calliditatis , ut 
cum opus est, eisdem rebus ab utra- 
que parte vel a contrariis utantur. 
nam cum secundum Ciceronis opi- 
nionem auetore Scipione consule 
aediles secretum - locum spectandi 
senatoribus dederint - paenituisse 
ait Scipionem , quod passus esset id 
fteri; in ea oratione de haruspicum 
responso - ipsum dedisse dicit; 
Val. Max. nennt 2, 4, 3 Africanus 
posterior; aber 4, 5, 1 richtig den 
älteren. — nihil rnot. , keine vorge- 
nommene Veränderung; über das 
Particip. s. 27, 45, 4: über movere s. 
35, 42, 6 u. a. ex antiq., von dem 
alten Zustande durch Veränderung 
entfernen; beide Worte substanti- 
visch; ex von sinnlichen Verhält- 
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tum cx antiquo probabile est; veteribus, nisi quae usus evidenter 
arguit, stari malunt. 

55 Principio anni, quo L. Cornelius Q. Minucius consules fue- 
runt, terrae motus ita crebri nuntiabantur, ut non rei tantum 
ipsius sed feriarum quoque ob id indictaruni homines taederet; 

2 uam neque senatus haberi neque res publica administrari poterat 

3 sacrificando expiandoque occupatis consulibus. postremo decem- 
viris adire libros iussis, cx rcsponso corum supplicatio per tri- 

4 duum fuit. coronati ad omnia pulvinaria supplicaverunt, edictum- 
que est, ut omnes, qui ex una familia essent, supplicarent pa- 
riter. item ex auctoritate senatus consules edixerunt, ne quis, 
quo die terrae motu nuntiato feriae indictae essent, eo die alium 

5 terrae motum nuntiaret. provincias deinde consules prius, tum 
praetores sortiti. Cornelio Gallia, Minucio Ligures evenerunt; 

6 sortiti praetores C. Scribonius urbanam, M. Valerius peregrinam, 
L. Cornelius Siciliam, L. Porcius Sardiniam, C. Flaminius Hispa- 
niam citeriorem, M. Fulvius Hispaniam ulteriorem. 

56 Nihil eo anno belli expectantibus consulibus litterae M. Cinci 
2 — praefectus is Pisis erat — adlatae, Ligurum viginti milia 

armatorum coniuratione per omnia conciliabula universae gentis 



nissen, wie movere ex castris, über- 
tragen. — probab., findet Beifall. 
— veteribus ist wie antiquo, vgl. 5, 
33, 1 1 , Neutrum , s. 1, 9, 3; ib. 53, 
1; vgl. zu 43, 13, 1. — usus, s. c. 
6, 4. — stare dabei (stehen) blei- 
ben.— malunt, allgemeines Subject. 
Ein Gedanke, wie 9, 29, 10; das 
Epiphonein wie 3, 65, 1 1. 

od. Prodigien: Verlosung der 
Provinzen. 

1-3. terrae m., wie 35, 40, 7. — 
feriarum, das Folg. zeigt, worin 
dieselben bestehen: die weltlichen 
Geschäfte ruhen, daher keine Se- 
natssitzungen, es wird für den Staat 
gebetet und geopfert und zwar nicht 
von den decemviri, sondern von den 
Consuln, vgl. 3, 5, 14; 42, 20, 6. — 
expiando, absolut ; es ist deos oder 
iram deorum zu denken. — postre- 
mo, nachdem das laDge gedauert 
hat. — libros, s. 3, 10, 7. — sup- 
plic, wie 31 , 8, 1. — coronati, mit 
Lorbeer, dem Laube von dem Baume 
des Apollo, s. 25, 12, 15; 27, 37, 
13; Preller 134; anders die Bekrän- 



zung der Sieger 10, 47, 3. 

4-6. pariter, nachdrücklich nach- 
gestellt, s. 41, 12, 9: sie sollen zu 
gleicher Zeit, nicht Männer und 
Frauen gesondert, beten, vrrl. 22, 
10; 7, 2b. — consul. prius, dieses 
war das Gewöhnliche; mau sieht 
nicht, warum es hier erwähnt ist, 
vgl. 32, 28, 2. — sortüipraet. um- 
gestellt, um praetores an die Na- 
men zu rücken, die Wiederholung 
ähnlich 38, 35, 10. — Gallia - Lig. t 
hier getrennt, s. 32, 28, 8. — Cor- 
nei, s. CIL. p. 146. 

56. Krieg gegen die Ligurer. 

1-2. praefectus, wahrscheinlich 
militärischer Befehlshaber, da Pisae 
die Grenzfestung gegen die Ligurer, 
s. 33, 43, 5, und den Einfällen der- 
selben ausgesetzt war, s. 35, 3, 1 ; 
ib. 4, 1; 39, 2, 5; über praefectus 
24, 37,2, vgl. 29, 6, 16; 23, 15, 2. is 
hat nur die Mainz. Hds., s. 21, 52, 
10; 37, 17, 5. — coniur., Vereini- 
gung von Bundesgenossen, Unter- 
worfenen u. s. w. zum Krieg gegen 
Rom, s. c. 11, 7; 9, 26, 5. — con- 
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facta Lunensem primum agrum depopulatos, Pisanum deinde 
finem transgressos omnem oram maris peragrasse. ilaque Mi- 3 
n u eins consul, cui Ligures provincia e venerat, ex auctoritate se- 
natus in rostra cscendit et edixit, ut legiones duae urbonae, quae 4 
superiore anno conscriptae essent, post diem decimum Arretii 
adessent: in earum locum se duas legiones urbanas scripturum. 
item sociis et Latino nomini, magistratibus legatisque eorum, 5 
qui milites dare debebant, edixit, ut in Capitolio se adirent. iis 6 
xv peditum et quingentos equites, pro numero cuiusque iunio- 
rum, discripsit, et inde ex Capitolio protinus ire ad portam et, 7 
ut maturaretur res, proßcisci ad dilectum iussit. Fulvio Flami- 8 
nioque terna milia Romanorum peditum, centcni equites in sup- 
plementum et quina milia socium Latini nominis et duceni equi- 
tes decrcti, mandatumque praetoribus, ut veteres dimitterent 
milites, cum in provinciam venissent. cum milites, qui in legio- 9 
nibus urbanis erant, frequentes tribunos plebei adissent, uti 
causas cognoscerent eorum, quibus aut emerita stipendia aut 

ciliab., hier Ortschaften, wie vict, s. 
32, 31, 2; anders 29, 37, 3; 7, 15, 
13; 25, 5, 6 u. a. — Lünens., s. c. 

8, 4; 43, 9, 3. — finem, 7, 19, 9; 

9, 6, 10. — transgr., sie waren also 
weiter südlich gezogen. 

3-5. ear auct. s., wie der Senat 
auch sonst die Heere bestimmt. — 
super, an., c. 43, 9; sie sind in der 
Nähe der Stadt, jeder darf an den 
Bestimmungsort sich begeben wie es 
ihm bequem ist. — sociis et L. n., 
in der Barab. Hs. fehlt et, vgl. 26, 
15, 3; 32, 8, 2; Nieb. 3, 615. — 
magistr. leg., beschränkende Appo- 
sition, s. 26, 33, 14: nämlich den u. 
s.w., eine zweite Beschränkung ent- 
hält: qui - debebant, vgl. Polyb. 6, 
21 : ol rag vnazovg «p*a? !/o>r«ff 
nuQctyyilXovai lotq «p/ovat lotg 
ano iu) v anu uu/(<Uüi> noXttov twv 
Ix Ttj^fraliag, toi> « v ßovltavrat 
ovOTQartvtiv rovg av/Ltfid/ovg, 
öia(Ja(fovtTfST6nXTjfrogetc.;Nicb. 
3, 623, L. 29, \5,b:magistratus de- 
nosque principes, ib. § 14 legati; 
27, vi , 7 : legationes. — qui - deb., 
Bestimmung von eorum = sociorum; 
die socii konnten, da sie ihre Con- 
tingente in Cohorten stellten, s. 



Marq. 3, 2, 303, nicht alle jedesmal 
herangezogen werden, sondern es 
geschah nach einem Turnus, 6, 12,4, 
wenn nicht, im Fall der Krieg in 
Italien war, die, welche dem Kriegs- 
schauplatze näher wohnten, gewählt 
wurden. 

6-9. pro num. iun., sonst stel- 
len die socii nach ihrem foedus, die 
lat. Colonien nach der formula ihre 
Contingente, s. 22, 57, 10; an u. St. 
müssen die Magistrate den Bestand 
der Waffenfähigen angeben, nach 
dem die Consuln die zu stellende 
Truppenzahl bestimmen, vgl. Polyb. 

2, 23, 8; sei es, dass die 29, 37, 7 
bei den 12 Colonien getroffene Ein- 
richtung bereits allgemeiner ange- 
wendet , oder aus eioem anderen 
Grunde von dem gewöhnlichen Ver- 
fahren abgegangen wurde, Lang. 2, 
192. — cuiusq., weil in pro numero 
ein distributives Verhältniss liegt. 
— discrips., bestimmten für jeden 
Staat die auf ihn kommende Trup- 
penzahl, s. 31, 14, 2. — protinus 
gehört auch zu proßcisci: stracks, 
ohne Aufschub — caus. cogn., s. 

3, 69, 6; die Tribunen sollen, was 
sonst den Feldherrn zusteht, selbst 
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10 morbus causae essent, quo minus militarent, eam rem litterae 
Ti. Sempronii discusserunt, in quibus scriptum erat, Ligurum 
decem inüia in agrum Placentinum venisse et eum usque ad ipsa 
coloniae moenia et Padi ripas cum caedibus et incendiis per- 
populatos esse ; Boiorum quoque gentem ad rebellionem-spectare. 

1 1 ob eas res tumultum esse decrevit senatus ; tribunos plebei non 
placere causas militaris eognoscere, quo minus ad edictum con- 

12 veniretur. adiecerunt etiam, ut socii nominis Latini, qui in ex- 
ercitu P. Cornelii Ti. Sempronii fuissent et dimissi ab iis con- 
sulibus essent, ut, ad quam diem L. Cornelius consul edixisset et 

13 in quem locum edixisset, Etruriae convenirent, et uti L. Cor- 
nelius consul in provinciam proficiscens in oppidis agrisque, qua 
iturus esset, si quos ei videretur, milites scriberet armaretque et 
duceret secum, dimittendique ei, quos eorum quandoque vellet, 
ius esset. 

57 Postquam consules dilectu habito profecti in provincias sunt, 
tum T. Quinctius postulavit, ut de iis, quae cum decem iegatis 
ipse statuisset, senatus audiret eaque, si videretur, auctoritate 

2 sua confirmaret: id eos facilius facturos, si legatorum verba, qui 
ex uni versa Graecia et magna parte Asiae quique ab regibus ve- 

3 nissent, audissent. eae legationes a C. Scruonio praetore urbano 



untersuchen, und der Senat § 11: 
non placere erkennt ihr Recht an, 
obgleich dasselbe nach 42, 32, 7 
streitig war. — emerüa st., 4, 60, 
4, wahrscheinlich waren viele aus- 
gehoben, die in den langen Kriegen 
bereits ihre gesetzliche Anzahl Feld- 
ziige gemacht hatten. — causae, Da- 
tiv, 38, 52, 3: Verhinderungsgrund, 
daher §11: quominus; über die Con- 
struet. s. 24, 16, 13; 40, 26, 5. 

10-13. decem m., wol ein ande- 
res Heer als § 2. — Piacent. , s. c. 22; 
33, 37. — Padi rip., L. scheint sie 
von Süden kommend zu denken, 
sonst hätten sie dem Laufe des Po 
folgen können. — Boior., ungeach- 
tet des Sieges c. 47. — tumult. esse, 
bei dem die vacationes aufhörten, 
und das § 13 beschriebene Verfah- 
ren eintrat, s. 32, 26, 9 f. — caus. 
mit. , allgemeine Bezeichnung der 
Hindernisse des Kriegsdienstes. — 
ut - ut, s. 8, 6, 14; 22, 11, 4 u. a., 



vgl. 9 , 30, 6. — qua itur. ess., 40, 
26, 6. — si quos n. scribere, doch 
ist die Ausdrucksweise ungewöhn- 
lich, sonst findet sich nur das Rela- 
tivuro, s. 31, 3, 2; 33, 26 3 u. a.: si 
qui vertritt ein verallgemeinerndes 
Relativ, s. c. 50, 3, vgl. 44, 29, 4: 
praeterquam si qui; 38, 11,4. — 
dimüt., was sonst nur nach der An- 
ordnung des Senats geschah. 

57-59, Verhandlungen mit den 
Gesandten des Königs Antiochus. 
üiod. Sic. 28, 16; Appian. Syr. 6. 

1-3. quae - stat. , sonst acta, s. 
26, 31 , 10; die Bestimmungen wa- 
ren im Allgemeinen vom Senate ge- 
macht, im Einzelnen zum Theil ab- 
geändert worden, s. c. 50, 8; 51, 1 
f.; 33, 31, 4. — auetor. s., c. 35, 2. 
— regib., Antiochus, Ptolemäus und 
Philippus, s. Diod. 1.1. — praet.urb. 
etc., da sie von einem Magistrate 
eingeführt werden müssen ; der Prä- - 
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in senatum introduetae sunt, benigneque omnibus responsum. 
cum Antiocho quia longior diseeptatio erat, decem legatis, quo- 4 
rum pars aut in Asia aut Lysimachiae apud regem fuerant , de- 
legata est. T. Quinctio mandatum, ut adhibitis iis legatorum regis 5 
verba audiret, responderetque iis, quae ex dignitate atque utilitate 
populi Romani responderi possent. Menippus et Hegesianax prin- 6 
eipes regiae legationis erant. ex iis Menippus ignorare se dixit, 
quidnam perplexi sua legatio haberet, cum simpliciter ad ami- 
citiam petendam iungendamque societatera venisset. esse autem 7 
tria genera foederum, quibus inter se paciscerentur amicitias ci- 
vitates regesque : unum , cum bello victis dicerentur leges : ubi 
enim omnia ei, qui armis plus posset, dedita essent, quae ex iis 
habere victos, quibus multari cos velit, ipsius ius atque arbitrium 
esse ; alterum , cum pares bello aequo foedere in pacem atque 8 
amicitiam venirent: tunc enim repeti reddique per conventionem 



tor vertritt die Stelle der Consuln. 
- — benigne, genauer Diodor 1. 1. 

4-5. diseept. gehört zu cum An- 
tiocho, ist aber auch zu delegata est 
zu nehmen. — aut vi As. ist 33, 
39 nicht erwähnt. — deleg. , s. 28, 
42, 15; die zehn Legaten bilden eine 
im Namen des Senats handelnde 
Commission. — adJäb., s. 5, 25, 7. 
— legator., es konnten die c. 25, 2 
erwähnten gemeint scheinen ; allein 
L. hat die Verhandlungen mit An- 
tiochus nur unvollständig berichtet, 
s. c. 25, 1 ; 59, 8; nach Appian hat 
Ant. 560 einen neuen Zug nach Thra- 
cien unternommen, und von diesem 
nach Ephesus zurückgekehrt die 
auch von L. genannten Gesandten 
nach Rom geschickt. 

6-7. vciiissct, als Haupt der Ge- 
sandtschaft, § 10: gei Diod. nennt 
überhaupt nur den Menippus. — 
perpl., s. 33, 34, 3. — anricit. - so- 
ciet. ist nur Bezeichnung des Bünd- 
nisses, in Folge dessen beides ein- 
tritt, vgl. c. 32, 1 ; 58, 1 ; 36, 3,8; 
32, 19, 1 ; ib. 39, 10, § 1 1 soefetatis 
foedus, Appian 1. 1.: nfQi rijv^Ptu- 
f/ahov (jth'av lanovti(ty.6ia xal 
fiovkotAWov avTotg fivrci xa) avu- 
lictxov*tvu$u7)cti ; übrigens wird An- 
tiochus schon 32, 8, 13; 10, vgl. 33, 
Tit. Liv. VII. 2. Aufl. 



20, 8 socius genannt. — quibus n. 
foederibus, wie § 9: vermittelst de- 
ren man um freundschaftliche Ver- 
hältnisse zu begründen Vertrage 
abschliesse (paciscerentur). — civi- 
tat. reg., nicht reeiprok, sondern 
es sind die beiden Classen unabhän- 
giger Staaten, s. c. 60, 4; 33, 34, 

I u. oft, welche Bündnisse seh lies - 
sen können. — bello vict., wie fast 
alle Völker Italiens, Carthago, Phi- 
lippus, Nabis, wenn es auch nicht 
alle zum Aeusscrsten kommen Hes- 
sen, sondern vorher sich ergaben 
(dedita - omnia, 26, 3 1 , 9) und Frie- 
den schlössen, in dem die Römer 
als Sieger die Bedingungen dictirten, 
dicere leges, s. 31 , 11, 17 ; 33, 12, 
2. — ius a. arb., die devicti sind 
ganz in der Macht des Siegers, die- 
ser hat das Recht und die freie Be- 
stimmung über sie, er kann sie ver- 
nichten oder ihnen nehmen was er 
will, s. 28, 20; über den Ausdruck 
s. 24, 37, 9: cuius iuris atque ar- 
bilrii esset. 

8. pacema. <zw.,Friede und freund- 
schaftliches Verhältniss, wie es vor 
dem Kriege gewesen ist; anders § 

I I : pacem und § 7 quibus etc. — 
repeti reddiq. per con., Wiederer- 
stattung oder Ersatz der Beute, des 

23 
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res et, si quarum turbata hello possessio sit, eas aut ex formula 
9 iuris antiqui aut ex partis utriusque commodo componi; tertium 
esse genus, cum, qui iiumquam hostes fuerint, ad amicitiam so- 
cial! foedere inter se iungendam coeant: eos neque dicere nec 

10 accipere leges; id enim victoris et victi esse, eo eo genere cum 
Antiochus esset, mirari se, quod Romani aequum censeant leges 
ei dicere , quas Asiae urbium liberas et immunis , quas stipen- 
diarias esse velint; quasdam intrare praesidia regia regemque 

11 vetent. cum Philippo enim hoste pacem, nou cum Antiocho 
amico societatis foedus ita sanciendum esse. 



genommenen Landes u. s. w. , nach 
gegenseitiger Uebereinkunft, wie es 
nach dem recuperatorischen Rechte 
und dem Ausspruch von Recupera- 
toren geschah,s.26,48,8; 41,24,16; 
so wurde zunächst der durch den 
Krieg gestörte Besitz der Staaten 
und Privatleute nur für die Gegen- 
wart wieder geordnet, doch konnte 
naturlich auch ein Biindniss ge- 
schlossen werden, aber nicht ein 
solches, in dem nur der eine Theil 
die Bedingungen feststellt, der an- 
dere zu Leistungen verpflichtet 
wird, daher vorher, aequo foedere, 
s. Voigt Das ius gentium etc. S. 57; 
134 ff. — ex form. i. a , nach dem 
früheren gegenseitigen Rechte, oder 
dem durch ein foedus geordneten 
rechtlichen Zustande, so dass die- 
ser wieder hergestellt wurde; über 
den Ausdruck , aber in anderer Be- 
deutung, s. 33, 38, 1 ; 40, 6; 32, 33, 
7 u. a., vgl. zu 33, 20, 7. üebri- 
gens ist die Lesart nicht sicher , da 
die Bamb. Hds. statt der Worte 
eine Lücke hat, die wahrscheinlich 
auf verschiedene Weise ausgefüUt 
ist. — ex com., ohne Rücksicht auf 
das Recht 

9-11. amic. sociali foed. , plco- 
nastischer Ausdruck, s. § 7 ; 45, 25, 
9: sociali foedere, es soll wol nur 
ein Freundschaftsbündniss bezeich- 
net werden, wie das mit Ptolemaeus 
Periochn 14, mit Seleucus 33, 20, 
8, die ersten Bündnisse mit Cartha- 
go, das alte Bündniss mit den Lati- 
nern und anderen ital. Völkern, die 



ursprünglich selbst das commercium 
und conubium erhalten hatten, 
welche aber den auswärtigen Völ- 
kern nicht verliehen wurden, s.Voigt 
a. a. 0. 218. — nec dare nec a. /., s. 
§ 7 ; dasselbe ist bei dem aequum 
foedus der Fall, daher Diod. L 1: 
ioig !{ laov TTfV tfiMur novovfii- 
voig, so dass diese Klasse nicht an 
sich sondern nur in Rucksicht auf 
den vorhergegangenen Zustand von 
der zweiten verschieden ist. — An- 
tiochus statt foedus quod Ant. pete- 
ret. — leges ei d. t § 7. — quas 
Asiae etc., Appian.: x&Xtvovoi Ttav 
iv *[(üv(a nolftov i't<f (amattcti - 
xcci rjjff AaCag tvia fin nokvnQay- 
fAOVtiv, xal Qoqxfl* täv. — liberas, 
33, 30, 2. — immunes, Diod.: nctQ* 
tvCtüV rovg utfuXofxirovs (jogovg 
jjLj^ la/Aßdviiv; ahnlich Appian: 
(poQOvs rtoiv (ufitici : der Gegen- 
satz ist stipendiartits , vectigalis, s. 
c. 58, 9; c. 4, 9; 29, 25, 9. — quas- 
dam, so die Bamb. Hds., der Satz 
wird nicht dem vorhergeh., sondern 
aequum cens. parallel gestellt, wes- 
halb auch regem hinzugefügt 
scheint; die zweite Klasse der Städte 
wird so genauer als durch die an- 
dere Lesart quas von der ersten 
geschieden, vgl. Diod. rivä - tivwv 
- Ivltav. — Antioch. am., vgl. § 6: 
ad amicitiam. — societ. foed. wie 
44, 23, 8, vorher sociale foedus, im 
Gegensatze zu pax, der dictirt wird.» 
Wahrscheinlich haben Diodor und 
Appian wie L. aus Polyb. geschöpft, 
aber nicht das Allgemeine sondern 
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Ad ea Quinctius:,, quoniam vobis distincte agere übet et ge- 58 
nera iungendarum amicitiarum enumerare, ego quoque duas con- 
diciones ponam, extra quas nullam esse regi nuntietis amicitiae 
cum populo Romano iungendae, unam, si nos nihil, quod ad ur- 2 
bes Asiae attinet, curare velit, ut et ipse omni Europa abstineat ; 
alteram, si se ille Asiae finibus non contineat et in Europam tran- 3 
scendat, ut et Romanis ius sit Asiae civitatium amicitias et tueri, 
quas habeant, et novas complecti." enimvero id auditu etiam di- 4 
cere indignum esse Hegesianax , Thraciae et Chersonesi urbibus 
arceri Antiochum * , quae Seleucus proavus eius Lysimacho rege 5 
bello victo et in acie caeso per summum decus parta reliquerit, 
pari cum laude eadem ab Thracibus possessa, partim armis rece- 
perit Antiochus, partim deserta, sicut ipsam Lysimachiam, et re- 
vocatis cultoribus frequentaverit et, quae strata ruinis atque in- 
cendiis erant, ingentibus impensis aediGcaverit. quid igitur simile 6 
esse ex ea possessione, ita parta, ita recuperata, deduci Antio- 
chum, et Romanos abstinere Asia, quae numquam eorum fuerit? 
amicitiam expetere Romanorum Antiochum, sed quae impetrata 7 
gloriae sibi, non pudori sit. ad haec Quinctius „quandoquidem" 8 



nur das § 10 u. IIa. c. 58. ange- 
führte Einzelne aufgenommen. 

58. 1-3. quoniam, vgl. § 8; 
21, 18, 8. — distincte, Gegensatz 
zu perplexe, c. 57, 6. — quoque 
hebt nur das gleiche Verhältniss 
hervor, insofern auch er mehrere 
Punkte (obgleich verschiedener Art) 
aufstellt. — condiciones - unam, 
s. 32 , 38 , 9. — et ipse konnte hier 
nicht an der ersten Stelle stehen. — 
ii am etc., für diesen Fall werden 
also die griech. Städte in Asien von 
Rom aufgegeben. — novas bezieht 
sich auf den Gesammtbegriff civita- 
tium amicüias, vgl. 21, 19, 5. 

4-7. enimvero, s. 10, 35, 13 u. 
o. vgl. 31 , 30, 4. — Thrac. et Chers., 
s. 33, 38 ff. — quae nach urbibus 
wäre ungewöhnlich, da sonst das 
Neutrum wol nach res, s. 32, 29, 5, 
aber selten nach anderen Begriffen 
folgt; nur ähnlich ist etwa 31, 7, 
12; 34, 40, 4: ea\ 44, 6, 5: saltus 
- unum - alterum, quae utraque ; ib. 
36, 2: Cic. Farn. 13, 75, 2: summa 



est, in quo; Div. 1, 52, 119; viell. 
ist etwas, nach Madvig cum (post- 
quamt) vor quae ausgefallen. — 
Seleucus (Nicator f 281), dessen 
Sohn war Antiochus Soter t 261, 
sein Enkel Antiochus Theos f 246 ; 
von diesem stammte Seleucus Calli- 
nicus, der Vater des Antiochus, also 
ist/>roavw^ nicht genau, da vielmehr 
abavus, Ururgrossvater , zu sagen 
war; Appian sagt nur xal Qoqxnv 
fäv o*€t räiv nQoyovtov avxov ys- 
vofxivnv. — Lysim. b. v., 33, 40, 4. 

— per, c. 51,5. — pari c. laude ist 
mit Nachdruck vorangestellt, das- 
selbe würde bei ab Thracibus der 
Fall sein, wenn partim possessa,' 
wie ausser der Mainz, alle Hdss. 
haben, richtig wäre, und L. eine 
mehrfach gebrauchte Wortstellung, 
s. zu 31, 45, 13, an u. St. angewen- 
det hatte; zur Sache vgl. 33, 38, 
10. — erant, s. c. 62, 13; 2, 15, 3. 

— simile, s. 28, 42, 3; 35, 16,8: 
quid simüe habet. — et Rom., die 
beiden verschiedenen Dinge, zu 
denen quid sim. esse negatives Prä- 

23* 
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inquit „honesta pensamus , sicut aut sola aut prima certe pensari 
decct principi orhis terrarum populo et tanto regi, utrum tandem 
9 videtur honestius, liberas velle omnis, quae ubique sunt, Grae- 

10 ciae urbis, an servas et vectigalis facere? si sibi Antiochus pul- 
chram esse censet, quas urbes proavus belli iure habuerit, avus 

1 1 paterque numquam usurpaverint pro suis, eas repetere in Servi- 
tuten!, et populus Romanus susceptum patrocinium libertatis 

12 Graecorum non deserere lidei constantiaeque suae ducit esse, sic- 
ut a Philippo Graeciam liberavit, ita et ab Antiocho Graecas 

13 Asiae urbes liberare in animo habet, neque enim in Aeolidem 
Ioniamque coloniae in servitutem regiam missae sunt , sed stir- 
pis augendae causa gentisque vetustissimae per orbem terrarum 

59 propagandae." Cum haesitaret Hegesianax nec infltiari posset, 
honestiorem causam libertatis quam servitutis praetexi titulo, 
„quinmittimus ambages?" inquit P. Sulpicius, qui maximus natu 

2 ex decem legatis erat; „alteram ex duabus condicionibus , quae 
modo diserte a Quinctio latae sunt, legite, aut supersedete de 

3 amicitia agere." „nos vero" inquit Menippus „nec volumus 
nec possumus pacisci quicquam , quo regnum Antiochi minua- 
tur." 

4 . Postero die Quinctius legationes universas Graeciae Asiae- 
que cum in senatum introduxisset, ut scirent, quali animo popu- 
lus Romanus, quali Antiochus erga civitates Graeciae essent, po- 



dicat ist, sind einander durch et 
gleichgestellt. 

8-13. jtensaH, gegeneinander 
abwägen , ist mit populo - regi = a 
pop. - a rege zu verbinden, s. c. 48, 
4; 22, 34, 8; 9, 36, 1, der Inf. von 
decet abhangig. — serv. et vect., 
Gegensatz zu c. 57, 1 0, vgl. 21,41,7; 
31, 29, 7. — w. usurpav., ihr Recht 
auf dieselben, als ihnen gehören- 
de, nicht geltend gemacht hüben, so 
dass der fremde Besitz nicht unter- 
brochen und so verjährt ist, s. 33, 

40, 5; ib. 38, 3 u. a. — fidei, s. c. 
49, 11; über die Construet. s. 21, 

41, 12. — Graec. As. urbes haben 
alle Hdss. ausser der Mainz., welche 
Asiae urbes, quae Graii Hominis 
sint bietet; da L. sonst Graecae od. 
Graeciae urbes sagt, s. 33, 31, 3; ib. 
33, 7; 37, 54, 20 u. a., die Form 
Groins nirgends weiter braucht, 
so ist wol anzunehmen, dass sie an 



u. St. durch Interpolation entstan- 
den sei. — stirp. aug., s. 27, 9, 11. 
— vetustiss., darauf w ird immer ein 
besonderer Werth gelegt; s. 31, 1, 
7; 5, 54,5. 

59. 1-3. honestior. ist zum 
Prädikat zu nehmen: als eine u. s. 
w. — titulo scheint Dativ zu sein = 
ut esset tüulus, Angabc dessen was 
mau thut oder gethan hat, 25, 29, 
5, in der Verbindung mit praete- 
xere erscheint dieselbe als täu- 
schend, als Aushängeschild, vgl. 37, 
54, 13: quem titulum praetenderi- 
tis adversus Philippum belli; Tac. 
H. 4, 73: libertas et speciosa no- 
mina praete.Tttnlur, v^l. L. 36, 17, 
13. — Sulpie., 33, 24. — diserte, 
ausdrücklich. — legite = eligite, 
wie viril., vgl. 21, li>, 13: sumite, 
zu lesen ist. 

4-8. univers., nach §6 auch die 
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stulata et regis et sua exposuit: renuntiarent civitatibus suis, po- 5 
pulum Romanum, qua virtute quaque fide libertatem eorum a 
Philippo vindicaverit, eadem ab Antiocho, nisi decedat Europa, 
yindicaturum. tum Menippus deprecari et Quinctium et patres 6 
institit, ne festinarent decernere, quo decreto turbaturi orbem 
terrarum essent : tempus et sibi sumerent et regi ad cogitanduni 7 
darent; cogitaturum, cum renuntiatae condiciones essent, et im- 
petraturum aliquid aut pacis causa concessurum. ita integra di- 
latares est. legatos mitti ad regem eosdem, qui Lysimachiae 8 
apud eum fuerant, placuit, P. Sulpicium P. Viilium P. Aeiium. 

Vixdum hi profecti erant, cum a Carthagine legati bellum 60 
haud dubie parare Antiochum Hannibale ministro attulerunt inie- 
ceruntque curam, ne siinul et Punicum excitaretur bellum. Han- 2 
nibal patria profugus pervenerat ad Antiochum, sicut ante dic- 
tum est, et erat apud regem in magno honore, nulla alia arte, 
nisi quod volutanti diu consilia de Romano bello nemo aptior 
super tali re particeps esse sermonis poterat. sententia eius una 3 
atque eadem Semper erat, ut in Italia bellum gereretur: Italiam 
et commeatus et militem praebituram externo hosti; si nihil ibi 4 
moyeatur, liceatque populo Romano viribus et copiis Italiae extra 
Italiam bellum gerere, neque regem neque gentem ullam parem 
Romanis esse, sibi centum tectas naves et decem miiia peditum, 5 
mille equites deposcebat: ea se classe primum Africam petitu- 



des Antiochus. — renuntiar. hängt 
von einem aus exposuit zu entneh- 
menden Begriffe der Aufforderung 
ab; die Aeusserung wird nachdem 
Zusammenhang dem Quinctios, nicht, 
wie man erwarten sollte, dem Vor^ 
sitzenden des Senates, der die An- 
sicht des Senates ausspräche, s. § 6: 
decernere , beigelegt, weil jener die 
ganze Verhandlung im Namen des 
Seoates gerührt hat, s. c. 57, 4. — 
deced. Eur., c. 47, 5; 32, 34, 13 u. 
a. — deprec, wie 6, 21, 6: bitten. 
— instü., 25, 19, 7; 42, 17, 5. — 
decernere = decretum facere, vgl. 
24, 22, 9. — ad cogit. gehört auch 
zu tempus sumerent. — integra, 
proleptisch: sie wurde verschoben 
und blieb so unentschieden, s. 27, 9, 
10 ; ib. 25, 2 ; 30, 1 2, 20. — legatos, 
vgl. lustin. 31, 4, 4. — P. Sulp. 
• und P. Ael. waren nicht unter den 



Gesandten, die in Lysimachia mit 
dem König verhandelt hatten, s. 33, 
39, 2; es ist daher an u. St. wol 
eine spätere Gesandtschaft gemeint, 
die auch Diod. anzudeuten scheint : 
vgl. c. 33, 12; 35, 13, 6. 

60.-6*2. Hannibal und Carthago. 
Polyb. 32, 2; lustin. 31, 4; Appian 
Lib. 67; Syriac. 7; Zonar. 9, 18; 
Cornel. Hann. 8, 1. 

1-3. simul, s. c. 62, 6. — mi- 
nistro, der ihm Alles an die Hand 
gebe, herbeischaffe. — perven., s. 
33, 49, bereits zwei Jahre vorher, 
in denen er nichts gethan hat, oder 
hat thun können. — nulla al. a. , s. 
2, 47, 12. — volutanti, dieselbe Si- 
tuation wie schon 33, 49, 7 : fluctu- 
antem. — super tali re, s. 4, 56, 10, 
zu sermonis gehörend, 1, 34, 5. 

4-6. virib. et cop. y s. 21, 1,2, 
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rum; magno opere confidere etCarthaginienses ad rebellandum ab 
6 se compelli posse ; si Uli cunctentur, se aliqua parte Italiae exci- 
taturum Romanis bellum, regem cum ceteris omnibus transire 
in Europam debere et in aliqua parte Graeciae copias continere 
neque traicientem et, quod in speciem famamque belli satis sit, 
paratum traicere. 
61 In hanc sententiam cum adduxisset regem, praeparandos 
sibi ad id popularium animos ratus litteras, ne quo casu intercep- 

2 tae palam facerent conata, scribere non est ausus; Aristo nem 
quendam Tyrium nanctus Ephesi, expertusque solertiam leviori- 
bus ministeriis, partim donis, partim spe praemiorum oneratum, 
quibus etiam ipse rex adnuerat, Cartbaginem cum mandatis mit- 

3 tit. edit nomina eorum, quibus conventis opus esset; instruit 
etiam secretis notis , per quas baud dubie agnoscerent sua man- 

4 data esse, hunc Aristonem Carthagine obversantem non prius 
amici quam inimici Hannibalis qua de causa verrisset cognoverunt. 

5 et primo in circulis conviviisque celebrata sermonibus res est ; 

6 deinde in senatu quidam nihil actum esse dicere exilio Hanniba- 
lis, si absens quoque novas moliri res et sollicitando animos ho- 

7 minum turbare statum civitatis posset : Aristonem quendam, Ty- 
rium advenam, instructum mandatis ab Hannibale et rege An- 
tiocho venisse; certos homines cotidie cum eo secreta colloquia 
sererc ; in occulto coqui, quod mox in omnium perniciem erup- 

8 turum esset, conclamavere omnes vocari Aristonem debere, et 
quaeri, quid venisset, et, nisi expromeret, cum legatis Romam 
mitti : satis pro temeritate unius hominis suppliciorum pensum 

9 esse; privatos suo periculo peccaturos; rem publicam non extra 



zur Sache vgl. 31 , 7, 14. — Cor- 
thag., Appian. L 1. h Tt Kapfr}ö*6- 
va tois tfiloiq imareiXai ibv di\- 
fjiov ig dnoOTctotv iytfoat 9 dva- 
(poQOvvnt Tf'ux; ttp' iavrov xai 
nabs 'Pu)f*a(ous antortos ^ovra 
etc. — Graec, Inst in. LI.: in Jsia 
regi sedenti. 

Öl. 2-5. conata, 21, 50, 9. — 
Jriston., der Gegensatz ist durch 
die Wortstellung angezeigt, sonst 
würde man Uteras quidem - sed er- 
warten. — secret. nicht Geheim- 
schrift, sondern Reden, Thatsachen 
u. s. w., die, wie Hannibals Freunde 
wussten, nur diesem bekannt waren. 
— Anders Cornel. 1. L : Hannibal - 
L. Cornelio Q. Minucio consulibus 



cum V navibus Afficam accessit, - 
si forte Carthaginienses ad bellum 

- possent induci. — obvers. , s. 33, 
47, 10; über die Attraction 33, 40, 
6; 31, 27, 4. — circul., c 37, 1. 

6 -9. in sen., s. § 15, vgl. 25, 1, 
9. — si absens etc., vgl 21, 10, 12: 
sollicitare quietae statum civitatis. 

- Tyr. adv., Appian.: e/unogov 
Tv qiov. — certos ,§11: Barcinae 

- homines. — coqui, s. 3, 36, 2: 
consüia - secreta ab aliis conque- 
bant; 8, 3, 2; anders 4, 15, 7: con- 
coquere. — quaeri n. ew eo, anders 
mitti. — quid ven., s. 31, 39, 1. — 
supplic. pensum, wie poenas pen- 
dere. — privat. , die Barciner. — 
suo per., s. 32, 21. 1, zur Sache 
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noxam modo sed etiam extra famam noxae conservandam esse, 
vocatus Ariston purgare sese et firmissimo propugnaculo uti, 10 
quod litterarum nihil ad quemquam attulisset; ceterum nec cau- n 
sam adventus satis expediebat et in eo maxime haesitabat, quod 
cum ßarcinae solum factionis hominibus collocutum eum argue- 
bant. orta inde altercatio est aliis pro speculatore comprehendi 12 
iam et custodiri iubentibus, aliis negantibus tumultuandi causam 
esse: mali rem exempli esse de nihil n hospites corripi; idem 13 
Carthaginiensibus et Tyri et in aliis emporiis, quo frequenter 
commeent, eventurum. dilata eo die res est. Ariston Punico 14 
ingenio inter Poenos usus tabellas conscriptas celeberrimo loco 
super sedem cotidianam magistratum prima vespera suspendit, 
ipse de tertia vigilia navem conscendit et profugit. postero die 15 
cum sufetes ad ius dicendum consedissent , conspectae tabellae 
demptaeque et lectae. scriptum erat Aristonem privatim ad ne- 
minem, publice ad seniores — ita senatum vocabant — mandata 
habuisse. publicato crimine minus intenta de paucis quaestio 16 
erat; mitti tarnen legatos Romam, qui rem ad consules et sena- 
tum deferrent, placuit, simul qui de iniuriis Masinissae quere- 
rentur. 



vgl. zu 21 , 6,5. — extra c, ohne 
Antheil an der Schuld, s. Cic. Verr. 
5, 51, 134: extra culpam; die Wie- 
derholung der Präpos. wie 45, 10, 
10 u. a. 

10 — 16. Ariston, dieselbe Form 
haben § 14 die meisten Hss. — fir- 
miss. prop., er hatte daran wirklich 
u. s. w. ; nicht pro firm. prop. - in 
eo , in dem Anklagepunktc. — Bar- 
em, fact. , 33, 46, 4. — inde dann, 
in Folge davon. — iam, jetzt schon, 
ehe er vollständig überfuhrt sei. — 
mali r. ex , 26,2, 2. — de nihüo, 30, 
29,4: spes non de nihüo coneepta. 
— int. Poen., da er es mit P. zu 
thun hatte. — celeb. loco , Appian. 

C 8: 7TQÖ TOV ßovXfVTTjQioV. 

sedem, wie das Tribunal der Ma- 
gistrate in Rom. — magistratum, 
s. 4, 20, 8, der Plural, weil zwei 
Sufetcn waren, § 15. — de tert. 
vig., 40, 4, 10; vgl. 8,23, 15.— 
consed., 26, 1 5, 8. — sufetes, s. 30, 
7, 5; sie sind also, was der Name 
schophetim bedeutet, Richter, Vor- 



sitzer des Gerichts, s. 33, 46, 3: 
praetor. — privatim ad nem., vgl. 
22, 49, 10: publice patribus - pri- 
vatim Q. Fabio; 1, 39, 3. — senio- 
res, Appian.: rovg ßovkevrag; L. 
scheint den ganzen Senat zu denken, 
avyxlrjtog, s. Polyb. 10, 18; Diod. 
14, 47 ; 20, 59, während es nach dem, 
was er 30, 16, 3 sagt, eher die Gc- 
rusia war, an welche die Sache zu- 
erst berichtet wurde. Uebrigens 
zeigt die Erklärung, wie c. 60, 5 
tectas, s. 31, 14, 2, dass der Ab- 
schnitt einer griechischen Quelle, 
wahrscheinlich Polybius entnommen 
ist. Anders berichtet lustin. 1. 1.: 
perduetus in senatmn cum inter- 
rogaretur , ad quem missus esset, 
Punico ingenio respondit se ad Uni- 
versum senatum missum etc. — 
publicato bedeutet wol hier: für 
eine die Gesammtheit, nicht Ein- 
zelne, betreffende Anschuldigung 
erklärt, dazu gemacht. — intenta, 
mit Nachdruck betrieben. — et sen., 
vgl. 3 1 , 3, 6. — simul etc. bildet den 
Uebergang zum Folg. 
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62 Masinissa postquam et infames Carthaginiensis et inter se 
ipsos discordes sensit, principibus propter colloquia Aristonis 

2 senatui, senatu propter indicium eiusdem Aristonis populo su- 
specto, locum iniuriae esse ratus agrum maritimum eorum et de- 
populatus est et quasdam urbes vectigalis Carthaginiensium sibi 

3 coegit Stipendium pendere. Emporia vocant eam regionem: ora 
est minoris Syrtis et agri uberis; una civitas eius Leptis; ea sin- 

4 gula in dies talenta vectigal Carthaginiensibus dedit. hanc tum 
regionem et totam infestam Masinissa et ex quadam parte dubiae 

5 possessionis, sui regni an Carthaginiensium esset , effecerat. et 
quia simul ad purganda crimina et questum de se Romain eos 
ituros comperit, qui et illa onerarent suspicionibus et de iure vec- 



62« 1-3. infames, bei den Rö- 
mern, als zum Abfall geneigt. — 
discordes, Appian.Lib. c. üS: o2ukv 
(Qow/uaiCov, oi öe (JrjuoxpaTifrv, 
ot,g öh %oto*x€ Maaavdaavg, s. 
Mommsen 1, 679. — sensit, oder 
ein ähnliches Wort fehlt hier in den 
Hss. — princip. , die c. 6 1 , 11 be- 
zeichneten Barciner, welche jetzt 
an der Spitze der demokratischen 
Partei stehen, während der Senat 
römisch gesinnt ist, vgl. 33, 46, 6. 
agrum mar., über die Stellung s. 
zu c. 58, 5; zur Sache Polyb. 32, 
2: IjifßdXero xaranfiodCuv TÜV 
KctQxriäovttoV. - rrji (tkVQV¥%<&* 
gas Tft/^oK tytvrjd-ri XVQIOS' - 
raiv de noketüv ovx rjöuvq&ri yt- 
viad-ai xvqios, dann: wate - iag 
TioXeiS xai rijv %t&Qav dnoßaktiv 
(KttQX^ovlovg). — et q. urb. n in 
eo. — vectigal. , die von Phönizien 
aus gegründeten und von Libyphö- 
niziern bewohnten Städte waren 
seit längerer Zeit, § 13, zum Theil 
den Carthagern unterworfen und 
zinsbar, s. 21, 22, 3; 25, 40, 12, 
und zahlten jährlich einen bestimm- 
ten Steuersatz, s. Movers Die Phö- 
nizier 2, 49; 56; 451 f., Kuhn 2, 
442, wie das sogleich erwähnte 
Leptis, daher im Folg. Stipendium, 
genauer tributum, s. 33, 42, 4; 21, 
20, 6. — Emporia, s. 29, 25, 12; 
Polyb. 1. 1.: &(tüQ(dv tb nlrjO-oi 

TWV noltüJV TÜiV 7l€Ql Tf)P {itXQaV 



JZvQTtV txTlGfJlt f VtOV XCtl TO XaXXoS 

Trjs x<oQtt£, tjv xaXouOtv'EfinoQtai 
ib. 3, 23, von Thenae und den pu- 
nischen Gräben bis nachGrossleptis, 
Movers S. 473. Emporia heissen 
sie, weil sie den Handel mit den 
mehr im Inneren Africas wohnen- 
den Völkern vermittelten. — agri 
ub.. der Genitiv, anders als ?nin. 
Syrtis, gehört zu regio; vgl. § 4; 
c. 19, 9. — Leptis, es ist wolGross- 
leptis , j. Lebida , eine Ruinenstätte 
am westlichen Ende der grossen 
Syrte, zu verstehen, da Kleinleptis 
innerhalb der punisch. Gräben, 
nördlich von den Emporia lag, s. 
Sali. I. 78; Movers 459; 483 f.; 
Mommsen 1, 679. 

4-5. infestam, s. 33, 36, l,hier: 
mit Krieg überzogen, als feindliche 
behandelt. — dubiae poss., dadurch, 
dass er viele Orte besetzte, be- 
wirkte er, dass man nicht wusste 
u. s. w. ; der genit. qual. steht bei 
efficere wie ein Adjectiv, vgl. c. 
21, 2; die folg. Genitive sind ver- 
schiedener Bedeutung, sui regyii: 
gehörig zu, Carthag., den C. ge- 
hörig. — purganda, s. c. 5, 11; 
über den Wechsel: ad purganda - 
questum, s. 29, 28, 10. — iure 
vectig., die Abgabe wurde dem Lan- 
desherrn entrichtet, das Recht war 
also mit dem Besitz {dubiae poss.) 
selbst streitig geworden. Wahr- 
scheinlich war die Gegend, bevor 
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tigaliura disceptarent, legatos et ipse Romam mittit. auditi de 6 
Tyrio advena primum Carthaginienses curam iniecere patribus, 
ne cum Antiocho simul et Poenis bellandura esset, maxime ea 7 
suspicio crimen urgebat, quod, quem comprensum Romam 
mitti placuisset, ncc ipsum nec navem eius custodissent. de agro 8 
deinde cum regis legatis disceptari coeptum. Carthaginienses 9 
iure finium causam tutabantur, quod intra eos terminos esset, 10 
quibus P. Scipio victor agrum, qui iuris esset Carthaginiensium, 
finisset, et confessione regis, qui, cum Aphthirem , profugum ex 
regno suo, cum parte Numidarum vagantem circa Cyrenas perse- 
queretur. precario ab se her per eum ipsum agrum tamquam 
haud dubie Carthaginiensium iuris petisset. Numidae et de ter- tl 
minatione Scipionis mentiri eos argucbant, et, si quis veram ori- 
ginem iuris exigere veliet, quem proprium agrum Carthaginien- 
sium in Africa esse? advenis, quantum secto bovis tergo amplecti 12 
loci potuerint, tantum ad urbem communiendam precario datum; 
quidquid Bursam, sedem suam, excesserint, vi atque iniuria par- 
tum habere, neque eum, de quo agitur, probare eos posse non 13 
modo semper, ex quo coeperint, sed ne diu quidem se possedisse. 



die Carthager sie unterwarfen , den 
Nnmidiern zinsbar gewesen, und 
Masinissa stützte sich auf die Clau- 
sel in dem Friedensschlüsse bei 
Polyb. 15, 18: olxiag xal gwoav 
xal noXeig, xal et rt tttQOV ion 
Maüavdaaov fj tüv nQoyovtov 
tvrbg itav dnoätiy&ijaou^voiv 
qqüjv avroTg, ndvx dnooovvcu 
Maaavdaarj. 

6-10. auditi, als man von ihnen 
das hörte, was sie -sagten. — simul, 
s. c. 60, 1. — urgeb., vgl. § 5: one- 
rarent; c. 31, 11: premunt. — esset 
n. ager. — quibus Scip., s. 30, 37, 
2, vielleicht waren die Grenzen nicht 
so bestimmt gezogen , s. § 1 1 u. bei 
Polyb. zu §5: dnodftx^nao^^vcjv. 
— iuris - dicionis, s. 39, 25, 4. — 
Aphthir., Polyb. % A(p&rjpa, vgl. 
Movers 2, 403; wahrscheinlich ein 
numidischer Dynast, Vasall Masi- 
nissas, der von ihm abgefallen war; 
Polyb. dnoardtriv. — circa Cyren., 
dieses hat Polyb. nicht; L. hat wahr- 
scheinlich an das bekannte Cyrenae 
(ein anderes scheint in Africa nicht 
erwähnt zu werden), die Verfolgung 



also als eine sehr weithin beabsich- 
tigte gedacht. — perseq., Polyb.: 
ditöxtov - fitrd arQajoniSov. — 
precario, s. § 12 ; 3, 47, 2. — tam- 
quam, Ansicht des Königs, s. 2, 2, 3. 

11-12. terminal. , wie § 1 0 : agmm 

- finisset. — orig. iur., den Grund 
ihrer Rechtsansprüche. — exigere, 
vgl. c. 31, 17. — quem - esse n. in- 
terrogabant , was aus arguebant zu 
nehmen ist, s. zu 21, 35, 8; 44, 11, 
5. — quidquid, 31, 1, 5; 21, 54, 8. 

— Bursam, das phönicische bozra, 
Burg, Altstadt, im Gegensatz dazu 
ist Carthago, Carthada, Neustadt; 
Sil. It. 2, 406: condebat primae 
Dido Carthaginis arces. Die ganze 
Sage knüpft sich an die griechische 
Form ßuQüa, durch die bozra wie- 
dergegeben wurde, vgl. lustin. 18, 
5 ; Vell. 1,6; Verg. Aen. 1 , 367, u. a. 

13-14. non modo ■ non dicami 
sie könnten nicht beweisen , dass- 
ichwill nicht (um nicht zu) sagen, 
immer u. s. w. — de quoag., s. c. 58, 
5. — ne diu quid. ; Carthago selbst 
war lange den numidischen Königen 
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per opportunitates nunc illos, nunc reges Numidarum usurpasse 
ins, semperque penes eum possessionem fuisse , qui plus arm i s 

14 potuisset. cuius condicionis res fuerit, priusquam hostes Roma- 
nis Carthaginienses , socius atque amicus rex Numidarum esset, 
eius sinerent esse, nec se interponerent, quo minus , qui posset, 

15 teneret. responderi legatis utriusque partis placuit missuros se 
in Africam, qui inter populum Carthaginiensem et regem in re 

16 praesenti disceptarent. missi P. Scipio Africanus et C. Cornelius 
Cethegus et M . Minucius Ruins audita inspectaque re omnia sus- 

17 pensa neutro inclinatis sententiis reliquere. id utrum sua sponte 
fecerint, an quia mandatum ita fuerit, non tarn certum est, quam 
videter tempori aptum fuisse, integro certamine eos relinquit: 

18 nam ni ita esset, unus Scipio vel notitia rei vel auctoritate, ita de 
utrisque meritus, finire nutu disceptationem potuisset. 



zinsbar gewesen, s. lastin. 19, 1, 3: 
adversus Afros - vectigal pro solo 
urbis - repetentes dimicatum; ib. 
2, 4 : Afri compulsi Stipendium ur- 
bis conditae Carthaginiensibus re- 
mitiere, hatte sich aber dann be- 
freit und das Land zum Theil be- 
herrscht, s. zu § 3; Movers 397; 
451. — se, dafür haben d. Hss. eos t 
hier wol aus dem Vorhergeh. wie- 
derholt, vgl. 31, 11, 12. — per op. 
- usurp., s. c. 58, 10. — nec = et 
ne, 31, 21, 13. 

15-18. responderi, die Gesand- 
ten haben sich entfernt. — in re 
praes., da wo die Sache ist, an Ort 



und Stelle, 40, 17, 1. — Cethegus, 
c. 44; Minuc., c. 53; also sehr an- 
gesehene Männer. — inspecta, s. 4, 
36, 4. utrum etc., Zonar. 1. I.: fxt- 
ritüQov Jf\v tx^QW avTüiv xaiiXi- 
71 €V , JV' älXrilots T€ öiatf tooivro 
xal urjtWig avTttiv äia rrfv xgfaiv 
xata l P(o(ji(t(ü)v oQy(£oiTo. — in- 
tegro c, Wiederholung von sus- 
penso = non iudicata lite. — no- 
titia, 31 , 21, 11. — meritus durch 
die Erhaltung Carthagos, die Wie- 
dereinsetzung Masinissas und die 
Erweiterung seines Reiches: der 
Zusatz gehört zunächst zu aucto- 
rüate. — nutu, 7, 30, 20. 
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TITI LIVI 

AB URBE CONDITA LIBRORUM PERIOCHAE. 



PER10CHA LIBRI XXXI. 

Belli ad versus Philippum Macedoniae regem, quod intermissum erat, 
repetiti causae referuntur hae: tempore initiorum duo iuvenes Acarnanes, 
qui non erant initiati, Athenas venerunt et in sacrarium Cereris cum alüs 
popularibas suis intraverunt. ob hoc, tamquaui summum nefas commisis- 
sent, ab Atheniensibus occisi sunt. Acarnanes mortibus suorum commoti 
ad viodicandos illos auxiliuin a Pbilippo petierunt et Athenas oppugnave- 
runt; Athenienses auxiiium a Ilomanis petierunt. coeptum est autem anno 
quingentesimo quinquagesimo ab urbe condita, post pacem Carthaginiensibus 
datam paucis mensibus. cum Atheniensium, qui a Pbilippo obsidebantur, 
legati auxilium a senatu petissent, et id senatus ferendum censuisset, plebe, 
cui tot bellorum continuus labor gravis erat, dissentiente tenuit auctori- 
tas patrum, ut sociae civitati ferre *• quoque opem populus iuberet. id 
bellum P. Sulpicio consuli mandatum est, qui exercitu in Macedoniam ducto 
equestribus proeliis prospere cum Philippo pugnavit. Abydcni a Philippo 
obsessi ad exemplum Saguntinorum suos seque occiderunt. L. Furius prae- 
tor Gallos Iasubres rebellantes et Hamilcarem Poenum bellum in ea parte 
Italiae molientem acie vicit. Hamilcar eo bello occisus est et milia homi- 
num XXXV. praeterea expeditiones Philippi regis et Sulpici consulis ex- 
pugnationesque urbium ab utroque factas continet. Sulpicius consul bellum 
gerebat adiuvantibus rege Attalo et Rhodiis. triumphavit de Gallis L. Fu- 
rius praetor. 



PERIOCHA LIBRI XXXII. 

Complura prodigia ex diversis regionibus nuntiata referuntur, inter 
quae, in Macedonia iu puppe longae na vis lauream esse nntam. T. Quin- 
tius Flamininus consul ad versus Philippum feliciter pugnavit in faucibus 
Epiri fugatumque coegit in regnum reverti. ipse Thessaliam, quae est vi- 
cioa Macedoniae, sociis Aetolis et Athamanibus vexavit, L. Quintius Fla- 
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miuinus frater consulis navali proelio Attain rege et Rhodiis adiuvantibas 
Euboeam et maritimam uram. Achaei in amicitiam recepti sunt, praetorum 
numerus ampliatus est, ut seni crearentur. coniuratio servorain facta de 
solvrmi is Carthaginiensium obsidibus, nppressa est; duo milia d necati. 
Cornelius Celhegus consul Gallos Insubres proelio fudit. cum Lacedaemo- 
niis et tyraono eorum Nabide amicitia iuncta est. praeterea expugnationcs 
arbium in Macedonia referuntur. 



PERIOCHA LIBRI XXXIII. 

T. Quintius Flamininus proconsul cum Philippo ad Cynoscephalas in 
Thessalia acie victo debellavit. L. Quintius Flamininus [ille] , frater pro- 
consulis, Acarnanes Leucade urbe, quod caput est Acarnanum, expugnata 
in deditionem accepit. pax petenti Philippo Graecia liberata data est. 
Attalus ab Thebis ob subitam valetudinem Pergamum translatus decessit. 
C. Sempronius Tuditanus praetor ab Celtiberis cum exercitu caesus est. 
L. Furius Purpurio et Claudius Marcellus consules Boios et Insubres Gallos 
subegerunt. Marcellus triumphavit. Hannibal frustra in Africa bellum mo- 
litus et ob hoc Romanis per epistulas ab advcrsae factionis principibus de- 
latus propter metum Romanorum, qui legatos ad senatum Carthaginiensium 
de co miserant , profugus ad Antiochum Syriae regem se contulit bellum 
adversus Romanos parantem. 



PERIOCHA LIBRI XXXIV. 

Lex Oppia, quam C. Oppius tribunus plebis bello Punico de finiendis 
matronarum cultibus tulerat, cum magna contentione abrogata est, cum 
Porcius Cato auctor fuisset, ne ea lex aboleretur. is in Hispaniam profectus 
bello, quod Emporiis orsus est, citeriorem Hispaniam pacavit. T. Quintius 
Flamininus bellum adversus Lacedaemonios et tyrannum eorum INabidem 
prospere gestum data his pace, qualem ipse volebat, liberatisque Argis, qui 
sub dicione tyranni erant, finivit. res praeterea in Hispania et adversus 
Boios et Insubres Gallos feliciter gestae referuntur. senatus tunc primum 
secretus a populo ludos spectavit. id ut fieret Sex. Aelius Paetus et C. 
Cornelius Cethegus censores intervenerunt cum indignatione plebis. colo- 
niae plures deductae sunt. M. Porcius Cato de Hispania triumphavit. T. 
Quintius Flamininus, qui Philippum Macedonum regem et INabidem La- 
cedaemoniorum tyrannum vicerat Graeciamque omnem liberaverat, ob h a iu- 
re r um gestarum multitudinem triduo triumphavit. legati Carthaginiensium 
nuntiaverunt Hannibalem, qui ad Antiochum confugerat, bellum cum eo 
moliri. teraptaverat autem Hannibal per Aristonem Tyrium sine litteris 
Carthaginem missum ad bellandum Poenos concitare. 
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V 



VERZEICHNIS DER STELLEN, 
AN DENEN CONJECTÜREN AUFGENOMMEN SIND. 



XXXI. 1, 5. proximis edd. vett.; proximi. ib. profundum Asc. 
1513 ; profundam. 8. causa, vacuos Heins ins ; causaiuacuos, oder: causae 
uaeuos. 2, 6. Ampium W. ; appium, oder: popium; § 7 u. 9 Ampius y 
oder: Oppius. ib. 7. Mutilum edd. vv.; militum, oder: mutillum. 



dico Iacobs; dico. 8, consules Göller; consul. 8, 8. praesidium 
Gr.; praesidio. 9,7. voveri Crev. ; vovere. 11,17. permütenti Ru- 
benius; permittente. 12, 6. Lanuvi in W. ; Laouvii. 13,4. noxia 
W.; noxiain (obnoxiain). 15, 10. sed neque Duk. ; et neque. 15, 11. 
Thraeciae VV. {Thraciae Gr.); graeciae. 16, 4. CaUimedis IBekker; 
gallimedis. ib. 5. CaUipolis - Madytos ed. Mog.; gallipolis - madocus. 
17, 5. gymnasio Mg.; gymnasium. 18, 4. animos Mg', animo est 
20, 7. [ex praeda] W.; ex praeda. 21, 12. Düovi Valesius; deoiovi. 
24,4. hemerodromos Asc. 1513; hemerodromas. 27, 1. L. Apuslium 
Glar. ; t. apustium. 31, 4. Cianos Sigon. ; chios. ib. 17. dicta sint 
Asc. 1513; dicta sunt. 32,2. sed eandem Frob. 1; setandem (sedtan- 
dem). ib. 3. Pylaico Gelen.; pyraeo. ib. 4. ratumque sit edd. vv.; 
ratumquc. 33, 4. Dassaretiorum ed. Mog.; darsetiorum; § 6. adarse- 
tioram; § 7. darsetios. 36, 6. Ottolobum W. ; attalobum. 39, 5. 
Bryanium Sig. ; bruantium (braanam). ib. 7. Eordaeam Sig.; erduaeam; 
ebenso c. 40, 1. 39, 8. propere Iacobs; opere. 41, 8. Pharcadoni 
Ussing; pbaecado. 44,1. terra, classis Mg. ; erant classis. 45,3. Gau- 
rion Drk. ; gaurelon. 46, 2. Pyrrhias IBekker; pyrrihas. ib. quae 
ad Gr.; qui ad. ib. 7. Phthiotidis W '. ; phtbiniae. ib. 10. faciebant 
Kr.; iaciebant. ib. 11. castigationis Gr. ; castigationibus. ib. 12. sa- 
tis müüum W.; satis. ib. 15. [quae - est) W. ; quae - est. 48, 4. ex- 
tra her e Hertz; cxtraheret. ib. 6. magistratu suisque Fr. 2; magistra- 
tus iusquis (roagistratu quisquis). ib. 8. senatusconsulto Duk. ; seoatus- 
consultum. 49, 2. argentiJN ; argenti. ib. 9. et nonW.; et (haud). 12. 
Tappulus Glar.; t. appalus (appulus). 50, 4. M. faieried. Mog.; valeri. 
ib. 5. M 1 . Aeüius Sig.; Gel.; m. acilius. ib. 11. Stertinio Fr. 1 ; tercinio. 

XXXII. 1, 6. C. IBekker; 1. ib. 14. indicta Mg.; dicta. 4, 3. Pylü ed. 
v. ; pyleis. ib. Thessaliae, quae VV. ; thessaliaeque. 5, 1 . quanticumque 
Gr.. quantacuinque. ib. 5. Eleis+* Mg. ; W.; celeis (neleis). ib. 6. 
amicum ** W.; amicum. 7, 5. Tamphilus Sig.; pamphilus. ib. 8. \t\ 
Sig.; m. ib. 13. C. Hcluius Gel.; caelius. ib. 15. et C. Sulpicii Gal- 
bae Sig.; sulpicius et galba. " 8, 6. praetoribus Crev.; praetores. 9, 
3. porcum cum Duk. ; porcum. ib. 6. octingentis Glar.; D. 10,5. ar- 
bitro Mg. ; arbitrio. ib. 11. aptum Gel.; amplum. 11, 10. instat* 
capit VV.; instat capit. 12, 5. magis quia Muret.; quia magis. 13, 1. 
valle se VV.; valles. ib. 10. Angeas edd. vv. ; angeias. ib. 14. et im- 
belli M. Müller; ex imbelli. 14, 2. est et VV.; et. ib. eo demum 
IPerizonius; eodem. 15,3. Cierio W. ; pi er ia. 16,7. di staut ein i Fr. 
1 ; distante. ib. 17. signaetMg.; VV.; signata. 18,7. DaulisGe\.\ 
daulias. 21, 14. [aut - voluntate) IBekker; aut - voluntate. ib. 22. 
Ciani Sig.; clani. ib. 23. Charitclen IBekker; gnritelen. ib. 24. filü 
etiain Fr. 2; pili (pyli) etiam (cius). ib. 25. sü - res Duk.; sint - res. 
23, 4. in Cenchrens Hertz; cenchrcas. 2-1, 3. admoto cum Iacobs; ad- 
motoque. ib. inter tres Mg.; Hertz; inter. 25, 10. moto Mg; modo. 
26, 7. Norbam ed. Mog.; norbeui. ib. 9. facta Lentz; acta. 27, 7. 
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L. Manlius edd. vv.; manlius. ib. L. 4t Mus Gr.; 1. acilius (attilius). 
29. 2. Aefuli W.; aefulo. 32, 11. Dionysodorus Sig.; dionisyodorus 
oder dionysiodorus. ib. 12. ad extremum edd. vv.; extremum. 33, 7. 
et Perinthum Byzantiis Sig. ; et . . . . byzantiis od. et penopolum byzantiis. 
ib. 10. nec de lßekker, ne (neque) de. ib. 16. dum Sig.; chium; ebenso 
c. 34, 6. 34, 4. Agraeos Apodotosque Sig.; aegraeos apodoctasque. 
10. sationis edd. vv.; stationis. 35, 2. Philippus nullit s Düker; philippi 
mil Ins. 30,3. ad Thronium .Gel.; ad thonium. 37,2. cum maxime 
W. ; euin (eo) maxime. 37, 6. cui Crev. ; quod. 38, 9. rogationes 
Crev.; rogationem. 

XXXIII. 1,1. facere cupiens ed. Romana 1610; pace recupiens. 2. 
cum unius ed. Romana; unius. 3. ad medium ed. R.; ad medio. 5. urbi 
ed. R.; turbae. 2, 2. senior Gr.; segnior. 6. a Plataeensi Dicaearcho 
lata recitataque de societate cum margo ed. Rom. ; ablata ensidicae archo- 
Iata recitataque cum. 9. quoniam IBekker; quo. 3, 5. exercitu ed. R. ; 
exercito. 8. Aenianum ed. R. ; aeniauum. 9. Phaenea mrg. ed. R. ; phanea. 
1 0. Phthioticum m. ed. R. ; ptioticum. ib. haud ed. R. ; aut. 12. adea quae 
mrg. ed. R.; dere. ib. erigi ad mrg. ed. R.; ad. 4, 1. Aoum Horrion; 
aouum. ib. ter a mrg. ed. Paderborn. 1617; terra. ib. Atracem mrg 
ed. R. ; atragem. 4. peltastas mrg. ed. R. ; peltas. ib. Trallis Gr. ; 
trailis. ib. genti mrg. ed. R.; gentis. 6. superabant Gr. oder Horrion; 
superabat. 5, 1. ad Thebas Phthioticas ed. R.; ad athebas pthioticas. 

6. saepsissent mrg. ed. R.; saepissent. 8. qua evulsa Dr.; que uusa, mit 
I über us. 9. cum plurimum mrg. ed. R.; cöplurimum. 11. neque 
** quae Grevier; neque quae. 12. praebeant ed. R.; praebent. 6, 3. 
circa ed. R. ; cirts. ib. Pheras ed. R. ; pharas. 5. quoniam W. ; quo. 

7. utrisque ed. R. ; utris. 8. praegressus Gr.; progressus. 10. ad 
Eretriam mrg. ed. R.; eretriam. 11. Melambium mrg. ed. R. ; melan- 
dium. ib. Scotusaei Gr. ; scotusae. ib. Thetideum Horrion ; thetidem; 
ebenso c. 7, 4. ib. habuerunt mrg. ed. R.; hauthabuerunt. 12. 
nocti VV öl in in : noctis. 7, 4. obscurus edd.; obs cursus. 5. pavore 
edd.; pavore. 6. tuentium Douiatius; tuentum. ib. pulsos mrg. ed. R. ; 
plilsis. 9. detexerat e&. R.; dexter erat. 12. adventu edd.; adventü. 
ib. non ante ed. R.; nouante. ib. restiterunt mrg. R.; restituerunt. 

8. 5. in Eordaeam aditum Kreyssig; in eode aditu. 7. prope cursu 
Kreyssig; propere cursu. 8. confestim edd.; confertim 12. locat 
mrg. R. ; locatus. 13. caetratos et mrg. R.; caetratas. 9, 2. raro 
edd.; paro. 8, ex tempore Düker; extemplo. 9. re trepidationem ed. 
R.; reparatiorem. 10. nec hoc mrg. R.; nec hos. 10, 1. ut specula- 
retur ed. R.; specularetnr. 3. novitate ed. R.; novitate. 4. animo ed. 
Rom.; animum. 6. praedae irrumpunt W. ; praedae. ib. iam ex parte 
direpta mrg. R. ; iam .... direpta. 7. hostium. V capta mrg. R. ; ho- 
stium . . capta. 8. Valerio mrg. R. ; vario. ib. CCXLVUll Kreyssig; 
CCXLV mi. 9. scribit edd.; scribi. 11,1. ex fuga ed. R. : ea fuga. 
3. impetratum mrg. R. ; imperatum. 7. iis ed. R. ; ii. 8. suscensebat 
(succensebat) mrg. R. ; suscensebant. ib. offendebat edd.; offendcbatur. 
12, 2. tuendae ed. R.; tu dae; 3. communicaret ed. R.; communicare. 
ib. 5. memorem Gr.; memores. 6. de mrg. R. ; et de. ib. non ut Gr. ; ut. 
12. Phaeneae mrg^R.; phaneae. ib. elapsus - desistite mrg. R.; lapsus 
- desistit et. 13. rex lacobs ; pax. 13, 3. potius edd. ; totius. 5 n. 

9. Phaeneas mrg. R.; phaneas. 6. Phthias mrg. R.; pthias. 13. in 
praesentta Gr.; praesentia. ib. causa Crevier; causae. 14, 3. quot - 
fuerant Drk. ; quod - fuerat. 5. et DCC ex Walch; Gr. ; et. 6. Nico- 
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st rat us Gr. ; niceratus , ebenso § 9. 7. vagae Pellenensem Gr. ; vagare 
pelle ense. ib. Cleonaeum Gr.; cleoneum. 8. transcendebant edd.; 
trascendebant. ib. omnem oram ed. R.; oinne morain. 11. Phliasio- 
rum edd. ; phiasiorum. 12. ex quibus ** arniaturae - dimissis - opperie- 
batur IPerizonius; c^l quibus arinaturae - dimissi - opperiebatotur. 15, 

1. et Sicyonium ed. R. ; sicyonium. 2. divisam Mg.; diuisit. ib. Pelle- 
nensem ed. Paris. 1625; pellenensium. 5. id in illarum Kreyssig; dein 
aliarum. 6. fecerant Crevier; fecerunt. 7. demittere Gr.; dimittere. 
ib. ab Cleonis W. u. Madvig; ad Cleonis. ib. dilapsos iiorrinn (dilapsos- 
que mrg. R.); dilapsus. 8. super Gr.; per. 11. armalura mrg. R. ; 
armaturae. ib. caetratique ed. R. ; etratique. 13. Nicostratus Gr.; 
niceratus. ib. magnam edd.; magna. ib. ibi quoque W.; ibique. 
14. incompositi partim omniumque ignari mrg. R. ; compositi partim 
omnium signari. 15. suspkati ita se mrg. K.; supplicavitase. 16. ce- 
ciderunt ed. R. ; cederunt. 16, 1. Cynoscephalas edd. ; cynoscephilas. 
ib. societate edd. vv. societatem. 2. maxime Gr. ; maximae. 3. nec 
iis ed. Paris. 1625; nec in iis. ib. duo Gr.; et. 4. abfuerant Gr.; ad- 
fuerant ib. Echedemus Gr. ; echidemus. 5. de ea edd. ; dea. 6. 
eventu edd. ; eventü. ib. namque mrg. R. ; nani. 9. quantam edd. ; 
quanta. 17, 2. Flamininttm Gr.; flaminium. ib. Leucadem mrg. R. ; 
leucadae. 7. eae fauces W. ; haee fauces. ib. colli - Acarnaniam 
edd.; et colli - acarnania. 18, 1. Peraeam Fr. 2; phirean; ebenso § 20 
Peraeae. ib. a mcdoribus ed. Mog. ; maioribus. 3. Pisuetae et Nisuetae 
Gr.; nisuetae et pisuetae. 4. Tendeba Freinsheim; tendebat (tenebat); 
ebenso § 6. ib. Therae erant ARubenius; tenuerant. 5. ad id Gelen. ; 
ad. 7. multifariam Fr. 1; multifaria. 9. Agrianas S\$. ; agrianos; 
ebenso § 15. 10. Achaeos * milites edd.; achaeos milites. 12. qua te- 
nui W.; qui tenui. 16. Achaei** et ipsiW.; achaei et ipsi. 19. Bar- 
gylias Sig.; barcyllas, und so oft. 19, 3. Paeoniae Gr.; poeoniae. 20, 

2. regibus Goeller; legibus. 9. redierant Fr. 2; rediebant. 10. omi- 
serunt Goeller; omiserant. 21, 3. magnitudini Mdus; magnitudine. 
4. uxori ac liberis Iacobs; uxor ac liberos. ib. quattuor Sig; duos. 7. 
Culcham VV. ; culcam. 8. Sexetanosque et Baeturiam W. (Baeturiam 
Goeller); sexetanosque etruriam. ib. consurrectura Goeller; con- 
surrectur. 23, 4. C. Cornelius Drak.; cn. Cornelius. 9. par prope 
W. ; prope, oder: prope par. 24, 2. Ti. Sempronius Sig. ; T. Sempronius; 
ebenso c. 26, 2. ib. M\ Sig. ; m. ib. L. ed. Mog. ; e. 9. 77. Sempro- 
nium IPerizonius; t. sempronium. 25, 2. M'. Acilius Pighius ; m. acilius 
(attilius) ; ebenso c. 26, 1 . 11. [cum duabus legionibus] Crevier ; cum duab. 
legionib. 26, 6. out ÄiW.; et hi. 27, 7. ipsis [iis] W.; ipsos iis, 
oder: ipso bi. 8. Brachyllem W. ; barcylle; ebenso c. 28, 1. 28, 5. 
caedis ed. Mog.; et caedis. 7. Zeuxippus* et Iacobs; Zeuxippus et. 8. 
argumentativ est W. ; argumentatus. 29, 12. conferre talenta IBekker ; 
conferrettalenta, oder: talenta conferre. 30, 2. deduceret et ex his 
Kreyssig; duceret ut ex his, oder deduceret his. 31, 11. Acrocorintho 
Frob. 2; agro corintho. 33, 2. lemniscosque Fr. 1 ; lemnisquosque. 3. 
ex tarn Aid. ; exta oder et tarn. 7. liberatas Fr. 1 ; libertas. 34, 3. 
neu quam M^. ; ne umquam. 5. in civüates Crew; civitates. 7. ex- 
cepta Kreyssig; excepto. 10. regi edd. vv. ; regis. 11. Lychnidus 
Goeller; lycnidus. 35,2. L. Stertinius Gelen.; p. stertinius. 3. qui 
edd. ; cui. 8. Pylaicum a». — conventus W. ; conuentus phylaicum od. pilai 
conuentus ap. 36, 2. M\ Sig.; m. 7. et ex Drk.; et. 13. octoginta 
Kreyssig; octingenta. 38, 3. aUae Fr. 1; aliquae. 8. ab Abydo 
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Kreyssig: ab ydo. 9. Madytum Glarean.; abydum. 40,1. at Gelen. ; 
aut. 4. ne ex IBekker ; nec ex. 42, t. pontißcibus Pighi.; pontifici. 
7. Fabricius Luscinus C. 4t Mus (Fr. 2) Labeo VV; fabricius laben. 10. 
[maximus] Drk. ; niaximus. 43, 7. pedäum et Fr. 1 ; et. 9. TV. Sem- 
pronio W. ; t. sempronio. 44, 1. iussi facere Baumgarten -Crusius; 
iussit facere. 2. A. Cornelius Sig.; cn. (c.) Cornelias. 45, 6. hospiti- 
bus lacobs; hostibus. 46, 7. neu quis Düker; ne quis. 8. quo Hein- 
sius; quod. 47, 3. ii IBekker; iis (isti). ib. fu Horum manubüs Mg. u. 
W. ; furtorum manibus. 48, 5. umbraculum Mg. ; umbraelum. 7. cum 
primwn ed. Lugdun. 1553; quod (quam) primum. 8. et collocandis 
Goeller ; collocandis. 9. Carthagine [et] VV. ; carthagine et. 49, 2. 
concisset Fr. 1 ; conscisset. 

XXXIV. 1, 3. TL Sig.; t. 2, 7. Hut Gelen.; sicut. 3, 2. ea*or- 
7«ere Ascens. 1513; extorqueri. 4, 16. «e eas Lentz; ne. 19. ferae 
bestiae, irritata, deinde emissa Gr.; ferae bestiae irritatae deinde emissae. 
6, 7. quippe vetus VV.; quae (quia) vetus. 10. aut ** Aid.; aut. 13. 
in eandern dient Gelen, u. Gr.; in eadem die. 16. [et] Gr.; et. 7, 2. 
[hic - vicorum] Marquardt; hie - vicorum. 3. usu Fr. 2; usum (usui). 
4. iniustam Fr. 2; inhisiustam. 11,2. Romanus misüset IBekker; ro- 
manis inissis et. 13,7. in Hispania edd. vv.; his^nnia. ib. [ibi] et Gr. ; 
ibi et. 14, 2. et ipsi Duk.; ipsi. 16, 1. [Tria - iussit] W. ; tria - iussit. 
9. educto Gr.; deuucto. 23, 2. [auxilium] lHVoss; auxilium. 8. sini 
IPeriz.; sunt. 25, 8. hortatusque est Kreyssig; hortatusque. 12. 
multi proxima Ascens. 1513; proxima. 26, 5. ordiendum bellum Gel.; 
ordiendi bellum (belli). 27, 1. vere vires - aestimanti VV.; uere - aesti- 
manti od. uires aestimanti. 30, 2. esse et Drk. ; esse. ib. omnibus 
circa * hostibus \V \ ; omnibus circa bostibus. 7. Sosila edd. vv. ; so- 
silia. 31, 1. [ut] seu Duk.; ut seu. 2. nequivi Fr. 2; nequeo. 18. 
ac dignitatis Gelen.; ad dignitatis (dignitates). 19. memetW.; met. 
32, 7. nihil est Hertz; nihil siin (sit). 34, 5. et explorandum W.; ex- 
plorandum od. explorandumque. 35, 2. [ex] Duk.; ex. 7. exulis 
Fr. 1; exul od. exillis. 10. quasque [et] IBekker; quasque et od. quas 
et. 38, 5. a Dictynneo Aid. ; dithinneo (ndicityranneo). 40, 5. [prope] 
P. R. Müller; prope. 42, 4. Ahenobarbus - Thalna Sig.; enobus ar- 
bus - halna. 45, 5. Merula Q. ** C. Salonius Gel. ; merulaque c. sa- 
lonius. 7. Nare omni IGr. ; narte amni. 46, 2. Oscensis - auri Gel. ; 
Oscensis auri - od. nur auri. 49, 5. Acrocorinthum Gel.; accorinthum. 
ib. vacuam Ascens.; uacuum. 8. et civüatibus Gel.; ciuitatibus. 11. 
acGel.; hinc. 50,8. Acrocorintho Gel,; agrocorintho. 51, 5. vitiis 
Ascens.; diuitiis. 52, 6. tetrachma IBekker; detrachiä. 10. ut exer- 
cäu edd. vv. ; in exercitu. 53, 2. Q. Aelius Sig. ; p. aemilius. 5. Ratla 
Fr. 1; ahala. 54, 2. Licinus Sig.; licinius. 5. aequae Ocv.; aeque. 
6. quingentesimum quinquagestmum Sig.; quingentesimum. 57, 8. ex 
fonnula Gel. ; ex eo simula od. ex aequo simul. 58, 5. Antiochum * quae 
W. ; antiochum quae. 8. sicut IBekker, sicut. 61, 2. expertusque 
edd. vv.; expertumque od. exercitusque. 7. co^mi Walch; conloqai. 
13. quo Duk.; quae. ib. commeent Fr. 2; commeant. 62, 1. discordes 
sensit Gel.; discordes. ib. senatu - siispecto Gel. ; senatum - suspectum. 
3. Ejnporia Fr. 1; eroporiam. 10. Aphthirem VV. ; amphirem od. anthi- 
rem. 13. se Crev.; eos. 
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